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Bürgerinitiative will wachsam bleiben 

Deponie-Standort Koppschneise nach Meinung der BI noch nicht vom Tisch 
hnngm (fm) - Als Toilorfolf^ 

bozoichnot dio Bürgpiinitiiitivi- 
gogcn oino Mülldoponio in tlor 
Pfaffenrod-Koppschnci.so dio 
von Kor.stniinistor .lörg .lordan 
boabsichtiRtc Auswoisunn dos 
Gol jndos als Bannwald. ,.Wir 
wollon koino Schwarzmak-roi 
botroibcn, haiton os abor für 
loichtsinnig, dio Nachricht zu 
vorbroiton, dio Mülldoponio 
Koppschnoiso soi vom Tisch", 
so Georg Harnischfogor im 
jüngsten Mitgliodorbriof dor BI. 
Woitorhin sei Wachsamkeit ge- 
boten. 

Die Kntschoidimg, ob das 
knapp 110 Hektar gniße Wald- 
stück zwischen I.angon und 
Oreioich zu Bannwald erklärt 
wird, falle erst nach einer An- 
hörung Uli Hegierungsprasiili- 
um, an der auch dor Umland- 
verband l-'rankfurt beteiligt soi. 
Die BI mutmaLM, dalJ der UVF 
Kinwände erhoben wird. Die 
große Koalition im UniUindvor- 
band halte sich alle Möglich- 
keiten offen, ..gleichgültig wie 
vollmundig vorher .schon die 
Kinstellung der Standortsuche 
und damit das onilgültigo Aus 

für den Deponie-Standort 
Dreioich/I.angon verkündet 
wurde". 

Damit übt dio BI ui erster Li- 
nie Kritik am t'IHl-I''raktions- 
chef im Unilandverband, Al- 
fons I'"ausl. Kr hatte bei einer 
I'odiunisdiskussion im April in 
I.angon zugesichert, die CDU 
werde sich für die Kinstellung 
dor Standortsuche stark ma- 
chen. Davon .sei in einer UV'K- 
Sitzung am 12. .hili keine Hede 
mehr gewesen. Bo.schlossen 
wurde lediglich, vorerst keine 
weiteren Mittel für die Suche 

bereitzustellen 

Als Indiz für ihre Skepsis 
führt die Bürgerinitiative auch 
an, dal.l die Krgebnisso der I'ro- 
bebohrungon nicht veröffent- 
licht würden. Nach Angaben 
der BI hat die SPD orkliirt, 
..kein Sprengmatorial" an die 
()ffentliclikeit bringen zu wol- 
lon. Bei den De|)oniogognern 
erweckt dies den Kindruck, als 
wolle dor Umlandvorband 
,,Schubladen fertige Vorlagen 
für eine spiitere Kortführung 
dos Verfahrens haben". 

Fast 370 Kinder stehen auf der Warteliste 

CDU wünscht Kita-Bau am Schleifweg / Betriebskindergarten nicht in Sicht 

Langen (fm) - Kast 370 Kin- 
der stehen in Langen derzeit 
nach Angaben der CDU-Frak- 
tion auf der Warteliste für ei- 
nen Kindergartenplatz. Zur 
Verbesserung dieser Situation 
will sich die Union weiterhin 
mit Nachdruck für den Bau ei- 
ner integrativen Kindertages- 
.stätte am Schleifwcg einsetzen. 

Wie Fraktionsmitglied Mari- 
anne Bohm-Dozekal sagte, 

könne sich die CDU als Übor- 
gangslösung auch eine Kita in 
Fertigbauweise vorstellen, um 
die Kosten in Grenzen zu hal- 
ten. Wichtiger als eine gehobe- 
ne Ausstattung sei die Notwen- 
digkeit, Platze zu schaffen Im 
Schloifvveg könnton, so die 
Union, auch Mildchen und .hin- 
gen der Sonderkindertagos- 
stiitte Schloß Wolfsgarton inte- 
griert werden. 

Kiner möglichen Staffelung 
der Kigagi'iiühren in Langen 
nach dem Kinkommen dor Kl- 
torn stehen die Christdemokra- 
ten ablehnend gegenüber. Eine 
solche Regelung führe zum ei- 
nen zu Ungerechtigkeiten, zum 
anderen sei damit ein nicht zu 
vertretender Verwaltungsauf- 
wand verbunden. 

Die CDU-Initiative, einen 
Betriobskindergarten für den 

Behördenbereich rund ums 
Kathaiis einzurichten, ist bis- 
lang nicht auf fruchtbaren Bo- 
den gefallen. Die vom Magi- 
strat angeschriebenen .\niler 
haben sich nach den Worten 
von Fraktionspressosprechor 
Klaus Gerlach eher in Zurück- 
haltung geübt, vor allem wegen 
einer notwendigen Kostenbe- 
teiligung beim Bau. 

Erinnerung wachhalten 

an Ereignisse von 1938 

Broschüre zur Gedenkfeier in Langen 
Langen - ,,Diese Schrift ist 

ein Beitrag gegen das Verges- 
sen". Mit diesen Worten stellte 
Landrat Josef Lach die Doku- 
mentation der Gedenkfeier vor, 
die in Langen am 9. November 
199,') in Erinnerung an die 
..Keichspogromnacht" vor da- 
mals 5,') Jahren stattfand. ,,An- 
knüpfend an lokale P^eignisse 
der Vergangenheit im Kreis Of- 
fenbaeh soll sie politisch wie 
historisch Interessierten Anre- 
gung geben, sich mit diesem 
speziellen Teil deutscher Ver- 
gangenheit zu beschäftigen. 
Sie soll zum Unterrichtsthema 
in den Schulen gemacht wer- 
den oder einfach Anlaß zum 
Nachdenken sein", ergänzte 
Lach. 

,,.'Vufgrund der hohen Auf- 

merksamkeit vieler Menschen 
und vor allem auch dor Medien 
bei dor Gedenkfeier, habon wir 
uns entschlossen, die Rede von 
Professor Hans Nicklas zu do- 
kumentieren. Aber auch die 
jüngsten Ereignisse in Lübeck 
und Magdeburg erfordern ein 
permanentes Erinnern an das 
düsterste Kapitel unserer Ge- 
schichte", so dor Landrat. 

Die 28seilige Broschüre be- 
inhaltet neben dem Vortrag von 
Professor Nicklas auch einen 
Auszug aus dem Buch ,,Der 
Kreis Offenbach und das dritte 
Reich". Das Heftchen ist ko- 
stenlos erhältlich bei dor 
Kreisverwaltung Offenbach, 
Berliner Straße (50, oder zu be- 
stellen unter Q 069/80 68 240. 

Die Unterwasserwelt des 

Mittelmeers erkunden 

14tägiger Tauchurlaub mit Stadt jugendring 
Langen - Jugendlichen, die 

sich fürs Tauchen begeistern, 
macht der Stadt-Jugend-Ring 
(SJR) Langen ein interessantes 
Angebot. Am IL September 
geht's für 14 Tage nach 
L'Estartit an die spanische Co- 
sta Brava, um dort die Unter- 
wasserwelt des Mittelmeei's zu 
erkunden. 

Ausgangspunkt für die 
Tauchgänge sind die berühm- 
ten Illes Medes, eine Inselgrup- 
pe, die zwei Kilometer vor der 
Küste liegt und zu Natur- 
schutzgebiet erklärt wurde. 
Die Tauchplätze sind mit Bojen 
versehen, so daß die Boote an- 
geleint werden können. Wert- 
volles Biotop wird dadurch 
nicht mehr durch Anker zer- 
stört. Bei Sichtweiten bis zu 30 

Meter können unter anderem 
Zackenbarsche, Muränen und 
Drachenköpfe be.staunt wer- 
den. Für die erfahrenen Tau- 
cher der Gruppe sind außerdem 
Nacht- und Wracktauchgänge 
vorgesehen. 

Untergebracht sind die Lan- 
gener in einem Apartmenthaus 
direkt am Meer. Die Anreise 
kann auf eigene Faust oder in 
Kleinbussen mit dem Stadt-Ju- 
gend-Ring erfolgen. Die Fahrt- 
kosten betragen in letzterem 
Fall zirka 350 Mark, die Unter- 
bringung schlägt mit 400 Mark 
zu Buche. Nähere Informatio- 
nen erteilt SJR-Vorsitzender 
Dieter Hahn unter der Telefon- 
nummer 6 77 05. Bei ihm kön- 
nen sich Intere.ssierte auch bis 
20. August anmelden. 

Langener Abend 

zu Thema Kultur 
Langen - Die Langener Initiativ«' 

für Geschichte und Kultur boroitol 
für den Herbst einen Langenei 
Abend vor Mit Dias und Vortriigen 
will dio LAKiK dio.smal heraus- 
stellen, was in kultureller Hiiisichl 
„typisch" für Langen ist. Don 
Schwer|)Unkt will sie auf dio fiOei 
und 60er Jahre legen, als Langen 
sich rasant entwickelte. Welche 
kulturellen Veran.staltungon haben 
sich erhalten'.' Was untoi-schoidot 
Langen in bezug darauf von ande- 
ren Städten'/ Diesen und anderen 
Fragen .soll beim Langener Abend 
nachgegangen worden. 

Ausstellung der 

Schreiner-Innung 
Lungen - iline Auswahl von 

Gesellenstücken der Schreiner- 
Innung für Stadt und Kreis Of- 
fenbach wird derzeit in den Ge- 
schäftsräumen der Sparkasse 
Langen-Seligenstadt in der 
Bahnstraße 119 gezeigt. Die Ar- 
beiten sind im Juni bei der Prü- 
fung im Tischlorhandwerk ange- 
fertigt worden und noch bis Frei- 
tag, 5. August, zu sehen. 

„Visitenkarte der Stadt" 

FDP-Anfrage zu Schutthaklo am Stadtpark 
Langen - Um die Bauschut- 

thalde am Eingang zum Stallt- 
park geht os in einer Anfrage, die 
die FDP-Fraktion an den Magi- 
stratgerichtet hat. Das Krd-Zwi- 
.schenlager südlich des Parkplat- 
zes vor dem SSG-Freizeitcenter 
besteht seil einigen Jahren. Zeit- 
weise werde von der Halde Krde 
entnommen, dann aber wieder 
mit neuem Material aufgefüllt. 

Wer imiiK'i- Richtung Musikpa- 
villon in den Stadtpark gehe. 
,,bekommt die.se Visitenkarte der 
Stadl prä.sentiort". moniert die 
FDP-Fraktion. Sie miichte nun 
vom Magistrat wissen, ob daran 
gi'dacht ist, dieses Zwischenla- 
ger zu schließen und durch ge- 
stalterische Maßnahmen vom 
,,Cieruch" olnei' Schutthalde zu 
befreien. 

Stadt würdigt das Schaffen von Hermann Bahner 

Für 3 000 Mark drittes Bild des Impressionisten erworben, der knapp 20 Jahre in Langen lebte 

Ausblick auf Balkonien: Aber nur gut beschirmt läßt sich die 
Hitze zur Zelt überhaupt ertragen. Und doppelt gemoppelt hält einfach 
besser. Folo. Arnold 

Langen — Im Eingangsbereich 
des Alten Rathauses hängt seit 
kurzem ein weiteres Ölgemälde 
von Hermann Bahner. Die Stadt 
1 .angen hat es für 3 000 Mark von 
einem Privatsammler erworben 
und ehrt damit das Andenken an 
einen Maler, dessen Liebe der 
heimatlichen Landschaft galt, 
deren Reize er auf zahlreichen 
Bildern festhielt. Der Künstler, 
der kurz nach dem Ersten Welt- 
krieg nach Langen kam, lebte bis 
zu seinem Tode im Jahr 1938 in 
seinem Haus an der Bahnstra- 
ße 86. 

Das Gemälde, das nicht datiert 
ist, aber vermutlich in den zwan- 
ziger Jahren entstand, trägt den 
Titel ,,Schäfer mit Herde in 
Landschaft" und ist typisch für 
die Malweise des Künstlers, der 
besonders in seiner Langener 
Zeit Landschaften, Landschaf- 
ten mit menschlicher Staffage 
oder mit Tieren und Tiergruppen 
als Motive wählte. Dabei bevor- 
zugte er vor allem Schafherden, 
Bachläufe, Waldwege oder 
Hochwaldansichten. Alteinge- 

Silberwarenfabrikanten und 
Kunstsammlers. Er erlernte den 
Beruf des Apothekers, verschrieb 
sich aber sehr bald der Kunst 
und besuchte die Düsseldorfer 
Kunstakademie. Motive zum 
Malen fand er zunäch.st in Hol- 
land und danach bei einer au,sge- 
dehntan Mittelmeerreise. Später 
entdeckte er die Reize von 
Vogelsberg und Taunus. Der 
Wunsch nach einem Eigenheim 
ließ ihn nach Langen übersie- 
deln, wo er ein Haus an der 
Bahnstraße erwarb und mit ge- 
sammelten Kunstschätzen — flä- 
mische Möbel, Delfter Porzellan 
und Bronzen — ausstattete. 

Hermann Bahner vertritt in 
seinen Werken einen gemäßigten 
Impressionismus. Einer grellen 
Farbgebung hat er sich bei sei- 
nem Malen jedoch nie hingege- 
ben. Er bevorzugte die feineren 
Farbstufungen und im allgemei- 
nen dunklere Farben. Hier schei- 
nen Wesensmerkmale dieses 
Mannes einen Ausdruck zu fin- 
den, der immer wieder als sehr 
feinfühlend und bescheiden be- 

schrieben wurde. Soino Worko, 
hauptsächlich Ölgemälde, zeich- 
nen sich durch Frische, Natür- 
lichkeit und Gediegenheit in der 
Darstellung aus. 

Bilder von Hermann Bahnor 
wurden von dor Nationalgalorio 
in Berlin, vom Museum in Mag- 
deburg, von den Kunstvereinon 
in Köln, Düsseldorf, Königsborg, 
Darmstadt, Speyer sowie vom 
hessischen Staat erworben. Sei- 
ne letzten Leben.sjahre verbrach- 
te er recht zurückgezogen. Er 
starb nach langem, schweren 
Leiden am 5, Juli 1938. Die Lan- 
gener Stadtverordnetenver- 
sammlung beschloß im Jahre 
1966, eine Straße im Wohngebiet 
Neurott nach Hermann Bahner 
zu benennen. Im Alten Rathaus 
fügt sich das jetzt von dor Stadt 
erworbene Gemälde des Künst- 
lers zu zwei weiteren typischen 
Bildern von Hermann Bahner. 
Sie können bei einem Besuch der 
Museen im Alten Rathaus oder 
einer Sond(?rau.sstellung be- 
trachtet werden. 

sessenen Langonorn wird Her- 
mann Bahner noch bekannt sein 
als ein Maler, dem man öfters in 
Feld und Wald mit Handwägel- 
chen, Staffelei und Sonnen- 

schirm begegnen konnte. 

Geboren wurde er am 9. Mai 
1867 in Kaiserswerth bei Düssel- 
dorf als Kind eines Gold- und 

Typisen rur aie Maiwelse von Hermann Bahner Ist das jetzt von der Stadt 
Langen angekaufte Werk „Schäfer mit Herde In Landschaft". Foto: p 
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Mini-Kindergarten hatte Modellcharakter 

SPD-Fraktion informioile sich im Mütterzentmm und zollte gi'oßes Lob 

l.iiiiK<'n l'ii' SIM) Kr:ikluiM 
infiii inicrli' su h i^cmi'm.siim mit 
Hurni'rmcislt'i Dirlcr l'ittlinii 
und Sliidtr^itin l.iln Siriitluis 
ul)i"i die AiIhmI di"s Mullrr/rn- 
Irums Dir Ku\ri( lilunK licstclil 
seil .'irht .l^diri'M und /.mIiII in 
/wisrlicn mehr ids 1!4() MiIhIu' 
di'i 

llciki' .Si'lirddi'i, Viirsili'.i'iuic 
di's Mulli'ivt'nlium.s, rrliiulcrti' 
diMi Hr.suchcrn /iniachsl du' fii 
milirni'Ml Iii Stenden Anncliutc 
Mini Kiiuli'rjiiirti'n, KiM iensiiu- 
Ic im Siimini-r, /.u i )sti'rn und im 
llerlisl, Mitliiuslisi-h, Hidiysit 
tcr und 'rancsmilltcrvcrmitl 
lunn sind iin iMsti'i Slrilt» /u 
ni'nni'ii I.ilii Slriilhiis ..leli 
stiuinc. \v:is dii' l''riiui'n liicr iiI 
Ics zu Wc^i' lirinucn und wii' sie 
jimIcii Winki'l des (icliiiiidrs 
pl'lcm'n und l)i'diirrsn(M'('i'l\l 
lUISSlilltlMl 

So mul.tti' die Sri) l)i'l iliriMii 
Uiindj!iin>i immer wu'dcr den 

Wen /wischen Werkzeug, l'in- 
sein, Kiirl>- unil I .eiineiniern 
finden ,,\Vii niil/eti die Som- 
mi-rferieii, um ilen Kim und die 
H:iume im 'l'iefi^esehDll zu reno- 
vieren", erklnrie Heike Schrö- 
der, ..di'iin unser Mini-Kinder- 
Hiirten lu'iuu ht mehr Kmim, un- 
ser Kinderzimmer oben pliitzt 
MUS idlen Nahti'n 

Hei so vielen Mesuchcrinncn 
nicht selten kommen mehr 

Iiis 1(1(1 Kriiiien und Kinder im 
iMiiifi' eines 'l'iines kein W>in- 
der ('tymiiiistikkursc, Knihhel- 
Uruppen. Kreil tiviinj^cliotc, 
Kiiffeestulie, Deiitscli für nus- 
liindische Kriiuen. Hidtysliiinin- 
I isch, Seconil-hiind-I .lulen, 
Kriiuenliihliothck und Dam- 
merschoppen sind ni'hen den 
bereits Kcnnnnten Anni-hotcn 
seit .lidiren fi'ste lOinrichtunnen 
des Milttcrzcntrums 

,,I)iis Inn^'jilhrlHc chreniimtli- 

ehe KnK:i)iemi'nl der Krinien, die 
idl<" luilierdi'in noch kleine Kin- 
der zu viMsor^en hiilicn, ist he- 
wundcrnswertstellte SIM) 
Stiidtverordnete Kerstin Pode- 
vn-lliiml)iuh iinerkennend fest, 
,.es wird siclitliiir. wiis Kij^en- 
inilintive bewirken kiinn und 
wie sinnvoll und ncwinnhrin- 
Hi'iul hier stiidtischi' Untcistilt 
zuiiH durch Hllumc und Cield 
iinK''l<'K' Neben /.uschUs- 
scn der Stiiilt erhillt diis Mutter- 
zentrum C!cld vom hiind Ili>sseii 
luul finiinziert sich luis Mit- 
^liedsbiMlrilt^cn und SpendcMi. 

Der Mini Kinderniirtcn des 
l.iinnener Miltterzentrums be- 
steht seit Ii(ll7 Die KmrichtunK 
ist inzwischen vielfach bundi's- 
wi'it kopiert worden, zum Hei- 
spiel in linderen Mlltterzentren 
und Kumilientreffs sowie in 
kirchlichen Kinnchtiinucn In 
Mini-Kindciniirten werden 
Kinder ab zwei ,Iahren bis Km- 

VHS-Angebot: Noch kann aus 

dem vollen geschöpft werden 

Volkshochschule nimmt auch in den Ferien Anmeldungen an 

.lahr^an^ 1920/21 
l.iiiiKfii - Der .l.'ilu^an^ 

sich zur 'rrinierl'eicr ftlr Siisitnnii 
Weucncr um I)onncrslan, ■!, Au 
l'iist, um lli.-iri Uhr an der Trau • 
erhalle des 1 .annener l''ricdhol's, 

Awo fährt in 

den Odenwald 
lammen Der < irlsvcrein di'r 

Arbellcrwohlfahrt l.iiiincn liidt 
für I''reitan, -Ii. August, zu ei- 
ner Hiisfahrt in den Odenwald 
ein. Abfuhrt ist um Kl Uhr ab 
Mobel-Wci.ss. VVeiti'i'c Halte- 
stellen sind am Alten Hathaus, 
iiin neuen Kathaus und am 
Hiihnhof. Der Karti'iiverkaiif 
findet am Miiiita).;, II. Aii^just, 
von !l bis Ii; Uhr in der Awo- 
(icschiiftsstclh' am VVilhelin- 
1,1'iischiier -l'latz stat I. 

I.iin){fn Nachdem die An 
mi'ldunnen für die Kurse der 
VHS l.aiiHtMi m'iadi' mal nul 
zwei Wochen laufen, sind zwar 
ciniKc Kurse beri'its ausHc- 
bui'lit Abi-r es Hi'il zahlreiche 
mteressanic Kiirsanm'botc, <lie 
noch belebt werden kiinncn. 

Anmelden kann man sich für 
die Kurse ,,Dii' Volkswirtschaft 

l'lin Buch mil sieben Sieg- 
eln'.'", ,,Produktive Schrcib- 
wi'i'kstatt", ,,I.annener I.ese- 
stimde", ,,VVcinnenul.l unil (!e- 
siindhi'it,,Deutsche Weine 
und ihre Na<'hbarn", ..Iluch- 
filhninn intensiv" und für i'i- 
iK-n ..Kallinraphie-Wocbcn- 
eiidworkshop". 

llcsonders hingewiesen sei 
auf die Kurse ,,l)eutsih als 
l''reiiulsprache", die sii'li an 
Personen wendi'ii, di<- Uber kei- 
nerlei Vorkr'nntnisse der deut- 
schen .Sprachi' verfiln«'" An 
Pi-rsonen mit n"ten Deutsch- 
kenntnissen, die Krcudi' haben 
an Literatur, am Diskutii'i'en 

und an Ausdi ucks- und C.rain- 
matikilbunncn wendet sieh der 
,,Auffrischimnskursus für 
Kort nesehnt teile" AulJerdem 
umfal.U das Ann<'bot der VHS 
1 .ann<'n Kurse für Anflinner oh- 
lu- Vorki'iintnisse bis hin zu 
Konversationskiirsen ftlr I''orl- 
ni'schrittene in den Sprachen 
Knnlisch, Kranzösisch, Italie- 
nisch und Spanisch (zum Teil 
auch vormittags) sowie Kurse 
in Niederländisch, Uussisch 
und 'I'ürkisch. ,,Deutsch für 
Deutsche" heillt ein Kursus für 
Personen, in dem dii" (irundla- 
nen der Uechtsehreibunn, 
(Iraminatik und /eichcnset- 
ziniK vermittelt werden. 

Krcie Platze nil)t «'S auch noch 
in (h'ii Kursen: Aiiiiarellmalc- 
rei, /eichnen und Malen, Öl- 
malerei. Porzellanmalerei, Ike- 
bnna und Modeschmuck 
selbst ^''^^fallen. Und wer sich 
für die I lerstellunn von Schmu- 
sepuppen, Teddybaren oder 
fürs Stricken und Hiikeln, 

.Spit/.enklOppeln oder Patch- 
wiirk und t^uiltcn interessiert, 
kann sich ebenfalls noch an- 
;.,elden. 

Hei den Anneboten für Kin- 
der kilnnen noch Pliitzc in den 
Kursen ,,Theaterpuppen 
s(-ll)slneniaehl", ,,Mlldclicn 
iiialen", ,,In den KeiMen kreativ 
sein" und ,, Weihnachtliches 
Ilasteln" beli'nt werden. 

Im Hereich (.iesunilheitsbil- 
dunn .sind noch Platze frei bei 
Kursen in Autogenem 'I'raininn 
und Yona für Kortni'schrittenc, 
bei AutoncnemTraininn für.Iu- 
nendliche sowie bei einem Yo- 
na-Wochenendkursüs und bei 
Kntspannunnsn,vmnastik. 

Anmeldunncn zum Volks- 
hoclischülproni'amin, die Kurse 
beninnen in der Woche nach 
dem T), September, situl — auch 
wahrend der Sommerferien 
in der (ieschllflsstelle der VHS 
im Kulturhaus Alles Amtsn«'- 
richt, Darmstadter StraUe '27, 
'I'elefon III O-l (iO, mönlich. 

tritt in den Kindergarten in 
kleinen l'.ruppen (in der Kegel 
nicht mehr als zehn Kinder) 
zweimal pro Woche vormittan^ 
betreut ,,Die Wartelisten sind 
ellenlann Wegen iler fehlenden 
Pl.itze in I.angcns Kindergarten 
bleiben die Kinder alle Ilmner 
als geplant, ilas fvlhrt zu erheb 
liehen Hückslaus", so Jütt^i 
Hadke vom Mütterzentrum Sir 
berichti'te weiter, dalJ es nach 
Abschliill der Henovieningsar 
lieiten zwei Mini-Kindergar 
ten-(truppen lui Mütter/entnini 
geben werde ..Kme (Iruppe 
kommt dann immer Montag und 
Dienstag, die andere Mittwoch 
lind Donnerstag " 

SPD Kraktionsvorsitzender 
.loachim Uhl: ,,Die zahlreichen 
guten Ideen, die die Krauen hier 
i-ntwickeln und in die Tat um- 
setzen. werden auch zukünftig 
unsere Unterstiitzung finden " 

Reihe von Kursen 

für Schwangere 
l.iiiigon Die Krauenklinik 

des Dreieich-Krankenhauses 
bietet auch im August im Uah 
men der (Jeburtsvorbereitung ei 
ne Heihe von Kursen an. Am 
Donnerstag, 4. August, findet um 
III Uhr der Informationsabend 
statt Hin Kilmvortrag, eine Dis- 
kussion und die Desichtigung 
von KreiIJsaal unil Neugebore- 
nen-/inimer stehen auf dem I'ro- 
gramm Am Dienstag, II. August, 
findet um 17 Uhr ein Slluglings- 
I)flegekursus (auch für Vater) 
statt, Am Donnerstag, 11, Au 
gust, von 17 bis Itl Uhr kiinncn 
Schwangere an einem Akupunk- 
tur-Kursus teilnehmen. 

Die Kurse in Schwanger- 
schaft.sgymnastik laufen jeweils 
dienstags und donnerstags von 
III bis 21' Uhr, Kurse für Paiuv 
finden jeweils montags und mitt- 
wochs von III l)is 21) Uhr sowie 
freitags von 17,1)0 bis ll),;i() Uhr 
statt, Kurse für Paare gibt's au- 
IJerdem dienstags von Itl bis 2(1 
Uhr im I.angener .lugendzen- 
trum, Kückbildungsgymnastik 
wird mittwochs v(m i(),HO Iiis 
11,H() Uhr angeboten. 

Anmeldungen nimmt das Se- 
kretariat der Krauenklinik, 'l\'lc- 
fonriltl not), entgegen. 

LESERMEINUNG 

Anreiz weiter erhöhen 

Einon AUSflUQ ins Grüno unternahmen kleine und große Mitglieder des Tennis-Klubs Langen. An ei- 
nem See legten die Radler eine Rast ein, um sich mit Katfee, Kuchen und Erfrischungsgetränken zu stärken. Die 
Erwachsenen plauderten angeregt, während die Kinder Im Wald spielten. Zum Abschluß wartete Im Vereinsklub- 
haus ein kaltes Büfett auf die Teilnehmer. Foto: p 

/um Artikel „Ilms riihrriid nicht 
mehr bangen müssen" v<ini 
Dienstaji;, 2li. Juli; 

Die Uberschrift trifft genau 
den Punkt, Ist es in der Tat doch 
sehr frustrierend, wenn man ein 
schönes neues Kad sein eigen 
nennt, es aber nicht zu benutzen 
wagt aus Sorge vor Diebstahl 
oder dem Verlust wichtiger Teile, 
Kinen bewachten Abstellplatz 
finde ich daher sehr nut und habe 
ihn im Sprendlinger Kreibad be- 
reits häufig genutzt. Auch den 
Abstellplatz am I.angener 
Wald.see habe ich einmal be- 
nutzt. Ich bin allerdings der Mei- 
nung, dall eine Gebühr von zwei 
Mark zu hoch ist. Wir waren zu 
dritt und nnilHen .sechs Mark 
,,hinblilllern". Dor Wachmann 
war sehr verstilndnisvoll und hat 
uns für den nUchsten Besuch ei- 

nen Kamilienrabatt in Aussicht 
gestellt. 

Die Ciebühr im Sprendlinger 
Had vom selben Dienstleistungs- 
unternehmen betrügt jedoch nur 
eine Mark. Das wilre meines Kr- 
achtens auch für Langen die bes- 
sere Liisung, nicht zuletzt im 
Hinblick darauf, daß das Motlell 
später am Kreibad an dor Teich- 
stralJe angewendet werden soll 
Die Nutzung in Sprenillingen 
war gut, am Waldsee jedoch eher 
dürftig. Ganz prima fünde ich es, 
wenn die Gebühr auch pauschal 
beim Erwerb dor Dauerkarte 
entrichtet werden könnte. Das 
wUre noch bonutzerfroundlicher 
und würde den Anreiz, mit dein 
Had zum Schwimmbad zu fahr- 
en, weiter erhöhen, 

Frank Gottschlint! 
Furstring 201 

Schlingerkurs 
(fni) ■ II,Ii sich iler Allriii- 

fi'i'iX hrssisclu'ii l.iiiitlvsrf- 
giirunx i» O/oMiiAinri 
für tlir l hnu'clt iiiisge7,ihlt oilrr 
nifhit i'ine l'r,i);t\ die seit l'ii- 
ven heiß diskiiliei-t wird. Kritik 
Kitm unter iiiidere/n von Hioi- 
desHiuweltminisler lopfer, 
eben weil es sich um einen AI- 
lein)(,inj( hitndelt, det sich ,iul 
ein Hiindesliind heschr,inkt. 
Kiiiii.i hiilten die Autofahrer 
die hessischen Aiitohiihnen f er- 
lassen, könnten sie wieder ,iuf 
die Tube driicken. I),is ist yw,tr 
richtie, aber eines haben die 
/weifler aufler acht )(elassen. 
Schaden kann ein Teniftolimit 
der l hnwelt nämlich auf kei- 
nen lall. Memerkenswert ist in 
diesem /usamnienhaiif;, daß 
sich mich Schiit/unf^en der Po- 
lizei rund SO Prozent der Auto- 
f,ihrer,tn die l'emfwlimils hiel- 
ten - olnvohl sie mit keinerlei 
Hestrafun^ rechnen mußten. 

Nicht verständlich ist der 
Schlin)(erkiirs, den die Landes- 
rejfiirunv fährt. Am l'reita)< 
hob sie den Oz.onalann auf, um 
ihn am .\amstaj( n,tch nur 
Ifstündi/fer Ihiterbrechuiif' er- 
neut auszurufen. Am .Sionntat;- 
abend wurde er bereits wieder 
außer Kraft )(eset/t. Dabei ist 
keine diirchnreifende Wette- 
ränderung zu erwarten. Auto- 
fahrer, die der Ilmwelt und da- 
mit auch sich selbst einen 
Dienst erweisen wollen, sollten 
ohne staatliche Anordnung den 
Fuß vom (las nehmen. Zumin- 
dest bis die llitzefieriode vor- 
bei ist. 

Pater Alexander dankte 

für die humanitäre Hilfe 

Pl'anvr aus Mitschurinsk war in Langen 

Als Gastgeschenk brachte Pater Alexander aus Mitschurinsk ein Buch über russische Kirchen mit, Dor Pfarrer 
bedankte sich In Langen für die humanitäre Hilfe. i nto p 

l.iingen .Seit nu>hreren .Iah 
ren gibt es in Langen Hilfsak 
tionen für die Hevölkenmg m 
der russischen Stadt Mitschu 
rmsk Haiiptmitiator ist der 
Vorsit/eiule der DUK Crtsver 
i'migung, Dr Hein.- llunthei 
Wleklmski Vor kur/em konnte 
d(-r frühere Langenei' Stadtrat 
die fünfte Hilfsliefcrung, Medi 
kainente im Wert von rund 
HO (1(1(1 Mark, nach Mitschu 
rmsk bringen Dort steht ihm 
em (ieistbcher der russisch-or 
thiidoxen Kirche, Pater Alexan 
der, als Partner zur Seite, wenn 
es um die Ilelauge von alten, 
krankiMi und notleidenden 
Menschen geht 

In der vergangeiu'ii Woche 
war Pater Alexander innerhalb 
eines Deut sehlandsbesuches 
zusammen mit seiner 'I'ochter 
und einer Dolmetscherin zu 
Gast m Langen Stadtverordne- 
tenvorsteher Karl Weber und 
K.rsler Stadtrat Klaus Dieter 

Sclineider bcn>iteten dem enga 
gierten Pater, der 21 Kirchen in 
Mitschurinsk und Umgebung 
leitet, i'inen kleinen Kmpfang 
im Hathaus Dabei bedankte 
sich der Pater ausdrücklich für 
die humanitäre Hilfe aus Lan 
gen 

Nach seinen Worten spielt die 
Kiri'he heute eine wichtige Hol 
Ii- im Leben der t2r) 000 Kin- 
wohner zahlenden Stadt Hei 
iler Losung der vielfaltigen Pro- 
bleme arbeite sie eng mit der 
Verwaltung zusammen, ilie den 
Hat der Kirche zunehmend zu 
schätzen wisse Nach wie vor 
gebe i'S m Mitschurinsk zahlrei 
< bc Menschen, die auf Hilfe an- 
gewiesen seien, sagte der Pater 
Als I'inen kleinen Heitrag zur 
Linderung der Not überreichte 
ihm Stadt verordneten Vorst eher 
Weber einen Hetrag von TiOO 
Mark, für die der Pater Lebens- 
mittel und Hekleidiing kaufen 
will 

Auf dem neuesten Stand 

Wirtschai'tsclokumentation überarbeitet 
Langen Auf den neuesten 

Stand gebracht wurde die seit 
mehr als zehn .lahren bestehende 
Stadt- und Wirtschaftsdokii 
mentation Langen, .Sie bietet in 
Text unil Illustration einen 
ilberblick über die l')nl Wicklung 
und Leistungsfähigkeit der 
Stadt. /.ugleich informieren 
zahlreiclu- ortsansa.ssige Unter- 
nehmen über ihr Angebot. 

Die von einer Marketiiig-Ge- 
licllschaft erstellte Dokumentati- 
on befindet sich im Kingangsbe- 
reich des Hathauses, Aullerdem 
können sich Hetriebe, Hebördi'ii 

und sonstige Institutionen die 
Schautafeln für .liibilaeii, Kon- 
gresse, Messen oder Ailsstelliin 
gen kostenlos leihen, iini den He 
Suchern auf einen Hlick Informa- 
tionen über die Stadt Langen, 
(leren ('.(»schichte und Wirtschaft 
zu bieten, Anfragen werden un- 
ter Telefon 20:) ITiO entgegenge 
nominell. 

Da die l)b(-rarbcitung aus- 
schlieLtlich über Anzeigenwer- 
bung finanziert wurde, entstan- 
den der Stadt nach Auskunft von 
Krstem Stadtrat Schneider keine 
Kosten, 

Unangenehme „Geschäfte" 

BetreuiM- den- PVr'ienspiele richten Appell an Hunclebesit/er 
Langen Auf dem Langen- 

er Kerieiispielnelande h("rrscht 
,lahr für ,lahr ne^^ehilftiges 
Treiben. Und diese ,,Geschäf- 
te" sind es, die Hetreiiern und 
Kindern der Kreizeitakllon em 
Dorn im Auge sind Denn auf 
der grünen Wiese rund um den 
Musikpavillon werden zahl 
reiche Hunde ausgeführt. 
Auch in diesem ,lahr mußte 
wieder festgestellt werden, 
daß die meisten I liindebesitzer 
keine Hücksicbt darauf neh- 

men, daß die Kerienspielkin 
der mil den Hinterlassen 
Schäften der Vierbeiner auf 
unangenehme Art in Herüh- 
riing kommen könnten, ,,lch 
führe meinen Hund hier im- 
mer Gassi", lautet die Aus- 
kunft, die Hetreiier und Kin- 
der immer wieder zu hören be- 
kommen 

Um .so erfreuter waren die 
Hetreiier über das Verhalten 
einer alteren Dame, die mit 

ihrem Dackel in der Nahe des 
Musikpavillons spazieren 
ging Als der 1 Iiind sich gerade 
in Positur gesetzt hatte, um 
sein Geschäft zu erledigen, riß 
ihn sein Krauchen zurück 
,,Ilier machst du nicht hm, 
hier spielen Kinder", war ihr 
Kommentar, (Umi sich nach 
Meinung des Keriensplei 
Teams auch alle anderen 
Herrchen und Krauchen ein 
mal zu I lerzeii nehm(>n sollt(Mi, 

McxlkunlNche MariKo 
SlUik 

iU-lK./iloll. 
I'lclschtomateii 
Klussf I, 1000 ^ 

Italienische Ncktarinen 
Kl;l,ssc I 
I kg ,Si lialc 

Chiquita Kaiiancn 
KIIKIg 

Schweine-Braten zun, 
.Schwcinc-Kollbratcn saiiig. 
Schweine- 
(iula.sch 
ikg 

Bratwurst 
Kroh, I kg 

Schweine-Lende 
Irl.sch, ideal zum Kiirzbralcn 
lind (irlllcn, 100 g 

DormiHidt, Pallaswiesenstroße 63, Ecke Koiino Straße, B 42, W 0 61 51 / 98 5151 EgeltlxKh, an der B 3, neben kxjm Baumorld, tl 0 6t 03 / 94 50 31 

T,TITITITIYITITITIT.IT,TiTiT,T.T,T.T,? 

Milch 

l'crrero^^HI 
Milch-Schnitte 
"i .S(Oi k Packung 

lUNÜURGUl.ASai .11 t All Mll t >C|'M 

W Maggi Asia 
' Nudel-Snack 
verschiedene Sorten, 7S g Packung 

oder Maggi Fix 
vcrst hifilcm- Serien. lUnilfl 

Puppenbuguy 

i*;i 75 (. III, .StCii k 

Litamin 
Pflegedusche 
vciscliicilciic .Sollen 
^ X 2S() ml Doppi'lpai k 

Schöller Mövenpick 
Eiscreme 
z, H. CrC-nic Vanilla iiml 
weitere verschiedene .Soricn 
I l.itcr l'ai kling 

Aoste Gebirgsschinkcn 
Voller .Schinken, 
iilmc Schwarte, 
liiligctriicknct, loo g 

Lieber Alkoholfrei 
oder Ix'icht 
20 X 0,') l.llci 
■'hischcn 

26.98 
(Inkl (i l'laiui) 

KuhIvii 
I.icher Pilsener oder Export i'fand 
20 X 0,5 l.itcr riaschcn „   20.98 

25.98 
(iiikl 6 l'bnd) 

KaMtcn 
ohne I'fand 

19.98 

Mattewf 
10 Knusper 
Diiiosauriei 

500 g Deute 

5.99 

Sonnen- 
Bassermann 
Menüschalen 
vcr.si li. Sorten, 500 g 

Bratpfanne 
"Classic" 

2'1 cm 0. I^dclstalildcckcl, 
hohe l'onn, Stüi k 

Nivea Pflege-Creinedusche, 
PflcKedusche for Men oder Vital Aktiv 
Duschbad 250 ml l'la.schc ^ 

1^81 Balsam 

^^51 100 ml l'la.schc 

Nalri-cii Apri-lniiiK 
,W(I Uli ( ilas 

Niitri-i-ii l>n:iiifiu-n 
■^70 ml (ilas 

1 
— 

M('>vi-iipii'k Macao 
M.iiidclsplillcr oder Miii ao 
Vanille Schoko, S Stüik l'.ickiiiig 

,ScliOllcr Mövi'iipU'k 
Maplc Waliuits, .'i Stück Packung 

lleniifssy Cokicic V..S. 
■Ki'Mi Vol , 0,7 l.itcr l-laschc , 

Dlinplc Scotch Whisky 
l2.|ahrcall,'1()'MiVol. 
0,7 l.ilcr l'laMhe OiO 

ITuniic-r l'.lüK-c- 
verschiedene ,Sorten, 1 l.itcr Packung 

(iatoradc nurstlöNcher 
(ütrusoderOrange,0,5 l.ilcr iMaschc 

^1.99 
(i 12 (ioUlfrüchtc 

-3<1.99 

Albl Muhl 12 (ioUlfrüchtc 
0,7 l.ilcr l'laschc 

Frosch 
Waschpulver ' 
Ultra 
in der ! 
.Schmuckdosc 
2 kg l'ackung 

8.99 

miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 
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fasiaa 

whiskas 

d nah 

Whiskas 
Katzennahrung 

verschiedene Sorten 
195 ß Dose FUN 

FASHION 

Chlquita Bananen 
1000 g 

SPORT 
MUSIC 

Danone Obstgarten Joghurt 
verschiedene Sorten, 
4.1% Fett f^f\ 
150-g-Becher "«Ow 

JETZT 

BEI UNS 

IMWmon ilüMMtOi wn*iw.ilrtwwwi* Mexikanische Mango 
große Früchte zum 
F^obierpreis, Stück 
große Früchte zum . QQ ""pfannl 

mtj'tj I c SkandiaBlack-beschichtet, 
3 mm Bodenstärke, 
24 cm 0 
Stück 
28 cm 0 
Stück 

12.95 

15.95 

Masse: 43x35x24,5 cm, 
Farbe; pflaume oder sand 

Servus 4 x Sanft 
Hssue Tollettenpa 
8 X 200-Blatt-Packung 
Hssue Toilettenpapier 5.99 

20 EINWOCHIGE FLUGREISEN 

FÜR 2 PERSONEN NACH IBIZA 

IN DEN CLUB PEPSI GEWINNEN 

MIT DEN SUPERSTARS: 

LINDA EVANGELISTA 

MAGIC JOHNSON 

PAUL YOUNG 

TEILNAHMEKARTCN GIBT ES BEI UNS 
ODER DIREKT BEI PEPSI-COLA. 

"CLUB PEPSI". POSTFACH 1661, 
63263 NEU ISENBURG. 

Wir gratulieren 

Narh kurzer, schwerer Krankheil, dennoch unerwartet verschied am 30. Juli 1994 
mein lieber Vater, Bruder, Schwager und Onkel 

Willi Schlapp 

im Aller von 70 .Jahren. 

In stiller Trauer: 
Kundolf Schlupp 
Erwill Maul und Fruu Miirgarctc gob. Schlapp 
Willi P'ink und Frau Ilerla geb. Schlapp 
und alle AnKchikri^en 

f)3.'j29 Egelsbach, Rheinslraße 33 

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 3. August 19i)4, um 10.30 Uhr auf dem 
Friedhof in Egelsbach statt. 

Redaktion 

^21012 

AnzeiirenA^ertriob 

® 210 11 

632^ Langen 
Darmstädter 

Strafte 26 

14.09 
inklusive 6.60 Pfand 
Getränl<epreis | 
ohne Pfand 
7.49 I 

Bac Duschgel Classic 
oder for Men 
250-ml-Flasche Bac 
^ TTCI Deo-Spray 
^ versch. Sorten 

150-ml-Dose 

Kaloderma Body Milk 
Intenaiv Pflege 
400ml-Flasche 

5.99 

Qaggll 
Frltchel-Telgwaren 
Band 12 mm, Faden, 
Schwäbische Spätzle, 
Spaghetti, Spiralen 
oder VolikornSpiralen 
250-g-Beutel 

1.49 
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EGELSBACHER 

NACHRICHTEN 

mit den amtlichen Bekanntmachungen für die Gemeinde Egelsbach 

Rosbacher 
Mineralwasser 
Kasten mit 
12 X 0,7-Liter-Flaschen 

.V 
; 15 

n 
■ .ü 

i 

Aulregende Szenen Im Strafraum der Spvgg. Unterhaching waren Man- 
gelware. Gäste-Torhüter Jürgen Wittmann kam hier mit der Faust vor 
Egelsbachs Neuzugang Ralf Haub an den Ball und bereinigte die Situati- 
on. Ansonsten hatte er am Samstag wenig Arbeit. Seine Vorderleute stan- 
den sicher, ließen die Egelsbacher Angreifer l<aum zur Entfaltung kom- 
men, Am nächsten Samstag wird sich die Mannschaft von Trainer Herbert 
Schäty steigern müssen, um Im Derby bei den Offenbacher Kickers beste- 
hen zu können. Der Bieberer Berg war zuletzt kein gutes Pflaster für die 
SGE. Mit einem Punkt wäre man Im Egelsbacher Lager sicherlich nicht un- 
zufrieden. Folo Woinoft 

Sommerfete an der Waldhütte 

Be< üruchfehkftn heine Haftung 31 Wbchp / ML 
■ Baden: « Baden: 
^ Müller-Thurgau QbA ^ Hecklinger 

11-Liter-Flasche 

,3.99 

1 i*"®"""«®'' iÄ 
' Attila- /Ii 

I felsen 
Badischer ff ■■ 

Spätburgunder" 
1-Liter-Flasche 

(II 

I 

Burg Lichtenock QbA 
IVlülior Ttiurguu. trocken 
1-Liler Flasche 

Baden: 
Rauenberger 

Mannaberg J 
Muller-Thurgau. 

lieblich. 1 Liter Flasche * ;■( 

4.49^ 

CDU zur Absicht der EEE: 

„Ein Spiel mit dem Feuer" 

Auch Chiino halitMi nichts von einem möglichen Bürgerentscheid 
KKi'lsliacli (i'n) Wiis licfcils 

hi'si'hiii.ssciii' .Siu'lii' scliirn. ist 
(liiicli (lic> kur/.licli 
liiil iiii ivc IOüi'I.sIiii • 
i'hcr KIIimii" (I''.!■',!■;) iniii doch 
wicdi'i' ins VViitiUiMi citü 
Icn: lief (liuiKlsrliiii 
MC'lll)MII {Uli' (ll'ln (IcliUllIc lil'l' 
Mi'li.'il Hculcl-.Si'liulc Wie hi' 
llflllcl, will die l'^IOK lliil ciliciM 
llilrfjcicnl.si'hcid ciiiiMi Hc 
scIiliiLt dci' (Icmriiidcvrrl icliinn 
vom 7 .liili ki|)|)('ii, wiMiiicli Hill 
den Sliiiimi'ii dfs lUlndni.'i.scs 
iiiis CDU. (Inliicn und W(!K die 
viiiv.ril ifjc ()fl'('iil('nuii)4 di'S Hc- 
b.iiiiin^spliiiii'M Ki'Uhl .'di^i'lcliiil 
wurde Wllrc der Kiilwiirf (if- 
li'iiurlrHl worden, hülle die 
Sl'l) ilocli noch ihr Ziel errei 
clicii lUinneii. niunlicli den Mau 
der neuen (Irundsi'liulc auf ei- 
neni 10 (1(10 IJuadriitmeler ^i'o- 
l.len (irimd.sl UcU im llrUhl, 

Kilr die.se l.ösiinn setzt sieh 
aueli die aus Kitern von Sehul- 
imd KindeiHaiienkitulern he- 
sleheiide Initiative vehement 
ein. Um einen Hili>;erentseheid 
zu erlanjjen, muH sie erst ein 
Hilixerhexeliren durchsetzen. 
Und dazu werden zwischen 701) 

und 1100 Unlcrsehriften henii- 
tiHt, l'Irst wenige 'l'af'c auf lln- 
tcrschriftenfann, kann ilie In- 
itial ivc liiul i'incm ihrer (irün- 
der. Itamer Maurer, bereits von 
..einem ilherwliltinenden Zu 
Spruch"sprechen. 

Die l''.KK vermutcl nach Mau- 
rers Worten so^ar, daU auf dem 
Areal di'r Heuter-Schule nur ein 
kleines (iebllude errichtet wer- 
de. so dal.l die I-ehrer dann wei- 
terhin zvviscIkmi der Wilhelm- 
I.euschnei-Schule und dem 
neuen Objekt liin und lier pen- 
deln mUl.llen. Maurer: ..Die I)e- 
peiidance-1 .iisuiiH wilrdi' auf 
.lahre fesl);,eschi'iel)en." Kin 
Neubau auf dem Areal iler Heu- 
ter-Schiile bringe auch,,Kon- 
lliktpolcntiale" mit sich. Viele 
Kitern hJllten AiiK.st, ihre 
(irundsclnilkind(>r ,,zusamn)en 
Uli! den (irollen" im ein und 
derselben Schule zu sehen. 

l'Dll und lUlndniH ilO/Dic 
(irtlnen sind mit dem KnKaKi'- 
menl der KKK freilich gar nicht 
einverstanden. Die Absicht, 
durch ein lUlrHerbegchren einen 
IlilrgerentHchcid Uber den 
Standort im zukOnftigen Neu- 

baugrbiel Hrilhl herbeizufilh- 
ren, .sei ,,ein hrtchst gewagtes 
Spiel mil dem Keui-r", hellt der 
Vin'sitzendc des CDU-CJemein- 
devcMbandes, Maltl>ias Mann, 
den Zeigefinger in Hichtung 
lOlOK. 

Sollte es ZU einem lUlrgerent- 
scheid kommen und dieser im 
Sinne d<"r Initiative ausgehen, 
erfolgt laut Mann voratissicht- 
lich Anfang lllil,') eine Offenle- 
gung. Kine Festlegung eines 
Schulstandoi tes im Brühl wlli'e 
damit jedocti in keiner Weise 
erreicht. Diese Möglichkeit 
werde lediglich offengehalten, 
,,ein konkreter Neubau erfolgt 
natürlich nicht", so Mann, Kr 
hillt es für ,,nH>hr als unwahr- 
scheinlich", (laß der Kreis Of- 
fenbach als Schultrüger die für 
den Neubau bereitgestellten 
Mittel ülier .fahre reserviert. 

Die Kraktionsvorsitzende der 
Grünen, Gabriele Bioeck, un- 
terstrich nochmals die Haltung 
ihrer Partei: ,,Ks müssen nicht 
10 000 CJuath'utmeler unbe- 
rührtes GeUinde verbraucht 
werden, wenn innerorts ausrei- 
chend Haum vorhanden ist," 

Gerettet wurden in der vergan- 
genen Woche wertvolle Stücke des 
Egelsbacher Bahnhofes. Nach An- 
gaben der von der Bahn AG beauf- 
tragten Firma aus Heusenstamm 
wird mit dem Abriß des denkmal- 
geschützten Gebäudes Anfang 
nächster Woche begonnen. Ihm 
zuvor kamen die Freiwillige Feuer- 
wehr Egelsbach und der Freundes- 
kreis Stadtmuseum Darmstadt. 
Während die Blauröcke 80 Roset- 
ten vom Dach holten (Foto oben), 
konnten die Museumsfreunde Fas- 
sadenteile des vorderen Eingangs- 
portals vor dem Abbruchlermin In 
Sicherheit bringen. Die eisernen 
Rosetten will der Geschichtsverein 
(rechts sein Vorsitzender Horst 
Stornfels) zu je 100 Mark an den 
Mann bringen. Das Geld soll für 
den Wiedereinbau der historischen 
Holzdecke aus der Empfangshalle 
verwendet werden. Die Fassaden- 
tolle werden nach Auskunft des 
Freundeskreises Stadtmuseum 
voraussichtlich in privaten Kellern 
eingelagert. Fotos: Arnold 

„The Outsiders" und 
l'lgcKhiu'li Am konunenden 

Samstag, (1. August, steigt ab III 
Uhr an der Kgelsbaclier Wald- 
hiilte eine grolJe Summertime- 
|)arly. Veranstaltet wird das Fest 
von der ,lugendinitlative ,,'rhe 
Outsiders" in Zusammenarbeit 
mil der .Iuko-A(! I,ungen/Kgels- 
baeli Auf die jugendlichen Besu- 
i ht'r warten nicht nur leckere 
(irillwUistihen und kühle Ge- 
triinke, sondern auch viel Musik 
- mal live, mal konserviert. 

Zwei Bunds aus der Kegion 
werden dii- (Jiiste mit I^ive-Mu- 
sik unterhaltcin. Die Newcomer- 
Formution ,,DiBpersed clouds" 
aus Kgelslmch und ,,Strange" aus 

Jusos organisieren Pa 
Oljertshausen werden für (iie 
entsprechende Stimmung bei der 
.Summertimeparty sorgen. 

Die Kgelsbacher Formation, 
die erst seit kurzem in <ler jetzi- 
gen Besetzung zusammenspielt, 
ist gerade dabei, ihr erstes Al- 
bum zu produzieren. 

Die Gruppe ,,Strange", tlie sich 
durch zahlreiche Auftritte über 
die Cirenzen des Kreisgebiets 
hinaus einen Numen gemacht 
hat, besteht aus drei jungen Mu- 
sikern, die mal etwas anderes 
spielen wollen, als das „kommer- 
zielle Popgedudel" au» dem Ra- 
dio. Ihr l'rogramm besteht im 

-y mit viel Musik 
wesentlichen aus Kigenkomposi- 
tionen, aber auch aus einigen 
Klassikern der Independent- 
Szene. 

Al>runden wird das Programm 
Discjockey P.A.C.O., der mit hei- 
ßen Scheiben den Leuten am 
späten Abend ordentlich einhei- 
zen wird. Die Waldhütte, an der 
die Summertimeparty über die 
Bühne gehen wird, ist in der Nä- 
he des Egelsbacher Flugplatzes 
gelegen. 

Der Weg zu der Musikparty 
wird ausgeschildert. Die Organi- 
satoren hoffen auf eine gute Re- 
sonanz. 
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Mit Beginn der zweiten Halft<' 
schickte lYainer Schiity I.owel 
für Kamadani ins Kennen Kurz 
darauf wechselte die .SCJK auch 
Daniel Ctuca filr Neagvi ein. Ciu- 
ca war ebenfalls lange verletzt, 
.sucht noch nach .seiner Form. 
Beim Stande von 0:2 und HO (Jrad 
im Schatten war sowieso keine 
Wende melir möglich. Selbst die 
Ampelkarle für den Ilaohinger 
Fersch (tiO.) brachte keinen 
Schub in.s SCJK-Spiel. In der 02. 
Minute, als sich die meisten Zu- 
schauer sch<m auf dem Weg ins 
Bierzelt befanden, fiel dann doch 
noch das erste Kgelsbacher Ke- 
gionalliga-Tor. Nach einem un- 
absichtlichen Handspiel im 
Strafraum sah Bergen gclli-rot, 
Frank Dürr verwandelte den 
Strafstoß zum 1:2-Kn<lstand, 

Die Gemeinde muß sich mit der Modornlsierung des Schwimmbades be- 
fassen. Eine entsprechende Planungsstudle liegt bereits vor. Folo: Woinnrt 

Rosa Thiiniwiilcl. (ieschwinil- 
straße 22, zum HO, Cieburtstag am 
Donnerstag, 4. August 

Schwimmbad-Modernisierung notwendig 

Studie soll GemeindevertreteiTi nach der Sommeipause vorgelegt werden 

Enttäuschung auf der ganzen Linie 

Regionalliga begann für SG Egelsbach mit 1:2-Pleite gegen Unterhaching 
Kgrishiu-h (leo) - Die Fußball- 

al>teihing der SG K.gelsl)arh wur- 
de am ersten Spieltag der neuen 
Regionalliga Sud gleich dopjielt 
enttauscht Die Premiere ging 
mit einer t 2-Niederlagc gegen 
die Spvgg t:nt(>rhach!ng gründ- 
lich ilanel)en Zudem fanden lii'i 
triipisi hen Temperaturen gerade 
fi.'iO Zuschauer den Weg zum 
Berliner Platz Dabei gehören die 
Unterhachinger vom Namen her 
noch zu den attraktiveren Mann- 
schaften der Kegionalliga, 

Trainer Herbert Schiitv war 

t)ei der Mannschaftsaufstollung 
nicht zu beneiden Thomas Lauf, 
.lens Krinke. Olaf Kirn. Andreas 
Kuppel, Markus Sittardt - alle 
verletzt Am schmerzlichsten 
wurde jedoch Abwehrreoko .hir- 
gen I^ellersheim vermißt. Seine 
Kopfliallstttrke und Kol>ustheit 
im kftiiierbetonten .Spiel felilte 
im SC^K-.Spiel Da mit Kalf ZUr- 
lein nur ein ..echter" Manndek- 
ker auflief, mußte Krank Drtrr 
von der rechten Seite in die In- 
nenvorteidigung rücken. Slavisn 

Dacic wurde am Samstag mor- 
gen sclinoll noch /um Vertrags- 
amateur gemacht, damit er gegen 
Unterhacliing auflaufen konnte 
Weitere Ülierraschung Oliver 
Lowi'l mußte für Osm in Kama- 
dani weichen, saß nur auf der 
Bank 

Die Kgelsbacher fanden gegen 
<iie klug aufspielenden (fitste aus 
Bayern nie zu ihivm Spiel, er- 
spielten sich keine herausragen- 
de TormOglichkeit. Frank Dörr 
fehlte auf der rechten Seite, Con- 

stantin Neagu konnte ilie guten 
I.eistungen aus der Vorbeivitiing 
nicht wiedertiolen Auf der lin- 
ken .Seite kam Frank Stier nicht 
wie gewohnt zum Zug, einzig 
KnpitSn Mike Schmidt erreichte 
anniihernd Normalform, Half 
Hauli war als einzige .Spitze zu 
sehr auf sich alleine gi-stellt, tie- 
tlitigtesich zudem meist als .,Bo- 
denkiimpfer ' 

Die Unterhachinger agierten 
geschickt, sorgten mit schnellen 
Gegenstöß(-n immer wieder für 
Ctefahr Das 1:0 durch einen Ab- 
stauber von Norbert Bartsch fiel 
in der 28. Minute SGK-Keeper 
Markus t'roonen hatte zuvor ei- 
nen Kopfliall von Grassow nicht 
festhalten können. Krneut 
Bartsch tauchte nach einem 
Konter in der Minuti- frei 
vorm Kgelsbacher Kasten auf. 
vollendete zum 2:0 

Egelsbachs Frank Stier wurde hier von Unterhachings Jörg Bergen regelwidrig zu Fall gebracht. Gegen die Gä- 
ste aus Bayern erliti die SGE zum Regionalllga-Auftakt mit 1:2 eine Bauchlandung. Foto: Woinort 

SG Kgrlsbnrh; Croonen; Dörr, 
Glaser, lieljic, Schmidt, Zürlein, 
I'jacic, Kamadani (4(i. I>öwel), 
Haub, Neagu (.'iH. Ciuca), Stier, 

Müller Reine Buttermilch 
500-g-Becher fy 

j --oy 

Kgolshiirh (thone) - Seit Wo 
i'hen schon ist das Schwimmiiad 
der Kgelsliachi'r liebster Aufent- 
haltsort Tausende von (ilisten 
suchen täglich Alikühlung im 
Freibad an der Freiherr-vom- 
.Stein-.Straße Die (iemeindeviM'- 
Wallung stellt nun tlberlegiin- 
gen an, wie dit" lIbersichtlich- 
keit und Fiinktionalitlit des Ba- 
des auf den neuesten Stand ge- 
liracht werden kann. 

Keine Angst, die Wasserratten 
müssen von'ist nicht auf ihren 
Badespaß verzichten: Die ge- 
meindliche Oase inmitten des 
sommerlichen (iliitofens wird in 
absehbarer Zeit weder gesclilos- 
si'ii noch saniert, da die I'lanun- 
gen der (iemeinde für notwendi- 

Senioren-Feier 
Kgolshiit-h - Am Mittwoch, H, 

August, I,') Uhr, findet das Grill- 
fest für Senioren an der Waldhüt- 
te statt Ab 14.HO Uhr fuhrt ein 
Pendelbus zwischen dem Bi'rliner 
Platz und der Waldhütte. An einer 
llalteslelle am Bahnhof kann 
man ebi-nfalls zusteigen 

ge Verllesserungen noch in der 
Anfangsphase stecken Der erste 
wichtig!' .Schritt auf dem Weg 
zur Umsetzung der Pliine ist eine 
bereits erstellte Studie, die sich 
mit möglichen Verbessenings 
maßnahmen bi-schiiftigt hat .Sie 
soll den (lemeindevert relern 
nacli der Sommerpause vorg(>- 
legt werden 

,,Unser Schwimmiiad ist ge 
pflegt und sauber Die Kragen, 
mit denen wir uns beschäftigen 
wollen, sind anderer Natur", 
sagt Bürgermeister Heinz Ky- 
ßen So ginge ("s zum Beisiiiel um 
die Krfilllung veriinderter DIN- 
Normen Vor allem ilie Chlor- 
iliirchströmung sei verbi-sse- 

rungswUrdig An heißen Tagen 
müsse sogar l'hlor mit der Hand 
nachgestreut werden Kine Bau- 
maßnahme sei in diesem Punkt 
fast unumgiinglich. so Kyßen 
welter 

Zusammen mit dieser könnten 
auch noch andere Arbi-iten aus- 
g(>fuhi't wcrcU'ii So sei zum Bei- 
spiel das Planschbecken für die 
Kitern der Kids von weitem 
nicht gut ein/usehen: die vor- 
hanilenen Kiiiime für die Bade- 
meister und die DLKG konnten 
wegen baulicher Miingel zum 
Ted nur unzureicliend genutzt 
werden; und von den Schwimm- 
eistern wurde der Wunsch geJiu- 
l.iert. den Aufsichtsturm zu ver- 

setzen, um einen tiesseren Uliei 
1)1 ick zu bekommen 

,,Wir werdi'ii uns nach der 
Sommerpause in der Gemeinde 
Vertretung mit der Studie des 
Büros beschaftig<-n. Krst dann 
lassen sich erste Kostenein 
Schiltzungen machen und dei 
Beginn der Arl)eiten sowie du 
Reihenfolge der notwendigsten 
Bauabschnitte festlegen", sagt 
der Kathauschef, Kines aber sei 
.schon jetzt sicher: Die(5emeinde 
schließt aus, daß das Bad in sei 
ner Struktur veriindert oder gai 
in ein Krlebnisliad verwandelt 
wird Der familiiire Charakter, 
den die Kgelsbacher kennen und 
schützen, soll erhalten iileiiien. 
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Auf Fußballer der SSG wartet am 

Mittwoch der erste echte Prüfstein 

Langener empfangen Bezirks-Oberligislen Nieder-Roden zum Pokalspiel 

I.anKrn (iipp) Njicli imi im 
iicr SiiKson III (Irr Kioishuii 
()f li'nl):ich isl don FiiUt)nlli'i'ii 
der SSc; [„innen dio Hvickkchr 
in die t''iilll)all B(Virk,sli);:i 
()fffnl).ich nculiiikt Spu'lrr 
triiincr Ainiiii StcinluMnu'i' 
liiiltc sich mit siMiiiM' Mann 
scliiifl im Knlsi'lKMdiiiiKsspii'l 
um dir Mi'isli'rsi-hafl 
dii" punktfjlcichi' S(; Du-t/cn 
bai limil 1 0 dinvhK<'s<'lzl 

Knapp zwi'i Mimalc spalcr 
strht mm das ,,Aliciih-iior" 
HozirksliHa ()flonl)ai'li filr di<- 
ncuformiiM ti' SSC! Mann- 
schaft auf dem PniHramm 
WaltiM' HIdss, der neue SSC!- 
C'oach (vi)ni FSV I,leblos «e- 
k(imnien), konnte zum ersten 
SaisonIraininH vii-r Neuzu- 
(•an^f- heHiiilien WoH^anH 
lleil (Viktoria Urheiach), 
Thomas Stroliel (Siis^o Of- 
fenthal), Alexander Schaller 

(.SV Weiterstadt) und Wilfrid 
(iiupe (SSC Oarmstadt) Aii- 
llerdem sti'lien acht .Spieler 
aus der i'iuenen A-.lu>;(>nd, <lie 
nun zu den Aktiven Stollen, 
zur VerfunuiiK 

Der VVermutstropfen - neun 
.'Xkleure haben die SSCI ver- 
lassen Kohert Miele, Hoheit 
Oi Man und .loachim Colletz 
(alle F(.' Offenthal), Wolf^ann 
(iolletz, l'arlos Pastor und 
Noureddine Nanhi (alli» FC 
l.annen), Thomas Hahn (SK(i 
Sprendlingen), .liii'H Meyer 
(SV Dreu'ichenhain) und Arif 
/.uneri (Alliana Frankfurt) 

nie ersten F.rHchnisse der 
neiii-n Truppe waren eher 
durcliwachsen: Dem zweiten 
Platz im ftlnflen Turnier um 
den Pokal der hänfener /ei- 
lunn und den Preis d(>r Spar- 
kasse I.annen-.SeliKenstadt in 
t'iotzenham, hei di-m di(> SSCI 

im Finale der Heservi- der S(! 
KKclsh.ich mit (I i; unterle(<en 
war, folgten zwei Niederla- 
gen Heim F.SV ll.iiliM-, einem 
UezirksliKisten aus der (ieln- 
hausenei Kante, verloren die 
l.an^ener auf Kunstrasen mit 
(!:.'), heim FSV Munster mit 
(I i; Da Hilt i's his zum ersten 
Spieltan der ()ffenhacher He 
zirksli^a, der der SSf! am I-t 
August (17 Uhr) das Heim- 
spiel neuen den HS(" ()f fen- 
hach hescherl, noch einiges zu 
viuhcssern. 

l'nd dafür stehen noch (Min- 
ne VorlxM-eitiinnsspicle auf 
(l(Mn Pronramm Am iKMiti^en 
ni(Mislan spielt die l.ann(MUM' 
Ueserve nen<"ti die TCiS ,hines- 
iKMin, eiiKMi Abend spat(M' bei 
derSKCi Spr(Mi(llinn(Mi Am 7. 
August ni>sti(M(Mi die I.annen- 
iM' mit l)(M(l(Mi Mannschaften 
b(Mm TV H(Miibruck(>n, am !). 

August (M-neut 
.lunesheim 

hei der TCiS 

Oas (Mste ,,Hinhlinht" der 
iKMien .Saison ist zweifellos 
d.is Pokalspiel d(M' ..F.rsten" 
neneii di(> .S(; Ni(>(ler-Hodon, 
das am morniK«'" Mittwoch 
um IH .'id Uhr im SS(;-Frei- 
Z(Mtcent(M' stattfindet. Filr 
dieses Spiel planen Trainer 
HIoss jedoch einine P(M-S()nal- 
sornen Antonio .Sorroche be- 
findet sich noch im Urlaub, 
Wolfnann CJuz.v und Martin 
Kripp sind anneschlanon und 
Dirk S(Mbilchl(M-steht voraus- 
sichtlich aus beruflichen 
(irilnden nicht zur Verfil- 
nunn nie (iilste, die in der 
UMzten Saison auf dem elften 
Platz in der Frankfurter He- 
zirks-Oherlina Ost gelandet 
waren, iils Favorit in 
die Partie. 

SCHLECKER 

prelsbenihml 

Fewa 
Supra 
1,2 kg 

Sil 
Fleckensalz 
500 g 
Somat 
Supra Tabs 
80 Stück 
WC frisch Duftspüler 
Original / Nachfüllpack je 

Fotoaktion 

Farbbild 

vom fgf {L 
Klelnblld-Negativ ■ V % 

Nachfüll- 

1?»^ 

8**isr2» H BinOM je n 

Bess 
Tollenen- 
papier 

Juwel 

Hünde- 

nahrung 

119 
800g|, 

y Rumkes ! 

^älkm 

Pampers Phases 

Höschenwindeln 

Doppelspar- 
packung je 

Plax 
Mund- 
spiilung 
500 ml je 

Dellal 
Sonnen- 
mllGh 
Lichlschulz- 
laktor 12 

Klelnblld-Negativ 

vom 
gerahmten 
Kleinbild-Dla 

Agfa CTIOOi 
Diafarbfilm 
36 Aufnahmen 

-.5« 

5.« 

Rexona 

24 h 

Deospray 
150 ml je 

Tempo 
Taschentücher 
24x10 

Dr. Best 
Rex Plus 
Zahnbürsten je 

Duschdas 
250 ml je 

200 ml 

2.49 

Ultra 
Beauty 
Schaum- 
balsam 
150 ml je 

Impulse 

Deo- 

dorant 
IOC ml je 

Alete Milch- 
fertigbreie 
2 X 250 g je 5 

49 
■ 

Sanosan Baby- 
Öl-Pflegetücher 
120 er Nachfüllpack 5 

99 
■ 

miGiNSCNcr <1 
forte 20 Pastillen | 

1499 

Solaguttae ^ 
Knoblauchkapseln 1 « 
240 Stück ■ w 

99 
■ 

Schaeben's ^ a 
Melissengeist | / 
250 ml ■ " 

99 
■ 

Schaeben's ^ a 
Franzbranntwein 1 ^ 
500 ml ' " 

99 
■ 

AS Universalreiniger g 
mit Sprühpistole 500 ml | 

99 
■ 

249 Kukltfent 
, AlfUv3l02er 

KaHee Has 
klassisch, 
Jacobs 
Kaffee 
Mein Mild or 
Vak, Pack. 
500 9 je 

reisberulimt...preistierülimt...Dreisberütimt 

Der FC Langen, rechts Oliver Freisens Im Laulduell mit Offenthals Frank 
Zilch t>eim Turnier In Götzenhain, Kommt immer besser in Schwung, Ge- 
gen Landesiiglst itaiia Frankfurt verlor der „Club" nur knapp mit 3:4, Am 
morgigen Mittwoch stellt sich die Spvgg. 05 Oberrad im Waidstadion 
OtMrllnden vor. Foto; Weinori 

Gegen Itaiia Frankfurt 

überzeugte der „Club" 

Landesligist hatte viel Mühe beim 4:3-Sieg 
hnnKrn (app) - Die I-eistunf^en 

dos Bezirkslip.sten I''C Langen 
werden immer besser - dii> Nie- 
derlaf^en fjefjen scheinbar ilber- 
niilchline Testspielj'efjnor immer 
knapper. An diesem Sonntag un 
torlag die Mannschaft von Trai- 
ner Toni Schicsser im eigenen 
Stadion dem Landesliga-Mitfa- 
voriten Itaiia Krankfurt mit H:4 
Toren. 

Die Gäste übernahmen im 
WaUlsladion Oberlinden die In- 
itiative, erspielten sich einige 
Chancen uncl gingen durch einen 
Treffer von Luca De Angelis in 
Führung. Nach einem Koul an 
Markus Grohmann schaffte Jörg 
Bauer mit dem entsprecheniien 
Klfmcter den Ausgleich der wak- 
ker kämpfenden Langcnor (47.). 
Dem zweiten Treffer der Italie- 
ner tlurch Roberto Virga ließ 
Uwe Grohmann in der üT. Minu- 

te den erneuten Cileichstand fol- 
gen. Anschließend nutzten die 
Gäste aus Kechenheim durch 
Virga und Hosario Huggerie eine 
I.angener Schwäclieperiode kon- 
sequent aus - 2;4 Björn Meyer- 
luifer krönte in der Schlußphase 
seine gute Leistung mit dem drit- 
ten Troffer des Offonbachor Be- 
zirksligiston. 

Kt" Langen: Schlapp: Basilo, 
Miillor, Ackermann, Bauer, 
Moyerhöfer, Kreisens, Markus 
Grohmann, Uwe Grohmann, 
Lenknor, .Jontsch (Naubi). 

Am morgigen Mittwoch steht 
für den KCL der nächste ,,Brok- 
ken" auf dorn Programm - ein 
weiterer Landesligist tritt in 
Dberlinden zum Testspiel an. 
Diesmal erwartet die Schiesser- 
Truppe um 1!) Uhr die Spvgg. OS 
Oberrad. 

Regionalliga Sü 

FC Augsburg — Kickers Stuttgart 
TSV Ditzingen — Vestenbergsreuth 
SG Egelsbach — Spvgg, Unterhaching 
Rot-Weiss Frankfurt — SV Darmstadt 98 
SV Lohhof — FC Hessen Kassel 
Spvgg. Ludwigsburg — SSV Ulm 
VfR Mannheim — Spvgg. Fürth 
SV Wehen — SSV Reutlingen 

1 SSV Ulm 1 1 0 0 2:0 
2 SVWehen 1-1 0 0 3:2 
3 Rot-Weiss Frankfurt 1 1 0 0 2:1 
4 Spvgg. Unterhaching 1 1 0 0 2:1 
5 FC Augsburg 110 0 1:0 
6 VfR l\/1annheim 110 0 1:0 
7 Vestenbergsreuth 110 0 1:0 
8 FC Hessen Kassel 10 10 0:0 
9 SV Lohhof 10 10 0:0 

10 Bayern l^ijnchen Am. 0 0 0 0 0:0 
11 Kickers Offenbach 0 0 0 0 0:0 
12 SSV Reutlingen 10 0 1 2:3 
13 SV Darmstadt 98 1 0 0 1 1:2 
14 SG Egelsbach 10 0 1 1:2 
15 TSV Ditzingen 10 0 1 0:1 
16 Spvgg, Fürth 10 0 1 0:1 
17 Kickers Stuttgart 10 0 1 0:1 
18 Spvgg. Ludwigsburg 10 0 1 0:2 

1:0 
0:1 
1:2 
2:1 
0:0 
0:2 
1:0 
3:2 
2:0 
2:0 
2:0 
2:0 
2:0 
2:0 
2:0 
1:1 
1:1 
0:0 
0:0 
0:2 
0:2 
0:2 
0:2 
0:2 
0:2 
0:2 

Am Mittwoch (3. August. 10.30 Uhr) aplslsn: Bayern München Amateure - Kickers OHenbach (Orunwalder Strane) 
Am nlohsten Freitag (B. Auguet, 10.30 Uhr) eptelen: TSV Vestenbergsgreulh 

- VfR Mannhelm. • 10 Uhr: Spvgg. Unterhsching • Rot-Weiss Frankfurt. • 10.30 
Uhr: SSV Ulm • TSF Ditzingen, • Sametag (6. August. 14.30 Uhr): Spvgg. Fürth - 
FC Augsburg - 16 Uhr: Klokers Offenbach - SO Egelsbech (Bieberer Berg). - 1fi.30 Uhr: SSV Reutlingen • Spvgg Ludwlgsburg, - Sonntag (7. AugiMt, 16 Uhr): 
Stungarter Kickers - SV Lohhof. Hessen Kassel - Bayern München Amat . SV 
Dsrmstatft 08 • SV Wehen. 
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Viele Mrnschrn sammeln 
Briefmarken nebenbei. Wer 
allerdings mehr wissen will, 
systematisch sammeln und 
mit anderen tauschen möchte, 
kann sieh an die Briefmnr- 
kenvereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammler\'erein 
Babenhausen, Kontaktadres- 
sen: .lean Gramm, Martin-Lu- 
ther-StralJe 5, Telefon: 
0(i07;i / H.'i IS; Jörg Zinganell, 
Amsolweg 4, Telefon: 06073 / 
54 97 

Die Briefmarkentauschbör- 
.se und der Basar sind alle 
zwei Monate an jedem vierten 
Sonntag von 9.30 bis 12.30 
Uh- im SPD-Parteibüro, 
Fahrstraße 2, Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kontakt- 
adresse: Gerard Houtman, 
Steinstraße .■i7, Telefon: 
06071 / 22 1 18. 

Tauschtage jeden zweiten 
Dienstag im Monat im Neben- 
raum der ,,Poststube", Henri- 
Dunant-Straße um 19.30 Uhr. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Saminlervcr- 
ein Dietzenbach, Reinhards- 
wog 3, 63128 Dietzenbach, 
Vorsitzender Manfred Wrzes- 
niok, Telefon: 06074 / 2 3r) 05, 

Tauschtage im Vereinsraum 
der alten Schule, Damistädtcr 
Straße, jeden ersten Sonntag 
im Monat, 10 Uhr. 

Die Jugend tauscht jeden 
zweiten und jeden vierten 
Samstag im Monat, 15 Uhr. 

Dreieich 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Dreieich, Vorsitzender 
Helmut Britz, Oberwiesenweg 
20. Telefon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Sprendlingen, Fichtestraße 
50, jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 bis 
22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus Höl- 
zinger, Wiichtersbacher Stra- 
ße 5, 63505 Langen.selbold, 
Telefon: 06184 /38 30. 

Tauschtage in der Erlenhal- 
le in Eiiensee am Hallen- 
schwimmbad jeden ersten 
Dienstag im Monat, 19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, Vorsit- 
zender Werner Klieber, 63450 
Hanau 1, Katharina-Belgica- 
Straße 1, Telefon: 06181 / 
2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist in 
der Eugen-Kaiser-Straße 17b. 
Es ist jeden Mittwoch von 17 
bis 19 Uhr geöffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten und 
dritten Sonntag im Monat, 9 
bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Briefmar- 
kensammler-Schwerpunktes 
Langenselbold: Mitglieder im 
Verein der Briefmarkenfreun- 
de Kinzigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der Frö- 
belschule, Schulgasse in Lan- 
genselbold. Die Jugend trifft 
sich von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammlerverein 
Langen, Vorsitzender des 
Vereins und Bundespresse- 
sprecher der Philatelisten 

Reiner Wyszomirski, 63225 
Langen, Anomonenweg 24, 
Telefon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der Stadthal- 
le, Clubräume 1 und 2, Südli- 
che Ringstraße 77. jeden er- 
sten und dritten Mittwoch im 
Monat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jtHien ersten und dritten 
Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Bnefmarkenfreunde Mühl- 
heim, Vorsitzender Horst 
Lötz, 63165 Mühlheim am 
Main. Ringstraße 6, Telefon: 
06108 / 7 «9 4), Post an Bert- 
hold Liegl, 63165 Mühlheim 
am Main, Postfach 12 22. 

Tauschtago im Bürgerhaus 
Mühlheim, Dietesheimer 
Straßt- 60, jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Neu-Isenburg, 1. Vorsit- 
zender Joseph Kratzer, Offen- 
bacher Straße 35, 63263 Neu- 
Isenburg, Telefon: 06102 / 
3 62 19. 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Feuemehrhaus, 
Raum 10, 1. Stock, Neu-Isen- 
burg, Offenbacher Straße 35, 
am zweiten Donnerstag im 
Monat, 19 bis 22 Uhr, und am 
vierten Sonntag im Monat, 
9.30 bis 12 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft Phila- 
telie Obertshausen, Vorsit- 
zender Rolf Lochmann, 63179 
Obertshausen, Bürgermei- 
ster-Kämmerer-Straße 12, 
Telefon: 06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Hausen jeden zweiten Sonn- 
tag im Monat ab 9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten Sonntag 
im Monat, 9.30 Uhr, für Ju- 
gendliche und Ei-wachsenc, 
Altes Rathaus, Schloßstraße 
an der Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammlcrgilde 
Offenbach am Main, Vorsit- 
zender Wolfgang Bubori, Bis- 
marckstraße 37, 63065 Offen- 
bach, Telefon: 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 
Uhr, Tau.sohtage für Erwach- 
sene und Jugendliche jeden 
ersten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. Die Veranstaltun- 
gen sind im Kolpinghaus, 
Luisenstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rödermark, Vorsitzender 
Herbert Ulbrich, Telefon: 
06074 / 97 3 58. 

Tauschtage jeden dritten 
Montag im Monat, 19.30 Uhr, 
evangelisches Gemeindehaus 
Urberach, Wagnerstraße 35. 

Rodgau 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rodgau-Nieder-Roden, 
Vorsitzender Albert Jung, 
63110 Rodgau 3, Heusenstam- 
mer Weg 21, Telefon: 06106 / 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 19.30 
Uhr, und jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr, im 
Sozialzentrüm am Puiseaux- 
platz in Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Seli- 
genstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
34 65. Geschäftsführer Lutz 
Lang, Mainhausen, Frie- 
densstr. 7, Tel.: 06182/ 
2 42 24. 

Tauschtage jeden letzten 
Sonntag im Monat, 10 Uhr, in 
der TGS-Tumhalle, Gra- 
benstr. 40 und jeden zweiten 
Dienstag im Monat, 20 Uhr, 
im Vereinsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. Stock. 

Zwei Löwen und ein Nesselblatt 

Wappen-Sonderbriefmarke für das nördlichste Bundesland Schleswig-Holstein 
Mit dem Wappen von .Schles- 

wig-Holstein setzt die Deutsche 
Bundespost ihre Briefmarkense- 
rie ..Wappen der Lander der 
Bundesrepubl i k Deu t schl and " 
fort Die Marken sollen die Öf- 
fentlichkeit auf die junge und 
jilngste Geschichte sowie den 
förderalistischen Aufbau der 
Bundesrepublik aufmerksam 
machen und ein Beitrag zur Ein- 
heit Deutschlands sein 

Das Wappen des Landes 
Schleswig-Holstein zeigt im ge- 
spaltenen Schild rechts in CJold 
zwei blaue, rotbewehrte, über- 
einander schreitende, einwürts 
gekehrte Löwen für Schleswig, 
links in Rot das silberne holstei- 
nische Ne.sselblatt. 

Beide Wappen sind seit dem 
13. Jahrhundert zu belegen und 
gehörten ursprünglich den im 
Lanile regierenden Herrscher- 
häusern, nämlich den Herzögen 
von Schleswig, die einer Neben- 
linie des dänischen Königshau- 
ses entstammen, und den Grafen 
von Holstein aus dem Hau.se 
Schauenbiu'g. 

Für Schleswig läßt sich nach- 
weisen. das das herzogliche 
Wappen schon um 1330 auch als 
Lantieswappen betrachtet wur- 
de. Dasselbe gilt für Holstein 
späte.stens seit der zweiten Hälf- 
te des 15. Jahrhunderts, als das 
Nesselblatt nach dem Au.sster- 
ben der Schauenburger (1459) 
Aufnahme in das Wappen des 
däni.schen Königs als neuen Lan- 
desherrn von Holstein fand. 

Das Schleswiger Wappen ist 
als Ableitung aus dem dänischen 
Königswappen zu verstehen. Es 
stellt mit .seinen zwei Löwen ge- 
genüber den drei dänischen Lö- 
wen eine sogenannte ..Wappen- 
minderung" dar, wie sie für Ne- 
benlinien eines Herrscherhau.ses 
üblich war. Auch die im däni- 

W'l .l'-I . )..M' 
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sehen Wappen den Löwen aufge- 
setzten Kronen, sowie die beglei- 
tenden kleinen Herzen fehlen im 
Schleswiger Wappen, während 
in den Farben beide Wappen 
übereinstimmen. 

Ob das holsteinische Wahrzei- 
chen von vornherein als stilisier- 
tes Nesselblatt (nach einer 
■schauenburgi.schen Burg ..Netel- 
burg") entworfen, oder erst spä- 
ter zu einem solchen umgedeutet 
wurde, steht nicht ganz fest. Vor- 
herrschend ist jedenfalls die 
letztgenannte Auffa.ssung. Sie 
besagt, daß die holsteinische 

Wappenfigur aus eini-m rnlgc- 
zackten Streifen, der einem wei- 
ßen Schild als Handverstarkung 
aufgelegt wurde, i-ntstandeii .sei. 
daß also die roten Zacken ur- 
sprünglich als Schildfigur ge- 
dacht waren Aber schon um 
1301) wurde das weiße Mittelfeld 
mit seinen merkwiirdigen For- 
men zum eigentlichen Wajjpe- 
ninhalt. der dann als Nesselblatt 
gedeutet wurde 

Eine Verbindung des .Schles- 
wiger und des holsteinischen 
Wappens in einem Schild fand 
erstmalig nach 1385 statt, als die 

Lurgrotte gab die Forscher frei 

Nach hundert Jahren dem Ereignis Briefmarke gewidmet 
Die Lurgrotte zwischen Semri- 

ach und Peggau, ein zusammen- 
hängendes Höhlensystem, ist 
gleichsam der Mittelpunkt eines 
der interessantesten Karstenge- 
biete Österreichs, des ,,Mittel- 
steirischen Karstes" im Grazer 
Bergland. Die hundertste Wie- 
derkehr des Ereignisses der Ein- 
schließung von sieben Höhlen- 
forschern in der Lurgrotte Sem- 
riach 1894 mit allen Vorgängen 
um die Errettung ist ein Grund 
für die Herau.sgabe einer Sonder- 
briefmarke. 

Der Mittelsteirische Karst ist 
gleich.sam ein verkleinertes 
Ebenbild der klassischen Karst- 
gebiele in Slowenien mit Höhlen, 
Schächten, Dolinen, Poljen, 
Kai\stschwinden und Quellen. 
Man kennt hier heute mehr als 
500 Höhlen. Er erstreckt sich mit 
seinen Kalkvorkommen vom We- 
sten vom Zigöllerkogel bei Kö- 
flach über das Murtal, über den 
dominierenden Schöckel und 
über die Raabklamm hin bis zum 
Weizer Bergland im Osten. Im 
Norden begrenzt ihn der Hoch- 
lantsch, im Süden der Raum bei 
Graz. Die hier vorkommenden 
Kalke des Paläozoikums von 
Graz werden vom Schöckelkalk 
dominiert. Er ist aufgrund seiner 
chemischen ijusammensetzung, 
seiner Struktur und seiner tekto- 
nischen Lagerung für die Ver- 
karstung besonders geeignet. Die 
Verkarstung ist ein chemischer 
Lösungsprozeß, bei dem kohlen- 
säurehaltiges Wasser das Kalk- 
gestein löst und so zur Hohl- 
raumbildung im Gestein bei- 
trägt. 

Der zentrale mittelsteirische 
Karst umschließt die Peggauer 
Wand, die Badl-Enge mit Badl- 
wand und Kugelstein, den Bad'.- 
graben und das nördlich gelege- 
ne Himmelreich. Weiters Semri- 
ach mit dem Semriacher Becken 

Briefmarken- 
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und dem Lurkessel und dem 
weitgehend naturbelassenen 
Grünkarst der Tanneben sowie 
im Süden das etwas isolierte 
Karstvorkommen des Ke.sselfalls 
und weiter dahinter die höchst 
aufragende Kalkmasse des 
Schöckels. Gleichsam der Mittel- 
punkt dieser Region ist die Lur- 
grotte mit einer durchgehbaren 
Länge von 4,5 km zwischen Sem- 
riach und Peggau. Ihr verdankt 
die Region ursprünglich die be- 
■sondere Stellung. 

Der erste höhlenfor.schende 
Verein der Steiermark, der Na- 
turwissenschaftliche Verein in 
der Steiermark unter Wurm- 
brand, Peters, Schmid und 
Rumpf ab 1871 und später die 
Gesellschaft für Höhlenfor- 
schung in der Steiermark (ge- 
gründet 1893) unter der Führung 
von Fasching und die Schöckel- 
freunde (gegründet 1893) unter 
Fröhlich sowie der Steirische 
Höhlenklub unter Adolf Mayer 
sen. (gegründet 1901) entwickel- 
ten hier ihre Tätigkeit. Spätere 
Vereine, insbesondere der Verein 
für Höhlenkunde in Österreich 
unter der Führung von Bock (ge- 
gründet 1907), empfingen hier 
wesentliche Impulse. Die Erfor- 
schung der Lurgrotte ging Hand 
in Hand mit der wissenschaftli- 
chen Bereicherung über die ent- 
stehungsmäßigen Zusammen- 
hänge des mittelsteirischen Kar- 
stes(Bock 1913). 

Der Semriacher Eingang der 
Lurgrotte war namentlich ab 
1822 bekannt (,,Luegloch", ,,Lu- 
gloch", ,,LuoIoch") (Lawatsch 
1953). Indirekt ist aber durch das 
dort immer bestehende Hoch- 
wasser- und Überschwem- 
mungsproblem (im Lurkessel) 
die Kenntnis mit dem Zeitpunkt 
der ersten Besiedlung des Sem- 
riacher Raumes als gesichert an- 
zunehmen. 

Schon vordem 15. Jahrhundert 
ist die Nutzung des Bachaustrit- 
tes der Lurgi'otte in Peggau be- 
kannt. Die Wasserkraft des 
„Schmelzbaches" wurde für den 
Betrieb von Pulverstampfen und 
der Schmelzhütte des Silber- 
bergbaues in Deutschfestritz 
(Weber 1990), später für Ham- 
mer- und Sägewerke genutzt. 
Die Namensgebung „Lurgrotte 
Peggau" erfolgte dort 1895, als 
man ernstlich an die Erschließ- 

Das Markenbild zeigt den Höhlenein- 
gang von Peggau. Entwurf: Professor 
Ferdinand Dorner 

ung der H()hle .schritt und der 
Zusammenhang mit der Lurgrot- 
te in Semriach als sicher angese- 
hen wurde. Zuvor wurde die 
Höhle „Schmelzgrotte" genannt. 

Mit der Erschließung und Er- 
rettung der Ersterforscher in der 
Semriacher Lurgrotte 1894 wur- 
de die.se in der Öffentlichkeit mit 
einem Paukenschlag berühmt 
(Fasching 1896). Mit die.seni Er- 
eignis stieg aber auch das Inter- 
e.sse an der Höhlenforschung. 
Grundbesitzer, Vereine, Einzel- 
gänger und Pers(mcngruppen ar- 
beiteten in der Folge unermüd- 
lich an der Erschließung der Lur- 
grotte. Mit tier ersten Durchque- 
i-ung 1935 wurde der damalige 
Traum einer durchgehbaren 
Schauhöhle vorerst Wirklich- 
keit. In der Nachkrieg.szeit konn- 
te der durchgehende Ausbau der 
Höhle, insbesondere durch Jo- 
hann Gangl, vom Landsverein 
für Höhlenkunde in der Steier- 
mark und die Lurgrottengesell- 
schaft erreicht werden. Genauso 
wie die Künstler waren spätere 
Generationen von Erforschern 
und Besitzern der Lurgrotte von 
der Faszination dieser Höhle so 
gebannt, daß sie motiviert waren, 
Zeit, Geld und übermenschliche 
Strapazen auf sich zu nehmen, 
um die Höhle der Allgemeinheit 
zugänglich zu machen. Für ein- 
zelne war dies der materielle und 
physische Ruin. Spätere finan- 
zielle Probleme, das Hochwasser, 
aber auch Veränderungen des 
touristischen Verhaltens der 
Menschen brachten weitere Än- 
derungen des Betriebes. Heute 
gibt es Führungen von Peggau 
aus bis zum ,,Prinzen" und zum 
,,Blocksberg" und von Semriach 
aus bis zum ,,Großen Dom". 

Schauenburger endgültig 
•Schleswig und Holstein unt<"r 
ihrer Herrschaft vereinigten. 
Doch vei-schwand dieses (Je- 
meinschaftswappen wieder mit 
der Errichtung der I'er.sonaluni- 
on /wischen Danemark und 
Schleswig-Holstein im Jahre 
1460 Das schleswigsche und hol- 
sti'inische Wappen bildeten fort- 
an für mehrere Jahrhunderte je- 
des für sich einen Bestandteil di's 
großen danischen Staatswap- 
pens Erst die Erhebung von IH48 
l)rachte fUr drei Jahre wn'di>r ein 
selbständiges, aus den bi'ideii 
Einzel Wappen zusammengesetz- 
tes Landeswa|)pen. dessen Auf- 
teilung genau der heutigen ent- 
spricht und fast unverändert 
1891 von der <lamaligen I'rovin- 
zialselbst Verwaltung übernom- 
men wurde Mit der Änderung 
des Nessi-lblattes 1928 und der 
gleichzeitig vorgenommenen 
Wendung der Löwen nach innen 
fand die Formgeschichte des 
.schleswig-holsteinischen Wap- 
pens vorläufig ihren Abschluß 
Die Regierung des nach 194,'i 
neugebildeten Landes Schles- 
wig-Holstein ubernahm das 
Wappen der l'rovinzialselbstver- 
waltung, ließ es aber neu zeich- 
nen. 

Die Schleswiger Leiwen sti-hen 
an erster Stelle, weil Schleswig 
das alten- Herzogtum ist. wäh- 
rend Holstein erst 1474 zum Her- 
zogtum erhoben wurde. 

Die einwärts (d.h. nach links) 
gerichtete .Stellung der Löwen - 
die.se schauen, wenn das schles- 
wigsche Wappen allein vor- 
kommt. nach rechts - beruht auf 
dem Prinzip des ..Sichan.sehens" 
d<"r Figuren und ist ein Ausdruck 
heralciischer Höflichkeit: die Lö- 
wen .sollen dem holsteinischen 
Ne.sselblatt nicht den Rücken zu- 
kehren. 

Zur Erinnerung an 

von Stauffenberg 
..In einer Zeit, in der das Leben 

von Hoffnung und Bangen ge- 
prägt war, wollte ein Mann alles 
verändern: Claus Graf Schenk 
von Stauffenberg". Diese Worte 
gelten dem Mann, der als der be- 
kannteste antifaschistische Wi- 
derstandskämpfer für Immer in 
die Geschichte Deutschlands 
eingegangen ist. Mit der LicjUi- 
dierung Hitlers wollte Stauffen- 
berg den Weg zu Fri(>densver- 
handlungen frei machen, um dem 
deutschen Volk weitere Kriegs- 
jahre und Verluste zu ersparen. 

Nach dem Fall von Stalingrad 
faßte <ler junge Offizier den Ent- 
schluß, am Sturz des Faschismus 
aktiv mitzuarbeiten. Als Oberst 
und Chef des CJeneralstabs beim 
Oberbefehlshaber des Ersatzhee- 
res hatte Stauffenberg Zutritt 
zum Führerhauptquartier. Dort 
unternahm er am 20. Juli 1944 ei- 
nen Bombenanschlag auf Hitler. 
Dieser mißlang: Hitler wurde 
durch die Bombenexplosion nur 
leicht verletzt. Noch am selben 
"Rig wurde Stauffenberg in Ber- 
lin erschossen. Fast 5 000 weitere 
Todesurteile verhängte danach 
der Volksgerichtshof über An- 
hänger und Mitverschworene der 
Widerstandsbewegung. 

Zum 50. Todestag von Claus 
Graf Schenk von Stauffenberg 
und als Sinnbild für den 20. Juli 
1944 und die Widerstandsbewe- 
gung wird in der Münz-Prägstatt 
München eine Sonderprägung in 
Gold und Silber aufgelegt. Vor- 
der- und Rückseite entstanden 
nach Bildhauermodellen des be- 
kannten Münchner Künstlers 
Carl Vezerfi-Clemm. 

Hochinteressant: Sammler-Set 
mit Zehn-Mark-Münze und Son- 
derprägung. 

Da die Bundesrepublik 
Deutschland aus gleichem Anlaß 
eine Zehn-Mark-Sondermünze 
zum 50. J^.hrestag des deutschen 
Widerstands aufgelegt hat, er- 
gibt sich für Münzsammler die 
einmalige Chance, eine besonde- 
re numismatische Rarität zu er- 
stehen: Die Stauffenberg-Son- 
derprägung in der Größe 50 Mil- 
limeter (Feinsilber) wird zusam- 
men mit der Zehn-Mark-Münze 
in einem attraktiven Sammler- 
Set in Klarsicht-Schatulle für 
148 Mark angeboten. Set und 
Einzelprägungen (35 Millimeter 
Feinsilber 59 Mark; 20 Millime- 
ter Feingold 235 Mark). 
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Wcinrt nicht an meinem Grabe, 
tretet leis herzu, 
denkt leax ich yelitten hohe, 
gönnt mir ewige Kuh 

Hans Jaxt 

'12.11.1931 t 30.7. 1994 

Mein lieber Lebensgefährte. Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, 
Schwager, Onkel und Cou.'iin hat uns nach schtverer Krankheit ver- 
lassen. 

Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit. 

Anna Schäfer 
sowie seine Kinder 
und alle Angehörigen 

(13225 Langen, WilhehnstrafSe 32 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 4. Augu.st 1994, um 9.30 
Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Herr. Dein Wtlle geschehe. 

Wir nehmen Abschied von unserer tapferen 

Gisela Schroth 

* 26. f), 1934 f 29. 7. 1994 

die ihr jahrelanges, .schtueres Leiden mit unendlicher Ge- 
duld ertragen hat. Ihr lA'ben war Teil unseres Lebens. 

In Liebe 
Günter und Gudrun Schroth 
mit Monika, Stefan und Christine 
und ihren Familien 

63225 Langen, Odenwaldstrafie 28 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 4. August 1994, um 10.15 Uhr 
auf dem Langener Friedhofstatt. 

Anstelle von Blumen kann auch die Deutsche Multiple Sklerose 
Gesell.tchaft, Landesiwrband He.ssen e.V.. Konto Nr. 30544, BLZ 500 502 01, 
bei der Frankfurter Sparkasse mit einer Spende bedacht werden. 

Oll niiifist .1(1 still von uns. 
Du wirst so .sc/ir voimilSt. 
Oll wiirsl so lii'h iiini 
(Ulli /ii.in Dich nie vcrfiilSt 

Für uns alU' unfalJbar, hat uns mein Ki'lii'btiT Mann, imsi>r lieber Vater, Sohn, 
Scliwio(4erst)hn. Hruder, Sclnvagor und Knki'l 

Holger Finke 

*26. 2. 1!»51 tl!>. 7. 19i»4 
viel zu früh verlassen. 

In Liebe unii Dankbarkeit nehmen wir Ab.schieci: 
Birgitt Finke geb. Liebetrau mit Britta und Annika 
Lothar und (iisria Finke 
und alle AnKehöri^en 

1>H225 Lanfjen, Südliche Ringstraße 134 
l.^ie Trauerfeier und Urnenbeisetzung» findet am Donnerstag, dem 4. August 
1994, um 14.15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir abzusehen. 

Dfin ffiinzes Leben wur nur Schaffen, 
Wurst jedem gerne hilfsbereit. 
Du konntest bessere Tafje haben, 
doch dazu nahmst Du Dir nie Zeit. 
Nun ruhe sanft und schlaf in Frieden, 
und tausend Dank für Deine Müh', 
und bist Du auch von uns geschieden, 
in un.ierem Herzen stirbst Du nie. 

Max Herbert Lehmann 

* 3. 7. 1932 t 28. 7. 1994 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem lieben Mann, unserem guten Vater, 
Schwiegervater, Opa und Schwiegersohn. 

In stiller Trauer: 
Irene Lehmann geb. Knipp 
im Namen aller Angehörigen 

B3225 Langen, Südliche Ringstraße 127 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 4. Au- 
gust 1994, um 13.30 Uhr auf dem Langener Fried- 
hof statt. 

'J. R7 
Dach- 

Neu- * UmdecKungen 
Jürgen Rinker 

Beda^ngsgesellschart mbH Nordstraße 42. 63450 Hanau 
Referenzen in Ihrer Nachbarschaft Erbitte KonlaKtaufrvihme unter Telefon Wixhausen 06150 / 8 19 70 

„Kinder sind 
unsere Zukunft" 

Erwachsene können sich 
vor AIDS schützen. Kinder nicht. 

m. 
Mr 6 J| Dü: Bdchfirstr Düssaldorf 

Hellen Sie aids-kranken Kindern 
mil Ihrer Spende. Oder werden 
Sie förderndes Mitglied bei uns. 

Jahresbeitrag nur DM 60.-. 
Spendenkontsn: 
1313113 

Westdeutsche lartdesbanK Ousseldort 
oder 1000 

be< allen oWenftchen Spyteasien, 

Eine selbstlose, stolze Frau ist von uns gegangen. 

Wir trauern um 

ELISABETH KEGELMANN 

die am 31. Juli 1994 in ihrem Haus in Langen, Teichstraßo 23, im Alter 
von 80 Jahren gestorben ist. 

Für alle: 
Marianne Schäfer geb. Kegelmann 
Günter Schöfcr 

Trauerhaus: Schäfer, 63303 Dreieich, Liebigstraße 5 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 5. August 1994, um 11 Uhr auf 
dem Langener Friedhof statt. 

Es ist kaum zu 
glauben und docii ist es 

wahr, unsere 

wird morgen 

GLUCKWUNSCH 

Rohr- u. Kanal- 
Reinlgungs- 
Diensl - Neu-lMnburg 

W. WEECKS -. . reinigen für Si« 
• Ksns(e Rohr- und SKhlcitungtn • MfC Bad DuftCM Ku«:r>« 
• D«(.hrinnen Modem« Kanaikarrwraa ■ Tag und Nac'it Sonn- und Fftivriag • Von namhaften Archilekito empfohlen 
Tel. 06102/37412 
Fli 0I1S2/31IM mn M«u-H«nb»irg 

mCllT WEINEN. DASS ES VOHHEI, LACHEl.N. DASS ES GEWESEN 

Ein großes Leben ist vollendet, 

ELISABETH KEGELMANN 

ist tot. 

Alle, die sie kennen oder lieben durften, werden oft und voller Dankbarkeit an 
ihre bescheidene, gütige und starke menschliche Großartigkeit zurückdenken. 

Ihr arbeitsreiches, auch schweres, aber erfülltes Leben war getragen von Ehr- 
furcht und Liebe zu allem Geschaffenen, zu Mensch, Tier und Uinwelt. 

Die Krankheit ihrer letzten Zeit hat sie mit großer Demut tapfer getragen. 

Ihre Kraft beschenkte viele, und ihre Vitalitat war zu Zeiten unglaublich. 

Ihre Geradlinigkeit und ihr augenzwinkernder Humor wird in uns als Licht im 
Herzen weiterleben. 

Sie war ein besonderer Mensch. Wir haben sie sehr geliebt. 

ELISABETH, wir danken Dir 

Alle Angehörigen 

TABULA 

Garten ist nicht gleich Garten. 
Kurzgeschorene Rasenflächen 
sind das Aus für viele Tier- und 
Pflanzenarten. Blumenwiesen 
hingegen bilden eine üppige 
Nahrungsquelle für Käfer, 
Wildbienen, Schmetterlinge 
und andere Insekten. 
Näheres in der Broschüre 
"Naturschutz 
ums Haus". 

ro-Coupon 
(bitte an untcnstrhcnde Adresse senden) 
Ja. ich mochte Ihre Broschüre "Natur- 
schut? ums Haus" haben. 5.- DM in 
Briefmarken liegen bei, 
Name. Vorname  
Straße  

So wie ein Blatt vom Baume fällt, 
geht ein Leben aus der Welt, 
die Vöglein singen weiter. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Mutter, Schwester, Schwieger- 
mutter, Oma, Uroma, Tante und Cousine 

Susanna Wegener 
geb. Uietz 
• 20. 9. 1920 t 24. 7. 1994 

In stiller Trauer: 
Horst Wegener 
Karl-Heinz Bock und Familie 
Doreliese SzekfU geb. Dietz und Kinder 
Christel Friedrich und Kinder 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Wolfsgartenstraße 35 

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am 
Donnerstag, dem 4, August 1994 um 11 Uhr auf 
dem Langener Friedhof statt. 

Praxis Dr. med. Volker Greifenstein 
63225 Langen, Goethestraße 7 

Tel. 06103/2 77 88 

Vom 8. bis 28. August 1994 

geschlossen 
Vertretung: Dr, Schreiber, Tel, 2 37 40bis 13,8, 

Drs, Köhi/Sieven, Tel, 2 37 97ab22,8, 
Dr, Streck, Tel, 2 26 16. Dr, Kades, Tel, 5 12 88 

Dr, Staszewski.Tel, 7 30 94, Prol, Dr, Jork. Tel, 2 36 72 

Zeitungsleser 

wissen mehr! 

GESCHÄFTLICHES 

In den Abendstunden des 31, Juli 1994 entschlief uner- 
wartet, im gesegneten Alter von 85 Jahren, unsere liebe 
Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, Schwagerin und 
Tante 

Cäcilie Sack 
geb. Plnstwich 
♦ 14. 1. 1909 
in Allenstein/Ostpr. 

t 31. 7. 1994 
in Darmstadt 

In stiller Trauer: 
Familie Peter Sack 
Familie Hannelore Hansel geb. Sack 
Familie Gisela Velten geb. Sack 
und alle Angehörigen 

64293 Darmstadt, 2, August 1994, Wedekindweg 63 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 5, August 1994, 
um 11,15 Uhr auf dem Waldfriedhof in Darmstadt statt. 

ZEITUnCSlESER cocä^ 

ECCLSRAOm NACHRIOTTTN 
• ■■■IM ••iiiiiiiiiaiiiiiiM «Itil« ■!« 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Darmstädter Straße 26, Telefon 2 10 11-12 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annalimestelle 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen Itönnen am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

AMTSVERKÜNDIGUNGSBLATT Ft)R LANGEN UND EGELSBACH 

Redaktion 

®21012 

Anzeigen A' ertrieb 

® 2 10 11 

Langen 
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Straße 26 

Nr. 62 98. Jahrgang Freitag, 5. August 1994 Einzelpreis: 1,20 DM D 4449 B 

Unfall auf der B 486 

mit tödlichem Ausgang 

Für 46iähnge Frau kam jede Hilfe zu spät 
l.aiiKen - Bei cincni L'nfall 

auf der H 4H6 in dci (Jcniai- 
ku'ig Langen ist am Miinlag 
al)c'nd eine 4li)ahrige Auto- 
fahrerin ums Leben gekom- 
men Her ä.'ijahnge Kahrer ei- 
nes Opel Senator trug bei dem 
Z'ismimen.stolJ .sehwere Ver- 
letzungen davon Den .Sach- 
schaden beziffert die l'olizei 
auf annähernd HO 0(10 Mark 

Naeh Angaben der l'olizei 
war der Opel-Fahrer Heften 
Iii ."i.'i Uhr offen.sichtlieli mit 
überhöhter CJeseliwindi^keit 
von Offenthal in Hiehtiin(^ 
Lan(«en iinterweHs, In einer 

,siharfen Kurvi' feilet er zu- 
naeh,si naeh rechts Ke^en die 
Leitplanke, ehe das Kahrzeun 
auf (he (Ii'nenfahi bahn ^e- 
schleudi'it wurde und frontal 
auf den entneijenkommi'iiden 
Pkw prallte Kur (he 4tijahri(;e 
Kahrerin kam jede arzthciie 
Hilfe zu spat. 

Da der Unlallverursacher 
offensichtlich unter Alkoho- 
leinflulS stand, wurde eine 
Blutentnahme anHeordnet 
Sein Kiihrerschein wurde ein- 
behalten Die B 41i() war bis 
23,;tO Uhr voll gesperrt 

Hubschrauber als Erkennungszeichen 

„Fliegender Zahnarzt" Dr Heinz-Günther Wleklinski feieile 75. Gel)urtslag 

Arbeitsmarkt: Negativer 

Trend hielt im Juli an 

Quote klettert erstmals über sieben Prozent 
Landen - Der negative Trend 

auf dem hiesigen Arbeilsmarkt 
hat sich auch im .luli fort(^e- 
setzt, Krstmals uberschritl die 
.•\rbeitslosen(|Ui)te im Bereich 
Landen. Dreieich und 
bach die Hieben-Prozent-Mar- 
ke Mit 7,1 Prozent lieKt die 
Quote um l.ti Prozent über dem 
Verjahresweri Ende .Juni die- 
ses .Jahres laj; sie noch l)ei ti.it 
Prozent, Am Monatsende wur- 
den 2 (iiii) Arbeitslose gezahlt, 
1 Oä mehr als Knde .luni 1 !)94, 

Der Anstief^ der Arbeitslosif;- 
keit ("ing vorwiefiend zu Lasten 
der i'rauen, Ihre Zahl erhöhte 
sich um Or) auf 1 Hl), Neben 
den konjunkturellen und 
strukturellen Einflüssen spiel- 
ten auch saisonale raktoren ei- 
ne Rolle, So ist der Anstieg der 
.■\rbeitsl()siHkcil im Angestell- 
tenbereich nicht zuletzt auf die 
abf>elaufenen Kündißunfisfri- 
slen zum Quarlalsende zurück- 
zuführen, Ihre Zahl erhöhte 
sich um 105 auf insKesamt 
1 1 Kl, 

Im Laufe des Monats .luli 
meldeten sich r)07 Personen 
(2()(; Männer, 241 Frauen) neu 
arbeitslos, das sind 140 mehr 
als im Vormonat, Zu Personal- 
freisetzungen kam es in den un- 
terschiedlichsten Wirtsehafts- 
zweigen. Außerdem wurde der 
.'\rbeitsmarkt weiterhin durch 

Umsirukturierungsmaßnah- 
men belastet. So wurden zum 
Beispiel eine Heihe von kleine- 
ren Niederlassungen und .Ser- 
vicestellen aus Kosten- und 
KationalisierunHsgruiulen ver- 
lagert, so daß es zu weiteren 
Ariieitsplatzverlusten kam 

Ende .luli li)i)4 wurden (iHli 
arbeitslose ausländische Ar- 
beitnehmer gezählt, Ihr Anteil 
an der CJesamtarbeitslosigkeit 
liegt derzeit bei 24,1 Prozent, 
."»ri .lahre und älter sind insge- 
samt 51);^ Arbeilslo.se, Auch bei 
den jugendlichen Arbeitslosen 
unter 20 .lahren mußte eine Zu- 
nahme um 1!) auf Iii) Betroffene 
hingenommen werden 

In bezug auf Neueinstellun- 
gen von Personal zeigte sich die 
Wirtschaft weiterhin zurück- 
haltend, Die Urlaubs- und Fe- 
rienzeit verstärkte diesen 
Trend, Am Monatsende verfüg- 
ten die Arbeitsvermitteler noch 
über 2H0 offene Stellen, das 
sind 12!) weniger als noch vor 
einem .Jahr, Es handelte sich 
hierbei vorwiegend um Ersatz- 
bedarf, Gesucht wurden 
schwerpunktmäßig Fachkräfte 
und i|ualifizierte kaufmänni- 
sche Angestellte mit Spezial- 
kenntnissen. Entgegen den frü- 
heren Jahren wurden in diesem 
Sommer bislang so gut wie kei- 
ne P\'rienjobs angeboten. 

Langen (fm) - Klinge seiner 
früheren Patienten kommen 
noch heule zu ihm ()bwohl seit 
zehn .lahren im Hiihestand, 
greift er dann noch einmal zu 
seinem ,.Handwerkszeug" K.rst 
in der vergangenen Woche habe 
er einen Zahn gezogen, erzahlt 
Dr Heinz-Cünther Wleklinski, 
der am Mittwoch seinen 7.') (le- 
burtstag feierte Bekannt in 
Langen und Umgebung wurde 
der geburtige Berliner scholl zu 
Beginn der sechziger .lahre als 
.lugend/ahnarzt des Krei.ses 
Offeiibach Mit dem Hub- 
schrauber und einem Oldtimer 
..klapperte" er damals die 
•Schulen ab, um Aufklärungs- 
arbeit in Sachen Zahnhvgiene 
zu betreiben. Auch viele Lan- 
gener werden sich daran noch 
gut erinnern 

Wleklinski geborte seinerzeit 
zu den Pi(mieren auf diesem 
CJebiet. ,,Wir haben damals be- 
gonnen. mit .-egelmäßigen Cle- 
sundheitsaktionen auf (lie Pro- 
bleme aufmerksam zu machen, 
1!)()() gab es eine Umfrage in ei- 
ner Schulklasse. Dabei stellte 
sich heraus, daß 20 von :iO Fa- 
milien liberhaiipt keine Zahn- 
bursie hatten. Einige andere 
benutzten eine Cemeinscliafts- 
zahnbiirste." Uber diese Ce- 

Dr, Heinz-Günther Wleklinski feier- 
te am Mlltwoch seinen 75, Geburts- 
tag, Foto Arnold 
schichte kann der 7.")]ahrige 
heute schmunzeln. Als das Er- 
gebnis veröffentlicht wurde, 
sorgte es sogar im Ausland für 
Aufsehen. 

Um die Leute für das Thema 
zu interessieren, wählte Wle- 
klinski außergewöhnliche Me- 
thoden Hubschrauber, Oldti- 

mer und Hiesenzahnl)urs1i' w.i- 
ren sozusagen seine Eiken 
nungszeichen. Sem Engage 
nient führte dazu, daß im Kreis 
zwei .higendzahnkliinken ein 
gerichtet wurden Km« befand 
sich in der heutigen Erich 
Kastner-Schule in L.ingen Um 
Ängste und Hemniunnen bei 
den kleinen Patienten abzu- 
bauen, brachte er seine eigenen 
Kindel Zill Behandlung mit 

WIeklinskis Weg in die Medi- 
zin zeichnete sich in jungen 
.lahren ab Im Alter von 17 sam- 
melte er erste Erfahrungen im 
Sanitatsbereich Wahrend des 
Krieges, der ihn unter anderem 
nach Kußland, Italien und 
Ägypten verschlug, diente er 
als .Sanitatsoffizier Naeh der 
Entlassung aus der Kriegsge- 
fangenschaft begann Wleklins- 
ki mit dem Studium Dann ging 
alles Schlag auf Schlag; Heirat 
1!),') 1, Staatsexamen 1!).')2, 1!).')4 
Eröffnung der ersten Praxis in 
Frankfurt, Weil sieh in sieben 
.lahren gleich sechsmal Nach- 
wuchs einstellte, reichte der 
Platz in der Wohnung hinten 
und vorne nicht mehr Die Fa- 
milie baute ein Haus in Langen 
und zog lOfi.'i um. In der floe- 
thestraße !)2 betrieb der Zahn- 

arzt auch ■ I Uli l'i :: 
hni 

Sechs Monate nicht die Regel" 

Bearbeitung von Steuererklärungen kann sich aber verzögern 
l.angen (fni) - Hans-Peter M 

ist sauer auf das Langener Fi- 
nanzamt, Der Dreieicher halte 
vor einigen Monaten .seine Steu- 
ererklärung abgegeben und sich 
letzte Woclie bei der Behörde er- 
kundigt, wann er denn .seinen 
Steuerljescheid erwarten könne. 
Die Antwort .sorgte für Verdruß. 
Es könne schon ein halbes .Jahr 
dauern, erklärte ihm die Sachbe- 
arbeiterin. Für Hans-Peter M. ei- 
ne unverständlich lange Zeit- 
spanne, Von einem Bekannten in 
Wiesbaden halte er erfahren, daß 
beim dortigen Finanzamt in vier 
bis sechs Wochen der Bescheid 
rausgehe, 

Constanze Björnsson räumt 
denn auch ein, daß (>s bei schwie- 
rigen Steuererklärungen oder bei 
personellen Engi.iässen etwas 
länger dauern kann, ..Sechs Mo- 
nate sind nicht auszuschließen, 
aber mil Sicherheit nicht die Re- 

Mit Gincm Eis verschafften sich diese beiden Schleckermäuler vorübergehend Abkühlung. Ein Ende der 
Affenhitze Ist nach wie vor nicht abzusehen. Am Wochenende erwarten uns Temperaturen bis zu 37 Grad. 

Foto Arnold 

gel. Vier bis sechs Wochen er- 
scheinen mir allerdings sehr op- 
timistisch". sagt (he Vorsteherin 
des Langener Finanzamis. Ver- 
zögern könne sich die Bearbei- 
tung auch in Stoßzeiten, bei- 
spielsweise wenn, wie oft üblich, 
viele Blirger im .Mai ihre Steu- 
ererklärung einreichten, 

CJenerell hangt die Bearbei- 
tungsdauer nach den Worten der 
Kegierungsdireklorin von der 
personellen Be.setzung des jewei- 
ligen Bezirks ab. Ein Bezirk wird 
von vier Sachbearbeitern be- 
treut, die jährlich 7 fjOO Steu- 
ererklärungen auf den Tisch be- 
kommen, ,,Wenn dann wegen 
Schwangerschaft oder Krank- 
heit jemand ausfällt, kann ein 
Stau entstehen", erklärt Con- 
stanze Björnssrm, Man sei zwar 
bemüht solche Engpässe auszu- 
gleichen, das gelinge aber nicht 
immer. 

Ein neuer Kanal 

bringt Entlastung 
Langen — Wegen Kanalbauar- 

beiten muß von Montag, 8, Au- 
gust, an auf der Kreuzung Liebig- 
straße/Westendstraße mit Ver- 
kehrsbeh i nderungen gerech net 
werden. Nach Abschluß der Ar- 
beiten wird die Westendstraße 
voraussichtlich ab 15, August für 
etwa zwei Wochen in Höhe der 
Einmündung zur Liebigstraße 
komp'etl gesperrt, da die Kanal- 
rohre hier bis zum vorhandenen 
Anschluß weitei-verlegt werden. 

Danach ist vorgesehen, die Ka- 
nalbauarbeiten über den Bahn- 
hüfsvoiplatz bis zur Kreuzung 
Friedrichstraße/Nördliche Ring- 
straße fortzuführen. Damit wird 
der neue Haujjtsammler von der 
Innenstadt bis zur Kläranlage 
vollendet. Er soll zu einer wesent- 
lichen Entlastung des Langener 
Kanalnetzes beitragen. Im Zuge 
des Kanalbaus soll auch gleich die 
Einmündung der Westendstraße 
in die Liebigstraße verengt wer- 
den, Geplant i.st, auf der Südseite 
der Westeridstraße ein Pflanzbeet 
und als Übergangshilfe für die 
Fußgänger ein Band aus grauem 
Verbundpflaster anzulegen. 

Was also kann der Burger tun, 
um ein langes Warten zu vermei- 
den? ,,Wenn die Steuererklariing 
im .lanuar oder Februar aljgege- 
ben wird, gehl es wesentlich 
schneller. Wichtig ist natürlich, 
(laß dh' Erklärung korrekt und 
lückenlos au,sgefüllt wird, um 
Rückfragen zu vermeiden, die 
auch wieder Zelt kosten", so die 
Finanzamtsvorsleherin. Wer kei- 
ne Fragen habe, sollte deshalb 
die Unterlagen auch mit der Post 
schicken. 

Zur Zeil werden nach Bjorns- 
sons Worten die Erklärungen be- 
arbeitet, die Knde April und An- 
fang Mai eingegangen sind Die 
Finanzamtschefin versichert, 
(laß in besonderen Fällen auch 
mal eine Ausnahme gemacht und 
eine Steuererklärung vorgezogen 
wird. Zum Beispiel dann, wenn 
der Antragsteller zwischenzeit- 
lich arbeitslos geworden sei. 

,,Wii halii n inr ,i li 
heimisch gefühlt", s.ic; l>i 
I li iiiz (iunihei Wiek' ii:- k 
Nach niii einem .lahi wurile i ■ 
zum SPD ()| Isvereins-, III ■ 1; 
zenden gewählt liisge^.unt .;!i 
•lahre lang engagierte Kirh dei 
Mediziner in der Koimnuiialpo 
litik Wleklinski war St.idtx er 
ordnete!, fünf ,lahre F.istei 
Bürger \ on Langen und bekle- 
dele von 1Ü77 bis da-. Am! 
eines ehrenamtlichen Stadt 
rals. 

Damit nicht genug Seit elf 
.lahren ist er \'orsitzender der 
1 )RK-(>1 Isvereinigung Ab dii' 
Stadl l!)!)0 eine llilfsaklion für 
die russische Stadt .Mit;;chu. 
rinsk plante, zögerte Wlekliii> 
kl nicht lange. .Schon im Winter 
!)0/!ll ging die erste Lieferung 
mit L(.'bensmitteln und Klei 
(hing nach Rußland Ks lolgti n 
regelmäßig weitere Transporte, 
zuletzt vor einigen .Monalen 
Bis heule ist er (he treibende 
Kraft der Hilfsaktion Uber 
deren Zukunft macht sich der 
7.')jährige allerdings Sorgen 
,,Bei all den Kriegen in der 
Welt sind viele Leute nicht 
mehr bereit, für Rußland zu 
spenden " 

Diebstahlserie 

reißt nicht ab 
Langen \'ermullich aiil das 

Konto ein und der,selben 'lalej- 
gnippe geht der 1 )iebslahl von 400 
Kfz-Kennzeichen in den vergange 
nen eineinhalb .lahren, (Jeklaut 
werden airsschließlich hmti'ie 
Kennzeichen mit neuen 'n'\' Pl.i 
kellen, und zwar ,schweiT)unktnia- 
ßlg m Langen, Dreieich, Neu-l,-<en- 
bürg, R(«lgau und Dii'tzenbaeh. In 
der Nacht zum I )ienstag waren die 
Gauner enieut unlei-wegs. In Lan- 
gen schraubten sie vier, in Dreiei- 
chenhain fünf Schilder ab Die Po- 
lizei gehl davon aus, daß die Täter 
nach Mittemachl aktiv- werden 

Die Kripo hofft auf Tips aus der 
Bevölkerung und hat folgende Kra- 
gen: Wo sind Peiöoneli odei Kal;r 
zeuge beobachtet woideii, die in 
Zusammenhang mit den Diebslah 
len gebracht werden konniMi' Wo 
werden illegal 'IT'\'-Stempel ange- 
boten'' Wo wurden amtliclie Kenn- 
zeichen gefunden, die zer,schnitten 
sind'.' Hinwerse nimmt die Kripn 
unter Ofi!)/til) 110 M.'i!) entgegen 
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Verstöße gegen artenschutzrechtliche Bestimmungen keine Kavaliersdelikte 
Langen - Beim Hancii'l mit be- 

sonders (»oschütztcn Tieren und 
l'fliinzen werden jährlich welt- 
weit <'twa fünf Milliarden US- 
Dcllar umgesetzt. Der illegale 
Handel blüht wie nie zuvor und 
die Liste der ausgestorbenen Ar- 
ten wird immer langer In Anbe- 
tracht dieser Tatsachen gibt das 
Darmslädter Regierungsprasidi- 
um Urlaübsreisenden einige 
Hinweise für den Umgang mit 
exotischen Souvenirs. 

Alljährlich, so ein I'ressespre- 
cher der Darmstädter Behörde, 
steige zur Urlaubszeit die Zahl 
der illegalen Einfuhren von Tie- 
ren und Tierpraparaten. Aber 
auch Korallen, Kie,senmuscheln. 
Orchideen und Kakteen sind im 
besontleren Maße begehrte Ob- 
jekte. Gerade Urlaubsreisentie 
.sollten daran denken, daß sie mit 
der illegalen Einführ von ge- 
schützten Tieren und Pflanzen 
beziehungsweise deren Erzeug- 
nissen ganz erheblich auch an 

der Ausrottung dieser Arten teil- 
haben Viele Tiere gehen wah- 
rend des Transportes oder der 
späteren Haltung an Infektionen 
oder falscher Behandlung ein. 

Aber auch hinter Erzeugnissen 
wie illegalen Kunstgegenständen 
aus Elfenbein oder Ta.schen, 
Schuhen und CJürteln aus 
Schlangen- oder Krokodilkder 
stehen Tierschicksale. So ist 
nicht au.sgeschlossen, daß das El- 
fenbein von einer getöteten Ele- 
fiintenmutter stammt, deren 
Nachwuchs jammerlich verhun- 
gerte oder iler Schildpatt von ei- 
nem Schildkrötenpanzer kommt, 
der dem Tier bei lebentligem 
Leib abgetrennt wurde. 

Aus diesen Clrunden hat der 
CJesetzgeber den Tatbestand der 
illegalen Einfuhr von Tieren und 
Tierpräparaten beziehungsweise 
geschützten Pflanzen mit beson- 
ders .schweren Strafen bedacht. 
Verstöße gegen die artei.schutz- 
rechtlichen Bestimmungen sind 

keine Kavaliersdelikte. Dies 
wird zunehmend auch von den 
Cierichten so beurteilt So kön- 
nen nicht nur Geldbußen ver- 
hängt, sondern in .schweren Fal- 
len auch Freiheitsstrafen ausge- 
sprochen werden. 

Das Regierungsprasidium bit- 
tet Rei.sende, folgende Hinwei.se 
zu beachten: 
• Leopard-, Tiger-, Jaguar-, Ge- 
pard-, Pardellüchs- und üzelot- 
felle. um nur ein paar Beispiele 
zu nennen, unterliegen einem to- 
talen Handelsverbot. Felle des 
argentinischen Graufuchses, der 
Kleinfleck-, der Wilkatze und 
Züm Beispiel des Luch.ses dürfen 
nur mit einer F^xportgenehmi- 
gung des Herkunftlandes und ei- 
ner Einfuhrgenehmigung der 
Bundesrepublik Deut.schland 
eingeführt werden. 
• Die Einfuhr von afrikanischem 
und asiatischem F^lfenbein ist 
strengstens verbaten. Lediglich 
Kunstgegenstände, die älter als 

Das Kreuz mit dem Rücken 

Kui'sus in Wirbelsäulengymnastik kann Abhilfe schaffen 
Langen - Die Behinderten- 

Sportgemeinschaft Langen 
bietet wieder Wirbelsäulen- 
gymnastik und Rückenschu- 
lung an. Der Kursus ist als 
Langzeittherapie über min- 
destens zwölf Stunden angc- 
legt. 

Rückenschmerzen und da- 
von ausgehende Beschwer- 
den müssen oft nicht sein. 
CJezielte Gymnastik mit 
Kräftigung der Rückenmus- 

külatur. Hai tungsschu hing 
und Entspannungstechniken 
können Abhilfe schaffen. Die 
Übungsstunden werden von 
Mircea Orian geleitet, F'r ist 
Diplom-Sportlehrer und zu- 
gleich staatlich geprüfter 
Krankengymnast. 

Die Übungsstunden begin- 
nen am p'reitag, 12. August, 
um 17 Uhr in der Turnhalle 
der Ludwig-Erk-Schule. 
Mindestens zehn Teilnehmer 

bilden einen Kursus. Die Ko- 
sten dafür betragen 144 
Mark Manche Krankenkas- 
sen übernehmen diese Kosten 
ganz oder zumindest teilwei- 
se. '• 

Anmeldungen n'phrhen Mir-''' 
cea Orian (Telefon ."i 14 45) 
und der Vorsitzende der Be- 
hinderten-Sportgemein- 
schaft, Peter Kremmers 
(2 13 21), entgegen. 

,")0 Jahre sind, dürfen als .Anti- 
(jUitaten mit einer Ausfuhrge- 
nehmigung des Herkunftslandes 
und einer Einfuhrgenehmigung 
der Bundesrepublik Deutschland 
eingeführt weiden. 
• Auf Taschen. Schuhe, Gürtel 
oder andere Produkte aus dem 
Leder des Sumpf- oder Spitzkro- 
kodils, des Bengalen- oder 
Wüstenwarans oder des Fidji- 
Leguans als Mitbringsel sollte 
unbedingt verzichtet werden 
Auch Häute der Madagaskar- 
Boa oder der hellen Tigerpython. 
Meeresschildkröten und Schild- 
patt sind einem totalen Handels- 
verbot unterworfen und dürfen 
zu kommerziellen Zwecken nicht 
eingeführt werilen 
• Korallen, Rie.senmü.scheln, be- 
stimmte Fisch- und Schmetter- 
lingsarten, Orchitleen und Kak- 
teen gelten als bedrohte Arten 
und dürfen nur mit einer Aus- 
fuhrgenehmigung des Her- 
kunftslandes eingeführt werden. 

Sommerfest im 

Jakob-Heil-Heim 
Langen - Das Jakob-Heil- 

Heim feiert am Sonntag, 28. Au- 
gust, sein Sommerfest. Ab 14 Uhr 
gibt es zunäch,st Kaffee und Kü- 
chen. Die musikalische Eröff- 
nung des Festes übernimmt um 
15 Uhr die Seniorengruppo..,fr/Ur 
her Freitag" unter der Leitung 
von Erich Koch. Im weiteren 
Verlauf treten dei' Seniorenchor 
Dietzenbach unter der Leitung 
von Arthur Fenn und die Sitz- 
tanzgruppe des Jakob-Heil- 
Heims mit ihrer Leiterin Irmela 
Pietzsch auf. Ab 17 Uhr wird 
dann gegrillt. 
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RP: Auf exotische Souvenirs verzichten 

Ihr elftes Straßenfest feierten die Anwohner der Borngasse am 
vergangenen Samstag. Trotz der extremen Hitze konnten sich die Veran- 
stalter über regen Zuspruch freuen. Gegen Abend füllten sich die Bänke 
zusehends. Nachmittags wurden Kaffee und Kuchen serviert, später 
konnten sich die Besucher Gegrilltes, Handkäs' und Schmalzbrote 
schmecken lassen. Bei den schweißtreibenden Temperaturen ließ auch 
der Getränkeumsatz nicht zu wünschen übrig. Zur Freude der Organisato- 
ren, denn der Erlös des Festes wird auch in diesem Jahr für einen guten 
Zweck gespendet. Foto: Arnold 

Jahrgang 1913/14 
Langen - Die Frauen treffen 

sich am Dii-nstag, il August, um 
Iti Uhr im Naturi'reuiulehaus am 
Stemberg. 

Jahrgang 1919/20 
Langen - Wir treffen uns am 

Donnerstag, 11 August, zur ge- 
wohnten Zeit in der TV-CJast- 
stiitte. 

Jahrgang 1932/33 
Langen - Wir treffen uns am 

Sam.stag, ti. August, um IH Uhr im 
Kestaurant,,Deutsches 1 laus" 

Exkursionen der VDI-Senioren 
Langen - Im August unterneh- 

men die VDI-Senioren wieder 
zwei Kxkursionen. Am 11). H. 
steht eine Hesichtigung des 
Kraftwerks Staudinger in Ob- 
ernburg auf liem Programm. An- 
schliel5en<l geht's zur Ronneburg. 
Am i::i. August besuchen die 
VDI-Senioren die Firma Heraeus 
in Hanau und das Automu.seum 
in Aschaffenburg. 

Beim Monatstreffen am 22. 
August im Kasino iler Sparkasse 
Langen-Seligenstadt präsentiert 
Günther Bernhard einen Diavor- 
trag über Alaska. Intere.s.senten, 
die dem VDI-Seniorenkreis nicht 
angehören, werden gebeten, sich 
aus organisatorischen Gründen 
bei Hans Müller telefonisch an- 
zumelden (4 25 59). 

Gottesdienst, der jung 

und alt ansprechen soll 

Stadtkirchengemeinde lädt für Sonntag ein 
Langen - Längst nicht alle Fa- 

milien sind in Urlaub gefahren. 
Eltern, die mit ihren Kindem Zu- 
hause geblieben oder aber schon 
wietler zurück sind, haben am 
kommenden Sonntag (7.) Gele- 
genheit, einen Feriengottesdienst 
in der Stadtkirche zu besuchen. 
Natürlich sollte der in seiner Art 
so gestaltet sein, dalS er für Ju- 
gendliche nind ums Konfinnan- 
(ienalter und deren Eltern anspre- 
chend ist. So meinen i's jedenfalls 
die neuen Konfinnandenunter- 
richtsmitarbeiter (Kumas) der 
Sladtkirchengemeimle, und sie 
wollen ihre Vorstellungen ganz 
konkret mit einem jugendgerech- 
ten Gottesdienst in die Tat umset- 
zen. Er wird von den (ehemaligen) 
Konfirmanden und Martina Hof- 
mann-Becker gestaltet. Gebete 
und Liedauswahl übernehmen die 
Jugendlichen. Zwei moderne, aber 
leicht zu lernende Lieder sollen ab 
9.30 Uhr mit Gitarrenbegleitung 
eingeübt werden. Dazu sind alle 
Konfirmanden, aber auch Eltern 
und Gemeindemitglieder, die sie 
unterstützen wollen, eingeladen. 

Im Predigtteil wird Martina 
Hofmann-Becker, bekannt durch 
ihre erfrischende Art, Jugendliche 
und der Kirche eher femerstehen- 

ile Gemeindemitglieder für das 
Umsetzen des Christseins im All- 
tag ermutigen, auf Thesen zum 
Thema „Erstreitbarer Frieden" 
eingehen. Ausgangspunkt soll da- 
bei die Jahreslosung für 1994 sein: 
„Christus ist unser Friede." Am 
Ende der Predigt soll Gitarrenmu- 
sik Zeit und Ruhe zum Nachden- 
ken geben. 

Die Kumas werden am Ausgang 
einige Blätter zum Thema ,,Frie- 
den stiften — aber wie?" verteilen. 
Weil sie sich wünschen, daß jung 
und alt, Stammgemeinde und 
Konfirmandeneltem noch ein we- 
nig miteinander ins Gespräch 
kommen, werden sie für Kaffee 
und andere Getränke sorgen. Ge- 
meindemitglieder, die nicht in Ur- 
laub gefahren sind, werden gebe- 
ten, die Jugendlichen und ihre 
Wünsche nach einer neuen, sich 
verändernden Kirche durch ihr 
Kommen und ihre Offenheit für 
die Jugendarbeit zu unterstützen. 

Konfii-manden und Ehemalige, 
die bei den Gebeten oder Liedern 
mitwirken möchten, werden gebe- 
ten, sich bei Vanessa Lehr (Telefon 
2 92 25) oder Martina Hofmann- 
Becker (Telefon 2 89 72) zu mel- 
den. 

Auf den Spuren der Geschichte 

Kolpingfamilie unternahm Exkursion durch Langener Altstadt 
Langen - Eine Exkursion 

durch die Langener Altstadt un- 
ternahm die Kolpingfamilie 
Langen vor einigen Tagen. Die 
Führung übernahm Gerd Grein, 
stellvertretender Vorsitzender 
der Langener Initiative für Ge- 
schichte und Kultur. 

Grein sprühte nur so vor Be- 
geisterung, als er mit seinen Er- 

läuterungen am Alton Rathaus 
begann und von Ausgrabungen, 
Funden und histor ,chen Ereig- 
nissen rund um die Stadtkirche 
berichtete. 

An sieben weiteren Stationen 
spannte der Heimatforscher den 
Bogen von der Zeit der Orts- und 
Marktgeschichte bis zur Verlei- 
hung der Stadtrechte durch Lud- 

wig IV., dem Großherzog von 
Hessen und bei Rhein. Auch eini- 
ge lustige Begebenheiten von an- 
no dazumal hatte Grein auf La- 
ger. 

Mit dem Erreichen der höchst- 
en Erhebung in Langen, dem 198 
Meter hohen Albanusberg, ende- 
te die Geschichtsexkursion. 

3lS 40 AnQehÖrlQe des Jahrgangs 1939, die In Langen zur Schule gegangen sind, trafen sich 
jetzt zu einem Grillabend „Im Loch" am Steinberg. Natürlich kamen die meisten, zum Teil mit Ihren Partnern, aus 
Langen und der näheren Umgebung. Aber auch aus dem Odenwald, aus Stuttgart und Augsburg hatte es einige 
In die alte Heimat gezogen. Die weiteste Anreise nahm ein Jahrgangsmitglied in Kauf, der in Indonesien für eine 
deutsche Firma tätig ist. Mit Freunden und der ehemaligen Lehrerin Margot Heigl, hier mit der Organisatorin Ur- 
sula Heberer, wurden etliche Erinnerungen ausgetauscht. Foto: Weinen 
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Mannschaften gesucht 

für die Kerbolympiade 

Mitmachen kann jeder, der Lust hat 
Langen — Bei der diesjähri- 

gen Kerb, die vom Ii. Septem- 
ber bis einschließlich 5. Sep- 
tember nicht am Alten Rat- 
haus sondern auf dem Jahn- 
platz gefeiert wird, ist wieder 
eine Kerbolympiade geplant. 
Dafür sucht der Kerbverein 
noch Mitstreiter. Jeder, der 
Lust hat, kann sich an dem lu- 
stigen Wettbewerb beteiligen. 
Eine Mannschaft besteht aus 
vier Personen. Die Olympiade 
steigt am Kerbsonntag, 4. 
September, um 11 Uhr. Als 

Belohnung winken einige 
hundert Liter Bier. 

Interessierte Mannschaften 
werden gebeten, das Startgeld 
in Höhe von 20 Mark auf das 
Konto des Kerbvereins, Kon- 
tonumnier 127 015 410 ijei der 
Sparkasse Langen-Seligen- 
stadt (BLZ 506 521 24), zu 
überweisen. Wichtig ist die 
genaue Anschrift. Nähere In- 
formationen gibt's bei Mi- 
chael Seipp, Wilhelmstraße 
21, Telefon 2 82 09. 

Auf die Detailtreue legt 

Heinz Guhr größten Wert 

Sehenswerte Ausstellung von Modellschiffen 
Langen - Die Entwicklungsge- 

schichte des Holzschiffbaus vom 
Angebinn bis zur Neuzeit doku- 
mentiert eine Ausstellung, die 
noch bis zum 12. August in der 
Hauptstelle der Sparkasse Lan- 
gen-Seligenstadt (Zimmerstraße) 
zu sehen ist. Die Schau zeigt al- 
tägyptische Schiffe, Dschunken, 
Galeeren und europäische Schif- 
fe aus mehreren Jahrhunderten 
wie Koggen, Fregatten, Karavel- 
len und andere Großschiffe. Alle 
Modelle sind naturgetreu, wie 
die Originale, aus Holz und den 
Werkstoffen der jeweiligen Zeit 
nachgebaut. 

Die Kunstwerke wurden von 
Heinz Guhr aus Seligenstadt 
hergestellt, der dieses Hobby be- 
reits seit 1958 pflegt. Er legt gro- 
ßen Wert auf Detailtreue. So sind 
Segel und sämtliche Takelagen 
der Schiffe aus den entsprechen- 
den Materialien handgefertigt. 
Heinz Guhr wurde mit seinem 
Hobby sogar schon im Fernsehen 
vorgestellt, Der gelernte Uhr- 
machermeister und Feinwerkin- 
genieur lebt jetzt im Ruhestand. 

Die sehenswerte Ausstellung 
ist während der Schalteröff- 
nungszeiten der Öffentlichkeit 
zugänglich. 
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Notsituation 
(fm) - In hessischen Kran- 

kenhäusern fehlen Blutkonser- 
ven. Die Urlaubswelle und die 
extrem hohen Temperaturen 
im Juli haben die Vorräte des 
Blutspendedienstes Hessen 
.schmelzen" lassen. Statt der 
wöchentlich in Hessen benötig- 
ten 4 400 konnten in den ver- 
gangenen Wochen nur .? SOO 
Spender hei Blutspendetcrtni- 
nen begrüßt werden. 

Da die Katastrophenvnrräte 
aufgebraucht sind und eine 
Unterstützung durch andere 
Blutspendedienste des DRK 
aufgrund ähnlicher Situation 
in anderen Bundesländern 
nicht 7U erwarten ist, könnte in 
den kommenden Tagen die 
Verschiebung von geplanten 
Operationen unumgänglich 
werden, teilt der Blutspende- 
dienst Hessen mit. Die Organi- 
sation bittet deshalb alle gesun- 
den Bürger im Alter zwischen 
18 und 65 Jahren um eine Blut- 
spende. Wer helfen will, kann 
unter der Telefonnummer 069/ 
6 78 21 65 Termine in seiner 
Nähe erfahren. Daß viele dem 
Aufruf folgen, wünscht sich Ihr 
Tobias 

Lesermeinung 

Nach einem Rundgang durch die Werkstatt des Flötenbauers Peter Kobliczek durften die Langener auch ver- 
schiedene Instrumente ausprobieren. Foto 

(icrCiroifhiind zu vermeiden 
Volli'i Stolz stclltf IMi'tz fünf 

gi'iadi' fiTtiggi'sti'lltc voll kiin- 
gendi' und optiscii sehr anspre- 
clii'iuii' Wc.stcriigitancn vor. die 
die Auftraggebi'r. emc H;iii(l ;iiis 
Ungarn, am folgenden 'i'ag al)h(i- 
U'ii Wdllti'n. Audi iin (Iitairen- 
Ijau wird uiierwiegenil tropi- 
sches llolz verwi'iidet, diieh ilie 
kli'inen Hedarfsmengen fallen, 
darin silui sieh l'Ic tz und Koblic- 
zek einig, in dei (;esanilprol)le- 
niatik Ijeim Import von Tropi'ii- 
holzei ii nicht ins ('icwiciit. Heim 
Boden, den Zaig<'n und dem (Ji- 
tarrenhals wird zumeist l'alisan- 
der verarbeitet, das (Iriffbrett ist 
bei teureren (Jitarren aus dem 
sehr hartcMi Kiienholz geschnit- 
ten. Die Di'cke einer Gitarre al)er 
wird aus europäischer Fichte. 
.seltener auch aus Zedernholz, 
gefertigt. 

Pietz ging dani'ben auch auf 
die vieli'n Fragen der Hc"sucliei 
zum Bau und zur Heparaliir von 
Teilen der Clitarre ein und konn- 
te manche lustige Anekdote aus 
seinem Herufsleijen erzählen. 
Am Schluß der unterhaltsamen 
Führung stand dann auch hier 
ein Aiisti'cher in den Ausstel- 
lungsraum. wo einige fertige In- 
strumi'nti' zum Spielen l)ereil 
standen. 

Sandvoß und .seine Schuler 
verbrachten in Taunusstein ei- 
nen informativ(>n und unter- 
haltsamen 'I'ag, der siciier tiei ei- 
nigen die Lust aufkommen ließ, 
sich mit seinem Instrument et- 
was näher zu beschäftigen - und 
vielleicht auch noch öfter zu ihm 
zu greifen. 

Sind meist aus edlem Holz „geschnitzt": die Flöten aus der Werkstatt des 
Taunussteiner Instrumentenbauers. Foio p 

Männer solidarisch 

in der ersten Reihe 
Zum Artikel „Ehrenamtliches 
Engagement gewürdigt" vom 
Freitag, 13. Juli: 

Der Artikel zeigt es mal wie- 
der. Es scheint in Langen keine 
Frauen zu geben, die den Lan- 
desehrenbrief verdienen. Für 
würdig befinden sich dieses Jahr 
unter anderem die Herren, die 
auch ehrenamtlich im Beirat für 
Ehrungen arbeiten. Dem auf- 
merksamen Zeitungsleser und 
interessierten Bürger fällt hier 
wieder auf. daß Frauen sich sehr 
wohl — im Hintergrund — enga- 
gieren dürfen, die Männer sich 
jedoch bei Ehrungen solidarisch 
in die erste Reihe stellen. Des- 
weiteren stellt sich die Frage, ob 
drei Viertel der ehrenamtlichen 
Tätigkeit tatsächlich in den Par- 
teien geleistet wird — Text und 
Foto lassen diesen Eindruck zu. 

Michael Sturm 
Gutenbergstralie 2 

Instrumentenbauem 

bei ihrer Arbeit über 

die Schulter geschaut 

Langener Musikschüler ,,an der Basis" 
Langen - Zwei Musikinstru- 

mentenbauern durfte eine Grup- 
pe der Langener Musikschule bei 
ihrer Arbeit über die -Schulter 
schauen Gemeinsam mit Musik- 
schulleiter Uwe Sandvoß be- 
suchten die Madchen und Jungen 
den Blockflotenbauer Peter Ko- 
bliczek und (U'n Gitarrenbauer 
Manfred Pietz in Taunusstein 
Schließlich spielt es sich auf Cii- 
tarre und Flöte doch vii'l besser, 
wenn man weiß, wie solche In- 
strumente Überhaupt angefertigt 
werden. 

Die Gruppe besuchte zunächst 
den Flotenbauer Kobliczek. der 
mit seinen sieben Mitarbeitern 
eine relativ große Werkstatt be- 
treibt und de.ssen Instrumente, 
vom CJar-Klein-Flötlein bis zur 
Subbaß-Blockficite, in ganz 
Deut.schland gespielt wt'i'den. 
Daneben baut Kobliczek auch 
Renaissance-Instrumente wie et- 
wa das CJemshorn sowie barocke 
Traversflöten uml Panflöten 

In einer Werkstattführung de- 
monstrierte Peter Kobliczek den 
Werdegang vom vierkantigen 
Holzstück bis zur fertigen Mei- 
sterflöte, be.schrieb die Charak- 
teristika der verschiedenen Tcm- 
hölzer wie Ahorn, Olive, Rosen- 
holz und Palisander uml führte 
die Werkzeuge vor, mit deren 
Hilfe die P'löten ihre einlgültige 
Form erhalten. Zwar kommt 
auch Kobliczeks Handwerksbe- 
trieb nicht ganz ohne Maschinen 
aus, etwa zum Bohren von Lö- 

ihern für Schulei insti umeiile 
Der Flotenbaui'i zeigte aber 
auch, daß letztlich die Hand ei- 
nes Meisters notig ist. um im 
letzten Schliff <|Ualitativ gute 
Musikinstrumente entstehen zu 
lassen Die teureren Meisterin- 
strumenti' aber werden wi'itge- 
hend nach wie vor in handwerk- 
licher Einzelanfertigung herge- 
stellt .Sehr zu Freude der intei - 
essierti'n jungen Zuhori'i gab es 
am Ende der Fuhrung (Jelegen- 
heit, in einem .Schauraum einige 
Instrumente aus der Weikstall 
auszuprobit'i'en. 

Ein Besuch lieim Gitarrenbau- 
meister Pietzstand ansi-hließend 
auf dem Programm Seine Werk- 
statt schien auf den ersten Blick 
erheblich großer zu sein, doch 
verwies Pietz darauf, daß er mit 
nur einem (Je.selli'ii auskommt 
Den Raum benotigt er für die La- 
gerung der wertvollen Holzel, 
aber auch für großi' Maschinen, 
mit deren Hilfe i'r zum Beispiel 
die Tonli()lzer zusciineidet. Lo- 
cher fräst und die runden Form- 
en der Gitarrenzargen erzielt. 
Pietz baut in erster Linie Kon- 
zertgitarren. daneben verlassen 
aber auch immer wieder West- 
erngitarren. Mamlolinen. Oktav- 
und Kontrabaßgitarren seine 
Werkstatt. Auch für Kinder wt'r- 
den speziell angepaßte Gitarren- 
gnißen angefertigt, und Spic-lern 
mit kleineren Händen baut Pietz 
Gitarren mit kürzerer Saitenlän- 
ge. um ein unn()tiges Strecken 

Manfred Pietz erläuterte den Mädchen und Jungen aus Langen, wie eine 
Gitarre entsteht. Foto: p 



Noch nie 
dagewesene 

Mengen werden 

radikal 

reduziert 

bis 

Mit über 120 Küchen 

MtUSENSTAMM^ 
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Langen — Sommer, Sonne, 
Sommertheater! Am Montag, 8. 
August, findet die nun schon zur 
Tradition gewordene Theater- 
fahrt zu den Sommerfestspielen 
nach Heppenheim statt. Im ro- 
mantischen Hof des Winzerkel- 
lers kommt das Lustspiel von 
Tirso de Molino ,,Don Gil von 
den Grünen Hogen" mit Nikol^ms-, 
Schilling in einer deP männlichen 
Hauptrollen zur Aufführung, 

Der Theaterbus des Förderer- 
kreises fährt pünktlich um 18 
Uhr am neuen Rathaus (unter der 
Brücke) ab. Erinnert sei auch 
daran, daß es meistens im Be- 
kanntenkreis zahlreiche Interes- 
senten gibt, die mit Freuden ein- 
springen, sollte jemand zum Ter- 
min wider Erwarten verhindert 
sein. In solchen Fällen können 
die Karten, die bekanntlich we- 
gen ihrer begrenzten Anzahl den 
Mitgliedern des Fördererkreises 
vorbehalten sein sollten, selbst- 
verständlich an theaterbegei- 
sterte Freunde weitergereicht 
werden. 

Da Bühne und Zuschauerraum 
des Festspielortes überdacht 
sind, dürfte auch ein plötzlicher 
Gewitterregen das Theaterver- 
gnügen und die gute Laune nicht 
wesentlich beeinträchtigen kön- 
nen. Ein gelungener Abend mit 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische 
Gemeinden 
Samstag, 6. August 
Gemeindehaus Neurott, Carl- 
Schurz-Straße 25 
18 Uhr Wochenschlußandacht 
(Pfarrer Peter) 
Sonntag, 7. August 
Johanneskapelle, Carl-Ulrich- 
Straße 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
Eich-Ganske), anschließend Ge- 
spräch bei Kaffee oder Tee 
Martin-Luther-Kirche, Berliner 
Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Peter) 
Petrusgemeinde, Gemeindehaus 
Bahnstraße 46 
10 Uhr Gottesdienst (Prädikant H. 
Vater sowie Dekan und Pfarrer 
Helmi Kades aus Ägypten) 
Stadtkirche 
10 Uhr Gottesdienst (Frau Hof- 
mann-Becker und Konfirmanden) 

Freie evangelische 

Gemeinde 
Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 7. August 
10 Uhr Gottesdienst (Pastor Hees) 
parallel: Kinderbetreuung 

in den Ferien kein Kindergottes- 
dienst 

Stadtmission 
Sonntag, 7. August 
17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 9. August 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Biblische 
Glaubensgemeinde 
Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Straße 42 
Sonntag, 7. August 
10 Uhr Sonntagsgottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
Jeden Dienstag 
20 Uhr Hauskreis 
1. Mittwoch im Monat 
20 Uhr Frauentreff 
Jeden Donnerstag 
9 Uhr Mutter und Kind 
mit Frühstück 
Jeden Freitag 
19.30 Uhr Jugendtreff 

Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum Mainstraße 1 
bis 3 
Sonntag, 7. August 
9.30 Uhr Gottesdienst 

AUSStGllunQen 3ller Art können jetzt Im Alten Rathaus optimal 
ausgeleuchtet werden. Die Stadt Langen darf sich üt>er die Unterstützung 
der Firma Elektro-Leonhardt In Dreielch freuen. Sie stellte für die Beleuch- 
tung kostenlos eine professionelle Anlage zur Verfügung. Groß war dann 
nochmals die Überraschung, als Firmeninhaber Claus Leonhardt (rechts) 
von den Installatlonskosten 4 000 Mark abzog und Langens Erstem Stadt- 
rat Klaus-Dieter Schneider zur Verwendung für die städtische Kulturarbeit 
ütierrelchte. Auch für die nächste Sonderausstellung mit Farbradierun- 
gen des Langener Kulturpreisträgers Günter Desch (Eröffnung am 15. 
September) gibt es Unterstützung. Die Langener Firma Keim Klischees 
wird zusammen mit dem Hessischen Ministerium für Wissenschaft und 
Kunst maßgeblich an der Herausgabe des Katalogs beteiligt sein. Foto: p 

, der gemütlichen Kombination 
von Wein und Kultur steht also 
ins Haus. Und denjenigen, die in 
diesem Jahr keine Karle mehr 
bekommen konnten, sei zum 
Trost gesagt: Im nächsten Jahr 

■■ FDRDERERKREIS gt'wiß wieder eine 
BERICHTET Theaterfahrt nach Heppenheim. 

Viele Jahre alt ist die Freund- 
schaft zwischen den Langener 
Pfadfindern vom Stamm Grüner 
Drache und den Long Eaton Sea 
Scouts and Girl Guides. Seit 
knapp zehn Tagen ist eine Grup- 
pe aus der englischen Partner- 
stadt hier zu Besuch. Die Gastge- 
ber standen vor der gar nicht so 
leichten Aufgabe, eine Rekord- 
zahl von fast 80 Jugendlichen für 

^dn's • Abschlußwochenende (an- 
sonsten virufde gezeltet) in Fami- 
lien unterzubringen — und das 
mitten in den Sommerferien. 

Klar, daß man sich an die Lan- 
gener Vereine um Mithilfe wand- 
te und ebenso selbstverständlich, 
daß auch Familien des Förderer- 
kreises einsprangen. Neben der 
Atmosphäre von Solidarität und 
Freundschaft, die internationale 
Jugendlager prägt, können unse- 
re jungen Freunde aus Long Ea- 
ton also zum Abschluß - vom 
Freitag, 5., bis Sonntag, 7. Au- 
gust, - noch einmal deutsches Fa- 
milienleben schnuppern. Denn 
bis auf die Gruppe der Aller- 
kleinsten, für die ein selbständi- 
ger Aufenthalt in fremdsprachi- 
ger Umgebung noch verfrüht er- 
schien, konnten tatsächlich alle 
Jugendlichen in Familien unter- 
gebracht werden. Ein weiterer 
Beweis für die Gastfreundlich- 
keit der Langener. 

Riesenauswahl 

das Fachzentrum im Erdgeschoß 

des Rainbow-Center in Heusenstamm! 

Das fathxBntrum für 

Küchen & Polstermöbel 

Marl>n$ee 

Öffnungszeiten Mo Fr 9 30-18 30 Uhr 
Do 9 30-20 30 Uhr 
Sa 900-14 00 Uhr 
La Sa 9 00-16 00 Uhr 

soiotV Viel 

Gemüttiche Polster-Wohnlandschaft „GINA" 
mit apartem, strapazierfähigem Velours, 
inkl. Rundecke, 1 Sessel, 
unser bisheriger Preis DM JlrWr.- 

jetzt nur noch DM 1 675." 

Topmodische, schwätze Ledergamitur „PRESTIGE" 
beste Qualität, 
3-Sitzer, 2-Sitzer, 1 Sessel, 
unser bisheriger Preis DM 

Polstertiett „PROVENCE" 
150 X 200 cm, Bettkasten 
mit Springaufbeschlag, 
Inkl. 5 Zierkissen, 
unser bisheriger Preis 

jetzt nur noch DM 

-4 370: 

2 998. 

Polstergarnitur „MONACO" 
erstklassiger Sitzkomfort, 
strapazierfähiger, schöner Velours, 
3-Sitzer, 2-Sitzer, 1 Sessel, 
unser bisheriger Preis DM 2rf93.- 

jetzt nur noch DM 1 998.- 

Rundeck-Gamitur „COLORADO" 
mit Kuschelecke, Anstellhocker, 
1 Sessöl, 
anschmiegsames, weiches Leder, 
unser bisheriger Preis DM 

jetzt nur noch DM 4 500.- 

Ledergamltur der Spitzenklasse „MELBOURNE" 
Federkern, hoher Rücken, beste Verarbeitung, 
3-Sitzer, 2-Sitzer, 1 Sessel, 
unser bisheriger Preis DM sm:- 

jetzt nur noch DM 4 750.- 

Jugendllche, moderne Garnitur .JUHANDA" 
schicker, ockerfarbener Bezug, 
3-Sitzer, 2-Slt2er, 1 Sessel, 
unser bisheriger Preis DM 

jetzt nur noch DM 

Eckgamitur „BREMEN" 
mit integriertem Schlafsofa, 
strapazierfähigem Bezug, 
erstklassige Verarbeitung, 
Inkl. 1 Sessel, 
unser bisheriger Preis DM 

jetzt nur noch DM 

Polstergarnitur „HOMBURG" 
mit massivem Erle-Slchtholzrahmen, 
hochwertige Verarbeitung, Federkern, 
strapazierfähigem Velours, 
3-Sltzer, 2-Sitzer, 1 Sessel, 
unser bisheriger Preis DM 

jetzt nur noch DM 

Polstergarnitur „BRAUNSCHWEIG" 
guter Sitzkomfort, mit aktuellem, floralem Dessin 
3-Sitzer, 2-Sltzer, 1 Sessel 

1 ^98.- 

2 750.- 

unser bisheriger Preis 

jetzt nur noch DM 

-^785:- 

1 750.- 

jetzt nur noch DM 

Exklusives Polsterhett „AUREUA" 
180 X 200 cm, m. geteiltem, 
belüftetem Bettkasten, Luxus-Federkern- 
Matratze, mit kirschbaumfb. abges. Kopftell, 
inkl. 2 Nachtkonsolen und 2 Tischlampen 
unser bisheriger Preis DM 

jetzt nur noch DM 

Poistergamltur „PRAG" 
bequeme Hochlehngarnitur, beste Qualität, 
mit atmungsaktivem Microfaser-Bezug, 
3-Sit2er, 2-Sitzer, 1 Sessel, 
unser bisheriger Preis DM 

jetzt nur noch DM 

^BTT- 

2 965.- 

1 797.- 

3 690.- 

3198.- 

Die absolute ist bei uns der Kunde! 
Seligenstädter Grund 7-13 63150,Heusenslamm ■ Rainbovy Genter am Sportpark Marlinsee ■ Tel. (06104) 65045-47 ■ Fax (06104) 65048 

SOMMER-SCHLUSS-VERKAUF BIS 6. AUGUST 

^Nurnoch 2 Tage 

Ausnahmezustand 

BEI ERKRATH 

StA suii SchMste 

selbst die beliebten 
GABBEHs 

aus Südpersien ... 
selbst ausgefallene 

KELIMs 
und seltene 

BERGAMAS 
aus Anatolien ... 

selbst alte Teppiche und 

RARITÄTEN 
QMS Persien ... 

selbst kostbare 
SEIDENTEPPICHE 
selbst echte 

TIBETER 
aus Tibet werden reduziert. 

Wir platzen aus 

allen Nähten 

und müssen 

unseren 

Lagerbestand ^ 

räumen, 

denn die 

unserer 
letzten 

OriStep^ 

stehen schon 

vor der Tür! 

63165 Mühllieim/M. 
Ofienbacher Str. 1 

•ZT 06108/69047 
Parkhol BleidistraBe 
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Doppelkopftumier mit Karibik-Flair 

Veranstaltung des Stadt-Jugend-Rings Langen am 28. AugList 
Langen - Ein Doppi-Ikopf- 

turnifi- unter freiem Himmel 
mit karibischem Flair veran- 
staltet der Stadt-Jugend-Ring 
(SJR) Lartgcn am Sonntag, 28. 
August. Um 8..30 Uhr beginnt 
ein lockeres Einsoielen beim 
Frühstück mit warmen Sand- 
wiches, ehe es um 9.4.'j Uhr 
richtig losgeht. In der Mittags- 
pause gibt es ein karibisches 

Hüfett mit I'rawns. Medaillons 
und Putenfilet sowie einem 
Uberraschungsdessert Nach- 
mittags wertlen Kaffee und 
Kuchen serviert 

Anmeld\mgen sind bis 20 
August an Dieter Hahn. Tele- 
fon H 77 O.*!, zu richten Das 
Startgeld betragt Mark, 
tiarin sind aber Frühstück. 
Hüfett. Kuchen untl alle Ce- 

tranke enthalten. Auf dii' be- 
sten Spieler warten I'okale 
und Sachpreise 

Für Doppelkopfspieler. die 
mit den offiziellen Verbands- 
regeln nicht ganz vertraut 
sind, findet am Donnerstag, 
18 August, ein Ubiingsabend 
statt. Zeit und Ort sind von 
Di(>ter Hahn zu erfahren 

Kleintierzüchter 
laden zum Fest 

l.angpn Am Ii. und 7. Au- 
gust feiert der Kleintierzucht- 
verein Langen sein 2.'t. Grillfest 
auf der Oemeinsehaftszuch- 
tanlage an der H ,'i Der Bieran- 
stich ist am Samstag um 17.HO 
Uhr Am Sonntag ab 10 Uhr 
steht der traditionelle ?'rüh- 
schoppen mit dem Gesangver- 
ein Frohsinn auf dem Pro- 
gramm Von 10 ;)0 bis 12 Uhr 
bieten die Gastgeber ein .Sekt- 
frühstück an. Ab 14 Uhr gibt es 
dann Kaffee und Kuchen 

Dressurtumier der Extraklasse in Langen 

Zum drittenmal Championat der hessischen Berufsreiter auf dem Kronenhof 

Fahrt nach Fulda lohnte 

sich trotz großer Hitze 

OGV Langen besuchte Landesgartenschau 
Langen - Trotz der großen 

Hitze bot der Obst- und Gar- 
tenbauverein Langen eine 
Fahrt zur Landesgartenschau 
in Fulda an. Obwohl sicher vie- 
le vor dem Wetter kapituliert 
haben dürften, war ein Bus 
ausgebucht, und die Gruppe 
verließ Langen frühmorgens 
erwartungsvoll und guter 
Stimmung. In Fulda blieb man 
nur bis zum Erhalt der Ein- 
trittskarten zusammen, dann 
war die Gestaltung des Tages 
jedem selbst überlassen. 

Die Gartenschau ist mit fünf 
Schwerpunkten in der Stadt 
Fulda integriert und bietet dem 
Besucher ganz unterschiedli- 
che Landschaftsformen. Dazu 
gehört der an sich schon wun- 
derschöne Schloßpark mit sei- 
nem alten Baumbestand, der 
sich durch vielfarbige, reich 
blühende Blumenrabatte in ein 

I Schmuckstück verwandelt hat. 
Wasserspiele und Brunnen ma- 
chen die Anlage noch reizvol- 
ler. 

Im Gebiet des Alten 
Schlachthofes, in dessen Halle 
die Rosenschau ,,Blütenzau- 
ber" gezeigt wird, finden die 
Besucher außerdem einen 
Fachmarkt mit Informations- 
ständen zu den Themen Um- 
welt, Ökologie und Pflanzan- 
leitungen sowie einen Stauden- 

garten vor. Pflanzen und 
Sträucher boten immer wieder 
eine bunte Vielfalt. Man kann 
sich gut vorstellen, wie schwer 
es bei diesem Wetter ist, diese 
Pracht so zu erhalten. Interes- 
sant war auch ein Neubauge- 
biet, das trotz verschiedener 
Baustile und Gartenanlagen ei- 
nen homogenen Eindruck ver- 
mittelt. 

Zwei weitere Landschaftsbe- 
reiche sind in den Fulda-Auen 
angelegt. Da jedoch der An- 
marschweg ziemlich weit war 
und die Sonne es gar zu gut 
meinte, entschlossen sich nicht 
alle Besucher, diesen Teil der 
Gartenschau zu besichtigen. 
Leider gab es dort nur wenig 
schattenspendende Bäume, 
aber auch hier blühte und 
grünte es zur Freude des Be- 
trachters. 

Während der Rückfahrt 
stand noch ein Abendessen in 
Jossgrund im Sinntal auf dem 
Programm. Die dort vorhande- 
ne Kneippanlage wurde leider 
erst kurz vor Abfahrt des Bus- 
ses entdeckt. Aber sie wurde 
noch tüchtig genutzt und berei- 
tete den Langenern großen 
Spaß. Nach einem 14-Stunden- 
Tag, an dem die Teilnehmer 
viele neue Eindrücke gesam- 
melt hatten, kam die Gruppe 
wohlbehalten in der Heimat an. 

„Bonbons" auf Spielplan 

Attraktives Programm für Theaterring 
Langen — Der Theaterring 

Darmstadt kann sich schon jetzt 
auf die Spielzeit 94/95 des 
Staatstheaters Darmstadt freu- 
en. Das Programm wartet wieder 
mit einigen ,,Bonbons" auf. An- 
meldungen für den Theaterring 
nimmt in Langen Erna Eckert 
(Telefon 7 21 88) entgegen. 

Im Spieljahr 1995 ist für den 
Theatering ein umfangreiches 
und attraktives Programm vor- 
gesehen. Im Großen Haus (Oper) 
wird eine Auswahl von sieben 
Produktionen aus Don Giovanni 
(Mozart), Die lustigen Weiber 
(Nicolai), La Traviata (Verdi), 
Der fliegende Holländer (Wag- 

ner), Ariadne auf Naxos (R. 
Strauss), Verkaufte Braut (Sme- 
tana), Fidelio (Beethoven) und 
Die Czärdäsfürstin (Kälmän) zu 
sehen sein. Hinzu kommt ein 
Ballettabend. Im Kleinen Haus 
(Schauspiel) werden vier Auf- 
führungen besucht. Zur Auswahl 
stehen Kasimir und Karoline 
(Horväth), Dona Rosita bleibt le- 
dig oder die Sprache der Blumen 
(Garcia Lorca), Bürger Schippel 
(Sternheim), Romeo und Julia 
(Shakespeare), Hase, Hase (Ser- 
reau) und Das Kätchen von Heil- 
bronn oder die Feuerprobe 
(Kleist). 

Sehr angetan war die Reisegruppe des VdK Langen von dem Hotel, In dem 
sie In Eukirch untergebracht war. Als Gastgeschenk überreichte Vorstands- 
mitglied Ursula Kremmers dem Besitzer einen Wappenteller. Foto: p 

VdK-Gruppe fühlte sich 

an der Mosel pudelwohl 

Abwechslungsreiche Tbge für 33 Langener 
Langen Auch in dic.scm Jahr 

war die Ortsgruppe tles Verban- 
des der Kriegs- und Wehrdienst- 
opfer. Behinderten und Rentner 
(VdK) Langen wieder auf großer 
Sommerfahrt. Mit H.'i Personen 
in der Hauptsache Rentner, 
Kriegsbeschädigte und Behin- 
derte aus Langen fuhr der 
größte Langener Sozialverband 
für zehn Tage nach Eukirch an 
die Mo.sel. 

Vom Hotel aus startete die 
Ciruppe zu zahlreichen Tages- 
ausflügen in die nähere und wei- 
tere Umgebung der Moselregion. 
Auf dem Programm standen un- 
ter anderem Abstecher nach Lu- 
xemburg, Trier, Cochem, Witt- 
lich und Traben-Trarbach. Die 
Teilnehmer besichtigten außer- 

dem eine (tlockengießerei und ei- 
ne Kdelsteinschleiferei. Eine 
Weinprobe darf an der Mosel na- 
türlich nicht fehlen. 

Einer der Höhepunkte cler Rei- 
.se war zweifellos die Dampfer- 
fahrt auf der Mosel nach Zell. 
Der Abschied wurde durch einen 
bunten Abend im Hotel ver- 
schönt, den tlie Langener Gruppe 
durch das Aufführen von .Sket- 
chen mitgestaltete. 

Die Teilnehmer waren sowohl 
mit dem Reiseprogramm als auch 
mit der Unterbringung rundum 
zufrieden. Auf vielfachen 
Wunsch hat sich der VdK-Vor- 
stand sch<m jetzt entschUxssen, 
dieses Rei.seziel für eine der 
nächsten Jahresfahrten erneut 
vorzumerken. 

Langen - Vorfreude auf das 
dritte Dressurturnier des Lan- 
gener Reit- und Fahrvereins vom 
26. bis 28. August auf der Reit- 
anlage des Kronenhofs ist schon 
jetzt erlaubt für <lie Janusz- 
Korzcak-Schule. Denn die Be- 
hindertenschule ist sozusagen 
das Patenkind des Turniers. Auf 
Vorschlag des Langener Reit- 
und Fahrvereins stiftet der 
Hauptsponsor des Dre.ssurtur- 
niers, der Allgemeine Wirt- 
schaftsdienst (AWD), über .seine 
Kinderhilfestiftung den Erlös 
des Getränkeumsatzes für die 
Arbeit der Schule. Der Reit- und 
Fahrverein wird den Erlö.s zu ei- 
ner ,,runden Summe" aiifstok- 
ken. 

Dank der Unterstützung der 
AWD-Stiftung kann der Reit- 
und Fahrverein an den drei Tur- 
niertagen Familien einen Kin- 
tlergarten-Service mit erfahre- 
nen Betreuern anbieten. An ei- 
nen solchen Service für turnier- 
besuchende Eltern hatte Lan- 
gens Reit- und Fahrverein noch 
nicht zu denken gewagt, als man 
sich vor drei Jahren entschloß, 
auf dem Kronenhof ein reines 
Dressurtumier der Spitzenklas- 
se, der Kategorie A, zu veranstal- 
ten. He.ssens Berufsreiter leiste- 
ten dabei sozusagen Geburtshil- 
fe, als sie die Premiere zugleich 
als Austragung.sort für da.", erste 
Dre.ssur-Championat der hessi- 
schen Berufsreiter bestimmten. 
Zwar hatten die he.ssischen Pro- 
fis geplant, ihr Championat jähr- 
lich an wechselnden Schauplät- 
zen auszutragen, doch mittler- 
weile findet tler Wettbewerb be- 
reits zum drittenmal in Folge in 
Langen statt. 

Für die Zuschauer von beson- 
derem Heiz und für die Aktiven 
,,auch nicht ohne" ist beim 
Championat die .Sonderaufgabe 
mit Pferdewechsel auf der Basis 
einer S-Prüfung. Im vergange- 
nen Jahr sah man nach dieser 
Klippe die niederländische Nai- 

tonalmannschaftsreiterin und 
Olympia-Teilnehmerin Ellen 
Bontje mit der Siegerschärpe des 
Dressur-Championats der hessi- 
schen Herufsreiter. Gespannt 
wird man .sein dürfen, ob es der 
sympathischen Niederländerin 
gelingt, ihren Titel erfolgreich zu 
verteidigen. Denn nicht zuletzt 
werden die Zuschauer in dieser 
Konkurrenz unter anderen auch 
wieder Paul Schmidt erleben, der 
als einziger hessischer Teilneh- 
mer vor wenigen Wochen beim 
Ausbilder-Championat im Rah- 
men der deutschen Meister.schaf- 
ten in Mannheim am Start war. 
Der Sportwart des Langener 
Reit- und P\ihrvereins, Gerd 
Pietsch, startet in diesem Cham- 
pionat unter anderem mit der 
Empfehlung eines Sieges in einer 
hochkarätigen Prüfung beim 

jüngsten Würzburger Dre.ssur- 
turnier. Aber auch die weiteren 
rund 20 hessischen Berufsreiter, 
die vom 2(). bis 28. August um die 
Siegerschärpe reiten, kommen 
mit einer großen Anzahl hervor- 
ragender Empfehlungen nach 
Langen. Die Zuschauer können 
sich al.so auf Dre.ssursport der 
Spitzenklasse freuen. 

Das letzte Augustwochenende 
hat zudem noch aus anderen 
Gründen einen festen Platz im 
Reitsportkalender. Denn Langen 
ist wiederum einziger hessischer 
Qualifikationsort für das Fest- 
hallen-Finale dos Nürnberger 
Burg-Pokals der deutschen 
Dressurreiter. Last but not least 
darf man gespannt sein, wer die 
große Tour mit dem Grand Prix 
für sich entscheidet. 

Zuschauer, die im Dressur- 
sport nicht so bewandert sind. 

können sich in Langen sozusagen 
aus erster Hand informieren las- 
sen. Denn Sportwart Gerd 
Pietsch konnte seine Berufsrei- 
terkollegen dafür gewinnen, bei 
der einen oder anderen Prüfung 
als sogenannte Vorreiter an den 
Start zu gehen. Zweck dieser 
..Übung": Den Zuschauem am 
großen Dressurviereck des Kro- 
nenhofs werden von kompeten- 
ter Seite Aufgabe und Schwie- 
rigkeiten der jeweiligen Prüfung 
erläutert. Dazu Gerd Pietsch: 
,.Wir denken, daß wir damit den 
Zuschauern, die nicht so mit der 
Materie der Dressur verbunden 
sind, den einen oder anderen 
Hinweis geben können, welcher 
Hochleistungssport sich in die- 
sem Zweig des Turnierreitens, 
abseits von Fehler und Zeit, prä- 
sentiert." 

Das dritte Langener Dressurturnier wird vom 26. bis 28. August auf der Reitanlage des Kronenhofs ausgetragen. 
Mit von der Partie Ist auch wieder die große Dressurquadrille der hessischen Berufsreiter mit Ihren „tanzenden" 
Pferden. poto: p 



pibngcner^aaing 

Werben Sie einen neuen Leser, 

als Dankeschön erhalten 

Sie eine wertvolle Prämie. 

LESER 

WERBEN 

LESER 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN 
!ch habe den im Bestellschein genannten Leser als neuen Abonnenten aeworben. Nach Überprü- fung und Zahlung der Bezugsgebuhr des neuen 
Lesers für mindestens 3 Monate, erhalte ich die gewünschte Werbeprämie. 
Der Prämienwunsch kann nachträglich nicht geän- dert werden 

PRAMIENWUNSCH 

NAME 

VORNAME 

STRASSE 

BESTELLSCHEIN 
Hiermii besteUe >ch 2u«r die Langener Zeitung mit ein«« Minde&lDeiugsmt von 24 Monaten und weiter txs auf Wi- derruf xum ortsüblichen Bezugspreis Danach s«nd Kündigungen nur turn Ouaitaisende möglich und müssen spätestens am 15 vor Ouartatsende schnftlich beim Vertag eingehen Ich war in den letzten 6 Monaten nwhl tezienei Ihrer Zertung urtO habe kernen gemeinsarrwn Haushalt mit dem Vermittler 

ORT OATUWXJNTEHSCHfllFT 
Ich ermächtige den Verlag bis auf Widerruf viertei|ahr1ich dw Be- zugsgebuhren für mem Aborvwmeni bei f Ailigkeit etnzuitehen und mein Konto enispreche«>d zu belasten 

KONTO-NR bei Sparkasse. Fiiiafbez . Poslscheckami 
Wenn mein Konto dw erforderliche Deckung mchi auhweisl, so be- steht seitens des Gekknstituts kerne Verptb^tung zui Emtöaung 

Angabe von Gründen schirttlich tiei der langerwr Zerturn zu wtoemjfen Zur Wahnjng der Frisi genügt d« rechtzeitige Abeendung de* Widerrufs 

DATUM/UNTERSCHRIFT 
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Depressive Verstimmungszustände machen vielen Frauen das Klimakterium zur Qual 

Das Gefühl, nicht mehr gebraucht zu werden 

# Es blüht herrlich, und sein Extrakt tut dem Organismus gut: das 
Johanniskraut. 

5. Sollte der gewort>ene Leser unseren 
Bezugsverpllichtungen nK:ht nachkom- 
men. so muß der Wert}er aus wettbe- 
werbsrechtlK:hen Gründen dem Verlag 
den Werl der Wert>eprämie zurückzah- 
len. 

Der Griff zu künstlichen Hormonen 
hat oft unenA/ünschte 
Begleiterscheinungen 

Die Wechseljahre (Klimakterium) sind ein unvermeidlicher 
Einschnitt Im Leben einer Frau. Manche spüren die Veränderung 
kaum, die meisten Jedoch haben damit zu kämpfen. Außer rein 
körperlichen Erscheinungen bringt diese Phase oft auch ein psy- 
chisches Problem mit sich: Für die Betroffene selbst uner- 
klärlich, kommt es häufiger zu seelischer Verstimmung, die 
Schwelle der Reizbarkeit wird zusehends niedriger. Ehemänner 
reagieren darauf unterschiedlich - die einen verständnisvoll, die 
anderen abweisend. 

In die Wcc'hscljiihn' ("clan- 
m'n Fnuicn zumeist zwischen 
4.') und 50, manchiiiHl lient der 
Zeitpunkt eUva.s früher (ider 
später Clerade im Zii.sammen- 
spiel mit dem eigenen Alter 
treten nieht selten An^stzu- 
ständeauf, An^st, den Partner 
zu verlleren, eijen weil man 
nicht mehr du' AllerjünKste ist 
unfl weil man l)isweilen eine 
weniH positive Au.sstrahhmH 
hat. 

Kines ist klar: Die Wechsel- 
jahre sind ein völlifj normaler 
körperlicher Vorfjanf;. Ks tritt 
eine I lormiinverschiehunt» ein, 
die l)estimmle Heaktionen 
nach sich zieht. In dieser 

Situation versuchen viele 
Krauen, den stiirenden Sym- 
ptomen durch die Kinnahme 
Künstlicher flormone cntKe- 
Henzuwirken Damit wird ein 
unnatürlicher Kinjiriff in den 
Hormonhaushalt vorgenom- 
men, wo<lurch dieser erhelj- 
lich Hcstört werden kann Ks 
Kehl auch anders! 

Wenn man .schon „von 
aulSen" i-twas K'Wn die 
schlimmsten Beschwerden 
unternehmen will, dann .sollte 
dies wenigstens auf natürliche 
Wei.se H<'sehehen. Kin ijereits 
.seit .lahrtau.senden bewahrtes 
Mittel ist unumstritten das.Io- 
hanniskraut 

Tischgrill, 
4teilig 
Tlschgriil mit Dop- 
pellunl<tions-Brenner. 
Gestell und Tablett 
sind massiv ver- 
chromt. 
Mit schwarzer Grill- 
platte 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbung. Geschenkabonne- 
ments. Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushalt lebenden Perso- 
nen, Umschreibungen innerhalb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsuniertre- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erkannt. 
2. Prämienwerbungen gelten nicht, 
wenn im gleichen Haushalt lebende Per- 
sonen im zeitlichen Zusammenhang mit 
der Neubestellung ihr Atxmnement kün- 
digen. Durch das neue Abonnement 
wiro kein bestehendes Abonnement in- 
nerhalb der nächsten 24 Monate aulge- 
löst. 
3. Werbungen werden nur anerkannt, 
wenn der Werber und der Gewort}ene 
persöniK:h unterschneben haben 
4. Eventuelle Erhöhungen des Abonne- 
menlspreises entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
zwischen. Vertragsabschluß und Ltefer- 
beginn liegen. 

Untersuchungen zeigen: Johanniskraut 
wirkt sich positiv auf Körper und Seele aus 

„Soehnle Personenwaage" 

Die Personenwaage mit der bewährten Analog-Tech- 
nil< und rutschfester Trittfläche ist pflegeleicht und 
hautsympathisch. Mit interessanter Strui<tur, weiß. 

WMF„Bratreine" 

Bratreine Cromargan- mit Gniirosi und Spachtel 
40 X 28 X 6 cm 

Durch moderne, äuiSerst auf- 
wendijjo Analyseverfahren 
wird hei der Produktion ent- 
sprechender Dragees ein sta- 
l)iler Ge.samthypericinHehalt 
garantiert. Die stets gleich- 
bleibende Qualität des pflanz- 
lichen Wirkstoffs ist die 
GrundUiKe für .seine Kffizienz. 

Sell)stverstandlich lassen 
sich durch ein solches Präpa- 
rat die Wechseljahre nicht 
iieiseite schiel)en, eine Hilfe 
kann man damit jedenfalls er- 
halten. Im wesentlichen 
kommt es darauf an, wie der 
Partner mit den weiblichen 
Problemen umgeht. 

„Immer zur Hand" 

„Leuchtende Sicherheit" 

Pannen-Set 
Kunststoffi<offer, Abschleppseil, Starthilfekabel, Ar- 
beitsleuchte (Anschluß an Autobatterie), Baumwoll- 
handschuhe 

Werkzeugsatz 69leilig, Werkzeugstahi, gehärtet, 
verchromt. Kunststoffbox 

Quarz 
Wanduhr 
Die formschöne, moder- 
ne Uhr in zeitlosem De- 
sign hat ein Zifferblatt 
aus weißem Kunststoff 
und schwarze Ziffern. 
Der Außenrand ist ver- 
chromt. 38 cm 0 

• Frau in den Wechseljahren: Mancher Mann versteht ihre Probleme 
nicht und wendet sich ab. Foto: KIra 

Klinische Untersuchungen 
haben dokumentiert, daii ein 
•lohanniskraut-Präparat, zum 
Heispiel in Form von Dragees, 
positiv gegen depre.ssive Ver- 
stimmung, Schuldgefühl, Kin- 
schlafstörungen und Angstzu- 
stände wirkt. Regleiterschei- 

. nungen wie Krschöpfung, 
Kopfschmerzen und Herzbe- 
schwerden können el>enfalls 
gebessert werden. (Janz wich- 
tig: Kin rein pflanzliches 
Johanniskraut-Präparat ver- 
ursacht keinerlei Medikamen- 
ten-Abhängigkeit. Wichtig- 
ster Inhaltsstoff dos .lohannis- 
krauts ist das Ilypericin. 

Liebe Leser, 
einen neuen Abonnenten für Ihre Zeitung zu ge- 
winnen, ist leichter als man denl<t. Es gibt viele 
Möglichkeiten — bei Verwandten, Freunden, in 
der Nachbarschaft, im Verein oder bei Kollegen. 

Ihre Zeitung — ein Stück Heimat. 

Suchen Sie sich Ihre Dankeschön-Prämie aus, und schicken Sie uns diesen Coupon. 

AudioSonic Mini 
Transistorradio 
Ein Radio mit MW/ 
LW/UKW-Stereo Emp- 
fang. Stromversorgung 
durch 2 Mignonzelien. 
Anschluß für Netzad- 
apter vorhanden. Kopf- 
hörerbuchse: Aus- 
gangsleistung: 
700 mWatt. Farbe: schwarz, Maße: 17 x 10 x 3 cm 
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Heidi Wieses 

„Rendezvous 

mit den Toten 
Paris ist nicht nur ein Kest fürs 

Leben, wie Ernest Hemingway 
befand, sondern auch ein Kest für 
die Toten, die in der meditativen 
Stille der parkähnlichen alten 
Kriedhöfo von mehr Touristen be- 
sucht \verd(>n als sonstwo auf der 
Welt Von solchen ..Kendezvous 
mit den Toten", von der Spuien- 
siiche nach dem heute fast ver- 
.schwundenen Paris der (Le- 
bens)-Kunst 1er, der Bohemiens 
und Literaten vergangener Zeiten 
erzählt Heidi Wiese in ihrem 
Krstlingswerk. 

Vorgestellt werden von der 
nach eigenem Bekenntnis paris- 
suchtigen Autorin 21 mehr oder 
weniger prominente ,,Unsterbli- 
che", die das Bild der Seine-Me- 
tropole mitgeprägt haben und 
von dem kreativen Flair der Stadt 
zu etwas inspiriert worden sind, 
das noch heute an sie erinnert. 
Das Leben, Lieben, Leiden . . . 
und Sterben die.ser schillernden 
Persördichkeiten fügt sich zu ei- 
nem Streifzug durch die Kultur- 
geschichte zusammen, der weit 
über Paris hinausführt. In den 
mal amü.santen, mal melancholi- 
schen Kurzbiographien entsteht 
auch ein Paris-Bild der verlore- 
nen Illusionen vom Untergang 
der heroischen Napoleon-Ära bis 
zur Post-()8er-Kesignation. 

Am Anfang der ,,Rendezvous" 
steht Napoleons polnische Ge- 
liebte Maria Walewska, am Ende 
das kalifornische Rock-Idol .Jim 
Morrison (Sänger der US-Gmppe 
,,The Doors"), des.sen Grab recht 
veisteckt hintei' Reihen von ehr- 
würdigen Grabhäuschen liegt. 
Nicht vergessen wurde der Saxo- 
phon-Erfinder Adolphe Sax, der 
auch - ohne Nachruhm oder fi- 
nanziellen Erfolg - Signalanlagen 
für die Eisenbahn und eine Su- 
perkanone für lien Krimkrieg er- 
fand. 

Eine Autorin auf der Suche - 
nach dem, von dem sie immer 
träumte. Es sind subjektive Er- 
lebnisse und Erfahrungen, die 
Heidi Wiese, im „Brotberuf" 
KuUurredakteurin in Bielefeld, 
auf literarischei- Ebene verarbei- 
tet hat. Und ebendiese Authenti- 
zität ist es, die den Leser faszi- 
niert. Bewegend schlägt die Ver- 
fasserin Bi-ücken zwischen Le- 
benden und Toten - ihre Spazier- 
gänge über die F'riedhöfe ver- 
sprühen keinesfalls den Charme 
einer Ausscgnungshalle. 

Werner Krüger 
• Heidi Wiese: Rendezvous mit 
den Toten - Spaziergänge über 
Pariser Friedhöfe, Neues Litera- 
turkontor, 207 Seiten, 24 Mark 

Gigant der Zukunft 

China vor dem gi'oßen Spioing zur Industrienation 

Lukas hat beschlossen, sein Kater Schnurrer braucht unbedingt einen neuen 
Freund. Eines Tages löst sich das Problem von selbst: Lukas hat auf dem Jahrmarkt ein klei- 
nes Küken gewonnen, sonnig gelb und noch ganz flauschig. Schnurrer hat mit dem Vögel- 
chen ganz bestimmte Pläne ... „Das gelbe vom Ei" (Ravensburger Buchverlag, 28 Selten, 
19,80 Mark, ab vier Jahren) Ist eine vergnügliche Geschichte mit liebenswerten Figuren und 
einer Überraschung am Ende. Bei der Illustration wurde übrigens eine effektvolle Mlschtech- 
nlk aus Aquarell und Kreide verwendet. Repro Lang 

Wahrend du» euroj)ai- 
sche Iiuluslne noch die 
nchligen Antworten auf 
den Herausforderer .lapan 
sucht, schickt sich bereits 
em neuer asiatischer Kon- 
kurrent an. dii' W(>Uinärkte 
zu erobern Du' Wirtschaft 
der \'olksrepublik China 
wuchs 1!I!I2 um 12.» Pro- 
zent Iiis l!l!)7 haben die 
kommunistischen Planer 
in Peking jährliclu> Wachs- 
tunisraten von acht bis 
neun Prozent vorgegeben. 

L'i.Iahre, nachdem Heng 
Xiaoping sein ökonomi- 
sches Heformprogramm 
einleitete, zeichnet sich fiir 
(las 1.2 Milliarden - Volk ein 
beispielloses Wirtschafts 
wunder ab, dessen globale 
Folgen noch unabsehbar 
sind. Der Amerikaner Wil- 
liam Overholt, Allsolvent 
(lei- Univeisitäten Har\ard 
und Yale, Mitarbeiter der 
amerikaIii.sehen Vordenker 
Herman Kahn und Zbi- 
gniew Hrzezinski und Di- 
rektor einer US-Grolibank 
in Hongkong, hat keinen 
Zweiiel, daß den Erben 
Maos der große .Sprung in 
(lit Spitzengruppe der In- 
dusirienat innen gelingen 
wird. Der i'xplodierende 

Wohlstand werde dann, 
wie schon in anderen .Staa- 
ten d(M' Region, am Ende 
auch der Demokratie zum 
•Sieg verhelfen. 

Fasziniert befaßt sich 
()V(-rholt mit der Fragi'. 
wie das bitterainie asiati- 
sche Riesenreich unter 
konimunistischem Kom- 
mando schaffen konnte, 
was in der Sowjetunion 
und m den meisten .Staaten 
<)steuro|ias bislang so 
ginindlich miLtlungen ist 
Anders als andere soziali- 
stische Staaten habe China 
seine Reiormen schrittwei- 
se und behutsam \-orange- 
tiieben 

Die von den Radikalre- 
formern m Polen oder in 
der ehemaligen .Sowjetuni- 
on gi'wahlte .Schockthera- 
pie mit der l''reigalje von 
Prei.sen und der schnellen 
Privatisierung von Staats- 
betrieiien habe nichts als 
Chaos geschaffen. Fine ga- 
loppierende Inflation, der 
ZiisamnK-nbriich der Wäh- 
rung und die Zahlungsun- 
fähigkeit der Staalskon- 
zerne seien vor allem in der 
(;US die Folgen des markt- 
vvirtschaftliclien ..L'r- 
knalls" Peking habe dage- 

gen erkannt, daß nur bei 
schrittweiser Preisfri-igabe 
und Privatisierung die ne- 
gativen Begl(>itersthei- 
nungen kontrolliert wer- 
den können. 

Nicht jeder Experte mag 
Overholts ()ptimismus 
teilen. Anders als in dei' 
Sowji'tunion sind es weni- 
ger Nationalitalenkonflik- 
te. die in China unter der 
Oberfläche brodeln. (!e- 
fähilicher konnte der Re- 
gierung die ungl(Mche Ver- 
teilung des wach.senden 
Wohlstands werden. Die 
mnerchinesische Provinz 
schaut neidvoll auf die 
boomenden Wirtschaftszo- 
nen im Süden, 

Overholl warnt deshalb 
<lie US-Regierung. Demo- 
kratie und M(>nschenrech- 
tc" in China durch Handels- 
sanktionen ("inzu fordern 
Der Westen müsse Geduld 
haben Wenn der ..Gigant 
der Zukunft" duicli wirt- 
schaftliche Probleme ins 
.Straucheln gerate, bedrohe 
er auch den Rest der Welt 

(iuslav Hcaunc 
• William Overholt: Gi 
gant <ler Zukunft, Droemer 
Knaur Verlag, ;tH4 Seiten, 
48 Mark 

Plaudern mit Kleopatra 

Auch bei Kinderbüchern ist Antikes verkaufsträchtig 
Ob Rimier oder Giiechen. 

Ägjt'pter oder die Menschen aus 
dem alten Mesopotamien - kaum 
ein renommierter Kinderbuch- 
verlag, der nicht schon die Alten 
von gestern für die ,higend von 
heule im Progi-amm gehabt hät- 
te. Da gibt es auf der einen Seite 
schnell gemachte Bildelbücher, 
hastig dahingeschi-iebene Aben- 
teuei-stories und mühsam vor die 
historische Kuli.sse gemckte Cie- 
.schichten, auf der anderen Seite 
sehr genau recherchierte und gut 
eiy.ählte Romane aus der Alten 
Welt. Zu den wertvollen No\'itä- 
ten zählt der neue Band-von 
Hans Dieter Stövei"mit d(>m Titi-l 
„Quintus setzt sich durch". 

Der junge Buchhändler Quin- 
tus Co.ssinius Afei' hat schon eine 
feste Fangemeinde unter jungen 
Lesern - der ei-schienene Titel ist 
der li'tzte Band einer Trilogie 
von Quintu.s-Abenteuem. Die 

Erzählungen führen mitten hin- 
ein in die Zeit ,Iulius Cäsars und 
las.sen den Helden sogar bis zum 
Imperator .selbst gelangen. Den 
Brand der bei-ühniten Bibliothek 
von Alexandiia erlebt Quintus 
mit. ihm gelingt bei der spannen- 
den ,Iagd nach einer alten 
Schriftrolle ein .lahrhundert- 
fund, und am Schluß plaudert 
der Nachwuchs-Buchhändlei- 
auch noch mit der legendären 
äg\'])tischen Königin Kleo|jalra. 

Der Schrift.steller Stöver i.st 
seit langem in der Szene ein Be- 
gi iff für detailgetreue Aufljcrei- 
tung von Stoffen aus dem Altei- 
tum. Was sonst mühsam aus Ge- 
schichtsbuch odei' Latcinunter- 
richt eiiemt werden muß, wird 
in den Quintus-Bänden nebenbei 
mitgeliefert. Ausführliche Regi- 
ster und Karten am Schluß des 
Buches geben den ganz Wißbe- 

gierigen genaue.stens Auskunft. 
Ein weiteres Beispiel für einen 

gelungenen .lugenilroman aus 
der Antike i.st Gabriele Bever- 
leins Buch ,,Entscheidung am 
I leiligen Fel.sen", eine Ei-zählung 
aus der Keltenstadt Alkimoen- 
nis. Die Ge.schichte um das 
Schick.sal einer jungen Magd 
und um Intrigen am Füi-stenhof 
.spielt vor gut 2 (100 .fahren im 
Gel)iel der heutigen Stadt Kel- 
heim, an der Mündung der Alt- 
mühl in die Donau. Die Autorin 
versteht es, aus histori,sch und 
archäologisch gesicherten Fak- 
ten ein packendes Buch zu form- 
en. Klemens Kinderinann 
• Hans Dieter Stöv(>r: Quintus 
.setzt sich durch, DTV, 2()8 Sei- 
ten, 12,90 Mark 
• Gabriele Beyerlein: Ent.schei- 
dung am Heiligen Felsen, Arena 
Vertag, 224 Seiten, 24,80 Mark 

Verleger Rutger Booß: Im Jahr 2000 führender Anbie- 
ter deutschsprachiger Kriminalromane? Foio: dpa 

Gemeinschaft derzeit 

nicht handlungsfähig 

Apel analysiert die Europäische Union 

Hans Apel, sozialdemokrati- 
scher Finanz- und Verteidi- 
gungsminister unter Helmut 
Schmidt und heute Honorarpro- 
fessor für Volkswirtschaft an der 
Universität Rostock, analysiert 
in seiner Bestandsaufnahme 
„Der ki-anke Koloß" den Zustand 
der Europäischen Union. Als 
überzeugter Europäer wider- 
spricht er rechtslastigen Populi- 
sten, die den Wählern einen na- 
tionalen Alleingang Deutsch- 
lands plausibel zu machen versu- 
chen. 

Apel fordert eine tiefgreifende 
Reform der EU, denn die Ge- 
meinschaft ist nach Ansicht dos 
Politikers ,.derzeit nicht hand- 
lungsfähig", um die Herausfor- 
derungen der kommenden Jahre 
meistern zu können. Scharf kriti- 
siert Apel die in ihren Heimat- 
ländern ,,ausgemusterten Politi- 
ker der Mittelklasse", die in 
Brüssel auf Chefsesseln sitzen. 

Der Ex-Minister nennt zudem 
Gründe, warum die Abneigung 
gegen das ,.anonyme" Europa in 
den Mitgliedsländern zunimmt, 
sei es wegen der ,.Sabotage" der 
Briten, der zahlenmäßigen Über- 
legenheit französischer Beamter 
in Brüssel, der Tricks um ECU- 
Subventionen oder schwer zu 
überschauender Entscheidungs- 
abläufe. 

Der Sozialdemokrat stellt die 
Frage, warum Deutschland im- 
mer noch der größte Beitragszah- 
ler ist, obwohl die deutsche Ver- 
einigung das Land nach Wohl- 
standski'iterien in das Mittelmaß 
der EU zurückgeworfen hat. 
Apel kommt zu dem Schluß, daß 
der Maastrichtor Vertrag 
schlampig au.sgehandelt worden 
ist und eine ,.Mogelpackung" 
darstellt. Nationale Egoismen 
seien immer noch so virulent, daß 
zum Beispiel die Wettbewerbsfä- 
higkeit gegenüber den USA oder 
Japan darunter leidet. 

Apel verlangt in seinem Buch 
deswegen einen konsequenten 
Neubeginn der Union. Eine Re- 
organisation der Strukturen ist 
für ihn dabei unvermeidlich. 
Derzeit sei die EU bei der Agrar-, 
aber auch bei der Struktur- und 
Industriepolitik eine ,,i'iosige 
Geldvernichtungsmaschine". 
Die EU müsse ihie Integrations- 
ziele neu bestimmen, meint der 
ehemalige Finanzminister. Der 
Autor hat ein Buch vorgelegt, das 
eine Fülle von Reformvorschlä- 
gen bietet und mit seiner profun- 
den Analyse den Europa-Geg- 
nern den Wind aus den Segeln 
nimmt. Hendrik Groth 
• Hans Apel: Der kranke Koloß, 
Rowohlt Verlag, 240 Seiten, ;i() 
Mark 

Moralist der 

Postmodeme 
Der norwegische Erzähler Jan 

Kjaei'stad gilt in Skandinavien 
als ,,postmoderner Moralist", der 
sich für seine Zwecke der ,,Hüll- 
form" des Kriminalromans be- 
dient. In der ,,Andei-en Biblio- 
thek" des Pjichborn Verlags 
(Frankfurt) ist Kjaerstads Ro- 
man ,,Rand" erschienen (408 Sei- 
ten, 48 Mark). Der Held ist ein 
Computerfachmann, der ,,hin 
und wieder" einen Menschen 
umbringt, ohne das anfangs so 
recht zu bemerken. Als der Mör- 
der sich seiner Taten bewußt 
wird, stellt er sich der Polizei zur 
Verfügung und bctieibt mit ei- 
nem vom ihm entwickelten Com- 
puterprogramm die Jagd nach 
sich selbst. In dem Roman geht es 
um die Zerstoiung von Sinn- 
strukturen durch moderne Städ- 
te. 

Trilogie in 

einer Kassette 
Der Schriftsteller Lion 

Feuchtwanger (1884-19,'j8), der 
äußerst belosen war und eine rie- 
sige Bibliothek besaß, machte 
sich vor allem dui-ch seine histo- 
i'ischon .Romane einen Namen. 
19:52 erschien .sein Roman ,,Der 
jüdische Krieg". Die Fortsetzung 
hatte Feuchtwanger in Arbeit, 
als die Nazis die Macht in 
Deutschland übernahmen, das 
Berliner Haus des Schriftstellers 
plünderten und sein Manuskript 
vernichtoten. Er mußte die Fort- 
setzung noch einmal schieiben 
und brachte sie unter den Titeln 
,,Dio Söhne" und ,,Der Tag-wird 
kommen" in den Jahi-en 1935 
und 194.') heraus. Die ganze Jose- 
phus-Trilogio hat der Aufbau- 
Verlag in seiner Taschonbuchroi- 
he in einer dioiteiligen Kas.setto 
neu herausgebracht (42 Mark). 

Etwa hundert Morde 

in nur fünf Jahren 

Krimiverlag Grafit plant Expansion 
Er ist bisher ^ 

für etwa 100 
Morde verant- 
wortlich und 
plant für die 
Zukunft jede 
Menge weiterer 
CJewalttaten. 
..Im ,Iahr 2 00(1 
wollen wir der 
führende Anbie- 
ter deutschspra- 
chiger Krimi- 
nalromane wer- 
den", beschreibt 
Vorlegoi- Rutger 
Booß seine Ex- 
pansionspläne. 
Sein kleiner, aber kerngesunder 
V<'rlag Grafit in Dortmund feiert 
in diesem ,Iahr .sein fünfjähriges 
Bestehen. Mehr als 580 ()()() Ex- 
emplai'e hat der ,')Ojährige pro- 
movierte Literaturwissenschaft- 
ler seit 1989 produziert, im Ver- 
lagsprogramni bilden 48 derzeit 
lieferbare Krimis den Umsatz- 
schwer))unkt. Zum Ende des 
Jahrtau.sends sollen es mehr als 
100 werden. 

.,Ich bin vom marxistisch 
orientierten Verlagslektor umge- 
stiegen auf link.sorientierten Un- 
ternehmer", beschreibt der ehe- 
malige Gymnasiall(-hrer .seinen 
Werdegang mit einem ver- 
schmitzten Lächeln. Nachdom er 
1972 wegen dei- Mitgliedschaft in 
der DKP im Zuge des Radika- 
lenei-lasses aus dem Schuldienst 
,,entfernt" woi den war, arbeitete 
Booß bei verschiedenen Verla- 
gen, zuletzt als Cheflektor bei 
Pahl-Rugenstein in Köln. 

1989 machte er sich dann selb- 
ständig und baute im Ruhrgobiet 
mit einem Slai'tkapital von 8 000 
Mai'k aus einem regionalen Wirt- 
schaftsförderprogramm seinen 
Kloinverlag auf, der heute drei 
Mitarbeiter hat. ,,Es war eine er- 
staunliche Erfahrung, daß ich 
auch auf der Klaviatur der freien 

Marktwirt.schaft spielen konn- 
te", sodererfolgnMche Verleger. 

CJrafit setzt auf .sozialkritischo, 
heiter-ironische Krimis ohne 
,,große Gemetzel", die vorzugs- 
weise im deut.schsiirachigen 
Raum spielen. ,,Aber das Wich- 
tigste ist freilich auch bei uns die 
Spannung", meint Lektorin Ul- 
rike Rodi. Sämtliche Kriminal- 
romane dos Verlags sinil Eigen- 
|)roduktionon und stammen von 
zeitgenössischen Autoren aus 
Deutschland, Östeneich und der 
Schweiz. 

Bauskandale, die rechtsradi- 
kale Terrorszene _oder Politfilz 
geben die Kuli.sse zu den intelli- 
gent verpackten Bluttaten ab. 
Die Morde haben sich für Booß 
bezahlt gemacht. In nahe!' Zu- 
kunft will der Verleger sein Un- 
ternehmen nicht nur personell 
und räumlich aufstocken, son- 
dern sich auch bei den laufenden 
Bildern engagieren. Geplant sei 
der Einstieg ins Filmgeschäft. 
Was produziert worden soll? 
Kiimis, was sonst. Das ZDF ist 
bereits auf den Geschmack ge- 
kommen und verfilmt nach An- 
gaben des Verlegers die Mordgo- 
schichto ,,Und die Toten läßt 
man ruhen" von Jürgen Kehrer. 

Jörg Berendsmcier 

Werbers Werben für die rote Waldameise 

Der Autor vermischt geschickt wissenschaftliche Informationen und Fiktion 
Ameisen sind soziale, 

staatenbildende, je nach 
Art und Geschlecht 0,8 
Millimeter bis sechs Zon- 
timeter große, dunkel bis 
hellgelb gefärbte Insek- 
ten. Sie bevölkei'n- die 
Erde mindestens seit der 
Saurierzeit. In mehr als 
130 Millionen Jahren ha- 
ben sie fast alle Lebens- 
rüume doi' Erde erobert. 
Rote Waldameisen, die im 
Wald von Fontainebleau 
im Paris des 21. Jahrhun- 
derts leben, sind die 
,,Helden" in dein neuen 

Thriller und Abenteuer- 
roman ..Der Tag der 
Ameisen" von Bernard 
Werber. 

Nach dem Erfolg seines 
ersten Romans ,,Die 
Ameisen" nimmt Werber 
seine Saga der ,,Innorir- 
dischen" wieder auf. Er 
führt noch tiefer hinein in 
die verschlungenen Gän- 
ge eines geheimnisvollen 
Universums. Sind Amei- 
sen intelligente Lebewe- 
sen? Nach der Lektüi'o 
der beiden fesselnden Bü- 
cher zweifelt kaum noch 

jemand daran. In ,,Der 
Tag dor Ameisen" geht es 
um eine Mordserie an 
hochkarätigen Chemi- 
kern, die sich alle mit der 
Entwicklung neuer hoch- 
toxischer Insektengifte 
befa.sson. Kommissar 
Jacques Melles und Lea- 
titia Wells, Tochter eines 
berühmten Anieisenfor- 
schers, übernehmen den 
rätselhaften Fall. 

Parallel dazu spult die 
Handlung im Reich der 
Ameisen, in der giganti- 
schen Ameisenstadt mit 

der Königin Chli-pou-ni, 
ab. Sie hat ihrer besten 
Kriegerin Nr. 103 683 den 
Auftrag erteilt, sämtliche 
,,Finger", wie sie die 
Menschen nennen, zu ver- 
nichten. Es kommt zu ei- 
ner höchstinteressanten 
Kontaktaufnahme. 

Es ist für den Leser 
nicht einfach, die unge- 
heuere Menge an tatsäch- 
lich zutreffenden Infor- 
mationen über Ameisen 
und andere Insekten von 
der Fiktion des Autors zu 
unterscheiden. Aber das 

wird wohl kaum jeman- 
den beim Lesegenuß stö- 
ren. Letztlich geht es 
doch um den Respekt, den 
wir Mönschen gegenüber 
den uralten und winzi- 
gen, aber so erfolgreichen 
Insekten haben sollten. 
Und da erweist sich Wer- 
ber als guter Anwalt der 
Ameisen. 

Hinrich Bäsemann 
• Bemard Werber: Der 
Tag der Ameisen, Piper 
Verlag. 480 Seiten, 46 
Mark 
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Schmunzel - ECKE 

Ehefreuden 

'tJr. At"f UrW 

„Diis ist Knills llobbyriiiiiii, 

„Ks ist so Inngwcilif;, nlloin 
im Wohnzimmer hcrumziisi 
zcn. Ich gehe jetzt ins Kino! 

„Hnst du eine Ahniinf;, vv 
meine Küchenmaschine is 
Paul?" 

Ochsen und Stiere 

Kini" Filmdiva war nach diT 
Uraufführung eines ihrer Filme so 
mit HlumensträulJen betlacht wor- 
den, dad sie nicht alle nach Mause 
tragen konnte Da nahm sie die Blu- 
men und streute sie von der Bühne 
herab auf ihre jugendlichen Verehrer 

Ihr Khemann, der das mit ansah, 
flüsterte einem Freund sarkastisch 
zu: „Jetzt streut sie Futter unter ihre 
Ochsen!" 

„Hm", gab der Freund zurück, 
„ich fürchte, da werden wohl auch 
einige Stiere darunter sein.. " 

Schlechter Umgang 

Fiiesemann fragt seinen Freund 
Holder: „Ha^'t du eigentlich noch im- 
mer so große Schwierigkeiten mit 
deiner t'rau, wenn du abends ausge- 
hen willst?" 

„Nicht mehr so sehr", erwidert 
Holder „Sie will nur nicht, daß ich 
mit ,Iunggesellen zusammenkom- 
me " 

„Und warum nicht?" 
„Sie meint, ich käme dann immer 

so deprimiert nach Hause " 

Das schöne Geschlecht 

Tante Pauline ist zu Besuch ge- 
kommen. 

„Tante", sagt die kleine Nichte, 
„darf ich dich etwas fragen?" 

„Aber sicher, mein Kind." 
„Wirst du auch nicht böse sein?" 
„Ganz gewiß nicht!" 
„Tante, gehörst du wirklich zum 

schönen Geschlecht?" 

Oh, diese Frauen 

„Hast du bei deinem Besuch in der 
Universitätsstadt unserem Jungen 
gesagt, daß ich ihn enterbe, wenn er 
dieses Mädchen heiratet?" 

„Viel besser, lieber Mann! Ich habe 
es dem Mädchen gesagt. Die Sache 
ist erledigt." 

Nette 

Zwei Holzwürmer in einer 
Bäckerei: „Von wtj;en Baumku- 
chen. Das ist alles Schwindel!" 

* 
In dem vornehmen Restaurant 

bindet sich der Gast die Serviette 
um den Hals. Fragt der Ober dis- 
kret: „Hasien'n oder Haare 
schneiden, der Herr?" 

* 
Kläuschen hat in kürzester 

Zeit alle Bonbons verdrückt. 
Sagt die Mutter böse: „Hast du 
denn gar nicht an deine Ge- 
schwister gedacht?" - „Doch, 
Mutti, deshalb habe ich mich ja 
so beeilt!" 

* 
Der junge Mann holt die Dame 

zum Tanz ab. Sie trägt ein hauch- 
dünnes Kleid. Dekolletiert ist sie 
auch. Als er wieder zurück ist, 
fragt sein Freund: „Kanntest du 
das Mädchen?" - „Bisher nicht, 
aber jetzt - größtenteils." 

* 
Der Privatdetektiv wendet sich 

geheimnisvoll an den Hausher- 
ren: „Sagen Sie, was sind das ei- 
gentlich für Leute, die im zweiten 
Stock wohnen?" - „Geben Sie 
sich keine Mühe - das hat bisher 
noch nicht einmal meine Frau 
herausgefunden!" 

* 
„Ich werde Vater." - „Mensch, 

das ist ja toll. Aber warum 
machst du denn dann ein so lan- 
ges Gesicht?" - „Meine Frau weiß 
es noch nicht !" 

* 
„Dem klugen Mann fehlt nur 

die Frau, die ihn auf dumme Ge- 
danken bringt!" 

* 
„Du, Mäxchen. Wir wollen für 

die Vögel im Garten eine Schüs- 
sel mit Wasser aufstellen, damit 
sie baden können." - „Aber Mut- 
ti", meint Mäxchen, „woher sol- 
len denn die Vögel wissen, wann 
Sonnabend ist?" 

Späße 

„Bitte kommen Sie schnell. Ein 
Mann versucht, bei meiner Toch- 
ter mit einer Leiter einzudrin- 
gen." „Hier ist die Feuerwehr 
Sie sollten die Polizei rufen " 
„Nein. Sie müssen kommen. Die 
Leiter ist nämlich zu kurz!" 

* 

„Kennst du den Unterschied 
zwischen Männern und Frauen?" 
- „Aber sicher Männer können 
stundenlang trinken, ohne Durst 
zu haben, und Frauen können 
stundenlang reden, ohne ein The- 
ma zu haben!" 

* 

Der Junggeselle beim Früh- 
stück: „Das Ei ist ja immer noch 
hart. Obwohl ich es 20 Minuten 
gekocht habe!" 

* 

„Wer war eigentlich damals 
schuld an eurer Scheidung?" - 
„Der Briefträger. Er gab meiner 
Frau einen Brief, der eigentlich 
für mich bestimmt war!" 

* 

... wer alle Brücken abbricht, 
muß gut schwimmen können ... 

* 

„Sag mal, Angelika, hast du so 
ein Zeug deinem Mann auch 
schon einmal gekocht?" - „Ja, 
immer wenn wir uns gestritten 
haben!" 

* 

„Du hast also endlich deine 
Traumfrau gefunden", sagt ein 
Freund. „Das finde ich ja toll. 
Werdet ihr heiraten?" - „Wahr- 
scheinlich nicht. Sie sucht immer 
noch ihren Traummann!" 

* 

Die Tochter kommt in den Se- 
mesterferien nach Hause. „Ein 
ganzes Jahr bist du nun schon auf 
der Universität und bist immer 
noch nicht verlobt", schimpft der 
Vater. „Sag mal, was tust du da 
eigentlich?" 

Gedoubelt 
Zwei Hollywooder Filmstars, 

Partner in einem echten Hollywoo- 
der Prachtschinken, hatten sich un- 
sterblich ineinander verliebt. Sie 
sagten sich immer wieder, daß sie 
auch nicht eine Stunde ohne einan- 
der sein könnten 

Als sie sich eines Abends wieder 
trafen, sagte die Diva nach einigen 
leidenschaftlichen Küssen: „Findest 
du nicht, Liebling, daß ich heute an- 
ders küsse als sonst?" 

„Das kann ich nicht wissen", erwi- 
derte der Filmheld, „da ich dich heute 
zum ersten Mal küsse. Ich bin das 
Double des Stars. Er hat heute eine 
andere Verabredung " 

„Oh, wie neckisch!" rief da die 
Dame. „Ich fragte dich nämlich nur, 
weil ich auch das Double bin." 

Der Erste 
„Wollen Sie nicht mit uns Skat 

spielen? Wir warten auf den dritten." 
„Nein, danke, ich warte auf den 

Ersten." 

Boshaft 
Er: „Ich habe Karten für die Oper 

besorgt, Liebling!" 
Sie: „Das ist ja wunderbar! Dann 

will ich mich gleich umziehen!" 
Er: „Fein, Liebling, dann kommen 

wir wenigstens dieses Mal nicht zu 
spät. Die Karten sind für übermor- 
gen." 

Die hübsche Frau 
„Haben Sie meine hübsche Frau 

schon gesehen?" 
„Die hübsche? Nein, ich habe sie 

noch nicht gesehen; auch wußte ich 
gar nicht, daß Sie zwei Frauen ha- 
ben." 

Das Mittel 
Sie: „Ich weiß jetzt ein viel besse- 

res Mittel gegen Erkältung als 
Schnaps." 

Er: „Hör auf, hör auf, ich will es 
gar nicht wissen!" 

Hutmode 
„Oh, Elli, du hast ja ein ganz ent- 

zückendes Hütchen auf! Das ist wohl 
ein Pariser Modell?" 

„Keine Spur. Ich habe es aus einem 
alten Filzpantoffel meines Mannes 
zurechtgeschnitten." 

Silbenrätsel Mixrätsel Hier darf gestohlen werden 

'9, Wy. 

% m. m m. 

m, mm. m 

  

Ä. Ä, Ä 1 

a b c d e f g h 

Lustiges Silbenrätsel 
Aus den Silben: al - ber - ca - de - del 

- ein - en - erz - for - gel - gros - i - ka - 
krach - Rurs - lais - le - lung - man - me 
- neu - räum - ros - schu - schung - sei 
- sil - ter - wech - sind 10 Wörter nach- 
stehender doppelsinniger Bedeutun- 
gen zu bilden: 

1 Hauptmasse eines üstpreußischen 
Flusses, 2 Halbton der Wärmeeinheit 
als Abkürzung, 3 Radauzählmaß, 4 
systematische Unterrichtung eines 
unbestimmten Artikels, 5 Zimmerer- 
kundung, 6 verkerhsverwirrender 
Lehrgang, 7 Vierecke eines Selbstlau- 
tes, 8 frisches chemisches Element, 9 
in Frankreich geadeltes Längenmaß, 
10 mineralisches, überirdisches We- 
sen. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen eine Be- 
zeichnung für Feldluflströmungen. 

Silbendomino 
Die nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
einen anderen Namen für Gattung, 

be - gen - ma - ne - 
nie - nor - re - te. 

Schachaufgabe Nr. 32 
F. Karge, Kierspe, Mz.- 
Ztg. 197 6 

Matt in drei Zügen. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kai, Dg4, Tbl, Sc8, d8, 
Bd5,e6(7) 

Schwarz: Ka6, Se8, Ba5, b5, c5, 
d6, e7(7) 

Weiß hat den 1. Zug. 

Aus den Silben: a - a - a - a - be - be - 
bür - cha - dar - di - dur - e - e- - ein - en 
- es - fer - ge - ger - heit - in - keit - kra - 
kratz - ler - 1er - Ii - lu - ma - man - ment 
- na - ne - ne - ner - no - nor - ra - rak - red 
- reth - ri - ri - ro - sa - se - stau - stel - stig 
- stürz - te - ten - ter - ter - ti - tre - trü - 
um - um - vi - wa - wer - wes - za - zel - 
sind 20 Wörter nachstehender Bedeu- 
tungen zu bilden: 

1 Agitator, 2 Detail, 3 Wikinger, 4 ein 
Delphin, 5 Eiszeitalter, 6 Revolutionär, 
7 Schauspieler, 8 Anteilnahme, 9 
Wesensart, 10 deutsches Kaiserhaus, 11 
römische Quellnymphe, 12 Urwald- 
pflanze, 13 Gauner, 14 Gnadenmittel, 
15 Papstkrone, 16 Staatenbündnis, 17 
Käsesorte, 18 Widerspenstigkeit, 19 
Teil Äthiopiens, 20 biblischer Ort. 

Die ersten und drittletzten Buchsta- 
ben - jeweils von oben nach unten gele- 
sen - ergeben ein japanisches Sprich- 
wort (ch = 1 Buchstabe). 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
ein Blasinstrument. 
PIUS 

RABE 

DAMM 

ENG 

ROBE 

POL 

BAR 

+ ODE 

+ ELK 

+ ASTER 

+ RIA 

+ GING 

+ INA 

+ TIER 

= griech. 
König 

= junge 
Kühe 

= holl. Ha- 
fenstadt 

= weibl. 
Vorname 

= weibl. 
Vorname 

= ital. Stadt 
am Vesuv 

= mannl. 
Vorname 

Besuchskarte 
Welchen Beruf hat dieser Herr? 

R.E. Eber 
Lohr. 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 

muslkal. 
Vorlag* 

kasttn- 
lostt 
Ind.r 

Kampl- 
wagen 

l«b«ns- 
ab*nd 

Setbad 
In 
Belgien 

grieeh. 
Vorill- 
be:fern, 
weg 

ur^tmp- 
föng- 
lieh, 
gefeit 

weibl. 
Kose- 
name 

Reiter- 
mann- 
Schaft 

Stadt 
In 
Polen 

lamptn- 
malcrlal 

▼ Maler- 
wetk- 
zeug 

► 
T T T 

Flüsilg- 
ktlls- 
bthälttr 

R*lt- 
itock 

boyer. 
Volki- 
dlchter 
11921 

»■ Kuizge- 
schichte 
(engl.) 

m.lall- 
haltl- 
ftintral 

» 
•Ing«- 
dicktcf 
Ftucht- 
lOft 

T Patron 
d«r 
kath. 
Kirch« 

Abge- 
kochtes 

▼ 

ab- 
wflrti, 
hln- 
unttr 

»- Vet- 
wandtei 

Rechti- 
weien, 
Reehti- 
pflege 

f 
► 

Nacht- 
lokal 

trani. 
H«n- 
sch.i- 
onrtd* 

Ton- 
hall«, 
Konnit- 
haut 

T 
p- Strom 

ZUI 
Oitsee 

un- 
dichte 
Stelle 

H«lltr 
balm 
Golf 

gtwöl- 
Mortlg« 
D«ck« 

•ng- 
Ilten: 
Sttln 

▼ 
Muikel- 
zucken 

Stadt 
ander 
Oka 

T T 

L 
T Zdeh.n 

IQi 
dollnlum 

Stofl- 
bäi 

T 
► Auto- 

Xennz. 
Vietnam 

r 
Sk*l*lt 

▼ 
► Abk.: 

Violon- 
cello 

T 
► 

■ "1® 

Sptlst- 
dich 

ichllcB- 
lieh, 
zul.tzt 

► 
ichlank, 
ge- 
Khmel- 
dlfl 32 

Jedem der nachstehenden Wörter ist 
ein Buchstabe zu entwenden, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe - der Reihe 
nach gelesen - ein Zicat aus Schil- 
lers''Maria Stuart" ergeben. 

Dich - Bein - Bless - Erna 
- Los - meiner - auf 

Schüttelrätsel 
Utah - Tal - Alpen - Baden - Rune 

Diese Wörter sind so zu schütteln, 
daß neue BeCTiffe anderer Bedeutung 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben 
nennen dann eine Stadt in Hessen. 

Auflösungen von 
RItsel-Raten Nr. 31 

Schach: 1. Se4 - d6! (droht Sc4), Te2 - b2; 2. 
Dh4 - d4 matt. 1 Te2, c2:2. Sd6 - ß matt. 1. 
..., Te2 - d2; 2. Lb4 x d2 matt. 1 Te2 - (2; 2. 
Dh4 - g5 matt. 1 Te2 - g2; 2. Th3 x ß matt. 
I. ..., Te2 X el; 2. Lb4 - d2 matt. Sechs 
Antiblock-Verteidigungen des schwarzen Tur- 
mes. 

Silbenrätsel: 1 Safe, 2 Amur, 3 Nora, 4 Kak- 
teen, 5 Trage, 6 Gasse, 7 Odin, 8 Tempel, 9 
Tapferkeit, 10 Helligkeit, 11 Aroma, 12 Rinde, 
13 Dessin, 14 Kapelle, 15 lila, 16 Adua, 17 
Uiema, 18 Sage, 19 Ebene, 20 Nandu. - Sankt 
Gotthard - Klausen - Furka - Simplon, Splue- 
gen. 

Sllbendomino; Norden - dental • Talmi - 
Mitra - Trage - Gema - Mate = Tenor. 

Im Handumdrehen: Erde - Sarg - Arm - Ingo 
- ruhen - Art = Egmont. 

Rätselgleichung: a) Auster, b) TR, c) Gardi- 
ne, d) Garde, e) Semit, 0 si, g) Heloten, h) Hei, 
i) Haselmaus, k) Selma. x = Aus einem Toten- 
haus. 

MIxrttsel: Sardinen, Astern, Notar, Donner, 
Western, Ilsebill, Christen, Harnisch = Sand- 
wich. 

Hier darf gestohlen werden: Kann uns zum 
Vaterland die Fremde werden. . 

Schüttelritsel: Kiel - Alpen - Inder - Rebe - 
Ohr = Kairo. 

Schwedenrätsel 
ITHSBKB 

MITHILFEBOEZIMAL ■ N I EDR I QHJ UR I ST 
■NEROBNBELOGEBTB ■IREHGNADEBABREE 
■GR I L LEBwaOBMANN 
■ KENBOBS I PPEBMBT ■EIBIRRENBlBlSAR 
PICKNICKBKUTSCHE 
BTHESEBTURMBAHNE 

Hitparade mit 
ihren Erfolghits: 

• »Du bist alles 
auf dieser Welt. 
- »Bis in alle 
Ewigkeit« 

1 6.8.94 ab lillhiJ 

EinKaulcn und BS!®!!!?"' 
umHnpf Kftln ProSicin^ 

EINKAUFSSPASS iOTAU 

SOMIMER- 
SCHUiSS- 
VIRKAUF FUR 
TEPPKHE, I 
TIPPKH- 
BODEN, ' 
GARDINEN, 
STOFFE, Bin- 
WAREN UND 
MATRATZEN 

Bonell- 
Fedarkernmatratze, 
Oberseite m. Weich- 

schaum gepolstert, 
einseitig gesteppt. 
Prelsglelch in den 

Grö&en; 90x190,90x200 
II Hl I II 100x200 cm 

Indien, 
Mir, 
hand- 
geknüpft 
In tradi- 
tionellen 
Farben. Bistrogardine, 

versch. Modelle, uni 
od. bunt, versch. Größen, z.B 

70x140 cm 

Modische Bettwäsche, 
100% BW, best, aus: Ober- 
bett 135x200 cm und 1 KIs 
sen, 80x80 cm 

^H^jsppkhböden 

Nadelvlies- 
Teppichboden, 
versch. Farben 

ca. 400 cm breit 

■ Moderner Druckschlingen- 
Teppichboden, 

versch. Farben, ca. 400 cm breit 
Poshti, 
handge- 
knupft, ca. 
40x60 
cm 80x130 cm 

Orig. Hamedan- 
Brücken, handge- 
knüpft In Persien, 
ca. IlOx Wg%0 
160 cm Kwn 

Schuhkipper 
mit 3 Klappen,^ 
Korpus; Stahl- V 
blech, schwarz,! 
Front: Stahlblecl 
natur lackiert. 
B/HAT ca. 
50/112/14 cm 

SalfltaehUatMi^et aus Kunststoff, 
best aus 1 großen Salatschüssel, 
4 Resiionsscnusseln 

Drehstuhl mit 
buntem Stoff- 

bezug u. 
^ Höhenver- 
f Stellung 

Grillfaß, die 
Grill-, Koch- od. 
Heizmöglichkeit 

im Freien. 0 ca. 
36 cm, H. ca. j 

61,5 cm 1 

TibscHztiti 

ttv werdette 
lUurvmtmM Spannung 63584 Gründau-Lieblos bei Gelnhausen, Tel. (06051) 8220, direkt an der A 66 

Mo.. Di., Mi.. Fr. 9.30-18.30 Uhr (donr>«rstaos 9.30-20.30 Uhil, samstags 9-14 Uhr. Ig. Samstag 9-16 Uhr. Sonn- und feiertags geschiossen 
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Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor J 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

Lang«ner Steinmelzbetrieb 

Grabmal-KUHN 
nbrm. Schiter 
Bildhauer und'Steinmetzmeister 

Langen. Südlicti» RIngttr. 184, Frledhofstr 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN. FARBEN 

.^IND GESTEINSARTEN 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeilen 

• Teppichboden 

63225 LANGEN • An der Kobersladt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

RAUMAUSSTATTUNG 
J. K. BACH 

Bodenbeläge - Teppiche - Gardinen 
Dekorationen 

63225 LANGEN • Fahrgasse 17 
Telefon 06103 /2 35 12 

Neu- -f Umdeckung 
Spenglerarbellen 
f-OfcJoin Sie uns 
Heleron/ot^ m Ihnw 

I N.irhh.uschiill 
NordslraOe 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
E'Nle Ki>nl.JKfaijtM,ihnu' unter Te. VVnh.iuso" 0t>160 f '0 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Pealattuhgen. Überführungen 

Sarglager ■ Sterbewasche - Zierurnen 
Ausfuhrung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 

1 • für Alt- und Neubau • 
^ WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
' Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 

^, Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbacfi • Tel. 4 24 01 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und IVlünchener 
Versicherungen 

Scliiiierstraße 10 • Langen 
Telelon 06103 2 28 93 

N/er könnte Ihre Anzeige 

ßl^eil sein! 
Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt. 

an jedem Freitag. 
m _ 

NEUhLANGEN 

ÖRNeR ßöD CN 

^^/erkairf+^erlegun^^__^ 

Hielnsli.t 632g5lon9w TelSfoi 06)0VW994^ 

. £/n Service der 
FREITAG, S. AUGUST 1994 

Eleklro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Instaliatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIesgällchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

GMBH H.STEITZ 
Malergeschaft 
VOLLWARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH ■ LACKIERUNG • TAPEZIEREN 

pegr 1925 Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Nutzen Sie diesen Service und 
lassen Sie sich In Ihrer Umgebung 
von mir beraten. ' 

LM'NAGELDESIIili S'STÄl' 

Oie Leistung. Klempnerei. Installation. Gasheliunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohno Ausbnij der allen Wanne 
Ohne Fhesenschaden I 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

ETEC GmbH, Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.: 06103/7 85 57 ■ Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird es Immer geben 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blitdt 

FÖR UNQEN,EOElSBACHUNDDREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Utir, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 10. August 1994 
Or. Mentzel 
Berliner Aliee 5, 
Tel. 7 34 15 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/BIO 40 

EGELSBACH 

Zahnärztlicher Notfalldienst, 

für den Kreis Offenb«^ 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

i\1ittwoch, 10. August 1994 
Dr. Hambel( 
Odenwaldstr. 7 
Telefon 4 94 22 

Samstag von 15-18 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

6./7. + 10.8.1994: 
Dr. Envin Kummer, 
Langen, Eiisabethenstr. 12, 

■■?Tel.23921 
- ?l 

Apothekendienst für Langen, 

Egelsbach und Oreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertagsdienst 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8.30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Wichtige Ru^ununem 

Fr. 5.8. 

Sa. 6.1 

So. 7.8. 

Mo. 

Di. 9.8. 

Mi. 10.8. 

Do. 11. 

Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 119, Tel. 2 23 23 
Neue-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 21, Tel. 06102/2 24 28 
Spitzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 102, Tel. 2 52 24 
Breitensee-Apotheke, Sprendlin- 
gen, 
Hegelstr. 62,TeL 373714 
City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 166, TeL 06102/ 
3 72 60 
Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 54-56, Tel, 616 30 
Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 141, Tel. 06102/ 
2 5062 
Einhorn-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 69, Tel. 2 26 37 
Stern-Apotheke, Sprendlingen, 
Damaschkestr. 4-6, Tel. 3119 80 
Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 35, Tel. 06102/2 27 03 

Dreieich-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankentransport  2 3711 

Polizei-Notrul  110 

Feuerwehr-Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuerwehr Langen  2 20 07 

Feuenwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  611 22 

Ihr Taxi-Rul in Langen  2 7777 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  22222 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaltsdienst der Stadtwerke 

Langen 2O6I 48 

Dreieich  ßO 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarslraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
"»"■«'•"♦"»»rill inh. G. Zinn 
Rolladen aus Kunsfslod. Holz. Aluminium 
Rolllore. Rollgitter. Scherengitiei. Markisen 

Ferligeinbau-Elemente zum nachträgli- chen Einbau - Reparaturen 
Anernanntei Fachbeliiob im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersteller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldstr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Uberluhrung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitaien Tag und Nacht, auch sonn- und 
feierlags erreichbar 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/727 94 

^ für Ihre Feste 
/ B Party-Brötchen, Party-Kranz, Laugen- 

Artikel wie BREZEL, Brötchen, Stangen, 
Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 

Und alles frei Haus geliefert. 

Wiener Feinbäciierei 
R. Fuß. Bahnstraß« 35 * 101 , 6322S Langen, Tel. 06103 / 3 9fi 09 Welter-Rtetlg-Straß« 28 Tel. 06103/S tt 11 

* Raum-und 
Fassadengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikafionsfechniken 

Joachim Eggert 
Malermeister 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsboch 

8 06103/4 52 20 
Fax 06103 / 41 84 

Torantriebe & Schlosserei 
Suilivan GmbH 

ffuic4eH 
Toranlricbc • Scliiosserei • Tore 

/aunbau • Reparaturen 
FasancnncB 2 63329 Eeeisbach 
fcl.: 06103 / 4 47 OH Fax: 06103/4 46 07 

üängcncr&aing 

>ie Heimatzeitung für allefl 

lAuch für Ihre Anzeigelf 

Erdbeerdünger 
jetzt düngen - jetzt besonders wichtig 

Packung mit 2,5 kg 

Dauer-Tiefstpreis nur DM 9.32 
Gescfiäftszeil: l\/1onlag-Freitag 8-12 u. 13-17 Utir, 

Samstag 8-12 Ufir 

Dieter Scliäfer 

Langen 

Ralffeisenstraße 20 

Tel. 7 19 60 

jetzt NEU 

Qualitätsweine 

gut und preiswert 
Pfalz, Rtieintiessen, Mosel, Franicen 
Dauer-Tiefstpreise ab DIVI 3.90 je Fl. 

Holen Sie sich Hie aktuelle Prelsllslel 
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Cftristine Itter 

geb. Ledwig 
* 25. 10. 1947 
t 1. 8. 1994 

63225 Langen, Dreieichring 15 

Was Du im Lcbon hast gof^obcn, 
dafür ist jodor Dank y.u klein. 
Du hast gesorgt für Deine Lieben. 
von früh bis spät, tagaus, tagein. 

I 
Plötzlich und für uns alle unfaßbar ver- 
starb meine liebe Frau und Mutter. 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Heinz Itter 
Mathias Itter 
Vater und Geschwister 
sowie alle Angehörigen und Freunde 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 9. August 1994, um 13.30 Uhr auf dem 
Langener Friedhof statt. 

Endlich hast Du überwunden, 
manche harten, schweren Stunden, 

~~ manchen Tag und manche Nacht, 
hast Du in Schmerzen zugebracht. 
Nun schlafe sanft, Du gutes Herz, 
Du hast den Frieden, wir den Schmerz. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von un- 
serer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Ur-Oma, 
Schwester, Schwägerin, Tante und Patin 

Anna Maria 

Stiefling 

geb. Wambold 
• 2. 10. 1908 t 2. 8. 1994 
In stiller Trauer: 
Familie Heinz Stiefling 
Familie Helga Traut geb. Stiefling 
Familie Monika Hoffeiner geb. Stiefling 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Südliche Ringstraße 129 
Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 9. August 1994, um 10.15 Uhr 
auf dem Langener Friedhof statt. 

5a/o» Si-n 
UonUQ l.300-lt30Urir [)«n$U9-ffM>g 630-tfl30Uhr Sarstag tOO-14001^. 

63??SLingfn ^ i Wi MonWSffnetf Jt'i 

»REDKENi 

TRESORE 
GRATISPROSPEKT 
06 1 03 - 4 23 18 

FISCHER • UWGENER STR. n • 61129 EGELSBACH 
audi MitnalmetTuiM zu MiMvnefxeisen 

ERLOST 

Nach lanj^cr, .schwerer Krankiicit tiat im.'; iiiimm lic 
bor Mann, Sohn. Hriulci-. Sciiwancr. Sctiw icncr- 
sohn. Onkol. Neffe und C'ou.sin 

Rainer Kurt Groth 

• 10. 10. liOl 

für immer verla.ssen 

t 2. K. titlU 

In tiefer Trauer 
Koscmaric (irdlli ^ei). Niell 
Kdith (irotli 
Kaiiiilio luK» (irolh 
Familio Kolf Niell 
und alle Aii^eliori^eM 

Landen. Fal)ril<straße 7 

Die Meeidigun^ findet am Dienstan. dem i). Aiifiust 
um H.lf) Ulir auf dem Fnedliof in Landen 

stall. 

NACHIU'F 
Ticfhctiorfm neiimcn wir Abschied von unserem lirbeti 

Si-luilk()ll('(ien 

Rainer Groth 
Wir werden ilin stel.s in unter Krinneriiii)» beliiilteii 

.lahrKiuiK I!ll2/i:i 
und Deine Kreiindc der KreiliiKsrunde 

l.iinKen. ini AuKiist 

iischiai 

i****Bus-Anreise i 
I "Hotel La Pace, Lacco Ameno. Vollpen-1 
I sion und Fango-Kur (pro Woche 4 Fango- 
' oackungen).2xZwischenübemachtung | 

1 
I 
1 
I 
I 

ngo■^... u/.v..«.,.™,. ».TP, , 
Packungen). 2 xZwiscfienübemachtung | 

110 Tage von 815,- bis 853,- ■ 17tage von 1143,- bis 1180,- 
I 24 Tage von 1470^ bli 1508,- 
I (Prell je nach Saison) 

10 Tage Glückshotel mit HP 699,- 
I Abreise jeden Montagl 

lähe. Abfahrten auch In Ihrer 

ab Ffm 
I jeden Samstag 
I Flug; Hotellranster; Vollpension im Hotel ■ 
I La Pace, 4 Fangopackungen pro Woche I 

|Flug 
. jeden Sarr 

. 1 Woche von 994,- bis 1184,- 
I 2 Wochen von 1300,- bis 1489,- 
I 3 Wochen von 1606^ bis 1795,- 
I (Preis je nach Saison) 
I Drei- und VIer-Slerne-Hotels 
* mit Aufpreis möglich. 
I Reisebedingungen und Leislungs 

beschreibung gemäß STEWA-Kalalog 

touristik 
63755 Alzenau 2. Tel. 06023/1021 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswatil und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Russelsheim, Bonner Straße 40. Tel. 414 14 
Langen, am Lulherplatz. Gartenstraße 6. Tel. 06103 / 2 79 21 

) 
rr—   

Wir trauern um unseren stellvertretenden Vorsitzenden 

Holger Finke 
* 26. 2. 1954 t 19. 7. 1994 

Im Oktober 1991 trat Holger Finke in den Turnverein 1862 Langen ein. Schon 
bald engagierte er sich für das Vereinsgeschehen. Auf der Jahreshauptver- 
sammlung im März dieses Jahres wurde er in den Vorstand des Vereins ge- 
wählt. Hier stellte er sich mit jugendlichem Elan den Aufgaben eines stellver- 
tretenden Vorsitzenden. In der Beurteilung von Problemen der Vergangenheit 
übte er Zurückhaltung. Auf der Suche nach Lösungen und Wegen für die Zu- 
kunft gab er wertvolle Impulse. Wir lernten seine geradlinige Argumentation 

und seinen Einsatz schätzen. 
Im Urlaub mit seiner Familie auf Gran Canaria verstarb er am 19. Juli plötz- 

lich und unerwartet. 
Holger Finke wird uns fehlen. 

Wir werden ihm über den Tod hinaus Hochachtung und freundschaftliches 
Andenken bewahren. 

Turnverein 1862 Langen 
Der Vorstand 

Für die zahlreichen Aufmerksamkeiten, die mir beim Heimgang 
meines lieben Mannes 

Kurt Hempel 

♦ 17. 1. 1928 t 22. 7. 1994 

erwiesen wurden, sage ich allen Freunden, Nachbarn und Be- 
kannten sowie seinen ehemaligen Arbeitskollegen - auch im Na- 
men meiner Angehörigen - meinen aufrichtigen Dank. 

Ilse Hempel 

Langen, im August 1994 

Die Trauerfeier fand in aller Stille statt. 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 

• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

WIR HEIRATEN 

Kai Uwe Lorenz 
Josef-von-Eichendorff-Straße 9 
63225 Langen 

Jutta Oswald 
Offenthaler Straße 15 
63329 Egelsbach 

Die standesamtliche Trauung findet am Freitag, dem 
12. August 1994. um 11.30 Uhr auf dem Standesamt Langen 
statt. 
Polterabend: Mittwoch, 10, August 1994. ab 20 Uhr in der 
Offenthaler Straße. 
An alle hier noch eine Bitte, gepoltert wird nach alter Sitte, laßt Plastik. 
Mull, Papier zurück, denn nur Scherben bringen Gluck. 

äm 

Pietät Sehring 
Inh. Peter Küppers 

L 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchführung 

1 
Erd- und 
Feuerbestattungen 

Überführungen 
Sarglager 

63225 LANGEN/HESSEN 
Mörfelder Landstraße 27 

Telefon 06103/727 94 

Erledigung aller Formalitäten - jederzeit erreichbar 

Für die vielen Gluckwunsche und Geschenke anläßlich 
unserer 

fl c>cU.2e il 
sagen wir allen Verwandten. Freunden. Nachbarn und 
Bekannten, auch im Namen unserer Eltern, herzlichen Dank 

Swen BeKiviAclt und (/\li'il<(.' 
geb. Laloi 

Uhlandstraße 20. 63225 Langen 

Dr. med. E. Wenke 

Augenarzt 
Langen«Bahnstraße9»Tel.2 30 26 

Sprechstundenbeginn: 
Montag, 8. August 1994 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieicii, Solmische Weiherstr. 17, Tel. 06103/821 61 
Darmstädler Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnstraße 9, Tel. 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 

NACHRUF 
Wir trauern um unsere Schulkameradin 

Susanna Wegener 

Wir ijioton llineii 
RaiiinlichkoitDn 

Pflege zu Hause 
• alle Kassen • Oreieicii a06i03/e8832 
Franl(furta069/6561 S6 Darmstadt 8 06151/151000 
Offenbacti B 069 / 88 21 11 Groß-Gerau a 06152 / 3 98 98 

Wir waschen 
Ihre Teppiche... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage Ilm 
im Rhein-Main-(iebiet. UU 
• Orlent-Spezialwäsche « 
• Teppichreparaturen V 
• Polstermöbel- und ^ 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Sen/ice 
■ frei Haus («rir holen und bringen) 

8 06151/9 85 55 

Teppich-WäscheJ 

A vom km 
SpezlalMenU 

. ohno Parkpfobleme. fLii 
•' IIW! rRAUERFEIFH., 

Reparaturen 

Darmstädter Straße 23 
63225 Langen bei Ffm. 
Telefon 06103 / 2 77 07 

und 5 44 84 

Fenster und Rolläden 
Telefon06103/37 3687 

gew. 

Lebenshilfe durch Handlesen, auch 
Karten. Deutsch, englisch, russisch, 
Frau Änderte, Tal. 069 / 88 25 33 

Geschäftsübergabe 

Am 1. August 1994 haben wir unseren 

Herren-Salon 
in Langen, Batinstr./Ecke Schnaingartenstr. 1, an 

Frau Friseur-Meisterin S. Martinec 
übergeben. 
Wir wünschen ihr,,guten Erfolg und alles Gute für die 
Zukunft". 
Allen unseren Kunden für die jahrzetintelange Treue 
ein ,,herzliches Dankeschön". 

Friseur Walter Fertig und Frau Elfriecle 

Praxis Dr. J. Pietsch 
Langen, Annastraße 28, Telefon 06103 / 2 40 45 

Wir machen Urlaub 

vom 8. 8. bis einschl. 31. 8.1994 

Vertretung In Langen: Dr. B Dirksen, Bahnstr. 6. Tel. 
2 20 10: Prof. Dr. K. Jork. Rheinstr. 37, Tel. 2 36 72 
Dreieich; Dr. N. Möller. Frankfurter Str. 8, Tel. 6 56 00 

Kompetent für Decke und Statik 
„Info unt*r T«<«fon/Fax-Nr.; 0 60 73 / 8 S3 11" od*r 

VerfcautanMarlMtung Hmmo, 3S3V2 OMton, Ludwigstr. 63 
Tel.: 06 41 /97 52 40 • Fax: 06 41 / 7 61 92 
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Haiii Sonntag, 14. 8.1994 y 

im 

a 

M 

a 

im MAXX-Hotel 

* Familienbuffet 

1 „Spanien zu Gast" 

m von ll.liO t)is 14.00 Uhr 

j DM 37,50 pro Person 

ZIRKON 

• Siifohaus Langen 'aniihjrt 
I 
•*'' 2\tort«itevon7: 
J BOroraum nrni günstigen 

P'ntllS: I9.S0 

J pro rn'NuUfläche (Kgl Nsbwkosten 
■ und MWSt). beiugslatiig und mh 
• tndwWiMl iu gestaltendem GrundriBI 

Achtung 

Das Angebot ist 

■ 

■ 

N 

N 

k 

Kinder unter 12 .lahren zahlen den halben I'reis, 

Gerne nehmen wir Ihre Reservierung entf^e^en: 

(Kilon / <17 20 

mtOVISIOIISrREI 

J Teleton (07221) 6 20 78 • Fax 1 74 82 

Anäne-'l Dläi&ät 
Hausbesitzer ' 
Ich überprUf« 

Ihr Dach 
kostenlos und 
unverbindlich! m 

Individuelle Lösun- 
gen, komplett mit 
automatischer Belüf- 
tung, Hetzung und 
Beschattung. 

KS Ernst-Laifz  
HH 63466 Hönau 

(Kt^ln Auh«lm) 
■ffl Telefon: 
^06181/673 60^ 

hl 

Stcigcnhcrgcr MA.X.X lloicl 
Robcrt-Bosch-SlraHc 26 

6.1225 I.iingcii 
TcIcCon: ()M().1/')7 20 

r 

L. 
IHR SCHREINER UND 
KÜCHENSPEZIALIST 

Wenn Ihr Alter Kühlschrank 

ZUVIEL Strom frisst und 

DER Geschirrspüler zuviel 

Wasser schluckt ist es Zeit für 

DIE Küchenmodernisierung und 

FÜR EIN Gespräch mit uns! 

Obs KOchenlachBescIiäft 
mit Accessoires & raftlnlarten Ideen 

Frankfurter Str. 113 ■ 63303 Dreielch 
Telefon 0 61 03/3 53 18 ■ Telefax 0 61 03/3 62 20 

■ 1 ■ 3 a r 

CRKA I ION a/iOO 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maienfeldstraße 15 + 34, Dreieich-Dreieichenhain 
Telefon 06103 / 8 48 20. FAX 06103 / 8 18 63 

Planung • Statik ^ 
Rauantrag 

Doibcl 
Winlergartentechnik 
Waldstraßr 16b 
631 28 (.)irt/enhach 
fon: 06074 / 3.31 57 
fax: 060 74 / 4 .SO 1 0 

'Geh'mal wieder ins Kino 
I ■ ■ ■ ■ ■ '■■■■■■ 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
UCHTBim-KMOS; 

I Bilrsr 73 Tfi (*103 2 2209 | 
NEUES Uf .: " 

I Rhens» 82 Te 06m? 91 31 
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THEFLINISTONES- "DtE FAMILIE: FEUERSTEinI 

.UT.-KINO"-Bt™EBSfERI£M! 

ZIRKON 

Bürchaus Langen / Frankfurt 
■ 
a 
• ■ 
' 1 Vorteil von 7; i 
J Für MItartjeiter w« für Kunden Ixetet ' 
I das Bürozentruo) mehr als | 
> ausreichend ■ 

i PARKPIÄTZE : 
2190 Stellplätze auf 3 Parkdecks sowie J 
■ Kundenparkplätze direkt vor dem , 
■Get)äude. Bnngen Sie Ihren Büroraum i 
Junter Dach und Fach. Wenn Sie wollen' 
I in wenigen Wochen. ' 

» Rolladen 

• Mailfisen 

• Insektenschlitz 

E-Motoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

■Brot 
I Telefon (07221) 6 20 78 ■ Fax i 74 82 ' Wir die Welt 
• POslc)tf 0 «oin SOOSOO SOO 

Freu(n)de 
gewinnen. 

INTACT - Deutschlands Nr l im Wannenaustausch macht's 
möglich In einem halben Tag erspt/en unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine QualitJtts Stahl- 
Email-Wanne 1/ B KALDEWEI! in Ihrer Wunschlarbp Das 

INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Bundespatent 
geschut/t Unser Mpistnrbetrieb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer ebenso tachmannischen wie 
dauerhaften Leistung 

Beste Referenzen. 
Ruten Sie an • wir boralen Sie 

DACH 
Neu> und Umdeckung 

A Alle Flachdacharbeiten^ 
RCCkB Dachspenglerarbeiten^ 

& Psrtncr GmbH^k Fassadenverkleldung 
63512 Hainburg ^ Reparaturdienst 

Dachdeckermeisterbelrieb ^ Telefon 06182170 66 

Meisterbetrieb in vielen ^ 
INTACT/i^/ 
BAD-SERVICE GMBH 

IVtalländer Str. 9 
60S98 Frankfurt 
tr 069/68 30 54 

TELEFONANLAGEN FÜR HAUSHALT UND BÜRO 
Lessen Sie eine Telefonanlage, schon ab 12.- dm monatlich 

erhalten Sie von mir eine Telelonanlage. 
Rufen Sie 06103 / 83 01 22 an! 

Ich werde Sie schnellstens besuchen. 
Fa Herben Falkenberg. Waldstr 64. 63303 Dreieich 

■" ZIR^" 

Bürohaus Langen' Frankfurt 

2 Vorteile von 7. 
Wenn Ihr neuer Firmensitz 

REPRÄSENTATIV 
sein soH, ist das ZIRKON ZEffrRUM 

erste Wahl. Das große Plus der 

AUSSTATTUNG: 
J Die BDroraum-Grundrisse tjestimmi;' 
i Sie INutzraum-Oplimierund, wir 
^ " ulJeitetJrfi-'bezügslenli 

- '.r'iWiVl 
J Teleton (07221)620 78 Fax .1 -748, 

Erbauseinandersetzung 
Eheprobleme 

Kaufe ihrtt Anteile an Immobilien 
gen bar. Tel 06108/7 25 46, 
Kreis 

Spende 

Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

Blechmann GmbH 

^ircogla?^ nanMüTun 1 w I 
SpezialWerkstatt 

. für . 
Autoglas- 

Glasdach- 

Sofotieinbau 

63069 Offenbach 
Sprendlinger Landstr 114 
Tel. 0 69/83 10 74-75 
Fax. 0 69/83 55 35 

auch Samstag 8-12 Uhr 

ZIRKON 

Bürohaus Langen / Frankfurt 

2 Vorteile von 7: 
Optimaler 

STANDORT 
(antizyklischer Berufsverkehr) mit 

b^ter Verkehrsanbindung 
(Autobahnen. Airpod etc.). 

Renommierte Unternehmen und 
Steigenberger Hotel in der Nähe 

garantieren erstklassige . 

INFRASTRUKTUR 

J Telefon (07221) 6 20 78 ■ Fax 1 74 82 

aaan 
Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzetti. Oftenthal. 06074/50064 

Adler 
qvarna 

Verkauf Reparatur u nciirp In/flhiungnahme ■ 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNG 
JEAN ECKEL 

Teleton 0618t (7 81 10 

„Kinder sind 
unsere Zukunft" 

Erwachsene können sich 
vor AIDS schützen Kinder nicht 

/||v 
Bnckersir 6 Jl 4000 
Hellen Sie aids-kranken Kindern 
mit Ihrer Spende Oder werden 
Sie (orderndes Mitglied bet uns 

Jahresbeitrag nur DM 60.- 
Spendenkonten 
1313113 

Westdeutsche Landesbank Düsseldorf 
oder 1000 

t>ei allen offenilichen Sparkassen 

UNTERRICHT 

300TSSCMULE 
Binnen/Kuste, Funk, Seenot 
für Segler + f^otorbootfahrer 
FREY Yachting Hanau 

BOOrSVERLEIH 
Segel-fiflotoi-Rudor-T ret-Paddol 

Hu-Kosselstndt, Hellorbrücke 
T. 06181 72939. F. 79967. Boolsh. 25365' 

I8nv 

FREMDSPRACHEN- 
INSTITUT M INOUSTKIi UND WIRTSCHAFT 
BERUFSAUSBILDUNG 
für Fremdsprachenkorrespondenten. 
Europa-Sekretärinnen bzw. 
3sprachige Wirtschaftsassistentinnen 
Fachübersetzer und Dolmetscher 

Lehrgangsbeginn April und Oktot>er 

StiftstraOe 14 
(U- und S-Bahn-Anschluß) 
60313 Frankfurt/M. 
Tel. 069/29 12 44/28 41 13 

SPRACHAUSBILDUNQ 
für Anfanger und Fortgeschritlere 
schnhliches und mündliches 
Training in der Umgangssprache 

Tages- und Abendklassen 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen. 

ttfängmerZatuntf 
imM>rwwoiMciiTP< 

■ ■■•IIIIII Ml ■•■■II «WH 

Weitere Annamestellen: 
DREiEICHENHAIN; 
Schreibwaren Lindner 
Hanaustraße 2-12 

Hauptgeschäftsstelle langen 
Darmstadter Straßd 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.00-12.00. 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

AnzeigenschluB für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Gluckwunsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen, Hauptstraße 20 9eb Finke 

25 mm hoch, 28paltig, DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tcrhter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Oftenthal. Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müller 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.- 
* Preise inkl. Mw^t. 

40 mm hoch, 2spaitlg, DM 46.- * 

HAINER 

WOCHENBLATT 

MITTEILUNGSBLATT DER DREIEICH UND DER VEREINE VON DREIEICHENHAIN 

Nr. 31 Freitag, 5. August 1994 Einzelpreis: 1.20 DIVI 98. Jafirgang 

Birgitt Rünagel, die neue Leiterin des Tierheims Dreieich, ist von morgens bis abends beschäftigt 
Wo liegt noch 

Sperrmüll rum? 
Drcioichonhain (r;;) - In 

DnMoichenhain hat sich in tlor 
viM'Kanßeni'n Woche tlcrarl 
viel Sperrmüll angesammelt, 
daß die beauftragte Firma of- 
fen.sichtlich nicht ^anz Herr 
der Lage werden konnte. Da- 
mit das städtische Personal 
die Reste ein.sammeln kann, 
bittet der Ma^jistrat alle Bür- 
gerinnen und Bürger, die üb- 
riggebliebenen Sperrmüll 
entdeckt haben, dem Unnvelt- 
anit unter der Rufnummer 
fiDl-:);');! die entsprechenden 
I'lätze zu nennen. Nachträg- 
lich bereitgestellter Sperr- 
müll wird nicht abgeholt. 

Vorm Schlafengehen 

schaut sie noch mal 

nach den „Kindern" 

Viel Erfahrung mitgebracht 
Von unserem fVlitarbeiter 

Tim S t r a t h ü s 

Altpapier wird 

wieder gesammelt 
Dreieichenhain - Die Altpa- 

pier-StralJensamnilung in clie- 
sem Monat findet in l3reieichen- 
hain am Dienstag, i). August, 
statt. Gesammelt werden Altpa- 
pier und Kartonagen aus priva- 
ten Haushaltungen. Sie müssen 
gebündelt oder verpackt bis Ii 
Uhr morgens am StralJenrand 
bereitgestellt werilen. 

Stadtrat-Wahl: 

Gremium gebildet 
Dreieich - Der Ausschuß zur 

Vorbereitung der Wahl einer Er- 
sten Stadträtin beziehungsweise 
eines Ersten Stadtrates hat sich 
konstituiert. Unter dem Vorsitz 
von Rüdiger Hermanns wurde 
vor allem clie weitere Terminpla- 
nung abgesprochen. Danach 
wird die Wahl des hauptamtli- 
chen Magistratsmitglieds vor- 
aussichtlich in der Stadtverord- 
notenversammlung am 6. Okto- 
ber erfolgen. Zu Stellvertretern 
wurden Diana Korsterund Anton 
Schwarzer gewählt. 

Decke der B 46 

wurde erneuert 
Dreieich - Wie Staatssekretär 

Matthias Kurth (SPD) in Wies- 
baden mitteilte, sind inzwischen 
die Deckenerneuerungsarbeiten 
auf der B 46 in Höhe der An- 
schlußstelle Dreieich zum Ab- 
.schluß gebracht worden. Mit ei- 
nem Kostenaufwand von lund 
1,2 Millionen Mark wurden hier 
notwendige Erhaltungsmaßnah- 
men an der Fahrbahn durchge- 
führt. Darüber hinaus wurden 
Teile der übermäßig breiten 
Fahrbahn ,.zurückgebaut". Not- 
wendig war auch die Erneuemng 
der IJbergänge beidseitig des 
Überführungsbauwerks über die 
A 661. 

Gleichzeitig wurde auch ein 
Unfallpunkt in Höhe der Ein- 
mündung der Neuhof-Schneise 
und der Neuhöfer Straße durch 
den Bau einer Betongleitwand 
behoben, der der Polizei bereits 
seit längerem Sorge bereitete. 

Neue Fenster für 

die Erk-Schule 
Dreieich - Der Auftrag zur Lie- 

ferung und zum Einbau von 
Kunststoffenstem für die Lud- 
wig-Erk-Schule ist vergeben. 
Dies teilte der Baudezernent des 
Kreises Offenbach, Armin Muth, 
mit. Nicht mehr reparable Holz- 
fenster würden gegen Kunststof- 
fenster mit Wärmeschutzvergla- 
sung ausgetauscht werden. Muth 
wies darauf hin, daß in der Schu- 
le bereits in der Vergangenheit 
Kunststoffenster eingebaut wor- 
den seien. Der Kreisausschuß 
stelle für diesen Auftrag rund 
142 000 Mark zur Verfügung. 

Droioichenhiiin - ..Die mit dem 
Wolf tanzt." Bis vor kinzem traf 
diese kleine Abwandlung eines 
Kino-Knüllers noch auf Birgitt 
Rünagel zu. In einem Wildpark 
in Bali Mergentheim kümmerte 
sich die junge Frau aus dem Süd- 
deut.schen um ein Rudel Wolfe. 
An ein Tänzchen war da aller- 
dings woniger zu denken. Für 
Birgitt Rünagel war es eine schö- 
ne Zeit, wenn auch das Zusam- 
menleben mit den Wölfen für sie 
keine Leben.saufgabe darstellte. 
..Ich brauchte einfach mal eine 
Veränderung", erklärt sie. 

Die Veränderung bahnte sich 
dann in Form einer Anzeige im 
renommierten Geflügelböi\sen- 
blatt an. CJesucht wurde ..ein 
Ehepaar" für die Leitung des 
Tierheims Dreieich Im Haag in 
Dreieichenhain. ..Da habe ich 
mich dann beworben", so Birgitt 
Rünagel, ,,aber ohne Ehemann". 
Dennoch hatte sie Erfolg: Seil 
dem 1. .fuli leitet sie nun das 
Tierheim Dreieich. 

Vor ihrem Intermezzo mit ilen 
Wölfen sammelte die junge 
Heimleiterin schon reichlich Er- 
fahrungen in einem Tierheim in 
Erlangen. Auch wenn sie dort 
nicht (lie ,,Chefin" war. weiß Bir- 
gitt Rünagel doch ganz genau, 
was sie erwartet: ,,Hätte ich mir 
diese Arbeit nicht zugetr aut, hät- 

te ich sie auch nicht angenom- 
men." 

Über mangelnde Arbeit kön- 
nen sich die Angestellten im 
Tierheim Dreieich nicht bekla- 
gen. Schließlich wollen auf dem 
riesigen (ielände alle Tiere gefüt- 
tei t imd versoigt v/erden. Ganz 
zu schweigen von der täglichen 
Säuberung der einzelnen Itäume, 
Zwinger un<l Ställe. Die Leiterin, 
die sich die Arbeit mit einer 
Halbtags- sowie einer (ianztags- 
kraft teilt, erledigt dabei auch 
noch die Verwaltungsarbeilen: 
..Das sind .so Sachen wie Stati- 
stik führen und Buchführung." 

Der Alltag in einem Tierheim 
beginnt für die Pfleger frühmor- 
gens mit iler Fütterung der Hun- 
de. Katzen und all den anderen 
Arten. Auch die ..Pension.sgäste" 
müssen verköstigt werden. Bei 
ihnen handelt es sich um Tiere, 
die nur die Urlaub.szeit im Heim 
verbringen, währenil Frauchen 
und Herrchen Ferien machen. 
Für die Tierhalter fällt dabei nur 
ein minimaler Betrag für das 
Futter an. falls es nicht schon 
mitgebracht wurde. ..Die mei- 
sten der Pensionstiere sind 
Stammgäste", erzählt Biigitt 
Rünagel. Allerdings seien sie 
nicht pflegeleichter als Abgabe- 
tiere, ,,weil sie ja ihr Zuhause ge- 
wohnt sind", erläuterte die neue 
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Auch Verwaltungsarbeiten gehören zum beruflichen Alltag der neuen Leiterin des Tierheims Dreieich, Birgitt Rü- 
nagel. pom ,5, 

Leiterin des Tierheims Dreieich. 
Die Abgabetiere machen neben 
den Fundtieren den größten Teil 
des Bestands des Tierheims aus. 
Zur Erklärung: Sie werden von 
ihren Haltern aus privaten Grün- 
den ins Tierheim gegeben. 

In den Käfigen mit Auslauf ins 
Freie tummeln sich-vorwiegend 
Hunde und Katzen. Die Hunde 
haben in den Zwingern aller- 
dings etwas mehr Bewegungs- 
freiheil als die Miezen im Kat- 
zen räum. 

Außerdem besitzt das Tierheini 
noch eine Katzen<iuarantäne und 
ein Tierarztzimmer. Viele Fund- 
tiere mü.ssen so erst versorgt und 
aufgepäppelt werden. ..Es ist 

schon schlimm, in welchem Zu- 
stand manche Tiere bei uns an- 
kommen". so Birgitt Rünagel 
Viele dieser Tiere sind natürlich 
nur .schwel' oder gar nicht ver- 
mitti'lbar. Wenn jemand aber ei- 
nen Hund oder eine Katze aus 
dem Tierheim möchte, sch.iut die 
Tierheimleiterin ganz genau hin. 
Das .sei sie den Tieren einfach 
schuldig. ,,Im Lauf der Zeit be- 
kommt man schon i'iii (Jefühl da- 
für. wo man noch mal genaui'r 
nachfragen oder sogar eine Vor- 
kontrolle durchführen muß." Die 
meisten Interessenten kommen 
nachmittags. Dann finden sie das 
Tierheim picobello vor, denn zu 
die.sem Zeitpunkt ist schon ein 

Festspiele '95 können über die Bühne gehen 

RP hat den Sofortvollzug der Baugenehmigung für die Burgruine angeordnet 
Dreicichcnhain (rg) 

Nun ist es endgültig ge- 
wiß: Das Regierungsprä- 
sidium (RP) hat den So- 
fortvollzug der Spielge- 
nehmigung für die Drei- 
eichenhainer Burgruine 
angeordnet, womit die 
Festspiele im nächsten 
Jahr wie geplant über 
die Bühne gehen können. 
Allerdings mit einer 
wichtigen Änderung: 
Abends nach 22 Uhr darf 
die von Veranstaltungen 
ausgehende Geräusch- 
kulisse 45 Dezibel (A) 

nicht überschreiten. 
Nach der bisherigen, 
vom Landkreis erteilten 
Genehmigung waren bis 
2.'i Uhr 60 Dezibel (A) 
zulässig. Dies stelle je- 
doch eine unzumutbare 
Belastung für die Wider- 
spruchsführer. also die 
Anlieger, dar, so das RP. 
Tagsüber hat es die 
Lärmwerte auf 60 Dezi- 
bel beschränkt. 

In allen anderen Punk- 
ten ist der Widerspruch, 
den vier Dreieichenhai- 

ner Parteien eingelegt 
hatten, zurückgewiesen 
worden. Zu den wichtig- 
sten Entscheidungen ge- 
hört, daß die Burgruine 
an 30 Veranstaltungsta- 
gen in der Zeil vom 1,'j. 
Mai bis .'iO, September 
genutzt werden kann. 
Und: Gegen den Willen 
der Widerspruchsführer 
kann pro Tag auch mehr 
als nur eine Veranstal- 
tung in der Burgruine 
stattfinden. Außerdem 
schreibt das RP vor. daß 

die Veranstaltungen in 
der Regel bis spätestens 
um 2;) Uhr beendet sein 
müssen. Die Anlieger 
wollten spätestens um 22 
Uhr ihre Ituhe haben. 

Der Geschichts- und 
Heimatverein ist über 
die Entscheidung des 
Regierungspräsidiums 
freilich ,,erfreut". Er 
hofft, daß nun Ruhe ein- 
kehrt, um das jetzige 
Konzept für die Som- 
meI^'eranstaltungen im 
Jahr 1995 umsetzen zu 

können. Derzeit sei er 
damit beschäftigt, die 
Auflagen zu erfüllen. 
Dazu gehörten die Neu- 
gestaltung der Tri'ppen, 
die Installierung einer 
Notbeleuchtung, die 
Verlegung eines Hydran- 
ten und auch die Einho- 
lung von Gutachten. Vor 
allem freut sich der 18H1 
gegründete Verein dar- 
über, daß die Burg nun 
,,als zentraler Veranstal- 
tungsort in Dreieichen- 
hain erhalten bleibt". 

Großti'il der Arbi'it mit der Fut- 
terung der Tiere und der Säube- 
rung der Raumlichkelten getan 

Für Dreieichs Tierlieimleiterm 
geht die Arbeit aber weiter Am 
Nachmittag der Piiblikumsver- 
kehr, das Einkaufen de.s Futters 
und die Beschiifliguiig mit ein 
/.einen ,,Sorgenkin<iern". Abends 
vor dem Schlafengehen guckt 
Birgitt Riinagel dann noch ein 
mal nach den Tieren wie eine 
Mutter nach ihren Kindern 
Tierheim-Leilerin ist ein Full-ti- 
me-Joli. Wer sich allerdings ei- 
nen Wolf anschaffen iiKichte. der 
muß sein Glück schon woanders 
versuchen. 

3. Sommerkurs 

Liedinterpretation 
Dreielch - Von Mittwoch. 10.. 

bis Mittwoch. 17. August, findi't 
an der Musikschule Dreii'ich der 

Sommerkurs Liedinterpreta- 
tion statt. Ein vierköpfiges Do- 
zententeam wird zwölf Teilneh- 
mer unterrichten. I)ies<' werden 
am letzten Kurstag ab I ! 1,'hr im 
Foyer des Burgerhauses Auszu- 
ge aus ihrem Repertoire zu Ge - 
hör bringen. Zu diesi'r kleinen 
Abschliißmatinee sowie zu den 
allabendlich staltfindend(-n Ple- 
numsvorträgen an der Musik- 
schule sind interessierte Zuhö- 
rer herzlich eingeladen. Der de- 
taillierte Stundenplan ist unter 
der Rufnummer 6 Ki 06 zu i'r- 
fahren. 

Abkühlung Magistrat Dreieich setzt 

auf mehr Gewerbesteuer 

war beim Ab- 
schlußfest der 
Dreieicher Fe- 
rlenspiele heiß- 
begehrt. Die Er- 
frischung kam 
aus den Wasser- 
schläuchen der 
Hainer Feuer- 
wehr. Aber auch 
bei der Schlamm- 
schlacht und vie- 
len anderen Spie- 
len hatten die 272 
Mädchen und 
Jungen großen 
Spaß; die Riesen- 
fete am vergan- 
genen Wochen- 
ende in Dreiel- 
chenhaln ließ 
kaum (Kinder-) 
Wünsche offen. 
Die diesjährigen 
Ferienspiele hat- 
ten unter dem 
Motto „1001 
Nacht" gestan- 
den. Foto: Arnold 

Müller legte Haushaltsentwurf 1995 vor 
Dreieich - In seiner letzten 

Amtshandlung als Erster Stadt- 
rat und Kämmerer Dreieichs hat 
Werner Müller den Haushalts- 
entwurf für das Jahr 1995 vorge- 
legt. Um einen ausgeglichenen 
Haushalt präsentieren zu kön- 
nen, habe man schwere Abstri- 
che bei der gesetzlich festgeleg- 
ten Zuführung an den Vermö- 
genshaushalt machen müssen, so 
Müller. Im nächsten Jahr werde 
Dreieich allerdings um einen de- 
fizitären Haushalt herumkom- 
men. Trotz der Annahme, daß die 
Gewerbesteuereinnahmen für 
1995 noch steigen können, ma- 
chen der Länderfinanzausgleich, 
die Erhöhung der Kreis- und Ge- 
werbesteuerumlagen der Stadt 
zu schaffen. 

Immerhin steigen die Umlage- 
positionen bei der Gewerbesteu- 

er von 8,7 auf 11,9 Milliimen 
Mark und die Zahlungen an den 
Kreis von 33,7 auf nunmehr 39,7 
Millionen Mark. In jjunkto Ge- 
werbesteuer sehe es in Dreieich 
aber rosiger aus als anderswo, 
erklärt Müller. Aufgrund aus- 
führlicher Gespi'äche sei die ge- 
schätzte Einnahme von 52 .Mil- 
lionen Mark statt 51 Millicmen 
Mark in diesem Jahr eine reali- 
stische Einschätzung. 

Insgesamt beläuft sich das Vo- 
lumen des Verwaltungshaushal- 
tes auf 143,7 Millionen und im 
Vermögenshaushalt auf 39,936 
Millionen Mark. Die Kreditauf- 
nahme ist mit 13,9 Millionen 
Mark veranschlagt, die Tilgung 
auf 3,9 Millionen Mark. Die Net- 
toverschuldung wird voraus- 
sichtlich etwa zehn Millionen 
Mark betragen. 

t 
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Uiii>;IVnI ^iitl 1 II und 1 1 Scp 
tcmliiM' IimIh'Ii sii'li ihr XCran 
sliilli'l, dir ..Arlirilsurmi'in 
srh.ilt dri Vrn'iili' \im Diri 
rirhrnhiim " und djs Diri 
ru'li Mu.sriim, rlu;iN 
Iirsondries i'n\l,dlrii Imssc'II 
MislMi:ds srit .).i .hdurn und 
rin tust oflsrllrr St rrH'lli'l/(H I 
drn lUn>;^ir.iI)rll l)rlrhrll 
(l.inM'. KsrI. I'onvs I luhnrr, 
Srliwriilr \inil \ irlr iindrrr 
'l'irrr kiMinrn d:uiii /u i'i 'r.it;r 
liini; f;r,st inchrlt win deln 

Klirnl'alls im li\iri;nr.ilirii 
wird .in liridrii l''rsn.ii;rn rin 
K.is|)rrlrl hr;i Irl irrrn 
I liirh ilaitiil nirlil i;rnii>i Am 
S.imstan liirlrl drr ..Spirl 
Uiris r \' " wic'drr aill' und 
nrlirll dri l''rril irhl liilhllr 
M'in lirlirlilrs .SpirHrst all 
I Irl l''.iiilritl /u allen Vrr.in 
'.lallnniirn i.'^l liir Kiiulrr wir 
im \'iir|alir l'rn 

.Aliri aiU'li dir lOrwarlisr 
nrn urrdi'n rniriil aiil ihir 
Kostrii kdiiimrn l\s nihl wir 
drr riiii'n hi.sliirisi lirii I laiid 

wcrkrrmarkl im und vor drin 
Dl i'irich-Museum Auf drni 
llumiilal/ wird rin Kiin.sl- 
liandu-rrkri'iuarkl auiHrliiuil 
und im Midlirhi'n HurnHia 
lirn wcrdrn vrrsrhirdi'nr 
Hitlri nru|)|irn aul'lrrlrn /,ii 
sat/lirh linilrl ,im Snnnt.in 
Mir di'in l'ala.s rin kirinrr 
Tiililrrmarkl stall Im llurn- 
nartrli wrrdi'ii rin Hnnrn 
.srliirHsland und dir Hrwir 
Iiiiinsstaiidr drr V'rii'inr das 
Anurlxit alirundrn 

Aurli das kiiltiirrllr l'iii 
nramm kann sirli srhrn las- 
srn (irlinirn Wird virl Kdlk 
Inn', wiiliri das Siirliisrlir 
Natiiinal l''.n.srmlilr aus 
Haiit/rn rm lliilirpiinkt srin 
wird Natürlich wrrdrn 
wahrrnd hridrr Ta^r mitlrl- 
altrrlirhr (iailkirrc'i, Aki i)- 
liatik und Musik nicht zu 
kurz ki)inmrn Schnn Tradi 
tinii hahrn drr Fruh.schiip- 
prn mit drm Hlasorchrstrr 
Urririrli. das HiinrnschlrLirn 
drr \'rrriiir und das liiiri; 
ral'r im l'alas 

»j • • • 5!' • M f 11 r» 

♦ 

Einsn Scheck in HÖhG von 15 610 Msrk konnte der Präsident des Goll-Clubs-Neuhof. Thomas 
Wooller (rechts), dem Vorsitzenden des Clubs Behinderter und Ihrer Freunde (CBF), Tom Korb, überreichen. Die 
Summe wurde bei einem GoKturnler am vergangenen Sonntag eingespielt, an dem 82 Golfer teilgenommen hat- 
'®"' Toto Aiimkl 

Kein Stadtmarketing-Konzept 

Vii>l XU hohe Koslcn, zuwenig Personal und kein Koordinator 

Beste Nachwuchs-Band 

aus dem Kreis gesucht 

10. Rockwettbewerb der Stadt Dreieich I )rfi<'i<li I >rr Maxist rat hat 
rin .SIailtm,irkrtiiH; Kiin/rpl 
vrrwiirrrii l)ri (hiiiid Dir Um 
rra.nr in andrrrn Koiiimiinrn ha 
lic IM i;i'hrii. ilall ihr Knstrii zu 
hl irli srirn 

l-'iir rinr drtaiihrrlr Umlra^;r. 
dir als Mrhrliimn und (Iriltidlaur 
lui rinr M.irkrt mfjkiinzrpt um 
uimmi;ani:lich sri. müsse lirrrits 
rill Hrtra).; \iiii miiidesten.s 
Hill IIIIII Ins .'tlill 11(111 Mark kalkii 
lirrt wrrilrii. und dies sei rrst drr 
Anlaiu; Sinn mache ein Stadt 
markelInn Konzept nur dann, 
wenn es .lueli ilauerhalt l'nrlue 
scliriehen wurde Im liliriyen leh 
le es an l'ersiinal I'',in Knnrdiiia- 
liir l'ui dir niitinrn Arhnlstjiup 
prn. in ilrnrii die .Strati'mie und 
die knnzepl iiinelle Umset/iinn 
entwickelt werden, sei der/eit 

nichl vei luHhar 
Aiil.lrrdrin will drr Ma^islrat 

rrst dir innrrr Umslrukturie- 
riiiiH der Verw.iltiinn ahwarleii 
•Sl'l) l'ressesprecher Hnlf Muhl- 
li.'ich warnt jeilncli ..bereits jetzt 
viir einer miinhcheii Neuaul'lane 
der I)isUus.siiin um Stailtmarke- 
liiiK " 

I 'enniii h liel'erle eine an der 
l'nivrrsital Trier eiitstandrnr 
Sliidir. liri drr lITi Knminiinrn 
zum 'riirma ..Sladtmarkrtiiif^" 
lirl'raf;! wurden, interessanle Kr- 
Hebnisse .St.idtmarketint; ist ein 
el'h'ktives SteueriinHsuistru- 
ment. um ilas Stadlimane zu ver- 
be.s.sern und du? Wetlbewrrbsfa- 
hiijkrit riiier St.idt zu slcij^ern 
Weitrrr wiclitinr .Aspekte seien 
die buruerl'reiindliche Orientie- 

ruiiH der Verwaltuiif^ und die 
bessere /usainmenarbeit zwi- 
selien Wirtschaft und Verwal- 
tung. denen ein derartiges Kon- 
zept spractirn dir nrrinnr politi- 
sche Durchsetzbarkrit, drr hohr 
flnanzirlle Aufwand und der 
Manuel an kiuy.fri.stinen l.osun- 
Uen 

An der Umfrage halte sich ne 
bell U-t Städten mit .'!0 1)11(1 bis 
■II) OIMI lüiiwiiluiern auch Drei- 
rich beleihet. Zwei dei befranten 
Städte sind bereits dabei, ihr 
MarketinnUonzept umzusetzen, 
seclis Kommunen erstellen di'i- 
zeit ein Marketinnkonzept und 
etwa ihr llalftr beschilftij;! sich 
mit den VonibiMloHiii'K'*" 'i'"l 
Voriinlersuchun^jen in diese 
Ulchtiinn 

Drcii'it'h - Nach Auffassung 
von Vor.stand unil Arbeitskrei.s 
Kommunalpolitik der FIM' Drei- 
eich i.st lUe KinrichlunH t-inos Se- 
nioi'cnbi'lrati's in DriMi-ich nichl 
erforderlich. Schon jetzt würden 
die Helanm' der illteren Mitbür- 
m'r bei den komiiuinalpolili- 
•sfhen Knt.schcidunHcn ausrei- 
chend bfrüfksichti)4l, wus sich 
nicht zuletzt auch an dem erfreu- 
lichen Niveau der stadti.schen 
Seniorenai beit ziMKi", heißt es in 
einer Mitlcilunn der Liberalen. 
Gespräche mit IJetroffenen, ilie 
in den vergannt'nen Wochen um- 
führt wurden, bestiitifjteii die 
KDP in ihrer Ansicht. 

Im übriKi'n seien in den Frak- 
tionen der Staiitverorilnetenver- 
•sammlunH und tlen fünf Oreiei- 
cher Ortsbeiräten sowie Im eh- 
renamtlichen MuHistrat hinrei- 
chend viele Miindatsträfjer .,iin 
Seniorenaller" vertreten, so daß 
auch in Zukunft eine unKcmesse- 
ne BerücksichtiKunK der Belang' 
älterer MitbürsiTinnen und Mit- 
bürf{oi' H''Währleistpt sei. Zudem 
.seien die Verhältnisse in der 
Siudt Ureieich - anders äls viel- 

SPD reichen zwei 

„Hauptamtliche" 

im Magistrat 
Droicifh - Dir .SI'D-Fraktiim 

hat einen Antrag zui llauptsat- 
znnnsandrrunH an dir Stadlver- 
ordneten Versammlung nrstellt. 
wiinarh rs stall bislang drei 
künftig nur noch zwei hauptainl- 
liche ManistratsmitnIieder neben 
soll. 

In der Hrnrundunn heil.il es, die 
dritte hauptainlliehe Stelle sei 
allenfalls aus pohlischen (iriln- 
drn und nur vnrUbrrnrhend ein- 
nerichtet worden, Hri der nichl 
zu vei'inridrndrn Ihnornanisali- 
im der Verwaltung mit mehr He- 
fiinnissen filr nai'hneordnele 
Stellen könne eine ..Verschlan- 
kunn der Verwallunn" nicht nur 
drn Brrrich drs ni'liobenen Dien- 
stes umfassen, sondern mil.sse 
rrst recht auch die Spitze ein- 
schließen. 

leicht in einer (iroßsladt - über- 
schaubar ni'ni'M. iliiU iler Kon- 
takt zwi.schcn Senioren und 
Mandatstränein kein neues tli-e- 
inium erfordere, sondern die Be- 
troffenen selbst an die Mandats- 
trä^cr nerantreten konnten, um 
ihre besonderen Anlient'n vorzu- 
bringen beziehungsweise zu er- 
örtern. 

Nach Meinung der l/iberaien 
brinnl die geplante Kinrichtunn 
eines Senioienbeirates eine un- 
nötige Bürokralisierunn des Ent- 
scheidunnsprozi'sses und erheb- 
liche zusätzliche Kosten mit sich, 
ohne daß ilen Belan^i'n der Be- 
troffenen damit mehr gedient sei. 
Die in der Magistratsvorlage ge- 
nannten Kosten von zunächst bis 
zu y,") 00(1 Mark würden auf Dau- 
er nichl ausreichen. 

Insgesamt sei davon au.szuge- 
hen, daß der mit der Flinrichtung 
eines Heniorenbeirates verbun- 
dene zu.sätzliche Aufwand in kei- 
nem angemessenen Verhältnis zu 
dem damit erreichbaren Nutzen 
stehen wird. Die FDP lehnt da- 
her die Hinrichtung eines Senio- 
«•nljeirates ab. 

DreliMcli Für drn zrhntrn 
Hockwetlbrwrrb drr Stadl Drei- 
rich, drr am (i Novenibrr im ,lu- 
gendz.entnim |lrnzsli'al,lr slatt- 
findrt, werden noch Nachwuchs- 
bands gesucht Hrwerbrn kön- 
nen sich alle Bands, von denen 
mindestens ein (iruppenmitglied 
seinen Wohnsitz im Krris Ofl'rn- 
bach hat. 

Dem .Sieger des Hockwetlbe- 
werbs winkt ein bezahlter Auf - 
tritt im ,Iugendzenti um. Da sich 
erfahrungsgenial.i wrsenllii'h 
mehr (Jrupprn melden als am 
Wellbewerb teilnehmen können, 
wird es voraussiclitlich wietler 
eine Voiausscheidung geben, die 
rinr unabhängige .liiry anhand 
von Demoaufnahmrn ilurch- 

Kiilholisi-iu- Kirclu' 
St, IVliiriiM) Dri'U'k'li 

Sa., (i. 8.; kein (lottrsdirnst 
So., 7. H.: (mi., !I,II(I Uhr. Hoch 

amt. Drh . 11 Uhr Fucharislielei 
rr. (!o . 1-1 UhrTauffrirr 

!\lo., K. H.: krin (iottesdirnst 
Di., il. K,: Co . III Uhr Hosrn- 

kranzgrbel. CIo,. lll,:i() l.ihr hl 
Messe 

Mi., Kl. H.: Drh !) Uhrhl \h's.se 
Do.. 11. K.; Drh I 'y Uhr (!ottes- 

diensl im I laus Dietrichsrolh 
l''r., 12. K.; Drh. il Ulir hl. Mrssr 
•Sa.. III. K.; Drh. IM l'hr Siinn- 

lagvorabendgollcsi hellst 
Si>., I I. K.: (Iii,. 1(1 Uhr Hoch- 

amt mit dem Kirchrnchoi. 
anschl. Feier des l'alroziniums. 
mit gemütlichem Beisanimen- 
sein, (iö., III Uhr I'Vierliche Ves- 
per mit Te Deuin und sakramen- 
talem Segen Ks singt die Schola. 

Evaii(j;elisc'ho 
Kurfrkirc'honKonu'iiulo 
Dreicic'luMihiiin 

Siimstiig, Ii. August: I,') Uhr 
Trauung in der Burgkiiche: CJai v 
Allen Haynes und Daniela Hay- 
nes geb. Ohr, Iii Uhr Trauung in 
der Burgkiiche; Boghos Malaki- 
un und Kenute Mahikian geb 
Thuy, 18 Uhr Wochenschlußan- 

Ervveitenmg der 

Weibelfeidschule 
Orcieicli Dei' Kreis,uisschuli 

h.it rillen writrrrn Auftrag zur 
Kiwrilrrung drr Wribelfeld 
schule \rrgebrn Dirser umfaHt 
.lir l.irlrriuii; und Montagi der 
Krn-.trr und Türanlagrn in 
1 .rirhtmrlallkonstruktion Hin- 
zu komml (he Sonnenschiitzvrr- 
glasung (Irr zentralen Kingangs 
halle /.iidrm hat drr Kreisaus 
scliiiß drn .'Xiiflrag zur Sanie- 
rung drr brrrils brstehenden 
Windf.inganlagr \rigrben Die 
Auftrage liabrn rmrn linanziel- 
len t 'mfang \ nn rund -tl!() OOd 
Mark 

Vereinsausflug 

ins Tauhertal 
Drcieichenliain .Nin Samstag 

21 August, findet drrdiesjahngr 
\'ereinsausflug des Obst ur.d 
C l.irtenbaiiveiems I )reieichen 
liain stall /irl drr Heise ist Tau 
berbischofsheim im Taubrrtal 

Drn Mittag vrrbringrn dir 
Trilnrhmrr in Distelhausen, spa- 
ter grill s nach Michrlstadt. i)ir 
Schlul.lrasl ist im Odenwald 
Trelfpunkt ist der Dreieichplatz 
Die Fahrt beginnt um II L'hr Dei 
l''ahr|)reis betragt HO Mark. An- 
mrldrii bri Anna I lafnrr iinlrr 'v' 
n I 1 .■)-t 

führt 
Dir schriftlichen /\nmrldun- 

grn müssen bis zum !) September 
b(-im Magistrat drr Stadt Drei- 
rich. Sozialamt. I'eslalozzislraßr 
I, li:!:io:i Dreieich, eingegangen 
sein. Die Bewerber müssen eine 
Demokasselle mit mindestens 
zwei Musikstücken einreichen 
Ferner sollten eine Kurzinforma- 
tion über (he (iruppe sowie zwei 
Fotos beigefügt werden. Kine 
weitere wichtige Teiliiahmevor- 
ausselzung ist das Durch- 
schintlsallrr drr Band: es darf 'J7 
.lahre nicht Ulierschreiten, 

Nähere Informationen können 
im .Iiigendzenlnim Benzstraßo 
unter M .'U Ifi!)!) angefordert 
werden. 

dacht in der Schloßkirchr I'hi- 
lippsrich mit Taufen (l'fr, Hudat) 

.Siiiiiitag, 7. Augusl: 10 Uhr 
(Iottesdirnst mit Abendmahl 
(l'fr Hudat) 

.Moiitag, H, .August: J(l LIhr 
Chorprobe im (lemeindehaus 
Fahrgasse .">7 

Doiiiierslag, II. August: 20 
l'hr Bibel im (iespiiu'h (le- 
sprachskreis im (ienieindehaus 
Nahrgangsir, (i 

IM'arriuiiI II: l'fr. Armin Hudat. 
Nahrgangsir, Ii. Tel.: (i T)!! 7-1 

Sprochzeilon der Pfarrer: 
dienstags von IH-1 0 Uhr; freitags 
von (I-11) Uhr sowie nach Verein- 
barung 

Spreihzeiteii im l'farramtsbu- 
ro Fahrgas.se r)7 und H. Welt-Ver- 
kauf: montags-freitags von ü-ll! 
Uhr 

Küster: Waldemar Befus. 
Fahrgasse r>7. Tel, Ii äl IH 

Kantorin: Claudia Bovens. Am 
alten Berg IM, Tel,: 1! ItO ii4 

l'flegediensti' Droieieh, May- 
bachstraße 11!, Tel. ,'i (i:i :)7 

Wälireiul der l'erien findet 
kein Kiiulergottesdienst statt. 
Die Kiiidorehiirgnipiien. Klöteii- 
t|uartelt, Kinder- und Jiigcnd- 
kreise sowie die (iruppen der 
Kvang, Kiiniiiienliildung treffen 
sieh ehenfidls erst wieder nach 
den Ferien. 

Für Aufsehen sorgte beim Fest der Freiwilligen Feuerwehr Götzen- 
hain anläßlich Ihres 90jährigen Bestehens nicht nur eine Fettexplosion. 
Die anderen Vorführungen sowie verschiedene Ausstellungen lenkten die 
Blicke der zahlreichen Besucher ebenfalls auf sich. Und aus dem Zapf- 
hahn sprudelte nicht weniger Bier als Wasser aus dem Schlauch. 

Foto Arnold 

Jahrgang 1916/17 Jahrgang 1925/24 
Dreieic'henhain - Der .Jahrgang 

tillli/lV trifflsicham Ficitag, 12. 
August, um Iii Uln auf dem I)rei- 
richplatz. Nach einem Spazier- 
gang kehrt die Gruppe in die 
SVD-Gaststätte ein. 

Dreieichenhuin - Der Jahi gang 
li)2.V24 trifft sich am Mittwoch, 
10 August, um II) Uhr am Drei- 
eichplatz zu einem Spazieigang. 
Gegen 17 Uhr wircl in die SVD- 
Ciaslstätte eingekehrt. 

Diesjähriger Förderpreis 

geht an klassische Musiker 

Bewerliungen bis zum 1. Oktober abgeben 
Dreieieh Drr 

dir.sjahrigr Fbrdrr- 
preis für Kul- 
turschaffende in 
Dreieich soll an 
Künstler verliehen 
werden, die sich auf 
dem Gebiet der klas- 
sischen Musik hrr- 
vorgctan liabrn I )er 
l'rris ist mit fi 001) 
Mark dotiert, 

Bewerber nuissen 

ihre Unterlagen bis 
zum ,'t I ()ktnb('r an 
drn Magistrat drr 
Stadl Drririch. 
I lauptslraßr I'i bis 
17, ringercicht ha- 
ben, ,lrder Bürger 
kann Personen oder 
('■ruppen vorschla- 
gen, Dir Brwer- 
biingsunlerlagrn 
sollen rillen Uber- 

FDP: Seniorenbeirat 

ist nicht erforderlich 

Erhebliche Mehrkosten ohne Nutzen 

Aus den Kirchen 

blick über das bishe- 
rige Kunstschaffen, 
die Ausbildung und 
den persönlichen 
Werdegang liefern 
I )ie Bewerber sollten 
ihrrii Wohnsilz oder 
ihr Tätigkeitsfeld In 
Dreieicli haben oder 
hier seit mindestens 
einein .lahr ansässig 
sein. 

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme in 
Wort, Schrift und Geldspenden für unsere liebe Ent- 
schlafene 

Emilie Pirnasch 

bedanken wir uns auf diesem Wege. 
Besonderen Dank Herrn Dr. Diedrich. 

In stiller Trauer: 
Wilhelm Pirnasch 
im Numen aller Angehörigen 

Dreieichenhain, KderstrafJe 1, im August 1!)!)4 
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EGELSBACHER 

NACHRICHTEN 

mit den amtlichen Bekanntmachungen für die Gemeinde Egelsbach 

SPD steht hinter den Zielen der 

Engagierten Egelsbacher Eltern 

WGE wartet hingegen mit einem übeiraschenden Verdacht auf 
K^plsbiich (rg) - Als erste rea- 

gierten CDU und (Jrüne mit 
hochi'oten Kdpfen auf die Ziele 
der Initiative ,,Kngagierte Kgels- 
bachi r Kitern" (KKK), nun haben 
sieh auch die si'D und dio WCJF, 
zu Wort gemeldet Wählend die 
SI'D ,,Vi)ll hinter den Zielen der 
Initiative steht", wartet die 
Wahlgenieinschaft mit eiru'r 
ganz neuen Verinutiuig auf 

,,Nacligedaeht hat man auch m 
den parlanientari.schen Ferien im 
engen Kreis lier Wahlgemein ■ 
Schaft", teilt Manfred Müller in 
einem Schreiben mit. Und: ,,Be- 
züglich des Neubaus der Wil- 
helni-I.euschner-Schule ist man 
sehr naclulenklich geworden." 
Das Krgebnis der geistigen Be- 
mühungen: Zuniichst einmal vei - 
weist (iie WGK darauf, daß die 
KKK mit ihrem Bürgerentscheid 
allenfalls eine Offenlegung des 
Bebauungsplanes Brühl errei- 
chen kann. 

Viel wichtiger jedoch der nilcli- 
ste Gedanke: Die WGK ,,hegt ati- 
gesichls der jetzigen Aktion den 
Vei'dachl, daß der Kreis für einen 
Schulneubau kein Geld mehr zur 

Verfügung stellen kann, und nun 
benötigt (Irr I.andrat Verbünde- 
te, die über eine weitere Verzöge- 
rungstaktik - (he letzte ging im 
,Iuli daneben - versuchen sollen, 
einem .Anderen die Schuld zu 
zuschieben, weil letztlich keine 
Schule gebaut werden kann" 
,,Um aus dieser iiußlichrn Situa- 
tion herauszukoinmrn", macht 
die WGK dem I.andral folgenden 
Vorsehlag: Der Kreis ()ffenbarh 
verzichte! zugunsten eines 
Schulneubaus im ,lahr lOlir) auf 
die von der tiemeinde jahrlich zu 
zahlende Kreisumlage (in diesem 
,lahr betrug diese elvv.t sechs Mil- 
lionen Mark) und die (irmrindr 
baut (l.ifür in eigener Uegie /\uf 
die.se Weise sei siehergeslelll, so 
die WGK, ,,dal.( sieh latslichlieli 
etwas bewegt". 

Die SI'D legt nach Worten 
ihrer stellvertretenden Vor- 
standsvorsitzenden Ingrid Fritz- 
.sche Werl auf die Feststellung, 
daß die Initiatoren der KKK 
,,überparteiliche und unabhän- 
gige Kltern sind, die sich füi' das 
Wohl ihrer Kinder einsetzen" 
.ledeii Versuch von t'DU und 

Grünen, ..diese F.llrrn als iinwis 
.send und gesleuerl zu diffamie- 
ren" (Fritzschr), inlrrpretirrt die 
.SPD als ,,Scheinpropaganda zur 
Vertuschung rigrnrr l''rhleiii 
Schätzungen" Drr Bürgrrent 
scheid sri ein demokral ischrs 
Mit Irl, um drm Bürger das lelzlr 
Willi flir sriiir Belangr eiiiziirau 
mrn 

Drr Versiirh der CDU. so 
l''rilzsche weiter, mir Brliaiiung 
im Brühl als nicht mehr rrallsirr 
bar darzustellen, sei i rine paiiei 
politische Spekulation, Die I )t 
fenlegung des Bebauungs|)lanrs 
Brühl sei vielmehr ..dir letzlr 
Chaner, rinr Grundschiilr zu be 
koiiiinen. in der die Kinder sich 
voll rntfaltrn konnrn" Fritz 
sehe: Das lOngagrinent der Kllrrii 
,,imd dir enorine Ursonanz in drr 
Bevölkerung quer ilurrh allr (Ir- 
iieralionen und Gruppierungen 
zeigt driitlich. daß das I'arlament 
vollkommen an den Bedürrnis- 
sen von Kltern und Kindern vor 
beienlscliiedeii hat" Dies woll- 
ten CDU und Grüne offensiclil- 
lieh nicht vvahrhabeii 

Ein schattiges Plätzchen dor bcsonderon Art hnt sich diosos hnllolt)!) niclit dummo Sehnt nusyn 
sucht. Sichtlich verdutzt Ist soln „Schnttonspondor". Dor tlorlscho Schnappschuß gninng unsorom Fotografen 
Andreas Arnold auf einem Hof zwischen Langen und Egelsbach. 

Gegen einen Autbau des Egelsbacher Flugplatzes hat sich die Gemeinde ausgesprochen. Jetzt erwartet sie 
auch von der hessischen Landesregierung eine Klare Absage zu jeglichen Erweiterungsmaßnahmen des Mlnl- 
Alrports. In einem Brief hat Bürgermeister Heinz Eyßen Ministerpräsident Hans Eichel aufgefordert, zu den ur- 
sprünglichen Zielen der rot-grünen Koalition zu stehen. Füto Arnold 

Eyßen fordert von Eichel klares 

Nein zur Flugplatzerweiterung 

Landesivgicn-un^ soll zu ihren urs))riin^lich('n Zielen st(»lien 
lOgelshaeh Irg) l'',in 

klares Nein zum rvrn- 
liirllrn Ausbau des 
l'lgelsbacliri' Fliigplat 
zes fordert lirirgeiniri- 
sler Heinz l'',yßrn 
(.SPD) von ilrr lirssi 
sclirn 1 .anilrsreglr 
ning In rinrin Srliin 
brn an Ministerpiasi- 
driit Hans Kichrl 
(SI'D) macht er deiit- 
lieh, (laß die (iemeinilr 
,,jr(le KrweiteriingK" 
maßnaliiiie ablrlint" 
Drr Brief Uiclitimg 
Wiesbaden enlspricht 
im Kern einem l'apier 
der Naclibaigemrindr 
Krzliaiiseii. liie sich vor 
drei Monaten ebenfalls 
scliriftlicli an dir rnl- 
grüiie Landesregie- 
rung gewandt hatte 
(wir berichlelen) 

Irritiert hat Kyßrn 
der Beschluß der He- 
gionalen I'lanungsver- 
sammlung vom Hl .)u- 
ni, wonach wieder die 
Option für eine Krwei- 

teriing des Flugplätze:, 
aufrecht n lialtrii wird 
I )ri Hat liauschrl ri in - 
nrit Fiehrl in dirseiii 
/iisaiiimenliang daran, 
daß in ilri l''iirtsclii ei- 
billig ilrs lOnl Wurfs für 
den Krgiiinaleii K.iiim- 
ordniingsplaii Siidlirs 
srn ..jeglirlir llaclirii- 
hafte iMweitrning von 
Vrrkeliislandrpliitzrn 
und jrglichr Vrrlagr- 
rung von l.iiftveikehr 
auf Verkehrslande" 
plal zr aiisgesehlosseii 
wird" Der ziisläiidige 
Faeliiiiinister. die ()br 
rr 1 .aiidrsplaiiiingsbr 
hiirdr brim Urgir- 
l ungspi fisidiiim I )arni 
Stadt und dir gesamle 
Landesregierung soll- 
len nun zu ihren Zielen 
stehen, fordert Kyßrn 
Der hessisclie Minister 
für l.andrsrnl Wick- 
lung dürfe deshalb 
dem Beschluß der Ue- 
gioiialen l'lanungsver- 

'..iiiiinlung nirht zu 
st niimrn 

Das Vnl'liabrn (Irs 
Flugplatz llrtlrlbrl 
dir Stall und 1 .aiiilr 
bahn um minilr'.tm,'. 
■HM) Mrtri zu rrwri 
lern, fuhrt narb F.', 
ßrns Wortrn dazu, daß 
(Irr Miiii Airpiiit nirht 
nur sriiic rigrnstandi 
ge l''unklioii, soMiIrrn 
auch d.is ..rnge Hrgio 
nahntrrrssr" aiifgrbr 
Drr l''lugplatz iibrr 
nrliinr dann für drn 
Franklnrtrr Fliigliairn 
Kill last iiiigsfunkt III 
nrn 

..Innrrhall) dr;, rngrn 
Hheiii-Main Ballung^ 
grbirtrs hat der Kgels 
barliei Verkrlirslandr 
platz srinr l.ristiings. 
und Kapazitalsgi rii- 
zrn rrrelrlit". so der 
Ualhausclirl weiter 
Die vorgesclilageneti 
Krwriterungsmalinah- 
men wurden sich je- 
doch kapa/itatsstei- 

grniil .iiiswiikrn Iv. 
lirn Jrwnlll oilri iill 
grwollt wrrdrn slr zu 
llnrli i.t.ilkrirm Flll); 
\rrkrlil oilrl ZU :.lrllk 
I III rlll'li Vrr.-llllIrnin 
gen UM Flugmix liihr 
rii, dir dir ( Irmrindr 
Ulli nirlit mrln hin 
lirlimb.iirm ziisatzll 
i'liriii Fliigl.'UMI bi'la 
sti'li ■ 

Abel nu llt nur au:^ 
okoliigiM lirr. aiii'li aus 
vrrkrhrspoliliseliri 
Sirhl sei rill Ausball 
nirhl siiiiiviill. sii Ky 
ßrli Srhlleßllrll brsit 
zr dir Hrgiiin mit drm 
Hhrin Main l''liigha 
frii für lirn iiat lon.drii 
und inlernat lonalrn 
Flngvri krhl brrells 
rill Irisl ungsf;ilu).'!r.', 
Angebot, das dureli rin 
rngmaschigrs Autn- 
bahnnrlz und künftig 
aili'li illlli'h rin br 
(larfsgererlitrs OI'NV 
Netz rrgiinzt wrrdr 

Sommerfest des 

Gewerbevereins 
Egelsbuch - Zu seinem Sorn- 

mui fust utn Samstag, 13. August, 
auf dem Gplündc der Hunde- 
freunde Egelsbach ladt der Ge- 
werbevercin alle Mitglieder und 
Freunde ein. Das Fest beginnt 
um 19 Uhr. 

Für Essen und Trinken sorgen 
die Mitglieder des Hundevereins, 
für die Stimmung flotte Rhyth- 
men. Der Gewerbfverein hofft 
auf regen Besuch. 

Frauentreff der 

Arbeiterwohlfahrt 
Egelsbach - Der nlichste Fruu- 

entreff der Arbeiterwohlfahrt 
findet am kommenden Dienstag, 
9. August, ab 14 Uhr im Gemein- 
schaftsraum des Altenwühnhei- 
mes an der Dresdner Straße statt. 
Alle Mitglieder und Freunde sind 
herzlich eingeladen. 

Hansdampf in allen Gassen 

Walter Avemaria mit dem Großen Verdienstkreuz ausgezeichnet 
Egelsbach (rg) - Hohe Aus- 

zeichnungen hui Waller Avema- 
ria für sein großes ehrenamtli- 
ches Engagement schon öfter be- 
kommen. Zwei der wertvollsten 
waren sicherlich das Bundesver- 
dienstkreuz am Bande (1975) und 
das Bundesverdienstkreuz Erster 
Klasse, das er 1980 erhielt. Da- 
zwischen, 19H(J, wurde dem ehe- 
maligen Vorstandsvorsitzenden 
der Bau-Beruf.sgenossenschaft 
Frankfurt sowie des Trägerver- 
eins der Berufsgenossenschaftli- 
chen Unfallklinik Frankfurt der 
Ehrenbrief des Landes Hessen 
überreicht. Jetzt folgte die Krö- 
nung: das Große Verdienstkreuz 
des Verdienstordens der Bundes- 
republik Deutschland. 

Der breitgefiicherte ehrenamt- 
liche B/insatz des gebürtigen 
Egelsbachers umfaßt insbeson- 

dere den Bereich der gesetzlichen 
Unfallversicherung. Seit Illüll 
gehörte i'r dem Vorstand der 
Bau-Berufsgenossenschaft an. 
Außerdem zühlte er zur Füh- 
lung.screw tler Arbeit.sgemein- 
schaft der Bau-Berufsgenossen- 
schaften. An der erfolgreichen 
Zusammenarbeit der Bau-Be- 
rufsgenossenschaften auf dem 
Gebiet der Arbeitssicherheil untl 
der Arbeitsmedizin hat der Ge- 
ehrte we.sentlichen Anteil, 

CJanz be.sondei's hat sich Ave- 
maria für die umfassende ar- 
beits.medizinische Betreuung al- 
ler Arbeitnehmer in der Bauwii't- 
schaft und für das Arbeitssicher- 
h<'itsprogramm für Auszubilden- 
de stark gemacht. Und auch die 
berufsgenossenschaftliche Ar- 
beit auf dem Sektor der medizi- 

nischen Hehabilitation hat rr 
mitbestimmt, 

Dariiber hinaus war der frisch 
gebackene Triiger des (iioßen 
Verdienslki'euzes für den Aus- 
bau, die Modernisierung und die 
Fortentwicklung der Berufsge- 
nossenschafllichen Unfallklinik 
Frank furl mi tVera nt Wort 1 ich 

Hauptberuflich war Walter 
Avemai ia, der 1929 das Licht der 
Welt erblickte, 4H .lahi'e lang 
Mitarbeiter bei einem Frankfur- 
ter Bauunlernehmen. Von 1929 
bis 1972 lebte er in Egelsbach, 
ehe es ihn in die Nachbargemein- 
de Erzhausen zog, IH Jahre ge- 
hörte der sozialdemokratische 
Hansdumpf in allen Gas.sen uuch 
der Egelsbacher Gemeintlever- 
ti'etung an, dei'en Voisitzeniler er 
i;i Jahre lang wur. 

Walter Avemaria (hier mit seiner Ehefrau Hildegard) wurde vor kurzem mit 
dem Großen Verdienstkreuz des Verdienstordens der Bundesrepublik 
Deutschland ausgezeichnet. Oer gebürtige Egelsbacher hat vor allem In 
dem Bereich der gesetzlichen Unfallversicherung großes ehrenamtliches 
Engagement an den Tag gelegt. Besonders hat sich Avemaria für die um- 
fassende arbeitsmedizinische Betreuung aller Arbeitnehmer In der Bau- 
wirtschaft und für das Artjeltsslcherheltsprogramm für Auszubildende 
eingesetzt. Foto p 
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Der Leser hat das Wort 

Finanzielle Seite scheint keine 

wesentliche Rolle zu spielen 

/iiiii Artikel ..Auf ('iilrrx lii'ir- 
li-iijiiuil ftlr SchiilniMiltiMi" \oni 
I i'filiiK. .lull: 

Ks isl cliirchiiiis ilii.s iIi'iiKi 
Id'iiliM'lii' Hi'i'lil viiti Ilinncm. ilic 
Uliiiilii'ii ut'Hi'ii rmi'ii (ii(li)iii\n'. 

IIi'mIiIiiII lliiri (jcwiilillrn \'i'r 
II cli'l' lilc'i' I li'Mii'iMili'V c'l 11ein 
JilUrlu'H /u mussi'li Dieses Heclit 
isl i)l\ne KiiiHe lenitiMi tiiul Till 
liiieli nielil <lei l'iiiiUl l'lll itieiiii'H 
Hi'ltlii); Mll Kellt es im weseiitli 
eheil um die siielillelie Seile ilei 
Medilllle, 

Ks Isl liisl llii):liMll)llell. wie 
lllei-, iiliiie Hileksielil iiul Ver 
liiste, eine .Snelii' vei lri'len wird 
Wie jeder lii/w iselieil in dieser 
llejiuiillU weill. ist die ollellllielie 
I Imid iiiiil (Ins sind wir alle nis 
Sieiier/nlili'r mil einem imiiien 
seil Seliiildeiiliei ); lii'liislet 

In dem vorliejieildeli l''idl eines 
nime /.Wedel nolwendi);eii Neu 
liiiiis lilr die (iriinilselnile in 
Kl'elsliiii'li selieint die llllilll/'ielle 
Seile lilrdle SdHeniimile lliir)!ei 
iniliidive .,l';nt;ii|>ierte Knelsl):i 
eher Kllern" keine Wesenlllelie 
Udlle /M spieleii Ks stellt sieh mir 

hier die l''rii(;e, iiI) im |iriviiten 
Hi'reieh dersellie l'eiMinenl<reis 
so liiiill/'ilHiji hiindi'ln winde 
Wenn leli die .Sin he nehliu selii', 
Hellt esidlein Ilirden l'lrwerliei 
nc". (Iriind'.tiU'ki's im kimllineii 
llmi);el>iet llrilhl ihm Mehrkiisti'ii 
III Millliiiienliiihe i;e)',i'iilllier ei 
nein Nenhiui ;mi .SlandnrI der 
Killst Keiiter Sehlde (lan/. zu 
■•ehweinen Min /iisdt/liehen Kn 
sti'ii, /nm Hi'ispiel vielleieht l'ilr 
eine weitere .S|iiii Ihiille cider der 
tili'lehen. die dann aiieli niieli lie 
'.tmimt /iisiit/lieli Hehirdert wei- 
den Aiillerdem isl spiili'r luieh 
mit weiteien /iisaI/hellen Trans 
li'rkn'.teii Im enien alilnel'iiehei 
teil .Selmllilisvel kehr liei zwei 
.Sehiilst.nidiirlen /ii reelineii 

Aiieli den I iener.'iliiinskiiiiihkt. 
I iriind'.ehiilkinder ^emeiiiNam 
mit den ..(iriillen" an einem 
Staiidnrt /II iiiilerrii'liten. kann 
leh lilelit naeliviill/ielieii Mir 
sind keine liesmideren Seliwle- 
ri|;keiten von andi'reii iil'lentll- 
elieli l'lnil lelitlilinell, wie /um 
lleis|iiel unserem Sehwinimliad, 
liekannt 

Mll ist einlaeli sehleiei halt, 
welcher Teillel die ..Initiative" 
nerilteii Ii,dien ma|i. ileiarli);e 
l''iirdi'runi;en /ii stellen 

.li-di' Kiimimine von der (Irnlte 
der (liMiieindi' lOHelsliaeh milllte 
sieh el)ientheh uhli'kheli sehat 
/eil, in /ukiinl't ein .Seliiil/i'ii 
Iriim /II liesil/eii, das es /iilallt. 
iirj^anisatiirisehe Vi'randeruiineii 

ejjal wie diese Uilnfl in ausseilen 
imluen /iikunl'tssiehi'r /.ii ye 
stalten 

(>der iinterhei;e leh hier \'ie| 
leieht als Niehlraelimaiin. aller 
als nUelilern denkender Hilrner 
dieser llemeinde einem l'unila 
mentalen Irrtum ' < )der hat man 
«ar Kail/ was anderes im .Sinn ' 

Mein A|i|iell an die l''.Kelslia 
eher Hilrner und Hilrnerlimeii 
lautet deslialIi hellte I .altt uns im 
liileresse unserer Kinder bald 
iiKiKliehst auf i'inem liaiiri'ili'ti 
(h'iind und unter Vermeidung 
vcin iilinhlIKeii Mehrkiisteii als 
(lenieuiselial'lswerk unsere 
(iiiindsehuleerriehleii' 

UdII' Stinut'l 
l\Iiirucnslcriis(nil)(' 17 

Iii den 'l'aiieii des Alisehieds lialieii wir ei fahren, wieviel Kri'Uiidseliall. /iilieiniiiin und Verhuiidi'iilieil 
imsi'ii'r liehen iMitsi'lilafeni'ii 

Siglinde Müller 
Olhrii Ii 

rulKrj'iMUC'lHiii'hl wurdt- 
Wit' (hinken lür dir Anlnlnsihini' diirt 
/njjunsU'n «In KrclishillV 
Min hrNotulnMM I )jitik )*i)( I Irrrtt IMiinri )'a)H 
hauscH ni !.ani'rn 

hn Nntnrn aller Atif^ehnrii;en 
llait'i iiiiit l im [\lOllrr 

l-'4!elNlint-h, itn .luli 1IMM 

Wm li'. Si'liririen. Kran/ . lUiiincn und (icUlspctHlrn 

in IN'rst»nal «Irr Stat mn 7 H ilt's I )rru'ii'h Krankrn 

Danksagun.t^ 

die vielen Hewei.se iiiiriielili^ef Aiiteilniihme In Wotl, St-htil'l, Ktim/- und 
Hltimeii,s|)eii(len siiwie Ziiwettchmneti l'iir spätei'eii (Iriili.selumii'k l)eiin lleim^im^ 
iiH'iiies Viilefs, Sehwie^ci'v.'iter.s iiiul ()|)jis 

Heinrich Chr. Schack 

Silben wir iiiil'die.sein VVe^^e lieiv.lielieti DiiiiU. 

Ini Namen aller Aiif^eliorif^en: 
Rfiiii'r ScIiarU 

I'lnel.shaeli, Aurder'i'ril'l 27, im.Iiili I!)!I4 

Wir trauern um un.scrcii latif^jährif^cn Aul'siclit.snilsvoi'.silzoinlcn 

Herrn 

Manfred Keil 

der am 1. August 1994 im Alter von r)() .lahren verstarl). 

Er war 28 Jahre der Volksbank Eitelsbach eCl eng verbunden. 
Von UHH) bis 15)74 gehörte er als ehrenamtliches Mitglied dem Vorstand 
der Bank an und wechselte 1974 in den Aul'sichtsrat, dessen Vorsitz er 

seit 19H2 innehatte. 

Während dieser Zeit hat er seine Kenntnisse und reichen Erfahrungen 
stets in den Dienst un.serer Bank gestellt und hierbei sowohl die Belange 

unseres Hauses als auch die ihrer Mitglieder und Kunden mit großem 
Verantwortungsbewußtsein vertreten. 

In dem Verstorbenen verlieren wir eine angesehene Persönlichkeit und 
gleichzeitig einen besonderen Menschen, dem wir in unserem Hause ein 

dankbares und ehrendes Gedenken bewahren werden. 

Aufsichtsrat, Vorstand und Mitarbeiter der 
Volksbank Egelsbach eG 

Großen Zuspruch fnnd mich Indlosem jHhrd«8 Sonloron-Qrlllte«!. Rund 120 ältere Mitbürger waren am 
MIttwocti zur Wnidhutte gekommen, um sich sowohl kulinarisch wie auch musikalisch verwöhnen zu lassen. 
WHhrend der Senlorensingkrels unter der Leitung von Heimut Schreiber und die Rentnerband Iröhllche Lieder 
zu Qehör brachten, kümmerten sich die (lelOlgen Mitglieder des Seniorenbeirates um die Bewirtung. Foto Arnold 

Fahrrad-Rallye 

durch Kj;clsbach 
l'lKelsliilcli Am it, Septem- 

lier findet die erste Kahriad 
Uallyi' der S(iK AlileduiiK 
Skl-Waiidein l''rei/eil statt 
Start isl um 1 :i l'hr um llerh- 
ner l'lal/, dii' SieKerehruiiK 
Kellt an der Waldhiltte illier 
die lUlhiie MilKlieder /ahleii 
drei Mark, NiehtmilKlieder 
sind mit seelis Mark daliei 
AimieldiiMKeli iiehmeii Sick- 
fried I )isser ( >■! -1 !lä '111) unil 
(ierhard Sehreiher (1 !i;i 77) 
i'lilKeKeli. 

Giiltcmpler feiern 

ohne Alkohol 
l''.|>clsliii('li I )as die.sJiIhrlKe al- 

kitliiilfreie (IrlllfeHt der ("iiittein- 
jiler (iemeinsehiift l')K''lsl)aeh 
Hayerseieh findet am .SniiiitaK. " 
AukiisI. all II! Uhr an der Wald- 
hiltte statt Uli' (liitlenipler 
milehleii ilaliei auch illier die 
.Suehtpi'iililemalik iiifnrmleren. 

Anjj[elsportverein 

düsl ins Blaue 
I'Iki'IsIiiu Ii Der AiiKelspiirl 

verein K.Kelsliaeh unlernimml am 
III .Septemlier eine Kahrt ins 
Itlaiie Ahfahrt Ist um !l :ill Uhr 
am Herliner l'lal/ Wer dabeisein 
will. iniiB sieh Iiis Millwiieh. Kl 
AukiisI , heim ersten nder /weiten 
Vdisit/eiiden anmeldi'ii I )ie 'l'eil- 
iiehmerKelinlir lietirlKt -ä Mark. 
I'lat/e. die nai'h dem III. AukusI 
ncieh Irei sind, werden an Niehl- 
MilKlieder vei'Ki'lieii. Auf jeden 
dei AusflilKler wartet eini' Ulier- 
raseluiiiK. 

Kirchliche 

Nachrichten 
l')viiiiK(>lis('lu> (■einfinde 
.SonnliiK, Auuiist 
1(1 Uhr Tauf- und Aliendmahl- 
Kiilti'sdieiisl (rfarrerin Köhler) 
DoiincrsliiK. 11. AukiisI 
M Uhr KvaiiKellselie Kraiienhll- 
le. Kaffei'lahrl /um Slmke- 
lii'iinneheii 
(•(■nu'iiiilc Sl. .lost'f 
SoiintiiK, 7. AiikusI 
ll.-iri Uhr Kuehanstieli'ier 

Amtl, EMnnntma^ungwn 

Öffentliche Zustellung 
gem. $ 15. 2 Verw. ZuBtellungsgeietz 

an Horm Jonrinis Kiunn^kolns bo/iiglich 
dor Einsichtnnhmo otnos Schreibons dor 
Gomoinciokasso Egolsbnch vom 2 6 
1094 
DIo Bonachrichhgung über dio öKonlllcho 
;?ustollung der o g Verfügung ist im Oe 
kannlmncnungskaBten nm Rnlhaus. Frei- 
herr-vom-Sleln-Straße 13. Husgohdngt 
DIo Verfügung gilt als an dem Tage 7ugo 

Jahrgang 1925/26 Wir gratulieren 
Muelsltiicli Am Mlttwneh. 10 

AukiisI. faliren wir \im M Iii) Uhr 
mit dem Kad viim Herliner IMiitz 
/III' (iaststiltli' ..All der 'Trift" in 
Sehepnenhausen 

Jahrgang 1927/28 

lädt zum Grillfest 
l'lKelsliiu'h Am Millwncli. Kl 

AukusI, findet' ali III Uhr da.s 
(Irillfest di'S .lahi'KanKS I!i:i7/L!ll 
auf dem (iellliide der .SpiirtK«'- 
memsehaft KKelsliaeh statt, Zu 
diesem Kest. das vom .lahiKanKS- 
aiisselilil.l urKanisierl \vir<l, sind 
die .lahrKaiiKsanKehiiriKen siiwie 
deren Kreunde und llekannte mit 
ihri'ii Partnern eiiiKeladen. 

Auf die llesui'her warten lirill 
spi'/lahUllen, versehiedene Sala- 
te, Hier viim l''aH und idkuhplfiL'H' 
(joli'linke Das Fest fltltlcl Viel ](■>• 
denl Weltei statl 

Kniiucrlch (iritsch, WcilfsKat- 
tenslral.le Mll, /um III) (ieliurlslaK 
am .SiimsliiK, It AukusI 

Klisiilu'th KmOsk, Kriinkfurter 
.Stral.le f), zum Uli. (ieliuitsliiK am 
SamsliiK. tl. AukusI 

Itochus SpiinnlKirr, Hninden' 
liuiKef .Stral.li' 47, /.un\ 110. Oe- 
liurtstaK am .SonnliiK. " AuKust 

IMinii Kismliiich, Niddiistral.te 
III. /um 114 (iehiirfslaK am Mtin- 
taK, II AuKust 

Kiithiirinii licckor. Auf der 
'l'rift Li. /um ll.'l (tehurlslaK am 
DienstaK, !• AukusI 

Miiric Diesel, WnciKstraUe 27. 
/.um HO (ieliurlslaK am nicnslaK, 
II. AukusI 

Jahrgang 1920/21 
l')Kelshiu'h - Der .hihi'KiniK 

11)20/21 trifft .sich am Mittwgdi, 
10. AURtiHl, all 15.HO Uhr Im Chf^ 
,,TlroIer.Slul)en". 

Praxis Dr. Hambek 

geschlossen vom 

13.-28. 8. 1994 

Vertretung: Di Krnmor. Dr Mayer, 
fDr Woygnnd ab 22 8 1994 

Wir liabon gohelrcilet 

Francvsco Cosvntino o 

\nj(i Cosvntino gob Rüster 
63329 Egelsboch, In den Obergürten 36 
Die kirchliche Trauung findet am Samstag, dem 13. August 1994, um 
14 00 Uhr in der evangelischen Kirche In Egelsbach stall. 
Gepollorl Wirdum 11 Augusl 1994, ab 18 30 Uhr. IndenObergärten 36. 
in Egelsbach 

Ge^^ollerl wird mit Porzellan, und das so richtig mit Elan. 
Euer Müll, der geht zurück, denn nur Scherben bringen Glück. 

Für die vielen Gluckwunsche und Geschenke 
anläßlich unserer 

Hochzeit 

stellt an den seit dom Tage des AushAn- 
lens 14 Tage verstrichen sind Die Zelt des 
ushängens beginnt mit dem Tag der Ver- 

öftentllcnung im amtlichen Bekanntma- 
chungsorgan der Gemeinde Egolsbach • 
Langener Zelluna 
Das Schriftstuck kann bei der Gemeinde- 
kasse Egelsbach. Frelherr-vom-Steln-Stra- 
Oe 13, 63329 Egelsbach III Etage. Zim- 
mer 42. während der allgemeinen Sprech- 
zelten eingesehen werden 
Egelsbach, 2. 8 1994 

Ruhl 
Kassenverwalter 

sagen wir allen Verwandten. Freunden. Nach- 
barn, Arbeitskollegen und Bekannten, auch im 
NafTien unserer Eltern, herzlichen Dank, 

Manuela und Markus llakel 
63329 Egelsbach, In den Obergärten 58, Im Augusl 1994 

Endlich ist er da! 

Kevin Patrick 
3510 g und 50 cm lang 

Es freuen sich 

Oma Renate und Opa Rudi 

Die Eltern freuen sich auchi 

Thomas und Sonja Moritz 
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Erfolgserlebnis beim OFC? 

SG Egelsbach will boi den Offenbacher Kickei-s punkten 

KKolxhnrli (Iimi) - Noch 24 
Stunden, iliinn ver.siiehen die 
Kulltiidler <ler SCI KKi'l.shiu h 
in der neuen UeKKiniilliKa 
S\ld /.um zweitenniiil ihr 
(ilUck Niich der 1:2-A\iftiikt- 
nlederliiKe l'nlerhn- 
i'hinK soll es nun im Oerh.v 
Ulf dem Uleherer Hern 

(Siim.stitK. UhrlgeKen Klk- 
kers OffiMihai-h mit dem er- 
sten Krfdln.si'rlehnl.s klnppen 
Im VerKleli'h zum Unterhii- 
ehinn-Spiel ist dann iiller- 
dinKs eine 
stunKs.steiKeruiiK nrttlK Cle- 
Ken die liayern llc-lJen die 
SchMIy-SehiitzllnKe /wei- 
kampfstHrki- und ein Kere^el- 
te.s Splels.v.steni vermissen 
Zudem wirkten die Spieler 
naeh der harten VorhereiluiiK 
/.leinlich ausKelauKl 

..Neue Milnner hraiieht das 
Land!" (ie^en die Kicker.s. 
.sie verloren iini Miltwiieh 
ahend ihr erstes Spiel mit 0:1 
bei den Amateuren des Kl" 
Bayern MUnehen. Isl mit ei- 
nigen Umstellungen Im Ver- 
gleich zum UnterhiichinK- 

Spiel zu reehnen Ka)>itiin 
.Ilirden Hellersheim und An- 
ilreas Uilppel haben ihre Ver- 
lelziinnen auskuiierl. trai- 
nierten seit dieser Woche 
\vied(<r mil Der zuletzt an^e- 
schliiKene Mx-Nevikirchner 
.lens Knnke ist filr Samstag 
elienfalls eine Alterniilive Im 
Testspiel der Mezirksliga- 
Mannsehaft Kegen I.andesli- 
Klsl .S(i Uiedrode (H;H) zelKte 
Knnke eine nute I.eistmiK. 
steuerte zudem neben Ali Ta- 
111) (1!) einen Treffer für die 
Knelstiacher zum Hemis bei 
Auch der (ihanese Shaibii 
Abubakarl Ist endlich in 
1'",Melsbach ein^^etroffen. Ah- 
uliakari gefiel gegen Hieiiro- 
de ebenfalls, zeigte zudem 
gute AnslUze im Training Da 
dem (thanes(>n aber noch die 
Hindung zur Mannschaft 
fehlt, ist ein Kinsalz gegen 
die Kickers eher unwahr- 
scheinlich. 

(ietrennt haben sich in/.wi- 
si'hen die Wege der S(! Kgels- 
liach unil von Markus .Sit- 
larill. Der i'heinalige Wein- 

heimer kam in der vin gange 
nen .Saison wegen einer 
schwierigen Verletzung nur 
seilen zum Kinsalz, mul.1 sich 
nun <"rneut an der I.eiste ope- 
rieren lassen Aus lierufli- 
chen (irilnden verzichtete 
Sittiirdl auf eine sofortige 
Operation, ilas palJte nun 
wiederum der S(iK nicht ins 
Konze|)t 

Nach dem Weggang Sil 
tardts stehen Trainer SchiUy 
mil .hirgen Hellersheim und 
Half X.ilrlein nur noch zwei 
i'chte Manndecker zui' Verfü- 
gung. zunuil Olaf Kirn noch 
lungere /eil verletzt ausflllll 
Cterade ,,Kilmpfert\pen" 
werden in der Hegionalliga 
aber gebraucht AÜeine mil 
ihren technischen Kllhigkei- 
len werden die Kgelsbacher 
in der Hegionalliga kiMne 
Hiiume ausi'eillen Das Derhy 
gegen Offenhach hat jedocii 
seine eigenen Oeselze und ein 
Sieg gegen die Kickers utui 
Lothar Huchnuinn hat in 
Kgelsbach inuner noch einen 
ganz besonderen .Stellenwert 

Wieder einige Talente entdeckt 

Tbnniswoche beim TV Dreieichenhain war ein voller Erfolg 

Langem Gulseppe Bnalle umkurvte hier elegant den Oberräder Thorsten Uessinger. Der „Club" zeigte gegen 
den Landeallgleten eine starke Leistung und verlor unglücklich mit 0:1. r otu Woinoii 

Fußballer der SSG im Pech 

l:2-Pokalniederlage gegen Ni(Kler-Roden duix'ii zwei Eigentore 

Droli'lrlu'tiliain - Wlihrend 
auf dem Spielplatz vor der 
Tennisanlage tles TV Dreiel- 
chenhaln die offiziellen l''erien- 
splele liefen, fand drinnen auf 
den roten Aschepllltzen ein 
iihnliches Spektakel statt. Dii' 
Tennisableliung des TVD hatte 
zu ihrer obligatorischen 
Tenniswoche für den vereinsei- 
genen Nachwuchs eingeladen 
und konnte wieder einmal ei- 
nen vollen Krfolg verbuchen. 

17 Kinder im Alter von acht bis 
IT) .lahren schwangen von mor- 
gens zehn bis luichmiltags das 
Kacket und halten eine Menge 
Spall dabei. Dies war vor allem 
daran zu erkennen. dalJ die 
meisten bereits um neun Uhr 
auf der Anlage antanzlen und 
dem Training entgegenfieber- 
len. 

Neben Vcreinslrainer Hern- 
hard Ctudrich standen Christi- 
an Berg, Timo CJerlitz urul Mar- 

co Ullniann als C'oaches zur 
Verfügung. Dadurch halle jede 
der vier lielstungsgruppen ei- 
nen eigenen Trainer. Unter den 
Telltu'hmern befandi'n steh 
auch wieder einige Anfanger, 
die sich allerdings gleich als 
Talente entpuppten und sofort 
den Weg in die KOrdrgruppe der 
Tennisaiitellung fanden. In dei' 
letzten Kerlenwoche. vom 22. 
bis 211. Augusl. fitulel die zwei- 
te Tenniswoche des TVD stall. 

I.angen (app) - Hezii ks-( Ibei li- 
gisl S(t Nicder-Koden hat das 
Halbfinale im Offcnliacher 
Kreispokal erreicht Mil 2:1 ge- 
wann (Iii- Tru|)pe von Trainer 
Krank I.iiher am Mitlwocli lieiiii 
Neil-Hezirksligislen SS(! han- 
gen. dessen Akli'ure sich mit 
zwei Kigenton-n ihr ,,eigenes 
Clral) schaufelten" 

..Da war kaum ein Klassenun- 
terschied zu spüren ■ wir haben 
uns seihst geschlagen", konimen- 
tlerle .SSli-I'ressesprecher Hudi 
Kühl die Niederlage seiner 
Mann.schaft. Die Treffer für die 
(illsle, die spielerisch ein leichles 
Übergewicht halle, fielen in der 

Uli und Ml der tid Minute Tor 
Chancen spielten sich die (I.'lsle 
ansonsten nicht heraus Aber Kl 
gentore ziihlen nun mal auch I )ie 
Nieder Hodener waren an die 
sein Allend iinl (llilcksgottin 
Kortiinii im Hunde 

Anders der A Kl:issen-Meister 
SSO l.angeii. Ingo .Schwitzke 
halte gleich mehrmals <lie Chan- 
ce, für seine Karben einen Treffer 
zu markieren, schaffte es jedoch 
nicht, den guten Keeper der SO 
Nieder-Hiiden, I leiko I lalierland, 
zu Ulierwinden. In der 7.'). Minute 
war der Keeper der S(!N bei ei 
nem 2ri-Meler-.Schul.l von Alex- 

ander lliigk dann allerdings 
machtlos - nur noch 12. Seihst 
die Ainpelkiirte für den SON- 
Spieler .Sven Oratz konnte den 
Kinzug der SO Nieder-Hoden m 
die niichsh' Hunde aber nicht 
inelil verhindern. 

Uberragender Akteur heim 
.Sieger Libero Volkmar Hoelke 
Hei der SSC! Langen bot Wolf 
gang (iiizy im Mittelfeld eine 
herausragende Leistung. 

SS(; Langen: Mari'o Schwitz- 
ke, Krip|). Slrohal, Dohmen, 
Henz, Sallhefeiidic, Ilugk, Ingo 
Schwitzke, Oiizy, Oalonska, Uhl 
(Schiifer). 

99 Giraffen" wurden erheblich verjüngt 

NIeder-Rodens Markus Roth will hier SSG-Tor|äger Amir Sallhefendlc 
ausspielen. Die Langener hatten am Mittwoch Im Vlertelllnale des Offen- 
bacher Krelspokals riesiges Pech. Mit zwei Eigentoren warfen sich die 
Gastget>er selber aus dem Rennen. Von einem Klassenunterschied war 
so gut wie nichts zu sehen. Foio: Weineri 

Weitere Steigerung beim 

FC Langen unverkennbar 

0:1-Niederlage gegen Landesligist Oberrad 
Lunken (upp) - Bezirksligist FC 

Lungen hatte sich nach den Test- 
spielen gegen den VfB Unterlio- 
derbuuh (0:7) und Italla Frank- 
furt (.'J:4) mit der Spvgg. 05 Ober- 
rad den dritten Landellgisten ins 
Waldstadion eingeladen. Erneut 
war eine Steigerung unverkenn- 
bar. Gegen die Oberrüder kas- 
sierte die Schiesser-Truppe am 
Mittwoch abend eine 0:1-Nieder- 
lage, hütte bei konsequenter 
Chunuenauswertung durchaus 
ein Remis erzielen können. 

Dennoch waren die Verant- 
wortlic'hen des FCL zufrieden. 
Koland Götz, der stellvertreten- 
de Vorsitzende: ,,Wir haben er- 
neut gegen einen scheinbar über- 
müchtlgen Gegner gut mitgehal- 
ten - das stimmt uns optimi- 
stisch." 

Die 05er, die am Dienstag mit 
3:0 gegen den DarmstUdter Be- 
zirks-Oberligisten SKV Mörfel- 
den gewannen, begannen in Lan- 
gen optisch Überlegen, hatten Je- 
doch erst In der 40. Minute Ihre 

erste hochkarütige Torchance: 
Nach einem Foul von Half Acker- 
mann im eigenen Strafiaum 
schoß Manotti den fälligen Elf- 
meter in die Wolken. 

Zehn Minuten nach dem Sei- 
tenwechsel war es jedoch gesche- 
hen - Berggold markierte den 
Frankfurter Führungstreffer. In 
der Schlußphase durfte sich Ste- 
fan Hoheisel im Tor der 05er 
zweimal auszeichnen, vereitelte 
mil guten Puraden gegen Markus 
Grohmann und Oliver Burtel den 
möglichen Ausgleich. 

FC LuiiK«ti: Schlapp; Hasile, 
Barlocha, Rockstein, Acker- 
mann, Bauer, Meyerhöfer, Mül- 
ler, Michels, Markus Grohmann, 
Uwe Grohmann (Lenkner, Bar- 
tel, Jenisch, Nundi). 

Am kommenden Sonntag spie- 
len die Langener gegen einen 
,,leichleren" Gegner. Um 10 Uhr 
gastiert der FSV Steinbuch, in 
der letzten Saison Vizemeister 
der Bezlrksligu Hochtaunus, im 
Waldstadion Oberlinden. 

Langen — Wenige Tage vor 
dem offiziellen Trainingsbeginn 
isl der Kader des Haskelball- 
Zweitligisleii TV Langen fast 
komplett. Lediglich der Name 
des unerlllßlichen Ausländers 
steht noch nicht fest, obwohl die 
Verantwortlichen des TVL eine 
Verpflichtung von Kelby .Sluk- 
key favorisieren würden, der be- 
reits zweimal das Trikot der,,Gi- 
raffen" trug. Kine Entscheidung 
des Zwei-Meter-Mannes steht 
aber noch aus. er .sondiert zur 
Zeit mehrere Angebote, vor al- 
lem aus Frankreich, wo er zuletzt 
aktiv war. Neben Stuckey haben 
Manager Jogi Barth und seine 
Vorstandskollegen aber noch 
drei weitere US-Boys auf der Li-- 
sie. Eine Entscheidung wird 
wohl in ilen niichsten Tagen fal- 
len, wenn der neue Trainer Bill 
Snyder von .seinem Heimatur- 
laub in Amerika zurückgekehrt 
ist. 

Entgegen der ursprünglichen 
Planung hat sich das Gesicht des 
Teams für die Sui.son 191)4/1)5 
doch erheblich veründert, und 
die ,,Giraffen" schicken eine 
recht junge Mannschaft in die 2. 
Liga. Geblieben sind lediglich 
Roberl Wintermantel, Thomas 
Krull, Boris Beck und Daniel 
Hallgrimson, von denen letzterer 
wegen seiner sich ewig hinzie- 
henden Änderung der Staatsbür- 
gerschaft kaum zum Einsatz 
kommen konnte. 

Neu bei den ,,Giraffen" - und 
vor allem auf sie werden große 
Hoffnungen gesetzt — sind tlie 
beiden U-22-Nalionulspielei' 

Goran Leko von Eintracht 
Kiankfuii und Thomas (ilasaiicr 
vom T.SV Speyer. 1 ,eko gilt als ei- 
nes der giiißten 'l'alentc in 
Deutschland auf di'r Aufbaupii- 
silion, er .soll zukünftig die Fa- 
den auf dem Feld ziehen. Auf der 
Position des Shooting (!uards 
soll Thomas Olasauer zu einer 
bestimmenden Persönlichkeit 
werden. Als Drei-Punkle-Schül- 
ze war er in den vergangenen 
Spielzeilen jeweils der erfolg- 
reichste Akteur in der 2. Hundes- 
liga Süd. 

Bekannte Ciesichter sind in 
Langen bereits Klaus Neumann 
und .Jens FreudI, die es aus ()lier- 
Ramstadt bi?zieluingsweise 
Kronberg wied<'r zurück zu 
ihiem Stammverein TV Langen 
zieht. Cierade der stark verjüng- 
ten Mann.schaft könnte Klaus 
Neuinann, nach dem Rückzug 
seines Bruilers Bernd damit der 
einzige Neumann in der ersten 
Mannschaft, mil seiner Routine 
und Defensivsiarke einigen 
Rückhalt geben. Auch Jens 
FreudI hat in Kronberg, bedingt 
durch die viele Spielpraxis, er- 
hebliche Fortschritte gemacht 
und macht sich berechtigte Hoff- 
nungen auf eine gute Saison. Neu 
im Kader ist außertlem noch der 
erst 17 Jahre alle Tim Granold, 
der noch in der A-Jugend der 
,,Giraffen" mitspielen kann und 
als großes Talent gilt. Nach lan- 
ger 'Avil hat damit endlich wieder 
einmal ein Spieler aus der eige- 
nen Jugend den Sprung in den 
Kader der Bundesligamann- 

schaft gescl 
Verlassen haben die ..Oiraf- 

Icn" Carsten lleiniclien und 
Mark Nees, die beide in den USA 
studieren wollen. Nach Tiibingeii 
wechselt Pascal Holler, wo er 
vom früheren l,.angener Trainer 
Alan l.amberl lictreiit wird 
Auch Kapitan NoiIhmI .Sclnebel- 
hut hat den Verein gewechselt, er 
wird in der k<iminenden Spielzeit 
für rlen TV Lieh auf Korbjiigd ge- 
hen. Hainer Oreiinke und Hern<l 
Neuniaiin wollen zukünftig et- 
was kilrzi'i' treten und ,,verstar- 
ken" al) sofort die zweite und 
drille Mannschaft. Auch Adam 
Jarzombek, in der vergangi'Ucn 
Saison kaum eingesetzt, wird 
wohl einen neuen Verein finden, 
zur /.eil verhandelt er mit Tele- 
kom Bonn. Frank Sillnion wird 
vermutlich in Finnland einen 
Verlrag unlersclireiben. 

Auch die Saisonvorbereitung 
der Langener steht zwischenzeil- 
lich fest. Offizieller Trainingsbe- 
ginn ist am H. August, wenn- 
gleich (Joran Leko wegen lang- 
fristiger Urlaubsplanung erst ei- 
nige Tage spater el'scheinen 
wird. Am III. Auugst findet in 
Hannover beim Erstligaabsleiger 
das erste Freundschaftsspiel 
stall, einen Tag spater gastieren 
die ..Ciiraffen" in Ciöttingen. wo 
es ein Wiedersehen mil dem frü- 
heren Langener Dirk Dorra gibt. 
Am Wochenende 27./2t). August 
nimmt man dann am internatio- 
nalen Turnier in Speyer leil. wo 
man in der Vorrunde auf die U- 
22-Nalionalmannschaft Geor- 
giens sowie den Erstligisten Trier 

trifft Hram.sche/( )snalirück. 
Hannover und Gastgeber Speyer 
komplettieren das attraklive 
Teilnehmerfeld Am ersten Sep- 
temberwochi'iiendi' tritt der TVL 
bei einem Turnier in Rattelsdiirf 
an. wo die HO Haunach/Breilen- 
güMbacli und die HO Chenuiitz 
als Oriippengegiier wai ten, wah- 
rend in der anderen Gruppe Hat- 
telsdorf, Weiden und Erstligist 
Hamberg au fei nanderl reffen 

Vor eigenem Publikum präsen- 
tieren sich die ..(iiraffen" am 
Monlag. 2i). August, um 1» Uhr 
erslmals, wobei es (juasi zur He- 
vanche für das Spiel kommt, das 
die beiden Teams gut eine Woche 
zuvor in Hannover ausgetragen 
haben. Die Niedersach.sen haben 
sich natürlich den sofortigen 
Wiederaufstieg in die erste 
Hundesliga zum Ziel gesetzt und 
sind so bestimml ein harter Prüf- 
stein für die Langener, die sich 
für die kommende Saison eben- 
falls einiges vorgenommen ha- 
ben. Durch ilie Aufslockung der 
Baskelball-Huntlesliga auf 14 
Vereine startet in diesem Jahr die 
Aufstiegsrunde nur mit vier Ver- 
einen, die Langener müssen sich 
also im Vergleich zur letzten Sai- 
son um einen Rang verbessern, 
wenn dieses erste Ziel erreicht 
werden soll. Der Sieger der Auf- 
stiegsrunile steht als erster Auf- 
steiger fest, der Zweite Sfjielt mil 
dem Zweiten der Nordgruppe so- 
wie den vier letztplazierten 
Teams dei' Baskelball-Bundesli- 
ga in einer weiteren Hunde vier 
Aufsteiger in die erste Liga aus. 

Damen des SVD im Abschluß schwach 

Hainer Handballerinnen unterlagen Regionalligist Bobenheim-Roxheim 13:19 
Dreii'ic'livnhuin (kl) - Nuch zwei 

Freundschuftsspiel-Erfolgen beim 
TV Großwallstadt (15:10) und 
beim BSC Urberach II (10:13), 
mußten die Handballerinnen des 
SV Dreieichenhain beim Regio- 
nalligisten SG Bobenheim-Rox- 
heim eine nicht unei-wurtete 
13:19-Niederlage einstecken. 

Trainer Thomas Rebmann war 
dennoch nicht Unzufrieden, hatte 
er doch nui' eine Auswechselspie- 
lerin zur Verfügung. Daß den Hai- 
nerinnen im zweiten Spielub- 

sehnitt bei den Backofi'ti-Ti'mpe- 
raturen in der I lalle .schließlich die 
Luft ausging, war nui' zu ver- 
stlindlich. Der Gegner war mil ei- 
ner vollbeselzti-n Auswechselbank 
angetreten. Trotz ilei' widi'igen 
UmstUnile legten beide Teams an- 
fangs ein flottes Spiel aufs Par- 
kett. Dei' SVD hielt lange Zeit sehi' 
gut mit und lag bis kurz vor dem 
Seitenwechsel nur knapp im 
Rückstand. Beim 5:7 wurde ein 
Siebenmeter vergeben und im Ge- 
genzug fiel das Tor zum 5:H-Halb- 

zeiti-ückstunil. 
Cileich nuch tlem Seitenwechsel 

veipaßten es die Hainerinnen 
durch das Auslu.ssen guter Tor- 
chancen ilen Anschluß zu hallen. 
Außertlem hatte man viel Pech mit 
l lolztref fern. Bobenheim-Rox- 
heim zog auf 15:0 davon. In der 
End[)hase konnte aber besonders 
Aktivposten Kirsten Vogel mit 
vier Tieffem das Endei'gebnis 
zum 13:11) noch einigeiTnußen 
freundlich gestulten. Truiner Reb- 
munn erkannte aber deutliche 

Schwachen itn Ab.schluß und hier 
gilt es nun, den Hebel anzusetzen. 

SV DreiiMi'hvnhuin: Sabine Hel- 
ler. Kirsten Vogel (5/3), Sabine 
Drescher, Muike Schüfer (4/2), 
Kerstin Hitzel (2), Sylke Braten- 
geier. Jeunnette Schneider (2/1), 
Kerstin Schafer. 

Am Sonnlag ist der SVD um 
15.15 Uhr zu einem weiteren 
Freundschaftsspiel beim Darm- 
stüdter Bezirksligisten TV Groß- 
Zimmern zu Gast. 
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SSG-Fußballer erst im Finale gestoppt 

Bei Himier in Eberstadt zogen Langener im Elfmeterschießen den kürzeren 

Norbert WIschell vom TSV Glems zeigte hier die hohe Schule der Ballbe- 
handlung. Heiko Lenhard war da zum Zuschauen verurteilt. Der TVD ver- 
lor dieses Spiel beim Drelelch-Turnler mit 0:2. Die Gastgeber kamen über 
die Vorrunde nicht hinaus. Foto Wninnti 

Dreieichtumier des TVD 

endete mit FCO-Erfolg 

SVD-Fußballcr boleglon dritten Platz 
l)r(-i<M(-lM-iiliiiiii (fji) Im 

I liiiin wiir ciniHi's lo.s iini vci niin- 
Hcticn WiK'hciii'iuli'. |)cf 'l'V 
nriMcMrhi'tihiiiii vcrniisliillclc 
.si-iii Inulitioncllcs Kiillhiilltnr- 
nirr. und elf MiiiiiischiirUMi iius 
nrcMcirli sowie (U-r 'I'SV (üciiis 
ii\i.s (lor Niihc von Hcm-nshmn 
Willen mit V(in der l'.iitiiv Sicf^cr 
wui'di' der K" Offcntlud, dri- Im 
Kiiialc (ii-n I .okidriviilcn Siis^o 
mit 2:1 "''ii ilriltcn 
I'lal/ holte sieh der SV Dreiei- 
elienhaiii, er war mit 1 .'I im Klf- 
metersteelien m't^en den 'I'SV 
(ilems erfolnreieh. (iaslnel)er 'l'V 
Oreieiehenhaiii erreielite in sei- 
ner Vorrundeiif^ruppe mir den 
drillen IMal/, und war am Sonn- 
tag /.iimindest auf dem Spielfeld 
niehl mehr aktiv. 

In drei Vierei'nruppen stritten 
die Mannsehaften am KriMtaH 
und Samstag um den K.iiizun in 
die '/wisehenrunde Di-r TV 
Dreieiehenliain starti'te mit ei- 
nem l:()-Krfoln ^e^!en die Drei- 
eieli l'anlliers in das 'l'uniier. 
doeh der S(i (lotzenliain unter- 
lafi man mit II I und HCMen den 
TSV (tlems ^al) es soj^ar eine 0:'.!- 
NiederlaHe. Messer maehte es der 
SV 1 )reieielieuliain. Kr startete 

mit einem I-Sie^ 'I"' 
SK(i SpreiKlIinnen ins Turnier 
und ne^eii die TCi Sprendlinnen 
folgte sofjar ein .'tiO-Hrfol^. Me- 
reits fiirdie /,wisehenrunde <|ua- 
lifi/iert, Hall es ''''' 'f~ 
fenthal mit I :'.! die erste Nieder- 
lage. 

In der /Avisehenrunde am 
SoniilaH verlor der SVl) zu- 
niiehst Hi"nen die Offenthaler 
SusHd, holte aller mit einiMii 4:11 
Heften die S(! (lötzenhain den 
zweiten (iruppenplatz und er- 
reiehte damit das ,,kleine" Fina- 
le Naehdein es da ^ef^en den TSV 
(ilems keine Treffer HeHeheii hat- 
te. eiitsehieden die Drt'ieiehen- 
hamer diese I'arlie mit •1:11 im 
Klfmetersti-ehen für sieh 

SV !>rei(M(luMihinii: Berseh. 
Kiehtiier, Klein, Karl. Cros.ser, 
Wolf, Hildulf. Krahn, Mali'eha. 
Neuheeker, Ciiossmanii. Seluiler. 
I'rosmever. .Stroh, Bi'hriiiHer. 
Streut; 

TV nrcielrlifiihain: l.eyi'r, 
I.eipold, (iroiike. M.ias, l'eter- 
sim, Hleuel, l'om|)izzi. ()eh, Wolf- 
ram. Miehler. Tiirkev, Hiehter, 
l'etiv. I.eiihard, Krämer, .Strom- 
ever. 

l.iinK<'n (app) - Die Kußhall- 
spieler der SSC; Landen waren 
am vernanni'ncn Woehenende 
lieim Mammut-Turnier von Cier- 
mania Khersladt und wußten 
ihren Anhang zu UherzeuKen. Hie 
Heserve landete heim Turnier der 
zweiten Mannsehaften auf dem 
dritten Kan^;, die .,Kiste " unler- 
laf> erst im Kinale dem VfB 
Darnistadt nach Klfmelersehie- 
ßen. 

Die Heserve verlor im ersten 
Vorrundenspiel HW" 
phan mit ll:r). konnte sieh an- 
sehließend steinern und (gewann 
neuen den Vfl, Kherstadl mil 4:1), 
Antonio Sorniehe erzielte dabei 
einen Il.ittriek. Antonio .Alimi- 
rante markierte den vierten Tref- 
fer. 

Im Spiel um den dritten l'lalz 
stand es zwisehen der SSC und 
dem SV Priels naeh renulürer 
Spielzeit I I (TorsehUtze: David 
Weidt). Im ansehließenden Klf- 

TVD startet mit 

Derby gegen SKG 
Dn-ioichonhain (rjr) Mil dem 

Derby zwisehen dem 'l'V Diviei- 
elienhain und der SKCI Sprendlin- 
Hen stallet am Samstag, Kf. Au- 
gust. (he Fußball-Kivi.slina H Of- 
fenbach West in die Sai.son !)4/iiri. 
Die 'H'niiinliespn'ehunn braehte 
nur am ersti'ii Spieltan einige llm- 
verleniinnen, die Spiele von Don 
Bo.seo Neu-Isenburg. Hellas (ehe- 
mals Inter) Dielzenbaeh und I'or- 
tiinues Offenbaeh wurden auf den 
2;t. und 'J4. Aunusl verle^l. Und 
das Derby zwisehen dem 'l'V DiX'i- 
eiehenhain und der SKC! um einen 
'liin naeh vorne, Anstoß i.st Sams- 
tag un) 17 Uhr 

Auch der weileiv Saisonverlauf 
wird für den TV Di-eieiehenhain 
nieht einfaeh. Denn nur eine Wo- 
ehi'.spüter steht das zweite sehweiv 
Derby beim 'I"vlrk. KV Dii'ieieh auf 
dem l'ronramm. Nach dem ver- 
meintlich etwas leiehleivn Spiel 
ziihau.se 'l'"" 1""^" Wacker fol- 
gen auswärts d<'r SC Bürgel und 
Zuhause die S(t 1 leu.senslamm. 
'I'rainer UeinhoUl IVtei-sen wird 
danach sehen, wie stark st<ine 
Mann.sehaft .sein wird und ob es 
reali.stisch ist, den Auf.slien bei der 
■sehr starken Konkurrenz anzupei- 
len. Denn Meislerschaflsfavoriten 
nilit es einige, die Mann.sehaflen 
haben sich neböiin vei-starkl. Don 
Bosco Neii-I.senburn, der'l'V Divi- 
eichenhain, die SRC! Spri-mllinnen 
und die 'I\iS /.eppelinheim, die SCi 
I leii.siMilamm und die Offenbacher 
Spoi-tfii'unde sowie auch die Blau- 
(ielben wollen bei der Vergabe der 
MeisU-i-schaft ein Wiehlines Wörl- 
chen mitreden. 

inetersehieß<'n waren alle I,an- 
ijener Schulzen erfolgreich. Uwe 
Loffler, Antonio Alimarante. 
David Weult. Achim Zapke und 
Marc .lunke sicherten der SSCi- 
Ke.serve den drillen l'lalz 

SS(i LiinKon II: Schiifer; Zap- 
ke, Haas. Sonneniann, Weidl, 
Uhl, Muller. Sorroche, Alima- 
rante. Clalonska, Sehwitzke, I,()f- 
fler. Sleilz, Wander, Hiehter. 
Hinterreiter. Junke 

Die erste Mannschaft der SSCi 
überstand die Vorrunde ohne 
I'unktverlusl - 8:1) Punkte und 
10:1 Tore; Trainer Waller Bloss 
durfte zufrieden sein Gegen TuS 
CJriesheim kam die SSG dabei zu 
einem l :l)-Krfoln, den Z("ljko Bi- 
uk nach schöner Vorarbeit von 
Inn«) Sehwitzke besornle. Der 
zweite SSG-CJenner, der SV 
Schneppenhausen, halle mil l):2 
das Nachsehen. Die Langener 
Tor.scluitzen: Biuk und Wolfnang 

Difioiclienhiiin Auch wenn 
sie in diesem .lahr nur ein einziges 
Mal auf der Anlage des 'l'V Dreiei- 
chenhain gespielt haben und für 
die Mitglieder der Tennisableilung 
keine CJelegenheil bestand, einmal 
mil einer Wellranglisten.spielenn 
das Hacket zu schwingen, .so 
braehte der Besuch der indonesi- 
.schen Nationalmannschaft doch 
witnler einiges an Publicity für den 
'l'V!) - und für das sech.skopfige 
BeliX'ueiieam eine Menge Spaß. 
Klaus und Vera Keller. Karl-Heinz 
und Anne Wunderlich. Hosi Berg- 
sli-iim und Horst Ludwig waifii 
während der Kederalion-Cup-Wo- 
ehe in Frankfurt für die Beli-euung 
der A.sialinnen zu.sländig und be- 
gleilelen sie wähn-nd der Spiele 
und auch außerhalb des Tennisge- 
schehens. 

Naeh der Begnlßung, die wie 
zwischen allen Kn'un(U>n ausfi("l — 
schließlich übernahm der TVD 
schon zum drillenmal die Palen- 
■sehafl fih' Indonesien , Irainier- 
ten di(> Ciäsle am Wochenende voi- 
Tumierbeginn auf der Tennisanla- 
ge im Frankfurter Sladion, da dort 
genügend Plätze fix'i waii-n. Da sie 
ihr ei-sles Spiel ei^st am Dienstag 
bestritlen, kamen die Indonesie- 
rinnen tags zuvor das erale Mal 
nach Divieichenhain zum Trainie- 
ren. Ks sollte allerdings auch ilas 
letzte Mal sein, denn an den dar- 
auffolgenden Tagen hallen sie 

Heil 
Im Spiel gegen Germania 

Kberstadl ging es um den Grup- 
pensieg in der Vornjndengruppe 
- <he SSG setzte sich erneut sou- 
verän durch. Mit IM gewann die 
Bioss-Truppe durch Tore von 
Alexander Hugk ('2) und Amir 
Salihefendic. Den F.bersladter 
Führungstreffer halle Wolfgang 
Heil, der Langener Neuzugang 
von Viktoria Urberach, durch ein 
unglückliches Handspiel im ei- 
genen Strafraum begünstigt 
Dieser Klfmeler führte zum ein- 
zigen Gegentreffer der SSG Lan- 
gen in der Vorrunde. Gegen See- 
heim/.Iugendheim gab es an- 
.schließend noch einen klaren 4 0- 
Krfolg zu bejubeln Amir Salihe- 
fe.idic (2), Wolfgang Guzy und 
Dirk Seibuchler waren in cliesem 
Spiel für ilie SS(i erfolgreich. 

Im Kndspiel gegen den A-Ligi- 
sten VfB Darmstadt ging die 

iluix'h ihre günstige Auslosung 
stets im Sladion Gelegenheil zum 
Üben. Zudem kam (las geplante 
gemeinsame l'iaining in Dix-iei- 
chenhain mit der auslrali.schen 
Mann.schafl um Montag nicht zu- 
stande, da diese den Tennin ver- 
paßte. 

Bei ihixMii ei-sten Federation- 
Cup-Spiel gegen Taiwan erlebte 
das Belreuerteam des TVD seine 
Schützlinge iwht neivös. Schließ- 
lich wollten sie anders als in den 
Voijahix-n endlich einmal die emle 
Hunde überelehen und halli-n gute 
Chancen dazu. Den Envartungen 
wurden sie am Knde dann auch ge- 
ivcht und gewannen mil 2:1. Beim 
anschlielkniden Es.sen, wo der Sieg 
gebühn-nd gefeiert wurde, durften 
fixHIich auch die .swhs Betreuer aus 
Dreieichenhain nicht fehlen. 

Am Mittwoch hatten die TVD- 
Palen Pause, denn clie Inclonraie- 
rtnnen wollten am VoiTnillag beim 
Shopping in der Frankfurter In- 
nenstadl alleine sein und hielten es 
auch am Nachmittag im Stadion 
beim Training nicht für nötig, daß 
die Dreieichenhainer Crew dabei 
ist Der kam's nur Rx.'hl, die Wwhe 
war bis dahin anslix'ngend genug 
gewe.sen. 

Nach dem zweiten Einsatz beim 
Cup gegen Bulgaiien, denen die In- 
sulanerinnen mil 0:H unterlagen, 
ging die Patenschaft .schon dem 

SSG frühzeitig durch Bernhard 
Cyr\s in Kuhi-ung, versäumte es 
jedoch in der Folgezeil für klare 
Verhältnisse zu sorgen. In der 
Nachspielzeit der ersten Hälfte 
kamen die Darmstüdler in dieser 
hart geführten Partie zum Aus- 
gleich. Elfmeterschießen war am 
En<le angesagt - hierbei versag- 
ten drei SSG-Akleuren die Ner- 
ven Guzy, Slrohal und Hugk 
.scheiterten am gegnerischen 
Torhüter. 

Bemerkenswert: Ka rl - H ei nz 
Sleilz, Spielausschußniilglied 
und .lugendlrainer bei der SSG. 
gab bei diesem Turnier .sein ..Co- 
meback" im Trikot der ersten 
Mannschaft. 

SSG Liingon: Marc Sehwitzke 
(Ströbel, Schäfer); Knipp. Stroh- 
al, Dohmen. Heil. Seibuchl(>r. 
Salihefendic. Hugk. Biuk. Cyiys. 
Guzy. Ingo Sehwitzke, Hühl, 
.lunke, Sleilz. 

Kntie zu. Abends ging es niK-h ein- 
mal zum Abschluß zu einem ge- 
meinsamen Essen nach Dix'iei- 
ehenhain, wo ilie Spielerinnen, die 
alle.saml aus gutsituierten Fami- 
lien stammen, unbedingt wiiKler 
Kiwi-Sekl trinken wollten. Wäh- 
rend die 1'VD-Belreuer ein Präsent 
übenx'ichten. hatten auch die Gä- 
ste ein Geschenk parat: Sie veran- 
stalteten eine kleine Tombola und 
verlosten an ihix' Paten die Klei- 
dungsstücke, die sie wähix-nil des 
Federation-Cups auf dem Court 
getragen hatten. Für den TVD gab 
es aber noch ein weiteres Pi-äsent: 
Der Feileration-Cup-Veranstalter 
aus Frankfurt ließ jinlem Veix'in, 
der eine Patenschaft übernommen 
hatte, eine Sitzbank mil Sonnen- 
schinn für .seine Anlage zukom- 
men. Und die ist beim 'TVD .schon 
zu bestaunen. 

Ein viertes Mal werden die Indo- 
nesierinnen im nächsten Jahr al- 
lerdings nicht mehr kommen. Der 
Federalion-Cup wiixl dann nach 
dem Modus des Davis-Cup ausge- 
richtet und erhält wechselnde Ver- 
anslallungsorte. Die mittlei-weile 
engen, fast freundschaftlichen 
Kontakte zwi.schen Dreieichen- 
hain und den Asiatinnen .sind da- 
mit aber keineswegs zu Ende, be- 
reits im (Oktober erhalten Klaus 
und Vera Keller privaten Besuch 
einer Spielerin. 

Auf der TVD-Anlage machten 

sich die Asiatinnen diesmal rar 

Indonesisches Federation-Cup-Tbam war zum drittenmal zu Gast 
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„Sicher steht dir das", antwortete Lizzy. „Du 

wirst großartig darin aussehen. Los, zieh's mal 
an." 

So begannen die Damen denn zu probieren, 
und das nahm geraume Zeit in Anspruch. Theo, 
aLs Fachmann, war nun auch interessiert und 
begutachtete Stoffe und Schnitt der Kleider 

Anders Anton, mit seinem F^lektrogeschiifl 
daheim, der sich für Mode sowieso noch nie 
interessiert hatte und auch gar keinen Blick 
dafür besaß. Am liebsten sah er seine Frau im 
Dirndl oder in einem einfachen, nicht auffallen- 
den Kleid, Siehe das Blaue mit dem weißen Kra- 
gen, 

Hingegen hatte Anton einen Blick für hübsche 
Frauen. Und während die anderen mit immer 
wechselnden Farben, Stoffen und Schnitten 
beschäftigt waren, entdeckte Anton im Hinter- 
grund des Ladens, an einen Schrank gelehnt, ein 
weibliches Wesen von ganz besonderem Reiz. 
Die Verkäuferinnen waren gewiß hübsche Mäd- 
chen, aber die da hinten, ihrerseits in ein blau- 
seidenes, irisierendes Gewand gekleidet, das bei 
jeder Bewegung schimmerte wie Wasser, war 
einmalig schön. Das schwarze Haar reichte ihr 
bis weit über die Schultern, der Mund war 

Iciu'htend rot geschminkt, und die Augen, soweit 
es Ant<m aus der Entfernung von etwa vier 
Meiern erkennen konnte, waren schwärzer als 
schwarz. Und einfach riesig. 

Anton sah hin, sah wieder weg, sah wieder hin, 
und so ging es eine Weile, das war nicht weiter 
auffällig, wenn ja, wenn das Mädchen, das sich 
anfangs überhaupt nicht gerührt halte, nicht 
plötzlich begonnen hätte, den schlanken Körper 
schlangengleich zu bewegen. 

Anton erstarrte. Hatte er richtig gesehen'? 
Nun stand sie wieder still. Aber jetzt - sie hob 

die schmale Hand und strich sich leicht über die 
Hüfte, verhielt eine Weile, hob die Hand, legte 
sie um ihie linke Brust. 

Noch war Anton soweit bei Bewußtsein, daß 
er einen besorgten Blick auf Burgl werfen 
konnte, die ihn jedoch nicht beachtete. 

Daim sah er wieder zu dem Mädchen. Sie hatte 
sich jetzt gedreht, zeigte ihm ihr Profil, sie neigte 
sich leicht hintenüber, ihr Haar fiel zurück, und 
das Kleid, das wie eine Haut um ihren Körper 
lag, ließ (leutlich die P'orm ihrer Brust erkennen. 
Auf Antons Stirn begann Schweiß zu perlen. 
Meinte die wirklich ihn'? 

Nun hob sie die Hand, fuhr durch ihr Haar, 
langsam, gleitend, ließ dann die Hand in der 
Schwebe und begann damit eine Zeichenspra- 
che, nicht obszön, aber dennoch unverkennbar, 
was damit gemeint war. 

Antim wischte sich über die Stirn. Das also 
war es. Das war es, wovon der Max, wovon die- 
ser Wendt und andere Männer auf dem Schiff 
gesprochen hatten. Das war eines von diesen 
verführerischen Mädchen, die alles taten, um 
einen Mann zu verwöhnen und zu befriedigen, 
auf jede mögliche oder auch unmögliche Art, wie 
Wendt es genannt hatte. Er, Anton, hatte so eine 
entdeckt, oder besser gesagt, sie hatte ihn ent- 
deckt, und zeigte ihm, daß er ihr gefiel und daß 
sie bereit war - Teufel noch mal! 

Was war da zu tun? Sich einfach umdrehen 
und tun, als ob er nichts bemerkt hätte? So blöd 
war er nicht, er nieht, und für so blöd würde ihn 
die schöne Thailänderin auch nicht halten, sonst 
hätte sie nicht gerade ihn für ihre Lockung aus- 
ersehen. Aber wie? Wo? Wann? 

Sie hatte innegehalten, hielt Körper und 
Hände still, nur ihr Blick lag auf ihm, wandte 
sich dann ab, sie drehte sich an dem Schrank, 
dann sah er sie von der anderen Seite. Wie nicht 
anders zu erwarten, war sie dort genauso reiz- 
voll. Und nun hob sie die Hand, bog die schlan- 
ken Finger in seine Richtung, als wolle sie ihn 
herbeiziehen. Und ihr Blick ließ ihn nicht los. 

So also war das. Er, der Anton Stanglmayer, 
hatte hier offensichtlich ganz einmalige Chan- 
cen. Und ein Tor, wer davon keinen Gebrauch 
machte. Und nun lächelte er auch, und dazu 
nickte er mit dem Kopf. 

Was er allerdings nicht bemerkt hatte, Theo 
war inzwischen auf den stummen Dialog auf- 
merksam geworden. Er gab Anton einen leichten 
Stoß in den Rücken. 

„Nu komm mal wieder auf den Teppich, 
Mensch. Du hast vielleicht Nerven", sagte er. 
„Flirtet hier unter den Augen seiner Frau auf 
Deibel komm raus. Nicht mal die verschiedenen 
Fummel hast du dir angesehen. Burgl hat gesagt, 
davon versteht mein Mann sowieso nix. Aber 
was du hier treibst, versteht sie bestimmt." 

„I?" fragte Anton verwirrt. „Was treib' ich 
denn? Ich schau bloß." 

„Eben. Und wie. Und nun schau dir wenig- 
stens mal das Kleid an, das Burgl sich ausge- 
sucht hat. Zahlen mußt du es schließlich." 

„Ein Kleid?" fragte Anton, noch ganz wegge- 
treten. 

„Genau dieses. Drum sind wir nämlich hier, 
du Poussierstengel. Det is 'n Modegeschäft und 
keen Puff." 

„Puff!" wehrte Anton empört ab. „So eine ist 
das nicht." 

„Is nich? Ooch jut. Nu komm schon." 
Da W£;r Burgl schon da. 
„Jetzt schau dir wenigstens an, was ich aus- 

gesucht hab'. Theo meint, das ist das richtige für 
mich." 

Abwesend stierte Anton auf das Kleid, es war 
türkisfarben, die Seide schimmerte wie beweg- 
tes Wasser. 

„Gfallt's dir?" 
„Ja, sehr schön", murmelte Anton. 
„Gfallt's dir wirklich?" fragte Burgl befrem- 

det zum zweitenmal, denn er schien sie weder zu 
sehen noch zu hören. Anton riß sich zusammen, 

„Ein sehr schönes Kleid. Steht dir großartig." 
Er fragte nicht einmal nach dem Preis. Burgl 

schaute ihn besorgt an. Es war sehr heiß an die- 
sem Tag, sicher bekam ihm die Hitze nicht, Berg- 
mensch, der er war. 

„Hat lang gedauert mit dem Aussuchen", 
sagte sie entschuldigend. „Hast dich gelang- 
weilt, net wahr?" 

„Er hat sich ganz gut unterhalten", meinte 
Theo, 

„Ja?" strahlte Burgl arglos. „Mei, so ein schö- 
nes Kleid. Ich freu' mich schon, wenn ich's 
anziehn kann. Ich dank auch schön," 

Sie reckte sich und gab Anton einen leichten 
Kuß auf die Backe. 

„Jo, für was denn?" fragte Anton verwirrt. 
„Na, für das Kleid. Mei, ich freu' mich so." 
„Auf, auf zur Kasse", mahnte Theo. 
Und nicht einmal bei dieser Gelegenheit gab 

es Widerspruch von Anton, er zahlte schwei- 
gend, ohne genau zu wissen, wieviel er zahlte. 
Dann gab es eine große Abschiedszeremonie, die 
Verkäuferinnen flöteten in hohen Tönen, Lizzy 
und Burgl versuchten es mit englisch, Theo 
machte einen Witz, Anton starrte gebannt zu 
dem bewußten Schrank. Die Schöne war ver- 
schwunden. 

Sie hatte den Kuß gesehen, den er von Burgl 
bekam. Bestimmt war sie eifersüchtig. 

Tief getroffen in seiner armen Seele, hin und 
her gerissen von unbeschreiblichen Gefühlen 
verließ Anton mit den anderen den Laden. 

Auf der Straße trafen sie Dr. Wendt, fesch, in 
einem weißen Anzug, mit weißem Strohhut. 

„Ah, ich sehe, ich sehe, Sie haben eingekauft, 
meine Damen. Ich habe es prophezeit. Das sind 
Versuchungen, denen man nicht widerstehen 
kann. Auch nicht widerstehen soll. Wann wer- 
den Sie schon wieder hierherkommen? Und 
zudem - des Lebens Freuden sind dünn gesät, 
man soll sie ernten, wo man sie findet." 

Anton starrte den Schriftsteller an, als habe 
er ihn noch nie gesehen. 

„Wos ham S' gsagt?" 
(Fortsetzung folgt) 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERKAUF 

Neues Hauswasserwerk 220 V 
800 W . max. Druck 4 bar. 701 Druck- 
kessel. DM 320 06107 / 66 98 
Verkaufe ca. 17 braune Pflaster* 
stelr)e(10 x 20cm). DM20/m2.Gr.- 
Zimmem.Tel 06071 / 7 11 89 
Rlesen-Kunslbaum 3.20 m hoch, 
"Ficus-Benjamim". ca. 6000 Blatt(l). 
NP2089 -1.590 -.Deko-Palme, 2.50 
bis3,00m,NP 1200 -fürDM395 - 
Tel 069 / 20 52 22 
Anrichte Mahagoni, 1.20br, 1 TV- 
Schrank. 2 TVs 55er-Bfld. 1 Stehlam- 
pe. div Kuchen-Oberschfänke. Sick 
DM 10.-; 2 Badezimmerschrankchen. 
Sick joDM 15 >eleklr Rasenmä- 
her. DM 70 -, Tel. 069 / 86 57 lOod 
86 42 78 nach 18 Uhr 
1 CoO I Kunststoff-FaO mit großem 
Einfullstutzen und Ablaßhahn. 
DM 150.-. kann auf Wunsch geliefert 
werden. Tel. 06106/ 1 43 38 
Ersatzteil für Stapler. 1 paar Gabel- 
zinken. für ubergroße Paletten. Maße: 
I20mmx40mm, 1a Zustand für VB DM 
375.-.Tel 06108 / 7 36 91 ab 18Uhr 
SOUmzugskartons.neuw. diverse 
Großen, DM 150.- Tel. 06106 / 7 65 74 
Rauch-Glastür ohne Rahmen 0.97 X 
1,97. mit Messingbeschlagen und 
SchlussellurDM200.-. Tel, 06181 / 
6 26 80od 6 25 14 
2 Stück KSB Wasserpumpen, 1.3kw 
Drehstrom mit ex-geschütztem Motor 
Neu" nicht selbstansaugend. Preis 

VB. Tel, 06108/7 36 91 
Hauptwasserzfihler, (Wasseruhr) ge- 
eicht "Neu" für FP DM 159.-.2U verk.. 
Tel.06108/736 91 
TV-Normende, 67er Bild. 16Program- 
me m Suchlauf, autom Speicherung, 
FB. DM 150.-, ohne FB DM 100-, Tel. 
06071 / 4 18 33 
Knopfakkordeon, Gitarre und Saxo- 
phon. Posaune, alte Bibel, 2 alte Ses- 
sel. Ölbild, gr, u. kl Mettlach-Vase, 
Sichtschutz für Balkon od. Terrasse, 
Tel. 06182/6 77 93 

Paldl-Klnderzimmer, Modell Tico, 
weiß/Buche. 2 Kinderbetten m Matr, 
dDM280,-,Wickelkommodem Aufla- 
ge, DM 480.-. Wandregal DM 110,-. al- 
les neuwertig, Himmelstange DM 10.-. 
Babywanne m Badewannenaufsatz, 
DM 35,-. 2 T reppenschutzgitter ä DM 
20.-. Kindersitzbank, DM 5.-, 2-Kanal- 
Wechelsprechanlage, DM 50.-, 
Tel 06104 /24 51 
Kinderbett 70x 140, bunt, Malratze. 
DM 180.-. Ki.-Mounlainbike 12". 1 J 
allm StutzrademDM90.-,Ki -Bett 
70 X140. Kiefernachbild. + Matratze + 
Himmel + Nesichen DM 230,-; 2 Ki - 
Fahradsilze DM25.- Tel. 06108 - 
6 66 59 
Paldl-Bett, 120m. mit Malratze 100 -, 
Bade-Wickel-Kombi 80.-. Wintersack 
(Lammfell)60,-, Tel 06104 / 4 44 95 
4 Mon. altes Kinderbett, kieferfarbig. 
milKokoskern-Matr, 70 X 140, höhen- 
verstellbar, auf Rollen, zusätzliche Tei- 
le lur Jugendbett, für DM 200 -, Schlaf- 
sack, DM 15.-, Betlneslchen, DM20 •. 
allesneuwertig.Tel.069/8351 91 

Hübsche Biedermeierkommode um 
1850 in Kirschbaum, sehr gepflegter 
Zust.f DM950--.Tel 06182/6 77 79 
Kommode Louis Philip u. Polslerses- 
sel u. -Stuhl zu verkaufen, Preis VB. 
Tel. 06074/9 03 91 
Von Privat (Platzmangel): Antiker 
Oberhess. Backtrog, 220 Weichholz- 
Kommode, gpvachsl, 450.-: + schlich- 
ter Barockschrank. Weichholz, schrä- 
ge Ecken, innen geschnitzle Holzhak , 
2mbr,, Preis VB. 06074 / 2 96 61 

Gutlibo-Kinder-Doppelstockbett- 
,Vollholz m. Rutsche u. Kaufl. NP 
2500.-, VP900.-. Tel. 06074 / 3 15 06 

Schlichtes Brautkleid, mit Zubeh Gr 
38/40.fürDM450.-zuverk.,Tel 069 ' 
64 89 91 52 
Romantisches Brautkleid. Gr 38, mit 
Perlen verziert. Reilrock, VB 000,- Tel 
06108/7 83 09 

Garagen-Flohmarkt, ab Freitag. 
5.8 94,ab14UhrinNieder-Roden. 
Buchenstr. 20. Tel 06106/7 24 71. 
Sleh-u. Hängelamp., Spinnrad. Tische, 
Teewagen. Kommode u. Kleinkram. 

Günstig wg. Umzug: Couchl. 120 x 
55, Elbe, 150.-. Eßz.-Eckschr., weiß. 
120.-. Schauf,-Puppe 80.-,800 Bier- 
deckel 160-, 100 Biergläser u. Krüge, 
dicker Tepp. 515x450.cognac.350.-. 
Vergröß.-Zeichengerät f. Dias + 
Zeichn. 200. -. Flötoltotisch 160 x 80 
cm. 150.-. Schiffstischchen, 90 x 66. 
oval. 150-, Butlerfig. 40.-. 3 Holzgar- 
lenstühle, braun, je 30 -, Dartsp. m. 
Kasten 60 -, Heimlrainertahrr. 80.-. div. 
Werbespiegel 30.-, kl. Schreiblisch, ca. 
1900.350-, Barhock, schwarz. Leder. 
30.-. Kielerkomm, 50,-, Kielerqlasschr. 
120.-. Riesen-Ficus Benjamini. H 2.50 
m. m. Plexischale 120 0.450.-. Tel. 
06074/9 31 91 

COMPUTER-BÖRSE 

IBMPS/2Mod.70,386DX-16,120 
MBHD. 12MB RAM, 12", Mono-Moni- 
tor. Tastalur, IBM Printa 5152, Maus, 
DOS 5.0. DM 900 -. T. 06106 / 2 32 27 
Neueste Shareware ab DM 2.- u. CD- 
Rom"s, Tel 069 / 86 84 10 
Gesucht: Benutzer-Handbuch (ur 
Winword (3.1 -6.0), T. 06106 / 7 34 28 
1 Laptop-2B6, VGA-BlldschIrm, FP 
40 MB, 1 MB, 3% Zoll LW, DOS 5.02 
Markengeräl, VB DM 550,-; 1 PC-AT 
286, FP 40 MB. 5V, Zoll LW. Mono- 
chrom-Monllor, Tastatur, VB DM 280 - 
Tel. 06071 / 8 16 06 

Langen-Oberllnden. Amselweg 13, 
Samstag, 6. August 1994: Nußbaum- 
Wotinzimmerschrank. ca. 3,70 m mil 
Kassettentüren u. Bartach, VB DM 
400,-, helles Schlalzi., VBDM250,-, 
verschied. Holztruhen, Obsthorde, 
Gardinen I. gr. hohe Panoramafenster, 
div. Kleinmöbel, Bücher, Geschirr. 

Stabiles Doppelgaragentor. 
4,50 X 2,15 m, DM 600,-, Tel. 06074 / 
5 04 73   

Telefon SIgno, Tastentelefon Stumm- 
schaltung, Wahlwiederholung, ver- 
schiedene Wahlverfahren (IWF, MFV) 
einstellbar. Farbe violett. Top-Zust.. 
Hersteller Telekom. NP DM 130 - für 
DM 60.-. Tel. 069/8 06 33 46 
Kreissäge Varlotec II mit Schiebe- 
schlitten gibt aban Hobbybastler, Tel. 
06104/7 24 40 
Fotokopiergerät 3 M, S-Papier, zu 
verkaufen, DM 60 -, Tel, 06106 / 35 35 

3 Gas-Aut3enwand-Helzöfen 7.3kW. 
640 X 840 X 280 m. Zubeh., ä DM 
280,-VBI X 640 x 700 x 280,4.8 kW 
m. Zubeh.. DM 250,- VB (Seppelfrik- 
ke). 
1 Valllant-Gas-Durchlauferhitzer, 
MAG 325 mit Wandheizofen, kpl.. 
DM 350.- VB, Tel. 06071 / 6 26 18 
oder 3 30 52 
Kältetrockner, Modell T13S, Bj. 89, 
zulässiger Betirebsdruck 15 bar, Inhalt 
Anscheider0,95 Liter, zulässiger 
Hochdruck 16,2 bar, zul. Niederdruck 
10,3bar220V0,69KW,4,3Amp. 
Preis VB, Tel . 06108/7 36 91 
Marklse4,50 breit bis 3.50 auszieh- 
bar. Bezug braun-orange, DM 290,-, 
Tel. 069 / 86 91 61  
Krankenfahrstuhl, neuwenig, 
verkauft: Tel. 0228 / 824662 

386 DX 40, m. Coprozessor. VGA-Bild- 
schirm. 1 MB RAM, 170 MB Festplatte. 
2 Laufwerke. Bildschirmsländer. Druk- 
ker, DM 1500,- Tel. 06182 / 6 05 30, 
ab 18 Uhr 
80486 DX 2-66 Multl Medla-PC, erstkl 
Hardwareausst.. mit sehr viel Softwa- 
re. wegen Systemwechsel zu verk., 
Preis DM 4600.- inkl. Drucker. CD- 
ROM ed.. Tel. 06074 / 71 39 

' Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer, 2.3-fach, Sicht 80-150 m, funk- 
tioniert bei absoluter Dunkelheit, 390 -, 
Gerät, 80-100 m Sicht. 290 -, Gerät für 
beide Augen. 2-5-fach. sehr hofie 
Restlichtverstärkung 580- 

_ Tel.069/8851 57von8-19Uhr 
MItteltormatkamera, Kiev 60, Ob|ek- 
tiv 80 mm/2,8, TTL-Prisrna, Licht- 
schachtsucher, 2 Filterm. Köcherf. ■ 390.-. 30 mm Fish-Eye Objektiv f Kiev 
60/Pentacon Six. m. Köcher u. Filier, f. 
350.-, Tel. 06051 / 6 83 61 
Maksutov-Splegelteleskop/Super- 
Tele-Ob|ekllv, lOOOmnVF 10, Öff- 
nung 100 mm, MC-vergütete Optik, 3 
hochw. Okulare.S-fach-Konvener. 
Vergr. 20 x -120 x 3 Filter. Tubuslan- 
ge 23 cm, Lederlasche. KB-Kameras 
überM 42-Adapteranschlienbar, m 
super-stabilem-Alustativ (bis 2 m Hö- 
he). f. 550.-. Tel. 06051 / 6 83 61 

Wäschetrockenschleuder, neuw.. 
2850 Umdreh., 5 kg., DM 80.- zu ver- 
kaufen, Tel. 069 / 89 58 36 
Wäschetrockonschleuder, neuw.. 
2850 Umdreh . 5 kg.. DM 80.- zu ver- 
kaufen. Tel. 069/89 58 36 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 

Pastell-tarb. Kinderwagen, VB DM 
200,-. Wickeltisch, lila, DM 30,-, Baby- 
Tragesack. DM 40,-, Sterilisatorf. 6 Fl., 
DM 35.-. Tel. 06106/1 80 60 
Lelterwagen/Bollerwagen f. 2 Kinder. 
90 x 35 cm, zu verkaufen, DM150,-, 
Tel, 06106 / 38 80 « 

TV-Saba Ultracolor + FB, TV-Nord- 
mende SK 3 Color.Spektra + FB, CD- 
Spieler-Philips 920 + FB, C— Schnei- 
der6200, Marantz-StereoCass.-Deck 
5025 + Murantz Stereo-Receicer 2226 
"B" Verst. Kennwood KA 57 je 150,- 
zus. 700,- DM, Tel. 069 / 8 00 29 95 
Reduzierte Stereogeräte + Boxenl 
Riesige Auswahl - Top Hersteller, 
MW HIFI An * Verkauf 06103 /2 66 40 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Hangematten lur 2 Personen aus Bra- 
silien. reine Baumwolle, nalurlarben. 
mit Hakelborden Tel 06071 '3 29 67 
Mädchen-Fahrrad, "Wmdura", 24" 
3 Gange, weiß lila. gut erhalten lur 
DM 150.-zuverk , Tel 06181 6 94 07 
Mädchen Fahrrad 124". lur DM 150 

'zuverk .006181 ' 65 01 71 
Sufrboard Mistral Escape. B| 92. 
noch nicht benutzt, kompl. m Zut)ehor, 
DM990.-,Tel 06074 4 1722 
Ketiter-Aiü-Herrenrennrader. 
2Sluck,rol/anthraz(t. 1 Jahr alt. 
Sfvmano 12-Gang, a DM950 -. Tel 
06074 9 47 23 
City-Bike, nur 1 Woche gelahren. NP 
499.-nur DM 350.-m Doppelstander 
u lielemEinstieg.sowieneuerpass 
Kindersitz NP 159.-lurnur 100,-.auch 
einzeln Tel, 069 - 81 48 50 

Wohnzimmer. Nußbaum, kompl mil 
Färb-TV, DM 950.- VB. Schleillack- 
Doppelbettm 2 Nachttischen. 60er J . 
DM550. VB, Tel 06104 . 4 10 98 
3er u. 2er Couch u 1 Sessel 
dklbraunm kl Must.,8eckigefCouch- 
tisch m Schielerpl .kompl DM450 • 
Tel 069/86 93 69 ab 18 Uhr 
Nnturmatratze. Kokoskern. Abdeck 
Roßhaar/Schafwolle, 1.20 x 2m.'/ »zu 
•'M,laslncu.f DM350-, Tel 06102 . 
3 49 73ab17Uhr 

MOBEL/EINRICHTUNGEN 

Moderne Couchgarnitur, 3 / 2 / 1. 
Stoff (schwarz/grau'rot). 3 Jahre alt. 
VB600 -,Tel 06104 ' 6 61 96.ab 18h 
Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mit Zertifikat, seht preiswert 
Tel 06102 /5 35 13 
Eßtisch m. 6 Stühlen, o 120. schwarz, 
mintgruner Silzbezug und passende 
Glasvitnne mit Beleuchtung. 
Tel 06104/7 38 06 
Gut erhaltene Sitzetemente rnil Ecke 
lürDM50-abzugeben, Tel 06104 - 
7 28 87,8-16 Uhr oder 20-23 Uhr 
Küchenschrank und Hangeschrank. 
DM 100.-. Gasherd DM 50,-. 
Tel 06142/66 67 19 

ALNO Anbauküche, hellgrün. 2 Zei- 
len. 3.25 m und 3.00m, mit Spul 
masch ohne Herd, DM 600 ■, 2 hoch- 
wertige Rattantische, dunkelbraun, 
1mal72 X 72cmund Imal75 x 150 
cm, zusammen DM 250 • Tel 06106/ 
7 18 28 
Kompl.Ki.-Zi. FBEichehell Bell 
70 X 140. Schrank 90 x 180 x 57, Wi • 
Komm 90 X 93 X 45 (Wi -Fl 84 x 84), 
Duo-Fedork malratze Kissen 40 x 60. 
Federbett 100 X 135.6xKi -Bellwa- 
sche und Spannbettlagen, DM 650 ■ 
Tel 06108 ' 6 91 44 
OvalerEßzi.-Tisch, 180 x 90cm.mit6 
pass gepolsl Sluhlen. Mahagoni- 
Massivholz, gepll u eleg .NP5000 - 
lur nur 1000 -. Anbauwand. 3-IIq , 
300 X 210 X 40cm, mitll Teilm Glas- 
vilr. Mahagoni, lur 300 -,div. Decken- 
lampenl Wohn /Schlalzi ^Flurwg 
UmzugV 15-bis35-abzugeben, 
Tel 06103/2 86 74 

Wohnzimmerschrankwand, Eiche 
hell, 370 cm lang. 218cm hoch. 38 cm 
Kel, mit Bar u. Glasleil. DM 200 -. 
Tel 069 / 88 06 88 

2 Stühle, Teak. mit schwarzem Kunsl- 
lederbezug. Stuck DM 10 - zu verkau- 
fen, Tel. 06104 / 7 48 82 

Haushaltsauflösung Jügesheim: 
Wohnz -Schrankwand, weiß/Mahago- 
ni, Br 4,00m(leilbar).el Heizkörper, 
auf Rollen, gekacheil, 2 Liegestuhle. l 
Kuchensluhl, alles VB, Tel 06106/ 
58 92 nach 19 Uhr Od Anrulbaniworler 
Schicke Übergardinen, zum Trapie- 
ren, 2 x. hraun-schwarz-lila-gold, NP 
288,■ jetzt DM 140,-, Designer-Berber, 
1.70 X 2,40m. uberw lila.'^DM400.-, 
Kielern-Kommode. DM 150,-. alles 2 J 
alt. Tel 06103/6 32 89 

Umzugshalber preiswert zu verkau- 
fen. EhK davon neuw Juno-Ge- 
schiirspulaulomalu neuw JunoCon- 
veclomal Backofen, Glaskeramik 
Kochleidu s w .neuw schwarze 
Couch. T errassenlisch. 3 Stuhle, ketle- 
ler-AluRad Tel 069 ' 84 65 55 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PUlTTEN/CD's 
30 Flügel /100 Klaviere gebraucht, 
antik, mil Garanlie. bis 60®o unter NP 
(Sleinway, Bechslein Bosendorleru v a ) 
PianoKlelnh€n2B0971 /6 75 14 (Ankauf) 
3 CDs; Captain Hollywood, Leila K. 
Had{1away,lurjeDM 15 zuverk 
Tel 069 / 83 27 24 
Klavier, 2 Jahre, schw /hochgl. inci 
Sluhlw Hobbyaufgabe zu verkaufen 
NP6175,-DM.VB4000, DM Tel 
06074/2 6a47ab19Uhr 
56Singles,69Maxis.30LPs.Rock . 
Pop, gemischt, komplett DM 200. , 
Tel 06071 / 3 52 95oftersprobieren 

Uberall 

dabei 

OFFENBACH-POST 

■ ■ 

Für Sie den Stereo-Radio-Recorder mit 

Doppeldeck kostenlos, wenn Sie uns 

einen neuen Abonnenten vermitteln! 

liiHi- r 

.'V* 
mi 

Stereo-Radio-Recorder mit Doppeldeck 
• LW-/KW-/UKW- und MW-Empfang 
• 4-Spur-Stereo 
• abnehmbare Lautsprecherboxen 
• Radio/Tape-Funktionsschalter 

• Auto-Stop-Bandendabschaltung 
• Lautstärken-/Balance-Regler 
• Kopfhöreranschluß 
Art.-Nr. 60199 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser als 
neuen Abonnenten geworben. Nach Uberprüfung 
und Zahlung der Bezugsgebühr des neuen Lesers 
für mindestens 3 Monale, erhalte ich die ge- 
wünschte Werbeprämie. 
Der Prämienwunsch kann nachträglich nicht geän- 
dert werden. 

Stereo-Radio-Recorder 

PRAMIENWUNSCH 

NAME 

BESTELLSCHEIN 
Hiermit bestelle ich zum die OFFENBACH- 
POST zur lagltchen Lieferung mit einer Mindestbezugszeil von 24 
Monaten und weiter bis aul Widerruf zum ortsüblichen Bezugs- 
preis. Danach sind Kündigungen nur zum Ouartalsende möglich 
und müssen spätestens am 15. vor Ouarlalsende schriftlich beim 
Verlag eingehen. 
Ich war in den letzten 6 Monaten nicht Bezieher Ihrer Zeitung und 
habe keinen gemeinsamen Haushalt mit dem Vermittler. 

NAME VORNAME 

STRASSE 

VORNAME 

STRASSE 

ORT 

DATUM/UNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POST, Vertriebsabteilung 
Postfach 10 02 63,63002 Offenbach 

ORT DATUM/UNTERSCHRIFT 
Ich ermacfitige den Verlag bis aul Widerrul, vieriel)ahrlich die Be- 
zugsgeburren für mein Abonnement bei Fälligkeit einzuziehen 
und mein Konto entsprechend zu belasten. 

KONTO-NR bei Sparkasse, Filialbez. Postscheckamt 
Wenn mein rsonto die erforderliche Deckung nicht aufweist, so be- 
steht seilen; des Geldinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung. 

Ich bin borechligt. innerhalb von 7 Tagen die Bestellung des 
Abonnements ohne Angabe von Gründen schriftlich bei der OFFENBACH-POST, Vetlrjobsableilung, PosKach 10 02 63, 63002 Olfenbach, zu widerrufen Zur Wahrung der Frist ge- 
nügt die rechtzeitige Absendung dos Widerrufs 

Dalum 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbung, Gaschenkabonne- 
mÄnls. Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen HaushaH lebenden Perso- 
nen, Urr^schreibungen tnnerhafb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezügsunterbre- 
chungen werden als Werbung nk:ht an- 
erkannt. 
2. Pramtenwerbunqen oetten nichl. 

wenn ifi> gleichen Haushalt lebende Per- 
sonen im zelllichen Zusammenhang mit 
der Neubestellung ihr Abonnement kün- 
digen. Durch das neue Abonr>ement 
wird kein bestehendes Abonnement In- 
nertulb der nachten 24 Monate aufoe- 
lösl. 

3. Werburvgen werden nur anenuinnt, 
wenn der Weit>er und der Gewort^ene 
persönlich unterschrieben haben. 

4. Eventuelle Erhöhungen des Abonne- 
mentspreises entbinden nicht von die- 
sem Vedrag, auch dann nicht. werv> sie 
zwiscf>en Vertragsabschluß und Lieler- 
beginn liegen. 
5. Sollte der geworbene Leser ur>seren 
Bezugsverpflichtungen nicht nachkom- 
men. so muf) der Werber aus wettbe- 
wert)6rechtlichen Grur>den dem Vertag 
den Wert der Wert>eprflmie zunQckzah- 
len. 

Perserkfltichen, verschiedene Far- 
ben, zu verkaufen Tel 06074/3 11 08 

KAUFGESUCHE 

3000 I Regenwasser-ErdtanK aus 
Kunststoff, zerlegbar in 2 Haltten. DM 
999 006074/4 54 80 

TIERMARKT 

Zahle mindestens DM 200.- für alten, 
zerlegbaren, mit Holzkellen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank, siirfie 
alle Kommode 06174/2?4 14 
Suche Holzbett (Kiefer). 1 x2m, 
ohne Matratze. Tel 06182/6 7021 
Kaufe alte Schatiplatten aus den 50- 
80er Jahren aus dem EJereich Rock n 
Roll. Beat. Progressiv, Psychedelic. 
Rock-Pop. auch gröf^ere Sammlun- 
gen. Tel 06109/3 48 86 
Suche CDs (alle Musiknchtun^n, 
auch größere Anzahl) sowie L f^s 
(Jazz. Country. Folklore. Klassik usw ) 
alles nur in sehr gutem Zustand, Tel 
069 /88 57 93 
Kaufe alte Möbel, auch Urallmobol. 
Gemale (auch beschädigt). Bilder. Sil- 
ber, Bucher, Geschirr usw aus Nach- 
laOen u Aull, Tel 069 / 89 17 95 
Orden. Ehrenzelchen. Urkunden, 
Helme, Säbel. Koppel, alle Bucheru 
deutsche Geschichte u a alteMilitar- 
sachengesucht'®06172 / 3 47 78 
Privater Sammler kault ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel 069/49 55 96 

2 Wellensittiche zu verkaulen mit Kä- 
fig, DM 30.-. Tel 06106/6 21 16 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

IMMOBILIEN 

VERMIETUNGEN 
Schönes möbliertes Zimmer in Rod- 
gau-Jügesheim. im Dachgesch m 
sep. Bad. für DM 600,- + NK + Kl, so- 
fort frei. Tel. 06106 / 64 54 64 
App., 1 ZI., Kü.. Bad.Terr..OF-City. 
auch gewerbl. nutzbar, DM 760 - + 
Uml.+ Kl.,z 1 10 .©069/89 66 33 
2-Zi.-S0ut.-Wh9., SO Rodgau-Jü- 
gesheim, Miete DM 650,- + Uml. ab 
soldortfrei,Tel,06106 / 31 42 
3-ZW In Mainhausen-Mainflingen. 
GG. 105 m?. in 2-FH. NB-EB. Balk . 
Gä.-WC,Kellerraumu Pkw-Stellpl. 
Miete DM 1350.- + NK / 2 MM Kl. Erst- 
bez.abl. 12. 94.Tel 06182/ 1061 
Mühth.-Lämmersplel, schone Mais - 
Whg . 106m?, Balkon-Terrasse, 
2 OG.B) 92/93. ruhige Lage, 6 Fam- 
Haus.PKW-Abstellpl .Türen,Fliesen, 
Teppichbod grau/weiß, zu vermieten, 
von Pnval. sofort frei. DM 1690,- + 
Uml + Kaut , Tel 06108/ 7 24 02 
Geräumige 2-Zi.-Dach-Whg. in Muhl- 
heim/Markwald ab 15. 8 . DM 900,- kalt 
+ Uml./Kl, AbstandfurKu.,Tel 
06108/7 85 21 
Ober-Roden, Breidertring 98. App. 
mit Loggia. 35 m^, u. Stellpl., sof. frei, 
zu verm , Miele DM 580 - + NK + Kl Zu 
besieht amDonnerstg.,4 8 ,v 10-18 
Uhr. 0.06343 / 45 25 n. Vereinbarung. 
Dietzenbach-Westend, Nachmieter 
zuml. 9. 94für3-Zi.-DG-Whg.. 
ca. 72 m''. 2 Balkone qesucht. ruhige 
Lage. 6-Fam.-Haus. Miete kalt 
DM 1050.-, keine Maklergebuhr. 2 MM 
Kl..Tel.06074 /2 64 10,ab18Uhr 
2-Zi.-Whg.,OF-Bur9el, 1. 9.,DM750.- 
+ DM200.- Uml., 01^2000,-Kaut. 
Tel. 06103 / 37 34 20 abends 
3-ZW, Heusenstamm am Waldrand. 
88 m2, Balkon, Bad + sep. Dusche, TG- 
Slellplatz mcl. Miete DM 1200,- + NK/ 
KTfrei ab 1 9,, Tel. 069 / 96 78 09 22 
od. 069/72 92 91 
Rödermark-Urberach, Nachmieter für 
3-ZW. 68 m2,absof, frei, DM900 • + 
NK-i-Kl,Tel.06108/728 28 

Nachmieter gesucht in Rodgau-Du- 
denhofen. von Privat: 4 ZKBB, 134 m? 
(gefliest, hell). MM 1550,- pl NK pl Kl 
(NB-EB). Tel 06466 / 339  
1 -Zi.-App.. Nahe Stadlkrankenhaus, 
m. Kochnische u Du. zu vermieten, 
DM550 - + Uml u Kl . 069/83 37 95 
Dreieichenhain, Komf.-Whg.,2Zi, 
Ku ,Bad,gr Sud/West-Balk.,66m?. 
ruh Lg.. NB. DM 1150 -Uml. u. Tief- 
gar mogl .Tel.06103/8 21 37 
Suche dringend Nachmieter f. 1-ZI.- 
Apt.inMuhlheim-Lammerspiel.ca 30 
m^, Ku . Du , WC, DM700 •, warm, bit- 
te melden unter06108 / 7 43 40AB 
2-Zi.-DG.-Whg. In HU/Steinheim, gu^ 
te Verkehrsverbindungen, MM 850,- + 
Uml tKl EBK muß übernommen wer- 
den(Abstand), 06181 /66 20 86 
Heusenstamm. 2-ZW, NB, mit Balk , 
ca 70mi', Top-Lage, frei 1. 9. 94. DM 
1080 • + NK/Kt /Garage, von Privat, 
Tel 06182/2 1557ab17Uhr 
Nachm f lOOm^-Wohnungin 
Obensh ges . DM 1500,- kalt. NB. Kl 
3MM,ab22 8 94,Tel 06104/7 37 61 

Nachmieter gesucht. Heusen- 
stamm-Rembrücken. 2'/i ZI., 79 m^. 
gr, Balk., ab 1, 9. 94, Miete DM 925 - * 
Nk. + Kt .Tel.06106/6 12 77 
3-ZI.-DG-Whg., Rodgau-Weiskirchen. 
Kü., Bad. gr. Balk, ca. 70 m^, Neubau, 
sehr attraktiv geschn..im3-FH, frei ab 
1. 11. 94, Miete DM 1100,-kalt. 
Tel. 06106/6 16 58 
5-ZW, 125m2, EG, Terrasse. Garten, 
Garage. EBK, MM DM 1750.-, NK. 
Kaution, in 63533 Mainhausen-Zell- 
hausen, v. Eigentümer zu vermieten, 
Tel. 06182/2 80 49 
Hanau-Klein Auheim, 2-Zi.-Whg., 
60 m2, Blk-, TG. Lux.-Bad. NB. 1050.- 
+ Nk./Kt., 069 / 6 66 63 26 ab 19 h 
2-Zi.-Rentner-Whg. im Spessart, 
Erstbez., 2 Südbalkone, Garten, ca. 68 
m2. DM 750.- -f NK. «09394 / 341 
OFv.Priv. 1-ZW zu vermieten, Miete 
DM 750.- -f Uml./Kaul.. Tel. 069 / 
86 59 52 
In Steinheim, 4-ZI.-Whg., Küche, Bad 
+ WC,zum 1. 9. 94zuverm.,MMDM 
980.-kalt. Tel. 06181 /6 1766 
3-ZI.-Whg., Dachgeschoß, Mühl- 
helm, 75 m^, Loggia. Diele. Bad, Kel- 
lerraum. Waschküche, NB. von Privat, 
ruhige Lage an NR, auch WG (2 Pers.) 
abl. 9..fJM1120,--fDM180.- 
Tel.06108/7 42 23 

yKl. 

irtshausen. Sehrschöne, exci. 
1 -2i.-Wohnung. 42 m^. sofort zu verm. 
Ind. Keller, Waschkü.. Trockenraum. 
Fahrradraum. Tel. 06073 / 6 33 52 

Seligenstadt, schöne 3-Zi.-Whg., 
87 ni''. mit Balkon und Garage ab sofort 
zu vermieten, Tel 06182/38 72 
3-ZW, Dielzenbach/Wingertsberg, 1(X) 
m2i.3-FH.ankinderl Paarod Einzel 
pers. zu verm , 1200.- + NK/KT v Priv . 
Tel. 06074/2 56 74 
Attraktive 1 -Zi.-Sout.-Whg., zentrale 
Lage Obertshausen, 38 m^, NB-Ersl- 
t)ezug, moderne EBK. Duschbad. Sud- 
Terr,. Keller, Waschmasch.-Raum. 
Carport.abl 8 94,DM760.--fU/Kt., 
Tel.06104/27 65 
Geräumige 2-Zi.-Dach-Whg. in Mühl- 
heim/Markwald ab 15. 8,, DM 900,- kalt 
+ Uml /Kl. Abstand furKu , 
Tel. 06108/7 85 21 
VonPhvat Exct.3Vii-ZI.-0G-Mais.- 
Wohnung, NB. Dreieich-Off, zum 1 9. 
zu verm . 94 m^ Wfl, EBK, großes hel- 
les Bad/Dusche, sep. Eingang in 4-FH, 
geh. Lage. DM 1610.- + NK + Kt. Tel. 
06074/6 86 18 
Suche Nachmieterfür 3-ZW, Kü.. 
Bad, 75 m2. in Obertshausen-Hausen, 
z 1. 10. 94.MieteDM1190.- + NK-f 
Kt . Tel. 06104/79 74 72 
Nachmieter gesucht in Neuberg, 
2-ZW. NB. 52 m2, Kochnische, Bad. 
Balkon. 10 m? Keller. TG-STellplatz, ab 
1, 10..AbstandDM4000-fürEBK,Mi- 
te DM 770.-/kalt. DM 150 - Nk.. Tel. 
06183/731 61 
OF-Bürgel 2 Zimmer, Bad, Küche. 56 
m2. zentrale ruhige Lage in 3 Fam, ■ 
Haus, neu renoviert und möbliert, DM 
1000,- + NK., bevorzugt Wochenend- 
fahrer, Tel. 069 / 86 54 99 
2-Zi.-DG-Whg. in Eppertshausen, 
63 m2. Balk-, Stellpl., Holzdecken.gr. 
Gauben, DM 950.- + Uml. Kt., 
Tel. 06071 7 3 67 65 
Obertshausen/Hausen, DHH, ca. 120 
m^ Wfl., EBK, Kamin. Garage, 
MM 2200.- + Nk. -1- Kl.. 069 / 86 45 36 
Dringend Nachmieter zumlS. 8. 94 
für 4-ZI.-Whg. ca. 105 m2, NB, In 
Mainhau >en-Zellhausen gesucht, 
MM 1580 - + Nk./Kt.. Tel. 06182 / 
2 98 04otl.36 96. 
Bürgel 2 ZW, mit Bad, Küche, Miete 
DM 550,- + Uml./KT. Tel. 069 / 
86 22 85 
Hanau Innenstadt, von Privat. 2-ZW. 
74m2,kl. Anlage. Erstt>ez. 12/92, Par- 
kett, zum 1. 9. MM 1100.-+NK/Kt. 
006106/1 66 25 
Nachmieter fOr 2-ZKB u. Gartenarv 
teil, in OF oesuchl. Miete 470,- -f 
Umlg.. ab 1. lOoder 1.11.94. Abstand 
erforderiich, Chiffre L 185 
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Jede Woche Ober 500 

Mit einer GROßEN Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

Heusenstamm. 3-ZW. 80 EBK. 
Bad. sep WC, Balk . Garage, z 1 10 
94 von Prjv zu verm , DM 1500 - ♦ 
Uml ♦ Kt 06104 /25 93 Od 06106 
54 46 

2-ZI.-Sout.-Whg.,50m''. möbl. gutor 
Zust .inruh LaguvonSeligonsladtab 
15 8 0 19 zu vemi 
Offerten C156 
Schöne, helle 2*'^ ZW., 66 m«'. Küche. 
Bad. Loggia, in Dietzenbach, Rod- 
gaustr 22, MM 940 - * NK/Kl ab sof 
von Pnval zu vemi. auf Wunsch TG- 
PlatzDM100 -. «06104 / 4 24 70 
1 -ZKB, 48 m^, Munster, gute Ausstati. 
Hol/d , FuObodenhzg . Ku -Zeile, ruh 
lage.absof f DM600.-+ NKzuver- 
mioton.Tel 06071 / 3 46 82 
Groß-Auheim, von Privat, wohnen 
auf2Ebenen,4-ZW. 115m?,Ku .Bad. 
Ga -WC,Balk .sep Wa -Ku/Trocken- 
raum. Keller, ab 1 9 , DM 1300 -kalt 
Keine Tiere'Tel 06181 / 5 60 77 von 
13-16 Uhr oder ab 20 Uhr 
Freundliche DG-Whg. in 3-FH. 2'? Zi , 
66 m-' Wfl.. EBK. Sudtoggta. in guter 
Stadtrandlage vonOF, sofort frei. DM 
980- +Uml ♦ Kt . von Privat 
Tel 06133/ 16 14AB 
Nachmieter gesucht für komf. 2-ZW, 
80 m''. Bad. G -WC. EBK. Parkplatz, in 
Hainstadt, an NR. keine Haustiere, be- 
vorzugt an Dame. MM DM 880 - + NK/ 
Kt fB tagsüber 069 /80 54 11 01. 
abend566t82/6 42 79 
Nachmieter gesucht für 3*^-Zi.-DG- 
Whg.,ca 100 m*'. inHatnsladt.imS- 
KH gr Loggia m Sudseite, einoebau- 
terSchlafzi -Schrank u Ku Eiche hell, 
mit Keller. DM 1300 ■ + NK + Kt . 
Fol 06182 / 48 45 
Dringend! Nachmioterz 1 9 ges .4 
ZKB.Ga-WC.ca 100 m*'. Gr.-Zim- 
mern. 1490,- + NK, 06071 / 7 15 00 
Offenbach-Ost. von Pnvat. freistehen- 
des kl Haus zu vermieten. 60 m?. 
Chiffren 578 
1-Zi.-App.,ca 25 m''. Neub . Souterr. 
Stnglo Ku . sep. Dusche, sep WC. in 
ruhiger Wohnl in Dieburg, ab sofort zu 
verm. (nur an Einzelpers.) Tel. 06071 / 
17 02 
2-ZW, Rodgau-Jügeshelm, 55 m?. 
NB-Erstbezug, helle Souterrainwhg . 
FBH, Gartenanteil, Stellplatz. DM800.- 
♦ NK ♦ Kt.. Tel, 06106 / 7 20 06 
Langen, 2-ZI.-Komf.-Whg., von Pn- 
val. ca. 65 m^. NB, DG. EBK (Spülma- 
schine). Bad. Balk , Teppichboden. 
Waschmaschine u Trockner vorhan- 
den, bezugsfertig ab 1 9,.DM 1200.- + 
Nk. + Kt .Tel.06103/555 07 
Offenb.,3ZW.m. Helzg , Brause. 
Thermo-F . DM 1050.-. 3 MM Kaut u 
Umt.Tel 06182/2 1737 
1-ZW, möbl. Ku . Bad. Balk , frei ab 1 
9 , Neu-Isenburg, DM 700.- + 120,- 
Uml,. 2 MM Kt , Zuschr. unter C 162 
3-ZW, 80 m2. HU-Klein-Auheimm. 
Carport zu vermieten ab 1. 9.. DM 
800- + NK,.Chiffren 581 

Suche 2!6-3-ZW in OF/Ffm., Miete bis 
ca DM lOOO.-.gg Belohnung, Tel, 
069/82 53 18 
Student, seit 3 J. Job bei der Stadt 
sucht (Sozlal)-Wohnung in Offen- 
bach/Frankfurt bis 600.- DM. Tel- 069 / 
88 94 88 
Elektr. techn. Assist, sucht kl. 2-ZW, 
mit Balkon, kein HH. im Raum Dietzen- 
bach DM 900.-warm.06074 /4 50 98 
Paar (40/28) mit 3-jähr. Sohn sucht 
dringendst 2-3-Zi.«Whg., in OF, bis 
DM 1000,-warm. Tel. 069/81 05 57 
Junges Studentenpaar sucht ab so- 
fort 2-3 Zl.-Whg. in OF, gerne Altbau. 
Tel. 06150/5 32 73 
Student/Zivi ^Ide solvent), NR, su- 
chen 3-ZW in Frankfurt oder OF bis 
1200.- Warmmiete. Tel, 069 / 84 19 18 
Ruhige, billige 1 Vi-2-ZW in OF ges,, 
gerne AB. gerne Hi.-Hs.. keine Makler, 
bin 41 /berufstätig, Tel. 069 /SS 59 69 
ab 12 0. ab 18 Uhr, öfters versuchen 
Praktikant (27 Jahre) sucht Mlt- 
wohn-Möglichkeitauch WO im 
Raum Dietzenbach und näherer Um- 
gebung für die Zeit vom 29.08- 
28.10.94, Tel. 06074 /40 97 12 
Bankangestellte, 24 jy28 J., suchen 
ab 1. 10.3-ZKBB + Garage, in Offen- 
bach, Obertsh. u. Heusenstamm. MM 
bis 1400, - warm.» 069 / 86 15 67 
DM 2000,- Belohnung für die Ver- 
mittlung einer ca. 95 m^, 4-ZW. kein 
HH. ruhige Lage. Hausmeistertätigkei- 
ten werden gerne übernommen. Miete 
1500,-warm. Tel. 069/88 11 57 
Beamter, 26 J.. NR. sucht 1 -2-ZW zw. 
40 + 50 m^ in Rodgau/Seligenst./Hain- 
burg/Mühlheim od. Obert^ausen bis 
DM800.-warm.Tel. 06106/64 51 61 
(priv.) oder 069 / 80 91-27 23(diensll). 
Sekretirin sucht noch immer 2-ZI.- 
Whg. bis ca. 750.- warm. Tel. 069 / 
75 05 76 51 
Junge, alleinstehende Frau mit gesi- 
chertem Einkommen, 26 Jahre und 2 
Wohnungskatzen suchen finanzierba- 
re 2>3 Zi.-Whng. vorzugsweise in Zell- 
hausen TeL 06182/ 240 63V.8-16 
Uhr.od.06ie2/2 1394 
2-ZW, ca. 45-60 m^. nicht über 14.-/m2, 
im Raum Dieburg bis Frankfurt ges. 
Tel. 06071 /3 63 94nürSa./Sonntg. 
Vierköpf. Familie sucht im Raum 
Obertshausen 3ZW bis DM 1000.- 
warm,Tel.06104/4 58 40 

Junger Lehrer sucht ruhige 2-3 ZW. 
mit Balkon. Terrasse Od Garten und 
event Garage in Muhlhoimod näherer 
UmgebungbisDM 1000, kalt Tel 
06150/ 1 51 46 
Suchen:2-ZW,ca 65m''.Heusen- 
stamm oder Umgebung von Pnval, 
KallmietebisDM950.-.Tel 069/ 
84 10 11oder06104 / 59 19 

Ingenieur mit gesichertem Einkom- 
men,36J . Nichtraucher, sucht wegen 
Verlagerung des Firmen-Standortes 2- 
Zi -Whg . ca 60 m?, in ruhiger Lage, ab 
1 10 94 mit Bad. Balkon. MM kalt bis 
DM 900 -. falls möglich mit EBK, in Ba- 
benhausen od Rodgau von Pnvat. Tel 
06172/45 71 84 

Von Privat an privat: Exkl 2-3 Zi- 
Garten-Who mit Flair inNieder-Ro- 
dcn,in3-FH.Bj 87.92m''.Glaserker, 
Terracotta-Fliesen.off Kam .2J jun- 
ge EBK, Eingangskamera, schon ein- 
gew Garten m kl Teich u Gartenhau- 
schen, hochw Sanitarausstattg Preis 
VBDM450 000 inkI TG «06106/ 
7 98 84 
In Schaafheim, direkt am Wald liegt 
die>e schöne 4-Zi.-ETW mit Garten, 
kl WE. sonniger Balkon. Stellplatz, 
kurzfnstiglrei. von Privat günstig zu 
verkaufen, Tel. 06073 / 9/ 41 

560 SEC Coup«, Kat. Bj 88,66 000 
km, silber-mel, Vollausstattung, sehr 
oepfiegt. Preis DM 50 000 -, Tel 
06071 /40 04 

OPEL 

Häuser-Angebote 

Obertshauser^ausen.DHH.ca 120 
m^Wfl EBK, Kamin, Garage, 
B|. 89. DM630 000-.069/86 45 36 
Gepflegtes 1 -2-Fam.-Haus. 120 m? 
Wfl ,Nobengeb u Dachgeschoß nicht 
ausgebaut, 709m''Grdst, toller Vor-u, 
Nutzgarten. Top-Wohnlage. Schaaf- 
heim/OT Mosbach, DM 480 000.-, von 
Privat. Tel 06073/90 10 
Von Privat: RMH, Top-Zustand. la- 
Ausstatt. super EBK, Studio ausgeb . 
134mi'Wfl 4 47m?Nutzfl.,scho,Gar- 
ten. Garage, in Dieburg. DM 550 000 - 
Zuschriften bitte an S 111 oderTel. 
030 / 5 42 11 40 
Ohne Makler! RMH. Bj 80. Rodgau. 
140 m? Wfl. EBK. ausgeb Dach, gr 
Tageslichtbad. Garage u. Stellplatz. 
VB 545 000 •DMTel.06106/7 39 68 

3-Zi.-ETW. lOOmi'.HH.Top-Ausst .ci- 
tynah S-Bahn, von Privat. DM 
290 000,-. Tel 069 / 88 17 58   
Rodgau-Dudenhofen. 3-Zi.-ETW, 
79 m'. Balkon. DM 210 000.-. Tel 
06106/231 45 ^ 
ETW V. Priv. in Nleder-Roden, 2 ZI 
m Balk .ca,6üm?.4 OG .HH,scho- 
ne Anlage. Nahe Badesee. frei. VP DM 
175 000 - (m, Garage), Tel 069 / 
66 93-26 20od,pnv0610B/7 16 12 
3-ZI.-ETW. 68 m?. Munster. Parterre. 
Garage, BIk . sof frei, von Privat, für 
258 000 -.«06071 / 2 41 58. ab 18 h 
Von Privat wegen Todesfall, lux. 3- 
ZW, 96 m? + 22 m? Hobbyraum, Ter- 
rasse mit Gartenanteil. Garage u. Ab- 
stellpl in Lammerspiel. DM 530 000.- 
DM. Tel, 069/85 13 49 

Opel Astra, EZ6/92,44 kW. 60 PS. 
TU6/95.5trg .89 700 km. orangerot, 
Rd .VBDM 13 300 -.Tel 06103 / 
31 1071ab18Uhr 

nega 
blau. EZ 4/87. TU 4/96.74 000 km. DM 
9900 - Tel 069/86 98 14 
AtconaC.90PS, Bj 84,m opt Män- 
geln. 128 Tkm. TU 5/95, VB DM 950 -. 
Tel 069 / 98 94 49 14 o. 06182 / 33 47 
Corsa BGSI16V, 109 PS/80 kW. E7 
1/93. ca 20 000 km, grau. ABS. Servo. 
RC303.elFHu el Spiegel, SD. LM. 
ZV, DWA. Color, Kopfstutz hi. NR. NP 
35 000-f DM22 900-,Tel.06103/ 
4 96 54 

VW Golf Manhattan, B] 89. TU neu. 
40 KW (55 PS). 58 000 km, Extras 
Sportfelgen. Schiebedach, VB DM 
11 500-.Tel 06106 ' 1 58 68oder 
06104/6 55 08 
VW Passat 2.0 GL, EZ 7/91,85 kW 
1 Hand.40 000km.ABS.eFH.Sen/o. 
u a Extras.DM23 800-VB,Tel 
06106 / 64 65 32.ab17Uhr 

BOOTE 

Gelegenheit: Wenig gelahn 
iSport-Schlauch- 

KFZ-ANKAUF 

irenes, 
hochseetüchtiges f 
boot,D S BZephyr504,4-6Pers . 
auf Trailer, mit allem Zut>ehor (Cabno- 
Verdeck etc ). motonsierbar bis 65 PS. 
umstandeh zuverk . VBDM35()0-. 
Tel 06103/8 13 15 

Pkw gesucht! Auch ohne TU oder re- 
paraturt>ed . Benziner oder Diesel. Tel 
06103/6 27 83 + 0171 /6 20 07 91 

VERMISCHTES 

Campingfahrzeuge 

Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung^vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u a , Sa 
06103/31 1555 

sammlergibtab, Tel 

Reisemobile u. Wohnwagen 
Vermietung, Verkauf, Service 
Tel 06182 / 58 40. Fax; 6 55 01 

Opel Kadett E iife, 1,41. gereg, Kat. 
60 PS/44 kW. Bj 2/91.92 000km, 
scheckheftgepfl.. Top-Zust,, DM 
9300-.Tel 06074/4 50 92 
Opel Kadett E ,,Life", 1.61. ger Kat. 
75 PS/55 kW. Automatic. Servolen- 
kung. Stereo. 4/90.21 600km.Top- 
Zust .«06182/53 70 

Von Privat: 1-Fam.-Haus, Rodgau- 
Weiskirchen, ca, 150 m? Wfl inkl 
Dachstudio, sehr gepflegt, KP DM 
670 000.-. Tel- 06106 / 98 80 

Hallo, bitte melden! Ich. Leonie, 5 
Monate, suche f meine Familie schö- 
nes Haus m , Garten zum Spielen, in 
Muhlheim u Umgebung, bis DM 
450 000.-. evtl. auf Mietkauf/Renten- 
basis bis DM 2500.- mtl,, von Pnvat. 
Tel 06108 /6 89 60 

3-Zi.-ETW, Obertshausen-Hausen, 
77m?.5,OG .Sud-Balk,. 
DM 220 000 Tel- 06104 / 7 59 25 
oder 06106/ 1 49 89 
Langenselbold von Priv. 4-Zi.-ETW 
(ca l00m?)m.Balk..Gaste-WC.2 Pkw-Stellpl . sehr gepflegter Zustand, 
verkehrsgunstige Lage, sofort beziehb. 
(o. Provision). vB DM 256 000 -. 
Tel. 06182/2 95 34 

Verkaufe Bauerwartungsland Muhl- 
heim/Augenwald. 600 m'\ VB 
DM 129 000.- Tel. 06104 / 6 59 98 

Grundstücke-Gesuche 

AsconaC, Automatic. Bj 82. kein 
Rost. 60 000 km. grunmet, TU/ASU 6/ 
96. Auspuff/Bremsen neu. DM 1900,- 
Tel 06071 / 4 44 43 
Kadett C Automatic, Bj. 79. TU 4/95. 
44 KW, 2 Hand. Radio-Cass . 
DM 980 -VB Tel, 069 / 89 77 02 o 
86 68 97 
E-Kadett 1.3, Bj. 66,44 kw/60 PS, 

. 97 000 km, 2. Md., TÜ 8/96, VB 6200,-. 
Tel. 069 / 8 00 40 78 
D-Kadert1.3S,75PS/55kW,Bj.83. 
schadstoffarm. AHK. 2 J. TU, Preis VB 
DM 1800--.Tel. 06106/2 11 91 
Ascona C-CC, EZ 83.5-trg.. grün- 
mel, 75 PS/55 kW. 142 Tkm. guter Zu- 
stand, , TÜ 7/96, ASU 7/95. VB DM 
2700--. Tel-06071 / 3 54 09 

Suchen Gartengrundstück in Egels- 
bach (evtl. Langen) mit Wasseran- 
schluß Od, Brunnen, ca. 500 m? Tel. 
06103/4 26 20 

ETW,OF/Waldhof.62.5m? 2Zi,. Kü- 
che. Bad. Balkon, usw.. für 166 000.- 
DM86 500.-(Hypothek) von Privat zu 
verk , sofort frei, Tel 069 / 89 62 80 
Ideal f. Handwerker Burgel. 1-2KB. 
40 m?. ruhige Lage, in schönem AB. zu 
verk DM 119 000,-, keine zusätzl 
Prov . Martins & Partner. Tel. 069 / 
8 00 20 60 Fax 8 00 20 66 

GARAGEN 

Da muß man zugreifen! 2^/^-Zi -ETW. 
60 m?. in OF. zu verk DM 205 000.-. 
ideal f- Kapitalanleger, keine zusälzl. 
Prov . Martins & Partner, Tel. 069 / 
8 00 20 60 Fax 8 00 20 66 

Garage zu mieten gesucht! Dreiei- 
QhenhairVlndustriegcbiet.a061^ / 
88873abl9Uhr V 
Tlefgaragenplatz in OF-Bürgel, 
Schonbornstr 34. für mtl. DM 75.-ab 
sofort zu vermieten, Tel. 069 /86 1954 
Garage zu vermieten in Rodgau 3. 
Strandpromenade 2-12. DM 80.-. 
Tel. 06074 / 2 86 40 
Garage in Mühlheim zu vermieten. 
Tel. 06108/6 64 30 

FAHRZEUGE 

AUDI FORD 

Audi 80 LS, Bj. 80.75 PS/55 kW, 
105 000 km. Kat. TU 4/96. DM 900,-. 
«06106/ 1 50 16.abl7Uhr 
Audi 80 L, Bj. 12/79.1. Hand. 75 PS/ 
55 kW. 142 000 km. guter Zust.. TÜ 5/ 
96. VB DM 1000.-, T. 06182 / 2 38 18 

BMW 2002 Touring, TU 1 Jahr, voll 
fahrbereit. VB DM 400.- Tel, 069 / 
64 84 94 49 
DM 10 000.-unter Neupreis110 Mo- 
nate alt u. erst 10 000 km gelaufen, 
3181 Touring Daytonaviolett-met,. Kli- 
maanlage. RC. Sports.. SHD. NS, LM- 
Räder.7J x ISTrennetzFrontsch.m, 
Grünkeil. Köpfst, hi.. NP: DM47 500.-. 
Tel. 06074/2 49 23 

Ford Sierra Chia, 21.77 kVtf. Bj 85. 
ca. 120 OOO.guterZust..TÜ neu.dun- 
kelblau-mel.. 5trg.. SD. ZV, eFH, eAu- 
ßensp . VB DM 6500 -O 06108 / 16 26 
Ford Escort, Bj. 86. TU 11/95,55 kW. 
AU 11/94. Kat.. 97 900 km. 1. Hand, 
scheckheftgepfl.. DM 4500.- VB. 
Tel.06106/2 14 85 
Escort XR 31, EZ 1 /86.115 Tkm. TÜV 
4/96, EL.FH. SHD. scheckh.. DM 
5000.- VHB. 06104 / 7 56 94 ab 17 Uhr 
Ford,1,6i,Bj.80.TÜV4/95,51 kW. 
DM nur 150,-. Tel. 06182 / 2 49 08 
Ford Escort, Mod. 90, SSD. Radio. 
Bestzustand, DM 6500.-. Tel. 06182 / 
6 52 22 

CITROEN 

HONDA 

CItrotn GSA Palas, Bj. 81. goldfar- 
ben, 4lrg., Karosserie leicht beschä- 
digt. billigst abzugeb . 06104 / 7 17 06 
CitroinAX,40kW.EZ8/89.TÜ6/96. 
58 000 km. schecKheltgepfleglzu 
verk.. VB 5500.-.Tel. 069/87 1754 

Daihatsu Cuore. 5trg.. 850 ccm, 45 
PS. 37Tkm, Bj. 88. VB DM 7500.-. 
Tel.06182 / 75 14 

Honda Akkord EX, Matchback, 
Autom..EZ84.74kW. 164 000km. 
1 Hand, scheckhetigepllegt. TU 6/95. 
neu bereift, mit SD. sehr g 
DHi16l00 -VB. Tel 0610« 34 64 

FIAT 

Sonderangebpt Mitsubishi Colt GLX. 
. 70 PS. TU/AU 5/96. RC, Bj 8/86. 

techn. opt gut, gebr. Wagen geprüft. 
DM 4198.- VB. Tel 069 «6 97 82 0, 
06103/30 24 67 
Mitsubishi Colt GLX. 70 PS/51 kW. 
1458 ccm. 74 000 km, Beslzust. 
1. Hd., B). 80, TÜ 7/96, wg. Krankheit. 
VBDM1800.-.Tel.06106/1 56 05 

Panda 750 CL, 34 PS. 53 800 km. EZ 
12/88. bed. schadstoffarm, silber-met., 
RC, Color etc., TÜ 1 /96. ASU neu. 1. 
Hand. DM 5200.-, Tel. 06104 /16 66 
Fiat UNO. Bj. 85, EZ 88,53 000 km, 
Auspuff u. Bremsen la Zu'jtand. Preis 
VB. Tel. 06051 / 5 30 40 
Fiirt Uno 75 SX. Bj,89,90 000 km. Mo- 
tor nelj überholt. TÜ + ASU neu. GSD. 
ZV. Digit.-Tacho, Kat.. FH, DM4000,- 
VB,Tel 06162/29 76 
Fiat Uno 1,4l.e.S.. 70 PS, rot, GaWa, 
29 Tkm, TÜ/ASU neu, RC, DM 8990,-. 
Tel. 069 / 54 07 67 

MERCEDES 

190 D, Silbermet., Rd.. ZV. Servo. EZ 
10/87. TÜ 8/96.130 000 km. gepflegt. 
Langstreckenfahrzeug. NR. 8-fach 
reift. VB DM 16 500.-. 060 078 / 59 57 
DB, Mod. 123, technisch einwandfrei- 
er Zustand. Bj. 79,162 000 km. TÜ bis 
4/95. Alufeigen. Preis VBTel. 06108 / 
7 67 20 

MB 190 E, Bj. 83,122 PS. TÜ neu, 
weiß. Servo. RC. ABS. ZV. 2. Hd.. GW. 
DM6900.-.06102/1 79 68ab17Uhr 

SUZUKI 

VW 

Golf Ii CL, rot. 3-tur.,55 PS. EZ 12/84. 
86 000 km. 1. Hd.. TÜ 4/96. techn. ein- 
wandfrei. gepfl.. VB DM 4950.-. 
Tel. 06106/1 62 22 
Golf. Bj. 85. Farbe rot. 75 PS/55 kW. 
142000 km. TÜV neu, VB DM 4900 - 
Tel. 06106/7 44 87 
VW CorradoG 60, Bj 90. TU 95. * 
77 000 km, anthrazit-metallic. eSSD. 
VB17 000 -.Tel 06104 / 10 12 36 
Käfer Cabrio, Bj 67. Krauss-Motor. 
ca. 6000 km. tiefer, 195/50. Sportsitze 
usw.. DM 10 000.-. T 06182 / 2 86 62 
VW Polo Fox CoupÄ. rot. EZ 9/89.45 
PS. 56 000 km. Schiebedach, NR. TÜ 
4 ASU neu. VB DM 8 300-. O06074 / 
9 63 20 
VW Polo, Bj 81.50 PS / 36 KW. 140 
Tkm. TUV 2/95. ASU neu a. Wunsch, 
sehr guter Zustand. VHB DM 1500.-. 
Tel 06071 '2 27 64 abends 
Passat Variant. anthrazit-met. Bj. 
9/86. TU/ASU neu. schadstoffarm. Alu- 
Breitreifen.SD. R(j. 1 Satz Wi.-Reifen. 
Stoßdampfer und Federn neu, VB 
DM 6500 0 ab 18 h 069 / 8 00 24 01 
u tags 06074/4 21 30 
VW Polo Stailheck,1.1,40PS/29 
kW. Bj, 85. TU 10/95,72 000 km. CR. 
sehr guter Zustand. DM 4600.-. Tel 
06103/32 26 68 
VW Polo Coup^, Bj. 10/89.55 PS/ 
40 kW. 54 000 km. VB DM 7900.-. 
Tel. 06073/30 17  
GoifGTI.Bj. 11/90. gut ausgestattet 
und gepflegt, blau-metallic. i el. 
06071/7 21 71 
VW-Kasten, B) 85,61 kW, 143 000 
km.guterZustand. DM6000.-.Tel. 
06106 / 6 16 56 
Passat Variant CL, Bj. 83.5-Gang, 5- 
tür.. TÜ fast 2 J.. ASU neu. guter Zu- 
stand. VB DM 2500 -, 06106 / 2 20 92 
VW Scirocco GTX, Bj. 6/87. graumet.. 
Alufelg.. Winterreifen. 65 500 km. 
5-Gang. TÜ neu. VB DM 8500,-. 
Tel. 06101 / 3 42 18od. 88940 
VW Polo Fox, EZ 6/91.30 000 km. un- 
fallfrei. VB DM 10 800.- Tel. 06162 / 
8 16 09 

MOTORRADER 

Peugeot 205 XS, Bj 88.100 000 km. 
1, Hand, schwarzmetallic. Preis VB. 
Tel 06104/4 41 53 
Peugeot405SRIBreak.3/gi.90PS 
TU 4/96.1 Hand. 28 000 km. elFh. el- 
Glas-SD, ZV. RC. Wi -Reifen. Stand- 
heizg , DM 19 700 -VB. 06103/ 15 05 

Renault 5, Bj. 1/84.2. Hand. 110 000 
km. TU 12/94.44 PS/32 kW. Kupplung 
neu. ASU 3/95. Glasdach. Preis VB. 
Tel. 06071 /3 41 05 

Honda Dominator 650 ccm, 35 KW, 
Bj. 89,7.800 km, Top-Zustand, um- 
ständehalber zu verk.VB 7.500,- DM; 
T.06104/74743oder0171 /6216473 
Harly-Davidson 863Hugger. 15tkm. 
TU 3/96.48 PS. 1, Hd . Sissy-Bar 
Packt,.VB12 600.-DM.Tel 069/ 
64 84 98 06(Brode) 
Schwalbe. Bj 69 sowie Motoren und 
Ersatzteile zu verkaufen. Tel. 06104 / 
7 29 830 
Honda NTV 650, Bj 92.25 000 km. 
34/50 PS. TU + Inspek- neu. viele Ex- 

' tras.DM6900.-.Tel.06071 /253 02 
Oldtimer-Moped BJ. 51, noch mit 
Riemenantrieb, fahrtjereit, zu verk,, 

' DM 860.- Tel. 069 / 86 46 67 
Honda VF 750 F. EZ3/83,TÜ neu, 
gen.-üb., viele Neuteile. Aiarmanl.. 4 

' in 2 Mikronausp., Krauser-Träg., VB 
3200.-. T. 06196 / 64 39 16 ab 20 Uhr 
Super Bravo Mofa, für DM 1550 - VB 
inkl. Zubehör. 2 Jahre alt. zu verkau- 
fen.Tet-06104 / 7 94 38  
Vespa-RoMer, 50 ccm, 4 Gange. Bj, 
92. unfallfrei. 2 Spiegel u. Gepäckkof- 
fer. Preis inkl. Versicherung DM 2900 - 
. Tel. 06181 / 6 56 06 

Ital. Student/in gesucht für gelegentli- 
che Ut>ersetzungen von touristischen 
Fachtexten. Tel 06106 / 44 07 
Suche Unfaiizeuge! Am Samstag, 
dem 30. 7., ca. 11.45 Uhr, An der Ro- 
ten Warte. Höhe Haus Nr 6 (OF- 
Waldheim), Autofahrer bnngt Schülerin 
auf Fahrrad zu Fall - t>egeht Unfall 
f luchtl • Wer kann Angaben ut}er das 
Fahrzeug des Unfallverursachers ma- 
chen? Schnell. Tel, 069 / 86 95 02, ab 
17 Uhr-vertraulich- 
In welchem Setzkasten schlummern 
noch Uberraschungseierfiguren'' Hob- 
bysammlenn kauft alte und neue Figu- 
ren zu fairen Preisen Tel, 06108 / 
6 82 70 

Zugeflogen: 3-Farben-Glanzstar. 
braun-ocker-weiße Haube, am 25,7.. 
in Groß-Zimmern.Tel.06071 /733 44 

Nymphensittich (Lora), grau, am 
31.7. in Neu-Isenburg entflogen, Bitte 
melden unter Tel 06102 / 3 67 22 Od, 
10 95. Belohnung 
Blauer Wellensittich mit steifem Bein, 
hört auf den Namen Diesel Keller, am 
Freitag. 29.7. in Tempelsee entflogen. 
Tel 069/85 75 01 

Suzuki Swift 16 V, 101 PS/74 kW. TU 
95, Bj. 86, 106 Tkm. Glasdach, get. 
Scheiben. Sportsitze. Alufelgen. 
Blechschaden. VB 1600.- DM. Tel. 
06071 / 2 46 35 tägl. bis 19 Uhr 

Projekt Nr. 07168/Sudan 

Tradition hat Zul(unft 
Dfr Sudan ist diis ^röLUe Land 
.Atrilva.s. Seit Au.slirucii des lUir- 
^erkrie^fs 1983 sind } lunderltau- 
scndc aus dein Süden und We- 
sten des [.andes in die Haupt- 
stadt Khartouin ^ellohen. Dort 
leben sie in Kliichtlin^'slaj^ern am 
Rande der Stadl, ohne Ausbil- 
dun^js- und Krwerbsmöjjiichkeil, 
ohne Zukunft. 
BROr KCK DIK \VKi:r unter- 
slüt/t i'ro|ekle von Frauen, die 
sich in .^elbstiiillejiruppen zu- 
saniinenj;etan haben, um ihr Le- 
ben im Lajjer aktiv in die Hand zu 
nehmen. Sie haben sich überlebt, 
welche IVodukte sie vermarkten 
könnten, was sie an /usät/lichen 
Kenntnissen dazu brauchen, und 
welche Hilfe von auLsen sie noch 
benöligen. 
Danke für Ihre Spende! 
Die Krauen haben sicli Dinge vor- 
genommen, die in ihrer Heimal 
im Südsudan Tradition haben 
oder die sie dort lortführen kön- 
nen. wenn sie einmal zurückkeh- 
ren. Zum Beispiel planen sie die 
fierstellung von Seife. Parlüm und 
Nahrungsmitlein. Balikarbeiten, 

Körben und Lederwaren. Sie we- 
ben und nähen. Das .Anlegen von 
Hausgärlen mil iradilioneliem 
Ciemüse und Obsi. Multer-und- 
Kind und Krste-Hille-Pro- 
gramme. Korlbildung für \ lebam- 
men. der Aulbau eines Kindergar- 
tens und .Alphabelisierungskurse 
stehen außerdem auf dem Pro- 
gramm. 
BROT KÜR DIH WHLT möchte 
sich daran beleihten. dal> die Le 
bensgrundlagen der Frauen nicht 
nur in den Lagern gesichert wer 
den und ihnen so ein Leben in 
\\ urde und Selbstbestimmung er- 
möglicht wird. 
Danke fär das Stück Hoffnung! 

DEN ARMEN GERECHTIGKEIT 
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BEKANNTSCHAFTEN 

Sandra, 31J., m. kl. Tochter, eine hüb- 
sche. natürl. Frau m. Herz, sucht lie- 
bev. aufrichtigen Partner. Dein Beruf u. 
Alterspielen keine Rolle. Bitte ruf doch 
an. 06052 / 74 36 PV Jasmin. Bad Orb 
Natur, junge Arbeiterin, 26 J., schlank 
u. sehr hübsch, modern aber kein 
Discofyp. geht auch z. Fitneß, mag Ur- 
laub. Kino u. Musik, sucht einfachen, 
netten Partner. 06052 / 74 36 PV Jas- 
min, Bad Orb 

Ich männl. 47 Jahre. Dipl. Ing.. mit vie- 
len Interessen, sucht eine hübsche, 
schlanke, lebensfrohe Partnerin. Nicht 
älter als 40 Jahre. Zuschriften bitte mit 
Bild unter A 510 
ER, 34, schlank, attraktiv, humon/oll, 
mit 11 -jähr. Sohn, sucht Sie bis 40. der 
Ehrlichkeit. Vertrauen, gemeinsame 
Unternehmungen noch etwas bedeu- 
ten. Zuschriften unter A 509 
Kennwort: "CharmeV' Hauptpostia- 
gerndl Brief verspätet erhalten. Ant- 
wort bitte abholen oderZuschr. unter 
ChiffreA524 

1 Ich, 29J . M. suche nette SIE. für gem 
Unternehmungen (radfahren, tanzen. 
Cafe)Ch(ffr9A516 
Ww. 58/163, noch-tags t>erufsstatig, 
unabhängiQ, mit PKW. sucht netten 
Partner. f^T. +. - 60. tierl, für Freizeit, 
nett essen und spazieren gehen 
ChiffreA513 
Einsam? Unglücklich? Wenn auch 
Sie einen liebevollen Partner/Partnenn 
kennenlernen mochten, dann rufen Sie 
uns an Wir beraten Sie gerne in einem 
unverbindl, Informationsgesprach 
06052 / 74 36 P V Jasirn, Bad Orb 
Immer noch allein? Das muß nicht 
sein'Attr Er.25/186. sporti -schlank, 
romantisch u treu will nun auf diesem 
Weg dem Zufall etwas nachhelfen Ich 
suche Dich zum Reden, Lachen. Ster- 
ne zahlen und zur Gruodung einer 
schrecklich netten Familie Wenn Du. 
wie ich. nicht langer alleine durchs 
Leben gehen wilfst. wurde ich mich 
sehr Uber eine Antwort von Dir freuen 
A519  
Soll ich den ewig Single bleiben ? 
Ich, männl .27 J . aber junger ausse- 
hend und nur 1,62 m groß, suche nette 
junge Frau für gemeinsame Unterneh- 
munge wie schwimmen. Motorradfah- 
ren und alles was sonst noch zu zweit 
Spaß macht. Habe den hecktischen 
Zeitgeist satt und mag es auch gerne 
mal etwas gemütlicher Wenn Du ge- 
nauso denkst wie ich, dann schreib mit 
unter 4541 
Sie, 50/170 sucht zuverlässigen 
Partner mit Niveau bis ca. 60 Jahre 
Zuschriften erbeten unter Chiffre S 110 
Er, 68/170. schlank, will nicht mehr al- 
lein sein. Bin gesund, finanziell ver- 
sorgt, aufgeschlossen. Möchte harmo- 
nische. liebevolle Zukunft aufbauen mit 
gleichgesinnter Partnerin. Zuschriften 
bitte unter L 186 
Informatiker, 35 J. 180, NR, sucht 
eine nelte, unkomplizierte Partnerin. 
Zuschriften möglichst m. Bild unter A 
520 
Hallo, OP-Leserin. wenn Sie Witwe o 
gesch. sind. 35-45 J,. Kl.-Gr. 40-44. o. 
Anhg. u. eine liebev. harm. Dauerbez, 
suchen, dann lesen Sie weiter. Er. 
Raucher. 50/177/90. blond, gesch.. 
hebt alles was zu zweit Spaß macht, in 
in unkündbarer Stellung m. vielen Ta- 
lenten. Habe Mut u. schreibe gleich zu- 
rück Alle Zuschriften mit Bild werden 
schnell beantwortet u. Bild zurück. 
Chiffre 4542 
SIE, liebenswert, attraktiv, anschmieg- 
sam. blond. 48/168, schlank, NR. un- 
abhängig. geistig anspruchsvoll, sucht. 
charakterfesten Freund mil Niveau u. 
Herzenswärme, der auch leben, lieben 
u. lachenkann. A521 
Er, 44/168, sucht keine Barbie-Puppe. 
sondern eine mollige zärtl, Sie reiferen 
Alters. Chiffre A 514 
Netter, gepfl., Er, 37/188 cm. leicht 
mollig, möchte liebe, zärtliche Dame 
(gerne auch Auslandenn) für eine ehrl, 
Dauerboziehung mit gemeinsamerZu- 
kunft konnenlemen. Bitte Bildzuschrif- 
ten (zurück) unterChiffre H580 
Witwe, 58,170, unabhängig, möchte 
netten, aufgeschlossenen Herrn 
passenden Alters kennenlernen. 
Zuschriften wenn möglich mit Bild (zu- 
rück) unter A 508 

Dame sucht die Bekanntschaft eines 
Herrn oder einer Dame (evtl. m. PKW) 
ca. 50 J. al>, für gemeinsame Unter- 
nehmungen. Zuschr. unter Chiffre 
C 161 
Stefan. 26 J J180, gutausseh. sporti 
Typ. fährt Motorrad u. e. schönen Wa- 
gen, liebt Musik. Urlaub, das Meer u. 
die Sonne, sucht unkompliz. natürl. 
Mädchen, 06052 / 74 36 PV Jasmin. 
Bad Orb 
Ich, männl., 47 J.. 165 cm, getrennt 
lebend, suche auf diese Weise nelte 
humorvolle Freundin, gerne voll- 
schlank. die an allem Schönen, was zu 
zweit Spaß macht. Interesse hat, 
Zuschr. unter A 495 
Samstag, 30.7., ca. 11 Uhr. Postamt 
OF. Aschaffenb Str.. bioneDame, 
fliederfarbene Kleidung, Fahrrad m. 
roikarierten Packtaschen, bitte mel- 
den. möchte Siegeme kennenlernen. 
Chiffren 582 
Peter, 55 J., mit schönem Haus u. in 
gesicherten finanziellen Verhältnissen 
lebend. Nichtraucheru. Nichttrinker, 
möchte sein Leben gerne mit einer 
warmherzigen, katholischen Frau tei- 
len, 06052 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 
Sie, 34, nettes Äußeres, ruhiges We- 
sen. sucht Ihn. für gute und schlechte 
Zeiten. A 515 
Er, 65/172,65 gepfl. Äußeres, sucht 
"Sie^fürgemeins. Freizeilgestaltung. 
Chiffre 4540 

Karin, 55 J., attraktive blonde Witwe, 
liebt die Natur. Musik, Reisen u. ein ge- 
mütl. Heim, sucht humorvollen, häusl. 
u. zärtl. Partnerf. e. neues Glück. 
06052 / 74 36 P V Jasim, Bad Orb 
Er, 35 J., 186 cm, sucht nette, treue Sie 
zum Aufbau einer harmonischen Dau- 
erbeziehung. Hobbys Radfahr. u. alles 
was Spaß macht. BmB. Chiffre Ä 512 

BildhübscheTraumfrau, 40 J., femi- 
nin, schlank, eine Frau m. viel Espritu. 
Ausstrahlung, mag Reisen, Thealer, 
Musik u. Romantik, möchte nicht län- 
ger alieine sein. 06052 / 74 36 
PV Jasim. Bad Orb 
Nur Mut, auch mich kostet es Überwin- 
dung. Junger 50-)ähriger Grufti, sport- 
lich, NR, 180/90, sucht liebe Partnerin, 
gerne jünger, für Vieles, außer Einen- 
gung der Persönlichkeit. Zuschriften 
bitte unter AS11 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

STELLENANGEBOTE 

Suche dringend kinderliebe Tages- 
mutter (Obertshausen) oder Omi. ab 

9 94. für 3mal wöchentlich. 3-4 Std / 
vormittags, 0 06104 / 4 56 74 

Vir wollefi. daBSicf 
skker leben. 

Ire Polizei. 

STELLENGESUCHE 

Mann mittl. Alters, mit über 20)ahriger 
Handwerk Berufserfahrung, in mehre- 
'en Fachrichtungen, in ungek Stel- 
lung. sucht vertrauensvolle, selbstän- 
dige verantwortungsbewußte Position 
als Hausmeister. Betriebsschlosser 
od. ähnliches, Chiffre 4536 

Backermeister, 36 Jahre, langjährige 
Erfahrung. In ungekundigter Stellung, 
sucht Tätigkeit als Backstubenleiter 
oder Betriebsleiter. A 516 

Ich büTOlefür Sie! Bitte ab 18 Uhr an- 
rufen, Tel. 06104 / 7 33 16 

Suche Putzsteile In OF jeden Freitag 
von 15-17 Uhr. Chiffre H 579 

Eckbank mit Tisch und Stuhl kosten- 
los abzugeben, Tel 06071 / 2 21 08 
Fleischwolf, Nr, 8, Profiqualitat. 
DM 30.-. gerade fui die Einmachzeit! 
Tel 06071 /3 31 10 
Bandsägeblätter, Lange ca, 145cm, 
von 1 -2,5 cm. beste Qualität, je DM 5.- 
Tel 06071 /3 31 10 
MS DOS 6.0-Handbuch, neu und ein- 
geschweißt. DM 25,-Tel 06071 / 
33110 
Badezi.-Zubehör, Z-B Spiegel, Hand- 
tuchstangen. Ringe. Haken etc, in 
Chrom. Kordel-Design (so gut wie neu) 
fastumsonstabzug . 06104 /16 02 

He.-Fahrrad, Vorwerk-Frischer-Staub- 
sauger, jedes Teil DM 50.-. Tel. 
06108/6 63 27 

Badezi.-Teppich,''kl Wolke"t>eige. 
2 x,je40,-1 Toil -Set 30.-.Gesichts- 
brauner. 20.-. mod Da -Kleidg ,Gr 38- 
42 zu Spottpreisen 06103 / 6 32 89 
Tischtennisplatte auf Rollen und Pla- 
ne. DM50-Surtbrettmdiv Extras, für 
DM 50-,«06106/741 63 
Whz.-Tlschpl. ZV. Waschmasch., 
leicht def 30.-; Beeteinfa . Draht-Gefl 
30,-. 2 Zinkgießkannen je 20.-; Cam- 
pingtoilette 20.- Tel 069 / 83 76 26 

Züverschenk.:Mi 3 8 19-20h.OF. 
Nordring 56.2 Waschmasch,. 7.5 kg. 
teilw defekt. Trockn .Schlafzi -Sehr .3 
Anrieht. Musiktruh . 4 Stuhl , 2 Eßti 
Orlg. chinesisches Teeservice. 6 
Tassen. Kanne. Bambusfilter, Grund- 
fart>e blau, mit viel Gold. DM 25.-. Tel. 
069/81 93 83 
Buch über Irland, neu. original ver- 
packt 20.-, Gartenschere, neu, 7,-. 
Korkgerate. Weinflaschen 12.-. Tel 
069/81 93 83 

Rattanregal, Telefonbank. Entsafter, 
Friteuse, Reiseschreibmaschine. Wa- 
scheschleuder. Handstaubsauger, je 
50.-. Tel 069 / 84 30 65 
Ei. Motor, ca 0,7 PS. "Sachsenwerk" 
m. Kondensat, f. Bastler, 15.-, Sportrad 
"Bianchr. 3-Gang, 8J alt. Ber, 32-622 
(28•).DM30.-.Tel 069/8321 21 

1 Badeinsel. 2 m. 1 P Ma -Rollschu- 
he, Gr 39.2 P Ma -Schlittschuhe, Gr 
39,1 Sandkastenmuschel m Deckel, l 
m/.kostenl abzug ,06071 - 4 14 72 

2 Wandleuchten, einflammig. Mes- 
sing antik, gut erhalt. je DM 10 -. Tel 
06106/99 02 
Sehr schönes, stabiles Mädchen-   
Drelrad.DM30.-,Tel 06106 / 96 76 ^ ^     Teich-, Sumpf-u. Wasserpflanzen V 
12Trachtenpu(^n(keineSchildkrot) Hobbyzuchter,S1 /DM1,50,Tel 
Damasttisch-u Bettwasche.Leinen. 06108/6442 
von5-50.-DMproTeil.Tel 06102 / 
265 00ab18h 

Schönes Reisebett, 70'1 40mtr. 
kaum gebraucht. DM 50. Toi 069 
86 36 88 

Bob- 

Maschinenschlossor, 28 Jahre, 
mehrjährige Berufserfahrung, sucht 
neuen Arbeitsplatz. Angebote erbeten 
unterChiffreS 109 

Wohnungseinrichtung kosteios ab- 
zugeben. Tel. 069 / 86 92 93 24 

Frau, 31 Jahre, englisch-sprechend, 
deutsche Grundkenntnisse, sucht Ar- 
beit als Tageshaushälterin. Haushilfe 
in Familie oder bei alleinstehender 
Person. Kinderbetreuung. Altenpflege. 
Krankenpflege, putzen, auch abends, 
Sa., So., pünktlich, zuverlässig, akku- 
rat. Tel, 069/6 31 22 64 

Schreibmaschine Olympia Monica. 
DM 50.-, Schreibmachine Brother 
Electric DM 50./eltler Anrufbeantw. 
(defekt) DM 20.-, Tel. 06104 / 24 51 

Kinderhochstuhl m. Tisch, DM 40.-. 
Klapptisch. DM 20.-, Damenfahrrad. 
DM40,-. Tel, 06104/24 51 
Elektrorasenmäher 30..; zu ver- 
schenken; s/w-Fernseher, Badezi.- 
Spiegelschrank. Tel. 06078 / 7 32 36 

Spende 
Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN ^ 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES ~ 

ngeistrompeten- 
3 DM 5.-u. Koraller ab DM 5.- u. Korallenbäumchen zu 

verk,, Tel. 06071 / 4 43 26  
Kunststoff-Fenster, 2-flügelig/Dreh- 
u. Kippvorrichtung. Maße: 2 m x 1.25 m 
Preis DM 45.- Tel, 06162 / 39 98 

Kinderroller (Ballonreifen) 35.- 
bycar25.-,Stereo-Tuner50.-.Tel, 
06104/631 24od,06106/64 70 17 
Ausziehtisch -f Stühle für DM 50 - ab- 
zugeben. Tel. 06071 / 2 24 74 

2 Stühle, Teak. mit schwarzem Kunst- 
lederbezug. Stück DM 10.-zu verkau- 
fen. Tel. 06104/7 48 82 
Eiektro-Radiator, mit Thermostat, 
fahrb.. DM30.-.Tel.06103 / 8 56 48 

• Markise, orange/braun. 6.50 x 1.60 m. 
guterh.. kostenlos abzuoeb., Abmonta- 
ge u. Abholung erwünscht. Tel. 069 / 
89 24 65 

Kinder-Kimono, sehr schön, beidsei- 
tig anziehbar. FP DM 35.- Tel. 069 / 
83 22 36.8 bis 16,30 06106/ 

, 87 42 57.Nackes, 
Einmachgläser. Kistenweise abzuge- 
ben - Stück DM 0.20. Tel. 06103 / 
8 23 65 

7 Einh. Flohmarktart, ä 35 • (Vasen. 
Zinnteller. Puppen, Keramik. Silber. 
Messing )06102 / 2 65 00ab20Uhr 
Kinderhochstuhl, mintweiß, ab- 
nehmb. Tablett, DM 40,-, Kinderfahr- 
radsitz (hinten). DM 20.-. ab 19 Uhr. 
Tel 06106 / 96 76 
Alles fürs Baby Kleinkind V Gr 
56-110 A SS Anorak bis Sch = Schnee- 
anzug.von DM1 •bis35,-proTeil. 
Tel 06102/265 00abl8Uhr 
Phono/Videoregai, weiß, rollbar ca 
63 X 60cm.DM50 -.Kopfteilf.franz 
Bett. B, 1.40. neu. DM 50 - (schwarz- 
Graffiti)S06103/7 99 79 
Rappel-Zappel, Spiel von MB. orig. 
verpackt, NP DM 60 - für DM 30. -. Ba- 
bybett-Nestchen,DM 10 -.Tel,06074 / 
3 39 10 
Wohnzi.Tisch, Kiefer, DM 50 -. Lauf- 
stall, DM 20.-. Fernseher50.-; Couch 
beige. 50,-; Fr, Bett 140x200.50.-DM 
Camping-Set, 20,- Tel. 069 / 83 76 26 
Anita Umstands-Badeanzug, Gr 40, 
DM20. , Jeans-Latzkleid, Gr 38, DM 
40 -. Umst,-Jeans-Hose, Gf, 38. DM 
40,-. alles Markenware, 06074 /339 10 
Handkreissäge, etl. Tisch-Kreissäge 
V. Metabo. Bosch o.ä. bis 50.- DM zu 
kaufengesucht,Tel-069/8321 21 
Tor, zweiflügl., verzinkt. Zylinder- 
Schloß, Höhe 123 cm. Breite total ca, 
200cm. DM 50.-, Tel. 069/83 21 21 
Tischlampe, Keramikfuß (handgear- 
beitet). heller Schirm, 74 cm hoch, f^uß 
20cm,Schirm.35cm.DM50 -.Tel. 
069 / 88 06 88 

1 Kartoffelkiste, 2 kl. Aklenschränk- 
chen.koslenl,abzug.,06071 /4 14 72 
2 Mega-CD-Spiele: Thunderhawk + 
Road Avender. für je DM 50. • zu verk., 
Tel. 069 / 83 27 24 

Teichfische Moderlieschen DM 0.50 
proSt .Tel 06108 64 42 

Rücken- u. Bauchtrage Chicco DM 
30.-. 2 Turgitter Holz je DM 25.-. 3 Ki- 
sten Babykleidungje DM 30.-. Steck- 
kissen DM 25.-. Tel 06104 / 4 44 95 
Auto Isolierbox. Autoalarmalage, 
Golfkotflugel. neu, Bj 79-83 (Stahl- 
rohr). Wasserboiler, 51. coca-Cola- 
Wandlampe. je50.-,069 / 85 24 85 
Langspielpfatten, Schlager u Oldies, 
jeDM4.50oder 10 St /DM40.-. Tel 
069 /89 39 26 
2 Lattenroste, verstellbar, je DM 50.-. 
1 Wohnzimmerlampe. 5 flammig, 
DM50.- Tel 069/88 68 25 
Decostehlampe neu. Reiseschreib- 
maschine. Tel -Anlage. je Teil 50.-. 
Tel 069/85 24 85 
LeereTelefonk.ca '0t)ver5Ch ab3.- 
b- 20.-. kein Tausch, Gameboy-Sple- 
le, Jetsonio29.- Pinball 25.-Tausch 
gegen Marinland 3 mogl ,069/ 
83 44 51 
Original Videofllme 12,-z B Okati- 
ibm Gouse 3. Gremlins 2. Spione wie 
wir. Missing in Aktion, F/X 2. Stonk, 
Tel, 069/83 44 51 
Ferngest. Auto, Amahi T ruck u, troni- 
kof, Land u, Wasser nur 50.-, Akku- 
Packs + Ladegerät 45.-. Tel 069 / 
83 44 51 

' AEG-Elektrobackofen mit Gnll zu ver- 
schenken. Tel. 06102 / 68 58 
Glasballonflaschen von 15-25 Liter. 

' fürDM10.-bisDM20.-.Tel.06103/ 
8 75 24 

Teutonia-Quatro.grau. DM 50 , Ba 
by-Kleidung. Gr, 56 • 80fur Sommer u 
Winter. Baby-Spieltrappz. DM 15. . 
Tel 06106 38 84 
lOPaarDa.-Schuhe.z T neu.Gr 38 

•39 für DM 50.-. 2 Tuten voll Madchen- 
. Meldung,Gr 140-176furDM50,-. 

Tel 06103/8 59 23 
Holzkohlegrilt, vertstellbar gut erhal 
ten.DM 12.-. Tel 06104 4 17 85 

* 150Dl8ketten5,25" HD + DDt50 
Disketten 3.5" HD u DD zusammen 
DM50.-, Tel 06104/4 17 85 
2 Disketten Delight 100 L + 1 Diskette 
Delight 40 L zusammen DM 30,-, 
Tel 06104/4 1 7 85 

Zeltschrift GEO ab 1979 zu verkau- 
fen, Jahrgang DM 40,-, Hefl DM 4,-. 
Tet.06106/32 21 

Messing-Kronleuchter mit 8 Birnen 
für DM 50.-. Tel. 06103 / 8 75 24 
Ledersessel, schwed. drehkipp- 
schwing. DM 50.-, Klappbett, best, er- 
halten. DM 30.-, Tel. 06103 / 8 56 48 
Unterwassergehäuse (UW-M) v.d 
Fa. EWA-MARINE f. kl. Filmkamera, 
wie neu. DM 40.-, Tel. 069 /89 39 26 

Duschabtrennung mit verkürztem 
Seitenteil (auf Wanne), Duscholux. 
eloxiert f. DM 50.- zu verkaufen, 
Tel 06106/32 21 
RoM-Rollomitverd 1.60br. DM40.-, 
Eppy-Ladyneu,DM30.-.Grillf Fiat 
Panda neu, DM 30,-. 2 Kisten alte Bu- 
cher St/DM2.-.Tel 069/86 28 60 
Elektr. Rechenmasch, m Papierhai- 
ter. DM 20.-. Tel, 069 / 86 28 60 
3 Jeansjacken,Kurzform, je 15.-, 100 
Liebesromane, z, B Bianca. Diana, 
usw .l 40,-. 4 Lautsprecherboxen, ä 
30 W. je DM 15.-.Tel,06103/8 59 23 
He.-Kleidung, Gr. 48 - 50, von DM 5,- 
bis 15.-. 8 Trachtenblusen. Gr, 40 - 42 
fürzus DM48.-, Tel, 06103/8 59 23 
Doppelwaschbecken mit Ablage, 
Duschtasse. Badewanne mit Armatu- 
ren. moosgrün, zu verschenken, 
Tel. 06074/9 46 59 
Alte8Lelnena25,-, Wascheteile 10--. 
Lampe 45,-. Rosenthal 50.-. altes Glas 
45.- Tel 06182/6 77 93 
4-Game-Boy-Spiele, je DM 15.- F1 - 
Race. Duck-Daies. Eishockey, Super 
RC ProAM. Tel, 06162 / 64 48 
VFR 750F Kofferträger, originalver- 
packt. Nierengurt von Heingencke, Lo- 
der. wegen Motorradverkauf abzuge- 
ben, für je DM 50.-. Tel. 069 / 86 62 05 

Leuchtstofflampen 1 flammig. 2 Sick 
1,2mlang,nei wertig, ä DM 35 -, 
Tel 069 ' 86 f 2 05 
Cross-Herrenrad zu verschenken, gut 
erhalten. Reumann.OF. Eifetweg34 
von 10-15Uhf 
Game Boy Spiel; Mario Land3, Dou- 
ble Dragon 3. je DM30 - 4'in1,Df Ma 
noKlax. Battie City, Motor Cross DM 
40.-, Tel 06182/6 41 29 

SONDERPREISE GARTENHOLZ 
/B Sticksel.6 X 30 cm. abDM0,69. 
32mmHolzfliesen,50 x 50cm. ab DM 
5.95, Blumenkästen. 58 x 58 cm. ab 
DM 14,95. Sichtschut/zäune. 
180 X 180cm, ab DM 39 90u v m 
Fordern Sie unseren kostenl. Kata- 
log an oder besuchen Sie unsere gro- 
ße Ausstellun(^ auch sonntags von 
13-17 Uhr geöffnet (keine Beratung 
kein Verkauf) Wir freuen uns auf Sie! 
HOLZLAND BECKER. Obertshausen, 
an der 6 448 06104/9 50 40 
Verk. gut gebr. Woschmaschlnen 
mit Vollgarantie. z B AEG ab 98 -. 
Miele ab 110 Kuhlschranke/E-Herde 
ab 50 - usw . L leferung frei Haus 
«069/38 71 57. Fa WMZFfm 
Latten, 24 x 48 mm, rauh. roh. bis 1.75 
m lang. m/DM 0,39 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B448.Tel.06104/9 50 40 
Kaufe laufend Waschma.,Kuhlschr. 
E-Herde, Trockner usw . auch defekte, 
holesof ab 069/38 71 57.Fa WMZ 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganzeNachläße, 06102 / 3 72 69gew 
Laminatboden ab m^/DM 29,75 
8 mm stark, versch. Dekore. melamin- 
harzbeschichtet.ca 128 x 19cm. t>ei 
HOLZLAND BECKER, Obertshausen, 
An der B 448. Tel. 06104 / 9 50 40 
Wir kaufen ständig gute Gehraucht-u 
Antikmobel gegen bar 069 / 46 78 25 
Ein neues Gesicht für Ihre Wohnung 
Malen - Tapezieren-Renovieren, usw 
Fa. Wagner o 069 / 87 39 35 
Gebr. Haushaltsgeräte billia zu verk . 
z B Waschm , Wäschetr .Kuhl-u,Ge- 
fnerschr.Geschirrspülm .Küchenmö- 
bel. Spule, E-Herde, Gash..u vm,. 
Tel, 069/85 49 53 

.f: 

Jedet Woche über^OO 000 Leser 

Mit einer Crossen Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 

Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute in unserer Geschäftsstelle ab oder senden ihn an: 
OFFENBACH-POST • Anzeigenabteilung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach, 
Sie können uns natürlich auch aimifen: 069/8063-366 

>6- 

Bestellschein FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 
allen von uns verlegten Heimatzeitungen und 
Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 
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Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13.- DM 

bis 4 Zeilen = 14.- DM 

bis 5 Zeilen = 15,- DM 

bis 6 Zeilen = 16,- DM 

II  
Nur bei Chiffreanzeigen; 
O Ich hole die Zuschriften ab (-H 4 - DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (+ 8.- DM) 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl, Punkt, Komma 
und Wortzwischenräumen. 

Name Straße 

bis 7 Zeilen = 17.- DM 
je weitere Zeile 

1," DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

PLZ/Ort Kto-Nt 
Det Betiag O hegt als V«rtechnungsBcheck bei O soU abgebucht weiden (Keine Rechnungsstellung) 

Bei Abbuchung bitte ich mein Konto zu belaaten 

3H ETW-Angebote 
31 ETW-Qesuche 
3F Haus-Angebote 
3G Haus-Gesuche 
3C Mietgesuche 
38 Vermietungen 
3M Wohnungstausch 
5 Verkäufe 
5A Möbel/Einrichtungen 
58 Bekleidung 
5C Haushaltsgeräte 
5D Antkjult&ten/Schmuck 
5E Foto/Füm^k 
5F HIFl/TV/Vkleo/Elektronik 
SG Mu8tk-Instnm)ente 

Platten/CDs 
5H Hobby/Frsizelt/Sport 
5K Computer-Bfirse 
SM AliesffirsKind 
6 Kaufgesuche 
6A Zutauschen 
68 Pflanzen/Oattenbedarf 
28 Stellwigesuche 
13 Tlemiafkt 
10 Vermischtes 
10A Mitfahren 
106 Gruppen-Vereine 
12A Unte^ts-Qesuche 
ISA Vetkxen/Qehinden 
1 Auto-Verkauf 
1A32 Auto-Ankauf 
1A33 Camping-Ft^rzeiige 
1A34 Motorrad 
1A35 KFZ-ZtAehör 
1A36 Boote 
11 Bekanntschaft 
17 Heraisanzeigen 
2Z BisOMSO.- 

.^cbeint 

3 Zeilen % 

S NUR 13r DM % 
g INCL. MWST. 0 

OFFENBACH-POST, 
Hanau-Post, 
HeuMnslamni«r Slad-Post 
ObeftsiHusonsr Stadl-Post. 
Mflh^iamwr Sladt-Post, 
Dletzenbacher Stadt-Post, 
Radgau-Po«l. 
Rfidennuli-Post, 
Dreieictt Stadtaiueigef. t Inh-nnt Ointt 
Heifnsipoel fOr SIeinMm/ 
Klen-AuMnVQnißauhalni. 
Ungener Zaitung, 
Onüirger Anzelgar. 
i5roß-Zimm»(t»r 
Lokalaiuelger. 
Sladumaigerlfir 
Offanboch, MChVieim. 
Otwftshauscn, 
Stad^xMl Draiaich, * — f I ■ II h ■ II Ii Langen, cgaKucn, 
Stadtanzalgar Hodgau, 
Saliganitadl^laMwB. 
Mainhauaan. 
Diaburgar AfuaiganIMt 
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Ihre Treppe ist 20, 30, 50 Jahre und älter? 

Rufen Sie an oder besuchen Sie unsere Ausstellung! 

PORTAS - Der Renovierer Nr. 1 - 500 x in Europa 

LADENLOKALE 
mit Verkaulsflachen ab 100 m^ in allen deutschen 

GroBstädlen und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 
in Fijß^iingerznnen in H,iupleinkiiulsslrnnen in Ra'ni-lhqf/ii in 

Seilfenslra'len m AustalliitaRen in Ei/ikmil j^eulren in V/i'hfKiet'v.ien 

L-^ISCHINIIR 
C5 PARI Nl R 

Bazaubsmdes 
Villenanw«s»n 

in Heusenstamm- 
RsmbrOcken 

Für nur DM 949 000.- erwartet Sie 
eine Wohnoase nur vom Feinsten, 
wie beispielsweise der Eßbereich 
mit offenem Kamin, Sonnenlerras- 
se mit Marl<isen, fiochwertige Ein- 
bauldjche, Gäste-WC, zwei Bäder, 
eleklrisctie Rolläden, Garage und 
viele weitere Details. Jetzt sollten 
Sie anrufen, ansefien, entsctieiden 
und einzietien! Nutzen Sie diese 
Cftancel 
Inimobilu'nmakicrge.sellschurt mbH, 

^^KAX(ü(il02^^ 

Wir bieten Ihnen: 
H Lnnglristigcn rvllctvcrlrnq 

zu SpMzcnbcdingunqcn 
I marktgcrcclitc. 

wcrtgcslclicrlc Miele 
I Übcrnatime sofotl o. 

Wir verhandeln 
rhit Ihnen über; 

■ Personalübernahme 
■ Kleine Um-u.Ausbauten 
■ Mietvorauszahlungen 
Telelon: 

zu jedem spateren Zeitpunkt 07391 / 504-242, -276, -282 

COlCI-R ExP'inslons.ibtcilunq 'w W11 Mm Bä Im k 11 Po'Jl.iclil TjA 8P073 T iKncn.'n DEI^ ARMEM GERECHTIGKFIJ 

Brot 
für die Weit 
Konto 500500500 
PostfdCh 101142. 70010 Stuttgart 
Bm/.ihlungen bei Banken. Sp.irkiis 
sen. Postgiro Köln Bei vielen Institu 
ten hegen SpendenZiihlscheine aus 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

Famlllenfreundllches 
Einfamlllentiaus auf einem 
bezaubernden Grundstück 

von über 400 m' 
Dietzenbacti-Stelnberg 

Hier zu wohnen macht einfach 
Spaß, denn in unmittelbarer Nahe 
orreichen Sie alte Einkaufsmög- 
hchkoiten. Schulen und Kindergar- 
ten Für nur DM 549 000.- erhalten 
Sie diesen Wohntraum inklusive 
Garage, Stellplatz. Gartenhaus. 
Sonnenterrasse. Balkon und vieler 
liebenswerter Details Jetzt sollten 
Sie schnell sein, anrufen und be- 
sichtigen! 

_ Imnn)bilicnm.iki<'rK('SJ'l!srhafl mbH- 
^ FAX (06102)80 00 52 ^ 

REH In Offenbtch-Bürotl, Sie haben 
112 Wfl urxJ 304 m? GrtJst eine ruhi- 
ge Lage und die Bauoenehmigung für ei- 
nen Anbau Dteses Preisleistungsstarke 
Angebot Dieses preisletsiun^tarke 
Angebot könr>en Sie für 550 000 - DM 
inkl Garage erweit)en. RH. 6) 90 in 
Obertshausen. Sie haben 160 Wfl. 
auf 5 Zimmern, eine Garage. eir>e aroße 
Terrasse * Balkon, eine sch^ Keller- 
bar. uhd 117 m^ Grdst. übrigens isl das 
Haus komplett möbliert, was Ihren Um- 
zug veremfachl Dieser Traum von Ei- 
gentum tst noch für 650 000.- DM zu ha- 
ben Unter Service-Teltfon steht 
Ihnen für wettere Auskünfte zur Verfü- 
Qung 
Scheertr & Schwarz Immobilien Gbr., 
TelTFax: 06167/91 0916 

VERKAUF 

sie tiat ausgetretene, unslctiere 
Stufen und paßt nichif nnetir zu 
Itirem gepflegtenn Haus POR- 
TAS hat die Lösung und baut 

Stufe für Stufe eine neue Treppe 
über Itire alte Treppe Watil- 
weise als Ectittioiz- oder Lannl- 
nattreppe In vielen Holzarten! 

PORTAS-Ausstellungs-Center 
DIoselstiaße 1 - 3 63128 Dletzentjach-Slelnbotg 

'S* 060 74/40 41 27 
0»AHn*l: Mo. - Fr. S - 18 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr 

MIETGESUCHE 

l-ZI.-ETW, 40 m?, in Obertshausen. 11 
m? SW-Balkon. Keller und Pkw-Slellpl 
Preis 150 500-DM S-ZI.-ETW, 75 m? 
in Offenbach-Bieber Ruhige Wohnlage, 
schone Aussteht, lop Bad offener 
Kamm. Parkelt. Pkw-Steilpl. Preis 
350 000- DM 3-Zi.-ETW. 63 m?. in 
Offenbach, kurz vor Bieber, befindet steh 
diese nette ETW Sie haben eine kleine 
Wohneinheit, einen schonen Balkon, ei- 
nen Pkw-Slellpl - geflieste Zimmer und 
einen fairen Preis von 265 000 • DM Un- 
ser Service-Telefon steht Ihnen für 
weitere Auskünfte zur Verfügung. 
Scheerer & Schwarz Immobilien Gbr. 

TeIVFax: 06187/91 09 16 

Sie wollen verkaufen? 
1- oder 2 fnm -Häusei. sanie- 

rungsbcdiirfligo Objokto, 
Abrißgrundstucke. 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/517 43 

Verhältniswahlrecht 

PODTKQ® Treppen- 
■ Renovierung 

-'Ohre 

IMMOBILIEN 

H«uMnst«mmer Wohnerltbnit in 
einem 1-A-gepfltgten DreifamMlen- 
haut. Diese Wohnoase verfugt über 
drei abgeschlossene Wohnungen, wo- 
bei zwei Wohnungen In Kürze freioe- 
steltt werden Für nur DM 1 198 000 - 
erwert>en Sie ut>er 300 m^ feinste Net- 
towohnfldche sowie über 400 m^ Ge- 
samtwohn-ZNutzfläche Wir freuen uns, 
Ihnen diesen Wohndiamanten vorstel- 
len zu können Rufen Sie an bei 
ESCHNER & PARTNER Immobilien- 
maklergesellschaft mbH Neu-Isen- 
burg. Tel. 06102/60 52-57 

VERMIETUNGEN 
Ohne Maklergebühr 
2-ZW. Dreielch. ca. 67 m2 Wfl., 980.- 
•I- 200.- NK. zuzügl. Kt.. EBK. ruhige 
Lage, Autoabstetipl. 
Schröder GFG, Tel. 06103/2 50 31. 
Fax 06103/2 50 50 
Liingen. anspruchsvolle 2-Zimmer- 
Wohnung Dachgeschoß. 60 m-'. Bal- 
kon. 1200 NK 180 TG 85 -, Tel 
06103/7 18 89 

Neue Ernte Tafeiäpfei, Zwetschgen 
imdPfiisli^ 

Das Fest rand um den APFEL 
am 28.8.94 ab 10.00 Uhr 

BLUTSPENDEDIENST 
im HESSEN 

DES DEUTSCHEN 
ROTEN KREUZES 

Obsthof am Mühlbach 
64331 Weilerstadl-Schneppenhausen 
Albrecht-Düref-Straß« 35 • Tel 06150 / 5 12 28 
Öffnungszeiten 
Mo-Fr 9 30-12 00. 14 00-18 00. Sa. 9 00-12.00 Uhr 

Wir suchen in Langen 
t-Fam.-Haus auch 

sanicrungsbedurflig 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/5 17 43 

Wir wollen, daB Sie 
sicher leben. 

Ihre Polizei. Büromöbel Immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager. Tel. 06151 / 
37 25 32 - gowerbl. 

/?. MfD. BERNHARD NOBEL 
I Ar/t für AHgememmedum 

, Taglich erreichen uns neue Schreckens- 
meidungen über unser Gesundheits- 
System: Leisiungseinschraniungen. 
Koslenexploston, Pllegenotsiand... 
Wen kümmert es da schon, wenn i. B. 
im Oberen Niltal (Sudsudan) gerade 
40 000 Menschen binnen kurzem an 
einer Parasilenkrankheil starben, deren 
Heilung 145. - OM pro Person gekostet 
hatte "> Wer kann sich damn belasten, 
daß von den Kmdersklaven m derpaki- 
stanischen Teppichindustrie 50000 
den imllten Geburtstag nicht erleben^ 
Ich mochte mil memem Engagement 
für BROT EUR DIE WELT mit daiu bei- 

^ tragen, daß auch Menschen m den be- 
nachteiligten Regionen unserer Emen 
Welt eine Chance für ein menschen- 
würdiges Leben erhalten. 

Vierbett-Außenkabine 

LESERREISE 

TROPISCHER REGENWALD 

UND TRÄUMST 

Amazonas - Orinoco - Karibik 

vom 16.02. bis 27.02.1995 

Liebe Kreuzfahrer. 
Mil „unserer" Vislamarauf Expeditionskurs im tropischen Regen- 
wald...! Für alle Kreuzfahrer und die, die es werden wollen... 
kommen Sie zu uns an Bord und genießen Sie das tropische Klima 
Süd- und Mittelamerikas! 
Wenn es in Deutschland naßkalt und ungemütlich isl, dann gleiten 
Sie mil „unserem" - Entschuldigung - mil „Ihrem" Kreuzfahrt- 
schiff MS Vistamar durch die Wundenvelten des Amazonas- und 
Orinoco-Deltas und entdecken die Traumslrände der Karibik. 
Unsere freundliche Besatzung steht Ihnen rund um die Uhr zur 
Verfügung, damit es Ihnen auf „Ihrem" schwimmenden Hotelan 
nichts fehlt. Besuchen Sie uns einfach auf der Brücke...vielleicht 
sind Sie an einem Grundkurs in Navigation interessiert oder Sie 
verkünden als erster an Bord: „iMnd in Sicht", wenn wir eine der 

Trauminseln Tobago, St Lucia oder Martinique anlaufen. 
Ein besonderes Bonbon sind unsere bordeigenen Expeditions- 
Schlauchboote, die sogenannten Zodiacs, mit denen Sie unter 
fachkundiger Leitung die Breveskanäle und den Orinoco „erfor- 
schen" werden. Natürlich stehen die Zodiacs auch als „Wasserta- 
xi" zur Verfügung, wenn Sie an einem der schneeweißen karibi- 
schen Traumstrände das türkisblaue Meer und die herrliche Sonne 
genießen werden! 
Also dann... wir freuen uns darauf, Sie im Februar an Bord zu 
begriißen, wenn „unsere" Vistamar für einige unvergeßliche Tage 
auch „Ihre" Vistamar wird. 
Ihre Traumschiff-Kapitäne 
Raimund Krüger und Werner Wolkersdorfer 

Krankfurl - Helein/Krasilien - 
Aina/.()iiu.s-I)elUi/Breveskanüle - Ile de Salut - 
Orinoco - Ciiidad (»uayana/Vune/uela - 
ScarborouRhAI obaKo - St. (leorj>e'.s/(Ireiiada - 
Castrie.s/St. Lucia - Fort de France/Martinique - Frankfurt 

»■IIIIII 

Folgend« Leistungen sind In Ihrem Reisepreis bereits eingeschlossen: 
• HinflMO am 16./17.02.95 von Frankfurt nacli Beiern und Rfickflug am 26./1 
27.02.95 von Martinique nach Frankfurt • 20 kg Freigepäck pro Person • 
Verpflegung während des Fluges entsprechend der Tageszelt« Sämtliche 
Hafengebühren für Ein- und Ausschiffungen • Unterbringung In der 
gewählten Kabine für die Gesamtdauer der Schiffsreise • BegrüBungs- 
und Abschiedscocktall an Bord • Verpflegung auf dem Schiff: Frühstück, 
Vormittagsbouillon (an Seetagen), Mittagessen, Nachmittagstee oder Kaf- 
fee mit Gebäck, Abendessen und täglicher MltternachtsimblB • Freier 
Tischwein beim Mittag- und Abendessen während Ihrer Kreuzfahrt • 
Kostenlose Benutzung aller Einrichtungen an Bord (außer Friseur, Massage 
und ähnlicher Dienstleistungen) • Freier Eintritt zu allen Veranstaltungen 
an Bord • Unterhaltungsprogramm an Bord • Vorträge zum Landaus- 
flugsprogramm • Informationsmaterial über Ihre Reise • Relsekrankeh- 
versicherung nach den Bedingungen der Vereinten Krankenverslchenings 
AG • Relsegei)äckversicherung (bis DM 3.000,-) während der gesamten 
Reise nach den Bedingungen der Europäischen Reiseversicherung • 
plantours & Partner Kreuzfahrtleitung 

Hnfo-Coupon 
I OFFENBACH-POST, 
I 63002 Offenbacfi/Main, Postfach 10 02 63. 
' Telefon069/6063276 
I Bitte schicken Sie mir kostenlos Informati- 
I onsmaterial der Leserrreisen „Tropitclier 
' Regenwald und Traumstrinde''sov^ieHVon 
I KontinentzuKontinenrmitKombinations- 
I mögllchkeiten und Verlängerungspro- 
I gramm. 

Name, Vorname 

i Straße, Hausnummer 
I 
I PLZ/Ört 
J  

Zmaizllctie Btratung beim Veranstalter: 
plantours & Partner • Obernstr. 76 • 28195 
Bremen • s 04 21 /1 '3 69 -0 • Fax 173 69 35 

Haben Sie noch Zeil? 
Dann verlängern Sie 
Ihre Kreuzfahrt und 

bleiben gleich an Bord. 
Mit MS Vistamar gehl es 
weiter durch die Karibik 

bis nach Barbados. Nach 
einer erlebnisreichen und komfortablen 
Allanliküberquerung erreichen Sie die 

Kapverden, eine kleine afrikanische Inselgruppe. 
Auf der beliebten spanischen Urlaubsinsel 

Gran Canaria endet Ihre 24-tägige Traum-kreuzfahrt. 
Von hier aus fliegen Sie zurück nach Frankfurt. 
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  M _ ,Bji. Otto-Röhm-Str. 83 
l/arHISiaai Tel. 061 51/92930 

* REGENT MOaiL 

Langen J 

f^\ 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.; Umlegungsverfahren für das Gebiet des 
Bebauungsplan Nr. 16, Am Steinberg 

Im Umlegungsverfahren für das Gebiet des Bebauungsplan 
Nr. 16, Am Steinberg, wird gemäß § 71 Baugesetzbuch 
(BauGB) bekanntgemacht, daß der Vonwegnahmebeschluß 
nach § 76 BauGB vom 21. 3. 1994 am 29. 7. 1994 mit Aus- 
nahme der Ordnungsnummern 2, 5, 6 und 8 unanfechtbar ge- 
worden ist. 
Mit dem Zeitpunkt dieser Bekanntmachung wird der bisherige 
Rechtszustand durch den im Umlegungsbeschluß vorgesehe- 
nen neuen Rechtszustand ersetzt. 
Die betroffenen Eigentümer werden hiermit in den Besitz der 
zugeteilten Grundstücke eingewiesen. 
Langen, den 5. August 1994 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Schneider, Erster Stadtrat 

ias Hessische Ministerium für Umwelt. Energie und Bundesangelegenheiten 
Bl mit Schreiben vom 26. Juli 1994 die Neufassung der Ergänzenden Bestim- 
(ufigen für die Elektrizitätsversorgung genehmigt. Nachfolgend veröffentlichen 
je Stadtwerke Langen GmbH die ab 1. August 1994 gültige Textfassung 
fganzende Bestimmungen über Anschlußkosten. Inbetriebsetzung. Rech- 
fingslegung und Bezahlung zu der Verordnung über Allgemeine Bedingungen 

die Elektrizitätsversorgung von Tarifkunden (AVBEItV) vom 216 1979 
Anschlußkosten (§§ 9 und 10 AVBEItV) 
e Herstellung des Anschlusses an das Stromversorgungsnetz ist unter fVJit- 
irkung einer im Installateun/erzeichnis der Stadtwerke Langen GmbH (SWL) 
ingetragenen Fachfirma auf einem Vordruck zu beantragen. 

1 Baukostenzuschuß (BKZ) gemäß § 9 AVBEItV 
1.1 Der Anschlußnehmer zahlt den SWL bei Anschluß seines Bauvorhabens 
das Leitungsnetz der SWL bzw. bei Erhöhung seiner Leistungsanforderung 

nd dadurch erforderlich werdender Veränderung am Hausanschluß einen Zu- 
'huß zu den Kosten der örtlichen Verteilungsanlagen (Baukostenzuschuß), 
er Baukostenzuschuß errechnet sich aus den Kosten, die für die Erstellung 
3er Verstärkung der örtlichen Verteilungsanlagen erforderlich sind. Die örtli- 
len Verteilungsanlagen sind die für die Erschließung des Versorgungsberei- 
^es notwendigen Niederspannungsanlagen. Transformatorenstationen und 
'Melspannungszuführungsleitungen bis 30 kV. 

Versorgungsbereich richtet sich nach der versorgungsgerechten Ausbau- 
3izeption der örtlichen Verteilungsanlagen im Rahmen der behördlichen Pia- 
Jngsvorhaben (z. B. Flächennutzungsplan. Bebauungsplan. Sanierungsplan). 
'•2 Von den Kosten gemäß Ziffer 1.1.1 werden vorweg die den Sonderver- 
agskunden leistungsanteilig zuzurechnenden Kosten und etwaige durch aus- 
:hließlich zu Schwachlastzeiten nach Sondervertrag versorgte Verbrauchs- 
nrichtungen (z. B. Speicherheizung) zusätzlich verursachte Kosten abge- 
ätzt. Außerdem werden diejenigen Kostenanteile abgesetzt, die auf Anlagen- 
•^serven entfallen, die für spätere Erhöhungen der Leistungsanforderunaen 
i9 Abs. 3 AVBEItV) vorgesehen sind. 
e übrigen Kosten werden auf die Gruppen ..Haushaltkunden"') sowie „übrige 
änfkunden"**) - in beiden Gruppen einschließlich der im Versorgungsl^reich 

zu erwartenden Kunden • nach dem Verhältnis der voraussichtlichen Lei- 
'Jngsanforderungen dieser Gruppen unter Berücksichtigung der Durchmi- 
cnung auf der Niedersoannunqsebene aufqeteilt. 
J.3 Als Baukostenzuschuß zu den auf die Tarifkunden entfallenden Kosten für 
6 Erstellung oder Verstärkung der örtlichen Verteilungsanlagen haben wir ei-. 
n Anteil von 70% dieser Kosten festgesetzt. 

amit bemißt sich der vom Anschlußnehmer zu übernehmende Baukostenzu- 
nach Maßgabe der an dem betreffenden Hausanschluß für die darüber 

fsorgten Tarifkunden vorzuhaltenden Leistung unter Berücksichtiauna der 
W'Chmischung wie folgt; 
'Gruppe ,.Haushaltkunden'* 
<2 = 0.7 X Kh. Ph Ph 

Kosten-Anteil der Gruppe ..Haushaltkunden" im Versorgungsbereich auf- 
ünd der Aufteilung gemäfj Ziffer 1.1.2 Absatz 2. 

Der auf den einzelnen Hausanschluß entfallende Anteil an der für die Grup- 
..Haushaltkunden" im Versorgungsbererch unter Berücksichtigung der 

jjjchmischung vorzuhaltende Leistung: hierfür gilt in Abhängigkeit von der An- 
der Haushalle, die über den Hausanschluß versorgt werden, folaender 

'Wageschlussel: 
^ 1 Haushalt Pn s 1 

t)et 2 Haushalten P-r r i .6 
bej 3 Haushatten P hj = 1,9 
t)ej 4 Haushalten Pm = 2.2 
und )e weiterer Haushalt 0.3 

Ph" Die Summe der Pr^ für alle der Gruppe ..Haushaltkunden" - einschließlich 
der noch zu erwartenden Haushaltkunden - dienenden Hausanschlusse. die 
gemäß der zugrunde liegenden Ausbaukonzeption der örtlichen Verteilungsan- 
lagen im Versorgungst)ereK:h ar>geschlossen werden können 
Uber den Zahler eines Haushalts versorgte einzelne gewerbliche oder beruflich 
genutzte Verbrauchseinnchtungen (z B Beleuchtungsanlage eines Artjeits- 
Zimmers) bleit>en t>ezuglich der Baukostenzuschußermittlung außer Ansatz 
Gewerbekunden in einem Wohngobaude (z B kleine Ladengeschäfte. Arztpra- 
xen. Büros), deren Versorgung über den Anschluß des Wohngebäudes ertolgt 
und deren Bedart an vorzuhaltender Leistung (je Kunde) über den eines Haus- 
haltes nicht wesentlich hinausgeht, werden bezüglich der Baukostenzuschu- 
ßermittlung als je ein Haushalt in dem betreffenden Gebäude angesetzt 
Wird die Leistungsanforderung, die dem Anschlußnehmer bei der Berechnung 
des Baukostenzuschusses als vorzuhaltende Leistung unter Berücksichtigung 
der Durchmischung zugrunde gelegt wird, in einem außergewöhnlichen Um- 
fang überschritten, so kann der Baukostenzuschuß angemessen erhöht wer- 
den 
(2) Gruppe ..übrige Tarifkunden" 
BKZ (in DM) = 0.7 x Ko • Po i. Pu 
Ku Kosten-Anteil der Gruppe ..ubnge Tarifkunden' im Versorgungsbereich auf- 
grund der Aufteilung gemäß Ziffer 1 1.2 Absatz 2. 
Pu; Die am einzelnen Hausanschluß vorzuhaltende Leistung (zu entartende 
gleichzeitig benötigte Leistung in kVA) im Versorgungsbereich unter Berück- 
sichtigung der Durchmischung 
1 Py! Die Summe Pu für alle der Versorgung der Gruppe ubnge Tarifkunden" 
- einschließlich der noch zu erwartenden übrigen Tarifkunden - dienenden 
Hausanschlusse, die gemäß der zugrunde liegenden Ausbaukonzeption der 
örtlichen Verteilungsanlagen im Versorgungsbereich angeschlossen werden 
können. 
1.1.4 Der Anschlußnehmer zahlt einen weiteren Baukostenzuschuß, wenn er 
seine Leistungsanforderung erhöht • beim Haushalt in außergewöhnlichem 
Umfang • und dadurch eine Veränderung am Hausanschluß erforderlich wird. 
Als Veränderung gilt: 
• Herstellen eines neuen Hausanschlusses 
- Verstarken des Leiterquerschnittes 
• Austauschen des Hausanschlußkastens gegen einen leistungsstarkeren 
• Verstarken der vorhandenen Hausanschlußsicherung 
• Verstarken der zugesagten Hausanschlußsicherung bei neuen Anschlüssen 
Voraussetzung für einen weiteren Baukostenzuschuß ist im übrigen, daß die 
SWL für erhöhte Leistungsanforderungen 
• noch Anlagenreserven zur Verfügung und die darauf entfallenden Kosten 
noch nicht zur Baukostenzuschußberechnung herangezogen hat 
und/oder 
- seine örtlichen Verteilungsanlagen verstärkt 
Die Höhe des weiteren Baukostenzuschusses bemißt sich nach den Grundsät- 
zen der Ziffern 1.1.2 und 1.1.3. 
1 1.5 Übergangsregelung nach § 9 Abs 4 AVBEItV 
Wirdein Anschluß an eine Verteilungsanlage hergestellt, die vordem 1.4. 1980 
errichtet oder mit deren Errichtung vor diesem Zeitpunkt begonnen worden ist. 
und ist der Anschluß ohne Verstärkung der örtlichen Verteilunqsanlage mög- 
lich. bemißt sich der Baukostenzuschuß abweichend von den Ziffern 11.1 bis 
1.1.4 nach der Baukostenzuschußregelung gemäß der Anlage 2 der Stadtwer- 
ke Langen GmbH vom 18 12. 1967 bzw. 19 12. 1972 der bis zum 31. 3. 1980 
geltenden Allgemeinen Versorgungsbedingungen (AVB). 
Baukostenzuschuß für einen AnscnlufB bis 63 Amp. 
Grundpreis 950.- DM 
Preis für jeden 10 m uberschreitenden Meter 
Straßenfrontlänge des anzuschließenden Grundstücks 95 - DM 
Als Straßenfrontlänge gilt die Grundstücksfront an derjenigen Straße, an deren 
Versorgungsleitung das Grundstück angeschlossen wird. 
Für größere Anschlüsse, d.h. mit einem über 63 Amp. hinausgehenden Lei- 
stungsbedarf wird für je 1 kVA Anschlußwert ein Pauschalbetrag von 120.- DM 
berechnet. Das gleiche gilt für Anschlüsse, die über ein separates Kabel direkt 
ab Trafostation oder Verteilerschrank versorgt werden. 
1.2 Hausanschlußkosten gemäß § 10 AVBEftV 
1.2.1 Der Anschlußnehmer zahlt der SWL die Kosten für die Erstellung des 
Hausanschlusses, d.h. die Verbindung des Verteilungsnetzes mit der Kunden- 
anlaoe. beginnend mit der Abzweigstelle des Niederspannungsnetzes und en- 
dend mit der Hausanschlußsicherung. Hierbei können innerhalb des Versor- 
gungsbereiches für z.B. nach Art und Querschnitt vergleichbare Hausanschlüs- 
se die durchschnittlichen Kosten je Hausanschluß berechnet werden. 
Ferner zahlt der Anschlußnehmer die Kosten für Veränderungen des Hausan- 
schlusses. die durch eine Änderung oder Erweiterung seiner Anlage erforder- 
lich oder aus anderen Gründen von ihm veranlaßt werden. 
1.3 Fälligkeit 
Der Baukostenzuschuß wird zugleich mit den Hausanschlußkosten bei Fertig- 
stellung des Hausanschlusses fällig. 
Bei größeren Objekten können die SWL Abschlagszahlungen auf den Bauko- 
stenzuschuß entsprechend dem Baufortschritt der örtlichen Verteilungsanlagen 
verlangen. 
1.4 Vorübergehende Anschlüsse Strom (Bauprovisonen) 
Für den Auf- und Abbau eines Bauprovisoriums berechnet die SWL für Arbeits- 
und Transportleistungen eine Pauschale in Höhe von 250.- DM. 
Bei dem Auf- und Abbau von Bauprovisorien über 42 kVA können die SWL den 
Aufwand für Arbeits- und Transportleistungen unter Zugrundelegung der je- 
weils aktuellen Weiten/errechnungspreise berechnen. 
2. Inbetriebsetzung der Kundenanlage gemäß § 13 AVBEItV 
2.1 Die Inbetriebsetzung der Kundenanlage ist unter Mitwirkung einer im Instal- 
lateurverzeichnis der SWL eingetragenen Fachfirma auf einem Vordruck zu be- 
antragen. 
2.2 Hierfür werden dem Kunden mit 1,5 Monteurstunden eines Spezialmon- 
teurs, ermittelt nach dem jeweils gültigen Hessischen Lohntarif (HLT) und der 
entsprechenden tariflichen Sozialzuschüsse, zuzüglich einer Pauschale für 
Transportleistungen, berechnet. Die Anforderung erfolgt nach der Inbetriebnah- 
me und wird zu dem in der Rechnung angegebenen Zeitpunkt fällig. 
2.3 Ist eine beantragte Inbetriebsetzung der Kundenanlage aufgrund festge- 
stellter Mängel an der Anlage nicht möglich, so zahlt der Kunde hierfür sowie für 
alle etwaigen weiteren vergeblichen Inbetriebsetzungen jeweils den gleichen 
Betrag wie nach Ziffer 2.2. 
3. Rechnungslegung und Bezahlung gemäß §§ 24-27 AVBEItV. 
3.1 Der Stromverbrauch des Kunden wird einmal jährlich festgestellt und be- 
rechnet (Jahresverbrauchsabrechnung). Die SWL sind berechtigt, auch in kür- 
zeren Zeitabständen abzurechnen. 
3.2 Die SWL erheben monatlich Abschlagszahlungen und erstellen einmal im 
Jahr eine Jahresverbrauchsabrechnung. Die Höhe der Abschlagszahlungen 
orientiert sich an dem Vorjahresverbrauch bzw. bei Neuzuzug während des Ab- 
rechnungszeilraumes nach dem durchschnittlichen Verbrauch vergleichbarer 
Kunden. 
In begründeten Fällen können die Abschlagszahlungen bei geänderten Abnah- 
meverhältnissen im Einvernehmen mit dem Kunden oder bei Preisänderungen 
von den SWL angepaßt werden. 
Die Fälligkeiten der Abschlagsbelräge werden auf der Jahresverbrauchsrech- 
nung ausgewiesen. Darüber hinaus erhält jeder Kunde, der nicht am 
Lastschrifteinzugsverfahren teilnimmt. 8 Tage vor Fälligkeit eine Abschlagsan- 
forderung zugestellt. Der Nichtzugang dieser Aufforderung berechtigt nicht zur 
Zahlungsverweigerung. 
Nach Erstellung der Verbrauchsabrechnung sind die zu wenig gezahlten Beträ- 
ge zu dem in der Jahresverbrauchsrechnung angegebenen Zeitpunkt auszu- 
gleichen. Guthaben können mit der nächsten Abschlagsanforderung verrech- 
net werden. 
Alle Zahlungen sind auf eines der Konten der SWL gebührenfrei zu leisten. 
Nach Möglichkeit soll vom Lastschrifteinzugsverfahren Gebrauch gemacht wer- 
den. 
3.3 Rechnungen und Abschlagsanforderungen werden zu dem in der Rech- 
nung oder Abschlagsanforderung angegebenen Zeitpunkt zur Zahlung fällig. 
3.4 Nach erneuter schriftlicher Zahlungsanforderunq werden Verzugskoslen in 
Höhe von 7.00 DM berechnet. Maschinell erstellte Mahnungen bedürfen keiner 
Unterschrift. 
Die Kosten für Nachforschungen im Zahlungsverkehr werden jeweils in Höhe 
des Betrages, mit dem die SWL belastet wurden, an die Kunden weiterberech- 
net. Bei Bankrückbelastungen werden die tatsächlich in Rechnung gestellten 
Bankkosten dem Kunden weiterbelastet, jedoch mindestens 10.- OM. 
Für jeden Einsatz eines Beauftragten der SWL. um bei Zahlungsverzug den Be- 
trag einzuziehen, oder die Einstellung bzw. die Wiederaufnahme der Versor- 
gung vorzunehmen, werden dem Kunden eine Monteurstunde eines Spezial- 
monteurs, ermittelt nach dem jeweils gültigen Hessischen Lohntarif (HLT) und 
der entsprechenden tariflichen Sozialzuschläge, zuzüglich einer Pauschale für 
Transportleistungen, berechnet. 
3.5 Die Inbetriebsetzung der Kundenanlage, auch nach Beendigung einer vor- 
übergehenden Stromsperre (§ 33 AVBEItV). wird nur bis zu den Endsicherun- 
gen vorgenommen. Das Einsetzen der Endsicherungen erfolgt aus Sicherheits- 
gründen nicht durch SWL-Personal. Es obliegt dem Kunden, über einen in un- 
serem Versorgungsgebiet konzessionierten Elektroinstallateur die Kurdenan- 
lage in Betrieb zu nehmen (§ 13, Abs. 1 AVBEItV). 
3.6 Ist der Grund für die Sperrung einer Kundenanlage entfallen, so bemühen 
sich die SWL die (Wieder-)lnbetriebsetzung noch am selben Tage vorzuneh- 
men. 
4. Umsatzsteuer 
Alle Entgelte und Preise für Lieferungen und Leistungen, mit Ausnahme der un- 
ter Ziffer 3.4 genannten, die nach den AVBEItV und diesen Bestimmungen er- 
bracht oder berechnet werden, sind Nettoentgelte im Sinne des Umsatzsteuer- 
gesetzes. Die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) wird - getrennt ausgewiesen - in 
ihrer jeweiligen Höhe in Rechnung gestellt. 
5. Inkrafttreten 
Diese Ergänzenden Bestimmungen treten mit Wirkung vom 1. 8.1994 in Kraft. 
*) Haushaltkunden = Tarifkunden mit Haushaltbedarf 
**) übrige Tarifkunden = Tarifkunden mit landwirtschaftlichem und/oder gewerb- 
lichem, beruflichem und sonstigem Bedarf unter Berücksichtigung derziffer 
1.1.3. 
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STELUENAIIfiEiOTEi 

Seriöses Untemthmen der Boubroncfie sucht 
ruvtriossigt 

MAURm 
zum Bou von oKtntn Kominen 
sowie 

OPINSITZIR 
evtl. ou(h für Fliesenleger geeignet 
Rir Douersteilimg. h.Kl. 3 ist erforderlkh. 
Bei Interesse scfiidten Sie Ihre Bewerbungs- 
unlerk>gen bitte on; 

I KASE Union Bou Fronlifurt GmbH 
I lonNMf^pitlff SirolW 106 
I 6316SMühlhti(nom Mein 

VERMISCHTES 

BIETE 
attraktive Frauen- 

volleyballmannschaft 

SUCHE 
Sponsoren 

Angebote bitte unter 
Chiffre Nr. 1828 

an die Langener Zeitung 

Überlastung Ihres Büros? 
Alexandra Pfaff 

Lohn- u. Buchhaitungsservice 
Raiffeisenstr. 2a. 63303 Dreieich 

Telefon 06103/98 58 38 

t 

u- 

Sicherer Verdienst 
Wir suchen: 

Staplerfahrer 
Lagerarlieller 

<^Produktlonsheller 

Sprectien Sie mit uns! 
WaldstraO« 45 
63065 Orfenbacti 
069/82 51 81 
Franltfuner Straße 181 
62263 Neu-Isenburg 
06102/1 70 35 

Feitigpai1(ett 
Buche Schiffsboden 
4 mm Nulzschicht 

Latten 
imprägniert 
24'48 mm 

19 mm 
205 X 92.5 cm Nut-i-Feder 

q 

Gailenbank Fichte 

ÜMMid OmlMtMi 

Nicht alltäglich 
ist die Tätigkeit unserer 
Mitarbeiter. Selbständiges 
Arbeiten in verschiedenen 
Unternehmen läßt wenig 
Platz für Routine. Ganz 
wichtig: Bezahlung und 
soziale Absicherung stim- 
men. Überzeugen Sie sich! 
Wir suchen. 
SekreUrln 
BQroasslstentin 
Typislln 
Interessiert? 
Rufen sie uns an! 
Waldstraße 45 
63065 orfenbacti 
S 069 / 82 51 81 
Franltfurter Str. 181 
63263 Neu-Isenburg 
a 06102/1 70 35 

randstad 
zeit-arbeit 

Sprechen Sie mit uns! 
Für unsere Niederiasungen 
in Offenbach und Neu-Isen- 
burg suchen wir auf Basis 
DM 560.- eine erfahrene 

Telelon- 
Akquisiteurin 

Waidstraße 45 
63065 Offenbach 
Iii 069/62 51 81 
Frankfurter Str. 181 
63263 Neu-Isenburg 
Q 06102/1 70 35 
IMsM On^fllnllon 

I lürZglt-AitMlIGnitN 

63073 OFFENBACH-BIEBER-Waldhof 
Heinrich-Krumm-Straße 15 
Tel. 069 / 89 20 81-83. Fax 069 / 89 70 88 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

"kh bin dafür... 
... sich alle Verkehrsteilnehmer 
vernünftig miteinander verständi- 
gen. Nur wer seine Absicht 
rechtzeitig und deutlich zeigt, 
gibt den anderen eine Chance 
richtig zu reagieren. Auto- und 
Motorradfahrer sollten daher 
zum Beispiel vor einem Rich- 
tungswechsel lieber zu früh als 
zu spät blinken, Fußgänger und 
Radfahrer sollten mit klaren 
Handzeichen verdeutlichen, 
was sie vorhaben. 

Johnson - Chu, Auszubildender 

Ihre Bwufigenomnschalt 
und der 
Deutsch« VeHcehruicherheitsrat 

SCHORNSTEIN-»' 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizungsumstellg. 
mit • Edelstahl-. • Glas- und • Schamotte-FlohiHi • Festpi«<»<aarantie 
Becker Kamin-instandsetzungs GmbH 61137 Schöneck 
7? 0 61 87 46 37. bis 20.00^ # Sofort-Angebot - kein Vertreteri}esuch 

ri Siemen«, Constructa, 

KUNDENDIENST 
für Elektrotiaustialtsgeräte 

Nieder-Röder Weg 22 
63150 Heusenstamm 

Telefon 06104 / 6 30 45 
069 / 86 30 55 
Juno, Zanker, 

W. Sctiäfer, W/eilbornstraße 3 
Dreieich-Sprendlingen 

Telefon 06103/37 32 33 

GESCHAFTUCHES 

Containerdienst 
oem/ 

68027 

Baumfällen jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Neuanlagen, Gartenarbeilen 
Reitzenstein GmbH, Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 

Haushaltsauflösungen 
Entrümpelungen 

schnell ^ preiswert 
Tel. 069/83 43 93 gew. oder 
06106 / 57 05 auch Sa./So. 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und Deckungskarten 

Büro Offenbach 
Bieberer Straße 77 

• 069/81 26 17 und 81 58 17 
Tarot-Kartenlegen. 06103 / 6 28 64 gew 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110 40 DM 

preisw Fern- und Ausl -Umzüge 
Besser-Umzuge GmbH 

Hier hat das Wetter Pecb, 
Flachdacher die wir sanieren 
sind dicht, garantiert' 
Fa Curelan. 63322 Rodermark 
Tel 06074-960516 

Tel. 06102 / 2 73 24 

Maler- und Tapezierarbelten 
ütiemlinnit kuRfrlstIg, preiswert, 

fachlich gut und sauber Ihr 
Malermeister Herth 
Telefon 06074 / 4 44 86 

Verbundsteinpflaster 
für ihren Hof, Einfahrt liefert und 
verlegt einschl. aller Nebenar- 

beiten zum Festpreis. 
MauenNerkisolation/Kanalliau 

Fa. Helmuth 

06184/4495 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
fuhrt kurzfristig und gunstig aus 

Umdeckung/Neudeckung/Reparaluren 
BRK-BEDACHUNG, 06181 / 7 81 10 

i^ymarKT I^HSTDFFE 

amnmtK amuMa^ 

O 
».r 

Industriegebiet am Sandborn 4 
63500 Seligenstadt/'Froschhausen^ 

06182/6 80 27 

Gepäckträgerlüf Leute, 
die mehr Im Kopl als in den Armen haben 

schrilles BeWen n 
»c-^Scfiif-r-;-':" gefifjgef Kfatsio«ne'>'yefCKaucii 

Besuchen Ste umefen Amjtelun 
N£l 

t Ainjtelunasxouni ol des Mofloh: VW Goif für 2 fohfrödef DM 444 ' FohnodfrdQet für di« 
Eichmann Spezialliaus • Orber Sir. 13 
603eC Flm. 60' 069 42 S2 52.Fai 410? 4t 

TIERMARKT 
Junge Pudel in verschiedenen Farbe; 
und Großen an verantwortungsbewuß 
te Hundefreunde zu verkaufen. 24 Jah 
re Hundezucht und Pudelsalon, Tel 
06108/7 27 54 

VERKAUF 

Miele 

Kundendienst 
Ersatzteil-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

sämtliche Fabrikate 

Werner GmbH 
Mamhausen. Odenwaidstraße 1 

Telefon (06182) 2 23 90 

TRÖDEL 

IVIARKT 
Jeder kann mitmachen 

I Jaden 1. Sonntag im Monat I 
Sonntag, 7. Aug. 04 

Autokino 
Gravenbruch 

KOPP GmllH 0221/36 55 00 

Hundezwinger • Tiergehege 
Drahterzeugnisse 
DRAHT-HECK, 65936 Frankiurt, Weslei 
bachslr. 179, a 069 / 34 69 05, Fax 069 
34 10 33 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschäden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werksga- 
rantie und Selbstabholung abzuge- 
ben. Herde. Wasch- und Trocken- 
automater . Kühl- und Gefriergerä- 
te. Geschirrspüler, Staubsauger, 
Bügelautornaten, Dunsthauben. 
Einoaugerite. 

Lager Waldacker 
RöJermark-Waldecker 

Goethestraße 20, Tel. 06074 / 9 86 57 
Verkauf donnerstags v. 14.30*16 Uhr 

samstags von 10-13 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. 

KAUF6ESUCHE 
Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
GemSIde, Büctier. 
BAUER. Telelon 069 / 55 59 98 
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i Individuell Akzente setzen - mit Holz und den 
[kreativen Tips von Ihrem Ideenlieferonten. 

Fichte irct/cMau 
Eschs »Ipingnu 
Feuchlraumpaneele. Holznach- 
bildung. 12 mm stark. 15 cm breit, 
5 versch Längen 

BW 
29/ 

Laminatfußboden 
ca 8 mm stark. 120 x 19 cm. 
verschiedene Dekore 

DM/ 
m' ab 29,- 

TERHURNE 
Rundkantenpaneele 
Wurzttlmas«r «ilMfarbig, 
16 mm stark. 125 * 25 cm 

Echthollboden - Eiche 
sehr strapazierfähig, verlegeföhig 
versiegelt, zur schwtmmeriden 
Verlegung, mit Nut u Feder. 
13 mm stark, 0.6 mm Nutzschicht, 
ca 117 X 24 cm 

DM/ 
DM/ 

30 90 

^9 
Feuchtraumpaneele 
Esch« w«iß, Hotznachbildung. 
mit loser Feder. Span-Trager- 
platte. 12 mm stark, 260 x 20 cm 

Fertigparkett 
Ahom-Natur, Schiffsboden. 
1 Wahl, ca 4 mm Nut/schicht. 
14 mm stark, 
266 X ia.4 cm 

^7j\ . . . die stnrkon Ideen 
in Hol? 

Becker 
Mo.-Fr. 0 00-18.00 Uhr 
Sa 9.00-12.30 Uhr 

Albrecht-Dürer-Straße 25 • (direkt an der B 448) 
63179 Obertshausen • Telefon 06104/95040 

Sonntagb von 13.00-17.00 Uhr Ausstellung geöffnet! 
Beratung und Vorkaut nur watirend dor gosetzlictien Öttnungszellen 

Spitzenklasse fürs Garten-Hobby 
Beratung Service 

H<isfiitraklt>n«n 
Motdi'-It.isrniniihrt 

Seihst f.ilii'i T HiiscniniiluM 
Kli'ktro-MahiT. \VifM'nm;iluT 

Mt)liirh:u'ki'i), niul I.iitil)saii^i*r 
M»)tor-Sclm«'»'frasfii 

Bahnt 
MOTORQSRÄTK 

Roberl-Koch-Slr. 16 • 63120 Dietzenbach 
Telefon 06074 / 2 50 08 und 2 50 09 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 OL 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet • Am Sandlxjrn 4 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

Sondenifeis 

100 Visitenkarten nur 20.- 
100 Briefbogen nur 40.- 
Senden Sie einfach den 
Betrag im Kuvert an: 
KURIER Laserdruck 
GmbH Postfach 1303 
63432 Hanau 
Wir liefern sofort frei Haus! 
Vergessen Sie nicht Ihre 
Anschrift und Tel. Nr. 

REISE 

Gästehaus-Pension 
„ZUM SCHWARZEN RÖSSL" 

B4113 TlttlenDacIl • Tel. 08509/401, FliTIIS AlM ZI. m. DU/WC Iis, Balk. Frühst.-Bütett, Mtnöwahl. Kinderfrdl.. Gisleabd,. t)ehzt. Sctiwimmbad, Ponys. Klndersplelpl,. TT. TV, vom 15.6.-15.B.94 • -1 Wo. - HP ab DM 260.- 

Dielen+Paikett. selbst renovieren a lum 1/2 Preis wie neu Profi-Miet-Msscti. * Lack ♦ Info Firma SuOe « Rod9«u-Wel«k. (06106) 41 43 « Hentu ^1B1) 2 2S 34 ♦ Langen (06103) 2 15 69. Rufen Si4 uns docfi mal an> 

Ferienwohnungen komplett ein- 
ger., mit Küche. In exklusiver Ho- 
teianl. (Schwimmbad, Solarium. 
Sauna etc.) In Bad Albling/Obb. 
zu vermieten: 3 Pers. OM 785.- 
OM/Wo., größer auf Anfrage. 
Tel. 06061/49 70. Fax -49 71 05. 

Südlicher Bayerischer Wald 
'Aal Int PASSAUERLAND Neuerbaul« Land lenslon In ruti. Lage, alle ZI. m. DU/WC * Balk. ^rs, 25.- DM pro Pers/Tag. lür Gruppenreisen eeignet. PaRtlon „Stamp" - Taimod 10a ^124 BBcWfcarB - Tal.: OKOSI <1S3 

and^ Ulk.,! HsenH 

fj 

MIETGESUCHE 

Wir überzeugen mit 
Diesen f^tßsfl^lxen 
bauen wir nx+ferti: 
Zwoikrets-Luftfuhrung, „unstchtbare" 
Vertikal-Feuerraumtur/DBP (800 C)| 
nach Maß geplant, von unseren 
Fachleuten vor On getjaul Na- 
türlich mft ausfuhrl schriftlichem 
Festpreis-Angebot 

ab 9.650,- 
Großauuteilung 
Oreieich-Offenthsl 
Mo -Fr 7 30-10 00. 
Sa 9-14 00 Uhr 

Für eine Mitarbeiterin unseres Unternehmens suchen wir eine 

1- bis 2-ZI.-Wohnung oder Appartement 
(oa. 30 bis 60 m?) 

zum 1.10.1994 oder früher in Heusenstamm oder näherer Um- 
gebung. Ihre Angebote richten Sie bitte an: 

BRAAS GmbH, Personalabteilung 
Rembrückar Straße 50, 63150 Heusenstamm. Tel. 06104 / 93 72 83 

Leistung & Preis! 
.yulk^^^eizkamin 

,.TItan"-Kachelöfen, offene Kamine 
Garten-Grillkamlne u. Zut>ehör 

Openfire RÖSLER-Kamine /HÖSLXR 
Behringstraße 1-3 • Tel: 0 60 74 / 60 01 fCAMW 

HOTELAPPARTEMENTS AB 109 
= netto 94.783,-- DM 

liHniBili'iM 

SPORTHOTEl -SwMiiluii' 
Ein Objakt dw 1ANDH0TEL6RUPPE ROSENBERGER 

Inwjtrtwn 

dl« sich 

redinct 

' Golf * Tennis * Reiten * Wintersport * Wasseisport * 
n herrlichen Grundstück in leichter Honglago (ParK>ramabticl() ent; 

exciusive "Sporlhotel Sonnenhof als sinnvolle Ercan/ung zum standig steiger>dcn 
Na( hfrageschub an gehobenen Hotelappartements der Ferienorte Hau/efil 

oei " " 

Auf einem herrlichen Grundstück in leichter Hanglago (ParK>ramabticl() enistehl das py/-||lciv/o i|^ sinnvoll'^ C .. n «..  J  
Jappartemt (nahe der [^reiflusscstadt Passau). Samtliche Frcizeiteinrichlungen wie */.B. der 

Für Ihre Garagen-Wünsche stellen 

wir über 100 Vario-Typen her. 
Eine davon ist bestimmt die richtige für Sie. 

Rufen S 
Herrn Grönke 
Tel.: 069-34 51 79 
Autotel.:01 72-8 47 
Fax: 069-34 3791 
Lassen Sie sich ein 
spezielles Angebot machen 
Ru,op-Kertiggaragen GmbH • 63843 Niedernberg 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 5500 kg 

Jürgen Camatz 'Anhängevorrichtung 
Pferde-, Pritsche-, 
Alukoffer. Kipper, 
Autotransp. Nutz- 
u. Freizeitanhänger 

• Verkauf • TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahmo 

Rjnnasec mit Wasserrutschbahn, Boolsvprieih, weitere Bade- u. Surfseen, Frei ». 
Hallenbader, Keilhallen, 2 Golfplätze, Skilifte u, Langlauflr)ipen, eine neu errichtete 
Maltenschanzanlage (nordisches Leistungs/cntrum), ein Yachthafen (t)onautal) mit 
Hoolsliegeplatzen und Wasserskischule, Tenniseinrichtungen, sowie ein kleiner 
Motorsporlflugplatz sind In wenigen Mmulen von der Hotelanlage aus zu erreichen. 
Das Holel wird in gehobener, anspruchsvoller Architektur errichtet und hat nach 
Fertigstellung über 100 Ftotelappartemenls mit umfangreicher Infrastruktur, z.H.: 
t-lotelhalle mit Lobby, Hotelbar mit Restaurant, Cafelerrasse, Bäderabteilurig mit 
Hallenbad, Sauna, Solarium, ein eigener Tennisplatz, Kiosk, Einkaufsladen u.v.m. Im 
Anschluß an das Hotelgrundstuck befindet sich ein kleiner, hübsch angelegter 
Hadesec 13er optimale Standort bietet dem Urlauber Sommer wie Winter ein 
reichhaltiges Angebot (Skizentrum Hochficht/Oberfrauenwald/Dreisessel, 
Erlebnisreisen im tOonautal, Dreiflüssestadt Passau, diverse Badeseenl. 
Das Preis-/Leislungsverhaltnis ist optimal, denn bereits ab 109.000,- DM werden 
Hotelappartemerits angeboten. Im Festkaufpreis sind das Appartement mit 
^ujT^^luck&antell incl. aller trschlief^ungskoslen wie Aulienanlagen und die 

vollständige Einrichtung einschliei^lich Kuchen/eile 
oder Minibar Farb-TV, Radioweiker sowie Steuer- 
beratungsgebuliren. Notar- und Grundbuchkosten 
und die Crunderwerbsteuer enthalten. Zur 
steuerlichen Ausstattung gehören die vollständige 
Rückerstattung^ der im Festkaufpreis enthaltenen 
MwSt., die zonenrandsondcrabschreibunc (50%), 

daneben die gesetzliche Normal-AfA von 4%, die jeweils von den Bau- und 
Daunebenkusten abgeschrieben werden können. Oer Kaufer erwirbt echtes im 
Grundbuch auf seinen Namen eingetragenes Eigentum. 
Das erforderliche Figenkapital Iwlragi nur 15% und wird weitgehend durch die 
MwSt.-Ruckerstattung gedeckt. Den Eigentumern steht em ubertragbares 
Eigennutzungsrecht auf die Dauer von 5 Wochen pro |ahr zu (auch in der 
Hauptsaison) gegen Bezahlung einer Hetriebskostenpauschale (geldwcrter Vorteil). In 
der übrigen Zeit wird die Holelanlag;e durch ein erfahrenes Management vor Ort 
(Landhotcl Rosenberger/Erfahrung seil über .30 Jahren) und in Zusammenarbeit iTiit 
fuhrenden Reiseveranstaltern, sowie durch Schulungs- und Tacungsbelriob an 
Hotelgaste vermietet. Die erzielten Nettomieteinnahmen fließen denTigentumern der 
Hotelappartements zu. Selbstverständlich wird das Bauvorhaben durch einen externen 
Treuhander uberwacht, der auch die Mittelverwendungskontrolle ausübt. 
Alles in allem ein Angebot, das die Sicherheit des Immobilienerwerbs mit massiven 
Steuervorteilen verbindet und sich auch für Normalverdiener eignet. 

■MATZTCILE 
fOr all« Fabrikat«. 

Afko-Teilelager. 
Soforlmontage von AHK.* 
Camping- u. Freizeitartikel. 

Ipasflaschentausch 5+11 kg. 
Rufen Sie uns an. 

IhrTIV-Team Anhänger 6(X) kg DM 1295.- Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
2(X>0 kg • Tandem ab DM 4200.- sa. 9.00-13.00 Uhr 

MlonemniHörkiing 

für 199hiiiloij(li 1995 

^ngctx 
ndet i 

Prmpaktanlordafungan au(h SomUog und Sonntog möglith (Anrufbeantworlar). 
I.V. B. GmbH, Regensburg«! StraS« 66, 94036 F^au 

Telefon 08 SI/5 21 02 • 4, Fax 08 51/ 5 6319 

Alle wollen Ihr Geld...wir auch ! 
Nur 50% einer Ncuvorglasun« kostet die Sanierung von boschlaßfnpm 

Isoliergias. Reklar^ 40 x in DeutKhland, 63.122 Rodermurk. 
  Telefon 06074 / 9 00 03 J 

~ KiyMINÖRÜND' 
Schomstelnausidcidunq mit Scliamotterohisn ■ Edelstahliohren • n-( 
Wärmedämmung • Lek:ntt>«ton mit Glasur • gegen feuchte. vetMiltende 
Schornsteine vorsorglch anzuraten bei Niedertemperatuftieizungec 
Emeutm von Schomsteinköpfen mit Klinkern • klare Preise im voraus 
KAMIF40 RUND GmbH • Schomsteintechnik f|dQ| I £ nfi 
63456 Hanau 7 (Steinheim) ■ Maytiachstr. 17 Uu 10 I / D cU 13 

Markisen-Ausstellung 

Neubespannungen • Jalousien • Lamellengardinen 
Markisenbau Euler * 63110 Rodgau-Jügesheim 

Telefon 06106 / 52 55 • Paul-Gerhardt-Strafle 2 

yiSiZ^ ■ mW vEf 

IMMOBILIEN 

Dietzenbach-Steinberg 
Gratis: Persönliche Finanzierungsberatung! 

Wir sagen Ihnen genau, was es kostet. 
Kommen Sie zur Baustellen-Besichtigung. 

Der Baubeginn tur diesen attraktiven Wohnpark ist bereits ertolgt. 
Kommen Sie am 

Samstag, den 30. 7. 94, 10.00-12,00 Uhr 
Sonntag, den 31. 7. 94, 15.00-17.00 Uhr 

nach Dietzenbach-Steinberg, 
OKenbacher Str./Ecke Theodor-Heuss-Ring. 

Hier entstehen ETWs von ca. 23 m- bis ca. 78 m^' Wll.. teilweise im 
Maisonette-Stil! Super Sparpreiso. z. B 

1-Zlmmer-App., KP DM 131 409,- 
2-Zlmmer-ETW. KP DM 232 283.- 

inkl. Tielgaragenplatz. 
5 Jahre Mietgarantie ■ prolessionelle Hausverwaltung. 

1A Bauqualität. Interesse? Gleich anrulen: 
Tel. 06173/808-210 

Immobilien Gesellschaft mbH der 
YX Frankfurter Volksbank 

SCHlöSSflFlVnOIS tAUIN 

^ ^ % 

X.""" 
Am Rathaus 4 
63477 Maintal 
Telefon 061 81/45881 

HANDELS- UND 
VERTRIEBS GMBH 

AelMfager nnd Fahn««ct«il*> CroAh«B4«l 
Orb«rStraBe 13 Aehs«ti^ 
60386 Prankfurl Fakrs«st«n« 
T»l. 069/412066 iWder+ll»«« 
Fm 069/424266 Knpfflwngiin ErMtxt«U« 

rHAOEN SIE NACH UNSEREM SONDCKANCEBOTEN ! 

Anhängerkupplüng z. B. VW Göll Abholpr. ab 22(i.- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Göll ab 479.- DM 
Anbängeniermielung pro Tag   ab 25.- DM 

Hanau-Kleln-Auheim 
3-Zimmer-Eigentumswohnung mit ca. 
72 m2 Wfl.. Balkon, großer Kellerraum, 
eigener qrofBer Hobbyraum, Kfz-Stell- 
plalz, in kleiner Wohneinheit. KP: DM 
239 000.-. 
LBS-Immobllien (06051) 1 25 63 

'o 

INTERGARTEN 
Oer Fachbelrieti In Ihrer Nachbarschalt. 
Blrkenwaldstr. 38. 63179 Obertshausen 
Tel. 0 61 04 / 7 48 62 - Fax 7 49 16 

Individuelle Lösungen sind unsere Starke 
WINTERGARTEN-STUDIO 
Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr geöffnet 

Gelnhausen-Stadt 
Neubau-Erstbezug, Einfanniiien-Rei- 
henendhaus. Sehr gute Ausstattung, 
2 Bäder, 2 G-WC. 5 Zimmer. Küche. 
Wohnen: 135 m^. Nutzfl. 30 m2, Süd- 
balkon u. Terrasse, Areal v. ca. 
200 m2. KP: DM 549 000.-. 
LBS-Immobillen (06051) 1 25 63 

Gepflegtes f^nkfuiter 
9-Fanillien-Haus 

in sehr gutem Zustand, mit klei- 
nen Vvohnungen und netten 

tvtietern bei einem Ertrag von 
Dl^ 105 000.- für nur DM 1,59 

Mio. - jetzt anrulen. 

Spende 
Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN ^ OES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES T 

VERMiiTUNQEN 

•• Seligenstadt < 
moderne, hochwertige 2-Zi.-Wfig., 73 
m2 zum 1. 10. 94 DIVl 1 095.- + fJk./Kt. 
Rleger Immobilien 
069 / 62 40 04 + 70 30 07 

schnell 

bequem 

preisweti 

Apollinaris Nllneialwasser „Classic" „Medium" 
Fontanis Mineralwasser, Fontanis still 
Irlscha Vit Orange, Zitrone u.a. 
RIvelia Durstlöscher aus der Schtwelz 
Bluna Orange, Zitrone 
Coca-Cola, Coke light 
Alter Hochstäilter Apfelwein, Schoppepetzer 

G 
Grundbesitz GmbH 

Vermittlung 
06102 • 55 44 

^HbilkaO ' pRANj^VIOMMElBEIN - • CntbH 

Solidar BautrAgar 
sucht dringend 

Baugrundslücka 
zur Melirfamlllenhaus-Bebauung, 

gerne auch Abrißgrundstücke. 
Telefon 06181 /65 9011 

Offenbach 
4—S-Zi.-Dachsludio-Maisonette-ETW, 
144 m2 Wll., exkl. Ausstattung, NB. kl. 
WE. DM 598 000.- 
Dietzenbach-Steinberg 

3-Zi.-ETW mit Dachterrasse, 3. OG. NB, 
78 m2 Wfl.. TG-Platz, DM 390 UOO.- 

Offenbach 
Haus Im Haus, exkl. 112 m2 Wll.. 90 
Nil. mit Schwimmbad, Terrasse, 250 m2 
Grundstück, parkähnl. Wohngebiet, DM 
598 000.- 
Dietzenbach-Steinberg 

Dachstudio, Traum ip Weiß, gr. Dachter- 
rasse, 75 m^ Wfl., 27 m^ Studio-NII., im 
3-FH, Pkw-Stellpl.. NB. solort bezugsfer- 
tig, DM 350 000.- 

BAUEN WOHNEN 
Immobilien GmbH 
Tel. 06074 / 2 43 08 

(aucfi Sa7So. bis 13 Uhr) 

•• Egeh 
.-wFig.. ' schicke 2-ZI.-Wiig„ 68 m^, EBK, EG. mit 

Garten, z. 1. 9. 94. DM 1150 - + Garage DM 
I50.- = DM 1300.- + NK/Kt. 
RIEGER-Immoblllen 
069 / 62 40 04 + 70 30 07 

Heusenstamm 
Laden, ca 57 m2, TG 1490.- 
Büro, ca. 90 m^, + 5 ZKB-Whg , ca. 90 m'. • 
Garage. Garten 2100.- 

Dletzenbach-Hexenberg 
Ijden, 30 m2, Toplage 595.- 

alle Angebote zzgl. NK/Kt 
GÜNTHER IMMOB. a 06104 / 4 41 74 

• IHeusenstamm • 
mjdeme, exklusive 4-Zi.-Whg.. 111 m2 Wll.. 
Dachterr. + Blk., 3. und letztes OG eines 
schicken Hauses. DM 1650 - + Garage und 
Stellplatz DM 150.- DM = 180O.- + Nk./Kt. 
RIEGER-Immoblllen 
069 / 62 40 04 + 70 30 07 

VV 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

12'0.7-l-K. 
12 0.7-l-K 
12'0,7-l-K 
6-Liter-K 

12 0,7-1-K. 
12-Li!er-K 
8-Liter-K 

9.98^6.60)* 16.58 
6.28 >(6 60)' 12.68 
9.45+16 60)' 16.05 

10.98 >(4 80}' 15.78 
11.95^(6 60)' 18.55 
16.95+(6.60)' 23.55 
15.50.(5 40)' 20.90 

Sekt Fflrst Bismarck 
0.7513.98 im 6er-Karton 13*83 
Fürst Mensmlch 
0.7513.96 im 6er-Karton 13>83 

Mumm extra dm ,, 
0.7514.98 imSer-Kanon 14.83 
Henkelt Trocken „ „ 
0.75 9.98 imSer-Karton 9.83 

Henninger „Radier" 
Prinzregent Luitpold Wetzenhier 
Altenmilnster Brauerbler 
Jever Pilsentr, Fun, Drin 
Schmucker Priiat Eiport Milster-Plls 

20/0.5-t-K. 18.00 ^(6 00)- 2<l.00 
20/0,5-l-K. 21.95+(6.00)- 27.95 

• 16/D.5-I-K. 19.95+(7.80)- 27.75 
20/0,5-l-K. 23,95 +16.00)- 29.95 
20/0,5-l-K. 18.95 +(6.00)- 24.95 

Rinding Eipert, Römer PIU, Knfl Milz 0,33-!*Einweg 6er 4.20 24er 16.75 
DreielchenHaln Gleisslraße 1 
Hainhausflm Allred-Delp-Straße 54 
Hausen Burgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstddter Str. 68 
Obartmhausen Malteserstraße 3 
Oroflauhaim 
6enz-/Ecke Edisonstr. 
Klaln-Auhelm Seligenstädter Straße 60 
Klein«Krotx«inburo Fasanenestraße 7 

Langen Langesiraße 3 Pittlerstraße 45 Mühlheim 
Borsigstraße 2 Dieselstraße i Neu-Isenburg Schleussnersiraße 56d Nieder-Roden 
Einstetnstraße Ober-Roden Odenwaldstraße 69 Offenbach Berliner Str. 256 
Ludwigstraße 61 Senelelderstr 170 

Seligenstadt Ste'nr^eimer Straße 43 
Sprendlingen Eisent)ahnstraße 14 t Urberach K -Adenauer-Straße 8i 
Groß-Zimmern Rontgenstraße 2a 

Protizenlrale. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi-Tank Senelelderstr. 170 
Diesel Benzin 
1.08» 1,469 
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Die Integration der 

behinderten Kinder 

klappte vorzüglich 

CJegenseitiges Lernen bei Ferienspielen 
Langen (Ist) - ,,Das nächste 

Mal nehmen wir vielleicht bes- 
ser die Wüste als Thema der 
Ferienspiel"." Trotz der teil- 
weise tropischen Temperatu- 
ren zog Uwe AJdinger von der 
städtischen Jugendpflege eine 
positive Bilanz. Der federfüh- 
rende Betreuer der Sommerfe- 
rienspiele freute sich über die 
Teilnahme von in.sgesamt 120 
Kindern. Dabei war ein riesi- 
ges Team von 21 Betreuem für 
die Schüler und Schülerinnen 
im Alter von sieben bis zehn 
Jahren ganze drei Wochen lang 
da. Die „dunkle" Epoche des 
Mittelalters stand im Mittel- 
punkt der Ferienspiele, Ausflü- 
ge ins Egelsbacher Schwimm- 
bad gehörten bei der heißen 
Witterung selbstverständlich 
auch zum Programm. 

Neben schönen Erinnerun- 
gen an die Zeit im Ferienspiel- 
lager am Musikpavillon haben 
die Kinder auch wertvolle Er- 
fahrungen gesammelt. In den 
einzelnen Gruppen konnten sie 
nämlich den Umgang mit be- 
hinderten Kindern gleichen Al- 
ters üben sowie Freundschaft 
mit ihnen schließen. Seit 1991 
richtet sich das Angebot der 
Sommerferienspiele auch an 
behinderte Kinder. In diesem 
Jahr nahmen neun Kinder mit 
einer Behinderung an den Fe- 
rienspielen teil — so viele wa- 
ren es noch nie. Ein Beweis für 
den Erfolg des Langener Kon- 
zepts. Die Anregung war vom 
Förderer-Verein für ..Behin- 
derte Kinder" Langen gekom- 
men. Zweck des 1990 gegrün- 
deten Vereins ist die Förderung 
und Pflege von behinderten 
Kindern, Das beinhaltet unter 
anderem die Unterstützung 
von Freizeiten in Zusammen- 
arbeit mit anderen ortsansässi- 
gen Organisationen. Bei den 
diesjährigen Ferienspielen 
wirkte der Verein dann auch 
nach allen Kräften mit. Die Ja- 
nusz-Korczak-Schule stellte 

einen Bchindertenbus zur Ver- 
fügung. Der Förderer-Verein 
übernahm die Kosten für den 
Fahrer sowie für das Benzin. 
Desweiteren beteiligte man 
sich an den Kosten für die Be- 
treuer, die speziell für behin- 
derte Kinder notwendig sind. 

Einer von ihnen. Steffen 
Kühn, wertete die Arbeit mit 
den Kindern als vollen Erfolg. 
..Am Anfang wollten viele Kin- 
der keine Behinderten in ihrer 
Gruppe", so Steffen Kühn. ..bis 
sie merkten, daß die ja auch 
was können". Die Folgen wa- 
ren positiv: Die Kinder lernten, 
auf die Kinder mit einer Behin- 
derung zuzugehen und sie mit 
einzubeziehen. Sie entwickel- 
ten so Verantwortung und 
pflegten einen natürlichen 
Umgang mit den behinderten 
Gleichaltrigen. Ob sie nun Bil- 
der für sie malten, ein Mädchen 
im Rollstuhl über das Gelände 
schoben oder einfach mit ihnen 
spielten — beide Seiten profi- 
tierten davon. 

Edgar Schöppner, Vorsitzen- 
der des Förderer-Vereins, 
nennt das „gegenseitiges Ler- 
nen". Für die behinderten Kin- 
der bedeute die Integration in 
den Ferienspielen auch ein 
Stück „Selbstveilrauen im All- 
tag". Bei den Begegnungen im 
Schwimmbad oder auf dem 
Weg zur Schule oder zum Bus 
kenne man sich dann schon. 
Die Erfahrungen zeigen, daß 
dadurch ein natürlicherer Um- 
gang untereinander möglich 
wird. ,,Die Kinder waren ein- 
fach toll", freute sich Uwe Al- 
dinger, „alle wollten helfen". 
Für die Zukimft hofft er, daß 
auch die umliegenden Kom- 
munen einmal das Konzept der 
Stadt Langen übernehmen. 
Noch richtet sich das Angebot 
auch an behinderte Kinder aus 
anderen Kommunen des Krei- 
ses. Eine Nachahmung wäre 
aber durchaus wünschenswert. 

Die Jugend ist schön, aber vergänglich 

Wanderausstellung „Ästhetik im Alter" ist demnächst in Langen zu sehen 
Langen (fm) - Eine Wand- 

erausstellung des Krei.ses Of- 
fenbach kommt jetzt auch nach 
Langen. Unter dem Titel 
..Ästhetik im Alter" können im 
Rathaus vom kommenden Mon- 
tag. l."!, August, an ,'i9 ausge- 
wählte Arbeiten besichtigt wer- 
den, die sich mit der Thematik 
Alter und Älterwerden l)eschäf- 
tigen. Eröffnet wird die Ausstel- 
lung um 19 Uhr. Sie dauert bis 
11. September. 

..Ein Fünftel der Deutschen 
ist heule älter als 60 Jahre. In 
vier Jahrzehnten wird voraus- 
sichtlich mehr als ein Drittel der 
hier lebenden Menschen zu die- 
ser Altersgruppe gehören. 
Gleichzeitig prägen die Medien 
ein Menschenbild, in dem Fal- 
tenlosigkeit und Jugend gleich- 
gesetzt werden mit Erfolg, Akti- 
vität und Schönheit. Tatsäch- 
lich gibt es zur Zeit sehr viele al- 
te Menschen, die ihr Leben aktiv 
und vital gestalten möchten' . 
schreibt der Erste Kreisbeige- 
ordnete Peter Walter im Vor- 
wort des Ausstellungskatalogs, 
der für 20 Mark erhältlich sein 
wird. Die Ausstellung soll den 
Betrachter dazu anregen, sich 
mit dem Jugendkult unserer 
Zeit kritisch auseinanderzuset- 
zen und das Thema Älterwerden 
nicht zu verdrängen. 

Auf die Ausschreibung der 
Organisatoren reagierten 150 
Künstler. Die Jury hatte die 
Qual der Wahl unter 190 Bildern 
und Plastiken. 39 Arbeiten wur- 

Waldränder vom 

Unrat befreien 
Langen - Die Ortsgruppe Lan- 

gen/Egelsbach der Schutzgemein- 
schaft Deutscher Wald setzt sich 
am Samstag, 1.3, August, einmal 
mehr für die Umwelt ein. Zur Ak- 
tion „Saubere Landschaft" treffen 
sich die Waldschützer um 9 Uhr 
am Forsthaus Mörfelder Land- 
straße. Die Ortsgruppe hofft, daß 
sich auch viele Nichtmitglieder be- 
teiligen. Nach getaner Arbeit war- 
tet ein Imbiß auf die Tbilnehmer. 

Die Waldrandsäuberung in 
Egelsbach, die im Jahrespro- 
gramm aufgeführt ist, wird nach- 
geholt. 

'still 

f 

I 

„Am Tag der eisernen Hochzelt" hat Edgar Schmandt aus Mannhelm dieses Bild genannt, das gemeinsam mit 38 
anderen Arbelten vom nächsten Montag an Im Langener Rathaus zu sehen ist. 

den schließlich prämiert. Die 
Wanderausstellung war bereits 
in Dietzenbach zu sehen, wobei 
ein Exponat für einigen Wirbel 
sorgte. Das Bild der Darmstäd- 
ter Künstlerin Annegret Soltau 
zeigt vier Frauen unterschiedli- 
chen Alters, bei denen Körper- 

und Gesichtspartien ausge- 
tauscht wurden. Die Verände- 
rungen sind durch schwarze 
Nähte kenntlich gemacht. Nach 
Protesten, unter anderem von 
muslimischen Frauen, ließ Bür- 
germeister Jürgen Heyer das 
Bild zunächst aus dem Rathaus 

Mehr Romantik für Paare 

Wieder Trauzimmer im Alten Rathaus? 
Langen (fm) - Die FWG-Frak- 

tion möchte den Magistrat prü- 
fen lassen, ob im Alten Rathaus 
ein Trauzimmer eingerichtet 
werden kann. Die Verwaltungs- 
spitze soll ausrechnen, wie hoch 
die Kosten für Herrichtung und 
Ausstattung des Trauzimmers 
sind und das Ergebnis so recht- 
zeitig mitteilen, daß in den Be- 
ratungen zum Haushalt 1995 
darüber entschieden werden 
kann. 

,,Immer häufiger wird in der 
Bevölkerung der Wunsch geäu- 

ßert, man möge doch im Alten 
Rathaus wieder ein Trauzimmer 
einrichten und so den für Trau- 
ungen würdigen Rahmen schaf- 
fen, der zur Zeit in Langen ver- 
mißt wird", begründen die Frei- 
en Wähler ihren Antrag ans 
Stadtparlament. Die Anregung 
sollte nach Auffassung der 
FWG verwirklicht werden, 
wenn sich die dafür erforderli- 
chen finanziellen Aufwendun- 
gen im ,,vertretbaren Rahmen" 
hielten. 

entfernen. Die drakonische 
Maßnahme rief aber ebenfalls 
Kritik hervor, so daß der Diet- 
zenbacher Rathauschef das Bild 
wieder aufhängen ließ - in einer 
Ecke, wo es kaum ein Passant 
sehen konnte. 

Ampel gerammt 

mid abgehauen 
Langen - Wie die Polizei Langen 

berichtet, rammte ein unbekann- 
ter Autofahrer in der Nacht zum 
Sonntag beim Abbiegen einen 
Ampelmast im Bereich Südliche 
Ringstraße/Zimmerstraße. Dabei 
entstand Sachschaden in Höhe 
von 2 000 Mark. Anschließend 
machte sich der Vemrsacher aus 
dem Staub. Die Polizei gehl davon 
aus, daß es sich bei dem Pkw um 
einen Opel Ascona älteren Bau- 
jahi-s, Farbe grünmetallic, handelt. 
Hinweise werden unter der TVle- 
fonnummer 2 30 45 entgegenge- 
nommen. 

Schnittlehi^ang 

an Kirschbäumen 
Langen - Der Obst- und Gar- 

tenbauverein Langen bietet am 
morgigen Mittwoch, 10. August, 
im Wingert einen Schnittlehr- 
gang an Sauerkirschbäumen 
auch für Nichtmitglieder an. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr am 
Kindergarten im Hegweg. Falls 
es das Wetter zuläßt, gibt es zur 
Stärkung Rostbratwürste und 
Ebbelwoi. 

SPD Langen fährt 

nach Dortmund 
Langen - Am Sonntag, 4. 

September, findet das traditio- 
nelle Deutschlandtreffen der 
SPD in Dortmund statt. Der 
SPD-Ortsverein Langen bietet 
Interessierten die Möglichkeit, 
diese SPD-Auftaktveranstal- 
tung zur Bundestagswahl zu 
besuchen. Zu den Rednern ge- 
hören Rudolf Scharping, Hel- 
mut Schmidt und Johannes 
Rau. 

Abfahrt ist um 7 Uhr am Bür- 
gerhaus in Sprendlingen. Die 
Fahrtkosten betragen zehn 
Mark. Anmeldungen sind mög- 
lich bei Erich Koch in Langen, 
Telefon 7 37 29, oder beim 
SPD-Unterbezirksbüro in 
Dietzenbach, Telefon 06074/ 
39 6i. 

Auch Tiere leiden unter der Hitze. Die Vorsitzende des Tierschutzvereins Langen/Egelsbach, 
Marlis Bahr, appelliert an alle Tierhalter, Ihre Schützlinge gut Im Auge zu behalten. So müsse Immer ausreichend 
Wasser zur Verfügung stehen. Die Tiere müßten Immer die Möglichkeit haben, sich an einen kühlen Platz zurück- 
zuziehen. Vögel dürften weder In der prallen Sonne noch Im Durchzug stehen, das Gassigehen sollte man auf die 
kühleren Morgen- und Abendstunden verlegen. „Aus leldvotlen Erfahrungen wissen wir, wie notwendig diese 
Hinwelse sind", erklärt Marlis Bahr. Außerordentlich wichtig sei zudem, Tiere niemals im Auto zurückzulassen. 

Foto; Weinen 

Das Ebbelwoifest steht 

nicht zur Diskussion 

VW und CDU: Existenz nicht gefährdet 
Langen (fm) - ,,An dem Ge- 

rücht ist kein wahres Wort". 
Mit diesen Worten weisen der 
Vorsitzende des Langener 
Verkehrs- und Verschöne- 
rungsverein (VW), Walter 
Metzger, und der CDU-Frak- 
tionsvorsitzende Heinz-Hel- 
mut Schneider nach einem 
Gespräch übereinstimmend 
Spekulationen zurück, die 
Existenz des Ebbelwoifestes 
sei gefährdet. Das Gerücht sei 
von „böswilligen Zungen" 
während der diesjährigen 
Festtage in die Well gesetzt 
worden. Die baulichen und 
verkehrlichen Voraussetzun- 
gen sowie die finanzielle Un- 
terstützung aus dem Stadt- 
säckel seien aber nach wie vor 
gewährleistet. 

In dem Gespräch haben sich 
der WV-Vorstand und die 
Führungsspitze der CDU- 
Fraktion darauf verständigt, 
den Magistrat zu bitten, ein- 
mal im Detail aufzulisten, 
welche Leistungen die Stadt 
jährlich für den Verkehrs- 
und Verschönerungsverein 

erbringt. ,.Wenn nämlich ab 1. 
Januar kommenden Jahres 
die zu Eigenbetrieben um- 
funktionierten städtischen 
Betriebe gewinnorientiert 
wirtschaften werden, wird 
das bedeuten, daß Zuschüsse 
an den VW aus anderen 
Haushaltsquellen als bisher 
fließen", erläutert CDU-Pres- 
sesprecher Klaus Gerlach in 
einer Mitteilung den Hinter- 
grund des Anliegens. Seine 
Fraktion vertrete den.Stand- 
punkt, daß Ebbelwoifest und 
Weihnachtsmarkt „als über 
die Stadtgronzen hinaus wir- 
kende kulturelle und heimat- 
orienlierte Einrichtungen 
weiterhin gefördert und ent- 
wickelt werden müssen". 

Bei der Zusammenkunft er- 
fuhren die Politiker außer- 
dem, daß der WV wegen des 
Neubaus der Stadtwerke sein 
Materiallager verlegen muß. 
Die CDU sprach sich für eine 
Übergangslösung aus, bis sich 
in der Altstadt ein geeignetes 
Domizil findet. 
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Schlamm kann als Brennstoff 

oder Dünger verwendet werden 

FWG informierte sich über geplanten Bau von Trocknungsanlage 
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übngenerlertung 
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billigen - Dor Tauchcliib Droi- 
oich/LiinKon liiclot vom Ti. Sop- 
tembcr an pinen Anfänni>i kuisus 
im I,anß('ncr Hallonbail an. Mit- 
machen kann jeder, der am Un- 
lei-wassersport Interesse hat. 
Mitgliedschaft in einem Verein 
ist nicht erforderlich. 

Der Kursus umfaßt .sowohl den 
theoretischen Unterricht als 
auch praktische Übungseinhei- 
ten. Vermittelt werden alle für 

KKH jetzt per 

Fax erreichbar 
Lungen - Zu einem modernen 

Büro gehört einfach ein Telefax- 
gerät. Das dachte sich auch die 
Kaufmännische Krankenkasse 
(KKH) in Langen und hat sich ei- 
nen solchen Fernkopierer ange- 
schafft. Die Geschäftsstelle ist 
jetzt rund um die Uhr unter der 
Telefaxnummer 929 352 erreich- 
bar. 
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den Erwerb des Grundtauch- 
scheins erforderlichen Kenntnis- 
se. Hei ausreichendem Interesse 
will der Tauchclub im Anschluß 
auch weiterführende Kurse an- 
liieten. 

Die Ausrüstung stellt der Ver- 
ein zur Verfügung. Die Kosten 
für den Anfängerkursus belaufen 
sich auf 2,'!() Mark. Interessenten 
könn(>n sich an Nora Freitag, Te- 
lefon 2 ."iö (iO, wenden. 

Langen - Zu einem Htägigen 
Zeltlager verweilte der Verein 
,.Suchtfreies Leben" mit einer 
.lugendgruppe in Lüiiben im 
Spreewald. Den 40 ,Iugendlichen 
mit ihren zehn Betreuern wollte 
der Verein die Möglichkeit ge- 
ben, das Land Brandenburg ken- 
nenzulernen. Das Zeltlager sollte 
aufzeigen, daß eine sinnvolle 
Freizeitgestaltung auch ohne Al- 
kohol möglich ist. 

Der Verein ,,Suchtfreies Le- 

Ein Besuch im Langener Hal- 
lenbad hat bei einer Leserin Un- 
verständnis und Verärgerung 
ausgelöst; 

Abgehetzt vom Tag und 
.schweißtriefend hält mich nur 
noch ein Gedanke hoch, die küh- 
len Fluten eines Schwimmbades, 
also schnell ins geliebte Langen- 
er Hallenbad geradelt. An der 
Kasse werde ich mit gequältem, 
entschuldigendem Lächeln auf- 
gefordert, 1,50 Mark Aufpreis zu 
zahlen. Verdutzt frage ich: „Wo- 
zu denn dieses?" Als möchte man 
es eigentlich gar nicht ausspre- 
chen, kommt die Antwort dann 
auch sehr leise: „Wir haben 
Warmwasserbadetag." 

Allein mir fehlt der Glaube 
und ich verharre fassungslos. Bei 
37 Grad Außentemperatur be- 
steht man, weil die Satzung es so 
vorsieht, auf einem Warmwas- 

„Heinz Tigers" 

gingen leer aus 
Langen - Große Hoffnungen 

hatten sich die ,,Heinz Tigers" 
gemacht, doch es sollte nicht 
sein. Die Langener Rockband 
ging bei der Verleihung des Kul- 
turförderpreises 1994 des Krei- 
ses Offenbach leer aus. Zwar 
waren die ,,Tigers" in der End- 
ausscheidung in Rödermark mit 
von der Partie gewesen, die Jury 
entschied sich aber jetzt für die 
Mühlheimer Formation ,,Dr. 
Stage". 

ben" mit Sitz in Langen propa- 
giert die alkoholfreie Lebenswei- 
se und klärt über Suchtgefahren 
auf. Er hilft Abhängigen durch 
Gesprächsgruppen und bindet 
die Familienangehörigen mit ein. 
Zweck des Vereins ist die Förde- 
rung der Jugendpflege und Ju- 
gendfürsorge. Ein wichtiger Be- 
standteil des Vereins sind die 
zweimal jährlich stattfindenden 
Ferienfreizeiten für Kinder und 

serbadetag! Genervt schimpfe 
ich vor mich hin, Energiever- 
schwendung, Unflexibilität, 
Sinn, Un-, Stur- und Blödsinn 
von Satzungen werden in Frage 
gestellt. Wenn es möglich ist, 
kurzerhand bei hohen Ozonwer- 
ten Tempo 90 durchzusetzen, 
warum ist es dem Betreiber dann 
nicht auch möglich, bei den der- 
zeit tropischen Temperaturen 
den Warmwasserbadetag bis auf 
weiteres zu streichen? Kopf- 
schüttelnd wie ich reagiert auch 
das schwitzende Personal des 
Hallenbades, enttäuscht und er- 
schöpft radele ich nach Hause 
und nehme eine kalte Dusche. 

Was freue ich mich nun auf un- 
ser neues Freibad. Obwohl, 
heimlich betrauere ich eigentlich 
immer noch, und nun schon wie- 
der, das alte 50-Meter-Becken, 
dessen man sich fast schämte, 

Langen - Der Umlandverband 
Frankfurt (UVF) wird neben der 
Kläranlage in Langen eine Trock- 
nung.sanlage für Klärschlamm 
bauen. Von den Plänen berichtete 
der UVF-Beigeordnete Dr. Tho- 
mas Rautenberg den zu einer In- 
formationsrunde eingeladenen 
Mandatsträgem der Freien Wäh- 
lergemeinschaft aus Langen und 
dem Kreis Offenbach. Die an ei- 
nem Modell erläuterte Anlage 
wird etwa 28 Millionen Mark ko- 
sten und soll 1997 in Betrieb ge- 
nommen werden. 

Die Trocknungsanlage wird 
nach Rautenbergs Worten nur be- 
reits ausgefaulte und stabilisierte 
Klärschlämme von kommunalen 
Kläranlagen aus dem Verbands- 
gebiet südlich des Mains aufneh- 
men, denen bereits ein Großteil 
des Wasser entzogen ist. Derartig 
vorbehandelte Schlämme sind 
den Angaben zufolge relativ ge- 
ruchsarm und werden in ge- 
schlo.ssenen Containern angelie- 
fert. Die Fahrtrouten für die 
Transportfahrzeuge sind vorge- 
geben; Und zwar nur über die Au- 
tobahnen und von Westen her 

Jugendliche. 

Neben ausführlichen Stadtbe- 
sichtigungen von Dresden, Ber- 
lin und Potsdam war ein weiterer 
Höhepunkt der Freizeit eine ge- 
führte Wanderung durch das Na- 
turschutzgebiet Spreewald. Auf 
dem Campingplatz fielen die Ju- 
gendlichen durch ihre alkohol- 
freien Discoabende' auf, wobei 
sie neue Kontakte knüpfen konn- 
ten. 

weil es als fossiles Überbleibsel, 
leider leckgeschlagen und völlig 
aus der Mode gekommen, unbe- 
heizbar war, aber immerhin 
herrlich erfrischte. Vielleicht ist 
sogar eine Satzung in Vorberei- 
tung, die von vornherein zuläßt, 
ein beheizbares Becken den Tem- 
peraturen einfach anzupassen, 
das wäre nicht nur logisch, son- 
dern auch energiesparend und 
erfrischend bei solchem Himds- 
wetter. Dieser Jahrhundertsom- 
mer ist doch ein vorzüglicher An- 
laß, auch die Satzung des Hallen- 
bades gründlich zu überdenken, 
und was würde eigentlich passie- 
ren, ließe man nur den gesunden 
Menschenverstand agieren, auch 
mal gegen die Satzung (als Trost- 
pflästerchen für den ^eibadum- 
bau)!? 

Inge Worgall 
sudliche Ringstraße 277 

über die B 486 nach Langen. 
Das Material wird in einer ge- 

schlossenen Halle in unterschied- 
liche Vorratstanks abgeladen. 
Getrennt nach unbelastetem 
Klärschlamm, der in der Land- 
wirtschaft als Dünger verwendet 
werden kann, und Schlamm, in 
dem Schadstoffe, zum Beispiel 
Schwermetalle, in hoher Konzen- 
tration festgestellt wurden. Die- 
ser eignet sich nach der Trock- 
nung als energiereicher Brenn- 
stoff für die Verwendung in 
Kraftwerken mit entsprechend 
ausgerüsteten Filteranlagen. 

In der Trocknungsanlage wird 
der zähflüssige Schlamm zu 
staubfreiem und rieselfähigem 
Granulat verarbeitet, in dem nur 
noch eine Restfeuchte von etwa 
fünf Prozent verbleibt. Es kann 
wie Mineraldünger mit dem in 
der Landwirtschaft gebräuchli- 
chen Gerät auf die Felder ge- 
bracht werden. 

Der Bau zweier baugleicher 
Schlammtrocknungsanlagen, ei- 
ne für das nördliche, eine für das 
südliche Verbandsgebiet, wird er- 
forderlich, da wasserhaltige, zäh- 

Langen - Die Barmer Ersatz- 
kasse bietet in ihrer Geschäfts- 
stelle am Lutherplatz 1-3 an fünf 
Abenden einen Kursus für Eltern 
mit dem Thema ,,Erste Hilfe am 
Kind" an. Mitveranstalter ist die 
Johanniter-Unfall-Hilfe. 

Vermittelt werden den Eltern 
die wichtigsten Verhaltensregeln 
bei Notfällen. Sie lernen bei- 
spielsweise, wie sie auf Knochen- 
brüche, Vergiftungen oder Ver- 
brennungen reagieren sollten. 

flüssige Klärschlämme in der 
Landwirtschaft kaum mehr ein- 
gesetzt werden und die sehr ko- 
stenintensive Beseitigung auf De- 
ponien untersagt wurde. Zwar 
werden die Kommunen und Ab- 
wasserverbände vom Umlandver- 
band für die Trocknung auch zur 
Kasse gebeten. Unter dem Strich 
dürfte sich das aber nur ,,sehr ge- 
ringfügig" auf die Abwasserge- 
bühren durchschlagen, sagte. Dr 
Rautenberg. 

Die Freien Wähler wollen bei 
nächster Gelegenheit das Ge- 
spräch mit Vertretern des Um- 
landverbandes fortsetzen, zumal 
einige Themen wie etwa Cargo 
City Süd, Ausbau des öffentli- 
chen Personen-Nahverkehrs im 
Kreis Offenbach oder Mülldepo- 
nie Pfaffenrod-Koppschneise nur 
kurz angesprochen werden konn- 
ten. Auch die Diskussion mit dem 
Leiter der UVF-Abteilung Frei- 
zeit über die ablehnende Haltung 
maßgeblicher Behörden zum ge- 
planten Ausbau des Langener 
Waldsees ließ noch viele Fragen 
offen. 

welche Maßnahmen bei Bewußt- 
losigkeit des Kindes unternom- 
men werden müssen und vieles 
andere mehr. 

Der Kursus beginnt am 14. 
September. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich, der Unter- 
richt ist immer mittwochs von 
19.30 bis 21 Uhr. Die Teilnahme- 
gebühr beträgt 40 Mark. Barmer- 
Versicherte sind davon befreit. 
Amneldungen können unter der 
Rufnummer 2 50 11 erfolgen. 

Der Leser hat das Wort 

Warmes Wasser an heißen Ikgen 

Bei einem Fest Im Langener Schwimmbad hatten sie sich 1941 
kennengelernt, drei Jahre spSter gaben sie sich das Jawort. Am kommen- 
den Freitag, 12. August, feiern Philipp Ludwig und Paula Rühl aus der 
Egeistiaclter Straße 24 goldene Hochzeit. Philipp Ludwig Rühl Ist gebürti- 
ger Langener und übte bis zu seiner Pensionierung den Beruf des Rund- 
schleifers bei der Firma Nassovla aus. Seine Frau stammt aus dem 
Schwabenland und war früher als Hausangestellte tatig. Das Eiiepaar hat 
einen Sohn und ein« Tochter. Wenn das festliche Ereignis am Freitag ge- 
bührend gefeiert wird, gratulieren auch drei Enkelkinder zum JubllSum. 

Foto: Arnold 

Drei spsnnende Wochen gingen am Donnerstag für die 120 Kinder zu Ende, die an den Ferlensplelen 
der Stadt l.angen teilgenommen hatten. Die Mädchen und Jungen kamen lieim Abbau des mittelalterlichen Dor- 
fes, das sie zu Beginn der Freizeit selbst gezimmert hatten, gehörig Ins Schwitzen. Überhaupt machte die Hitze- 
welle Betreuern und Kindern den einen oder anderen Strich durch die Rechnung. Angesichts der tropischen 
Temperaturen Heß man einige der geplanten Aktionen regelrecht Ins Wasser fallen und suchte statt dessen Ab- 
kühlung Im Egelsbacher Schwimmbad. Auf unserem Bild strecken sich die Kinder nach Bonbons, die ein Zaul>e- 
rer t>elm kleinen Abschlußfest sozusagen aus dem Ärmel zog und durch die Luft schleuderte. Foto: Arnold 

Tauchkursus für Anfänger 

Ab 5. September im Langener Hallenbad gmgcii leer Infoabend der Diabetiker-Gruppe 

Diätassistentin Birgit Schnell hält am Donnerstag Vortrag 
Langen - Am kommenden 

Donnerstag, 11. August, setzt 
die Diabetiker-Gruppe Lan- 
gen die Reihe ihrer monatli- 
chen Informationsabende 
fort. Mitglieder und andere 
Interessierte treffen sich um 
19 Uhr im Kasino der Volks- 
bank Dreieich an der Bahn- 
straße. 

An diesem Abend ist wieder 
einmal Birgit Schnell, Diä- 
tassistentin des Dreieich- 
Krankenhauses, zu Gast. Sie 
wird einen Vortrag halten, 
wie sich Diabetiker bei den 
derzeitigen hochsommerli- 
chen Temperaturen ernähren 
sollten. Die Referentin gibt 
auch konkrete Tips für die 

Zubereitung von Speisen und 
Getränken. 

Außerdem wird am Don- 
nerstag über den geplanten 
Ausflug der Selbsthilfegrup- 
pe gesprochen. Die Mitglie- 
der können Einzelheiten über 
Termin, Ziel und die Höhe 
der Fahrtkosten erfahren. 

Alkohol war tabu beim Zeltlager Erste Hilfe bei Kiadem 

Verein „Suchtfreies Leben" organisierte Freizeit für Jugendliche Eltern können lernen, was zu tun ist 
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Kindergeld kann's 

bis 27 geben 

Zum Abschied feierten die Langener Pfadfinder vom Stamm Grüner Drache mit ihren Kollegen aus Long 
Eaton und den Gasteltern am Samstag ein Grillfest Im Garten des Kulturhauses Altes Amtsgericht. Zwölf Tage 
waren die Jugendlichen aus der englischen Partnerstadt zu Besuch, knüpften Freundschaften, lernten die Stadt 
und verschiedene Sehenswürdigkelten in der Umgebung kennen. Mit Ausnahme des vergangenen Wochenen- 
des, an dem die Engländer t>ei Langener Familien untergebracht waren, übernachteten alle Pfadfinder im Wild- 
park zwischen Mörfelden und Groß-Gerau. Kleiner Wermutstropfen: Wegen Waldbrandgefahr mußten sie tielm 
Zeltlager auf Lagerfeuer verzichten. Foto: Arnold 

Vom Zarenschatz fasziniert 

Museumsbesuch war Höhepunkt bei Ausflug der Kolpingfamilie 

Einblick in Historie 

der Stadt Frankfurt 

Senioren können Ausstellungen besuchen 
Langen (fm) - Das Senio- 

renprogranim der Stadt Lan- 
gen wartet wieder mit einigen 
interessanten Veranslaituii- 
gen in den kommenden Wo- 
chen auf. Am Dienstag. ÜH. 
August, geht es am Nachmit- 
tag nach Frankfurt Der Aus- 
flug steht ganz im /.eichen des 
.hibiläums ,,1 200 ,Iahn' 
Frankfurt". Die Teihielimer 
iiesiehtigen gleich zwei Aus- 
stellungen. ..Traditionen und 
Perspektiven einer Stadt" 
sind im HockenhtMmer Depot 
zu sehen. ..Karl der C'iiolle in 
Frankfurt am Main" lieiBt die 
Ausstellung im Historisclien 
Museum. Mit diesem Angebot 
möchte der Magistrat niciit 
nur Senioren, sondern aucii 
jüngere Langener ansprechen 
Anmelden kann man sich im 
Rathaus unter der Telefon- 
nummer 20li 21,'i. 

Am Donnerstag, 25. August, 
findet ein Informationsnach- 
mittag ül)er das Anruf-Sam- 
meltaxi statt. Ein Mitaibeiter 
der Stadtwerke wird den Ser- 
vice ab l,") Uhr im Senioren- 
treffpunkt Nordendstraße 4r) 
ausführlich erläutern. Wie 
kann die Situation nach dem 
Ausscheiden aus dem Beruf 

bewältigt werden? Darum 
geht es l)ei einem Treffen am 
Dienstag. lU). August. Anmel- 
dungen unter oiiiger Telefon- 
nummer sind i)is zum 2(). (M - 
forderlich 

..Der altere Mensch als Fuß- 
gänger" ist der Titel einer In- 
formal ionsvi'ranstal tiing. zu 
der Magistrat und Verkehrs- 
waciit Offeniiach für Don- 
nerstag, 1. .September, H.,'tO 
Uhr, in den Seniorentrcff- 
punkt Nordendstraße einla- 
den. 

Kine Tagesfahrt nach Fulda 
ist für Donnerstag, l."), Sep- 
teiiiiier, vorgesellen. Die 'l'eil- 
nelimer statten der Landes- 
gartenschau einen Besucli ab 
und besichtigen den Dom 
Anmeldungen sind ab 15. Au- 
gust ni'iglich. F.inen Diavor- 
trag üt)er die Kanarisciien In- 
seln präsentiert Alfred Kolbe 
am Dienstag, 20. September, 
um I.') Uhr im Kulturhaus Al- 
tes Amtsgericht. 

Zwei Angebote aus dem Se- 
niorenprogramm sind bereits 
ausgebucht: der Ausflug nach 
Bad Hersfeld zur Aufführung 
von ,,Carmen" (Iii. August) 
und die Wochenfahrt nach 
Dresden Anfang September. 

Fest des Country-Clubs 

Volles Musikprogramm an drei Tkgen 

Mehr Flexibilität 
(fm) - Seit Wochen stöhnen 

selbst die besessensten Sonnenan- 
beter ob der Hit7e. Zwar hat uns 
der Regen jetzt eine Verschnauf- 
pause gebracht, doch von der 
Wochenmitte an soll's wieder 
heiß hergehen. Kein Wunder, 
daß jede Möglichkeit zur Ab- 
kühlung willkommen ist. Die 
der Langener sind in diesem 
Jahr eingeschränkt, weil das 
Schwimmstadion geschlossen ist. 
Bleiben Waldsee, Hallenbad und 
die Einrichtungen in Nachbar- 
kommunen. Pech Ijot, wer mit 
freudigen Erwartungen auf ei- 
nen Sprung ins kühle Naß ins 
Hallenbad kommt und ausge- 
rechnet den Warmwasserbade- 
tag erwischt. Was spricht eigent- 
lich dagegen, ihn so lange auszu- 
setzen, bis der Sommer sich „be- 
ruhigt" hat f 

Langen — Solange ihre Kinder 
in der Schule oder Berufsausbil- 
dung sind, haben Eltern grund- 
sätzlich Anspruch auf Kinder- 
geld, bis die Kinder 27 Jahre alt 
sind. Dazu muß die Ausbildung 
an allgemein- oder berufsför- 
demden Schulen oder nach dem 
Berufsbildungsgesetz in einem 
anerkannten Ausbildungsberuf 
erfolgen. Nach Angaben der 
DAK Langen kann es Kindergeld 
auch geben, wenn es kein Ausbil- 
dungsberuf ist, die Ausbildung 
jedoch „üblich und allgemein an- 
erkannt" ist und den Regelungen 
des Berufsbildungsgesetzes ent- 
spricht. Kindergeld gibt es nicht 
mehr, wenn das Kind 750 Mark 
und mehr monatlich verdient 
oder eine Ausbildungsbeihilfe 
von wenigstens 610 Mark im Mo- 
nat bekommt. 

Langen - Unter dem Stichwort 
,.Kultur und Freizeit" bot die 
Kolpingfamilie Langen in der 
zweiten Hälfte ihres Jahrespro- 
gramms einen Ausflug nach Spe- 
yer an. 38 Personen, Mitglieder, 
Freunde der Kolpingfamilie und 
Gäste, waren dabei. Nach dem 
Mittagessen begann das eigentli- 
che Programm mit einer Führung 
im Speyrer Dom. Anschließend 
folgte ein Rundgang durch die 
Altstadt. Unter anderem wurde 
die protestantische Dreifaltig- 
keitskirche, eine aus hölzernem 
Kreuzgewölbe mit mittelalterli- 
chen Darstellungsformen bunt 
bemalte Kirche, besucht. Ein wei- 
terer Höhepunkt war die Besich- 
tigung des Judenbades. Das Kalt- 
bad (Mikwe) diente rituellen Wa- 

schungen nach Zeiten der Un- 
reinheit. Das Bad ist eine unterir- 
dische Anlage, die zu den monu- 
mentalsten dieser Art in Deutsch- 
land zählt. 

Die Zeit zwischen dem Stadt- 
rundgang und der F"ührung durch 
die Ausstellung ,,Der Schatz der 
Romanov" stand zur freien Ver- 
fügung. Die Langener verschaff- 
ten sich Abkühlung in Eiscafes, 
.spazierten an den Rheinauen und 
besichtigten noch andere histori- 
sche Stätten, zum Beispiel die 
Gedächtniskirche. 

Höhepunkt des Ausflugs war 
die Führung im Historischen Mu- 
seum der Pfalz zur Sonderaus- 
stellung ,,Der Zarenschatz der 
Romanov", die Meisterwerke aus 
der Eremitage St. Petersburg 

zeigt. Zu sehen sinci 240 heraus- 
ragende Exponate des Zaren- 
schatzes der Romanov. Die Aus- 
stellung in Speyer läßt 300 Jahre 
russische Geschichte im Spiegel 
der Romanov-Dynastie von KilH 
bis 1917 lebendig werden. Die 
Kun.stschätze, die die Aus.stellung 
bietet, sind Zarenbildnisse, Ge- 
mälde der Palasträume, persönli- 
ches Tafelgeschirr und kostbare 
Objekte aus Gold, Siliier und 
Edelstein, die das Leben der Za- 
renfamilie zeichnen. Einzigartige 
Schmuckstücke, wertvolle Ta- 
bakdosen, goldene mit F^del.stei- 
nen besetzte Uhren und liturgi- 
sche Geräte der ru.ssi.sch-ortho- 
doxen Kirche verdeutlichen die 
Pracht und den Reichtum der rus- 
sischen Kultur. 

Langen - Der Langener 
Country-Club ,,Little House 
Ranch" feiert am kommenden 
Wochenende auf dem Vereins- 
gelände in der Nähe des Wor- 
mser Weges zum sechstenmal 
sein Countryfest. Das musika- 
lische Programm erstreckt sich 
über drei Tage. 

Losgeht'sam Freitag, 12., um 
20 Uhr. Zu Gast ist die Grupi)e 

,,Drifters Caravan". Gleich 
zwei Bands spielen am Samstag 
auf. Bereits um 1 fi Uhr macht 
die Formation ..Sweetwater" 
den Anfang. Um 20 Uhr treten 
..Fiedel Joe Co." auf. 

Zum Ausklang des Festwo- 
chenendes steht am Sonntag ab 
10 Uhr ein Frühschoppen mit 
der CJruppe ,,Texas Roses" auf 
dem Programm. 

Werben Sie einen neuen Leser, 

als Danicescliön erlialten 

Sie eine wertvolle Prämie. 

LESER 

WERBEN 

LESER 

Liebe Leser, 
einen neuen Abonnenten für Ihre Zeitung zu ge- 
winnen, ist leichter als man denkt. Es gibt viele 
Möglichkeiten — bei Verwandten, Freunden, in 
der Nachbarschaft, im Verein oder bei Kollegen. 

Ihre Zeitung — ein Stück Heimat. 

„Soehnle Personenwaage' 

Die Personenwaage mii der bewährten Analog-Tech- 
nik und ruischiesier Trittfläche isi pflegeleicht und 
hautsympaihisch. Mii inieressanier Struktur, weiß. 

WMFijBratreine' 

Bratrelne Cromargan' mit Grillrost und Spachtel 
40 X 28 X 6 cm 

„Leuchtende Sicherheit" 

Pannen-Set 
Kunststoffkoffer, Abschleppseil, Starthilfekabel, Ar- 
t>eltsleuchte (Anschluß an Autobatterie), Baumwoll- 
handschuhe 

„Immer zur Hand' 

Werkzeugsatz 69tellig. Werkzeugstahl, gehärtet, 
verchromt, Kunststoffbox 

Quarz 
Wanduhr 
Die formschöne, moder- 
ne Uhr in zeitlosem De- 
sign hat ein Zifferblatt 
aus weißem Kunststoff 
und schwarze Ziffern. 
Der Außenrand ist ver- 
chromt. 38 cm 0 

Tischgrill, 
4teilig 
Tischgrill mit Dop- 
pelfunktlons-Brenner. 
Gestell und Tablett 
sind massiv ver- 
chromt. 
H/Ilt schwarzer Grill- 
platte 

AudioSonic Mini- 
Transistorradio 
Ein Radio mit MW/ 
LW/UKW-Stereo Emp- 
fang. Stromversorgung 
durch 2 Mlgnonzellen. 
Anschluß für Netzad- 
apier vorhanden. Kopf- 
hörerbuchse; Aus- 
gangsleistung: 
700 mWatt, Farbe: schwarz, Maße: 17 x 10 x 3 cm 

{ 

Suchen Sie sich Ihre Dankeschön-Prämie aus, und schicken Sie uns diesen Coupon. 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser als neuen Abonnenten aeworben. Nach Überprü- fung und Zahlung der Bezugsgebühr des neuen 
Lese'S für mindestens 3 Monate, ertialte ich die gewünschte Werbeprämie. 
Der F rämienwunsch kann nachträglich nicht geän- 
dert werden. 

PRÄMIENWUNSCH 

Hiermit be«ie*le icti {um d« Langener Zeiturtg mit eine' Mir>de«lberug«2eit von 24 Monaten ur>d werte« bis auf Wi- derruf zum orteubitcften Bezugspreis Oanacn sind Kündigungen nur zum Q jartaJsende mAglich und müssen spAleslens am 1S vor Quartaiserxte sCinftlch beim Vertag eingehen Ich war tn den letzien 6 Monaten nictit Bezieher tnrer Zeitung und fiabe iieinen gemeinsamen Haushalt mi dem Vermittter 

ORT 

ORT DATUM/UNTER5CHH1FT 
Ich ermächtige den Vertag &>s auf Widerruf vterteijfthrtich d« Be- zugsgeüuhren für mem Abonnement bei FAiligkeit einzuziehen utxl rnem Kcnts entsprechend zu betasten 

KONTO-NR bei Sparliaase, Filiaibez , Poetscheckamt 
Wer\n mein Konto die eriordenicha Dechung nicht aufweist, so De- steht seitens des OeKknstrtuts kerne Verpfti^tung zur Einiöeung 

icti bm berechbA, inoerhaK) von 7 Tagen die Bestellung des Abonnenwits ome Angabe von OrönOen schnttbch bei def LATigener Zeifung zu wiwruten Zur Wahrung der Frist genügt dte recfttzeilige rasendung des Wiöe<rufs 

DATUM/UNTERSCHRIFT 

63225 Langen, Darmatidtar Straßa 26 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbung. Qeschenkabonne- 
ments, Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushalt lebenden Perso- 
nen. Umschreibungen innertialb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowte 
Bestellungen nach Bezugsunlerbre- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erltannt. 
2. Prämienwerbungen gelten nicht, 
wenn im gleichen Haushall lebende Per- 
sonen im zeitlichen Zusammenhang mit 
der Neubestellung ihr Abonnement kün- 
digen. Durch das r»eue Abonnement 
wird kein bestehendes Abonnement in- 
nerhalb de*^ nächsten 24 Monate aufge- 
löst. 
3. Werbungen werden nur anerkannt, 
wenn der Vi/erber und der Geworbene 
persönlich unterschrieben haben. 
4. Eventuelie Erhöhungen des Abonne- 
menlspreises entbinden nk:ht von die- 
sem Vertrag, auch dann ntchl, wenn sie 
zwischen Vertragsabschluß und Ltefer- 
beginn liegen. 
6. SoiKe der geworbene Leser unseren 
Bezugsverpfiichtungen nicht nachkom- 
iT>en. so muß der Wertoer aus wettbe- 
wertosrechtlichen Gründen dem Vertag 
den Wert der Weft>eprAmie zurückzah- 
len. 
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Nach 14 Jahren treffen die SG Egelsbach und die „Roten TbufeF' vom Betzenberg im DFB-Pokal erneut aufeinander 

Eltem-Initiative großen 

Schritt vorangekommen 

Genug Unterschiiften für Bürgerbegehren 
Ktjel.sbuch (ig) - Auf ihrem 

Weg zum Ziel, mit einem Bür- 
j^ereiitsehciil die vorzeitige 
Dffenlegung des Bebauungs- 
planes Brühl zu erreichen, ist 
die Initiative ,,Engagierte 
Kgelsbaeher Eltern" (EEE) 
ein großes Stück vorange- 
kommen. ,,Wir werden frist- 
gemäß unseren Antrag auf das 
Bürgerbegehren der Gemein- 
de vorlegen", sagt Rainer 
Maurer. Mitbegründer der In- 
itiative. 

Der Grund für Maurers Zu- 
versicht: Nach Angaben sei- 
ner Erau Anita sind inzwi- 
•schen ,,auf jeden Fall 750 Un- 
terschriften zusammenge- 
kommen". Genug, um den 
Antrag stellen zu können. 
Aber, so Anita Maurer, man 
werde noch weitersammeln, 
,,um ein politisches Zeichen 
zu setzen". Zur Erinnerung: 
Um einen Bürgerentscheid zu 
erlangen, muß die Initiative 
erst das Hindernis Bürgerbe- 
gehren nehmen. 

In einer Pressemitteilung 

weisen die Mitglieder der 
BIEE darauf hin, daß sich in 
ihrer Initiative Krauen und 
Mäiuier engagierten, die sich 
beruflich zum Teil seit .Jahr- 
zehnten mit püdagogi.schen 
Themen beschäftigten. Für sie 
sei es schlimm, ,,wenn politi- 
sche Kräfte, die in den Bür- 
gerversammlungen und Dis- 
kussionen zum Thema versagt 
haben, jetzt auch noch den 
Versuch unternehmen, unsere 
Absichten zu diskreditieren". 
Daß letztlich der Kreis die 
Entscheidung darüber fällen 
müsse, ob und wo eine Grund- 
schule gebaut werden soll, 
verkenne man nicht. 

In einem Punkt liei3e sich 
die Initiative ,,Engagierte 
Egelsbacher Eltern" gerne vor 
den Karren spannen, ,.näm- 
lich vor den unserer Kinder, 
deren Belange wir von den 
Kräften, die die Gemeinde für 
ihre private parteipolitische 
Spielwiese mißbrauchen, in 
keiner Weise vertreten se- 
hen". 

Ein herzliches Dankeschön 

für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke 
zu meinem 

75. Geburtstag 

Ria Welz 

Westendstraße 26, 63329 Egelsbach 

Wenn David gegen Goliath spielt 

Der Außenseiter will gegen den Favoriten vor allem ein Fußballfest feiern 
Von unserem Redaktionsmitglied Ralph G o 11 a 

Plakate In und um Egelsbach herum weisen auf das Spiel der Spiele hin. 
100 freiwillige Helfer wollen dafür sorgen, daß Im Stadion am Berliner 
Platz ein großes Fußballfest gefeiert werden kann. Die Verantwortlichen 
der SGE-Fußballabtellung haben 8 000 Karten drucken lassen. Zum Ver- 
gleich: Für die 17 Heimspiele In der Reglonalllga Süd werden 25 000 Bil- 
letts gedruckt. Foto: Golla 

Kgolsbiii'h - Manche sehen sich 
im I.eben zweimal - und mag die 
Wahrscheinlichkeit noch so ge- 
ring sein. Daß die Fußballmann- 
schaften der SG Egelsbach und 
des 1. FC Kaiserslautern noch 
einmal aufeinandertreffen wür- 
den, daran hätte im Ernst wohl 
niemand gedacht. Aber der Pokal 
macht's möglich: Am kommen- 
den Samstag stehen sich der 
frisch gebackene Kegionalligist 
imd der Bundesliga-Spitzenklub 
aus der Pfalz c-rneut gegenüber. 
Wieder im Stadion am Berliner 
Platz, wieder im DFB-Pokal, 
wenn auch diesmal nicht in der 
zweiten, sondern bereits in der 
ersten Kunde. Aber was macht 
das .schon für einen Unterschied. 
Hauptsache ist, daß der ,.Kleine" 
wie(i(>r ilas große Los gezogen 
hat. Wie damals, vor 14 .lahren. 

Vor allem die älteren unter den 
SCJE-Fans werden sich an jenen 
denkwürdigen Oktober im 
,lahre 1 SIliO erinnern. Fast wäre es 
den Amateuren damals gelun- 
gen, die Profis vom Betzenberg 
aus dem Kennen zu werfen. Doch 
..Elf Minuten fehlten Egelsbach 
zum Glück", wie hinterher eine 
Tageszeitung treffend schrieb. 
Erst in der 79. Minute konnte der 
turmhohe Favorit die I:0-Füh- 
rung durch Charly Graf egalisie- 
len. Danach ging dem krassen 
Außenseiter die Puste aus und 
die ,,Koten Teufel" kamen diuch 
Tore von Bongartz inid Geye 
noch zu einem schmeichelhaften 
li:l-Krfolg. Der morali.sche Sie- 

ger hieß jedoch Egelsbach. Tor- 
hüter Hans-Peter ,,Fips" Eisin- 
ger, Mittelfeldslralege Heinz 
Wade, der pfeilschnelle Stürmer 

Werner Staudt und all die ande- 
ren SGE-Akteure hatten den 
Hellströms, Briegels und Wendts 
alles abverlangt und wurden vom 
Ciroßteil der S ,")()() Zuschauer 

Bereich Berliner Platz 

für Autoverkehr dicht 

Kgelsbach - Aufgrund des 
Fußt)all-Pokalspiels herrscht 
am Samstagnachmittag auf 
Egelsbachs Straßen eine Art 
Ausnahmezustand. Wegen des 
zu erwartenden großen Besu- 
cherandrangs wird praktisch 
der gesamte Bereich rund um 
den Berliner Platz für Auto- 
fahrer komplett gesperrt. Be- 
troffen sind die Freiherr- 
vom-Stein-Straße, die Heine- 
straße von der Ecke Heidel- 
berger Straße bis Ecke Kirch- 
straße, die Kirchstraße von 
der Ecke Frankfurter Straße 
bis Ecke Cioethestraße, die 
Heidelberger Stiaße an der 
Ecke Rheinstraße und die Ar- 
heilger Straße an der Ecke 
Kheinstraße. Auf dem Berli- 
ner Platz selbst dürfen nur 
Busse abgestellt werden. Der 
Parkplatz an der Ernst-Reu- 
ter-Schule ist für den Mann- 
.schaftsbus des 1. FC Kaisers- 
lautern, die Schiedsrichter 
und die Mitglieder des Deut- 

schen Fußball-Bundes reser- 
viert. 

Den Autofahrern stehen an 
Parkplätzen die P'reiflächen 
der Märkte toom, Roller, Vo- 
gel, Reno und Unger im Indu- 
striegebiet zur Verfügung. 
Auch vor der Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle und auf einer 
Wiese gegenüber der Turnhal- 
le können Autos abgestellt 
werden. Als Parkfläche wird 
außerdem das Teilstück der 
K 108 neu von der Ecke 
Woogstraße bis zur Ecke Hei- 
delberger Straße ausgewie- 
.sen. 

Um Staus im Ortskern zu 
vermeiden, bittet das Ord- 
nvmgsamt aus Richtung Lan- 
gen kommende Autofahrer, 
nicht in die Ostendstraße, 
sondern in die K 1(38 am 
toom-Markt einzubiegen. So- 
wohl die Parkplatz- als auch 
Umleitungsschilder sind mit 
einem Fußball gekennzeich- 
net. 

vollkommen zu Recht wie Helden 
gefeiert. 

Auf mindestens ebensoviele 
Besucher hofft nun Hans-Peter 
Seng, der Abteilungsleiter der 
SGE-Kicker. Und weil Träumen 
keinesfalls verboten ist, hat man 
in froher Erwartung auf ein gro- 
ßes Fußballfest 8 000 Karten 
drucken lassen. Würde davon 
keine einzige übrigbleiben, die 
Fußballarena wäre restlos aus- 
verkauft. Daß für die 17 Heim- 
spiele in der neugeschaffenen 
Regionalliga Süd insgesamt 
25 000 Billetts gedruckt werden, 
läßt die Größenordnung des so 
reizvollen Duells zwischen Da- 
vid und Goliath nur allzu deut- 
lich werden. 

Überhaupt ist diesmal alles 
ganz anders als im grauen 
Punktspielalltag: 100 freiwillige 
Helfer wollen am Samstag dafür 
sorgen, daß die Fußballfans kei- 
nen Hunger und Durst leiden 
mü.ssen Hinzu kommen noch 30 
Ordner. Alles fußballbegeisterte 
Freunde beziehungsweise Mit- 
glieder der SGE, wie der Leiter 
des Spielbetriebs, Klaus Leon- 
hardt, nicht ohne Stolz betont. 
Stolz sind er und Seng auch dar- 
auf, daß eine Zusammenfassung 
der Begegnung in der ,,Sport- 
schau" ausgestrahlt wird. Und 
wenn man gewinne, würden viel- 
leicht noch Ausschnitte im ,,Ak- 
tuellen Sportstudio" gezeigt, 
hofft Klaus Leonhardt. Wie ge- 
sagt: Träumen ist erlaubt. 

Wir gratulieren 

Ganz besonders ins Schwitzen kamen die Bauern bei der Getreideernte in diesem Sommer. Aus 
Angst vor Wärmegewittern und sintflutartigen Regenfällen haben Egelsbachs Landwirte ihren Raps, Roggen, 
Hafer sowie ihre Gerste so schnell gedroschen wie schon lange nicht mehr. Nach rund dreiwöchiger Kärrnerar- 
beit war die gesamte Ernte bereits bis Ende Juli eingefahren. Normalerweise können sich die Bauern damit bis 
Mitte August Zeit lassen. Das Getreide konnte somit gerettet werden, aber aufgrund der außergewöhnlichen Hit- 
zewelle in diesem Sommer sieht das Ernteergebnis schlechter aus als Im Vorjahr. Auch die bevorstehende Mals- 
ernte werde schlecht ausfallen, befürchten Experten. Foto: Amold 

Gertrud Dicken, Wolfsgarten- 
straße 27, zum 80. Geburtstag am 
Mittwoch. 10. August 

SPD-Grillfest 

mit Uta Zapf 
Egelsbnch - Das diesjährige 

Grillfest des SPD-Ortsvereins 
Egelsbach findet am kommenden 
Sonntag, 14. August, an der 
Waldhütte statt. Alle Bürgerin- 
nen und Bürger sind von 11 Uhr 
an eingeladen. 

Auf die Besucher warten Spe- 
zialitäten vom Grill und stim- 
mungsvolle Live-Musik für jung 
und alt. Am Nachmittag werden 
Kaffee und Kuchen angeboten. 
Außerdem findet eine Verlosung 
mit interessanten Preisen statt. 
Auch die jüngeren Gäste können 
bei verschiedenen Spielen kleine 
aber feine Preise gewinnen. An 
der Grillfete will auch die SPD- 
Bundestag.sabgeordnete Uta 
Zapf teilnehmen. 

Awo feiert bei 

Hundefreunden 
Egelsbach - Zu ihrer diesjähri- 

gen GHllparty am Samstag, 20. 
August, auf dem Vereinsgelände 
der Hundefreunde lädt die Ar- 
beiterwohlfahrt alle Mitglieder 
und Freunde ein. Die Fete be- 
ginnt um 15 Uhr. 

Während die Awo Kaffee und 
Kuchen servieren wird, überneh- 
men die Mitglieder des Hunde- 
vereins die restliche Bewirtung. 
Zum kulinarischen Angebot ge- 
hören vor allem leckere Grillspe- 
zialitäten. 

Der Vorstand der Arbeiter- 
wohlfahrt bittet seine Gäste, au- 
ßer Kaffeegedecken auch gute 
Laune mitzubringen. Der Party- 
Bus fährt von 14 Uhr an folgende 
Stationen an: Bahnstraße, Dr. 
Krämer, Berliner Platz; Ecke 
Woog- und Ostendstraße. 

Nach kufzcr, schwerer Krankheil entschlief unsere Mutter, Schwiegermutter, 
Oma und Uroma 

Martha Wannemacher 

geb. Zimmer 

im Alter von 80 Jahren. 

Sie möge in Frieden ruhen: 
Familie Dieter Wannemacher 
Familie Brigitte Wilbert 
Familie Lorenz Wannemacher 
und alle Angehörigen ' 

63329 Egelsbach, Woogstraße 21 
Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 9. August 1994, um 13.45 Uhr auf dem 
Friedhof in Egelsbach statt. 

aclAbach^ 

EB-Pokal- | 

Stadion 

13. 8. l?ft ^ 

15.30 uiihs^ 

Platz" 

K»uul Stiu'i.MM lo 
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Am Bieberer Berg hingen die Punkte 

wieder einmal zu hoch für die SGE 

Beim 1:2 in Offenbach ließen die Egelsbacher hochkarätige Ibrchancen aus 
Egelsbach (leo) - Für die SG 

Egelsbach endete auch das zwei- 
te Spiel der Regionalliga Süd mit 
einer Niederlage. Nach dem 1:2 
zum Saisonstart gegen Unterha- 
ching mußten sich die Schäty- 
Schützlinge mit dem gleichen 
Resultat diesmal auf dem Biebe- 
rer Berg den Offenbacher Kik- 
kers geschlagen geben. Gemein- 
sam mit der Partie gegen Unter- 
haching war allerdings nur das 
Ergebnis. Nach dem schwachen 
Saisonstart krempelte Herbert 
Schäty die Mannschaft vor dem 
zweiten Spiel gehörig um. Her- 
aus kam ein engagiertes Egelsba- 
i her Team, das sich die Niederla- 
ge aufgrund der mangelnden 
Chancenverwertung selbst zuzu- 
schreiben halte. Nun steht zu- 
nächst das DFB-Pokal-Spiel ge- 
gen den 1. FC Kai.serslautern auf 
dem Spielplan (Samstag, 15.30 
Uhr), ehe es in Kassel (20. Au- 
gust) mit den ersten Punkten 
endlich klappen soll. 

Dragan Reljic, Osman Rama- 
ilani und Slavisa Dacic waren am 
Samstag nicht mal mehr im Ka- 
der, Frank Stier saß nur auf der 
Bank. Dafür spielten die wieder- 
genesenen Jürgen Bellersheim, 
Andreas Rüppel und Daniel Ciu- 
ca sowie Oliver Löwel von Be- 
ginn an. Zudem saßen mit Jens 
Krinke und dem Ghanesen Shai- 
bu Abubakari zwei neue Gesich- 
ter auf der Bank. Mit der Rück- 
kehr von Jürgen Bellersheim ins 
Abwehrzentrum wech.selte 
Frank Dörr wieder in die ge- 
wohnte Rolle auf der rechten 
Seite, machte 90 Minuten 
Dampf. 

Die SGE legte munter los, kam 
durch Ralf Zürlein (4.) und An- 

lein nach glänzender Vorarbeit 
von Kapitän Mike Schmidt allei- 
ne Richtimg Kickers-Kasten, 
.scheiterte jedoch am prächtig 
leagierenden Todericiu. In dei' 
(iO. Minute herrschte im Kickers- 
Strafraum erneut Chaos, doch 
die F.gelsbacher brachten den 
Ball wieder nicht über die Torli- 
nie. Im Gegenzug kamen die Kik- 
kers zum zweitenmal gefährlich 
vors Egelsbachei' Tor. Keeper 
Markus Croonen holte Holger 
Wolf im Strafraum von den Bei- 
nen, halte Glück, daß er nur die 
gelbe Karte sah. Den fälligen 
Elfmeter verwandelte Aleksic si- 
cher zum 2:1 für Offenbach. 

Die SGE war nun nicht mehr in 
der Lage, den erneuten Rück- 
stand wettzumachen. Der einge- 
wechselte Shait)U Abubakari 
sorgte zwar für neuen Schwung, 
zu echten Torchancen kamen die 
Egelsbacher aber nicht mehr. 
Erst nach dem Schlupfiff fielen 
die erschöpften Kickers um, bei 
den tropischen Temperaturen 
kein Wunder. Trainer Lothar 
Buchmann zum glücklichen 
Sieg: ,,Wir haben uns durchge- 
mogelt." Egelsbachs Abteilungs- 
leiter Hans-Peter-Seng: ,,Die 
beiden letzten Niederlagen auf 
dem Bieberer Berg waren schon 
unglücklich, die Niederlage heu- 
te war die bitterste überhaupt." 

SG Egelsbach: Croonen; Dörr, 
Glaser, Schmidt, Bellersheim, 
Zürlein, Löwel, Ciuca, Rüppel 
(65. Abubakari), Neagu (40. 
Krinke), Haub. 

Kickers Offenbach: Todericiu; 
Schummer, Krapp, Albert, Babi- 
cic, Gramminger, Koutsoliakos, 
Stipic (58. Wolf), Koch, Adigo 
(58. Nwanegbo), Aleksic. 

Egelsbachs Oliver Löwel Heß dem Neu-Offenbacher Markus Koch hier kei- 
ne Chance, an den Ball zu kommen. Insgesamt aber fehlte es der SGE am 
Samstag an Cleverneß, vor allem vor dem Tor des Gegners zeigten die 
Gäste Nerven. Wieder einmal waren die Schäty-Schützlinge auf dem Bie- 
berer Berg die spielerisch bessere Mannschaft, wieder einmal sprang 
nichts Zählbares heraus. Die 1:2-Nlederlage beim OFC müssen die Egels- 
bacher jetzt schnell abhaken und sich ganz auf den Pokalschlager gegen 
Kaiserslautern konzentrieren. Vielleicht gibt's ja eine Sensation. 

Foto: Orlowski 

dreas Rüppel (8.) zu ersten Mo- 
glickkeiten. In der .35. Minute 
schaltete sich Jürgen Bellers- 
heim in den Angriff ein. .scheiter- 
te aber aus fünf Metern alleine 
vor OFC-Schlußmann Todericiu. 
Zuvor waren Freund und Feind 
nach einem Eckstoß von Oliver 
Löwel am Ball vorbeige.segelt. 
Die Strafe folgte auf dem Fuß, im 
Gegenzug markierte Stefan 
Schummer auf Paß von Markus 
Koch das 1:0 für die Hausherren. 
Trainer Schäty: ,,Da machte sich 
fehlende Cleverneß bemerkbar. 
Ein leichtes Foul hätte den Of- 
fenbacher Angriff frühzeitig un- 
terbunden, und wir hätten uns in 
der Abwehr neu orientieren kön- 
nen." In der 44. Minute hatten 
die Egelsbacher nochmals eine 

feine Chance, doch der Ex-Egels- 
bacher Goran Aleksic klärte 
nach einem schnell ausgeführten 
Freistoß vor Ralf Haub auf der 
Torlinie. 

Sekunden nach dem Seiten- 
wechsel fiel der verdiente Aus- 
gleich für die SGE. Ralf Haub 
flankte von links herein. Frank 
Dörr staubte aus kurzer Distanz 
zum 1:1 ab. In der ?"olgezeit 
machte sich bei den Kickers das 
schwere Mittwoch-Spiel gegen 
die Amateure des FC Bayern 
München bemerkbar. Die Buch- 
mann-Truppe war stehend K.o., 
hatte der SGE nichts entgegen- 
zusetzen. Ralf Haub setzte einen 
Drehschuß in der 53. Minute 
Zentimeter am Pfosten vorbei. 60 
Sekunden spater lief Ralf Zür- 

Egelsbacher Torjubel: Frank Dörr (links) läßt sich nach seinem Treffer 
zum 1:1 von Ralf Haub In die Arme nehmen. Am Ende stand die SGE aller- 
dings mit leeren Händen da. Foto: Orlowski 
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CREMf DUSCHE 

Baygon 

Insektenspray 
400 ml 

Fissan 
Feuchttücher 
Original i80er 

Danke ■ qq 
Toilettenpapier £199 
3 lagig, 8 X 200 Blatt 

Birkin 
Shampoo 
250 ml je 

Nivea 
Body- 
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milk 
400 ml je 

Satina 
Soft- 
creme 
100 ml SCHLECKER 
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Ariel 
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2 kg je 
OAUUSIIPI 

Fenjala 
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BHichar-ScMnng 
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Proper Ultra 
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DUPLOn icONTACT 
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200 mi je 

Wilkinson Duplo II, 
Contact Klingen 
tOer 

Kleenex Kosmetik' 

tücher isoer | a 

Fixies 1-2-3 

Höschenwindeln 

'ilÄi Dopi^sp^ack 

PREISBERUHMT...SAGENHAFT BILLIG...PREISBERUHMT 

Regionalliga 

FC Hessen Kassel — Bayern München Am. 
SSV Reutlingen — Spvgg. Ludwigsburg 
SV Darmstadt 98 — SV Wehen 
Kickers Offenbach — SG Egelsbach 
Spvgg. Fürth — FC Augsburg 
Kickers Stuttgart — SV Lohhof 

1 Spvgg. Unterhaching 2 2 0 0 8:2 
2 Vestenbergsgreuth 2 2 0 0 6;0 
3 FC Augsburg 2 2 0 0 4:1 
4 Bayern München Am. 2 2 0 0 3:0 
5 SV Wehen 2 110 4:3 
6 SSV Ulm 2 10 1 4:3 
7 TSV Ditzingen 2 10 1 3:3 
8 Kickers Ottenbach 2 10 1 2:2 
9 Kickers Stuttgart 2 1 0 1 1:1 

10 Rot-Welss Frankfurt 2 10 1 3:7 
11 VtR Mannheim 2 10 1 1:5 
12 SSV Reutlingen 2 0 11 4:5 
13 SV Darmstadt 98 2 0 1 1 2:3 
14 SV Lohhof 2 0 11 0:1 
15 Spvgg. Ludwigsburg 2 0 11 2:4 
16 FC Hessen Kassel 2 0 11 0:2 
17 SG Egelsbach 2 0 0 2 2:4 
18 Spvgg. Fürth 2 0 0 2 1:4 

Am nächsten Samstag (t3. August. 15 Uhr) spielen: Spvgg. Ludwigsburg ■ SV 
Darmsladl 98. SV Wehen - Spvgg. Unterhaching. SV Lohhof - Spvgg. Fürth. - 
Sonntag (14. August, 15 Uhr): TSF Ditzingen - SSV Reutlingen - Dienstag (16. 
August, 19 Uhr): VtR Mannheim - SSV Ulm 46. ■ Mittwoch (17. August, 19.30 
Uhr): FC Augsburg - TSV Vestenbergsgreuth • 20 Uhr: Kickers Offenbach - Hes- 
sen Kassel (Bieberer Berg). 

Schwache Vorstellung der SSG-Kicker 

Verdiente 1:3-Niederlage in Rembrücken / Morgen bei der TGS Jügesheim 
l..angcn (app) - Im vorletzten 

Testspiel vor dem Punktrunden- 
beginn unterlagen die Fußballer 
der SSG Langen mit 1:3 beim TV 
Rembrücken, dem amtierenden 
Vizemeister der Offenbacher 
Kreisliga A-Ost. Wolfgang Hil- 
ler, Spielausschuß-BofJ der SSG, 
bezeichnete die Leistung seiner 
Mannschaft als ,,äußerst mäßig". 

Die SSG mußte in der zehnten 
Minute den ersten Treffer hin- 
nehmen, der durch einen groben 

Abwehrschnitzer begünstigt 
wurde. Die Langener versuchten 
das Kommando zu übernehmen, 
kassierten in der 28. Minute je- 
doch den zweiten Treffer. Die 
Abwehrreihe sah erneut nicht 
gut aus. Nach einem Foul von 
Dirk Seibüchler im eigenen 
Strafraum traf Zelck in der 50. 
Minute per Elfmeter zum 3:0 für 
den Top-Favoriten der Offenba- 
cher A-Liga. In der 68. Minute 

markierte Sebastian Galonska 
mit einem Handelfmeter den 
Langener Ehrentreffer. Galons- 
ka, ein Aktivposten im Spiel der 
SSC;, scheiterte in der Schluß- 
phase mit zwei guten Möglich- 
keiten am Torhüter des TVK. 
Wolfgang Hiller: ,,Ein Unent- 
schieden wäre aber auch nicht 
verdient gewe.sen." 

SSG Langen: Ströbel (Marco 
Schwitzke); Knipp, Strohal, 

Dohmen. Henz, Salihefendic. 
Seibüchler. Hugk, Ingo Schwitz- 
ke, Ckizy, Galonska (Uhl. Cyrys, 
Hiuk, Heil). 

Am Mittwoch um 18.HO Uhr 
gastiert the SSG erneut hei ei- 
netn A-Ligisten: Die TGS Jüges- 
heim ist der letzte Testspielgeg- 
ner der SSG, bevor der ,,Ernst 
des Lebens" am Sonntag mit dem 
Heimspiel gegen den BSC 99 Of- 
fenbach (17 Uhr) beginnt. 

FC Langen konnte Süss nicht bremsen 

3:5-Niederlage gegen Steinbach / Sonntag Punktspielstart bei SG Rosenhöhe 
Langen (app) - Mit 3:5 (3:3) 

verlor der FC Langen sein letztes 
Vorbereitungsspiel vor dem 
Punktrundenstart (Sonntag, 17 
Uhr bei der SG Rosenhöhe) ge- 
gen den FSV Steinbach, den am- 
tierenden Vizemeister der Be- 
zirksliga Hochtaunus. ,,Mit der 
Leistung in der ersten Hälfte 
können wir zufrieden sein, mit 
der im zweiten Abschnitt nur be- 

dingt", meinte Roland Götz vom 
„Club". 

Die Schiesser-Truppe hatte ei- 
nen klassischen Fehlstart. Süss 
war in der Anfangsphase zwei- 
mal für seine Farben erfolgreich. 
Roland Götz: ,,Zu diesem Zeit- 
punkt hatten wir so unsere Be- 
fürchtungen . . ." Der FCL straf- 
te seine Zweifler zunächst Lü- 

gen, kämpfte und halte Erfolg. 
Jörg Bauer (30.), Stefan Seibel 
(38.) und Markus Grohmann per 
Handelfmeter waren im ersten 
Abschnitt erfolgreich. Dazwi- 
schen lag der chitte Treffer des 
FSV, den erneut Süss erzielt hat- 
te. 

Nach der Pause übernahmen 
die Gäste wieder die Initiative - 

der FCL hatte nicht mehr viel 
entgegenzusetzen. Süss (47.) und 
Zaza (61.) markierten die Treffer 
zum verdienten Steinbacher 
Sieg. 

FC Liingcii: Schlapp; Basile, 
Müller, Rockstein, Ackermann, 
Bauer, Meyerhöfer, Michels, Sei- 
bel, Markus Grohmann, Uwe 
Grohmann (Bartocha, Jentsch). 

ik 
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der geraten im 
Straßenverkehr 
oft deshalb in Ge- 
fahr, weil Ihr Kön- 
nen von den Er- 
wachsenen ül>er- 
schätzt wird. 
Wenn ein Kind 
zum Beispiel gut 
radfahren Itann, 
heißt das noch 
lange nicht, daß 
es auch die in 
diesem Zusam- 
menhang für den 
Straßenverkehr 
wichtigen Regeln 
kennt oder gar 
richtig anwendet. 
Den lieben Klei- 
nen fehlt zudem 
aufgrund der ge- 
ringen Körper- 
größe Im wahr- 
sten Sinne oft der 
Üt>erbllck. 

Neue US-Studie spricht von überaus mobilen Freßmaschinen 
Der König der Saurier, Tyran- 

nosaurus Rex, war wahrschein- 
lich eine warmblütige Freßma- 
schine mit einer Mobilität, wie 
.sie den Urweltechsen meist nicht 
zugetraut wurde. Zu dieser 
Schlußfolgerung kommt eine 
Studie der Universität von North 
Carolina. Sie stützt sich auf eine 
chemische Analyse von Knochen 
eines vor 70 Millionen Jahren in 
Montana lebenden Tyrannosau- 
rus Rex. 

Die Untersuchung bekräftigt, 
daß die großen Dinosaurier der 
Jura- und Kreidezeit nicht, wie 
in der klassischen Paläontologie 
gemeinhin angenommen, kalt- 
blütige Lebewesen waren, son- 
dern warmblütig wie die heuti- 
gen Säugetiere und Vögel. Diese 
These wird seit 25 Jahren in der 
Wissenschaft heftig diskutiert 

ABC-Schützen sollten schon frühzeitig das 

Einmaleins der Verkehrserziehung lernen 

Kinder sind auch im Straßenverkehr noch Anfänger - Rücksicht ist das oberste Gebot 
In der Unfallstatistik 

der Fußgänger unter l.") 
Jahren stehen die Sechs- 
und Siebenjährigen an 
der Spitze. Grundschul- 
kinder geraten im Stra- 
ßenverkehr oft deshalb in 
Gefahr, weil ihr Können 
häufig von den Erwach- 
senen falsch eingeschätzt 
wird. Kinder, die reif für 
die Schule sind, seien 
auch vernünftig genug, 
sich im Verkehr sicher zu 
bewegen. So der landläu- 
fige Trugschluß. Doch 
wenn sie sich morgens auf 
den Schulweg machen, 
sind sie oft noch nicht 
hellwach und konzen- 
triert, Und wenn sie aus 
der Schule kommen, ha- 
ben sie einen unbändigen 
Bewegungsdrang. Doch 
ist ihre Motorik noch 
längst nicht ausgereift. 
Was Kinder im Straßen- 
verkehr oft in große Ge- 
fahrbringt. 

Nach neueren Untersu- 
chungen wird die Körper- 
motorik erst im Alter von 
zehn bis zwölf Jahren voll 
beherrscht. Ebenso ist die 
Tätigkeit der Sinne in 
dieser Zeit noch lücken- 
haft. Ihnen fehlt auf 
Grund der geringen Kör- 
pergröße im wahrsten 
Sinne oft der Überblick. 
Zudem ist die Wahrneh- 
mung insgesamt noch un- 
vollkommen. Nur was be- 
sonders die Aufmerksam- 
keit erregt, wird wahrge- 
nommen: bunt, laut, groß 
muß es sein. 

Kindern fällt es schwer, 
Wichtiges von Unwichti- 
gem zu unterscheiden 
oder gar die Aufmerk- 
samkeit auf mehrere 
Dinge zu richten. Es kann 
passieren, daß ein Kind in 
die Richtung eines an- 
kommenden Autos 
schaut, dieses aber gar 
nicht bemerkt, weil sein 

Blick auf das Rote dahin- 
ter fixiert ist. 

Auch wichtig zu wis- 
sen: Kinder der ersten 
Grundschuljahre können 
bei bewegten Objekten, 
die sie von schräg vorn se- 
hen, noch nicht beurtei- 
len, wie schnell sie sich 
nähern. Diese Wahrneh- 
mungsleistung ist erst mit 
mehr Erfahrung möglich. 
Zudem können jüngere 
Kinder trotz gut entwik- 
kelten Hörsinns Geräu- 
schrichtungen nur unzu- 
reichend bestimmen, also 
auch diesen Orientie- 
rungsfaktor im Verkehr 
nicht nutzen. 

Zwischen dem achten 
und zehnten Lebensjahr 
wird es besser: Jetzt sind 
die lieben Kleinen auch 
für Gefahren am Rande 
ihres Sehfeldes körper- 
lich gut gerüstet und 
schon für viele Verkehrs- 

situationen ihrer Erleb- 
niswelt sensibilisiert. 
Und dies um so früher, je 
intensiver die Verkehrs- 
erziehung ist, um so spä- 
ter, je weniger sich Eltern 
und Schule um das siche- 
re Verkehrsverhalten der 
Kinder bemühen. 

Grundschulkinder neh- 
men die Verhaltensregeln 
am besten auf, wenn Er- 
wachsene ihnen jederzeit 
ein Vorbild sind und mit 
ihnen über mögliche Ge- 
fahren sprechen: 
• Nie hasten, nicht 

drängeln, immer zielstre- 
big gehen: Also deutlich 
vor dem Bordstein halten, 
an der Ampel warten, ge- 
radezu überdeutlich nach 
links und rechts schauen. 
• Kinder müssen be- 

greifen, daß man in dich- 
tem Verkehr unbedingt 
nach vom schauen muß; 
vor dem Überqueren der 
Straße dagegen erst ge- 

nau nach links und 
rechts. 
• Unsere Kleinen soll- 

ten die Gründe kennen, 
weshalb es so gefährlich 
ist, auf Straßen und Geh- 
wegen zu toben, sollten 
wissen, wo man am be- 
sten geht und wie man 
sich wo bewegt; etwa, daß 
Radfahrer stets den Rad- 
weg benutzen müssen. 
• Kinder müssen zu 

partnerschaftlichem 
Denken und Handeln im 
Straßenverkehr angehal- 
ten werden: Bei einem 
vorausgehenden oder 
entgegenkommenden 
Fußgänger sollte man mit 
dem Kind darüber spre- 
chen, ob er alles richtig 
macht, wie er geht, ob er 
aufpaßt, wohin er sich 
wohl gleich wenden wird, 
was er am Bordstein 
macht, welche Absicht er 
hat. autopress 

und hat seither mehr und mehr 
Anhänger gefunden. Aber auch 
die neue Studie wird diese Frage 
nicht endgültig klären können, 
wie Mike Parrish, Dinosaurier- 
Experte der Universität von 
Nord-Illinois, betont. 

Die Untersuchung geht von der 
Tatsache aus, daß aus der chemi- 
schen Zusammensetzung von 
Knochen darauf geschlossen 
werden kann, ob sie von einem 
warm- oder kaltblütigen Lebe- 
wesen stammen. Die Körpertem- 
peratur warmblütiger Lebewe- 
sen bewegt sich in engen Gren- 
zen und differiert in der Regel 
nicht mehr als vier Grad Celsius, 
während die Körpertemperatur 
kaltblütiger Tiere wesentlich 
stärkeren Schwankungen unter- 
liegt. 

Wie der Chef des Untersu- 
chungsteams in North Carolina, 
William Showers, erklärt, wurde 
bei einer Isotop-Analyse der 
Knochen des Raubsauriers aus 
Montana festgestellt, daß die 
Temperatur, unter der sich Rip- 
pen- und Zehenknochen des Tie- 
res gebildet haben, um nicht 
mehr als vier Grad geschwankt 
hat. Bei kaltblütigen Tieren kann 
eine solche Schwankung bis zu 
19 Grad betragen. 

Ein warmblütiges Tier von der 
Größe eines Tyrannosaurus Rex 
muß aber, um seine Körpertem- 

Die DInos bleiben 
auch wissen- 
schaftlich Im Ge- 
spräch: Eine 
neue Studie In 
den USA bekräf- 
tigt die These, 
daß diese Urzeit- 
monster Warm- 
blütler waren - 
wie die heutigen 
Säugetiere und 
Vögel. Die Unter- 
suchung stützt 
sich auf eine che- 
mische Analysen 
der Knochen. Der 
Kuppelkopf-OIno 
(links) und der 
Horn-DIno dürf- 
ten dann wahre 
Freßmaschinen 
gewesen sein. 

peratur zu halten, fast ständig 
fressen. Der beständige Hunger 
muß es dazu getrieben haben, das 
Leben eines rastlosen Jägers zu 
führen, wie Showers sagt. T, Rex, 
darin ist sich die Wissenschaft 
einig, bietet mit seinem furchter- 
regenden Gebiß und seinen 
scharfen Klauen die besten Vor- 
aussetzungen dafür. Seine kräf- 
tigen Hinterbeine weisen ihn 
darüberhinaus als einen immens 
schnellen und wendigen Läufer 
aus. 

Dennoch reagiert die Fachwelt 
vorsichtig auf Showers' Schluß- 
folgerungen. Der schwerwie- 
gendste Einwand ist dabei die 
Frage, welchen Wert die chemi- 
sche Analyse von Knochen eines 
Tieres haben kann, das bereits 
vor 70 Millionen Jahren gestor- 
ben ist. 

Kritiker meinen, daß Wasser 
und andere natürliche Einflüsse 
auf die Fossilien durch die Jahr- 
millionen die chemische Zusam- 
mensetzung des Gewebes in ei- 
nem nicht abschätzbaren Maße 
verändern können. Die Schluß- 
folgerungen der vorliegenden 
Studie seien zwar vernünftig, 
sagt denn auch der Paläontologe 
John Ostrom von der Yale-Uni- 
versität, ,,Vater" der Warmblü- 
tigkeits-Theorie: ,,Aber ich 
fürchte, es ist doch nur ein indi- 
rekter Beweis". Paul Recer 

Londoner Museum für bewegte Bilder 
Legendärer Postzug-Räuber wirbt jetzt in 

Brasiliens Femsehen für Alarmsysteme 

Der geläuterte Ganove Ronald Biggs braucht Scotland Yard nicht zu fürchten 

Waren Dinos Warmblütler? 

Spazieren 

durch Welt 

des Films 
Von Marilyn Monroes schwar- 

zem Fransenkleid aus ..Manche 
mögcn's heiß" bis zum motlemcn 
Satellitenfemsehen - das Londo- 
ner Museum of the Moving Image, 
kurz. MOMI genannt, bietet viel, 
was nicht nur die Hem-n von Ci- 
neasten höher schlagen läßt F,s er- 
zählt die Cie.schichte des bewegten 
Bildes a\if unterhaltsame Art: 
mehr Disneyland als verstaubtes 
Museum, mehr Sp.iß und Mitma- 
chrevue mit Spezialeffeklen als 
akademi.sch-trockene Vitrinen- 
.schau. 

Der Besucher darf nicht nur 
gucken, sondern wird zum Stati- 
sten in einer Rahmenhandlung, 
die ganz dem Zelluloid geweiht 
ist. Nachwuch.stalente bekommen 
die Chance, sich als .Sprecher im 
La.ser-Femsehstudio zu beweisen: 
Vor der Skyline Londons können 
sie die Nachrichten verlesen und 
sich gleich danach auf Video be- 
staunen. 

Wer's ruhiger mag, laßt sich von 
den liebevoll gestrichelten Freun- 
den aus der Kindheit wie Mickey- 
maus oder Familie Feuerstein in- 
spirieren und macht sich dann 
.selbst ans Werk: Mit <lem ersten 
eigenen Kur/-Comic wird die 
Filmgeschichte weitergesponnen. 

Der :!(I()()-Quadratmeter-Tem- 
pel stellt Kilmfreaks .seit .seiner 
Einweihimg durch Prinz Charles 
im September 1!)!!!( offen - zu ei- 
nem Eintrittspreis von imigerech- 
net 14 Mark. Das MOMI ist als er- 
.stes ausschließlich privat finan- 
ziertes Museum Großbritanniens 
auf einen nicht abreißenden Besu- 
chei-strom angewie.sen. Bis 1!)!),') 
kamen zweieinhalb Millionen 
Men.sehen und sicherten damit die 
Existenz des umgerechnet HO Mil- 
lionen Mark teuren Projektes. 

Der Be.sucher .spaziert durch die 
Welt des Films, von den Anfängen, 

Die Kamera lugt in einen luxu- 
riösen Garten in Rio de Janeiro, 
erfaßt einen .sonnengebräunten 
älteren Hen n, der es sich in einem 
Stuhl be(iuem gemacht hat. Der 
Gentleman nippt an einem Glas 
Whisky, wendet sich dem Beob- 
achter zu und wirbt dann für ein 
..gutes Alarm.system im Haus". 
Der Mann wirkt glaubhaft, und er 
kennt sich aus: Ronald Biggs ge- 
hörte zu der Bande, die l!)()3 den 
legendären Postzug-Raub in Eng- 
land verübte - und danach sam- 
melte er Erfahrungen im Gefäng- 
nis und auf einer langen Flucht. 

-Scotland Yard kennt die Adres- 
se des Flüchtigen Biggs .seit über 
HO Jahren, doch er kann sich in 
Rio in .Sicherheit wiegen, solange 
er eine Art familiäre Versiche- 
rung hat und nicht straffällig 
wird. Di'r (Hjährige gefällt sich in 
der Rolle des gelassenen und ge- 
läuterten Ganoven alter Schule, 
der läng.st nicht mehr nach frem- 
dem Eigentum greift, .sondern ein 
kultiviertes Dasein führt. 

,,lm Rückblick sehe ich mich als 
einen der letzten Gentlemandie- 
be". sagt Biggs. ..Unsere Tat war 
die letzte mit Stil. Verglichen mit 
den gewalttätigen Dingern, die 
heute gedreht werden, war das 
doch nur ein Klacks." So liest sich 
auch der zweite Band seiner Me- 
moiren. der im Januar erschienen 
ist. Er weiß, daß er nicht den 
furchteinflößenden Typen 
gleicht, die auf Fahndungsplaka- 
ten abgebildet sind, verfügt über 
Humor und Selbstironie, wirkt 
.sehr gepflegt, kleidet sich mit Ge- 
schmack untl liebt das gute Essen. 

Ronnie Biggs. mit einem Ruf als 
Schürzenjäger gesegnet, lebt in 
dritter ..Ehe" mit der Argentinie- 
rin Ulla Sopher. Die beiden be- 
trachten sich als Mann und Frau, 
wohnen aber getrennt. Biggs ar- 
beitete zunächst als Zimmer- 
mann in Brasilien, durfte dann 
keiner gi'regelten mehr nachge- 

2.6 Millionen Pfund, damals um- 
gerechnet 30 Millionen Mark, be- 
fanden. 

Die Gangster wurden gefaßt, 
zwölf von ihnen abgeurteilt. 
Biggs erhielt wie die meisten an- 
deren 30 Jahre Gefängnis. Am 8. 
Juli 196.1 entkam er mit anderen 
aus dem Gefängnis Wandsworth 
und flüchtete über Paris nach 
Au.stralien. wo er dreimal ver- 
•Suchte, sich mit seiner nachgerei- 
sten Familie unter falschem Na- 
men niederzulassen. Aber Scot- 
land Yard war ihm auf der Spur, 
er verließ Frau und Kinder und 
schlug sich nach Rio durch, wo er 
am 11. März 1970 völlig mittellos 
- der größte Teil der Beute blieb 
bis heute verschwunden - eintraf. 

1974 spürte ihn der Londoner 
Chief Superintendent Jack Slip- 
per dort auf. mußte aber unver- 
richteter Dinge wieder abziehen: 
Zwischen Brasilien und Großbri- 
tannien bestand kein Ausliefe- 
rungsvertrag. Die brasilianischen 
Behörden widersetzten sich einer 
Abschiebung. Biggs mußte sich 
nur regelmäßig bei der Polizei 
melden und an andere Auflagen 
halten. Vollends in Sicherheit 
war er. als seine damalige Le- 
bensgefährtin schwanger wurde. 
Denn nach den gesetzlichen Be- 
stimmungen Brasiliens durfte der 
Vater eines materiell auf ihn an- 
gewiesenen einheimischen Kin- 
des nicht des Landes verwie.sen 
werden. 

So ist Biggs vor der Abschie- 
bung mindestens noch die näch- 
■sten zwei Jahre ganz sicher. Dann 
wird der Sohn Michael 21. Auch 
das muß kein endgültiger Termin 
sein. Biggs sagt: ..So lange Mi- 
chael in der Schule ist oder stu- 
diert. ist er rechtlich von mir ab- 
hängig. Wer weiß, vielleicht wird 
er ja ein ewiger Student." 

Todd Lcwan 

Grundschulkln' 

Marilyn Monroe darf Im Londoner 
Film-Mekka natürlich nicht fehlen. 

als die Bilder laufen lernten, 
durch die Traumfabrik Holly- 
wood bis in die heutige Fern.seh- 
land.schaft. Junge Schauspieler 
sind engagiert, um die Betrachter 
durch 44 Austeilungsbereiche zu 
leiten. Stilecht kostümiert, agie- 
ren sie als CJardisten der Roten Ar- 
mee, Kamerafrauen oder Portiers 
eines 30er-Jahre-Prachlkinos, oh- 
ne auch nur einmal aus ihrer Rolle 
zu fallen. 

Besonders gelungen ist das 
wundenschön kitschige Glamour- 
Entree zum ereten Stock: The 
Temple of the CJods. Der Olymp 
der Unsterblichen wird von Stars 
wie Busler Keaton. Valentino und 
Mai-y Pickford als Säulenheiligen 
getragen, von der Decke sehen 
Stuninifilmgötter und -göttinnen 
hoheitsvoll auf ihre Verehrer her- 
unter. Der König des Stummfilms 
wird mit einer ganzen Wand ge- 
würdigt: Charlie Chaplins Ge- 
burt.sort im Süden Londons als 
Foto-Tapete, vor allem aber sein 
herühiiites Bambu.sstöckchen - 
von der Witwe gestiftet - und .seine 
legendäre Melone und Schuhe er- 
innern an ilen traurig-komi.schen 
Schauspieler mit dem einzigarti- 
gen Gang. Anoushka Koshaiii 

hen und schlug sich durch, indem 
er .sein Talent als Unterhalter 
nutzte und .sein abenteuerliches 
Leben erzählend au.sschlachtete. 
Inzwischen wurden die Zeiten 
bes.ser. wie er berichtet: ..Ich ma- 
che jetzt auf altmodische Weise 
Geld. Mit guten Public Relati- 
ons." 

Er erscheint bei geselhchaftli- 
chen F>eignis.sen wie der Meister- 

das ganze für ."jO Dollar (80 Mark) 
pro Kopf. 

Ronald Arthur Biggs wurde am 
8. August 1929 im Londoner 
Stadtbezirk Lambeth geboren. 
Sein Vater war Busfahrer und 
Koch in einem Hotel, die Mutter 
hatte vier Kinder aufzuziehen. 
Ronnie fiel schon als Kind durch 
Diebstähle auf und meinte später: 
..Stehlen war für mich ein Aben- 

Eine teilende Versicherung für den in Brasilien lebenden britischen Post- 
zug-Räuber Ronald Biggs Ist sein inzwischen 19jähriger Sohn Michael. 

Schaft der Sambaschulen, .spinnt 
in Bars vor Publikum sein Garn 
und wird dafür am Umsatz betei- 
ligt. Er wird zu TV-Talkshows 
eingeladen und gibt im Femsehen 
auch schon mal Tips für Garten- 
freunde. wirbt für sichere Tür- 
schlösser. Alarmanlagen oder 
Kaffee. Er ist in einem Fernseh- 
spiel über sein Leben aufgetreten 
und will einen Kriminalroman 
schreiben. Er ist beliebt bei Rei.se- 
veranstaltem. die auf seine 
Stammlokale in Rio hinweisen 
und etwas ganz Besonderes im 
Angebot haben: Teilnahme an ei- 
ner Grillparty im Haus des Eng- 
länders. mit ihm als Ga.stgeber - 

teuer." Als er 28 Jahre alt war. 
hatte er sechs Aufenthalte im Ge- 
fängnis hinter sich. Er heiratete 
eine 18jährige. wurde Vater von 
drei Söhnen und versuchte sich 
als Bauunternehmer. 

Doch die Geschäfte gingen 
schlecht, und auf der Suche nach 
einem Kredit geriet er an einen 
alten Kumpel aus dem Gefängnis: 
Bruce Reynolds. Der bot ihm die 
Teilnahme an einem Postzugraub 
an. den er .seit Jahren plante. Und 
so stieß Biggs zu der Bande, die in 
einer Mondmacht im August 1963 
den Postzug Glasgow-London 
auf freier Strecke stoppte und mit 
Postsäcken entkam, in denen sich 
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Viele Menschen sammeln 
Briefmarken nebenbei. Wer 
allerdings mehr wissen will, 
systematisch sammeln und 
mit anderen tauschen möchte, 
kann sich an die Briefmar- 
kenvcreinc wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammlen'erein 
Babenhausen. Kontaktadres- 
sen: Jean Gramm. Martin-Lu- 
ther-Straße ."i. Telefon: 
06073 / 35 13; Jörg Zinganell. 
Amselweg 4, Telefon: 06073 / 
54 97 

Die Briefmarkentauschbör- 
se und der Basar sind alle 
zwei Monate an jedem vierten 
Sonntag von 9.30 bis 12.30 
Uhr im SPD-Parteibüro. 
Fahrstraße 2. Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kontakt- 
adresse: Gerard Houtman. 
Steinstraße 57. Telefon: 
06071 / 22 1 18. 

Tauschtage jeden zweiten 
Dienstag im Monat im Neten- 
raum der ..Poststube". Henri- 
Dunant-Straße um 19.30 Uhr. 

Reiner Wyszomirski. 63225 
Langen. Anemonenweg 24. 
Telefon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der Stadthal- 
le. Clubräume 1 und 2. Südli- 
che Ringstraße 77, jeden er- 
sten und dritten Mittwoch im 
Monat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und dritten 
Mittwoch, 19 Uhr 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde Mühl- 
heim. Vorsitzender Horst 
Lötz. 63165 Mühlheim am 
Main. Ringstraße 6. Telefon; 
06108 / 7 69 41; Post an Bert- 
hold Liegl. 63165 Mühlheim 
am Main. Postfach 12 22. 

Tau.schtage im Bürgerhaus 
Mühlheim, Dietesheimer 
Straße 60. jeden dritten Sonn- 
tag im Monat. 9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensaminler-Ver- 
ein Neu-Isenburg. 1. Vorsit- 
zender Joseph Kratzer. Offen- 
bacher Straße 35. 63263 Neu- 
Isenburg. Telefon; 06102 / 
3 62 19. 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Feuerwehrhaus. 
Raum 10. 1. Stock, Neu-Isen- 
burg. Offenbacher Straße 35, 
am zweiten Donnerstag im 
Monat, 19 bis 22 Uhr. und am 
vierten Sonntag im Monat, 
9.30 bis 12 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammlerver- 
ein Dietzenbach. Reinhards- 
weg 3. 63128 Dietzenbach. 
Vorsitzender Manfred Wrzes- 
niok. Telefon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage im Vereinsraum 
der alten Schule. Darmstädter 
Straße, jeden ersten Sonntag 
im Monat, 10 Uhr. 

Die Jugend tauscht jeden 
zweiten und jeden vierten 
Samstag im Monat. 15 Uhr. 

DffeifeiiJh" - 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Dreieich. Vorsitzender 
Helmut 9ritz. Oberwiesenweg 
20. Telefon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Sprendlingen. Fichtestraße 
50. jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat. 19.30 bis 
22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus Höl- 
zinger. Wächtersbacher Stra- 
ße 5, 63505 Langenselbold. 
Telefon; 06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Erlenhal- 
le in Erlensee am Hallen- 
schwimmbad jeden ersten 
Dienstag im Monat. 19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, Vorsit- 
zender Werner Klieber, 63450 
Hanau 1, Katharina-Belgica- 
Straße 1, Telefon: 06181 / 
2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist in 
der Eugen-Kaiser-Straße 17b. 
Es ist jeden Mittwoch von 17 
bis 19 Uhr geöffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten und 
dritten Sonntag im Monat, 9 
bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Briefmar- 
kensammler-Schwerpunktes 
Langenselbold: Mitglieder im 
Verein der Briefmarkenfreun- 
de Kinzigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der Frö- 
belschule, Schulgasse in Lan- 
genselbold. Die Jugend trifft 
sich von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensaramlerverein 
Langen, Vorsitzender des 
Vereins und Bundespresse- 
sprecher der Philatelisten 

Dank von Ministerpräsident Hans Eichel 

Aktive Langener Briefmarkensammler beim Hessentag in Groß-Gerau 

Rödermark 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rödermark, Vorsitzender 
Herbert Ulbrich, Telefon: 
06074 / 97 3 58. 

Tauschtage jeden dritten 
Montag im Monat. 19.30 Uhr, 
evangelisches Gemeindehaus 
Urberach. Wagnerstraße 35. 

Rodgau 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rodgau-Nieder-Roden. 
Vorsitzender Albert Jung, 
63110 Rodgau 3. Heusenstam- 
mer Weg 21, Telefon: 06106 / 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 19.30 
Uhr, und jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr, im 
Sozialzentrum am Puiseaux- 
platz in Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Seli- 
genstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182/ 
34 65. Geschäftsführer Lutz 
Lang, Mainhausen,' Frie- 
densstr. 7, Tel.; 06182/ 
2 42 24. 

Tauschtage jeden letzten 
Sonntag im Monat, 10 Uhr, in 
der TGS-Turnhalle, Gra- 
benstr. 40 und jeden zweiten 
Dienstag im Monat, 20 Uhr, 
im Vereinsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. Stock. 

An zwei Tagen gibt es Raritäten zu ersteigern 

Bei Auktionstagen kommen Briefmarken und Wertpapiere unter den Hammer 
Wichtige Termine für Brief- 

markensammler sind der Freitag 
und Samstag, 9. und 10. Septem- 
ber. An diesem Wochenende ver- 
anstaltet Therese Weiser ihre 
Herbst-Auktion im Frankfurter 
Hotel Kolpinghaus - es ist die 
459. Auktion! 

Erster Auktionstag (Einzello- 
se); 
Der Katalog präsentiert erlesene 
Einzelstücke aus allen Sammel- 
gebieten von Deutschland, Euro- 
pa und Übersee. 

Die Auktion beginnt mit der 
Aufteilung einer hochwertigen 
Bayern-Sammlung, mit vielen 
Kabinett- und Luxusstücken, 
guten Mühlradstempeln. Farben, 
Plattenfehlern. Briefen, etc., 
(drei Beispiele als Titelbild des 
Kataloges) (Beschreibungen Los- 
Nr. 7-300) Gesamt-Ausruf; 
55 000 Mark. 

Deutsches Reich, vor dem ge- 
stempelten Viererblock der Mi- 
chel Nr. 50aa (50 Pfg. Krone/Ad- 
ler ,,weinrot fluoreszierend") 
stehend selbst Experten sprach- 
los vis ä vis - das Prunkstück die- 
ser Auktion! - schon ein Einzel- 
stück ist eine außerordentliche 
Seltenheit, ein 4er-Block wurde 
noch nie angeboten! (Beschrei- 
bung siehe Los-Nr. 353) Ausruf; 
28 000 Mark. 

SBZ. Block 3 A Y, von dem 
Theater-Block mit Wasserzei- 
chen 1Y steigende Stufen existie- 
ren laut Angaben des Bundes- 
prüfers kaum mehr als 12 Exem- 

plare! (Beschreibung siehe Los- 
Nr. 977 A) Ausruf; 12 000 Mark. 

Auch im kleinen und mittleren 
Preisbereich (ab 50 Mark) wer- 
den zahlreiche schöne Stücke 
und seltene Werte angeboten - 
oft sind es ja die kleinen Selten- 
heiten. die man so schwer be- 
kommt! 

Zweiter Auktionstag (große 
Blitz-Auktion, Münzen, Telefon- 
karten. Graphik, Sammlungen 
und Historische Wertpapiere); 

Der zweite Auktionstag be- 
ginnt nach der Besichtigung mit 
einer großen Briefmarken-Blitz- 
Aukt'on. Die Lose der Blitz- 
Auktion (Sammlungen. Poster 
und zahlreiche Wunderkästen) 
sind nicht im Katalog beschrie- 
ben. persönliche Anwesenheit ist 
erforderlich! - weitere Samm- 
lungs-Einlieferungen sind noch 
möglich! 

Anschließend werden die Ka- 
taloglose ab Los-Nr 1753 ver- 
steigert, zuerst die ,,Sonder-Ge- 
biete"; 

Münzen und Medaillen Ge- 
samt-Ausruf: 19 000 Mark; Tele- 
fonkarten Gesamt-Ausruf; 
10 000 Mark; Illustrierte Bücher, 
Graphik, etc., dabei u.a. Meiss- 
ners Schatzkästlein von 1619 Ge- 
samt-Ausruf: 13 000 Mark. 

Danach folgen die Lose der 
,,Sammlungs-Präsentation", un- 
ter anderem; Altdeutschland- 
Sammlung Ausruf; 30 000 Mark; 
Deutsche Kolonien-Spezial- 
Sammlung Ausruf; 15 000 Mark; 

Deutsche Gebiete Zweite Welt- 
krieg Ausruf: 40 000 Mark; 
Liechtenstein-Luxus-Sammlung 
Ausruf: 8500 Mark; Briefstück- 
Posten Ausruf: 1000 Mark; 
Deutschland-Abarten-Samm- 
lung Ausruf: 1000 Mark; Anle- 
ger-Briefe-Koffer Ausruf; 15 000 
Mark; Speicherfund Ausruf: 
1000 Mark; Große Schatz-Kiste 
Ausruf: 1000 Mark; Briefe-Kof- 
fer Ausruf; 1000 Mark (Bei eini- 
gen Posten sind noch erhebliche 
Steigerungen möglich!) 

Historische Wertpapiere: 
Im Rahmen dieser 459 Auktion 

versteigert Therese Weiser erst- 
mals auch ..Historische Wertpa- 
piere". Die HWP's sind unter 
Los-Nr. 2015-2213 im Auktions- 
Katalog ausführlich beschrieben 
und auf den Fototafeln in Auszü- 
gen abgebildet. Schwerpunkt ist 
die Auflösung einer Nachlaß- 
sammlung. die bereits ab der 
..Stunde 0" dieses Sammelgebie- 
tes aufgebaut wurde. Die Schätz- 
preise sind teils sehr zurückhal- 
tend und liegen oft weit unter 
den aktuellen Katalog-Werten - 
mit Steigerungen ist hier zu 
rechnen. Gesamt-Ausruf; 35 000 
Mark. 

Die HWP's beginnen mit einer 
kleinen. aber interessanten 
Sammlung von 74 Effekten Aus- 
mf; 500 Mark. 

Es folgen: 
Deutsche Aktien und Anleihen 
Gesamt-Ausiuf; 6100 Mark. Da- 
bei u.a. ein Pfandbrief von Epp- 

stein 1805 (450 Mark); .Sächsi- 
sche Bank zu Dresden 1870, 200 
Th. (Suppes 1920 Mark) 201) 
Mark; Mosbacher.Brauerei 1896, 
1000 Mark (200 Mark), etc., 

Einige Kolonialwerte Gesamt- 
Ausruf: 2100 Mark. Dabei die 
Dokumentation einer Diaman- 
ten-Gesellschaft in Deutsch- 
Südwest-Afrika, auch für Phila- 
telisten interessant! 

Russische Eisenbahn-Obliga- 
tionen Gesamt-Ausruf; 3400 
Mark. Dabei viele seltene hohe 
Stückelungen. 2000 RM.. 500 
Pfund. 5000 Rubel, etc.. u.a. Con- 
solidierte Rente 1901. 12500 
Frcs. (SU E 1011 c). 

Chinesische Anleihen und Ak- 
tien Gesamt-Ausruf: 8300 Mark. 
Diesem Teil galt das besondere 
Interesse des Sammlers, es sind 
viele Werte enthalten, die lange 
nicht mehr auf Auktionen ange- 
boten wurden. 

Amerikanische Aktien und 
Anleihen Gesamt-Aufruf; 1900 
Mark. Dabe gute frühe Werte 
von Eisenbahn-Gesellschaften. 

Die Auktion ist öffentlich. 
Auch Besucher, die nur einmal 
das Flair einer Versteigerung ge- 
nießen möchten, sind herzlich 
eingeladen. 

Es sind noch kurzfristig einige 
Exemplare des Auktions-Kata- 
loges bei der Auktionatorin. The- 
rese Weiser, (S 069/ 67 51 48, 
Fax 069/ 28 31 49), kostenlos er- 
hältlich. 

Post vom Hessischen Minister- 
präsidenten Hans P^ichel erhielt 
dieser Tage dfr Vorsitzende des 
Briefmarkensaminlervereins 
Langen. Reiner Wyszomirski In 
seinem Schreiben bedankt sich 
Hans Eichel bei den Langener 
Briefmarkenfreimden für ihre 
erfolgreiche Beteiligimg beim 34. 
Hessentag in Groß-(^ierau und 
fiir das persönliche Geschenk, 
das der Vereinsvorsitzende dem 
He.ssischen Ministerpräsidenten 
in Groß-CJerau beim Festum;'.ug 
überreichte. 

Unter dem Motto ,,Briefmar- 
ken: F;in Hobby für die ganze Fa- 
milie" war der Briefmarken- 
sammlerverein Langen gemein- 
sam mit den Briefmarkenfreun- 
den aus Groß-Gerau am großen 
Festumzug beim He.ssentag be- 
teiligt. Ilse Griesheinier. die Ju- 
gendleiterin aus Langen, lenkte 
ge.schickt über eine Stunde lang 
das Briefmarkenauto durch die 
von begeisterten Zu.schauern 
dicht umdrängten Straßen in 
Groß-Gerau. Rund 50 000 Besu- 
cher haben nach Angaben der 
Hess. Staatskanzlei den Festum- 
zug am Straßenrand verfolgt! 

An der ^Ehrentribüne machte 
das Briefmarkenauto einen kur- 
zen Stopp. Vereinsvorsitzender 
Reiner Wyszomirski überreichte 
dem Hessi.schen Ministerpäsi- 
denten Hans Eichel ein Brief- 
markenalbum vom 34. He.s.sentag 
in Groß-Gerau. Sichtlich erfreut 
war Hans Eichel über die.ses Prä- 

Der Vorsitzende des Langener Bnefmarkenvereins, Reiner Wyszomirski (rechts), uberreicht dem Hessischen Minister- 
präsident ein Brielmarkenalbum. Das Fernsehen hielt das in Bild fest. 

sent. Er bestaunte aber auch das 
Briefmarkenauto, ein altgedien- 
ter Audi, der mit mehr als 11 000 
Originalmarken aus aller Welt 
beklebt war. 

Den Briefmarkenfreunden aus 

Langen und (Jroß-CJerau, darun- 
ter fünf Jugendliche, hat die Be- 
teiligung am Festumzug beim 34 
Hessentag in Groß-Gerau si>hr 
viel Spaß und Freude bereitet. 
Und Ministerpräsident Hans Ei- 

chel schreibt im letzten Absatz 
seines Briefes: ,.(Iber ein Wieder- 
sehen beim 35. 1 lessentag in 
.Schwalmstadt im Juni 1995 win - 
de ich mich sehr freuen". Mal se- 
hen, was sich machen läßt. 

Thüringer Löwe von acht 

silbernen Sternen umgeben 

Wappen der Länder der Bundesrepublik 
Mit ..Wappen der Lancier der 

Bundesrepublik Deutschland" 
setzt die Deutsche Bundespost 
die Reihe zeitgeschichtlicher 
Themen fort. Die Briefmarkense- 
rie soll die Öffentlichkeit auf die 
junge und jüngste Geschichte so- 
wie den föderalisti.schen Aufbau 
der Bundesrepublik aufmt'iksam 
machen und ein Beitrag zur Ein- 
heit Deutschlands sein. Die Serie 
wird mit dem Wappen Thürin- 
gens abge.schlossen. 

Nach dem Wiedererstehen des 
Landes Thüringen am 3. Oktober 
1990 sprach sich der Thüringer 
Landtag für ein Wappen aus, das 
der ge.schichtlichen Vergangen- 
heit Thüringens entspricht. Das 
Wappen des Landes Thüringen 
bildet ein aufrecht stehender, 
achtfach rot-silbern gestreifter, 
goldgekrönter und goklbewehr- 
ter Löwe auf blauem Grund, um- 
geben von acht silbernen Ster- 
nen. 

Den achtfach rot-silbern ge- 
streiften Leiwen führten die Thü- 
ringer Landgrafen bereits gegen 
Ende des 12. Jahrhunderts in 
ihrem Wappen. Sieben von acht 
silbernen Sternen stehen für die 
einzelnen Staaten, aus denen 
Thüringen 1920 gebildet winde 
Der achte Stern wurde in das 
neue Wappen mit dem ..bunten 
Löwen" eingefügt, als der vor- 
mals preußi.sche Regierungsbe- 
zirk Erfurt 1945 wieder an Thü- 
ringen fiel. 

Entwurf der Ersttagsstempel 
und der Sondermarke; Profe.ssor 
Ernst Jünger. München. Beide 
Ersttagsstempel werden am 8, 
Septi'iiiber. Erscheinungstag der 
Marke, nach den ,,Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (ler Deut- 
schen Bundespost für das Stem- 
peln von Postwertzeichen zu 
Sammlerzwecken beim Postamt 
1 in 53111 Bonn und am Postamt 
12 in 10619 Berlin gefühl t. 

Arbeitsgemeinschaft Phila- 
telie Obertshausen. Vorsit- 
zender Rolf Lochmann. 63179 
Obertshausen. Bürgermei- 
ster-Kämmerer-Straße 12. 
Telefon; 06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Hausen jeden zweiten Sonn- 
tag im Monat ab 9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten Sonntag 
im Monat. 9.30 Uhr. für Ju- 
gendliche und Erwachsene. 
Altes Rathaus. Schloßstraße 
an der Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammlergilde 
Offenbach am Main. Vorsit- 
zender Wolfgang Bubori. Bis- 
marck.straße 37. 63065 Offen- 
bach. Telefon; 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden dritten 
Dienstag im Monat. 19,30 
Uhr. Tauschtage für Erwach- 
sene und Jugendliche jeden 
ersten Sonntag im Monat. 
9.30 Uhr. Die Veranstaltun- 
gen sind im Kolpinghaus. 
Luisenstraße 53. hinteres Ge- 
bäude. Das Markenbild zeigt den Thüringer Löwe, das Land und die Umrisse der 

Bundesrepublik. Entwurf: Professor Ernst Jünger, München. 
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Wir haben unser Liehsles verloren! 

Otto Baus 

* 1. 1. liCM» +1.8. 1991 

In großem Schmerz: 
Renalf VVehner f^el). Heil 
Stefan Baus 
und alle Angchöri};en 

():J22r) Lanj^en. I.anj>e.stniß(> 2:i, AlU'n.stadt-Rodenhach 

Die Traui'i feier findet am Donnenslaf,'. dem 11. August um t 1.00 
Uhr auf tleni Langener Friedhof .statt. 

Am 4. August 1994 verstarb unser Mitarbeiter 

Otto Baus 

im Alter von 55 Jahren. 

Wir trauern um ihn und werden ihm 
ein ehrendes Andenken bewahren. 

STADTWERKE LANGEN 
Geschäftsführung und Betriebsrat 

Wer sn fii'wiikt wie Du im Lehen, 
wer so erfüllte seine l'flichl. 
und stels sein Höstes hergef^eljen, 
der stirbt mich selbst im Tode nicht. 

Nach lanj^er, mit fjioßer Geduld ertragener Krankheit ent.schlief 
am 4. August 1994 mein lieber Mann, Vater und Schwiegervater 

Horst Wolf gang Raab 

im Alter von 71 .Jahren. 

In stiller Trauer: 
IMariuniiv Raab geb. Kauch 
llannsjörg Raab 
(«abricle («riiber geb. Raab 
IIoin7.-.locheii (Jruber 
sowie alle Angehörigen 

(511225 Langen, Forstring üj 

DieTrauerfeiei- findet am Donnerstag, dem 11. August 1994, um 1(1.15 Uhr auf 
dem Langener F'riedhof statt. 

^sioni/Zsirw 151 '* dCT 
"Ä . KW"'" maiien mu ^/l r vielen Prublcfnen rrnig- 

ben. Eine grciöe Rolle ipielt dabei der Anbau und die grmeintame Verarbeitung und Vermarktung 
Brot LandHuch«. Eine Gruppe Eng«- • • ■ 1 ■ gierter hlll dagegen Sie hilft den 1 1 1 Biuem durch Schulun« und Be- rtiung. aufihrem Land 2u überle- 

cucht und Handwerktauibil- dung BROT FÜR DIE WELT Spenden ermöglichen ilie«e L^erlebenihilfen 
für die weit 
^stg'fo *0'/' b0O5OO5CO <0V42 Stungtfi tQ 

Zum Heimgang unseres lieben Kntschlafenen 

Karl Heinz Rümpel 

haben wir viele aufrichtige Heweisi' der Anteilnah- 
me und des Trostes empfangen. 

Dafür danken wu- von ganzem Herzen. 

In stiller Trauer 
l>(iri> Künipel 
und Kinder 
sDwie alle Angehörigen 

Langen. Woogstiaße 24. im August 1994 

' ftr—* I V... Yt— I * 

Wir sind glücklich und dankbar über die Geburt eines gesunden Kindes. 

Victor 
• 29 Juli 1994 

liripttc itnil Indrpas Mtinn mit Georn, Jesco und Miriam 
Langen, Bahnslrafie 94 

Zeitungsleser 

wissen mehri 

Rohr- u. Kanal- 
Relnlgunga- 
Dlenat — Neu-Isenburg 

W. WEECKS Wir remiQen für Sit 
• Kar>aie Rohr- und Stichleitungen • WC. Bad Dusche. Kucha • Dathrmnen Modern« Kanilhamera« 
• Tag und Nacht. Sonn- und Feieriag • Von narrihaften ArchiioKten empfohlen 
Tel. 081 02/37412 F.« OtlOMtlOl UM3 Ntu.lMnburs 

Die Töchter Anneliese Würschinger und Bärbel Werner 
freuen sich sehr mit der ganzen Familie am 11. August 1994 den 

80. Geburtstag 

ihrer Omsch 

Ida Quarder 

zu feiern. 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Rogolung zu Lebzoilon - Umbetlungen - Sarge. Wasche. Urnen in 
Violen Ausführungen und gunstiger Proisgostallung ■ Ausfuhrung 
kompletter Boisetzungon - Traueranzeigen - Drucksachen Tele- 
gramme - Blumendekoralionen ■ Grabmalangelegenheilen alle 
Formalitäten - auch Rente - Krankenkasse - Versicherungen 
immer dionstl)oroit ■ auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 •Telefon06103 / 2 29 68 
seit Uber 100 Jahren in Familienbosilz 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

'J. R7 
Dach- 

u- * Umdeckungen 
Jürgen Rinker 

Bedacnungsoesellschaft mbH Nordstraße 42. 63450 (Hanau 
Referenzen in Ihrer Nachbarschaft 

Erbitle Kontaklaufn.'ihme unter Telefon Wixhausen 06150 / 8 19 70 

|£an0ener^'tun0 

• ■■•I« aaiiiMiiiiaiiMiM ■laiii ■iiiaii 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Darmstädter Straße 26, Telefon 2 10 11-12 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr In der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben wenden. 

Jetzt können Sie 

Emil Grünbär sein 

Umwelt-Engagement 

„heimzahlen". 

Hi;iil Grünl);ir i.sl 
ilcr von Janosc h 

uniliMK' lliiiiptling des 
KMll ("iKÜNHAR Kl.UliJ., 

'•'r liilft Kindern beim 
V'.rslehen der Natur 
und motiviert .sie zu 

um\veltl)ewuRieni 
Verhalten im Milan 

IVr I:MII. GRÜNHÄK KU!1) 
ist eine Initiative der 
Aktionsnemeinsiliall 
Ilmwelt, (.iesundheit, 

Krnälirung (A.U.Ci.K.e.V,) 
Keimerstwiete 22 

20-n7 Hamhurg 
llire .Spende hilft Kmil! 

1011248 000 
.Spenden sind steuerlich absetzbar. 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten. Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

EGELSBACH: 
Weitere Annamestellen: Schreibwaren-Wilke 
DREIEICHENHAIN: BahnstraQe 57 
Schreibwaren Lindner 
Hanaustraße 2-12 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle In Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

OHenthal. Taunusstraße 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.- 
* Preise inkl. MwSt. 

Für die vielen Glückwunsche. Blumen und Geschenke anläfliich 
unserer Vermählung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. HauptstraRe ?0 9®'' Finke 

25 mm hoch, 2spaltlg, DM 28.75 * 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
In so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb Müiier 
Dreieichenhain, Ffarrgetsse 

40 mm hoch, 2spaitlg, DM 46.-' 

oier^'tuntf 
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Damen Badeanzüge 

viele schöne Dessins, 

in allen Größen 

jedes Teil 

BRAUN 

Wichtig fürs Image der Stadt Aufregung um den Flugplatz 

Magistrat begrüßt Ausrichtung des zweiten Langener Marktes Langener' Grüne halten Beschluß des Magistrats für rechtswidrig 
Langen - Die erneute Ausrich- 

tung des Langener Marktes 
durch den Beirat Langener Ein- 
zelhandel des Gewerbe Vereins 
wird vom Magistrat begrüßt und 
unterstützt. Stellvertretend für 
alle Organisatoren dankte Bür- 
germeister Dieter Pitthan ge- 
stern in der Magistratspresse- 
konferenz Beiratsmitglied Gün- 
ther Däschner, in des.sen Händen 
die Gesamtleitung des verkaufs- 
offenen Sonntags am 4. Septem- 
ber liegt, für das Engagement, 
das hinter der Vorbereitung und 
Durchführung einer solchen 
Großveranstaltung steht. Bei der 
Premiere im vergangenen Jahr 
verzeichnete der Gewerbeverein 
einen riesigen Erfolg: Rund 
30 000 Besucher wurden gezahlt. 
Am 4. September erwartet Dä- 
schner einen noch größeren Zu- 
spruch. 

Der Beirat Einzelhandel des 

Gewerbevereins trage durch Ak- 
tionen wie dieser rlazu bei, das 
Image Langens als Einkaufsstadt 
aufzuwerten, sagte Pitthan. Das 
örtliche Gewerbe nehme in Lan- 
gen eine wichtige Funktion in 
der Versorgung der Bevölkerung 
wahr. Andererseits habe der 
Handel hier wegen der Nähe zu 
den großen Städten wie Frank- 
furt, Darmstadt und üffenbach 
sowie zu den benachbarten 
Großmärkten keinen leichten 
Stand. ,,Um so wichtiger sind 
Veranstaltungen, die überzeu- 
gend für das Angebot in Langen 
werben", so Pitthan. 

Der Bürgermeister rechnet da- 
mit, daß auch der zweite Langen- 
er Markt ein besonderes Ein- 
kaufsgefühl schafft, das zur 
Identifikation der Bürgerinnen 
und Bürger mit dem Gewerbe 
beiträgt und dazu führt, daß 

neue Kontakte zwi.schen den An- 
bietern und den Kunden ge- 
knüpft werden können. 

Zum Marktflecken erhoben 
wurde Langen im übrigen bereits 
am 10. Dezember 1812 - also vor 
182 Jahren - durch Großherzog 
Ludwig von Hessen. Dieses Pri- 
vileg ist in seinem Wortlaut im 
Langener Wochenblatt vom 2.'i. 
April 1881 abgedruckt. Das Ori- 
ginal konnte bisher nicht aufge- 
funden werden. 

Allerdings gibt es ein Doku- 
ment des Großherzoglichen Hes- 
sischen Oberamtes Kelsterbach 
vom 29. Juni 1813, das besagt, 
daß ,,dem Ort Langen gnädigst 
gestattet worden ist, jährlich 
zwei Krämer- und eben so viele 
Viehmärkte zu halten". Premiere 
für den ersten Krämer- und 
Viehmarkt war der 6. und 7. Sep- 
tember des Jahres 1813. 

Langen (fm) - Die Langener 
Gi-ünen werfen dem Magistrat vor, 
einen rechtswidrigen Beschluß 
zum Egelsbacher Flugplatz gefaßt 
zu haben. Deswegen hat die Öko- 
partei die Kommunalaufsicht in 
Offenbach eingeschaltet und bean- 
tragt, die Entscheidung der Ver- 
waltungsspitze aufzuheben. Füi' 
Bürgermeister Dieter Pitthan 
(SI^D) geht der Vor-wurf der Grü- 
nen „an der Sache vorbei". Das 
Vorgehen .sei rechtmäßig und kei- 
nesfalls unüblich. 

In dem Be.schluß hatte der Magi- 
strat einer finanziellen Beteiligung 
des Umlandverbandes Frantcfurt 
am Flugplatz, an dem die Stadt 
Langen 13 Prozent Anteile hält, 
grundsätzlich zugestimmt. Nach 
Auffa.ssung der Grünen steht ihm 
eine solche Entscheidung aber gar 
nicht zu. Der Magistrat habe be- 
wußt ignoriert, daß laut Hessischer 
Gemeindeordnung „die Eirich- 

tung, Ei-weitciiing, Übernahme 
und Veräußenang von öffentlichen 
Einrichtungen und wirtschaftli- 
chen Unternehmen sowie die Be- 
teiligung an die.sen" ausschließlich 
in die Zuständigkeit der Stadtver- 
orilnetenversammlung falle, 

,,Was auf den ersten Blick wie ei- 
ne juri.sti.sche Haarspalterei aus- 
sieht, ist ein Politikum ersten Han- 
ges. Der Magistrat ver sucht so voll- 
endete Fakten zu schaffen und eine 
öffentliche Debatte unter den 
Stadtverordneten zu unteibin- 
den", meint Manfred Sapper von 
den Grünen. Denn mit der Eihö- 
hung des .Stammkapitals durch 
den millionen-schweien Ein.stieg 
des Umlandverbantles sei der um- 
strittrjne Ausbau des Egelsbachei' 
Flugi)latz(!s vei bunden, mutmaßen 
die Giünen. 

Rathau.schef Pitthan kann die 
Aufregung nicht veretehen. „In 
dem Beschluß, den der Magistrat 

am Kt. .Ulli gefaßt hat, ist au.s 
di-üeklich l'estgehalten, daß die 
Langener Zu.stiminung liber dii' 
Aufnahme des Umlandvei'bandcs 
als Gesell.schaftei' dein Stadtparla- 
ment voi'behalten l)leil)t", sagt l'it- 
than. Das müßten auch die (Jriinen 
wi.ssen. Im ühi'igen habe der Magi- 
stiat nichts andeics getan, als ei- 
nen Be.schluß der Sladtvemrdtie- 
tenvei'sanimlung voiy.ubereiten, 
wii! es die He.ssische Gemeindeoid- 
nung voi sehe. Der Langi'ner Ver- 
treter in der CieselLschafteiver- 
.sanimlung weide dem UVF keine 
Zu.sage machen, sondern daiauf 
hinweisen, daß es noch keinen Be- 
.schluß des Parlaments gibt. Das 
Verhandlung.sergebnis wei'de dann 
zunäch.st im Magistrat beraten, ehe 
es fiel' Stadtveioiclnetenvei-samm- 
lung zur Diskussion und Heschluß- 
fa.ssung voi'gelegt werde, so Pit- 
than. 

Suchaktion mit 

Happy-End 
Langen (fm) - Einen gehöri- 

gen Schrecken jagte ein diei- 
einhalbjähriges Mädchen aus 
Langen seiner Familie am 
Montagabend ein. Die Kleine 
war fast vier Stunden ver- 
schwunden, ehe sie von der Po- 
lizei auf einem Reiterhof bei 
Egelsbach gefunden wurde. 
Dorthin war sie fast fünf Kilo- 
metergeradelt. 

Das Mädchen war mit seiner 
Oma in der Nähe des Langener 
Schützenhauses spaziei-en ge- 
we.sen. Plötzlich war das Kind, 
das ein Fahnad mit Stützrä- 
dem dabei hatte, nicht mehr 
da. Die ältere Frau suchte fast 
zwei Stunden vergeblich nach 
der Ausreißerin, ehe sie um 21 
Uhr die Polizei einschaltete. 
Jetzt begann eine gi'oßangeleg- 
te Suchaktion, an der di'ei Feu- 
erwehrfahrzeuge und sieben 
Streifenwagen beteiligt waren. 
Die fassungslose Oma gab 
schließlich den entscheidenden 
Tip. Die Kleine liebe Pferde, 
erzählte sie den Beamten. Die 
klapperten gezielt Höfe ab und 
hatten gegen 23 Uhr Glück. Im 
Stall eines Reiterhofs entdeck- 
ten sie das Mädchen. Eltern 
und Großeltern, die schon die 
schlimmsten Befürchtungen 
gehegt hatten, fiel ein Stein 
vom Herzen. 

Ein 46 Meter hoher „Türm" ist der Blickfang 

Stadtwerke wollen mit Neubaukomplex Akzente setzen / Kosten zwischen 20 und 25 Millionen Mark 

Gänsemarsch zwischen 
Langen und Egelsbach. Gesehen 
von unserem Fotografen Andreas 
Arfeld. 

Langen (fni) - Die Stadlwerke 
Langen wollen niK'h in die.sem .lahr 
mit (lern Bau ihix's neuen Domizils 
auf einem CJelände zwischi>n We- 
sel- und Moselsti'aße beginnen. 
Obwohl der jetzige Standoil an dei' 
Liebigstraße mit etwa 20 000 Qua- 
di'atmetem doppelt so gioß ist wie 
das neue Aix'al, .seien wegen der 
unplnstig angeordneten und teil- 
weise ineinander verschachtelten 
C^ebäude längst Haumpi'obleme 
entstanden, sagte Stadtwerke-Di- 
rektor Noibert Breidenbach. Dei- 
Neubau wiicl voi-aussichtlich zwi- 
schen 20 und 2.') Millionen Mark 
vei'sehlingen und soll in der ei-sten 
.lahivshälfte lOSKi bezugsfertig 
sein. 

Der Erhall des jetzigen Standoi- 
tes wäre nach Breidenbachs Wol- 
fen nui' übel' Abriß und Neubau 
und nicht übei' An- oder Umbau- 
ten zu eneichen gewesi'n. Bei der 
Ei-örtei-ung dei- Standortfrage sei 
man zu dem Ergebnis gekommen, 
daß der Betri(-bsablauf auch auf ei- 
ner we.sentlich kleineren, dann 
aber bestmöglich genutzten Fläche 
optimiert werden könne. Fündig 
vvairden die Stadtwerke in der 
zweiten Reihe des Gewerbegebiets 
östlich der Bahn. 

Die Finanziei-ung des Projekts 
wird nach Breidenbachs Angaben 
teilweise durch Rücklagen und 

durch Fremdmittel gesichert. Das 
Geld aus dem Verkauf des alten 
Gnindstücks .soll später zur Rück- 
zahlung der Krixlite vemendet 
werden. Das jetzige Gelände sollte 
ui-spiilnglich an die CIP AG veräu- 
ßert werden, doch die Verkaufsver- 
hanillungen scheiterten, weil die 
Fimia, tlie zum Imperium des ge- 
flohenen Baulöwen Dr. Jürgen 
Schneider gehört, Konkurs anmel- 
den mußte. „Die Finanzienmg des 
Neubaus wäre uns sieher leichter 
gefallen, wenn das Geschäft ge- 
klappt hätte", erklärte Breiden- 
bach, der aber übeiveugt ist, daß 
das 20 000-Quadratmeter-Areal in 
naher Zukunft vermarktet wird. 
Es gebe bereits verechiedene Inter- 
essenten. Den Zeitplan für die Rea- 
lisiening des Neubaus hätten die 
Stadtwerke wegen des geplatzten 
Deals nicht konngieren müssen. 

Nachdem in Zu.sammenarbeit 
mit verechieilenen Planungsbüros 
und einem Langener Architekten 
elie Planungen abgeschlossen wa- 
ren, reichten die Stadtwerke im 
Dezember '93 ihren Bauantrag 
beim Kreis Offenbach ein. Parallel 
dazu wurde die Sanierung des neu- 
en, zum Teil mit Lacklösemitteln, 
Chloi'kohlenwasserstoffen sowie 
mit gaswerkspezifischen Produkt- 
ionsrückständen aus der Zeit der 
Stadtgasproduktion verunreinig- 

Fahiv.euge gebaut wild Eine Tief- 
garage mit mehr als ■!() .Stellplätzen 
entstellt unter dem 4li Meterhohen 
Venvaltungsturm. 

Was den Umgang mit F.ni'igie 
betrifft, gehen die Stadtweiki" mit 
gutem Beispiel voran. Zum Bei- 
spiel duieh den Einbau einer aus- 
geklügelten Be- und EiitlUftungs- 
anlage. Wärmetauseher sorgen da- 
für, daß die in der Luft vorhandene 
Uesiwärnie wieder dem 1 leiz.sy- 
.stem zugeführt wird. In sieh hat es 
auch die mai'kante Daehspitze des 
Venvallungsgebäiides, .Sie enthiill 
eine solartheniiisehe Anlage zur 
Waniiwa.sserhereitiing. An den 
Kosten beteiligt sieh ilas Land 
Hessen mit einem Zuschuß von 
Ii) 000 Mark. Ob es auch den von 
den .Stadtwerken erhofften Zu- 
■schuß von einer halben Million 
Mark für die Wäniieriiekgewiii- 
niingsanlage gibt, ist in Wiesbadi'n 
noeh nicht entschieden. 

Ein Teil der neuen Büros über 
dem Lagergebaude .soll - bis zu ei- 
nem eventuellen Eigenbedaif - 
vennietet werden, um zu.sätzliche 
Kinnahmen zu erzielen. Weitere 
kiir/fnstig kalkulierte He.seiveflä- 
chen sind im Vei-waltungstrakt ge- 
plant, In de.ssen oberstem -SlocU- 
werk wird l'ür die kna|ip lOOköpfi- 
ge Belegschaft auch ein Kasino 
eingerichtet. 

Der Neubaukomplex östlich der Bahnlinie soll auch optische Akzente set- 
zen. Was auf den ersten Blick aussieht wie ein Foto, hat der Engländer 
Jock Bevan anhand von Plänen Im Auftrag der Stadtwerke gezeichnet. 

ten CJeländes in Angriff genom- 
men. fJie Sanieiung .soll ICnde die- 
ses Monats weitgehend beendet 
sein. 

Entstehen werden im wesentli- 
chen zwei Gebäude, die durch ihre 
optische Gestaltung in dem zur 
Zeit wenig einladenden Gewerbe- 

gebiet neue Akzente setzen .sollen. 
Zur We.sei-straße hin ist ein neun- 
gescho.ssiger Vei-waltungstrakt mit 
anliegenden Werkstätten voi'gese- 
hen, während an der Mo.selstraße 
ein Lagergebäude mit integriertem 
Regallager und Kfz-Ilallen für 
Wartung und Re|)aratur eigener 
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Wenn die Wetterfrösche sich nicht Irren, Ist's mit dem Sonnen 
auf der Terrasse des Hallenbads |etzt erst einmal vorbei. Kühle und unbe- 
ständige Witterung prognostiziert der Deutsche Wetterdienst für die 
nächsten Tage. Well auf dem Frelbadgelände an der Telchstraße gebaut 
wird, Ist das Langener Hallenbad ausnahmsweise den ganzen Sommer 
über geöffnet. Nach Angaben aus dem Rathaus wurden während der Hit- 
zeperiode täglich zwischen 350 und 400 Besucher gezählt. Zum Ver- 
gleich: Im Winter werden pro Tag zwischen 600 und 800 Badegäste regl- 
s'rlert. Foto Arnold 

Auch eine Entlastung für die Eltern 

Zwölfte Freizeit für Schwerstbehinderte in Sonderkita Schloß Wolfsgarten 

l.nnKon (fm) - Acht 
Schwc'istbchindcrtc aus dem 
Ki'cis Offcnlnu'h vcrbrinm-n 
vom kommenden Sonnla>{ an 
eine /i'hntiiKiKi' Krcizcit In 
der DUK-SonderkindertaHc.'i- 
sUlUe .Schloß WolfsKiirten. 
/um inzwischen zwölflenmal 
stellt die Kreie Initiative He- 
hl ndertenfrei/eit Schloß 
W<ilfsnaiti'n (KIHS) dieses 
AnHeliol auf die Beine, das 
Ul)ei wie(.!end aus Spenden fi- 
nanziert wird. 

Klus ist ein selhstiindi^er 
Arheilskreis der Soziiilarheit 
im DHK-Landesverbn'nd Ihm 
«ehort'n derzeiliKc und ehe- 
mnliHc Mitarbeiter der Son- 
(lerkinderlaKesstiilte Wolfs- 
Karten sowie andere Personen 
an. die sich für die Arbeit mit 
behinderten Kindern interes- 

sieren und enj^aHieren 

..Aufgrund der Schwere der 
Hehmderiinf^en unil tU-s damit 
verbundenen I'fleKeaufwands 
ist ein Hetreuun^^sverhaltnis 
von mindestens 1:1 notwen- 
dig". so Andrea I.anj^er von 
der Initiative, Um den Anfor- 
derungen gerecht zu werden, 
die Betreuer müssen runil um 
die Uhr für die Teilnehmer da 
sein, haben die meisten eine 
pndaKoHische AusbildunK 
oder mehrjührine Krfahrun- 
Ken im sonderplidaHOKischen 
Bereich ,,nies ist auch wich- 
tig, um das Vertrauen der Ki- 
tern zu gewinnen, die anfangs 
oft aus^eprante Hefurchtun- 
«en haben, ihr Kind für zehn 
Ta^e in fremde I lande zu He- 
ben", erklärt Andrea I.an)>er. 

Die Freizeit ist konzipiert 
für mehrfachbehinderte Kin- 
der, .luHendliche und Krwach- 
sene. We^en des hohen I'fle- 
Keaufwands können sie in der 
Hexel an anderen Kerienan^e- 
boten nicht teilnehmen. 
Wichtif^ sei, daß sich wahrend 
der Freizeit das VerhUltnl.s 
zwischen Krholun^ und Akti- 
vitiiten die Waa^e halte. ,,So- 
weit möglich f»<'hen wir mit 
unseren Aktivitäten auch in 
die (")ffentlichkeit, um zur In- 
le^ration behinderter Men- 
schen in die Gesellschaft bei- 
zutragen", so Andrea Lanier 
Kin weiteres Ziel des Ange- 
bots ist die Kntlastun« der Fi- 
tem, die oft unter starken 
körperlichen und seelischen 
Belastungen stehen. 

Die (lesamtkosten von 
2H ()()() Mark bezeichnet die 
Initiative als relativ niedrig. 
Zum einen, weil die Rftum- 
lichkeiten der Sonderkinder- 
taKesstatti- unentKoltlich 
nutzt werden können. Zum 
anderen erfolgt die Verpfle- 
KunH in eigener Re(>ie. was 
zwar mit Mehrarbi'it für die 
Betreuer verbunden ist, aber 
CJeld spart Doch ohne die 
Spendenbereitschaft ver- 
schiedener Organisationen 
ließe sich die Freizeit kaum 
bewerkstelligen. Allen voran 
die ArbeitsHeniüinschaft Ha>'- 
ner Wi-iber und mehrere I.i- 
ons-Clubs unterstützen die 
Aktion Dazu kommen Zu- 
schüsse von Kreis und Sted- 
ten sowii' KlternbeitrüKe. 

Wiederbelebung der Nachbarschaftshilfe 

Die Aktion Regenbogen bietet viele Möglichkeiten, andere zu unterstützen 

Sprechstunde des 

Bürgermeisters 
l.iin);rii Die nilchste Sprecli- 

stiinde von Ilür|i{ermeisler Dieler 
l'iUhan isl am Dienstag, .'lü Au 
Husl. Diesmal konni'ii sich l.im 
neuer Bürner inil ihren Fia).;en 
und AnreKUiiKen direkt im lial- 
Ikius an den VerwaltunKSclief 
wenden Die .Spri'chstunde (lau- 
ert von 17 :iO bis li).:U) Uhr. Kine 
Anmeldung unter der Telefon- 
niimmer 20,'I Ulli isl empfehlens- 
wert . 

Wir gratulieren 
Wilhelm und Sofie Slol/., 

Ki'imstraße 14, zur n"l'l''"''n 
Hochzeit am lieiitinen Freitag, 
12. AiiKUst 

Kurl («niss, .Sehretstraße I,'), 
zum HO. (iebiirtslaK "m Moldau, 
IT). Aufjust 

Jahrgang 1905/()() 
Landen - Wir Ireffen uns am 

Mittwoch, 17. August, um ITi Uhr 
im {'afe'I'reusch. 

Jahrgang 1906/07 
l,iin|;en - Wir treffen uns am 

Freitag, 10. August, um 17 Uhr in 
der TV-(iaststillte. 

Jahrgang 1907/08 
l.anucn - Un.sere nilchste Zu- 

sammenkunft isl am Mittwoch. 
17, August, um Iii.1)0 Uhr in der 
TV-CJastsliille. 

Jahrgang 1908/09 
l.aiiKen - Wir treffen uns am 

Donnerst.iK, IH. Aulmi-:!, um IT) 
Uhr im Uestaurant ,,Deulschi"s 
Haus", 

Jahrgang 1912/13 
l.iinKrn - Die niichste Zusam- 

menkunft findet am Mittwoch, 
17. Aufjust, um Iii Uhr im Uest- 
aurant ,,Deutsches I laus" statt. 

£bn(fcncÄftung 
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Lunken (fm) - Vor einin<'n 
Monaten machte .Silke Fromm- 
hold mit einer unnew()hnlichen 
Aktion auf die Situation Ob- 
dachloser und die Probleme 
vieler aller Menschen aufmerk- 
sam, Die Idee der 27jiihrif<en 
Lanneni-rin war soj^ar der 
..I lessenschau" einen Beitrag 
Werl Der Finfiill, der für 
.S( hIaHzeilen sorgte: Menschen, 
die 1 Iiifsbedürftine unterstilt- 
zen moclilen. können dies be- 
kunden, indem sie ihre I laiistür 
mit einem Uenenbon<'n schmük- 
ken. 

In den veiHanHenen Wochen 
habe sie viele Anfragen nehabl, 
erkliiit Silke Frnmmhold, die 
sich auf diesem We^ auch bei 
allen Bürgern bedanken möch- 
te, die die AllreKun^^ in die Tat 
umgesetzt haben ,,lm f'irunde 

soll die Aktion Hejji'nbofren ei- 
ne Wiederbelebun({ der Nach- 
barschaftshilfe sein, bei der 
wir alle unseren Teil zur Ver- 
besserunn der schlechter H'"- 
wordenen wirtschaftlichen Si- 
tuation in I)<'utschland beitra- 
gen können", erlJhiterl die ge- 
lernte Fremdsprachensekretii- 
rin, die auch Vorsitzende des 
Vereins Hilfe für Menschen in 
Not isl. 

Helfen könne man auf den 
unterschiedlichsten Wefjen. So 
j^ebe es bestimmt iiilere Men- 
schen ohne Nachkommen, die 
manchmal den Wunsch hätten, 
Kinder zu betreuen. Sie konn- 
ten für F.ltern einsprinKen, die 
keine Verwandten haben und 
ab und zu mal etwas Zeit für 
sich brauchen, meint die 27j!ih- 

Vorstellbar sei auch, daß jun- 
He Leute, die mit dem Auto zum 
Finkauf fahren, lilteren Men- 
schen, die nicht mehr mobil 
und kriiftiK .sind, die be- 
nötigen Sachen mitbringen. 

,,Wir können auch Paten wer- 
den filr Kinder, deren Kitern 
nicht das (Jeld für <Mne ,leans, 
Turnschuhe oder .Spielzeug, 
das f>erade ,in' isl. haben oder 
den Unterricht, um ein be- 
stimmtes Talent des Kindes zu 
fördern, nicht bezahlen kön- 
nen", re^t Silke Frommhold an. 
Möglichkeiten, sich für andere 
einzusetzen, sieht sie zuhauf. 
Nicht selten habe man bei- 
spielsweise nach einer Neuan- 
schaffung ein Möbelstück üb- 
rifj, für das man keine Verwen- 
(lunj^ mehr hat, das andere aber 
«ut gebrauchen könnten. 

Kin Obdachloser werde froh 
sein, daß es Menschen ^ibt, die 
seine Situation nicht verurtei- 
len und bei denen er ohne 
.Scheu klingeln kann, um nach 
Lebensmitteln oder Kleidunfj 
zu fragen. Durch ein (iespriich 
könnten zudem Vorurteile ab- 
Hebaut werden. 

Solche ÜberleKunKen seien 
zwar den meisti-n nicht fremd. 
,,aber das Problerri ist die Ki'oUe 
Hemmschwelle, Hilfe anzubie- 
ten oder nach Hilfe zu fragen", 
glaubt Silke Frommhold. Ks sei 
wichtig, diese Art des Helfens 
ernst zu nehmen und eine Mög- 
lichkeit darin zu sehen, aktiv 
etwas zu verbessern. ,,Deswi'- 
gen sollte jeder wissen: ein He- 
genbogen kommt von Herzen 
und wartet nur darauf., gesehen 
zu werden." 

Zu „Etwas zu spilt" vom Frei- 
luff. 2!), Juli: 

Ks kann nur so sein, daß der 
Verfasser mit seinem Kommen- 
tar ,,Ktwas zu spiit" un.seron An- 
trag (Prüfüngsantrag) an den 
Magistrat zum Thema ,,Marke- 
tingkonzept für das Schwimm- 
bad Teichstraße" völlig falsch 
verstanden hat. Der Zeitpunkt 
ist jedenfalls genau richtig, denn 
jetzt ist vorzubereiten, wie das 
im Bau befindliche Schwimm- 
bad ,,vermarktet", das heißt, un- 
seren Bürgern in Langen und 
Umgebung nahegebracht wird. 
Von der einmaligen Kröffnungs- 
aktivitiit angefangen bis hin zu 
den mittel- und langfristigen 
MarketingmaBnahmen. Diese 
müssen jetzt vorbereitet werden, 
damit auch ein dauerhaft guter 
Besuch erfolgt und die Einnah- 
meerwartungen nicht enttäu- 
schen. 

Wir wissen, von was wir reden. 
Man soll uns doch nicht für so 
dumm halten, daß wir nicht wüß- 
ten, was geplant, beschlossen 
und gebaut wird. Wir stehen voll 
hinter den Beschlüssen, auch 
wenn wir uns früher das eine 
oder andere anders gewünscht 
hätten. Es geht doch einfach dar- 
um, das, was gebaut wird, best- 

Zuiti Leserbrief „Anreiz weiter 
erhöhen" vom Dienstag, 2. Au- 
gust: 

Und noch eine Anregung zum 
Thema Waldsee: Wie wäre es mit 
der Bereitstellung von Schließfä- 
chern? Warum gibt es diese nur 
in Hallen- und Freibädern? Als 
ich mich neulich am Langener 
Waldsee danach erkundigte, be- 
kam ich folgende enttäuschende 
Kommentare zu hören: „Dann 
gehen Sie doch an einen anderen 
See" (wo es übrigens in der Regel 
auch keine Schließfächer gibt) 
und „Wir können nicht für 
10 000 Leute Schließfächer bau- 
en". 

Verlange ich auch nicht - aber 

Vierjähriger Junge 

bei Unfall verletzt 
Liingcn - Leichte Verletzun- 

gen trug ein vierjähriger ,hinge 
bei einem Verkehrsunfall da- 
v<m. der sich am Dienstag 
abfand im Bereich Fahrgasse/ 
Vierhiiusergasse ereignete 
Nach Aussagen von Zeugen soll 
das Kind über die Straße gelau- 
fen sein, ohne auf den Verkehr 
zu achten. Ein liSjiihriger Opel- 
Fahrer, der auf der Fahrgasse 
in Hichtung Dreieich unter- 
wegs war, unternahm zwar eine 
Vollbremsung, konnte das Auto 
aber laut Polizeibericht nicht 
mehr rechtzeitig zum Stehen 
bringen. Der .hinge wurde mit 
dem Rettungswagen ins Drei- 
eich-Kranken haus gebracht. 

Weil der Opel-Fahrer der Po- 
lizei durch eine ..Fahne" auf- 
fiel, ordneten die Beamten eine 
Blutprobe an. Seinen Führer- 
schein ist der Hfljährige vorerst 
los. 

möglichst zu vermarkten und da- 
zu ist ein Konzept nötig. Da 
reicht es nicht aus, nur in der 
Zeitung zu schreiben, das 
Schwimmbad ist fertig und jetzt 
kann gebadet werden. 

Kein Gutachten, sondern ein 
Marketingkonzept. Nicht nur ein 
Konzept mit Ideen und Vorschlä- 
gen, sondern mit der Erstellung 
der passenden Werbemittel wie 
Logo, Erscheinungsbild, Werbe- 
blatt, Anzeigenvorlagen und so 
weiter, was zu einem abgerunde- 
ten Konzept eben alles gehört. 
Die FDP ist immer, wo möglich, 
für das Sparen eingetreten und 
hat dies auch in Zukunft - an der 
richtigen Stelle - vor. Im Ideal- 
fall lautet deshalb eine mögliche 
Antwort des Magistrats: Das 
Konzept wird von der Verwal- 
tung zeitgerecht selbst erstellt, 
möglicherweise mit Unterstüt- 
zung eines Ortlichen Werbebü- 
ros. Wir können uns nicht vor- 
stellen, daß die Gedanken über 
Maßnahmen in dieser Richtung 
keinen Erfolg haben sollten und 
sehen einer Annahme im Parla- 
ment positiv entgegen. 

Dieter Bahr 
FDP-Fraktionsvorsitzender 

Dieburger Strafie 56 u 

zumindest für einen Teil der 
Waldseebesucher; zum Beispiel 
diejenigen, die allein oder auch 
nur zu zweit kommen und sich 
wegen ständiger Besorgnis um 
Schlüssel und Papiere kaum ins 
Wasser trauen - und wenn, dann 
mit ungutem Gefühl. Der Erho- 
lungswert wäre sicherlich grö- 
ßer, wenn man nicht ständig 
mißtrauisch auf sein Eigentum 
achten müßte. 

Ich meine, daß mit diesem zu- 
sätzlichen Service nicht zuviel 
verlangt wäre - und sei es nur, 
um den Nachteil des langen An- 
fahrtsweges etwas auszuglei- 
chen. Regine Hoppe 

Südliche Ringstraße 178 

Premiere im Kulturhausgarten 

1. Lanj^'onor Amtsgerichtstag mit Musik, Tanz und Kabarett 
I.Hilgen - Musik, Kabarett, 

Tanz: Am .Sonnlag, 211. Au- 
gii.sl, gellt im Carlen des Kul- 
turhauses Altes Amtsgericht 
eine Picmicre über die Büh- 
1)1' Der I Langener Amtsge- 
richlsliig ist angesagt. Für 
fünf Mark Kintritt können 
siih die Besucher auf jede 
Menge Spaß freuen. Zwi- 
schen 1,') und 22 Uhr wird in 
der I iarmstiidter Straße 27 
ein abwechslungsreiches 
Programm für jung und alt 
geboten, vor allem von Musi- 
kenntien und Musikern aus 
Langen und Ihngebung. 

Das Publikum erwartet zu- 
niichst ein Highlight aus dem 
Kulturhaus-Probekeller, 
niimlich ..Schrammelpop" 

mit den Holy Housewifes aus 
Langen. Auf den Sjuiren von 
Hank Williams sind die Bur- 
ning Rubber Dolls unter- 
wegs. Mucky, Thommie und 
Annette schließen sich mit 
Folkharmonien an. Zu einer 
[{eise durch die Türkei, von 
der Volksmusik über türki- 
sche Klassik bis zum Po|), ge- 
spielt auf .Saz Darbuka, Gei- 
ge und CJitarre, laden Adil, 
Oguz, Ibrahim und Mustafa 
ein. 

,Iüchen Bender, Daniel Et- 
zel und Martin Schmidt, 
Schüler des Kom|)onisten 
Andreas Heinz Hugo Suberg, 
führen erstmals eigene Kom- 
positionen auf, Unfl sogar die 

Kap-Fans kommen auf ihre 
Kosten: Mounir Bellach und 
seine Kollegen versiirechen 
eine spektakuläre Show. Last 
but not least präsentiert Det- 
lef Nyga Ausschnitte aus sei- 
nem neuesten Kabarettpro- 
gra m m. 

Für Essen und Trinken ist 
natürlich gesorgt, und um (üe 
,,geistige Nahrung" für Zu- 
hause kümmert sich das 
Team von der Langener 
Htadtbücherei. Tagsüber tür- 
men sich Bücherberge im 
Garten, niimlich die ausge- 
musterten Bestände der Bü- 
cherei: Lesestoff zwischen 
Blumen und Musik, eine neue 
Form von-Bücherflohmarkt. 

Eine QCOßC RsSOnSnZ fand der Schnittlahrgang dea Obat- und Gartanbauvarelna Langen am Mitt- 
wochabend Im Wingert. Faat 70 Kleingartenbesitzer ließen «Ich vom OGV-Voraltzenden Heinz-Georg SehrIng (Im 
Vordergrund) zeigen, wie Sauerfcirachbiume fachgerecht beschnitten werden. Das sollte unmittelbar nach der 
Ernte erfolgen. Außerdem klürte Sehring dis Teilnehmer über die Gefahren des Feuerbrandea auf und erläuterte, 
wie die Ausbreitung verhindert werden kann. Zum Abschluß des Lehrgangs gab's zur Stärkung für alle Beteilig- 
ten Ebbelwol und Würstchen. Foto: Arnokl 

Zeitpunkt genau richtig 

Schließfächer sinnvoll 

Der Leser hat das Wort , 
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Burgmayer 

Uhrmacher & Juweller 

Hauptstraße 72 
Dreieich 

Bahnstraße 7 
Langen 

Ausdruck einer großen 

Leidenschaft 

TRAURINGE 

1 
RUND UM DEN 
ViMrrflhrcnbntnnra 

Zwei Urteile 
(fm) - Einen Proleststumi bat 

das Ijmdgcricht Mannheim im 
Fall des NPD-Vorsit7enden Gün- 
ter Decken entfacht. Nachdem 
die Richter sdyon weit unter dem 
vom Staatsanwalt geforderten 
Strafmaß gehliehen waren, äu- 
ßerten sie in der Urteilsbegrün- 
dung sogar noch Verständnis für 
die Parolen des Rechtsextremi- 
sten. Decken, der wegen Leug- 
nung der nationalsozialistischen 
Massenmorde an den Judett ange- 
klagt war, sei zudem eine „ver- 
antwonungshewußte Persönlich- 
keit". Unglaublich, daß ausge- 
rechnet Richter dtts braune Gefa- 
sel von der Ausclnvitz-l.üge mehr 
oder weniger tolerieren. 

Weniger Aufseheti hat am 
Montag ein Uneil des langener 
Amtsgerichts erregt. Im Prozeß 
gegen einen Neonazi aus Wil- 
helmshaven, der 1992 bei einer 
rechtsradikalen Detnonstration 
in lutngen mit einem Schlagstock 
im Auto erwischt wurde, ver- 
hängte der Richter eine Freiheits- 
strafe von vier Monaten, die für 
drei Jahre zur Bewflhnmg ausge- 
setzt wird. Die Staatsanwalt- 
schaft hatte lediglich für eine 
Geldstrafe plädien. Es sei Aufga- 
be von Polizei und Justiz, der zu- 
nehmenden Gewalt in Deutsch- 
land zu begegnen, erklärte der 
Richter. Eine Auffassung, die 
man voll und ganz teilen mu/S, 
meint ihr Tobias 

Wohltätigkeitskonzert mit den 

„Westfälischen Nachtigallen" 

Am 2. September in der Stadthalle / Erlös für behinderte Kinder 
und humorvoll zu moderieren IjuiKen - Der Lan>{ener Fiird- 

erer-Verein für behinderte 
Kinder or^unisiert ein Wohltü- 
ti^keitskonzert, das am Frei- 
tag, 2. September, um 20 Uhr in 
der Stadthalle stattfindet. Auf- 
treten werden die ,.Wostfitli- 
schen Nachtinallen". Der Erlös 
des Konzerts kommt behinder- 
ten Kindern zugute. 

Die Westfiliischen Nachtigal- 
len können auf eine jahrzehn- 
telange Tradition zurückblik- 
ken Seit der Gründung im Jah- 
re 1!)4H haben zirka 4 000 Ahle- 
nerinnen im Verein musiziert. 
H7 junge Damen bilden derzeit 
den Mauptchor, hinzu kommen 
()2 Kinder im Alter bis zu elf 
.Jahren, die im Vorchor singen. 

Der musikalische Leiter Rei- 
ner Jenkel übernahm vor drei 
,Iahren den Chor. Seit dieser 
Zeit wilchst die Mitgliederzahl 
stetig. ,,Wir haben jedes .lahr 
mehr als 40 Neu/.ugilnge. Mitt- 
lerweile hüben sich sogar drei 

Reisechöre herausgebildet", 
berichtet .lenkel. Dabei war die 
Zukunft der Nachtigallen Knde 
1990 recht ungewiß gewesen 
Nachdem Dietmar Hahn, der 
Gründer des Chores, a\is ge- 
sundheitlichen Gründen nus 
dem Amt schied, drohte iler 
Verein auseinanderztibrech<-n. 
Doch die Chorniitglieder gaben 
nicht auf und suchten auf eige- 
ne Kaust nach einem Nachfol- 
ger. 

Schließlich fiel die Wahl auf 
Reiner ,Ienkel. Der dreifache 
Kamilienvater ist gelernter 
Musik- und S|)ortlehrer und 
bringt nicht nur musikalisches 
Talent mit, sondern kann auch 
hervorragend mit den sieben- 
bis 2r)jiihrigen Mlldchen und 
jungen P'rauen umgehen, /u- 
samrnen mit seiner Krau mach- 
te der Pädagoge viele .lahre 
lang Kabarett. Und so ist es 
auch kein Wunder, daH er es 
versteht, das Programm flüssig 

Heim /,usanimenst(>lleii der 
I'rogriimme achtet ,Ienki'l auf 
eine ausgewogene Mischung 
aus Schlager, I'o|) und Volks- 
musik ()b ,,Sag mir wo die Hlu- 
men sind". ,,Congrntulations" 
oder ,,Das Wandern ist des 
Müllers I.ust", das Repertoire 
der Westf.'ilischen Nachtigallen 
kennt kaum (Jrenzen. 

Uei di>m WohltiitigkcMtskon- 
zert in der Langenei'Stadlhalle 
lret<'n 4.') Miidchen auf, die, 
eingekleidet in neuer Tracht, 
den Hesuchern einen unvergeß- 
lichen Abend bescheren wol- 
len. Eintrittskarten zum Preis 
von If) Mark sind im Kaufhaus 
Hach (Kahrgasse). beim Vorsit- 
zenden des Eörderer-Vereins, 
Edgar Sch<>ppner (Cioetlu'stra- 
lle 2,'i, Telefon 2 !),') 02) und der 
stellviM'tretenden Vorsitzenden 
Renate Lorke (Ilügelstralle IS, 
2 Sti 07) zu haben. 

Immer mehr brauchen Hilfe 

DRK-Kreisverband sucht Mitarbeiter für Betreuungsverein 

Stefan Ament, dlenstültester Arbeiter der Stadtverwaltung Langen, wurde 
vor wenigen Tagen vom Ersten Stadtrat Klaus-Dieter Schneider In den 
Ruhestand verabschiedet. Fnio p 

Stadtverwaltung 35 Jahre 

lang die Treue gehalten 

Stefan Ament in Ruhestand vorabschiedet 

Ständchen zur 

goldenen Hochzeit 
Langen - Die Sünger des Miin- 

nerchors Lieilerkranz treffen 
sich am Samstag, 13. August, um 
19 Uhr in der Keimstruße 14. 
Dort bringen sie Willi unil Sofie 
Stolz ein Ständchen zur golde- 
nen Hochzeit. Willi Stolz war 
von 197.'i bis 1981 stellvertreten- 
der Vorsitzender des Milnner- 
chors Liederkranz. 1981) wurde 
e. füi 40 Jahre aktive Sänger- 
schaft au.sgezeichnet. 

I.angen - Men.schen, die auf- 
grund einer psychischen Erkran- 
kung, einer körperlichen, gei.sti- 
gen oder seelischen Behinderung 
(lie Dinge des Lebens nicht mehr 
•selbst in den Griff bekommen, 
.sind früher oft entmündigt wor- 
den. Aufgrund des neuen Betreu- 
ungsrechtes, das im Gegensatz zu 
früheren Jahren keine Entmün- 
digung mehr zuläßt, bekommen 
sie jetzt für be,stimmte Bereiche 
einen ge.setzlich bestellten Bei- 
stand zur Seite, den sogenannten 
,,Betreuer". 

Der DRK-Kreisverband Offen- 
bach hat sich der Umsetzung des 
neuen Betreuungsrechtes ange- 
nommen und die ge.setzlich vor- 
geschriebene Anerkennung als 
„Betreuungsverein für Stadt und 
Kreis Offenbach" durch das Hes- 
sische Ministerium für Frauen, 
Arbeit und Sozialordnung erhal- 
ten. 

P^s gibt immer mehr Menschen, 
die eine gesetzliche Betreuung 

brauchen. Betroffen sind alte 
und kranke Persemen, aber auch 
jüngere, die durch Unfall, 
Krankheit oder Drogensüchte 
Hilfe nötig haben. Was tun, wenn 
keine Angehörigen da sind oder 
zu ihnen kein gutes Verhältnis 
besteht? So sei beispielsweise bei 
einem altersverwirrten Men- 
schen ein Beistand bei der Rege- 
lung seiner Vermögen.ssachen er- 
forderlich, weil er aufgrund sei- 
ner Verwirrung die Miet- und 
Heizungkosten vernachlässigt 
oder ständig unsinnige Haus- 
lürge,schüfte tätigt. Bei anderen 
wiederum könne die Gesund- 
heitsvorsorge im Vordergrund 
stehen. 

Der DRK-Betreuungsverein 
vertritt die Interes.sen der be- 
treuten Menschen in vielerlei 
Hinsicht. Gängige Praxis .sei, daß 
Amtsgericht oder andere Be- 
hörden beim DRK-Betreuungs- 
verein anfragen, ob man für ei- 

nen ganz bestimmten Kall einen 
ehrenamtlichen Betreuer stellen 
könne, Kür die Arbeit gibt es kein 
CJehalt, jedoch eine Aufwand- 
sent,schädigung bzw. Kostener- 
stattung. 

Eine der Aufgaben des Betreu- 
ungsvereins ist, möglichst viele 
ehrenam11 iehe Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter aus Stadt und 
Kreis Offonbilch zu gewinnen 
und diese zu qualifizierten Be- 
treuern aus- und weiterzubilden. 
Grund.sätzlich könne jeder Voll- 
jährige ,,Betreuer" werden. Vor- 
aussetzung sei, daß er den ihm 
zugewiesenen Aufgabenbereich 
ausfüllen und sich jiersönlich um 
den Betreuten kümmern kann. 
I^ine besondere Vorbildung isl 
nicht erforderlich. Als Ansprech- 
partnerin steht Sabine Geiger im 
DRK-/enlrum im Offenbacher 
Spessartring 24 zur Verfügung. 
Sie ist telefcmisch erreichbar un- 
ter der Nummer 0()9/8r) 005 225. 

Langen - Nach fast H,')jähriger 
Tätigkeit als Maler ist Stefan 
Ament jetzt als dienstältester Ar- 
beiter der Stadl Langen von Er- 
stem Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider in den Ruhestand ver- 
abschiedet worden. Stefan 
Ament wurde in Brestovac (,lu- 
goslawien) geboren und kam in 
ilen Kriegswirren nach Verlrei- 
bung und Flucht zunächst nach 
Baden-Württemberg. Nach 
Schulabschluß und MalerU-hrc 
zog er 19,')() nach Langen. 

Kurz nach der Heirat im ,lahr 
tig er al 
Kit I.ar 

die MalerwerkstatI aus kleinsten 
Anfängen auf. In den Anfangs- 
jahren war es beispielsweise lib- 
lich, das gesamte Material mit ei- 
genem Fahrrad und Anhänger zu 
transportieren. Mit der Zeit 
wuchsen die Aufgaben, die heule 
von fünf Mitarl)eitern erU'digt 
werden. 1970 wurde Stefan 
Ament zum Fachvorarbeiter der 
Malerkolonne ernannt. 

Vie'e Leute kennen ihn vo.t i.i'i- 
nen Arbeiten: Er war zuständig 
für die Straßenmarkierungen so- 

1959 fing er als erster Maler bei 
der .Stadt I.angen an. Er baute 

wie für die Renovierungsarbei- 
ten der sladteigenen Büros, Woh- 
nungen, Kindergärten und ande- 
ren Einrichtungen, Auch das An 
fertigen von Verk<'hr.sschil(l("rn 
gehörte zu seinen Aufgaben Be- 
sonders bekannt sind die Ebbel- 
woifestscliilder am ()rtsi'ingang. 
dies(Ml Jahren zum Fest einladen 
und von Stefan Ament geniali 
und beschriftet wurden. 

In den vergangenen ,lahn'n 
half er immer wieder zusätzlich 
als Vertreter des Leiters des Bau 
hofs im Büro und bei der Abfal- 
lannahmi^ aus. In seiner langen 
Dienstzeit hat er insgesamt drei 
Bürgermeister erlebt. Acht .lahie 
setzte er sich im Personalrat fui 
die Belange der Arbeiter ein 

Seit 1971) ist Stefan Anieiil 
Mitglied der Freiwilligen l''euei 
wehr. Auch scyn kirchliches En 
gagement ist anerkannt: 19M2 
wurde er zum Ehrenmitglied im 
Frauenkreis der St.-Albertus- 
Magnus-Kirche ernannt. Der 
Ruhe.itändler will je tzt das Le- 
ben mit seiner Frau in aller Ruhe 
genießen. 

s rHTE ro 

Jahreswagen 
Attra CD, 5lrg,. Kai. SS kW. B| 93. 
2BOOO km. mameillerol. ABS. Qsd. 
ZV. RC, melallic, Servo. Colof, 
DM 26 900 
Attra Caravan QL, Kai, 44 kW. Bj 
93. 58000 km. weiß. RC. Laderaumab- 
deckung, Niveaureg,. DM 20 900 ■ 
Coraa B, 3trg . Kar. 33 kW. Bj, 93. 
17000 km, weif3, RC. S Gang, 
DM 15 400- 
Frontara, 4trg . Kai. 94 kW, 8) 93. 
3000 km, schwarz. Klima, ZV. ei. Fen- 
Bier. Color, RC, Rammschulz, 
DM 43 900 - 
Omega QL, 4trg,, Kai, B6 kW. Bj 93. 
75000 km, schwarz. Klima, /TV. RC. 
Color, el. Fenster. ABS. DM 25 900 - 
Suzuki Swift, 4lrg. Kai, 52 kW, B| 
93, 7000 km, blau, metallic. RC. Win- 
terreifen. Color, DM 17 900- 
Vectra CD, 4lrg,. Kai, 66 kW, Bj 93. 
9000 km, marseillero!. ZV. Automatik. 
RC. Gsd.. Alu. Color. DM 25 900 - 

Kleinwagen 
Aatra QL, Strg . Kai, 55 kW, Bj. 92. 
37000 km. blau. Gsd., ZV, RC. melal- 
lic, Servo. DM 17 900 - 
Aitra QL, 3trg . Kai. 44 kW. Bj 92. 
31000 km. t)lau, metallic. RC. 
DM 16 900- 
Aatra QL, 3trg . Kai. 44 kW. Bj 92. 
44000 km. kosmosblau, RC. Gsd . Co- 
lor, DM 17 900 - 
Coraa Joy, 3trg , Kai, 33 kW, Bj 91. 
51000 km, schwarz. Gsd, RC. Color. 
5-Gang, DM 12 400- 

Coraa Swing, 3trg . Kai . 33 kW. Bj 
92. 24000 km. lagunenblau, RC, Color. 
5-Gang, melallic, DM 12 900 - 
Coraa Swing, 3lrg . Kar. 33 kW. Bj 
91. 11000 km, rol, RC, DM 11 900 - 
Coraa Swing, 3lrg . Kai.. 44 kW. Bj 
90. 37000 km. blau. RC. Color, 
DM 10 500 - 
Coraa Swing, 3lrg . Euronorm, 33 kW. 
B| 89. 72000 km, rol, melallic, RC. 
DM 7 900- 
Kadett Lite, 3trg . Kai. 55 kW. B|, 90. 
64000 km. Silber, RC, Gsd., Color, 
DM 12 900- 
Kadatt Baauty, Slrg.. Kai. SS kW, Bj, 
91. 83000 km, marseillerot. ZV, RC, 
Gsd.. Color, DM 13 900 - 
Kadatt Fun, 3trg . Kai. 44 kW. Bj 91. 
71000 km. magmarot. RC, Color, Qsd , 
DM 12 900 - 
Kadett LS, 31 rg . Kai., 55 kW, Bj 89. 
62000 km, schwarz, RC, Gsd. Color, 
5-Qang. DM 10 900 - 
Ranault 1B TXE, Slrg , Kai.. 66 kW. Bj, 
90, 47000 km, Silber, metallic. RC, ZV, 
Color, Servo. DM 12 900- 

Omega CD, 4lrg , Kai, 85 kW, Bj 87. 
53000 km. Silber, RC. metallic. Color, 
ZV. Servo, Bord-Compuler. 
DM 13 900- 
Omaga QL Diamant, 4lrg . Kai. 85 
kW, BJ, 90, 79000 km, aubergine, 
Gsd,. RC. ZV. Color, Alu, el, Fenster, 
Servo. DM 16 900 - 
Omaga CD, 4lrg,. Kai., 85 kW, Bj 87. 
94000 km. weiß. RC, ZV, Alu. Senro. 
Gsd.. DM 11 900 - 
Omega CD Diamant, 4lrg . Kai . 85 
kW. Bj 90, 70000 km, aubergine, 
Gsd , Alu, ZV, Sllzheizung, RC, Nebel. 
DM 18 900- 

Beaonderes 
' Schnäppchen 
Opel Vectra CD, 4trg., Kat., 
rot. 66 kW (90 PS). Bj. 7/91, 
110240 km. RC. ZV. CD-Aus- 
stattung. DM 11 500.- 

Omega Car. CD Diamant, 4trg , Kat, 
85 kW, Bj. 91, 62000 km, blau, Klima, 
ZV. Alu. Color. el. Fenster, RC. melal- 
lic. DM 24 900.- 
Omega Car. LS, Kat. 65 kW. Bj 87. 
61000 km, weiß, RC. Servo. 
DM 14 900- 
Vectra QL, 4trg., Kat., 66 kW, B| 91. 
35000 km, plalin, RC. Color, Nebel- 
scheinwerfer. Servo, mel,, DM 16 900 - 
Vectra GL, 5lrg.. Kat.. 55 kW, Bj 91. 
53000 km, plalin, RC, melallic. 
DM 16 500- 
Vectra GT, 5lrg, Kat.. 85 kW, Bj 92. 
77000 km, blau. ZV, Klima. RC. Tele- 
fon-C-Netz. Color. DM 18 900.- 

Vectra QL, 4trg.. Kai. 55 kW, Bj 90. 
marseillerot. RC, melaltic, DM 13 500 - 

Fremdfabrikate 

ZV, Servo. Gsd , RC. DM 14 900 ■ 
VW Golf CL, Birg . Kül , 5t kW. Bj 90, 
56000 km, blau. SSD. Color, RC, me- 
tallic. DM 14 900 - 

Om*ga QL, 4lrg. Kai, 85 kW, Bj. 91, 
55000 km. weiß, RC. ZV. Gsd.. Auto- 
matik, el. Fenster. Servo, DM 19 900 - 

Angebot der Woche 
Mercedes 230 E, 
Bj. 6/86, 97 kW, 
142000 km, blau, 

SSD, Autom., Color, 
Servo, Radio, 
Preis 13 900.- 

ümouslnen 
Omega QL, 4lrg . Kai. 85 kW. Bj 9t. 
81000 km. blau, metallic, ZV, Qsd.. 
RC. Color, el Fenster, Servo. 
DM 17900.- 
Omaga QL, 4trg., Kai. 65 kW, Bj. 91. 
75000 km. rot. Automatik. ZV, Gsd.. el. 
Fenster. DM 20 900.- 

Pin«ful#fung tt 6,9% 
dtkMm J9hmxim 
möQHch tm 20% Afv 
ziNung, Omtgi 
Vee(miblSOOO,^OM 

Omaga QL, 4trg,. Kai., 65 kW, B|. 91, 
53000 km, weiß. RC, ZV. Gsd.. Auto- 
matik. ABS. Servo. Winterreifen. 
DM21 900- 

Vfctra QT, 5trg., Kat., 85 kW. B). 91. 
65000 km. weiß. Klima. Arh.-Kuppl.. 
ZV. ABS, Cok)r. RC. DM 17 900 - 
Vactra CD, 4trg.. Kai., 85 kW, Bj 69. 
55000 km. grau, Automatik. ZV. Servo. 
ABS. melaltic, DM 17 900,* 
Vectra QL, 5trg.. Diesel. 42 kW. 6;. 90, 
99000 km. marseillerot, Gsd , RC. Alu, 
metallic, DM 15 900.- 

BMW 3161, Kat., 83 kW. Bj 90, 48000 
km. grün, melallic. RC, Servo. Winlor- 
reifen, DM 18 900 - 
Daihatsu Applauce, 4trg,. Knt. 77 
kW. Bj. 4/91, 17000 km, Silber, melal- 
lic, Servo. Color. el. Fenster, RC, Gsd., 
DM 13 900.- 
Flat Uno 75 XEI, 5trg., Kat.. 55 kW. B| 
90. 40000 km. grau, metaltic, Gsd.. 
RC. ZV. el. Fenster. Color, 
DM 10 900,- 
Fiat Uno, 3lrg,, Kat.. 33 kW, Bj 90, 
50000 km. rot. RC. Gsd . DM 9 900 ■ 
Fiat Panda, Kai. 33 kW. Bj, 90. 53000 
km. rot. RC. Falldach, DM 6 900 • 
Ford Eacort Turnier CLX, Kf>t,. 52 
kW. B). 91. 52000 km. grau, metallic. 
RC. ZV. SSD, Color. Dachreling, 
DM 15 900.- 
Ford Flaata, 3trg,, Kat., 37 kW. B] 91. 
74000 km. rot. RC. 5-Gang. DM 9900 - 
Mercedes 190 E 2L. B) 91, 48000 km. 
metallic, RC, ZV, SSD. Color, ABS, 
Sen/o. el. Ant, 4 Winlerr,, DM 29 ÖOO - 
Nlsaan Mlcra Super 5, Kat., 40 kW, 
Bj. 5/92, 51000 km. schwarz, Alu, RC, 
Sportsitze, Sportlenkrad, DM 12 900 - 
Paugeot 205 Qraen, 3trg,, Kat., 44 
kW, Bj. 91, 41000 km, weiß. ZV. Gsd , 
RC.el Fenster. DM 11 900 - 
Skoda Favorit, 5trg , Kai., 40 kW, Bj. 
91, 49000 km, rol, Nebelscheinwerfer, 
DM7Ö00.- 
Toyota Corolla, 5trg., Kat.. 77 kW. Bj. 
7/91. 76000 km. grau, Alu, metallic, 

Die Gelegenheit 
Neuwagen 

DB C 180 Kat., 
90 kW, schwarz, 

Ausstattung: 
RC, ZV 

Fahrer-Airbag 
Preis: 41 900.- 

91, 67000 km. grau, motallic. Mngic II. 
ZV, Alu Rammschut/ usw DM 
23900 • 
isuzu Trooper, 5trg . Kai. 85 kW, 0| 
91, 0600Ü km, rol. Anh Kupp!,, Rnmm 
schütz. Servo. Color. usw.. DM 24900 
Isuzu Trooper, 3lrg . Kai. 85 kW, Bj 
90, 31000 km, blau, motallic, ZV. Anh - 
Kupplung, Rammschutz, DM 22900 - 
Mitsubishi Pajero Diesel. 70 kW. B| 
89, 83000 km. grun, RC, Sen/o. 
Rammschulz, Tnllhrettor. DM 16900 - 

Sportwagen 
Callbra 2,01, Kai. 85 kW, B) 91, 
75000 km, Silber. Gsd . Klima. RC, ZV, 
Sllzheizung, el. Fenster, ABS, 
DM 19 900 • 
Calibra 2,01, Kai, 85 kW. 6) 92, 
34000 km, spectralblau, RC. Klima, el 
Fenster, Color, ZV, Alu, DM 29 500 - 
Calibra 16 V, Kat , 110 kW. Bj 92, 
34000 km. spectralblau. CD- 300, Kli- 
ma, Alarm. ZV. ei Fenster. Alu. 205, 
DM 34 900 - 
Omega 30001, Kai, 130 kW. Bj 90. 
114000 km, schwarz. Qsd . RC. metal- 
lic, ZV, el Fenster. Alu, DM 21 900.- 
Vectra 16V, 5lrg . Kai, 110 kW. B) 92. 
59000 km, marseillerot. RC. ABS. Co- 
lor, Gsd., ZV. el. Fenster, DM 24 900 - 

Die Gelegenheit 
Ford Transit 

Camping-Bus 
Bj. 86, 63000 km, rol 

Ausstattung: 
RC, AHK, 

Camping-Umbau, 
viel Zubehör 

Preis 16 900.- 

Cabrios 

Geländewagen 
lauzu Troopar, 5rg.. Kat, 85 kW, B) 

Kadett Cabrio, Kat. 55 kW, Bj 91 
27000 km. weiß/weiß, E-Dach, ZV, E- 
Fenster, Alu, Color, DM 21 900 • 
Kadett Cabrio, Kat. 85 kW, B) 92, 
12000 km. saturn/schwarz, Servo. Alu. 
Coior, AB:;. DM 24 900 - 
Kadett Cabrio, Kat, 65 kW. B] 91. 
60000 km, blau/blau. E-Dach. ZV, Co- 
lor. E-Fenster, Alu. DM 20 900 - 
VW Golf Cabrio, Kai, 72 kW, Bj 91. 
43000 km, sHber/schwarz. melallic. 
Alu, E-Dach-Color. RC, DM 21 900 • 

AUTOHAUS SCHNABEL IHR FREUNDLICHER OPEL-HÄNDLER 

Öffnungszeiten: iVlo.-Fr. 7.30-18.30 Uhr, Sa. 8.00-14.OD Uhr. 
65300 Seligenstadt, Frankfurter Str. 98, TeL 06182 / 80 80 Besichtigung atjch Sonntag von 10.00-18.00 Uhr, keine Beratung, l<ein Verkauf 
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Leselöwen 

Geisterschioß 

Der große Naturführer 

fHAttjOTTEUNK 

Der ökumenischen Krankenhilfe am Dralelch-Krankenhau» apandata dia Sparkaaaa Langan-Sa- 
llgenatadt 2 000 Mark. Das Qald aoll für soziala Zwacka varwandat wardan. Unser Bild zaigt bal dar Schackübar- 
gäbe (von llnka): Walter Matzger, Marketingleiter der Sparkaaaa, Herbert Trageser Verwaltungalalter das Drei- 
elch-Krankenhauses, Erster Kreisbeigeordneter Peter Walter, Rosemaria Sting, Vorsitzende der ökumenischen 
Krankentillfe, und Richard Winkler, Flllaldlraktor für den Bereich Langen/Egelabach. Foto p 

Aniaigg 

Der krönende Ferien-Abschluß! 
Klare Sache: Ein Tagesausflug In Bayerns führen- 
den Ausflugs- und Erlebnispark, das Frelzelt-Land 
In Gelselwind. direkt an der Autobahn A3 Würz- 
burg-Nürnberg. Mehr als 20 Fahrattraktlonen, sie- 
ben tolle Show-Programme, außergewöhnliche 

Tiere und super Jublläums-Neulgkelten: Multlvislons-Show ,,T-Rex- 
World", Drehgondelbahn, Break Dance, Höllenrutsche, Elektronik-Thea- 
ter, Condor u.v.m. Jeden Tag geöffnet! 

Heute steisrt das eigt 
Karaoke-Finale 

haiiKon - Am houliKcn Fivilan, 
12., im Stcimmborgov Maxx- 
Hotol liiinKen (HobiMl-Bosch-Stni- 
Ik') (lip Iclzti' Kuraoko-Shovv vor 
(Um- Sonumnpuusc. In den vorgan- 
gcnon Wochon waifn die IVilnoh- 
nicr für das Kinalo cnnittclt wor- 
den, ()a.s um 20 Uhr bp){innt. 

FRONT-THEATER/Roman 

1943 tobt der Krieg an der russischen 
Front. In diesem Infernti des Todes müssen 
Menschen Theater spielen, um die Truppe 
bei Laune zu halten - ein Tanz auf dem 
Vulkan. Doch selbst in dieser Holle aus Haß 
und Vernichtungswillen verlieben sich zwei 
(VIenschen ineinander, Ein Roman voller 
Leidenschaft und Hingabe, ein Roman 
Uber eine verlorene Generation, 

DM 7,50 

Umtiing: 252 Seilen 
Formaf 12 x 2C cm 
Hardcover 
mit farbigem 
SchutiumscNan 

Pearl S. Bück 

Von AAorgen 

bis AAit"l-erncich-l' 
Einn cjuHargawöhnlicHo Trau or-^öHlt die 
oufregende Oaschichtci iHros Lek>ens. Einos 
Leksens xwiscHen arwtsi sich fremcJ gelolinb)« 
non Kulturnn, von cion üewciyton 
Tof^csn cJer Kinaheit im Reicli der AAitto, von 
den ur^gstvollon JoHren der cHinesiachon 
Bürgerkriegswirren, gepräuf auch vom Ver- 
such, diesseits und jerisoits des großer> Mee- 
res ein 2uHouse zu finderi —> lim letztlich ül^ercill eine Fremde zu tDleiHon, 
Die Autorin entführt ihren Leser in eine ö«- heimnisvoll lockende ^Velt und eröffnet inm 
neue Horizonte. Ein großorti^es >A/erk, wie 
es nur eine NJobselpreiströgerin vom Range Pearl S. Bucks zu schaHen vermag. 

Erhältlich in den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU # POST iandtncrZcRung 

DM 9.90 

Off*nb»ch: Oroße Marittstraßp 36-44 
Ot«tz*nb«ch; Larrdwehrstraße 9 
Orel«tch-Spr«fKfllng«n: HauplstraOa 20 
Dieburg: Di«burg«f Anzeiger, Steinstraße 12 
Langen: tjv>ger>er Zettung, OarmstAdler Straße 26 

MUhlhelm: Firma R KAh), Bahnhofatraße 41 
Rodgau-JUgesheim: Rodgau-Pasaage, Ludwigstraße 24-26 
SeHgenetadi Aschaffenburger Straße S3 
Hanau-8teir»heim: Firma Schröder. Steinheimer Vorstadt 27 
HarMU-KI«in*Auh«lm: Papier Schv/ab, Schuiatraße 24 

Kein Postversand mögllchl 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeit vom 1.3. bis 19. August 1994 

Widder 

21..1.-20.4. 

.Sllcr 

21.4.- 20.5. 

/willinKv 

21.5.-21.6. 

Krvhs 

WJVc 
22.6.-22.7. 

Liiwe 

2.1.7.-23.8. 

Jungrruu 

Ihre Invp.stitioncn machen sich 
jetzt bezahlt. Einige Menschen, 
die Ihnen vorher die Unterstiit- 
zunf5 verweigert haben, hiben 
Sie nun und wollen sich in Ih- 
rem Ruhme sonnen. 

Die Versuche, Sie umzustim- 
men, sollten Sie abschlägig be- 
scheiden. Don einmal einge- 
schlagenen Weg können Sie 
nicht wieder verlassen, ohne 
unglaubwürdig zu wirken. 

Mit Übertreibungen können Sie 
in Liebesangelegenheiteh nichts 
gewinnen, Zurückhaltung bringt 
Sie eher zum Ziel, Dann wird 
Ihr Partner Ihre Persönlichkeit 
richtig würdigen. 

In dieser Woche können Sie ei- 
nige Vorhaben endlich über die 
Bühne bringen, die sich bislang 
immer wieder verzögert hatten. 
Der Erfolg gibt Ihnen neuen 
Elan und Lebensfreude, 

Eine Meinungsverschiedenheit 
hat für Verstimmung gesorgt, 
Sie können aber nun mit ein 
paar klilrenden Worten die 
Angelegenheit aus der Welt 
schaffen. 

Endlich begreifen Sie, waS von 
Ihnen erwartet wird, Ihre Ziele 
dagegen sind völlig andere. Sie 
sollten jetzt klären, wo Sie sich 
engagieren wollen und wo 
nicht. 

Übertriebene Ansprüche scha- 
den Ihnen nur. Mit einem ge- 
sunden Mittelmaß liegen Sie 
genau richtig, auch wenn es so 
aussieht, als sei Ihnen eine gute 
Chance entgangen. 

Bisher ist es Ihnen nicht gelun- 
gen, eine bestimmte Sache zu 
erledigen. Schaffen Sie sich 
also einen kleinen Freiraum, 
und tun Sie, was getan werden 
muß. 

Waage 

24.9.-23.10. 

Skorpion 

tüC 

24.10.-22. II. 

Schül/v 

2.1.11.-21.12. 

.Steinbock 

22.12.-20.1 

Zurückhaltung ist besser als 
Zu ungebremster Tatendrang, 

leicht könnten Sie etwas Wich- 
tiges übersehen, wenn Sie sich 
nicht genau überlegen, was zu- 
erst erledigt werden muß. 

Ein Wunsch geht endlich in Er- Wassermann 
füllung. Das wirkt sich positiv 
auf Ihre Stimmung aus, Sie 
sollten die Gunst der Stunde 
nutzen und sich mit Ihren wei- 
teren Plänen beschäftigen. 21.1.-1«). 2. 

Eine Andeutung braucht Sie 
nicht weiter zu beunruhigen. 
Schließlich haben Sie noch ei- 
nige Trümpfe in der Hand, die 
Sie nur zum geeigneten Zeit- 

24.8.-23.9. punkt ausspielen müssen. 

Die Ereignisse bleiben ein we- Fische 
nig hinter Ihren Erwartungen 
zurück. Das braucht Sie nicht 
zu beunruhigen, denn der 
Grundstein für Ihren Erfolg ist 
schon längst gelegt. 20.2.-20.3. 

BÜCHER "'iS.r* 

l.angoii - Wiinini in die Ki'i ne 
schweifen . . ., iluehte sich das 
Organisationsteam des Förder- 
eikreises für l'Uiropiiisehe l'art- 
nersi'liiiften, und so fiel die 
Wahl für den Ort der diesjähri- 
gen Weinprobe auf Hochheini, 
das Tor zum Ilheingaii, wo be- 
kanntermaßen ein bei Kennern 
lu)ehgel()l)terTropfen wächst. 

Das Programm im Überblick: 
Am .Samstag, 24. .Septembci', ist 
um 12.4,') Uhr Treffpunkt am 
Langener Hahnhof. Von dort 
gelil's mit dem Zug zum Ilaupt- 
bahnliof l'rankfurl, wo wir in 

die S 1 in Richtung Wiesbaden 
umsteigen Am Hahnhof Hoch- 
heim wertlen wir erwartet zu 
einem kiu'zen Ctang durch die 
Weinberge mit Blick auf die 
Mainmünilung. Wir besichti- 
gen den alten Stadtkern und 
nach Wunsch auch das Stadt- 
niuseum. Um Iii Uhr werden 
wir dann im König'schen Wein- 
gut zur Verkostung erwartet, 
die im urigen, nur mit Kerzen- 
licht erleuchteten Weinkeller 
stattfindet. 

Beim anschließenden defti- 
gen W>u'st- und Käsebüfett 
stärken wir uns für die Rück- 
fahrt (geplant für 19.1t! Uhr), 
oder aber nach Belieben für 
weitere Unternehiiumgen in 
kleineren Cirupiien. An- und 
Abreise erfolgen diesmal mit 
dem FVV, wobei kein Sammel- 
fahrschein gelöst wird, so daß 
alle Inhaber von Zeitkarten 

(Monats- und .lahreskarten), 
die ja zudem am Wochenende 
noch jeder eine erwachsene Be 
gleitperson mitnehmen kön- 
nen, kostenlos oder mit preis- 
werten Ergänzungsf ahrschei- 
nen die Fahrt genießen können. 
Die anderen Teilnehmer kön- 
nen den günstigen Minigrup- 
pen-Tarif in Anspruch nehmen, 
bei dem bis zu fünf Pesonen 
zum Preis von 20 Mark (Hln- 
und Rückfahrt) fahren. 

Der Preis für die Weinprobe 
betrügt HO Mark (inklusive Bü- 
fett), die während der Fahrt zu 
entrichten sind. Anmeldungen, 
schriftlich oder telefonisch, 
nimmt das Sekretariat dei 
Fördererkreises für Europäi- 
sche Partnerschaften, I.uisen- 
straße 10, Telefon 2 ilO HO (Bek 
ker), entgegen. Dort gibt's l)ei 
Bedarf auch weitere Informa 
tionen. 

Der gruselige Lese- und Bastel- 
spaß für die ganze Familie 

ES spiikl tn dorn urnllon Schloß «ul dorn Folson 
Kom Wondor, rtonn dort hnusl oino bunl /iisnm 

rDongowurloltn Gois!of8Ch«r om Gosponst, o»n 
Vnmpir. om wilrtnr Mnnn, nino woif^o Frau, oin oi- 
Rornor Rittor und oino KnI/n mit loiirujiin Augon 
Solwld dio Uhr Mittoinncht schl.iqt, spukon s»o nllo 
ijm dio Wotto 12.90 

470 helmische Tier- und Pflanzenerten 

Rillt dmsom grotion Nnlurfiihror, Nachschlngo 
"'wofk und Fuhror tn oinom. lornon Sio dio Nntur 
bORSor konnon gloich. ob Sjo Aniflngor odor Snch- 
kuf)dignr stnd 
4 70 oinhfumischo Tior- und Pflm^/onnrton wordon 
nuf ubor 520 nnturgolrouon Fnrblotos und in loichl 
vofRlrtndlichoii und informativoii Toxton vorgnsfolM 
Ons Buch ist iil)orsichllich gogliodoM nnch l olwns- 
rAumnn, wio sin sich nnch lur don Lntofi dnrMollon 
Wftldor. WiosDn und Foldor, Fmichtgobioto, Strnnd 
und KuBto, AIpnn 
Oin nrstklnsRigo AusRlatlung mnohl dioson Nntur- 
(uhror /um Hnndbuch für dio onn/n Fnmilio 12.90 

DIE SCHÖNE HELENA/Roman 

England im 17. Jahrhundert. Die bildschöne 
Helena ist wirklich iiberglucklich, als sie 
James Golbiooke heiratet. Der lungen l ady 
scheint ein sorgenlreies Leben tievor^iiste 
hen. Doch dann wird die |unge f raii ein Opler 
ihrer Zeit, einer Zeit der Umbrüche, des Krie 
ges und der Gewalt. Helena muß den Verlust 
geliebter Menschen verschmerzen, ihre Jung 
madchentrauine prallen aul die harte Wirk 
lichkeit. Und dann muß sie auch noch erken 
nen, daß ihre Geluhle /u ihrem Mann erkai iimiMg .m Smim 
ten. Unwiderstehlich hingezogen fühlt sie foimM: 12 k 20 cm 
sich Iii Oberst Alexander Tale... 

DM 7,50 S( hiil/imi'irhliiK 

GUTEN MORGEN, LIEBER TAG/Erleb- 
nisberichto von Krebskranken Kindern 

Uf!if<ifi^' 2P0 Sritvn 
format IP * PO cm 
Harcfrom 
mit tarl)inom 
SclHJt/amschlati 

Erma Bombeck, die berühmteste Hausfrau 
der Welt, erzahlt diesmal nicht von den alltäg- 
lichen Turbulenzen in Haushalt und Familie, 
sondern von Kindern, die gerade kein norma- 
les Leben fuhren können, weil ihr junges Le- 
ben von einer furchtbaren Krankheit bedroht 
ist - Krebs. Sie erzahlt vom Mut der Kinder, 
von ihren Ängsten, Wünschen und I räumen. 
Die I 7 Illustrationen in diesem Buch wurden 
von krebskranken Kindern in Deutschland 
und den USA gemalt. Im Anhang befinden 
sich Adressen von Elterngruppen. 

OM 7,50 
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Bekenntnis zu den heimatlichen Wurzeln 

Gruppe aus Langen besuchte 24. Bundeslreffen der Oberschlesier in Essen 
l.nnKon Die andauernde Hit- 

zi'periode konnte die obersehle- 
Msehen I,andsle\ite aus Langen 
und (Mnige (läste aus Offenbaeh 
nicht davon abhalten, eine Fahrt 
/um 24 Bunilestreffen der Otier- 
si'hlesier auf dem Ks.sener Messe- 
Heländi" zu untiMnehiiK-n l)ii" 
l.angener Helegation unter der 
l,eitung des Vorsitzenden Cteorg 
Panitz nahm an der Cirollkund- 
fjebung und dem ansehliel-lenden 
feierlichen I'ontifikalamt teil 

Bereits in aller Herrgottsfrühe 
ging die Fahrt im vollbesetzten 
Bus über die Autot)ahn nach Ks- 
M>n. Naeh der Ankunft auf dem 
Messegelän<le war noeb getul- 
j;end Zeit, sieh an den verschie- 
denen Infoständen und Ausstel- 
limgen umzuschauen. Die (iroli- 

Anzelge 

PORTAS 
lädt ein zum 

Tag der 

offenen Tür 
Sa. 13. Aug.'94,11-17 Uhr 
So. 14. Aug.'94,10-17 Uhr 

in Dietzenbach-Steinberg 
DIeselstraQe 1 - 3 

In gastfreundlicher Umgebung 
möchten wir mit Ihnen 20 Jahre POR- 
TAS, der Penovierer Nr 1. feiern. Da2u 
laden wir alle herzlich ein, um Ihnen 
gdnz hautnah zu Zeigen, was POR- 
TAS alles für Sie renovieren und mo- 
dernisieren kann Unsere Oualitdl In 
Mulerlal und Verarbeitung möchten 
wir bei einem Blick hinter dio Kulit- 
ten demonstrieren Sie werden über- 
rascht sein von unseren fachmänni- 
schen Fähigkelten, die wir Ihnen bei 
einer ausführlichen Betriebtführung 
zeigen Natürlich sorgen wir auch für 
Ihr leibliches Wohl mll Gegrilltem und 
kalten Getränken Für unser 20-|ährl- 
ges Jubiläum habnn wir uns etwas 
ganz besonderes ausgedacht Kom- 
men Sie und machen Sie mit bei un- 
serem großen Oewinniplel. Viel- 
leicht gehen Sie dann schon bald 
auf eine groOe Kreuzfohrt Im Wert 
von sage und schreibe IS.000,- DM 
oder gewinnen Sie einen der weite- 
ren Preise Ein Gewinn Ist die PORTAS- 
Renovlerung allemal, ob füren und 
Zargen, ob Hauitüren und Ooro* 
genfore, ob Vordächer und Kü' 
chen, ob Badmöbel, Schrankmö' 
bol, Helikörperverkleldungen 
oder Treppen. Und das alles jetzt zu 
Sommerprelien. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuchl 
PORTAS DEUTSCHLAND OmbH k Co KO 
DletflitraOf 1 • 3 • 63128 Olttienboch 
T<lofOf)06074/404127  

Evangelische 
Gemeinden 
Siinnla);, 14. August 
Jolianni-Hkupcllv, Carl-Ulrich- 
Straltv 
10 Uhr Gotte.sdienst (l'farrerin 
Kich-Ganske), anschliellend Cie- 
spriich bei Kaffee oder Tee 
Martin-LuthiT-Kirelie, Berliner 
Allee ,11 
U) Uhr Gotte.sdienst (Pfarrer I'ra- 
witz) 
IVlrus(!cmeinde, Gemeindehuus 
liuhnslrallc 40 
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
(Pfarrer Kades) 
Studtkirvlie 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Berg- 
ner) 
Dienstag, III. AukusI 
Juhunncskupclle, C'arl-Ulrich- 
Stralle 
19.30 Uhr Kriedensgebet 
Freie 
evang. Gemeinde 
WivsKtllk'hcn 27 
SonntUKt 14. AukusI 
10 Uhr Gottesdienst mit Abend- 
mahl (Pastor Ilees) 

kundgelnmg unter dem Motto 
,.()bersehlesien lebt! Mein Herz 
für ()bersi hlesien " erlebten die 
l.angener in di-r restlos gefUllttMi 
Halle als intensives Bekenntnis 
/u den heimatlielien Wurzeln 
und zugleieh al.s Ausdruek der 
Verbundenheit mit den noeli 
heiiti' m 01)ersehlesien lebenden 
I.andsleuten Kund 2 000 (iaste 
aus Obersehlesien hatten die fast 
1 000 Kilomi'ter lange Anii'ise 
nieht geseheut, um dabeisein zu 
konniMi. 

Ilie Kestredner, unter ihnen 
der lUindesvorsitziMide Klaus 
Plaszezek. der Parlamentarisehe 
Staatssekretär I)r Horst VVaf- 
fensehmidt als Vertreter di-r 
Bundesregierung, di'r Spri'cher 

l.angen - l.ilngi'iT Fahrten bei 
grolk-r Hitze sind eine spürbaiv 
Belastung für den Organismus. Be- 
sondei's die Konzentrationsfiihig- 
keit lallt mit zunehmender'l'empe- 
ratur nach Der ADAC hat einige 
Tips zusammengestellt, die Auto- 
fahi-en an beiden Tagen erleieh- 
teni. 
• Ueehtzeitig losfahix-n und Zeit 
für eventuelle Staus einplanen 
• Ausreiehend (ietriinke mitni'h- 
inen, besimdei-s für Kinder Mine- 
ralwasser ist stark gesüßten Ge- 
ti'ilnken vorzuziehi'n (ietriinkeaus 

Guttempler laden 

zu Grillfest ein 
l.anKen - Ilie Langenei' (lUt- 

templer-Ciemeinsehaft Krieh (ie- 
rieke feiert ihr traditioni'lles 
(irillfest am Samstag, IM. Au- 
gust, bei di'n Kleintierzüehtern 
an <ler B H, Beginn ist um 17 Uhr. 
Wer glaubt, dall es sieh ohne Al- 
kohol nieht zünftig feiern UilJt, 
kann sieh bei den Guttemplern 
vom Gegenteil überzeugen. 

Beratungen für Alkoholkran- 
ke, deren Angehörige. Freunde 
oder Bekannte finden wöchent- 
lieh in der Altentagesstiltte Süd- 
liche liingstraße 107 statt. Das 
Angebot ist kostenlos, vertrau- 
lieh und ohne jede Verpflichtung. 
Niihere Auskünfte erteilen Kena- 
te Müller (Telefon 2 41 4H) und 
Manfred von F.iff (2 2!) Fi 1), 

parallel: Kinclerbetreuung (in den 
Ferien kein KindeiHottesdienst) 
Stadtmission 
Sonntag. 14. August 
17. IS Uhr Bibelstunde 
Dienst»);, III. August 
1!).:)0 Uhr Hibelstunde 
Biblische 
Glaubensgemeinde 
Kvang. Freikiri'lie 
Kiihert-iloüi'h-Stralte 42 
SnnntaK, 14. AuKUst 
10 Uhr Sonntagsgottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
Jeden Dienstaft 
20 Uhr llauskreis 
I. Mitlwui'h im Monat 
20 Uhr Frauentreff 
Jeden DiinnerslaK 
I) Uhr Mutter und Kind 
mit Frühstück 
Jeden Freitag 
lll.ao Uhr Jugendtreff 

Freie Christengemeinde 
Civineindezentrum Mainstralte 1 
bis 3 
SunntaK, 14. August 
1).30 Uhr Gottesdienst 

lier l,an<lsinannsehafl, Di Her 
bi-rt rzaja, sowie der Prasiilent 
der Bundesanstalt für Arbeit. 
Bernhard .lagoda, als stellvertre- 
tender Vorsitzender unterstri 
eben in ihren Anspraehen die 
/usanuii(~ngi'hin igki"it der Oher 
sehlesier über die heutigt'ii (Iri-n 
zen hinweg und die BrUeUen- 
funktion, die die in der Hemmt 
lelienden Oliersehlesier am /,u- 
standekommen eines friedliehen 
Nebeneinander zwischen Deut- 
schen und Polen zu erfüllen hilt 
ten. Dafür gebühre ihnen volle 
Unterstittzung 

Kin l)esonderes F.rlebnis waren 
die klangvollen Diirbietiingen 
der vereinten obeischlesisehen 
t'hOre aus Bochum. Köln, Kre 
fehl, Solingen und dem bekann- 

Glasfla.schen in bnichsichei'e Be- 
hiilterumfülliMi. 
• Leichte Kost bevorzugen Lieber 
mehi'ei'e kleine als eine grolJe 
Mahlzeit einnehmen. Besondere 
Voreieht ist bei leicht veitlerbli- 
chen Lebensmitteln geboten. 
• Leichte Kleidung tragen, (iürti'l 
lockern. Nicht in Bade.schlappen 
oder barfuß falm'n. 
• Kindern die Fahrt mit 1 lilfe von 
gii'ig'ieten Spielen «'rieichtern und 
reiclilich Pau.sen zum Laufen uikI 
Toben einlegen. Den Kindei-sitz 
mit Hollos vor direkter Sonnenein- 

I.angen - Beim ,Iugen(lbil- 
dungswerk des Krei.ses Offen- 
bach können .lugendliche initbe- 
stiinnicn und das Prograimn ge- 
stalten, Der Verwaltiingsaus- 
schnß, in dem .lugendliehe und 
Politiker vertreten sind, hat jetzt 
wieder ein vii'lfiiltiges .lahres- 
programm beschlossen Ks liegt 
in allen Verwaltungen, den Ju- 
gendeinrichtungen und nach den 
Ferien auch in den Schulen im 
Kreisgebiet aus. Auf türkisgrü- 
nem Graffitihintergrund sind al- 
le Veranstaltungen übersichtlich 
aufgeführt. ,,Von besonderer Be- 

l.angen - Kine Reise nach 
Berlin unternahmen die Senio- 
ren des VDI-Bezirksvereins 
Frankfurt/Darmstadt mit 
ihren Kollegen vom VDE. Wie 
gewohnt waren die Damen mit 
von der Partie. Das umfangrei- 
che Programm, von Karl Kling 
geplant und kenntnisreich ge- 
führt, garantierte eine mit 
Technik und Kultur restlos 
ausgefüllte Sechs-Tage-Fahrt. 

Auf der Hinreise besichtigte 
die Gruppe die 1 000 Jahre alte 
ehemalige Hansestadt Braun- 
schweig, die sich Heinrich der 
Löwe als Residenz erwiihlt hat- 
te. Sein bronzener I,öwe steht 
im Hof der Burg Dankwardero- 
de hoch über den Köpfen der 
Besucher. Altstadt-Rathaus 
und Gewandhaus lassen noch 
einiges vom Zauber der alten 
Stadt erahnen. 

Die Einfahrt nach Berlin 
führt durch viel Grün. Keine 
Mauerreste am Brandenburger 
Tor, DDR-Plattenbauweise am 
Alexanderplatz. Auch das .')7- 
Stockwerkehotel, das Domizil 
der Reisegruppe, zeigt Uuller- 
lich noch Vergangenheit. fJie 
Wende hat sich aber innen in 
bester Form vollzogen. 

Einen positiven Eindruck 

ten Kii'hendorft Chor aus Hati 
l)oi70t)erschlc-sien Niclit wem 
Her emdrueksvoll waren dii' Bei 
tragcMles ütn-r KiO Mann starken 
olierschlesischen Blasorchesters 

Aui'h das darauffolgende l'eier 
bebe Pontifikalamt mit Kardinal 
Meisner, F.ivbischof von Köln, 
unter Mitwirkuiif; dei Chore und 
des Blasorchestei s durfti' fiir vie 
le Teilnehmer unvernessen blei 
bell Nach dem olfi/iellen Teil 
war noi'li genügi'iul Zeit, um sieh 
III den eln/eliuMi Hallen mit 
l''rennden und Bekannti'ii /u 
treffen und Knnin'iungt'n wach 
zurufen Das reichliche Angebot 
an schlesiselien Kuchen- und 
Wiirstspeziahtati'u faml dabei 
reilleiuU'ii Absatz 

Strahlung schützen 
# Kühle 'l'ageszeilen nutzen Nach 
aii.sgiebigem Schlaf fnlhmornens 
auliirechen, .schattiHc Uastplitl/e 
suchen 
• Das Auto nicht ganz volltanken. 
Der Kraftstoff delint sich bei Kr- 
warmung aus und kann dann ins 
Kreil" flieMen. 

Nachts zu falm'n empfiehlt der 
AI )AC nur denen, die es sieh wirk- 
lich zutrauen. Nachts ist es zwar 
kühler, dafiir ist die Sicht .schlech 
teruiul man ennüdet .schneller. 

deutung sind die Seminare zur 
Berufsorientierung und Lebens- 
plaming". i'rläuti'i t Peti'r Walter, 
Krster Kreisbeigeordneter und 
JugenddezeriK'iit des Kreises. 

Junge Leute aus dem Kreis, die 
Anregungen für künftige ' l'ro- 
grammgestaltungen haben, kön- 
nen sich an die Jugendvertreter 
im Verwaltungsaussehuß odi'r an 
die Bildungsreferentin Rita .la- 
eoby, Telefon 0 fiil/ltO Ott Itllli, 
wenden. Dem Verwaltungsaus- 
schuß gehört mit Jochen Schulze 
auch ein Langener an. 

von der Wende vermittelte 
auch die Technik im Werk Hen- 
nigsdorf der ,,AEG Schienen- 
fahrzeugbau". Hier hat man 
aus- und umgegliedert und auf 
der Flache des einstigen Kom- 
binatsbetriebes I,EW zahlrei- 
che Zulieferfirmen angesiedelt. 
Man ist stolz auf die Uber 
lOOjahrigi' Tradition im ipiali- 
tativ hochwertigen Lokomotiv- 
bau und die weltweiten Erfol- 
ge, besonders in den klimatisch 
|)robl( malischen Zonen wie 
itußland und Asien. Zu besich- 
tigen waren die Lokkörperfer- 
tigung, {lie Montage von Stra- 
ßenbahn und .Stallt- bzw. U- 
Bahnfahrzeugen sowie Nah- 
verkehrszügen. Mit besonde- 
rem Stcdz wurde eine neuent- 
wickelte Universal-Dreh- 
stromlok im Baukastensystem 
vorgestellt. 

Um Turbinen und Pillen ging 
es an einem anderen Tag. Die 
wißbegierige Truppe mußte ge- 
trennt marschieren, weil Sie- 
mens/KWU und Sehering nur 
begrenzte Besucherzahlen ge- 
statten. Siemens, einer tler 
größten Arbeitgeber der Stadt, 
bot im Werk für Turbinen, her- 
vorgegangen aus AEC;/KWU 

l.aiiKen Die Zeil fureiiiThea 
terabonnement in der LaiiHi'Mi'r 
Stadtlialle flir Kurz und .Spa- 
tentsclilossene ist gekommen 
Kür zwei der drei Alionnemen 
Ireiheii ist's sof-jar schon liochsti' 
Zeit, stellt der Slart in eine ab- 
wechslungsreiche Spielzeit doch 
unmittelbar bevor Nur die Ulei- 
111' aber leine Studioreihe starli't 
erst etwas später in die neue Sai 
soll, aber auch hier weiden die 
guten Platze langsam knapp 

Zu recht günstigen Aboiini' 
menipreisen werden Komodlen, 
Ballett, Lustspiele, große .Schau 

und zum Teil di'iikmalge- 
schUtzt, einen Ubi'iblick über 
die Kinzelti'ilfertigung und 
Endmontage von Gasturbinen 

Bei Schering erhielt imin ei- 
nen Kinbliek in die Wi'lt der 
l'harnia-lndustrie und die 
Schwierigkeiten, die die Che- 
miefirmen heute mit der 
Selbstdarstellung haben. Die 
Hürden bei Neuentwicklungen, 
speziell in der Gentechnik, um- 
geht man ilurch Verlegungen 
ins Ausland, hier besonders in 
die USA. 

In Deutschland werden dii' 
Wirkstoffe für die Präparate im 
Werk Bergkamen erzeugt, die 
Verarbeitung zu festen, halbfe- 
stim und flüssigen Produkten 
erfolgt im Hauptwerk Berlin. 
Es gibt noch ein ..Beringia- 
num", ein nostalgisches Muse- 
um mit chemischen Apparati-n 
der (Mas- und Messing-Ara und 
l'raparaten, die dii' Senioren 
noch aus der Vor- und Zwi- 
schenkriegszeit ketuu'ii, 

l'line Busrundfahrt durch 
Berlin vermittelt den Eindruck 
einer ungeheuren Baustelle, 
Die Viertel der ehemals ge- 
trennten Stadt sind immer 
noch relativ leicht in Ost und 

spiele und spannende /eit^;i'nos 
siselie Stiicke gebolen N.iinen 
wie Angelica Domrose, li.irliara 
Wussow, PelerSchifl, Hans l'e 
tei Korff, Gunter Lamiirechl. 
Kilith ll.incke, Volker l.i'chlen 
blink und Dons Kunstmann sti'- 
hen filr lierfi'kte Schauspiel 
kunst. 

Anmeldungen werden im 
Sladlhallen-Biiro im Katli.iiis. 
Zimmer 22:i (Telefon 20:M t.'i). 
entgegengenominen Dort sind 
auch nähere Auskünfte sowie der 
Theatel brief der Sliidthalle Lan- 
gen erhält lieh 

West zu unterscheiden; ledig- 
lich Schmierereien an allen nur 
verfügbaren Flächen, ob frisch 
getüncht oder vergammelt, 
sind die auffallendsten Zeichen 
der Einheit. 

Im Pergamonmuseum konn- 
ten die wohlgeordneten Trüm- 
mer der Antike bewundert wer- 
den Leider reichte die Zi'it nur 
für den Pergamon-Altar, das 
Markttor von Milet und das 
Ishtar-Tor. 

Das Programm sah noch 
Potsdam vin-, und das Gluck 
bescherte auch den Zutritt zu 
Friedrichs Rokokoseh lößchen 
Sanssouci mit einem charman- 
ten und humorvollen Führer. 
Er bot von einem Tonband ein 
Flötenkonze't des ..Alten 
Fritz" im Musikzimmer des 
Schlößchens. Im Film-Museum 
Potsdam sah man anschließend 
noehmal alte UFA-Größen und 
erfuhr, daß Heinrich Cieorge 
der Welt erster Oskarprelstra- 
ger war. 

Stimmungsvoll Abschied von 
Berlin nahmen die Besucher in 
200 Meter Höhe: vom Restau- 
rant des Fernsehturms hatten 
sie einen faszinierenden Aus- 
blick. 

★ ★ ★ ★ ★ ★ 

CASA HtA 

★ ★★★★★ 
.%b dem lA. \u||iinI IBttl prÜNonllprcn wir Ihnen 
in unNorcn npii<>n <fCN«>hAfiNrttHmon in l,iin|(Fn. 
RitoinNir. oxIiluNlxo KinlMiiiiiU'hon. 
w«>rli|(c .Sit7.m«ilM*l und TIm-Iii». .Sdiraniiwündo 
und l.nmpon in iinlIpniM'lipin IkoNign. 

NEUEROFFNUNG 

15. August 1994 

in Langen .. . y 

Wir laden 

Sie ein: 

Ifalieff' 

0 

W 

Rheinstr. 37-39 

63225 Langen • Telefon 06103 / 92 93 51 

00 Mit kühlem Kopf und leichter Kost 

Tips des ADAC für Urlaubsfahilon bei hohen Ibmperaturen 

Eine Verschnaufpause legte dieses SchnnuIßrl nm Lutherptntz 
ein. Oldllmor-Fans gornton bei seinem Anblick Ins Schwärmen. Von dem 
Triumph Supor Sevon nus dem Johr 1930 gibt es In Deutschland nur noch 
zwei Stück. Tolo Arnolfi 

Auch Tips für den Beruf Noch sind Abos zu haben 

Neues Progi'amm des Jugenclbildungswerks Theater: Der Saisonslarl. sü^it bevoi' 

Kultur und Technik wechselten sich ab 

Seniorenkreis VDI/VDE verbrachte interessante Tage in Berlin und Potsdam 
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Grillparty und 

Odcnwaldtour 
l.iiiiKrn iMti (inllfc.sl fvlr <lii' 

H.iii/r l'iiinilii' vrr.uistiillcl die 
Ski dildi' iIiT SS(i iim KtiMliit;. 
Iii AuH'ist, :il) IH Uhr iwif (lern 

;ini iMinm-tici 
WMIIIS.T 

An\ 'JIt Aiinusl, riuli-ln 
iIm' Skifi'i'umlt' im (Vlnuv.iUi 
Stallt isl mI) !t l'lir in Nirdi-r Kin 
/IH l's wcnii-n Stii'rl<i>n llhcr TiO 
iiml IIIO Kilomi'li'i-;m^'cl)()lcn, die 
/wi'i Mi'in/citfiilin'!! lii'inlijilli'M 
Itrii 'H'ilnrliMicrii wiiikt'ii Pokiili' 
und Ui'kiindrn Anim-Idiinucn 
Miiniiil Slcfiin \Vi(>d(>kinil ('l\'li'f(in 
7 (.l !llt) i-ntm'niMi, sind iilicr iiiu h 
Min Sl.ii l inKHlirh 

SPD-Senioren 

haben Treffen 
l.iinKrn Dir n.iclisl«' /.iis.iiii 

nu'nkimfl <1im' SniKiri-n im SIM) 
()rlsvi'i«'iii l.:int;iMi rimlcl .iin 
l'"ri'iliif;, l!l Aiimisl, um Ifi Uhr 
im Si'niori'iiIrcffiiuMkl Siidhchi' 
liinu.slrjil.li' 107 sliitl Nu'hlmit 
tslii'dcr sind wii- iinim'r willkom 
mcn 

Kräftig gefeiert wurde «m vergangenen Wochenende beim 23. GrllKest der Langener Kleintierzüchter. In 
der Gemeinschaftszuchtanlage an der B 3 ging es am Samstag abend mit dem Bieranstich los. Am Sonntag 
schlug dann das Wetter um. Der Frühschoppen mit dem Gesangverein Frohsinn (iel aber nicht ins Wasser. Unter 
einem Dach vor dem Regen geschützt verbreiteten die Sönger mit Hotten Liedern gute Laune. Foto Arnold 

FREITAG. 12, AUGUST 1994 

Als Erwachsener nochmal 

die Schulbank drücken 

Abitur nachholen am Abendg\Tnnasium 
l.iinKcn Am 2!> .August tu'^^in- 

ncn am AhondHymnasium N(>u- 
IscntiuiH neue Vorkursi' für Hc- 
rufstalif!!'. Hausfrau™ und vor- 
Ulx'rfji'hcnd Arboitsliisc Nai'h 
i'incinhall) .Iahri>n kann man drn 
Ucalsi-hulatiscIiUilS. naih zvvi'i- 
cinhall) .Iahr(>n die Kachlidcli- 
.schuln-ifc und nach drripinluill) 
.lahrcn das Atulur crwiM licn Has 
Alx-ndnymnasium Nru-Isen bürg 
rxisticri seit üil .lahlTll, 2 ODO 
Krauen und Miinnrr hahi-n liishrr 
(•rfolnriMi'h dioso Si-liulr tn-sucht. 

Oer UnliMTii-ht findi-t wahl- 
wri.sc nui'hiniUaf;s (montags bi.s 
froitans \M)n 14 l.'i bis IH..'),') l'lir) 
iidi'r abond.s (monta^;s l>i.s frci- 
lag.s von I7.no bis 212 Uhr) stall 
Das Nai'hmitta>{sanm'b()t, das es 
seit drei .lahrcn H''''- '•'■I bcsiin- 
di'is allrakliv fUr llausfiauiMi, 
die wit'dor ins Hcrufslobcn /u- 
riU'k moi'htcn und vorhiM- ilirc 
Hildunn.sviiraussi'tzunj; verbcs- 
si'rn mcR'htcn. für Ti'ilzi'ilbiMuf- 
sliitiur (KrankiMi.scIuvcsliMn zum 

Hcispu'l sind oft nicht in der l.a 
Ko. abends die Schule zu besu 
chen we^en anstehender Nachl- 
schichten) und vonibernehend 
Arbeitslose Uas Naehmitta^ssan 
Hebot ist in weiten Kreisen der 
Kegion noch nicht .so bekannt 
di'shall) sei an dieser Stelle bc 
sonders darauf liinnewi»>.sen. 

Das Mindestalter fUr den He- 
such diM' Schule isl l!t .lahre. 
nach oben keine Alters- 
Urenze In den letzten drei Seme 
Stern vor dem Abitur kann der 
Studierende elternvniabh.inKiK«'^ 
Mafi)^: beziehen (bis zum Kin- 
1 rittsalter von HO .lahren) 

llnterlaf^en kiinnen an^;efor 
dert werden unter folgenc'er 
Postanschrift: Abendnymna-ii- 
uni. Kschenwe^; 4. tiH'JOn Neu- 
Isenburg. Das Sekretariat (Tele- 
fon ()(il0'2/;il!0 2t)(t) ist waineiul 
der Sommerferien montags bis 
donnerstags von it bis II! Uhr be- 
•setzt 

ipijnser Wissen^ 

^ Ihre Sicherheit ^ 

Un^r Wissen 
Das verpaßte Schiff 

Hi ni Hr« MOMAN VON UTTA HANtl l A 

ropvnuhl by Aultir um! AVA iJmbll. Hivithrtinn, 
ihin'h VniHf? vt»n (itaUri^; Frankfurt .im Mi»m 

nutohiQUS Kircliberger 

A Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 
MITSUBISHI 
Dauerhafte Autofreudc 

Boschring 7 • Egelsbach 
gegenüber toom Telelon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Verlragshöndler 

Im Gelsbaum 19 

63329 EGELSBACH 
m 06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

"0 s»i.nrcu I n 
Verliagstiandlet AUTOHAUS 

Verhaul Kundendienst Ers.»l;l»?il(' Ahschlpppd((?nsl — 
Unfall Roparatufon TUV Ahnahmr für 2 Jährt» Kf.* Zubehör 
Langen. Darmstädter Str. 54, Tel. 06103/21061 

iancfencÄfturig 

ideal für Werbung 

ohne Streuverlusl! 

Ihr Aniaigenbarater, Harr Schmitt, 
tat Ihnan garna bahilflich. 

Telefon 2 10 11-12 

(X 
f^ercedes Benz 

Ihr guter Stern auf allen Straßen 

Autohaus Langen GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Pittlerstraße 53 • Telefon 06103 / 7 37 71 
63225 Langen • Fax: 06103 / 7 20 40 

Heinrich Göbel GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Hans-Böckler-Straße 53 • Telefon 06102 / 7 11 10 
63263 Neu-Isenburg • Fax: 06102 / 62 03 

Teil i: 
„Nun lieKiinn I)r WeniH vei-wumlert 
„Monieiil", sii^tc Antim mnl mai'IUe auf ilem 

Absatz kclirl, „Hin ulcii'li wieder da." Kr kcliiie 
IM den l.aden zunlck. 

Theo blu'kte ihm inil hiH'hKe/iiKeiien Hiaiieit 
nach, lind lliir^l fl aute: „Hat er was vei uesson?" 

Thon erwiderte raseh: „Doeh, ich nlaiil)e seine 
Siinneiihi'ille." 

!(! 
Wieder war es ein heilier und langer Ta^ gewe- 

sen, doi'li immerhin waivn sie diesmal si) nrht- 
zeitin Hilf dem Schiff, dalJ Zeil nemiH bis zum 
Abendessen blieb, sieh ausziiniheri 

Heilte willilen sie den (lolf von Thailanil ver- 
la.sscn, die Heise (jin^; weiter naeh .lava und 
Sumatra Als l.izzy und Theo zu ihrem Tiseh 
kamen, waren die beiden anderen iioeh nielit da, 
also setzten sie sieh erst einmal und sliidierteii 
das Meinl des Abends, 

l.izzy blickte suchend zur TUr 
„Die bniuchen aber lani; heut Vielleicht zieht 

sie wirklieh das neue Kleiil uleioh an Ich hab' 
einen IticsenhunKer" 

„Kanten wir hall inzwischen an, Sehatz Sie 
werden schon koniinen." 

Sie be^Tanneii zu essen, der Kiseh, friseh ein- 
gekauft an diesem Tau, sehnieokie au.s(iezeu'h- 
niM. 

„His wir naeh Hause kiminicn, passen mir 
meine Kleider sowie.so mehl mehr", sa^te I.i/.zy, 
„Ich hiitte gleich noeli ein paar kaufen sollen. Da 
sehau, die (iriilir, sie hat auch eingekauft 
Schaut ja wieder mal umwerfend aus, das Weil)! 
Dabei ist sie doch mindestens schon .. na, al.so 
niiiulesteris..." 

„l.izzy!" warnle Theo. „Du hast mir aus- 
drücklich beiKebraeht, man .soll niemals nach 
dem Alter eine Dame fraueii " 

„leh flau' ja nicht, ich denk' bloß drilber naeh. 
Wo bleiben die beiden bloll? Dali die ^ar keinen 
Hunger haben? Ach, da kommt lliii'nelehen ja." 

liui'Hl kam auf sie zu, keinesweHS indem neuen 
Kleid. Theo stand auf, auch Uwe war zur Stelle 

„Knlschulditjc". sa^le l.izzy. „daß wir schon 
anKcfantien haben zu essen. Al)er ihr koninit ja 
ewi(j nicht." 

Hurul spielte nemis mit ihrer Sen-iette. „Ich 
kann den 'l\mi net linden," 

„Was heißt, du kannst ihn nicht linden'.'" 
fragte l.izzy, „Wo soll er denn ({roß sein? Sicher 
in einer der Bars," 

„Kben net. Da hab' ieh überall nachKesehaut. 
Ich war sonar oben auf der Brücke, weil er 
immer so «ern zuschaut, wenn wir ableaen " 

„Nee, da war er nich", saute Theo, „Icn war ja 
auch oben. Warsehiin, die Lichter von der Stadt 
zu sehen Aber det is ja nun schon eine Weile her 
Wir machen wieder rtolte Fahrt." 

Uwe seiTierte BuikI die Vorspeise und flaute; 
„Kommt Ihr Mann nicht zum Kssen, Kniiilige 
Frau?" 

..Doch, sicher. I weil) net. wo er is. Kr muß 
irgendwo hlinnen«eblieben .sein." 

Dieser von Buriil harmlos hinnesnniehene 
Satz bewirkte, daß Theo alarmiert den Kopf 
hob. Er warf einen Blick auf seine Frau, die sich 
aber nichts Besonderes bei Hurnls Worten zu 
denken schien. 

.,So, sü", machte Theo und räusperte sich. 
„Wißt ihr, was ich denke? Er wiiil irgendwo in 
einer stillen Ecke in einem Deekstuhl licKen und 
pennen. Wir haben ja vorhin 'n paar Bier 

gezischt, und der T.ih war ja wieiler mal anstren- 
Ki'nd ■■ 

„Das kannst du sauen", meinte l.izzy, „ich wiir 
am In'bsten im Bell geblieben Aber jetzt nehl es 
mir wieder fabelhaft Hat er sich denn umuezo- 
Ken''" 

„FiX'ilieh", sa^le llurKl. „Kr hat Kcduseht und 
hat sich unij;ezonen,aber nur ein sauberes Hemd 
und emi' lu'lle Hose Das isl aber sehim eine 
Hanze Weile her Ich bin dann einnesehlafen " 

„Na so was!" saute l.izzy 
•ledesmal wenn sich im Speisesaal etwas 

bewcKle, wenn einer zur Tür lii-n-inkam oder 
liinaiisninH. sehauten sie alle divi hin 

„Wenn ich meinen Fisch aufKeHessen habe", 
sat;te Theo, „wenle ieh mich mal auf die Suche 
machen Ich wette, der pennt Irgendwo." 

„Warum denn'' Iß nur in Uuhe. Kr winl .schon 
kommen", meinte Bui>;l und verspeiste, noch 
ohne allzu uroße Sorne, ihivn Salat Kine halbe 
Stunde spllter war sie nicht mehr so .soihIos 
Theo halti' sich vor dem Dessert auf den Wen 
p'inacht und das (janze Schift iluifhstivift. alle 
Decks, alle Innenriliime, kein Anton. 

Als er zurückkam, hatten die Damen ihr Des 
sert unberührt vor sich stehen, doch l.izzv hatte 
noch eine zweite Flasche Wein bestellt, sie 
rauchten, auch BuihI, die sonst nie raiiehle. Ihre 
Hand, die die /,i(;aiTtle hielt, zitterte. 

Uwe stand mit besorgter Miene in der Nähe 
und ließ Biirnl nicht aus den Aut^en. 

Als Theo kam, wischte sie gerade eine 'IVime 
aus dem Auuenwinkel 

„Ks muß ilim was passiert sein." 
..Komm, mach dich nicht verrückt. Was .soll 

ihm schon passieii'ii? Kr wiiil .schon wieder aiif- 
1.1 liehen " 

Uwe kam herbei und schenkte auch Theo ein 
neues (Ilas Wein ein 

..Ks muß ihm was passiert sein", wiederholte 
ltur«l. 

„Was soll ihm denn passieren auf so einem 
Schiff?" meinte I.izzy. „(Iberall sind l.eiite, die 
das bemerken wüiilen. Sieh mal, wenn er 
irgendwo (jestolpert wiire oder so was, hiitte man 
ihn zum Sehiffsarzt (jebrachl, und wir wüßten 
längst Bescheid." 

„Des sau' j". dann tüten wir was wissen." 
Und nun rollle wirklieh die erste 'IViine über 
BuikIs Wanne. „Er kann über Bord n<'f'dlen 
sein." 

„Men.sch, mach halblaiiH. Von so'n paar Bier 
ist der doch nicht so besoffen, daß er über Bord 
nebt Außerdem \vür<ie auch das nicht unbe- 
merkt bleiben." 

„Fs war si'hon (>anz dunkel, als wir abseiet;! 
haben", beharrte llurKl. „Da kann einer leicht 
runterfallen, und keiner sieht's. Sicher nibt es 
hier viele Haitische." 

„Also weißt du", sa(!te l.izzy, schob das Des- 
sert unwirsch zur Seile und zündete sich eine 
neue Zigarette an. „I.anüsani (;ehst du mir auf 
den Cicist.". 

An einem kleinen Tisch, nahe der Tür. saß Dr. 
Wendl. 

Das war eine BedinHuiiH. die er bei diesen Rei- 
sen slellte: einen 'l"isch allein. Er hielt seine Vor- 
trüge. unterhielt sich mit den Passagieivn, aber 
beim Speisen wollte er nicht ({''stört sein, vor 
allem nicht von manchmal zu begeisterten, 
alleinivisenden Damen. 

Nun beobachtete er schon eine Weile die Szene 
an jenem Tisch, sah Theo zurückkommen, sah 
Bur({ls verzweifelte Miene. 

Theo sagte (jerade: „Also dann dn'h' ich noch 
eine Hunde l'ra(;' mal alle Stewards und den 
Zahlmeister und geh' auch zum Kapitiin." 

Burgl weinte nun wirklieh, sie schluchzte: 
„Heiliue Mutter Gottes!" 

Dr Wendt tausehte einen Blick mit Uwe, dann 
drückte er seine Zi(>arette aus, stand auf und 
kam zu dem Tisch der dri'i. 

„Verzeihen Sie, wenn ieh mich einmische", 
sag^le er hiillieh. „Ist etwas nicht in Ordnung?" 

Theo sagte grimmig: .,So kann man es nennen, 
ja. Herr Stanglmaycr ist verschwunden " 

„Es llel mir auf, daß er am Dinner nicht teil- 
genommen hat." 

Er betrachtete die weinende Burgl, dann sagte 
er leise zu Theo; „Konnte ich Sie wohl einen 
Amjenblick allein sprechen?' 

Tli ■ lieo, der nun auch eine besorgte Miene 
machte, stand auf: „Selbstverstündlieh." 

(Fortsetzung folgt) 

Der meistwhafie Se/vke für jedes Kfz: 
Auto-BI^Mrik und -Elektronik Skshffwitaxubmhör 

Br9n%99n<Mmnmt nach § 29 StVo InapekOonrnn 
Au9putt-Schn94lihmn9l Stoßdämpfmr^Tmni 

' ^ Blaupunkt-Autormdiom (Montage und Sarvice) 
Fahnaugabnahma in unaaram Hau^a 
24Stundan'Auttrag%annahma 

. und vimtmM mahr,., 
BREM8BNDIKN9T LANOeN 

j RotMrt-Bosch-StraOe 8 
nSIlMfaiO 63226 Langen  

AUTOHAUS GUNTER OTTO 

Verkauf • Kundendienst • Ersatzteile 

Darmstädter Straße 92-94 
63303 Dreieich-Sprendlingen 

Telefon 0 61 03 / 6 20 31 

n Autohaus Schäfer 
Mitsubishivertragshändler 
Ihr Fachteam im * der Dreieich 
Max-Planck-Straße 7 
63303 Dreielch-Sprendlingen 
Telefon 06103/340 11 

AUTO-MILZETTI oHC 
Mainzer Straße 46 Tel 0 60 74/50064 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BnOO LANCIA 

Karosserie 4- Lack 

pmnig Fachbetrieb 

Karosserie-Unfallinstandsetzung • Lackierungen 
Daimlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

zzgl. MwSt. 

Tel.: 06103/7 90 97 
Fax; 06103/7 46 79 

Die Kriminalpolizei rät: 

Schützen sie 

skb vor Betrügern 

an der Haustür 

Wir wollen, 

daB Sie sicher leben. Ihre Polizei. 
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Schmunzel- EC KE 

Autokauf 

Herr Mulemann wünschte sich 
nichts sehnlicher als einen schwcrrn 
Wagen, Seine Frau war jedoch dnge- 
?;en. einen so teuren Wagen zu kau- 
en. Sie könnten ihn sicn nicht lei- 

sten. meinte sie. 
Eines Tages kam Herr Mulemann 

nach Hause und berichtete seiner 
Frau ganz ruhig, er habe nun den 
Wagen doch gekauft. Seine Frau tob- 
te natürlich nach allen Regeln des 
Ehestreites. Mulemann hörte sie ge- 
la.sspn an. 

Als sich nach einiger Zeit der 
Sturm gelegt hatte und Mulemann 
mit Recht annehmen konnte, das 
Schlimmste nun hinter sich zu ha- 
ben, ging er fort und kaufte den 
Wagen. 

Abc-Schützen 

„Und nun erklttren wir dir 
den kürzesten Schulweg..." 

Witzig, witzig 

„Liebling, was möchtest du, einen 
klugen oder einen gutaussehenden 
Mann?" - „Gar nichts von beiden, 
mein Schatz. Ich liebe doch nur 
dich!" 

Es klingelt an der Haustür. Fragt 
der Hausierer: „Sie sind doch der 
Herr im Haus, nicht wahr?" - Erwi- 
dert der Mann; „Freilich. Meine Frau 
ist doch seit gestern verreist!" 

„Schöne Münner sind meistens ei- 
tel." - „Das ist ein großer Irrtum, 
Fräulein Susanne. Ich zum Beispiel 
bin gar nicht eitel!" 

* 

„Mit dem Gedächtnis meiner Frau 
ist es ganz schlimm geworden." - 
„Vergißt sie alles?" - „Nein, gar 
nichts mehr!" 

„Was mir an den meisten jungen 
Madchen mißfällt", sagt Frau Meier 
erbittert, „ist die Tatsache, daß ich 
nicht mehr zu ihnen gehöre!" 

„Siehste, mir laufen die Män- 
ner jetzt schon hinterher.. 

„Im September ist es manch- 
mal schon ziemlich kühl." 

Viel Spaß! 

Eine Dame winkt ein Taxi heran. 
..Hallo, sind Sie frei?" - „Ja." 
..Dann fahren Sie mich schnell zum 
Standesamt" - Der Taxifahrer 
klappt hektisch die Tür zu und 
meint: „Nee. mein Fräulein, so frei 
bin ich nun auch wieder nicht!" 

* 
Sagt Rolf zu Dieter: „Ein Haus- 

kauf ist doch kein Problem." - „Wie- 
so?" - „Du brauchst nur einen Mak- 
ler, einen Rechtsanwalt und sechs 
Richtige im Lotto!" 

* 
Die kleine Inge sieht zum ersten- 

mal, wie eine Kuh gemolken wird 
„Warum ziehen Sie denn nicht ein- 
fach die Stöpsel heraus?" wundert 
sie sich. „Dann kommt doch viel 
mehr Milch raus!" 

* 
„Der Karl-Heinz meint, daß in der 

Ehe alles nach seinem Willen geht." 
„Und dennoch willst du ihn heira- 
ten?" - „Natürlich. Wie sonst könnte 
ich ihn über seinen Irrtum aufklä- 
ren?" 

„Herr Lehmann - ich habe mir er- 
zählen lassen, daß Ihre Frau gefähr- 
lich krank sei." - „Das ist übertrie- 
ben. Gefährlich ist sie nur, wenn sie 
gesund ist!" 

„Gegensätze ziehen sich an", 
meint Rosi zu ihrer Freundin. „Ja, 
stimmt. Und deshalb suche ich auch 
einen Mann mit viel Geld!" 

Berechtigte Frage 

Zwei amerikanische Farmer lern- 
ten sich bei Einkäufen in der Stadt 
kennen. An einer Bar nahmen sie ge- 
meinsam einen Drink. 

„Meine neuen Stallgebäude, die 
ich vor einem halben Jahr gebaut 
habe", sagt der eine, „hat die Versi- 
cherung bezahlt. Für einen Brand- 
schaden. Sie legte rund 75 000 Dollar 
auf den Tisch." 

„Bei mir war es ähnlich", sagt der 
andere. „Ich erhielt für Gebäude- 
schäden durch eine Überschwem- 
mung 150 000 Dollar." 

„Das ist ja allerhand!" meinte da 
der erste Farmer. Und nach einer 
Weile des Nachdenkens fährt er fort: 
„Sag mal, wie macht man eine Über- 
schwemmung?" 

Ein Strauß Anekdoten 

Kleines Schnitzel 
Als der Humorist Wilhelm 

Busch einmal auf Reisen war. aß 
er in einem kleinen Landgasthof 
zu Mittag. Der Wirt hatte schon 
einige Bildergeschichten von 
Busch gelesen und von Mitreisen- 

'den erfahren, daß der Malerpoet 
bei ihm abgestiegen war So kam 
er nach dem E.ssen an den Tisch 
Büschs und fragte lieflissen: „Wie 
fanden Sie das Schnitzel?" 

„Oh", meinte Busch lächelnd, 
..nicht allzu schwer Ich brauch- 
te nur die beiden KaMoffeln auf 
die Seite zu schieben, und da lag 
es!" 

Immer diese Bärte! 
Der Schriftsteller Hermann 

Bahr trug wie Suderniann einen 
Vollbart. Als er einmal eine Ge- 
sellschaft besuchte, stürzte eine 
Dame auf ihn zu und rief über- 
schwenglich: „Wie glücklich ich 
bin. Herr Sudermann, daß ich Sie 
persönlich kennenlernen darf! 
Ich habe Sie gleich an Ihivm 
schönen Bart erkannt." 

„Meine Dame" erwiderte Bahr 
lächelnd, „ich bin nicht Suder- 
mann, sondern ein anderi'r Bart- 
träger Ich bin Johannes 
Brahms!" 

„Ach, Herr Brahms, Sie haben 
doch das berühmte Buch 
geschrieben .. Wie heiUt es doch 
gleich?" 

„Ganz n>cht, meine Gnädigste, 
Sie meinen Brahms Tierleben!" 

Gewöhnung 
Der berühmte Maler Oskar Ko- 

koschka, dessen Malkurse in 
Salzburg sich eines regen Zu- 
spruchs von Jüngern der Kunst 
erfreuten, verlor eines Tages bei 
der Korrektur einer Schülerar- 
beit die Nerven und brüllte einen 
jungen Amerikaner an: „Hören 
Sie mit dem Unfug auf. abstrakt 
zu malen! Bei mir wird nach der 
Natur gemalt!" 

Der Schüler sagte: „Herr Pro- 
fessor, Sie dürfen mich nicht an- 
schreien! Wenn ich auch noch 
jung bin, so bin ich doch schon 
verheiratet." 

„So?" sagte Kokoschka er- 
staunt. „Verheiratet sind Sie? Ja, 

dann müssen Sie doch gewöhnt 
sein, daß man Sie anschreit!" 

Schmerzlos 

Eine Reporterin wollte auf ei- 
ner Gesellschaft den berühmten 
amerikanischen Gynäkologen Dr. 
Head. den Verfechter der 
schmerzlosen Geburt, intervie- 
wen Unglücklicherweise geriet 
sie an einen anden'n Herrn na- 
mens Read. der Bildhauer war. 
Als sie ihn nach seiner Arbeits- 
methode fragte, antwortete der 
Gefragte: ..Was soll man da schon 
sagen. Meistens nehme ich den 
Holzschlegel und verschiedene 
Meisel." 

Der Bildhauer war sehr er- 
staunt, als die Reporterin ihn ei- 
nen Flegel nannte und wut- 
schnaubend verschwand .. 

Hochbezahlter Jazz 

Der berühmte Jazz-Komponist 
Gershwin wollte einmal Stunden 
bei Strawinsky nehmen. Im Laufe 
einer längeren Unterhaltung 
fragte Strawinsky den Jazz- 
Komponisten. was er mit seiner 
Jazz-Musik so ungefähr im Jahr 
verdiene. 

„Jährlich einiges über 200 000 
Dollar", erwiderte Gershwin. 

Strawinsky wurde blaß und 
stammelte: „Oje, dann nehme ich 
wohl besser Unterricht bei 
Ihnen " 

Der galante Dichter 

Auf einer Abendgesellschaft 
im herzoglichen Schloß von Wei- 
mar ging Goethe an einer be- 
kannten Schönheit vorüber, ohne 
sie zu grüßen. 

„Nun sehe ich", redete ihn die 
Dame an, „was von Ihrer Höflich- 
keit mir gegenüber zu halt^i ist. 
Sie gehen an mir vorüber, ohne 
mich anzusehen." 

„Verehrteste", erwiderte 
Goethe galant, „wenn ich Sie ge- 
sehen hätte, wäre ich nicht an Ih- 
nen vorübergegangen." 

I I I 
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Im Handumdrehen Mixrätsel Hier darf gestohlen werden 

I I I 

Schachaufgabe Nr. 33 
Fritz Glegold 

Matt In vier Zügen. 

Kontrollstellung: 
Weiß;Kcl,Dhl.Bf3,h2(4) 

Schwarz: Kh3, Be6, h4 (3) 

Weiß hat den ersten Zug. 

Von den nachstehenden Wörtern ist 
der Anfangsbuchstabe zu streichen und 
dafür ein anderer Endbuchstabe hinzu- 
zufügen, so daß neue, sinnvolle Wörter 
entstehen. Die angehängten Buchsta- 
ben nennen ein Militärkrankenhaus. 

Esau - Esel - Ofen - Avis - 
Kuh - Ase - Bar - Eber. 

Untenstehende Wortpaare sind .so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
ein „Glücksspiel". 

Rätselgleichung 
Gesucht wird x: 

(a - b) + (c - d) + (e - f) + (g - h) + 
(i - k) + (1 - m) = X. 

Es bedeuten: a) Flugzeugschuppen, b) 
fertiggekocht, c) dt. Schriftsteller 
(„Indienfahrt"), d) amerik. Name für 
Chef, Meister, e) Gemahling Xerxes, f) 
span. Küstenfluß, g) dt. Kampfflieger im 
1. Weltkrieg, h) dt. Dichter („Die Bud- 
denbrooks"), i) Holzblasinstrument, k) 
das höchste Wesen, 1) kurze Hosen, m) 
Funknotruf. 
X = Bühnenwerk von Gerhardt Haupt- 
mann. 

GAUL 

ADA 

ALI 
TINO 

TOR 

+ NEST 

+ JOB 

+ HAT 
+ AM 

+ AN 

= Meeres- 
tier 

= Prophet 
aus d. A.T. 

= Muse 
= F^igur aus 

„Die Zau- 
berllöte" 

= Amiskleid 

□ Schüttelrätsel 
Rang - Mehl - lange - Rast - 

Eligen - rot - Wein 
Diese Wörter sind so zu schütteln, 

daß neue Begriffe anderer Bedeutung 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben 
nennen dann eine Stadt in Schottland. 

Silt>enrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: an - an - bo - bürg - 

eher - da - der - dich - dung ■ ein - ein - 
en - ent - er - es - fah - ga - gang - gar - 
gen - gen - gu - hirsch - in - kor - kuh - 
lan - lau - le - ling - me - na - nung - 
ranz - re - re - rung - sall - schei - se - 
See - ser - sieht - so - son - spre - spruch 
- stalt - stand - ste - tat - te - ter - ter - 
ter - ter -to - tor - tren -un - ve - sind ' 
22 Wörter nachstehender Bedeutun- 
gen zu bilden: 

1 Institut, 2 dt. Stadt an der Elbe, 3 
scherenloser Krebs, 4 Schutzbeglei- 
tung, 5 Naturerscheinung, 6 Brenn- 
stofÜDehälter, 7 Beschluß, 8 Unduld- 
samkeit, 9 Einzelgänger, 10 Reitbahn, 
11 oberital. CJewässer, 12 Verständnis, 
13 weibl. Rotwild, 14 Scheidung, 16 
gutes Benehmen, 16 Verfall, 17 Red- 
ner, 18 Poet, 19 Kenntnis, 20 Rückla- 
ge, 21 Ratsherr, 22 Veto. 

Die ersten und sechsten Buchstaben 
- von oben nach unten gelesen - erge- 
ben ein Zitat von Bettina v. Arnim (dt. 
Dichterin, 1785 -1859). 

Sllbendomino 
Die nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusam- 
men ein Wort für Pflanzenableger, 

ba - be • do - ham - ker - mel - 
ra - ron - sen. 

1
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Jedem der nachstehenden Wörter ist 
ein Buchstabe zu entwenden, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe - der Reihe 
nach gelesen - ein Zitat aus Goethes 
„Leiden des jungen Werther" ergeben. 

Glas - Lenz - Ijcnde - sie - Leni - da. 

Wortfragmente 
all - tesh - lück - trau - ein - eimg 

Die vorstehenden Wortfragmente 
sind so zu ordnen, daß sie einen 
Spruch ergeben. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 32 

Schach: Der schwarze Schutzwallw ird auf 
folgt^nde Weise durchbrochen: 1. Dg4 - ceü, Se8 
- c7; Und nun wird Schwarz unter Zugzwang 
gesetzt: 
2. Tbl - b4!!. a5 x b4; 3. Dc4 - a2 matt. 
2 b5 X c4; 3. Tb4 - b6 matt. 
2 c5 X b4; 3. Dc4 ■ c6 matt. 
2 a5 ■ a4; 3. Tb4 x a4 matt. 
 2 Sc7 - bei.; 3. Dc4 x b5 matt. 
Es scheitert 1. Da4, Sc7; 2. Tb4 an c6 und 1. 
Tb4 an a5 x b4. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Allegros, 2 Calais, 3 
Krachmandel, 4 Einschulung, 5 Raumfor- 
schung, 6 Wechselkurs, 7 Ikaros, 8 Neusilber, 
9 Demeter, 10 Erzengel. - Ackerwinde. ' 

Silbendomino: Rebe - bene - Nenie - Niete - 
Tenor - Norma ■ Magen = Genre. 

Silbenrätsel: 1 Werberedner, 2 Einzelheit, 
3 Normanne, 4 Narwal, 5 Diluvium, 6 
Umstürzler, 7 Darsteller, 8 Interesse, 9 Cha- 
rakter, 10 Staufer, 11 Egeria, 12 Liane, 13 
Betrüger, 14 Sakrament, 16 Tiara, 16 Enten- 
te, 17 Romadur, 18 Kratzbürstigkeit, 19 Eri- 
trea, 20 Nazareth. - Wenn du dich selbst 
erkennen willst, frage andere. 

MIxrItsel: Oedipus, Kaelber, Amsterdam, 
Regina, Ingeborg, Napoli, Aribert = Okarina. 

Besuchskarte: Oberlehrer. 
Hier darf gestohlen werden; Ich bin besser 

als mein Ruf. 
Schüttelrlteel: Haut - Alt - Nepal - Abend - 

Urne » Hanau. 
Schwedenrtttsel 
■ NBPHABOBAB I MHi 
■OPALGLASBPINSEL ■TANKBTBTHOMABQO ■ERZBQELEEBMasUD 
■NIEDERBNBJUSTIZ ■BARBRBODEONBOPB ■LBBSTONEBSaOREL 
CADDIEBKBTEDDYBE 
STOERBQERIPPEBVC 
BTMBENDLICHBRANK 



Anzeig« 
Anzatg« 

Alles unter einem Dach 

für ein gemütliches Zuhause 

Denken Sie rechtzeitig an Ihr Dach: 

Altdach-Sanierung mit Tondachziegeln 

Fensterdekorationen 

Trendthemen der 90er Jahre 

Lacki'FaftM'l 
Qardtnen 
BodanbelAge 
Gsrcünenleisten 
Maleibedarl 
Slucklelsten 
Mischsarvlce 
T»l.: 06102/80 06 93 

SotshMausian 
SdB-üimellenvottiange 
(eiflene Fertigung) 
Jalouscnen 
Markisen 
Plissee • Rolkis 
Beratung • Montage • Verkaut 
Tel.: 06102 / 80 06 68 

Öffnungszeiten: 
Mo -Fr. 8.30-12.30 u 14 00-18.00 Uhr. S«. 9 00-13.00 Uhr 

Sola Jalousien- 

Erwin Zimmermann Gmbh 
Bahnhofstraße 91 >^3263 Neu-isenburg 

GmbH 

LEICHTER GEHT'S MIT VIKING 

Motorgeräte Leonhardt 

Philipp Wilhelm Leonhardt 
Landmaschinenmeister 

Garlenhäcksler 
Kanonenstraße 3 Gartengeräteverl<auf 
63303 Dreieicti Ersatzteil- und Reparatur 
Tel.: 06103 / 6 24 95 Service aller Fabril<ate 

l-.iner der allcsk-n HiiuMollc ilcr 
Woll. cliT IXich/icpi'l aus j:ebrann 
k'tii Ton. iTichl ilct/oil CMH' Roiiais 
sanco. .Xuch K'i sanicninpsbciliirt 
Ilgen allen Oachem. «ii es besiin 
ilers ,iuf (ihjeklhe/ojieno Iriiln iilua 
liliil ankiiniml, wiul aul den Iraili 
tionellen londaeh/iejiel j:esel/l. 
Denkinalpllejier wissen: „W'ii Zie 
pel aul dem Dach la(;en. müssen 
wieder /legel iliaul I-Tsal/hau 
sliillen enellen sie iii aller Rejiel ei 
ne Absage. 

IVlaillreue und Neueindeekunf: 
aller /.iegeldaeher nach hisiiiri 
schein Vorbild stellen heule kein 
Problem mehr dar: Mehr als .SO ver 
schiedene. auch hislorisclie Dach- 
ziegel .MiHleile Ml unlerschiedil 
eilen l ormen und i arbnuanecn bie- 
ten die in der .Arbeilsgemcmschall 
Ziegeldach /usammeiigeschlosse- 
nen deutschen Dachziegel lleisiel 
ler an. .So lindel der Bauherr liir ilie 
Saniening seines allen Daches auch 
unter denkmaipnegerischen (ie- 
siehlspunklen in jedem l all das 
richtige Dachziegel Miulell. 

Wiederenldeckl werden auch 
schmucke .Sonderziegel, die tradi- 
tionell aus Ton hergestellt sind. z.B. 
TieiTiguren wie der Hahn, der das 

Haus \or dem „roten Hahn", dem 
leuer. schülzen soll, inler ornanien- 
l.ile Schmuck/iegel 

Sicheres Ziegeldach 
Im lTuh|ahr und im Herhsl soll 

len Hausbesitzer ihr Ziegeldach aul 
mögliche Schaden überprüfen. 
Kleinere Reparaturen bei nicht aus- 
gebauton Diichem - wie das .Aus- 
wechseln einzelner Ziegel können 
oll vom Dachinnenraum ausgeführt 
werden. Wer iedcK'h ganz sicher ge- 
hen will, beaullragl einen erfahre- 
nen Dachdecker mil der Kontrolle. 
Als lachmann kann er auch auf evtl. 
aulgelrelene lolgesehiiden auf 
nierks.un machen und diese meisi 
schnell und sicher beseitigen. 

Ein Tondachziegel 
zum Drücken 
und Ziehen 

V\enn das Dach neu eingedecki 
werden soll, kann der Bauherr aus 
einer gioUen [•ormenviellall 
vKählen. Die Tondachziegelwerke 
bieten heule über .SO verschiedene 
MiHlelle an vom Biberschwanz, 
der Hohlpfanne. Mönch-Nonnen- 
Z.iegel bis zu verfalzien Ziegeln. Ist 
die I.atlung nivh in Ordnung, bie- 

ten sich Verschiebczicgel an Hier 
handeil es sich um spezielle Model- 
le, deren IX-cklUnge um mehrere 
Zx-niiineter variabel ist und so pro- 
blemlos unlerschiedlichen Laltwei- 
ten angepaUl werden können. Es 
gibl sie im Aussehen traditioneller 
Dachziegel-Modelle. 

Hinterlüftung 
unverzichtbar 

i-ur viele Bauwillige isl der .Aus 
hau des Dachgeschosses die einzi- 
ge Möglichkeil, kostengün.stig zu- 
sätzlichen Wohnraum zu gew innen. 

Ausgehaule Ziegeldächer sollten 
allerdings ..bclüftel" sein. Das 
heiUl. daß zwischen Wärmedäm- 
mung und Dachdeckung ein freier 
Zwischenraum anzuordnen isl. So 
kann die l.uft strömen und Feuch 
ligkeil abführen. Bei der Planung 
und Ausführung muß also darauf 
geachtet werden, daß Zu- und Ab- 
luftöffnungen in ausreichender An- 
zahl und Ciröße vorhanden sind. 

Weilerv Infomialionen sowie eine 
l ibersichl al ler in der Bundesrepublik 
hergestelllen Tondachziegel erhallen 
Sie bei der Arbeilsgemeinschafi Zie- 
geldach e.V. (Schaumburg-Lippe- 
Str. 4. W-.5.VX) Bonn 1). akz 

Ein wesenilicher Besiandteil der 
W ohnungsemrichlung isl das l en- 
sterkleid IX-koralionssiofle und 
Gardinen schützen nicht nur vor 
den Blicken der ■Xußenweli Sie tra- 
gen vor allem entscheidend dazu 
bei. eine harmonische, behagliche 
Raumalmosphäre zu schaffen 

Ilie Trendthemen der 40er Jahre 
für lensterdekoralionen zeigen, 
wie groß die Auswahl an indn idu- 
ellenCiesialtungsmöglichkeiien ist. 
Die deutschen HeimicMilien-Her- 
sieller bieten rniltlerweile ein so 
umfangreiches, fantasievolles An- 
gebot an, daß die Wahl fasi schwer 
fällt. 

Die W iihnmode der 90cr Jahre 
läßt sich mil den Slichwonen Pih;- 
sie und Klassik. Kontraste, Folklo- 
re und Natur umschreiben. 

PiK-sie und Klassik sieht für das 
Angebot an Dekoralionssloffen in 

Violelt- und Lila-Tönen. klassi 
schein (X'sign und edlen Suiffen 
IX'iii Trendthema Konirasti sind 
IX'ko- und Möbelstoffe zugeord- 
net. bei denen krallige Time wie 
Rot. Blau und (irun mil hellgrauen 
Oller schwarzen Elementen kombi 
niert werden. Design-Moiive aus 
Rußland. Polen und dem Balkan 
dominieren liie folklorisiische Stil- 
richlung Die Maierialien bestehen 
hier übcrv\ iegend aus traditionellen 
Buntgeweben und Jacquards in ei 
ner aul w endigen Opiik. Das Thema 
Natur spielt natürlich auch bei Fen 
sterdekorationen eine immer 
größere Rolle. Hier wird es durch 
einfache, klare Stoffe aus nalürli 
chen Fasern, beispielsweise Baum 
wolle, vertrelen. Die Optik wird 
durch Streifen, Karos und l'nis be 
stimmt. akz 

Ih'iilsfhi' Hcimttwjilirn 

Professionelle Lösungen 

für kleine Bäder 

Tapetenkleister im 3-Minuten-Takt 

Neues Wohngefühl in kürzester Zeit 

- auch ohne Umzug 

Drehen Sie sich doch einmal in 
ircr eigenen Wohnung um. Passen 
le Tapeten noch zu Ihrem l^bens- 
jl? Sie müssen ja längs! nicht "ver- 
'Ohnt" sein, doch w ürden neu ge- 
allete Wände sicher eine Menge 
um guten Wohngefühl beitragen 
ind das ohne Umzug. Also frischen 
.lutes ans »Verkl Schließlich grei- 
rn immer mehr Bundesbürger in 
l5t und West zu Quast, Pinsel und 
Deister, um ihre Räume in neuem 
llanz erstrahlen zu lassen. Zuviel 
irbeit, zuviel Zeit, sagen Sie? Weil 
(fehlt. 
l'm den Heimwerkern oder den 
nmer häufiger auftretenden 
leimwerkerinnen - sie haben in- 
wischen einen Anteil von fast 50 
Vozenl erreicht, da es vielfach die 

IHR SCHREINER UND 
KÜCHENSPEZIALIST 

Das ist das letzte 

Handwerkszeug 

UNSERER Monteure! 

Das Küchenfachgeschäft 
mit Accessoires & raffinierten Ideen 

Frankfurter Sir. 113 ■ 63303 Dreieich 
^elefon 0 61 03/3 5318 • Telefax 0 61 03/3 62 20 

Viel Platz im Bad halte jeder 
gerne. DiKh die Realität siehl oft 
genug anders aus. Planer und Ar- 
chitekten haben noch vor wenigen 
Jahren den wachsenden Slellen- 
wcri der Badezimmer unlerschätzl. 
Insbesondere Bewohner von Mehr- 
familienhäusern können ein Lied 
davon singen. Außer dem WC. ei- 
nem Waschbecken und einer Du- 
sche waren hier keine „Bad-Träu- 
me" zu realisieren. Von Entspan- 
nung oder gar Erholung einmal 
ganz zu schweigen. 

Mit ein Grund hierfür: .-^us Plaiz- 
gründen kann eine Badewanne mil 
konventionellen Abmessungen 
nicht unlergebrachi w erden. Oft ge- 
nug .scheiten ihr Einbau an einem 
zu großen Radius der Türöffnung. 
Der Wannenspezialisi Bette aus 
Delbrück hal eine Problemlösung 
für solche Fälle im Programm. Die 

Konzeption der BetteProfi entiög- 
licht den Abschnitt am Fuß- oder 
Kopfende. Je nach Einbausituation 
entlalll dann eine der vier Ecken. 
Die .Abmessungen der Badewanne 
reichen von 160 x 70 cm bis 170 x 
75 cm. Reichlich Platz also, um so 
richtig abzuschalten und in den 
„warmen Fluten" zu versinken. 

Damii dieses Vergnügen weder 
beim Ein- nwh beim Aussteigen 
getriibl wird, isl diese Badewanne 
auf Wunsch mit Griffen und dem 
Aniirutschsystem lieferbar. Beides 
steht für Sicherheit im Bad. Für's 
Auge gibt es eine riesige Farbpa- 
lelte mit über 500 verschiedenen 
Email-Farben. 

Die Kombination mit der restli- 
chen Sanitärausstallung eröffnet ei- 
ne Vielzahl von Gestaltungsmög- 
lichkeilen. Sei es nun Ton in Ton 
oder kontrastreich. akz 

Schlitz iiful Sii lwrhi'ii für Zeit: fliMitrischt' /ir^t'liUirht'r mil ihrem imvcrwechselhitren Charme be- 
Mimmen iltis Hil,l innerer Siiiille iiiul Dörfer, iik- Fnio: .IG 7.ief(eldach 

Idealer Bodenbelag für Kinderzimmer 

.Als Bodenbelag für Kindcizim- 
mcrempliehll es sich in jedem l-'all, 
Tcppichbodcn zu wählen. Die 
Kleinsien liehen es bekanntlich, auf 
dem Boden zu krabbeln, zu lohen 
und zu spielen. Auf Hartbelägen ist 
dies nicht nurungemüllich. sondern 
kann auch zu Verletzungen führen. 
Tcppichboden isl hingegen weich 
und behaglich, schoni die Fußge- 
lenke und verhindert im Fall eines 
Siurzes böse Blessurcn. 

.Auch unter hygienischen und al- 
lergologischen Gesichtspunkten 
sind le.xtile Bodenbeläge Hartbo- 
denbelägen vorzuziehen. Wissen- 
schaftliche Studien haben bewie- 
sen, daß der Slaubgehalt in Räumen 
mit Teppichboden um 50 Prozent 

geringer isl, als in Zimmern mit 
Hanbelägen. Gnind hierfür sind die 
staubbiiulcnden Eigen.schaften von 
tcMilen Bodenbelägen. Die in jeder 
Zimmeriufl enthallenen Staubteil- 
chen werden, wenn sie zu Boden 
sinken, von den ITorfasern des'Tep- 
pichbodens festgehalten. Beim 
Staubsaugen lassen sich diese Par- 

Besser hauen - schöner wohnen 

tikel gründlich beseitigen, woge- 
gen sie auf glatten Böden mit jedem 
Luftzug erneut aufwirbeln. Das 
Deutsche Teppichfor.schungs-In- 
stitut in Aachen (TED rät allerdings 
bei allergischen Kindern Staubsau- 
ger mit Mikrofilter zu verwenden. 
Mit diesen speziellen Staubsaugern 

läßt es sich vermeiden, daß wäh- 
rend des Saugens geringe Mengen 
an Staub freigesetzt werden. 

Bei der Ausw ahl von texlilen Bo- 
denbelägen sollte auf das Signet 
„Teppichboden schadstoffgeprüft" 
geachtet werden. Das Signet wird 
von der Gemeinschaft umwelt- 
freundlicher Teppichboden verlie- 
hen. Es isl auf der Rückseite von 
TeppichbiVien bzw. auf den Mu- 
stern und in den Muslerkoffem zu 
finden. Das Umweltzeichen stellt 
sicher, daß keine Schadstoffe wie 
Pentachlorphenol, Formaldehyd, 
.Asbest, Butadien oder Pestizide im 
Teppichboden enthalten sind und 
somit keine Emissionen an die 
Raumluft abgegeben werden, akz 

BECHTEL 
Möbel nach Mass 

EinbauschrAnke 
Raumteileb 

Wandverkleidungen 
Decxeni-aneele 

HeizkOrperverkl 
Bareinrichtiinoen 
Bibliothekswände 

ZtMMERTÜREN 
Hausturen u v.l. 

Innenausbau von 
HOHER QuALFTAT 

Bechtfl KG MobriwerksUtten 
63303 Dmeich-Sprendlingfn 
Joinvilier Str 46 
Tel. 06103/6 30 01 
Fax 06103/6 25 19 

Einrichtungshaus 
Becwfelkg 

Massivholz Möbel Bcrttung PItnung - Ausfilhning 

:hnel'er am Ziel durch die Entwicklung \on 
\itant-Rezepturen, die latsächlich nach drei 
Umiten gebrauchsfertig sind. Ergiebiger 
«rch eine bis zu 25 Prozent höhere Quadrat- 
leterleistung pro Paket, das sind die Leislun- 
tn der Molto Tapetenkleister instam Normal 
nd Spezial gegenüber den herkömmlichen 
'lei.stem. akz Foto: Molto 

Frauen sind, die Lust auf elwas 
Neues haben - die optimale Nut- 
zung ihres Renovierungswochen- 
endes zu ermöglichen, gibl es aus 
dem Hause Molto. Anbieier vieler 
Heimw erkerprixlukle, eine Innova- 
tion: der Mollo Tapetenkleisler in- 
stam. Dieser ist durch die Emw ick- 
lung von Instant-Rezepluren 
schnell und klumpenfrei in kaltem 
Wa.sser löslich und somit in nur drei 
Minuten gebrauchsfertig. Dabei 
versprich! die bewähne Molto- 
Qualität eine hohe Dauerklebkraft 
für ungetrübte Freude an den neu 
verkleideten Wänden. 

Darüber hinaus bietet der Mollo 
Tapetenkleisler instant Lösungen 
für jedes Tapetenprobicm. Mil dem 
Normal-Kleister instam sind Pa- 

piertapeten. ob leicht, 
mittel («der schwer, im 
Nu an der Wand: für ele- 
gante Vinyl-, Texlil- 
oder Prägetapeten so- 
wie für die beliebte, 
überstreichbare Rauh- 
faser ist der Spezial- 
Kleister instant der rich- 
tige Partner. So sind Ih- 
nen keine Grenzen ge- 
setzt, jedem Zimmer in 
kürzester Zeil sein eige- 
nes neues Gesicht zu ge- 
ben. Durch diese einfa- 
che Handhabung des 
Molto Tapetenkleisters 
instant eröffnen sich 
Vorteile, auf die kein 
Do-it-Yourselfer und 
keine Do-it-Yourselfe- 
rin verzichten möchte, 
auch wenn sie noch am 
Anfang einer Tapezier- 
karriere stehen. Ein 
neues Wohngefühl zu 
schaffen, das gelingt je- 
dem, sogar Ihnen, in 
kürzester Zeit mil die- 
sem Tapetenkleister in- 
stant. denn der ist ein- 
fach meisterhaft. akz 

Energie- und C02-Einsparung um 30 Prozent 

Der Weg ist frei: 

Neue Wärmeschutzverordnung 
l>er Weg ist frei für die neue Wärmeschutzverurdnun); (WSchN'Ol: Das soernanntr „NiedriR- 

energiehaus" mit einem Heizwärme-Kner|>iebedarf von unter 10 Litern Heizöl hz». Kubikmeter (Jas 
pro Quadratmeter Wohnfläche und Jahr wird zum .Standard, hal das Hundeskahinett beschUissen. Da- 
mit wird der Maximalverbrauch neuer Gebäude um rund .«( Prozent reduziert, Ziel »ar es, den fO,- 
AusstoD in privaten Haushalten /.ukünfli|> drastisch /u verringern, kündigte Bundeshauminislerin Dr. 
Irmgard .Schwaetzer an. 

Schwere Zeiten für Energiever- 
schwender. Die Experten in Bonn 
wissen, daß es längst wärmcdäni- 
mende Bauprodukte wie z.B. 
Warmglas gibl. die über einen k- 
Wert verfügen, der die Wänne- 
durchlässigkeit der Gcbäudehüllc 
erheblich herabsetzt. Bauingenieu- 
re, Architekten und Olas- 
spezialisten sind sich einig: W ären 
alle Fenster in Deutschland mil be- 
schichtetem Wairnglas ausgestat- 
tet, könnten Mieter und Haus- 
eigentümer jedes Jahr viel Geld 
einsparen und gleichzeitig den für 
unsere Atmosphäre bedrohlichen 
Kohlendioxid-Austoß drastisch re- 
duzieren. Ein Beispiel: Bei einem 
Einfamilienhaus mit .W m- Glas- 
fläche können mit h(Khw ärmedäm- 
menden Warmglas (z.B. iplus neu- 
tral R von Interpane) im Vergleich 

zur konvenlionellen Isoliervergla- 
sung jedes Jahr knapp 7(K) Liier 
Heizöl für rund .150 Mark einge- 
spart werden. 

Auf die Beschichtung 
kommt es an 

Maßslab für die Wärmedäm- 
mung einer Verglasung ist ihr Wär- 
medurchgangswen (k-Wertl. Je 
niedriger er ist. umso besser 
Wannglas (früher hieß dieses Pro- 
dukt „Wärmeschuiz-Isolierglas") 
erreicht durch seine hauchdünne 
Edelmetallbcschichtung und ein 
Edelgas im Scheibenzwischen- 
raum den hervorragenden Wen von 
bis zu 1,1 W7m-K. Dadurch wird 
die Wännedämmung im Vergleich 
zum konventionellen Zweischei- 
ben-Isolierglas (k-Wert = .1,0) um 
mehr als 60 Prozent verbessert. 

Hinzu kommt ein Solarenergie- 
Gcwinn: Warmglas läßt kurzwel- 
lige Sonnenstrahlen weilgehend 
durch, die langwellige Warme 
Strahlung kann dagegen nichl w ie- 
der hinaus So w ird die natürliche 
Wanne der Sonne genutzt und zu- 
sätzlich Heizkosten gespart akz 

Der Aufbau von iplus neutral R 

Großflächige Verglasung bringt Licht in jeden Winkel des Hau.tes. Um 
Heizkosten zu sparen, setzte der Bauherr silberheschichteles Warmglas 
(iplus neutral R) mil dem k-Wert von I, I W/m-K ein. akz 

Foto: Interpane 

Weitere Informationen über 
Wannglas und andere F'unkti- 
onsgläser sowie die Bauherren- 
Broschüre „Wohnen mil Glas" 
erhallen Sie bei: Interpane, 
Postfach 20, .17697 Lauenförde. 

Wasser- 

leihmgs-Sanierung 

Das Problem: 
Hatten sie In lOngster Zelt Rohrlellungsprobleme In 
Ihrem Haut? Verkalkte und rostige Rohrleitungen, 
vertirbtes Wasser und Quenchnittsverinderung 
durch Inkrustation In der Wasserleitung? 

Produkt-Info-Telefon: 

06103/68080 

Unsere Lösung: 
WASSERLEITUNGSSANIERUNGI Mit dem neu ent- 
wickelten .Aqua-Protect-System Ist jetzt IQr Immer 
Schluß damit. Nach Reinigung des Wasserlel- 
tungsnetzes erfolgt eine Beschichtung des einge- 
bauten Wasserleitungsnetzes ohne Aufkloplen der 
Winde innerlialb kürzester Zelt. 
Wasserleitung vor und nach der Sanierung 

»Wir sind zwar keine Architekten, dafür 

verstehen wir von der Baufinanzierung um so mehr. 

Die Erfahrung zeigt, daß die richtige Finanzierung der ent- 

scheidende Schritt zu den eigenen vier S Wänden 

ist. Stellen Sie zusammen mit der Allianz Ihr Bauvorhaben 

auf ein solides Fundament.« 

Generalvertretung: 

Stroh + Puchert 
Hauptstraße 18, 63303 Dreieich 

Telefon 06103/6 72 19 

Eine Allianz fürs Leben 

Dach- Wand- 
Abdichtungen 

^REPEL 
Dactideckermelster 

63263 Neu-Isenburg 1 • Frankfurter Str. 209 
• 06102/22693 

% 

■LEgT^BAU inh 

^ADITZER Wolfgang Sabitzer 

Installationen von 
EDV-Anlagen • Heizungssteuerungen • Sprechanlagen 

Gewerbegebiet Ost • Carl-Friedrich-Gauß-Straße 8 
63263 Neu-Isenburg • Tel. 06102/33232 • Fax 39060 

Fenster, gestaltet im Stil 
Ihres Hauses. 
Ob hijiori^che.i.StodihoüV o«er-«i;>Tt 
kolei Londhout wir bouen innrn . SCHUCO Ku'^sti'oHensif'r no' 
denen und SMt'Irnnjnn« /u • 
Ihterr» Haus poiJöf^ Ww bf'u'en. 
Sie gpfri oytfuhriich 

Zimmerei und Treppenbau 

Manfred Werkmann 

Wir fertigen z. B. an 
# Carport 
# Pergola 
# Vordächer 
# Gartenhäuser 
Manfred Werkmann • Roslödter Straße 36 • 63303 Dreieich 

Telefon: 06103/6 66 76 
Telefax: 06103/665 76 

J 

Siegfried Gitter 

Sanitäre Installation 
Gasheizanlagen • Spenglerei 

Eigenheimstraßö 2 • Neu-Isenburg 
Tel.: 0 61 02 / 6Ö 04 • Fax 42 68 

Türen 6* Fenster 
FRANK 

Frankfurter SIraße 104 
63303 Dr.-Sprencllingen 

06103/6 17 82 
Fenster • Türen ' Bauelemefrite 

MALERBETRIEB SCHNEIDER 
führt aus: 

- TAPEZIERARBEITEN 

- VOLLWÄRMESCHUTZ 

- FASSADENARBEITEN 
unverbindliche Angebote unter 061 03 - 643 37 

Alte Glühbirnen 

sind „out"! 
Wie eine normale Glühbirne läßt 
sich die stromsparende Compakt- 
Leuchtstofflampe mittels Schraub- 
sockel in jede gebräuchliche 
Leuchte einschrauben, akz 

Foto: Osram 

ELEKTRO-KAHL 
Elektroinstallatlonen In Alt- und Neubauten, Industrieanlagen, 

Sprechanlagen, Antennenanlagen, Beleuchtungsanlagen, 
Heizungsanlagen, Schaltschrankbau, SPS-Steuerungen, 

Reparaturen und Verkauf von Elektrogeräten. 

Günther Kahl 

ELEKTROMEISTER 
Kreuzwiesenstraße 
63303 Dreieich-Dreieichenhaln 

Telefon + Fax 
06103 / 8 81 87 

Kurz notiert creation 450o 

Wenn keine 
Leerrohre vorhanden 

Nachträglich auf Putz verlegte 
Elektroleitungen dürfen nicht un- 
verkleidet bleiben. Man kann sie in 
PVC-Rohre stecken und diese far- 
big lackieren. akz 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

MaienfeldstraSe 15 + 34, Dreieich-Dreieichenhaln 
Telefon 06103 / 8 48 20, FAX 06103 / 6 18 63 

Jalousien • Sonnenschutz 

Verkauf, Beratung 
und Verartieitung im 
Textiibereich für 
moderne RaumgestaKungj 

Kurt Bremer 

Hanaotr. 2 -12 (EKZ), ■ Dr.-OrricidiailuiR 
M.0iin'l21I1'fnl7S23 1 
Ab ms Midi in Oftenriul, 1S0-200 in'| 
AusstHiunp-und WriuirfsfUdw 

Teppichboden PVC-Verlegung • Polslerarbeiten können übernommen werden 

Op ButyWichtung 
- schul/t die Emheil vor 

Lüttfeuchtigkeii 
[>e PotysulficWichtung 
veHj.TKjet die Etemenie und 
schheßt d« Einheit hermeitsch ai) 
Grafik: PRN/Interpane, 37697 Lauenförde 
FUnj Prozent der hiauU süvutsi hen 
h'vnswr sind mit Wannt^las au.sffi'- 
.staltft. Hfi einer l(H>iyro:enti^en 
Ausstattung mit Warnii^las könnten 
jährlich sieben Milliarden Mark 
Heizhisten einjLiesfyart werden, akz 

Raumdesign 
Malerfachbetrieb 

■k Dekorputze 
★ Verarbeitung umweltfreundlicher Putze und Farben 
* Trockenausbau 
■k Tapezierarbeiten 
* Lieferung von Tapeten und Teppichböden 
★ Unser Service: Beratung zu Hause 

WelmaiBtraSe 1 ■ 63303 Dreielch 
Telefon (061 03) 88280 ■ Telefax (061 03) 88043 

Zufriedene Kunden - sind unsere beste Werbung 

Parkett Studio 2000 

Fertigparkell I.aminatbödcn Massivhol/dielcn 
exklusive Tür- und Mobclbcschlägc 

Wir beraten 
verkaufen VCIKdUILlI 
und verlegen ^ 
Parken ^ 

Frankfurler Slralic 71 
63263 Neu-Isenburg 

06102/25644 
Fax 061 02/2 13 12 
Aulo OI7I7/2I3II7 

J 

Mo. -Mi. 9.30-12.30 Uhr, Mo.-Fr. 15.00-18.30 Uhr 
Sa. 9.00 13.00 Uhr 

mt 

Nehmen Sie 

die Beine 

in die Hand! 

Sie werden 

erwartet! 

Ihr zuverlässiger Spezialist in allen Fragen der Elektrotechnik 

RADIO-ELEKTRO-STROH 

Ihr Einkaufsziel 

im Herzen von Dreieich 

Dreieichplatz 6 • Tel. 06103 / 8 28 61 

■k Elektro-Klein- und Großgeräte 
* Kundendienst von Bosch und Miele 
t Vertragsliändler von Grundig und Blaupunkt 
★ Service von Braun-Rasierern 
■k Elektro-Instaiiation sowie Antennenbau 
■k Große Auswahl an Schaltern und Glühlampen 



J- 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 

RAUMAUSSTATTÜNG 
J. K. BACH 

Bodenbelage - Teppiche - Gardinen 
Dekorationen 

63225 LANGEN • Fahrgasse 17 
Telefon 06103/2 35 12 

Ml 

Dach- 
Nordslraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
Er^ttte ünter Te' W •-'H: 

Neu- * Umdeckung 
Spenglerarbeilen 
Fordern Sic uns 
RplorefVen in Ihrt'f 
N.ichl\irsch.lM 

jj 10 "0 

»Pietät« KARL DAUM 
Eft'"* Fouer-i See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• lur Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel 4 24 01 

A 
% 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schillerslraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

I Panasonic-Klima 
I Raumklimageräte für Jeden Anwendungsbereich 

Ihr FachhAridler 63225 Langen 
Mühlstraße 43 

. Horfrh Telefon 06103/29491 ' KIIt»-Kllma(Khnlk Fax 06103/24282 ^ 

RN6R DODeN 

NEU in LANGEN 

ß< 

flhemslj.ö 63S25langen TelSfai 06103/98994^ 

Langen^r Steinmetzbetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schifer 
Bildhauer und Steinmeumeister 

Langen. Südliche Ringstr 18*. Friedhofsir 36-38 
Telefon 2 23 11 f 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeifen 

• Teppichboden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

EleMro-Anlagen STECH 
^ ^ vorm. Werner 
• Eiektro-Installationen aller Art 
• Nachtspeicher-Helzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wie^äßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103 / 2 77 46 

EinService der fangimer^aituntf 

H. STEITZ 
Malergeschaft 

GMBH 

VOLLWARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . lackierung • TAPEZIEREN 

gegr 1925 Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Hier könnte Ihre Anaige 

plaziert sein! 
Zum Preis von DM 35 - zzgl. MwSt. 

an jedem Freitag. 

Die Leistung. Klempnerei. Installalion. Gasheijcuno 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau Oer alten Wanne 
Ohne Fliesenschadcn t 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Wessen 

cf 

ETEC GmbH. Voltastr. 4, 63225 Langen 
TeL; 06103 / 7 85 57 - Fax.; 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird es immer geben 

InformaUotien und wichtige fttifnumtnoit atif einen Blick 

UNQSH, MELSBACH UM) DRÖQCH 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 17. August 1994 
Dr. Brüggemann 
Bahnstraße 69, 
Tel. 2 22 23 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 17. August 1994 
Dr. Mayer 
Bahnstraße 90 
Telefon 4 41 93 

Apothekendienst für Langen, 

Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertagsdienst 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8,30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Fr. 12.8. Stadtor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1, Tel. 81325 

Sa. 13.8. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31, Tel. 291 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstraße 173, Tel. 06102/ 
212 45 

So. 14.8. Apotheke am Lutherplatz, Langen, 
Luiherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch 
Dreiherrensteinplatz 16, Tel. 06102/ 
54 22 

Mo. 15.8. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Straße 8, Tel. 6 73 46 

Di. 16.8. Garten-Apotheke, Langen, 
Gartenstraße 82, Tel. 211 78 
Adler-Apotheke, Götzenhain, 
Langener Straße 18, Tel. 8 56 03 

Mi. 17.8. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschläger Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Friedhofstraße 78, Tel. 06102/ 
353 99 

Do. 18.8. H^ünch'sche Apotheke, Langen, 
Darmstädter Straße 1, Tel. 2 2315 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5—7, Tel. 06102/ 
5 22 39 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103 / 8 10 40 

Zahnärztlicher NoMalklienst 

fQr den Kreis OflM»ch 

Samstag von 15-18 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

13V14. + 17.8.1994: 
Dr. Kresimir Splsic, 
Neu-Isenburg, Schillerstraße 78, 
Tel. 06102/2 52 28, priv. 06102/2 74 05 

Dreieich-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feueiwehr-Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuerwehr Langen  2 2007 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuenivehr Dreieich  611 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

IhrTaxi-Ruf in Langen  2 22 22 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen 20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke — Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik inh G Zinn 
Rolladen aus Kunstslofl. Holz. Aluminium 
Rolltoie. Rollgitter. Scherengiller. Markisen 

Ferligeinbau-Elemenle zum nachträgli- chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbelrieb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersteller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d Damnst. Ldslr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

^ty-BacIc-Se 
für Ihre Feste 

t B Party-Brötchen, Party-Kranz. Laugen- 
Artikel wie BREZEL, Brötchen. Stangen. 

Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 
Und alles frei Haus geliefert. 

U»' n ' L - I • R. Fuß. BahnatraRe 35 ♦ 101 
I0n6r r€inbaCk0rPI «M25L-ng»n.T.» 06t03/2M09 ■ VIIVI A w«U»r-Rt«tifl-Str«D« 28 
  T«i oetoa^s 11 

Joachim Eggert 
MgfarmaisUr 

* Raum-und 
Fossodengestalfung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeifen 

* Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbach 

@06103/4 52 20 
Fax 06103 / 41 84 

Torantriebe & Schlosserei 
Sullivan GmbH 

HUtcAcK 7(>T ^CCHC 
Torantriebe • Schlosserei • Tore 

Zaunbau • Reparaturen 
FasanenwcgZ 63329 Egelsbach 
Tel.: 06103/4 47 0» Fa.x: 06103 / 4 46 07 

längencrZaaing 

IDIe Heimatzeitung für allelj 

Auch für Ihre Anzeige! 

Tannendünger 
Jetzt ist allerhöchste Zeit, 

alle Immergrünen noch einmal zu düngen. 
Packung mit 2,5 kg 

Dauer-Tiefstpreis nur OM 9.32 
Geschäftszell: Montag-Freitag 8-12 u. 13-17 Uhr, 

Sannslag 8-12 Uhr 

Dieter Schäfer 

S Langen 
Ralffelsenstraße 20 

Tel. 7 19 60 

Weindepot 

Herrlicher, leichter Sommerwein 

93ef Portugieser WelBheitst 
fruchtig, trocken, auch für Schorle geeignet 

Oauer-Tlefsipreis nur DM 5,30 je M-Fl. 
Für zurückgegebene 1 -I-Flaschen, die bei mir 
gekauft wurden, erhalten Sie DM 0,30 zurück. 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmiscfte Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 
Darmstädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Batmstraße 9, Tel. 06103/2 36 38 

Telefax 06103 / 8 40 69 

i. 
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Christine Itter 

T>an/^ sagen zvir 

Jur die Zeicfu;n der 'Verbundenheit und fknteilnafime, 
für das trostende 'Wort, ßcsprochen oder^escftrieSen, 
für einen 'Händedrucke wenn die 'Worte fefiften, 
für 'ßfumen, 'JQ-dnze und (^etdspenden, 
Jur die Zuneißung, 1'ertrauen und 'Jreundcchaft, 
die ihr im Leben entgegengebracht wurden. 

9{einz. Itter 
'Mathias Itter 
'Vater und Geschwister 

sozine aC(e i\tißehörißeti 
und 'freunde 

63225 Langen, 'Dreieichring 15, im i^ugust 1994 

Es war uns in unserem Schmerz ein großer Trost zu erfahren, 
wieviel Liebe. FYeundschaft und Anerkennung 

meiner lieben Frau, unserer guten Mutter 

Helgard Huhle 

erwiesen wurden. Dafür danken wir sehr herzlich. 

Gottfried Huhle 
Dr.s. Gabriele und Benno Piuhlo-Kreutzer 

Wolf-Wieland Huhle 

63225 Langen 
Mendelssohnstraße 4. im August 1994 

Wir trauern um 

Wilhelm Sallwey 

27.12.1902 5. 8. 1994 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied: 

Johanna Sallwey geb. Scholl 
Rainer Sallwey 

Dr. Hannclore Sallwey-Tischer 
Alexander Tischer 

Alexandra, Michaela und Jessica 

63225 Langen, Wiesgäßchen 4 

Trauerfeierund Urnenbeisetzung finden am 16. August 1994 im Fami- 
lienkreis statt. 

Im Glück nicht stolz sein, im Leid nicht klaffen, 
das Unvermeidliche mit Würde tragen, 
das Oute tun. am Schönen sich erfreuen, 
das Leben lieben und den Tod nicht .scheuen, 
und fest an Gott und bessere Zeiten glauben, 
heißt leben, beißt dem Tod das Bittere rauben. 

Am 8. August 1994 entschlief nach langer Krankheit meine liebe Frau, 
unsere gute Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin, 
Tante und Cousine 

Lieselotte Barth 

geb. Schmitt 

im Alter von 55 Jahren. 

Es trauern um sie: 
Armin Barth 
Uwe Barth und Frau Nicola geb. Nauck 
Michael Fischer und Frau Antje geb. Barth 
Enkel Moritz, Marielou und Marc 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Unterer Steinberg 26 A 

Die Trauerfeier fand auf Wunsch der Verstorbenen in aller Stille statt. 

Für Ihre herzliche Anteilnahme, die uns 
beim Heimgang unseres lieben Entschlafenen 

Anton Brandl 

zuteil wurde, sagen wir unseren 
tiefempfundenen Dank. 

Gertrud Ecker geb. Biandl 
und alle Angehörigen 

Langen, im August 1994 

  ' 
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TYl'KIV ^ I 
Serie „GartengiUck" 
z. B. Typ Eiche nur DU 2.980,- | 
Salzberger lanilhausbau GmbHI 
64283 Umstadt ta M Ha» 

, OtUHtÖlW-nnlt 68 (, . 
JiLOeiSI/886787 (^* 

Nach einem erfüllten Leben entschlief mein lieber Lebensgefährte, unser 
Vater. Schwiegervater, Opa und Onkel 

Leopold Bentlin 
• 7. 9. 190« t 2«. 7. 1991 

In stiller Trauer: 
Amalie Neusei 
Familie Wolf-Dieter lientlin 
P'amilie Winfried Kentlin 
Oliver Dammer 
und Angehörige 

6322.') I^angen. Wilhelm-Burck-Straße 18 

Die Trauerfeier und Urnenbeiset/.ung findet am Dienstag, dem 16. August 
1994, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

Holger Finke 

Danke sagen wir 

für die Zeichen der Verbundenheit und Anteilnahme, 
für das tröstende Wort, Besprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten, 
für Blümen, Kränze und Geldspenden, 
für die Zuneigung, Vertrauen und Freund.schaft, 
die ihm im Leben entgegengebracht wurden. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Birgitt Finke ' 

63225 Langen, Südliche Ringstraße 1.34, im August 1994 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Rüsselsheim, Bonner Straße 40. Tel. 4 14 14 
Langen, arh Lütherplalz, Gartenstraße 6, Tel. 06103 / 2 79 21 

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
durch Wort, Schrift, Kranz- und Blumenspenden 
sowie Zuwendungen für späteren Grab.schmuck 
beim Heimgang unserer lieben Entschlafenen 

Susanna Wegener 
geb. Dietz 

sagen wir hiermit unseren herzlichen Dank. 

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Eich-Ganske, der 
Gemeinschaftspraxis Dr. Köhl/Sievert und Mitar- 
beitern, Herrn Dr. Müller-Lucanus, der Arbeiter- 
wohlfahrt Langen, den Freunden, Nachbarn, Be- 
kannten, dem Schuljahrgang 1920/21 sowie allen, 
die ihr die letzte Ehre erwiesen haben. 

In stiller Trauer: 
Horst Wegener 
Karl-Heinz Bock und Familie 
Doreliese Szegfü geb. Dietz und Kinder 
Christel Friedrich 

Langen, im August 1994 

Bei einem 
Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 

• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

'Danl<^ für die vielen herzlichen Glückwünsche zu 

75. QeSurtstoß 

möchte ich all meinen Freunden, Nachbarn und 
Bekannten von Herzen sagen, auch den Vertretern der 
Institutionen Stadt Langen, SPD, Freireligiöse Gemein- 
schaft, Deutsches Rotes Kreuz, Arbeitenwohlfahrt, Ver- 
kehrs- und Verschönerungs-Verein, Sparkasse Län- 
gen-Seligenstädt, DAK, Stadtwerke Langen. 

Ich habe mich über alles sehr gefreut! 

!f{einz Wfef^ttnslq 

ANTIK- und 
50er-JAHRE-MARKT 
Staatspark Wilhelmsbad 

HANAU 

Sonntag, 14. August 1994 

INFO: FlotiAntIk GmbH 
Telefon 06172/45 96 88 

Brot 
fardlcWteit 
^«glrÖKoIn 500500 500 

Danke für die vielen Glückwünsche, Telefonanrufe, 
Blumen und Geschenke zu meinem 

80. Geburtstag 

Es war für mich ein schöner Tag, und ich habe mich 
sehr darüber gefreut. 

Katharina Naus 

63225 Langen, Obergasse 12 
Im August 1994 

Pflege zu Hause 
• alle Kassen • oreieich a oetoa / e es 32 
Frankfurt 8 069/65 61 56 Darmstadt «06151/15 10 00 
Offenbacti 8 069 / 68 21 11 Groß-Gerau 8 06t52 / 3 96 98 

Preiswerte Telefone und Anlagen für Jeden Haushalt. 
Telefon ab 49.- DM, Topapparal mit allen Funl<tionen 

ab 156.- DM. Anlage ab 224.- OM. Alle zugelassen und Garantie. 
Meine Beratung zu Fragen der Installation erhallen Sie kostenlos. 

Fa. H. Falkenberg, Waldstr. 64, 63303 Dreieich 
Rufen Sie anl Tel. 06103 / 8 66 97 Tel. u. Fax: 06103 / 83 01 22 

Am 19. 8. 89 kennengelernt, am 19. 8. 93 verlobt und 
am 19. 8. 94 wird geheiratet!! 
Standesamt Langen, 10.30 Uhr 

Langen, Feldstraße 18 
Die kirchliche Trauung findet am Samstag, dem 20. August 1994, um 14 Uhr in der 
Stadtkirche Langen statt. 
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ernstWenzel 
WEINGUT 

63755 Alzenau-Wasserlos 
SchloßbcrKslraße 5 

Telefon 0 60 23 / 59 47. Telefax 48 47 

Achtungl In einer Woche Ist es wieder soweit 

Wasserloser 

Garten-Weinfest 

genießen und probieren in Gutshofatmosphäre 

aktuell- $9ve Elvaner trocken - kräftig rassig 

aktuell- 93er WeiBherbst vom Spätburgunder 
ingendlicb frisch 

Fränkische Schmankerlküche 

das Besondere- Fränkisches Winzerfleisch 

täglicii wechselnde Unterhaltungsmusik 
Samstags mit den Blu Ba Brothers 

Von FreitBR. den 19. 8. 1994 bis Montag, den 22, 8. 1994 
und Freitag. 26. 8. 1994, bis Montag, den 29. 8. 1994 

Freitags und Montags ab 17 L'hr 
Samstags ab 15 Uhr; Sonntags ab 12 Uhr 

Aclitiiii|voniMri[«n! Ab i7./18. S«pt. jedes Wochenende 
Zwiebelkuchen und Fedenveißer 

Wir sind die deutsche Tochter einer internationalen Firmen- 
gruppe, spezialisiert auf moderne Fotokopiertechnologien mit 
14 eigenen Niederlassungen im gesamten Bundesgebiet. 
Innertialb unserer Hauptverwaltung suchen wir zum schnellst- 
möglichen Termin eine zuverlässige 

Sachbearbeiterin 
Verkiiufsabrecbnung 

Jüngeren Damen mit abgeschlossener kaufm Ausbildung, 
Erfahrung am Datenterminal (IBM AS 400) und hohem Zah- 
lenverständnis bieten wir die Gelegenheit zur Einarbeitung in 
ein sehr selbstöndiges Aufgabengebiet. 
Unser Büro liegt verkehrsgünstig in Frankfurt-Sachsenhausen 
(S-Lokalbahnhol) Wir Ireuen uns auf Ihre Bewerbung. 

CPF Deutschland GmbH 
Canon Direktvertrieb 

Dreielchstraße 59, 60594 Frankfurt 
Telefon 069 / 96 12 71 25 

KAMINE « KACHELÖPEW 
lOicMr. f 
I Mir • Kamin» 
■ • Kacl§miafmn 

' Kaehmikamln» 

ANZEIGEN LESEN - GÜNSTIGER KAUFEN 

Für Baustellen im Raum Wurzburg u 
Frar)klurt/M suchen wir zu 

Spitzcntohn u hoher Auslosung 

Heizungsmonteure 
Sanitärlnstatlateure 

Contcc Zciiarbcil GmbH 
Höchste. 19 . 60313 FrankJurt/M 

Tel. 069/29 30 79 

SESCNAFTUCHES 

STELLENANGEBOTE 

JlFWCiltlE UND UHlMACHtt 
wMy kk Schmtek, 

7 > 
Seit vielen Jahren betreiben wir mit gutem Er- 
folg ein Fachgeschäft für Schmuck und Uhren 
Im Frankfurter Flughafen. Im Rahmen der 
Flughafenerweiterung werden wir in Kürze 
zwei weitere Fachg^chdfte eröffnen. Zur 
Verstärkung des bestehenden Teams su- 
chen wir 

Verkäufer/innen 
Vollzeit 

Aulgrund der besonderen Öffnungszeiten ist 
die Bereitschaft zum Einsatz im Schichtdienst 
(teilweise auch am Wochenende) erforder- 
lich. 
Unsere internationale Kundschaft erwartet, 
daß Sie die englische Sprache verhandlungs- 
sicher beherrschen. Weitergehende Fremd- 
sprachen- und Branchenkenntnisse sind 
wünschenswert. 
Für erste Informationen steht Ihnen Frau 
Hepp unter Telefon 06101 /27 32 14 gerne 
zur Verfügung. Ihre schriftliche Bewerbung 
senden Sie bitte an; 
CHRIST GmbH 
PhllIppsruher Allee 10-20, 63450 Hanau 

Strmes Unterrwlimen der SoubrorKhe sucht 
zuvtfliKsigt 

MAURIR 
zum Bou von offinen Komin«n 
sowi« 

OPINSETZIR 
ovtl. au(h für F!ieser>leger geeignet 
für Dauerstellung. Fs.Kl. 3 ist erfor(ierli(h. 
Bei Interesse schicken Sie Ihre Bewerbungs- 
unterlogen bitte on; 

I KABE Union Bou Fronkfurt GmbH 
lömfflMspMltr Stroft« 106 

I 63l6SMühlh«imomMoin 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEOACHUNQ 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 /7 B1 10 

Leis/vngsskirtc durch eigene 
* Kodivlfabrikan 
* Kaminfabrik 
* Kadi^lofanfubtik 

...wenn sie die 
Riesenauswahl 
und günstige 
Preise suchen t 

P-——Li^f^rprogramm • K»ch9lliamin0 BUH I _ ^ I • K»ch0i6ffi 
...wenn Sie die 1 flH|i . . iL »OffftaKminiom Riesenauswahl ^9 •Umrmorlimmlnm • SvtfasMdan • Ksminöffi • HaifmtäUa • Offik»chaln • KmminTubmhör —   —• • Zantrath9liung»bsuMytt0m9 D-PmMt>vt^$Khautdfi»wti^Gnjndmoa9lh1tBM«Uvorg9t9f1fgtohrtBänk%.mit9ctmwimLun,fta$f»n^ Zmr und Qu9 H^amnt^. mrt MontagtNmtung und ä»w> zum ffonfrlKhft Mäfru^. »uOf ScfKonnmäfnv 

BiK»min6hnMSt»hloa»rmitK»fmkrf3t»h9ntKh<ittPr9i9aohrmZuö*h6fun(iohtnBod»nolartt ' Au»9t»llun9»n und Vmrtrmtung^n im ffmmsmtmn Bunömao^ölmt. BttKhtn S« (3^ Khönttm Kamm- und Kach^f^ntuttttMunoft DatJlKhimdi 0—cf)iftuifn Mo -Ff 9 00-18XUhf.Sa.9.00- UOOUhf.lg S* 900-ISiJOUhr rl ' w ■ lo Mvm. W.W r« M/unr. iff ac y W- lOWUn (01.04 -3009 Ig S* 900- 1600Uhf) ^ro9f>»kt komtanlom »nfordmml 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

3alo» Jf-r- 
Morjg -aOO'IÄUrr 
Sre^ SOO-MXin. 

«■REDKEN 

O. 

P 

• •••••••••• 
Abwechslungsreiche 
Arbeit macht mehr 
Spaß! 
Wir suchen: 
Lagerarbeiter 
Produktlonshelfer 
Staplerfahrer 
Waldstraße 45 
63065 Offenbach 
Q 069/82 51 81 
Frankfurter Str. 181 
63263 Neu-Isenburg 

  & 06102 / 1 70 35 

randstad 
zeit-arbeit 

Für Baustellen im Raum Wurzburg u. 
Frankfurt/M. suchen Wir zu 

Spilzcnlohn u. hoher Auslosung: 

Maler/Lackierer 
Elektriker 

Contec Zeitarbeit GmbH 
Hochstr. 19 • 60313 Frankfurt/M. 

069 / 29 30 79 

Wir waschen 
Ihre Teppiche. inigung 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
Im Rheln-Maln-Gebiet. 
• Orlent-Spezlalwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-ReinIgung 
• Mietmatten-Service 
■ frei Haus (i»lr holen und bringen) 

8 08151 /9 85 55 

• •••••••••• I Wir suchen für sofort 
sichere Kommittlonlerer 

tüchtige 
Lageristen 

Waldstraße 45 
63065 Offenbach 
fD 069/82 51 81 BZA 

STELLEN6ESUCHE 

INTACT - Deutschlands Nr 1 im Wannenaustausch macht's 
^ möglich In emem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

ihre abgenutzte Wanne durch eine Qualitäts-Stahl- 
Emall-Wanne (z 6 KAIDEWEII in Ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT-Verlahren ist einmalig und durch Bundespatent 
geschützt Unser Meisterbelrjob bietet Ihnen die 

Sicherheit emer ebenso fachmännischen wie 
dauerhaften Leistung 

Beste Referenzen. 
puien Sie an - wir beraten Sie. 

Ausgebildeter Kaufmann mif Lager- 
erfahrung und Staplersclieln sowie 
Kommissionierkennlnissen suctit Ar- 
beit jeder Art. (Keine Versicherungen 
oder Zeilschriften.) 
Tel. 06103/2 58 45 

0ttß-email 

Meisterbetrieb 
in vielen 
Städten 
der BRD INTACT/i^/ 

BAD-SERVICE GMBH 

Mailänder Str. 9 
60598 Frankfurt 
V 069/68 30 54 

Sie verfügen über eine kaufmännische Ausbildung, Verhandlungsgeschick, sind flexibel 
und belastbar? Sie sind an einer Tätigkeit in einem kleinen, jungen Team interessiert 
und verfügen über erste Erfahrungen im Umgang mit moderner Bürotechnik? Dann 
würden wir uns über Ihre Bewerbung freuen. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine Nachwuchskraft zur Unterstützung 
unseres Teams in der 

Organisationsabteilung 

der Hauptstelle Frankfurt am Main. 

Zum Aufgabengebiet der Stelle gehört das Einholen von Angeboten bei Anschaffungen, 
die Bearbeitung des Bestellwesens und allgemeine Büroarbeiten. 

Mehr über uns: Die Sparda - Bank Frankfurt (Main) eG ist eine Genossenschaftsbank mit 
einer Bilanzsumme von ca. 2,2 Mrd. DM und 13 Zweigstellen in Süd- und Mittelhessen. 
Wir bieten eine attraktive Bezahlung und umfangreiche Sozialleistungen sowie modern 
ausgestattete Arbeitsplätze. Unser Geschäftsgebäude befindet sich in verkehrsgünstiger 
Lage (ca. 10 Minuten Fußweg zum Hauptbahnhof Frankfurt/Main). 

Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnissen und Ge- 
haltsvorstellung senden Sie bitte an die Sparda - Bank Frankfurt (Main) eG, 
Güterstraße 1, 60327 Frankfurt am Main. Weitere Informationen erhalten 
Sie gerne vom Leiter der Organisationsabteilung, Herr Gnutzmann, unter 
Tel. 0 69/75 37-3 90. 

Spärda-Bank 

Dteibgl 
Individuelle Lösun- 
gen, komplett mit 
automatischer Belüf* 
tung, Heizung und 
Beschattung. 

Planung • Statik 3 
Bauantrag 

Deibel 
Wintergartentechnik 
Wa Idstraße 16b 
631 28 Dietzenbach 
fon: 06074 / 331 57 
fax: 06074 / 45010 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Blechmann GmbH 

. SpezialWerkstatt 
für 

Autoglas- 

Glasdach- 

Soforteinbau 

63069 Offenbach 
Sprendlinger Landstr. 114 
Tel. 0 69/8310 74-75 
Fax. 0 69/83 55 35 

auch Samstag 8-12 Uhr 

GmbH ♦ Co KQ 

HARK 
61118 Bad Vilbel (Heilsberg) 
Am Seckbocher Busch 
Ff^hau>oustf^ung,Hous6.Tel (061 01)8702! 
Offnunoszeiten Mo Fr lOOO-lBOOUhr 
So lOOOUhr UOOUhr.Ig So 10 00- löOOUhr 
(1 04 30 09 Ig So von 10 00 16.00 Uhr) 

2 Jahre Garantie 

Unsere Sommeraktion für Gebrauchtfahrzeugi 
ab 8 000,- DM Kaufpreis 
- 2 Jahre Garantie 
- TÜ und AU neu 
- Frische Inspektion 
- Super Finanzierung mit 4,9% effektivem 

Jahreszins bei 24% Anzahlung und 
36 r\/lonaten Laufzeit. 

Kommen Sie zu uns, wir haben ständig 
100 Fahrzeuge für Sie im Angebot, z. B.: 

FIAT UN01,0-3 KAT, B|. 11/89, 
UNCIA THEMA SW16 V, Bj. 08/90, 
FIAT TEMPRA 2,0 SX, Bj. 01/91, 
FIAT PANDA 1000 CL-KAT, B|. 07/90, 
ALFA 3316 V, Bj. 04/91, 
HONDA Y10 KAT, Bj. 06/91. 
NISSAN PRIMERA KOMBI. Bj. 05/91. 
BMW 3251,2trg., Bj 06/87, 
NISSAN SUNNY 1,6 SLX, Bj. 05/91, 
RENAULT 19 TXE, • Bj. 12/90, 
VWJEnAGL, Bj 06/89, 
OPEL CORSA 1,21, B| 01/92, 
FORD FIESTA XR2, Bj. 11/90, 
OPEL KADETT GT, Bj. 11/87. 
PEUGEOT 205, Bj. 03/90, 
RENAULT 5 CAMPUS, Bj. 08/90, 
CITROEN BX GTl, Bj. 09/89, 
PASSAT VARIANT, Bj. 04/87, 
PEUGEOT 205 GTl, Bj. 02/87, 
NISSAN MICRA. Bj. 05/89, 
nATTIPO2,016V, Bj. 01/92, 

I.Hand, 49 500 km 8800.- 
div. Extras, 45 000 km 27 900.- 
div. Extras, 39 500 km 16 700.- 
div. Extras, 31 000 km 8 400.- 
div. Extras, 26100 km 17 900.- 
1. Hand. 29 000 km 9950.- 
ABS, Klima, 73 300 km 17900.- 
Leder, SD, 116 500 km 15900.- 
div. Extras, 41 300 km 15900.- 
div. Extras, 62 000 km 12990.- 
div. Extras, 72 700 km 12 900.- 
div. Extras, 30 600 km 12 400.- 
1. Hd., scliwarz, 71 800 km 12 700.- 
div. Extras. 6l 500 km 11900.- 
div. Extras. 72 900 km 9 900.- 
sctiwarz. 1. Hd.,32 200km 9500.- 
div. Extras, 124 900 km 8900.- 
,.SS-TROPHYM00 800km 8500.- 
div. Extras, 97 000 km 8800.- 
ellektr. Faltd., 52 500 km 8 900.- 
div. Extras, 15900 km 22 500.- 

EIN AUTO. EIN WORT. DIE FIAT-HÄNOLER-INITUTIVE 

nuTDniguEiffS 
Mainzer Straße 46 • 63303 Dreielch-Offenthal 

Telefon 06074 / 5 00 64 

ZEirunCSlESER 

Menschlichkeit für 

Ruanda 

Eine Gemeinschaftsaktion von CARE DEUTSCHLAND, 
Hartmannbund und Bundesärztekammer 

3.000 Ärztinnen und Ärzte, Krankenschwestern und Rieger, 
Sanitäter und Medizinstudenten aus Deutschland 

tragen dazu bei, in den ruandischen Flüchtlingslagern 
Seuchen und Infektionskrankheiten zu bekämpfen. 

Sie beweisen für uns alle unmittelbare 
Solidarität mit IVIenschen in größter Not. 
Helfen Sie ihnen, diese Hilfe zu gewähren. 

Spenden Sie für die 

Menschlichkeit für Ruanda 

Spendenkonto 33 33 33 
Sparkasse Bonn • Postbank Köln 

gaLE 
DEUTSCHLAND e.V. 

Herbert-Rabiua-Str. 26, 53225 Bonn 
Telefon (02 28) 97563-0 

WOCHENBLATT 
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Wahre Freuden für 

Augen und Ohren 

Viertes internationales Sommerfest 
Dreieich - Am Sonntag. 4. 

Septomber. findet im Burg- 
garten das vierte internatio- 
nalt^ Sommerfest der Stadt 
Drcieich statt. Ein buntes 
Programm mit musikalischen 
Darbietungen aus aller Welt 
verspricht gute Unterhaltung. 
Neun verschiedene Tanz- und 
Musikgruppen haben ihre 
Teilnahme angekündigt. Das 
Fest beginnt um 1.3 Uhr. 

Mit arabischen Klängen er- 
füllt die Gruppe AI Sharq aus 
Wiesbaden den Burggarten. 
Für die Freunde italienischer 
Folklore wird der Sänger Se- 
bastino Lombardo auftreten. 
Die Gruppe Sava aus Frank- 
furt wird slowenische Tänze 
zeigen und dazu live musizie- 
ren, Eitlen besonderen Augen- 
schmaus verspricht die Tanz- 
gruppe Serraikos Makedonia 
aus Dietzenbach mit griechi- 
schen Tänzen. Gitarrist Petro 
Espagna wird dafür sorgen, 
daß auch die Anhänger der 
Flamenco-Musik auf ihre Ko- 
sten kommen. 20 Tänzerinnen 
und Tänzer und Musikanten 
der Gruppe Wetzlar Yaren 
Halk Oyun Toplumu werden 

türkische Folklore zeigen. 
Auch die Dreieicher Freizeit- 
und Volkstanzgruppe wird 
mit mit von der Partie sein. 

Aufgrund der überaus gro- 
ßen Resonanz in den vergan- 
genen Jahren wird auch dies- 
mal eine Bauchtanzgruppe, 
Ghawazi aus Dreieich, das 
Fest mitgestalten. Am frühen 
Abend wird die Gruppe Adjei 
& friends aus Frankfurt mit 
einem außergewöhnlichen 
Auftritt für Aufsehen sorgen. 
Mit afrikanischem Tanz und 
Trommeln sollen die Gäste 
zum Mitmachen animiert 
werden. 

Die kleinen Gäste des Som- 
merfestes sind von 14 bis 
17.30 Uhr herzlich in das 
Spielmobil eingeladen. Na- 
türlich werden beim vierten 
internationalen Sommerfest 
auch wieder zahlreiche kuli- 
narische Genüsse aus ver- 
schiedenen Ländern angebo- 
ten. Das Ende der Veranstal- 
tung, die hauptsächlich von 
der Ausländerberatungsstelle 
organisiert wird, wird gegen 
20 Uhr sein. Der Eintritt ist 
frei. 

Ein Bad zur religiösen Reinigung 

Sprendlinger Mikwe für Öffentlichkeit erstmals in einem Monat zugänglich 

% 

Drcieich - Einem Vertragsent- 
wurf. der die öffentliche Zugäng- 
lichkeit der Mikwe in der HeU- 
gasse regelt, hat der Magistrat 
jetzt zugestimmt. Vertragspar- 
teien sind neben der Stadt die Ei- 
gentümer und die Freunde 
Sprendlingens. Erstmals soll das 
jüdische Ritualbad am 11. 
Septmber. am ..Tag des offenen 
Denkmals", zu besichtigen sein. 
Zuvor muß die Mikwe für rund 
60 000 Mark in Schuß gebracht 
und ein neuer Zugang gebaut 
werden. Der Bauauftrag ist be- 
reits vergeben, für die Betreuung 
der Mikwe sind die Freunde 
Sprendlingens verantwortlich. 

Im Sommer 1979 hatte die hei- 
matkundliche Arbeitsgemein- 
schaft der Freunde Sprendlin- 
gens etwa 300 Meter von der ehe- 
maligen Synagoge in der Rat- 
hausstraße entfernt unter einer 
Scheune in der Hofreite in der 
Hellgasse eine Mikwe ausgegra- 
ben, von deren Existenz selbst 
die ältesten noch heute lebenden 
Sprendlinger Juden keine 
Kenntnis hatten. 

Eine backsteinüberwölbte, 
steile Treppe führt direkt in das 
Becken, in dem das Grundwa.sser 
etwa 1,40 Meter hoch steht. Das 
Wasser einer Mikwe muß ,,leben- 
diges Wasser" sein, das heißt 
fließendes Wasser oder Grund- 

wasser, In dem kleinen aber tie- 
fen Becken der Mikwe badeten 
Frauen oder Männer zu Zeiten, 
in denen man im religiösen Sinne 
als ..unrein" galt. Durch das Bad 
reinigte man sich auf diese Weise 
symbolisch. Auch neu gekaufte 
Haushaltsgefäße wurden dort 
vor ihrer ersten Benutzung ein- 
getaucht. 

An das Becken grenzt eine 1,25 
mal 3,40 Meter große, ebene Flä- 
che, die zusammen mit dem Bek- 
ken von einem Natursteingewöl- 
be überspannt wird. Hier wurden 
wahrscheinlich die Kleider wäh- 
rend des Bades abgelegt. Alle 
Mikwen sind von Norden her zu- 
gänglich, .so auch die Sprendlin- 
ger Mikwe, Vermutlich wurde in 
den Bädern gelegentlich auch ein 
Holzfeuer entzündet. Von ande- 
ren Mikwen ist bekannt, daß man 
mit diesem kleinen Holzfeuer 
Steine erhitzte, die man in das 
eiskalte Grundwasser warf, um 
es etwas zu erwärmen. Eine 
schräg nach oben verlaufende 
Öffnung im Gewölbe diente ver- 
mutlich als Rauchfang, 

Mikwen stehen normaIei"weise 
ganz in der Nähe einer Synagoge, 
Von der Sprendlinger Synagoge 
ist allerdings nur bekannt, daß 
sich in ihrer unmittelbaren 
Nachbarschaft zwei kleine 

Häuschen befanden, die als Ba- 
dehaus beziehinigsweise Sehul- 
haus bezeichnet waren. Ob hier 
auch ein Ritualbad gestanden 
hat, ist nicht bekannt. Das Alter 
der Sprendlinger Mikwe konnte 
bis heute nicht bestimmt werden, 
Möglieherweise gab es auch in 
Dreieichenhain in der Fahrgasse 
ein jüdisches Ritualbad, 

1983 wurde das jüdische Ritu- 
albad in der Ilellgasse unter 
Denkmalschutz gestellt. Zu den 

Reslaurierimgsm:ißniilinien zahlt 
bei.spielsweise die Instandset- 
zung dei- F.ingang.ssituation. um 
der Öffentlichkeit einen luige- 
hinderten Zugang zu ermiigli- 
chen. Die vertraglichen Modali- 
täten zur Besichtigung der Mik- 
we an bestimmten Tagen werden 
zwischen den Freunden Sprend- 
lingens imd den ?^,igentümern in 
einer zusätzlichen Vereinbarung 
geregelt. 

An dieser Stelle geht's hinunter zur Sprendlinger Mikwe. Am 11. Septem- 
ber soll sie erstmals der Öffentlichkeit gezeigt werden. Foto: Arnold 
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SPD: Lkw-Verbot 

in „Koberstädter" 
Dreieichenhain (rg) - Die Am- 

pel am Knotenpunkt B 3/B 486 
an der Auffahrt zur A 661 habe 
sich seit ihrer Inbetriebnahme 
vor mehr als einem Jahr bewährt, 
teilt SPD-Pressesprecher Rolf 
Mühlbach mit; vor allem der 
Linksabbiegerverkehr von der 
B 486 zur B 3 habe dadurch stark 
zugenommen. Deshalb unter- 
stützt die Dreieicher SPD das 
Vorhaben von Bürgermeister 
Bernd Abeln, die Koberstädter 
Straße für Brummis komplett zu 
sperren. 

Mit einer solchen Maßnahme, 
so Mühlbach, würde der Lkw- 
Verkehr in das Dreieichenhainer 
Gewerbegebiet nicht mehr von 
Osten über die Straße An der 
Trift erfolgen, sondern nur noch 
von Westen über den Knoten- 
punkt am Dreieich-Kranken- 
haus, die B 3 und nicht bewohnte 
Bereiche An der Trift, 

Innenstadt erhält neues Gesicht 

Bebauungsplan Kembereich Sprendlingen wird erarbeitet 
Dreieich - Die Stadt 

Dreieich hat den Auf- 
trag für den Bebau- 
ungsplan Kernbereich 
Sprendlingen vergeben. 
Bereits Anfang 1992 
hatten die Stadtverord- 
neten den Magistrat be- 
auftragt, für den 
Sprendlinger Kernbe- 
reich einen Gestal- 
tungsvorschlag zu erar- 
beiten, Ziel dieses Ent- 
wurfs sollte die Vitali- 
sierung der Sprendlin- 
ger Innenstadt sein. Da- 
zu gehören ein City-na- 
hes Parkplatzangebot, 
Umsteigemöglichkeiten 
von Individual- auf öf- 
fentlichen Verkehr und 
der kundenfreundliche 
Einkauf, 

Die jüngste Entwick- 
lung zum Abstufungs- 
verfahren der B 3, die 
damit Gemeindestraße 
wird, unterstützt dieses 
Vorhaben, ,,Mit der 
Verlegung der Stadt- 
teilfeuerwehr an die 
Hainer Chaussee wer- 
den weitere Flächen für 
eine Innenstadtplanung 
frei", erläuterte Bürger- 
meister Bernd Abeln 
den Stand der Dinge. 

Bei einer Kernumfah- 
rung kann die Orts- 
durchfahrt Sprendlin- 
gen überplant und als 
Einkaufs- und Verwal- 
tungsbereich aufgewer- 
tet werden. In die Pla- 
nung werden sowohl 
der öffentliche Raum 

als auch private Grund- 
stücke einbezogen. Des- 
halb wird jetzt gleich- 
zeitig mit dem Bebau- 
ungsplan auch der Auf- 
trag für die Vorent- 
wurfpslanung für die 
alternative Nutzung der 
städtischen Grundstük- 
ke zwischen Hauptstra- 
ße und Schulstraße ver- 
geben, Dafür hatten die 
Stadtverordneten 
50 000 Mark Planungs- 
kosten in den Haushalt 
aufgenommen. 

Der Bereich, der jetzt 
per Bebauungsplan ge- 
ordnet werden soll, geht 
im Norden bis zur 
Volksbank und im Sü- 
den bis zur abknicken- 
den Vorfahrtsstraße 

B 3, Im Osten wird er 
durch die Schulstraße 
und im Westen an seiner 
breitesten Ausdehnung 
durch die Bachstraße 
begrenzt. 

Den Auftrag zur Er- 
arbeitung des Bebau- 
ungsplanes und der 
Vorentwurfsplanung 
hat ein Bad Homburger 
Planungsbüro erhalten, 
Gut 80 000 Mark an Ho- 
norarkosten werden für 
die Leistungsphasen 
eins bis drei anfallen. 
Die weiteren Leistungs- 
phasen und die Grü- 
nordnungsplanung sol- 
len zu einem späteren 
Zeitpunkt in Auftrag 
gegeben werden. 

Festzug, Fahnentreffen, 

Disco und vieles mehr 

Volles Programm bei 
Sprendlingen - Die diesjäh- 

rige Sprendlinger Kerb gehl 
vom heutigen Freitag. 12., bis 
Dienstag, 16, August. Mög- 
lichst viele Bäumchen wollen 
die Kerbburschen heute und 
morgen an den Mann und die 
Frau bringen. 

Am Samstagnachmittag ab 
14,30 Uhr zieht der Festzug 
mit insgesamt 30 Gruppen 
und Wagen durch den Dreiei- 
cher Stadtteil, Gegen 15,30 
Uhr wird der Kerbbaum auf- 
gestellt und die Sprendlinger 
Kerb '94 offiziell eröffnet. Am 
Abend findet von 20 Uhr an 
eine Disco mit eingebauter 
Sektbar statt, 

Tags darauf, am Sonntag, 

Sprendlinger Kerb 
gibt's einen Frühschoppen der 
Vereine, Ab 10,30 Uhr bieten 
sie Musik, Gesang und Unter- 
haltung im Sporthallengar- 
ten, Zum Kerbfahnentreffen 
mit Prämierung kommt es um 
20 Uhr auf dem Kerbplatz, 

Der Montag .steht ganz im 
Zeichen eines zünftigen Früh- 
schoppens, der von 10 Uhr an 
in Sprendlinger Gaststätten 
und auf dem Kerbplatz die 
Runde macht. Am Dienstag 
ab 14 Uhr findet ein Familien- 
nachmittag zu ermäßigten 
Preisen statt. Um 22 Uhr wird 
am Parkschwimmbad zum 
Abschluß der Kirchweih die 
Kerbpuppe verbrannt. 

Türen öffnen sich künftig ohne Schlüssel 

Die Bediensteten der Stadtverwaltung bekommen neue Karten 
Dreieich - Ein computerunter- 

stütztes Zeiterfassungssystem 
soll für alle Dienststellen der 
Dreieicher Stadtverwaltung in- 
stalliert werden. Diese Moderni- 
sierung ist notwendig geworden, 
weil das alte Steckkartensystem 
nicht mehr richtig funktionierte. 

Schlüssel brauchen die Be- 
diensteten der Stadt Dreieich in 
Zukunft nicht mehr. Die Karte 
ermöglicht den Zutritt zu den 

Dienststellen und registriert ge- 
nau, wann die Bediensteten kom- 
men und gehen. Auch Dienstgän- 
ge und -reisen werden durch das 
Zeiterfassungssystem zukünftig 
erfaßt. Individuell kann für jeden 
Bediensteten die Arbeitszeit ein- 
gegeben werden. 

In technischer Hinsicht ist das 
neue System ebenfalls von Vor- 
teil, Die Zeiterfassungsterminals 
und die Terminals für die Zu- 

trittskontrolle sind, da sie bei'üh- 
rungslos arbeiten, wenig repara- 
turanfällig. 

Knapp 80 000 Mark wird das 
neue Zeiterfassungssystem ko- 
sten, das noch in diesem Jahr in- 
stalliert werden soll. Für die Be- 
diensteten soll es dann auch eine 
neue Dienstanweisung geben, die 
die Rahmen- und Gleitzeit vor- 
gibt. 

Gesucht und schnell gefunden wurde die Frau mit dem Koffer, Jutta Stark (mit Katze). Die Mode- 
ratorin vom Hessischen Rundfunk hatte sich anläßlich einer Ferienaktion von HR 1 am vergangenen Samstag 
morgen auf den Weg nach Dreieichenhain begeben. Während der Sendezelt mußten die Hörer herausfinden, In 
welcher hessischen Stadt sich Jutta Stark aufhielt. Um die Aufgabe zu erleichtern, gab's per Telefon Tips. Die 
Gewinnerln hieß schließlich Odile Schwarzbach (links), Platz zwei ging an Rainer Schönt>erg (mit Sohn Stefan). 
Beide Sieger kamen ganz aus der Nähe, nämlich aus Orelelchenhaln. Getroffen haben sie die Frau mit dem Kof- 
fer, der voller Überraschungen steckte, auf dem Drelelchplatz. Foto: Arnold 

Bahnübergang 

wird für zwei 
Dreieich - Von Mon- 

tag, 22., 7 Uhr, bis 
Dienstag, 23. August, 
17 Uhr, wird der Bahn- 
übergang in Buch- 
schlag wegen Arbeiten 
an den Gleisen kom- 
plett gesperrt. Dadurch 
ändert sich auch der 
Buslinienverkehr der 
FW-Linien 900 und 
964. 

Mit einem zusätzli- 
chen Zubringerbus von 

Buchschlag 

läge gesperrt 
Zeppelinheim nach 
Buchschlag wird die 
Busverbindung zwi- 
schen Zeppelinheim 
und Sprendlingen be- 
ziehungsweise Neu- 
Isenburg aufrechter- 
halten. Dadurch endet 
die Linie 964 an den 
beiden genannten Ta- 
gen allerdings immer 
am Bahnhof Buch- 
schlag, 

Fäkalschlamm-Entsorgung 

kostet die Stadt 65 000 Mark 
Dreieich - Etwa 4 000 

Kubikmeter Fäkal- 
schlamm müssen jähr- 
lich im Auftrag der 
Stadt entsorgt werden. 
Ungefähr 100 Grund- 
stücke, darunter auch 
jeweils zwei Sportplät- 
ze und städtische Lie- 
genschaften, sind auf- 
grund ihrer Lage nicht 
an das städtische Ab- 
wassersystem ange- 
schlossen, sondern ha- 

ben eine eigene Grube, 
Pro Kubikmeter kostet 
die Abfuhr 34,25 Mark, 

Eine Dreieicher Fir- 
ma soll mit der Abfuhr 
beauftragt werden. Ein 
Teilauftrag wird noch 
in diesem Jahr verge- 
ben, der zweite im 
nächsten. Insgesamt 
entstehen der Stadt da- 
durch Kosten in Höhe 
von rund 65 000 Mark, 
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Di6 W6ibGlf6ldschülerin Dina Keller lebt für ein Jahr in den V6reinigtGn Staaten 

„Heimweh werde ich nicht bekommen" 

Parlamentarisches Patenschaftsprogramm machte die USA-Reise möglich 
Von unserem Mitarbeiter Tim S t r a t h u s 

Bekannte Sportler radeln 

für krebskranke Kinder 

Ibur Ginkgo kommt auch nach Offenthal 

Dreieichcnhnin - ..KiHcntlich 
wollte ich nicht unlx-ilinf^t in (lic 
Staaten", erzählt Dina Keller. 
..Ich wollte i'infach einmal ande- 
re Leute und Länder kennenler- 
nen." I5ie Cesamtsehiilerin aus 
der Kla.sse U) der Weiljelfeld- 
schule weilt .seit dem verj^an^e- 
nen Sonntag für ein ,Iahr in Ida- 
ho. USA. In dem kleinen Städt- 
chen Boi.se wohnt sie hei einer 
amerikanichen Kamilie und be- 
sucht dort auch die Hinh-Si hool 

das Clanze auf Kosten des 
Hundestafjes. 

Ueworhen hatte sich Dina Ki'l- 
1er ..einfach mal so" heim Parla- 
mentarischen l'ati'nschaftspro- 
Kiamm des Deutschen Hundesta- 
^es und des Kon^re.s.ses der USA. 
Die Auswahlkriterien der Orga- 
nisation für den deutsch-ameri- 
kanischen .hinenclaustausch sind 
allerdings hart. In Seminaren, 
(iesprachen und f^erneinsamen 
Wochenenden der Hewerher 
müs.sen die Schuler und Schule- 
rinnen sich ihre Heise erst ver- 
dienen. Vor allem .sozial enj^a- 
Hierte und kontaktfreudine jun^je 
Leute .sollen durch das Aus- 
tauschprogramm in den (lenuIJ 
eines .lahres in den USA kom- 
men. Am Knde bleiben dann nur 
noch wenige übrig 

Eine davon ist Dina Keller. In 
den USA will die in Dreieich sehr 
engagierte Schülerin eben.so Kn- 
gagement zeigen. So hat sie sich 

FREIWILLIGE 
FEUERWEHR 
Dreieichenhain 

Dreicii'lu-nhiiin - f'reitag. 12. 
August: Einsatzübung in einem 
Industriebetrieb. Treffpunkt 
Ii).HO Uhr im Feuerwehrhaus. 

Dienstag. Ki. August: Die Ein- 
salzabteilung trifft sich zum 
Dienstsport {'M) Kilometer Rad- 
fahren) um 19 Uhr am Feuer- 
wehrhaus. 

Dienstag, 23. August: Die Ein- 
satzabteilung trifft sich zum 
Dienstsport (Kadfahren und 
Schwimmen) um 1!) Uhr am Feu- 
erwehrhaus. 

Freitag, 2(). August: Übung um 
1 !•.:)() Uhr: Kartenkunde/Koordi- 
naten. Um zahlreiches Erschei- 
nen wird geboten. 

Dienstag. :i(). August: Die Ein- 
satzabteilung trifft sich zum 
Dienstsport (Klettern) um IS) Uhr 
am Feuerwehrhaus. 

Dienstag, (i. September: Die 
Einsatzabteilung trifft sich zum 
Dienstsport (Kadfahren) um IS) 
Uhr am Feuerwehrhaus. 

„Gut Stubb": Pause 
Droieich - Vom 22. August bis 

zum 12. September bleibt die 
..Gut Stubb" geschlossen, da kei- 
ne Vertretung gefunden wurde. 

schon auf Vorträge vor ihren 
amerikatuchen Alterskollegen in 
der Schule vorbi-reitet, um ein 
..bilJchen vom Leben in Deut.sch- 
land zu vermitteln". Der Deut- 
.sche lUindestag sieht die .Stipen- 
diaten denn auch als ..Hol.schaf- 
t<'r ihres Landes", mit dem Ziel 
zu einer ..besseren Verständi- 
gung zwi.schen jungen Amerika- 
nern und Deut.schen" beizutra- 
gen. Das Austau.schprogramm 

Sprechstunden 

fallen vorerst aus 
Dreioich - Wegen Urlaub fallen 

die .Sprechstunden der Senioren- 
beratung in Dreieichenhain und 
Buchschlag noch bis zum (i. Sep- 
tember aus. Danach ist Roswitha 
Wirtig wieder zu den gewohnten 
Zeiten zu sprechen. 

Kleingärtner 

machen Ausflug 
Dreicichenhaiii - Der diesjäh- 

rige Vereisausflug der Dreiei- 
chenhainer Kleingärtner findet 
am 17. September statt. Die 
Fahrt führt zunächst durch den 
Spe.s.sart und nach Würzburg. 
Nach der Mittagsrast fährt die 
C'ii-uppe mit dem Schiff nach 
Veitshöchheim und zur Volka- 
cher Mainschleife. Die Rückfahrt 
führt am Main entlang über 
Wertheim, wo die SohlulJrast 
staltfindet. 

Der Fahrpreis beträgt 26 Mark, 
Abfahrt ist um 8 Uhr. Anmeldun- 
gen werden ab Montag, 15. Au- 
gust. beim Farbenhaus Stroh. 
Ecke Schießbergstraße/Fahrgas- 
se entgegengenommen. Gäste 
und Freunde des Vereins sind 
willkommen. Der Vorstand bittet 
um baldige Anmeldung 

Die Koffer sind 
gepackt. Unser 
Bild zeigt die 
Austauschschü- 
lerin Olna Keller 
mit Ihrer Patin, 
der SPO-Bundes- 
tagsabgeordne- 
ten Uta Zapf, vor 
Ihrem Flug nach 
Amerika. Dina 
Keller hatte sich 
„einfach mal so" 
Ijelm Parlamen- 
tarischen Paten- 
schaftspro- 
gramm des Deut- 
schen Bundes- 
tags und des 
Kongresses der 
USA beworben. 
Mit Erfolg: Für 
ein Jahr lebt sie 
nun bei einer Fa- 
milie in Idaho. 

Foto. Ist 
soll der jungen CJeneration die 
..Bedeutung freundschaftlicher 
Zusammenarbeit, die auf ge- 
mein.sanien politischen und kul- 
turellen Werten beruht, vermit- 
teln". Als Pate fler Stipendiaten 
stehen dann jeweils Hundestags- 
oder Kongrellabgeordnete zur 
Seile. 

Ihr mittlerweile drittes Paten- 
kind konnte die Bunde.stagsab- 
geordnele Uta Zapf (SPD) in 
ihrem Bundeslagswahlkreis mit 

Dina Keller präsentieren. ..Für 
mich immer wieder eine freudige 
Aufgabe", so Uta Zapf. ,,auch 
wenn wir Paten nicht so viel zu 
tun haben". Im Notall bei 
Schwierigkeiten in den Staaten 
etwa .sei aber auch mit der Hil- 
fe der Parlamentarier zu rech- 
nen Das ist aber fast auszu- 
schließen. Nicht nur die Gastfa- 
milien sind sorgfaltig ausge- 
wählt vsorden. 

So stand Dina Keller bereits 
vor Reiseantritt mit den Deans — 
ihrer Gastfanülie — in regem 
Briefkontakt. ..Die sind alle total 
nett", zeigt sich Dina Keller be- 
geistert In den USA will sich die 
Austauschschülerin neben dem 
amerikanischen Schul- und Fa- 
milienalltag auch noch näher mit 
der ..umliegenden Landschaft" 
vertraut machen. Möglichkeiten 
für Ausflüge sind reichlich vor- 
handen: Verwandte von den De- 
ans wohnen teilweise in anderen 
Staaten, ein Skigebiet befindet 
sich in der Nähe von Boise'und in 
Washington findet ein Stipen- 
diatentreffen mit Kongreßabge- 
ordneten statt. Das dabei Heim- 
weh aufkommt glaubt Dina Kel- 
ler nicht. ..Ich habe mich gründ- 
lich auf das .Jahr in den USA vor- 
bereitet", versichert Dina Keller, 
,.und auch schon vorher mit ehe- 
maligen und jetzigen Austausch- 
schülerinnen gesprochen". 

Dreieich - Auch 
in diesem Jahr führt 
die Radtour der 
Ch ri st iane-Eichen- 
hofer-Stiftung. be- 
kannt unter dem 
Namen Tour Gink- 
go. wieder durch 
Dreieich An der 
Radtour, die von 
Gießen nach Stutt- 
gart führt, nehmen 
ungefähr 70 rad- 
sportbegeisterte 
Prominente und 
Privatleute teil. Die 
Teilnehmer werden 
am 8. .September 
zwischen 1.3.20 und 
l.'i.40 Uhr einen 
kurzen Zwischen- 
stopp an der Mehr- 
zweckhalle in Of- 
fenthal machen. 

Mit von der Partie 
sind bekannte 
Sportler aus dem 

Rad-, .Motor- und 
Skisport. Auch 
nahmhafte Fechter 
und Boxer gehören 
zum Feld. .Sie ra- 
deln zugunsten 
krebskranker Kin- 
der und wollen 
durch die Aktion 
für Spenden wer- 
ben. 

In diesem Jahr 
soll das Geld an die 
Deutsche Knochen- 
marks-Spendenda- 
tei in Tübingen, den 
P^örderkreis krebs- 
kranker Kinder e.V. 
und an das Olga- 
Hospital in Stutt- 
gart gehen. Der 
Förderkreis will 
mit dem Geld El- 
ternwohnungen 
bauen, um so den 
kleinen Patienten, 
durch die aufwen- 

dige Behandlung 
oftmals monatelang 
von Zuhause weg. 
das Leben zu er- 
leichtern. 

Die Stiftung hat 
sich zum Ziel ge- 
setzt. die gesam- 
melten Spenden zu 
100 Prozent an die 
dafür vorgesehenen 
Stellen weiterzuge- 
ben Sie ist daher 
auf die Unterstüt- 
zung vieler Helfer 
angewiesen. V/'er 
die Tour Ginkgo 
noch aktiv unter- 
stützen will, kann 
sich direkt mit Rolf 
Heine von der Or- 
ganisationsleitung 
unter der Telefon- 
nummer 0 61 96/ 
.58 62 22 in Verbin- 
dungsetzen. 

Feuerbrand breitet sich aus 
Drcicich - In jüngster Vergangenheit ist im Stadtgebiet ein ver- 

stärktes Auftreten der Baktierenkrankheit Feuerbrand festgestellt 
worden. Die Besitzer von befallenen Pflanzen oder Pflanzenteilen 
sind verpflichtet, die.se vor Ort zu vernichten. Ein Verbrennen kleine- 
rer Mengen ist bei Einhaltung von Sicherheitsabständen und unter 
Aufsicht montags bis freitags von 8 bis 16 Uhr und samstags von 8 bis 
12 Uhr möglich. Nähere Informationen liefern derPflanzenschutz- 
dienst Frankfurt («f 069 / 794 00 10). die örtlichen Obst- und Garten- 
bauvereine und die Gartenbauabteilung der Stadtverwaltung (601- 
421 oder6ül-426. 

Aufträge für 

Ausbau der 

Huch-Schule 
Dreieich - Für die Planun- 

gen zur Erweiterung der Ri- 
charda-Huch-Schule in Drei- 
eich hat der Krei.sausschuß 
weitere Aufträge vergeben. 
Dies teilte der Baudezernent 
des Kreises Offenbach. Armin 
Muth. mit. 

Nach Genehmigung der 
Planung und der Kosten- 
schätzung für die Erweite- 
rung der Ricarda-Huch- 
Schule in Dreieich durch den 
Kreistag sei zur weiteren pla- 
nerischen Bearbeitung die Be- 
auftragung von Fachinge- 
nieuren erforderlich. Daher 
seien die Aufträge zur Trag- 
werksplanung und die Pla- 
nung für die Haustechnik, zu 
der Heizungs-, Lüftungs-, Sa- 
nitär- und Elektroarbeiten 
gehören, an zwei Inge- 
nieurbüros vergeben worden, 
so Muth. 

Die gesamten Neu- und 
Umbaumaßnahmen an der Ri- 
carda-Huch-Schule werden 
in drei Bauabschnitten ausge- 
führt und rund 15 Millionen 
Mark kosten. Ein SChmUCkOS PlätZChGn in der Drelelchenhalner Altstadt 

gasse. Einen Blick durch den Torbogen hat Andreas Arnold geworfen. 
Ist auch der Trierische Hof in der Spital- 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Samstag, 13. August 1994: 
18.00 Uhr Wochenschlußandacht 
in der Schloßkirche Philippseich 
(Ffr. Rudat) 

Sonntag, 14. August 1994: 
10.00 Uhr Gottesdienst in der 
Burgkirche (Vikar Kreuzberger) 

Montag, 15. August 1994: 20 
Uhr Chorprobe im Gemeinde- 
haus, Fahrgasse 57 

Dienstag, 16. August 1994: 
20.15 Uhr Volkstanzgruppe, Ge- 
meindehaus, Nahrgangstr. 6 

Freitag, 19, August 1994: 16.00 
Uhr Trauung in der Burgkirche: 
Frank Kisters und Kristina Ki- 
sters geb. Keune 

Während der Ferien findet 
kein Kindergottesdienst statt. 
Die Kinderchorgruppen, Flöten- 
quartett, Kinder- und Jugend- 
kreise sowie die Gruppen der 
Evang. Familien-Bildung treffen 
sich ebenfalls erst wieder nach 
den Ferien. 

Pfarramt II: Ffr. Armin Rudat, 
Nargangstr. 6, Tel. 8 58 74 

Sprechzeiten der Pfarrer; 
dienstags von 18.00-19.00 Uhr, 
freitags von 9.00-10.00 Uhr 50- 

wie nach Vereinbarung. 
Sprechzeiten im Pfarramtsbü- 

ro. Fahrgasse 57, und 3.-Welt- 
Verkauf: montags—freitags von 
9.00—12.00 Uhr 

Küster: Waldemar Befus. 
Fahrgasse 57, Tel. 8 51 18 

Kantorin: Claudia Boyens, Am 
Alten Berg 34, Tel. 8 80 64 

Pflegedienste Dreieich, May- 
bachstraße 12, Tel. 3 63 37 

Katholische Kirche 
Dreieich 

Sa., 13, 8.: Drh., 18.30 Uhr 
Sonntagvorabendgottesdienst 

Sq., 14. 8.: Gö., 10 Uhr Hoch- 
amt mit dem Kirchenchor, an- 
schließend gemütliches Beisam- 
mensein anläßlich des Patrozini- 
ums, 18 Uhr feierliche Vesper mit 
Te Deum und sakramentalem Se- 
gen. Es singt die Schola 

Mo., 15, 8.: kein Gottesdienst 
Di,, 16, 8.: Gö., 18 Uhr Rosen- 

kranzgebet, 18.30 Uhr hl. Messe 
Mi., 17, 8.: Drh., 9 Uhr hl. Mes- 

se 
Do., 18. 8.: kein Gottesdienst 
Fr,, 19. 8.: Drh., 9 Uhr hl. Messe 
Sa., 20. 8.: kein Gottesdienst 
So., 21. 8.: Gö., 9.30 Uhr Hoch- 

amt, Drh., 11 Uhr hl. Messe 
In den Ferien fallen alle Grup- 

penstunden aus. 

Durch gemeinsame Aktivitäten 

wieder mehr Freude am Leben 

Im Haus Falltorweg finden Senioren Partner für ihre Hobbys 
Dreieich - Seit einem knauoen auch bereit. IntPressiertP Dreieich - Seit einem knappen 

Jahr ist die städtische Begeg- 
nungsstätte Haus Falltorweg in 
Buchschlag jeden Mittwoch von 
15 bis 17 Uhr Anlaufstelle für 
die Vermittlung von Hobby- 
Partnern. Das Ganze nennt sich 
Alternative Dreieicher Hobby- 
Börse. 

Drei ehrenamtliche Mitarbei- 
terinnen, Gudrun Biermann, Er- 
ika Peters und Elvira Junge, 
nehmen persönlich oder telefo- 
nisch (6 71 24) Wünsche zum 
Kennenlernen anderer Men- 
schen mit ähnlichen Interessen 
und Hobbys entgegen und ver- 
suchen, entsprechende Kontakte 
herzustellen. Das Trio kann 
hierbei schon auf zahlreiche Er- 
folge verweisen: In den Winter- 
monaten wurden Partner für ge- 
sellige Spiele wie Canasta, 
Romme, Halma Mühle und 
Schach vermittelt. 

Der Montag hat sich im Haus 
Falltorweg inzwischen zum 
zwanglosen Spiele-Nachmittag 
herauskristallisiert: Einige Her- 
ren verabreden sich, um mit 
Großfiguren im Garten des Hau- 
ses Schach zu spielen. Sie sind 

auch bereit. Interessierte ins 
Schachspiel einzuweisen. Aus 
einem Bridge-Kursus der VHS 
ist eine Gruppe von Damen ent- 
standen, die nun im Haus Fall- 
torweg ihrem gemeinsamen 
Hobby fröhnt. Wieder andere 
nutzen die Gelegenheit zum 
Tischtennisspiel an der frischen 
Luft. Viel Spaß hat auch die 
Boccia-Gruppe. 

Aufgrund von vielen Anfragen 
ambitionierter Radfahrerinnen 
und Radfahrer nach gemeinsa- 
men Ausflügen wurde in Team- 
arbeit ein vierteljährlicher Tou- 
renplan mit Ziel- und Kilome- 
ter-Angabe erstellt. Das Rad- 
Team der Hobby-Börse unter- 
nimmt alle 14 Tage jeweils 
dienstags - nachmal auch don- 
nerstags - Radausflüge in die 
nähere Umgebung. Der Touren- 
plan bis Ende September liegt 
aus im Sozialamt - Seniorenbe- 
ratung, Pestalozzistraße 1 - und 
im Haus Falltorweg in Buch- 
schlag. Die nächste Fahrt geht 
am Dienstag, 16. August, nach 
Bulau. Treffpunkt ist um 14 Uhr 
am Sprendlinger Sozialamt. 

Wer noch keinen Hobby-Part- 

ner gefunden hat, sollte es ein- 
mal auf einer Reise für Senioren 
versuchen: Die eine führt nach 
Tunesien, die andere nach Kre- 
ta. Beide finden im Herbst statt. 
Näheres ist über die Hobby-Bör- 
se zu erfahren. 

An jedem zweiten Mittwoch 
im Monat findet ab 15 Uhr im 
Haus Falltorweg ein Kennen- 
lern-Treff statt. Das heißt, jeder, 
der einen Hobby-Partner sucht, 
kann zwanglos dorthin kommen. 
Das Haus steht aber auch an al- 
len anderen Tagen - außer 
Samstag - von 14.30 bis 18 Uhr 
zum Verabreden für das erste 
Kennenlernen zur Verfügung. 
Bei einer Tasse Kaffee, einem 
Glas Wein oder einem Eis lassen 
sich leicht gemeinsame Pläne 
schmieden. 

Aber vielleicht hat auch je- 
mand über die Alternative Drei- 
eicher Hobby-Börse etwas anzu- 
bieten wie zum Beispiel das Vor- 
führen eigener Dia- oder Film- 
produktionen vor einer interes- 
sierten Gruppe. Übrigens: Die 
Buslinie 964 hält direkt am 
Haus. 

OdenwaldMub 
»Wanderfreunde 

Dreieich« 

Dreieichenhain - Zum Oden- 
wälder Wandertag am Sonntag. 
21. Auugst, in Eppertshausen 
wandert der Odenwaldklub 
Dreieichenhain in drei Gruppen. 
Treffpunkt der ersten Gruppe ist 
um 7 Uhr am Dreieichplatz. Die 
Wanderung führt über die Tho- 
mashütte nach Eppertshausen. 
Die zweite und dritte Gruppe 
laufen um 8.25 Uhr vom Untertor 
aus nach Götzenhain (Langener 
Straße). Von dort aus fahren sie 
mit dem Bus bis nach Urberach 
oder Ober-Roden. Danach folgt 
eine Wanderung von zwei oder 
eineinhalb Stunden. Mittagsrast 
ist für alle in der Gaststätte TAV 
in Eppertshausen. Danach 
nimmt man am Odenwälder 
Wandertag teil. Gegen 17.30 Uhr 
geht's per Bus zurück nach Drei- 
eichenhain. Gäste sind willkom- 
men. Anmeldung bei Wander- 
wartin Elfriede Walzer unter ® 
8 66 38). 

Jahrgang 1926/25 
Dreieichenhain - Der Jahrgang 

1926/25 trifft sich am Donners- 
tag, 18. August, um 16 Uhr auf 
dem Dreieichplatz. Nach einem 
Spaziergang kehrt die Gruppe 
gegen 17 Uhr in die Gaststätte 
,,Birkenwald" Im Haag 2 ein. 

( 
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51jährige Diplornpädagogin seit 1. August Egelsbachs Frauenbeauftragte 

Die Förderung der Frauen ist für Marita 

Sommer längst nicht nur graue Theorie 

Gemeinde hat Neuland betreten / Zunächst nur knapp 20 Stunden pro Woche 
Egelsbach (rg) - Das Rennen 

um die Stelle der Frauenbeauf- 
tragten der Gemeinde Egels- 
bach war hart. Von 62 Bewer- 
berinnen kamen zehn in die en- 
gere Auswahl. Und die, so Bür- 
germeister Heinz Eyßen, ,,ha- 
ben alle einen hervorragenden 
Eindruck hinterlassen". Aber 
am Ende war Marita Sommer 
ihren Konkurrentinnen ,,eine 
Nasenlänge voraus" (Eyßen). 
Ihr beruflicher Werdegang, ihr 
sonstiges Engagement und ihre 
Vorstellungen, wie sie ihre Ar- 
beit anpacken wolle, hätten 
letztlich den Ausschlag gege- 
ben. Seit 1. August sitzt die 
51jährige gebürtige Krefelde- 
rin nun in Egelsbachs Frauen- 
büro, 

Zunächst jedoch nur für 
knapp 20 Stunden in der Wo- 
che. ,,Wir haben Neuland be- 
treten und gehen das Ganze 
vorsichtig an", erklärte Eyßen. 
Das gelte auch für die finan- 
ziellen Mittel, die je nach Be- 
darf bereitgestellt würden. 
Während man sich aber zusam- 
men mit Marita Sommer für die 

Gleichberechtigung der Frauen 
in Egelsbach einsetze, könne 
er, Eyßen, nicht erkennen, daß 
einige Gemeinden im Umkreis 
sich ebenfalls dieser Aufgabe 
stellten. Dort würden die Pro- 
bleme viel vorsichtiger ange- 

Marita Sommer ist seit dem 1. Au- 
gust die Frauenbeauftragte der Ge- 
meinde Egelsbach. Foto: Gotta 

gangen, auch in größeren Kom- 
munen als Egelsbach. 

Marita Sommer übt ihre Stel- 
le intern und extern aus. Das 
heißt: Sie kümmert sich nicht 
nur um die Belange der 60 
Frauen in der Verwaltung, son- 
dern hat auch für die Sorgen 
und Nöte aller anderen Egels- 
bacherinnen stets ein offenes 
Ohr. 

Der Weg zum Egelsbacher 
Rathaus war für Marita Som- 
mer ein langer. Sie absolvierte 
eine dreijährige Ausbildung 
zur Anwaltsgehilfin, arbeitete 
als Stenotypistin bei einem Ar- 
chitekten und als Sekretärin 
bei der Industrie- und Han- 
delskammer, bevor sie heirate- 
te und zwei Kinder bekam. 
Nach der ,,typischen Frauen- 
karriere" (Marita Sommer) 
schloß sie mit 40 Jahren die all- 
gemeine Hochschulreife ab, um 
anschließend in Frankfurt Er- 
ziehungs- und Politikwissen- 
schaften sowie Pädagogische 
Psychologie und Soziologie zu 
studieren. Danach war sie in 
der Erwachsenen- beziehungs- 

weise Frauenbildung tätig. 
Für die in Hainburg wohn- 

hafte Diplompädagogin geht es 
nun unter anderem darum, den 
Frauenförderplan mit verbind- 
lichen Vorgaben für die zwei 
nächsten Jahre zu einstellen. 
Frauenförderung besieht nach 
Worten Marita Sommer.s aber 
auch darin. ,,Frauen zu moti- 
vieren, an geeigneten Fort- und 
Weilerbildungsmaßnahmen 
teilzunehmen". F"erner will sie 
darauf achten, daß in Zukunft 
alle Gremien und Ausschüsse 
zur Hälfte mit Frauen besetzt 
sind. Am wichtigsten sei für sie 
jetzt aber zunächst einmal, in 
Gesprächen die Frauen der hie- 
sigen Gemeinde näher kennen- 
zulernen. 

Sprechstunden bietet Marita 
Sommer montags von 10 bis 
11.30 Uhr und donnerstags von 
17 bis 18.30 Uhr an. Die Frau- 
enbeauftragte der Gemeinde 
Egelsbach sitzt im Rathaus- 
zimmer 26 und ist telefonisch 
unter der Rufnummer 40 51 66 
erreichbar. 

Die Tage des Egelsbacher Bahnhofes sind gezählt. Anfang dieser 
Woche hat eine Firma ^us Heusenstamm mit den Abrißarbelten begon- 
nen. Der Egelsbacher Geschichtsverein, die Denkmalschutzbehörden 
und viele andere können nicht verstehen, daß das historische Gebäude 
der Abrißbirne zum Opfer fallen muß. Doch an der Entscheidung der Bahn 
AG ist nicht zu rütteln. Foto: Arnold 

ANGEMERKT 

Schlechte Verlierer 

..Was da an Unsinn sogar 
von Leuten zu hören war, die 
sich um höchste Ämter in der 
Gemeinde beworben haben, 
ist nicht zu fassen." Des Bür- 
germeisters Kommentar zu 
den Reaktionen dos Bündnis- 
ses auf das Bürgerbegehren 
ist nur allzu verständlich. Es 
ist in der Tat unglaublich, zu 
welchen Äußerungen und 
Vermutungen sich CDU, Grü- 
ne und WGE in ihreo Presse- 
mitteilungen haben hinreißen 
lassen. 

Die CDU bezeichnete das 
Bestreben der Initiative ,,En- 
gagierte Egelsbacher Eltern" 
als ,.egozentrische und unde- 
mokratische Taktik". Weiß 
die Union etwa nicht, daß ein 
Bürgerbegehren und ein Bür- 
gerentscheid völlig legitime 
Mittel sind, um BescWüsse 
des Gemeindeparlaments zu 
kippen? 

Die Wahlgemeinschaft heg- 
te gar folgenden Verdacht: 
Der Kreis habe für einen 
Schulneubau kein Geld, und 
nun benötige der Landrat 
„Verbündete", um per Verzö- 
gerungstaktik zu versuchen, 
anderen die Schuld dafür in 
die Schuhe zu schieben, daß 
keine Schule gebaut werden 
kann. Bei allem Verständnis 
für die sicherlich frustrierte 

WGE: Ist das ihr Ernst? 
Die Grünen machten ihrem 

Ärger über den drohenden 
Bürgerentscheid ebenfalls or- 
dentlich Luft. Die rund 50 El- 
tern, die in der Gemeindever- 
tretersitzung am 7. Juli anwe- 
send waren, seien ,,teilweise 
aufgehetzt oder falsch infor- 
miert" gewesen. Trifft das 
auch auf die mindestens 750 
Leute zu, die das Bürgerbe- 
gehren bereits unterschrieben 
haben? 

Schließlich wies das Bünd- 
nis die Eltern-Initiative noch 
darauf hin, daß mit dem Bür- 
gerentscheid nur die Offenle- 
gung des Bebauungsplanes 
Brühl erreicht, nicht aber an 
dem Beschluß vom 7. Juli, wo- 
nach die Schule auf dem Ge- 
lände der Reuter-Schule ge- 
baut wird, gerüttelt werden 
könne. Daß das so nicht ganz 
stimmt, wissen CDU, Grüne 
und WGE doch selbst am be- 
sten. 

Natürlich ist es äußerst är- 
gerlich, wenn einem die Felle 
kurz vor Erreichen des Ufers 
doch noch wegzuschwimmen 
scheinen. Aber in der Nieder- 
lage Größe zu zeigen, das 
scheint nicht gerade die Stär- 
ke der drei Bündnis-Parteien 
zu sein. RalphGotta 

„Bürgerbegehren ist höchst demokratisch" 

Bürgermeister Heinz Eyßen kann Reaktionen des Bündnisses nicht verstehen 
Egelsbach (rg) - Bür- 

germeister Heinz Eyßen 
kann es einfach nicht fas- 
sen, was da in letzter Zeit 
alles aus berufenen Poli- 
tikermündern zum The- 
ma Grundschulneubau an 
die Öffentlichkeit drang. 
Bei dem von der Initiative 
,,Engagierte Egelsbacher 
Eltern" angestrebten 
Bürgerbegehren, der An- 
laß für so manche Un- 
mutsäußerung, handle es 
sich um ein höchst demo- 
kratisches, gesetzliches 
Mittel, einmal gefaßte Be- 

schlüsse aufzuheben. 
Es müsse keine politi- 

sche Diskussion mehr 
entfacht werden, betonte 
das Gemeindeoberhaupt. 
Der Gemeindevorstand 
habe allein über die Zu- 
lässigkeit des Verfahrens 
zu entscheiden. Eyßen: 
,,Da gibt es keinen Er- 
messensspielraum." Dem 
Bürgerbegehren müsse 
zugestimmt werden, 
wenn es alle formellen 
Voraussetzungen erfüllt 
habe. Die wichtigste: Bis 
zum 17. August muß der 

Antrag mit minde.stens 
700 Unterschriften von 
Egelsbacher Wahlberech- 
tigten auf dem Tisch des 
Gemeindevorstandes lie- 
gen. Wie berichtet, hat 
die Eltern-Initiative diese 
Zahl bereits erreicht. 

Geht das Bürgerbegeh- 
ren durch, kommt es zum 
Bürgerentscheid. Um die- 
sen durchzubringen, muß 
ein Viertel der wahlbe- 
rechtigten Egelsbacher - 
das sind etwa 1 750 Bür- 
ger - mit ,,Ja" stimmen. 
Ist auch dieses Hindernis 

genommen, steht dem 
Ziel Offeniegung Bebau- 
ungsplan Brühl im C'inin- 
de genommen nichts 
mehr im Wege. Die Be- 
schlüsse der Gemeinde- 
vertretung vom Sommer 
1993 (Standort Brühl) 
und Februar 1994 (Stanil- 
ort Ernst-Reuter-Schule) 
stünden dann gleichbe- 
rechtigt nebeneinander, 
wie Eyßen erklärte. Und 
der Kreis könne somit 
entscheiden, ob er die 
Grundschule auf einem 
Areal nördlich der 

Dr.-Horst-.Schmidt-Malle 
oder auf dem Gelände dci 
Integrierten Gesamtschu- 
le bauen will. 

P2inen Haken hat dii' 
Geschichte allerdings 
noch: Das Gemeindepar- 
lament muß nicht bei der 
nächsten Sitzung am 15. 
September über die Zu- 
lässigkeit des Bürgerent- 
scheids befinden, kann 
die Angelegenheit also 
hinauszögern. Aber si- 
cherlich nicht auf unbe- 
stimmtr Zeil, so Evßen. 

CDU hat Wahlversprechen kurzerhand gebrochen 
Zum Thema Grundschulneu- 

bau in Egelsbach; 
Selbst ohne nähere Kenntnisse 

der Bebauungspläne und der an- 
hängenden Sachfragen zum 
Schulneubau fällt eines ins Auge: 
Die CDU hat das stimmenträchti- 
ge Wahlversprechen eines Schul- 
neubaus im Brühl nach der Kom- 
munalwahl kurzerhand gebro- 
chen und bezeichnet nun die El- 
tern, die ohne Zweifel für ihre 
Kinder eine gute Lösung wollen, 
demagogisch als „Bauverhinde- 

rer". Die Grünen sind sich sogar 
nicht zu schade, die engagierten 
Eltern mit Dreck zu bewerfen und 
als vom politischen Gegner „auf- 
gehetzt" abzutun. 

So geben CDU und Grüne den 
Anschein, als könne der mündige 
Bürger, der die höchst flüchtigen 
Strategien seiner sogenannten In- 
teressenvertreter korrigiert, nur 
ein So.jialdemokrat sein. Die So- 
zialdemokraten dürfen sich be- 
danker;! Und man tragt sich un- 
willkürlich - übrigens auch als 

Nicht-SPD-Wähler -, ob die Da- 
men und Herren von CDU und 
Gmnen, so sie jetzt gewählt sind 
und ihre Politik unverdrossen 
auch gegen den Bürger richten, 
(frei nach Brecht) das ungefügige 
Wahlvolk nicht lieber gegen ein 
anderes austauschen sollten, bei 
dem die Gemeindevertreter die 
Wahrheit pachten, behairen und 
die Welt über ihre Inkompetenz 
belehren können. 

Gespannt zu sein braucht man 
nicht auf das Ergebnis der Unter- 

schriftensammlung, die durch die 
bornierten Deklarationen von 
CDU und Gi-ünen die beste Schüt- 
zenhilfe erhalten hat. Gespannt 
darf man sein, ob in Egelsbach bei 
der nächsten Kommunalwahl 
wieder Leute gewählt werden, die 
ihre Wähler anschließend als un- 
infonniert, aufgehetzt und de- 
stinkti V empfinden. 

Dr. Markus Hansel-Hohenhausen 
Boschring 8 

Nach dem Fußball-Pokalhit folgt ein Leichtathletik-Leckerbissen Bahnübergang 

Am 20. und 21. August richtet die SGE am Berliner Platz die deutschen Schüler-Mehrkampfmeisterschaften aus gesperrt 
Egelsbach - Die Plakate und 

Transparente in Egelsbach und 
Umgebung weisen unübersehbar 
darauf hin, daß nur eine Woche 
nach dem DFB-Pokalhit gegen 
den 1. FC Kaiserslautem ein zwei- 
ter großer sportlicher Höhepunkt 
im Egelsbacher Sportzentrum 
stattfindet: Am Samstag, 20., und 
Sonntag, 21. August, werden in 
Egelsbach erstmals die deutschen 
Schüler-Mehrkampfmeiserschaf- 
ten ausgetragen. Genauer: In den 
Altersklassen der Schüler M 14 
und M 15 werden die Meistertitel 

im Achtkampf und bei den 
Schülerinnen im Siebenkampf 
vergeben. 

Das Organisationskomitee und 
die Ausschüsse haben ihre Vorbe- 
reitungen soweit abgeschlossen, so 
daß jetzt die Gemeinde Egelsbach 
und der für den Platzaufbau zu- 
ständige Edgar Karg alle Hände 
voll zu tun haben. Den unmittel- 
bar nach dem Pokalspiel bleiben 
nur noch fünf Tage zum Stadio- 
naufbau. 

Am Tag vor den Meisterschaften 
werden die Wettkampfanlagen 

überprüft und abgenommen und 
am Abend findet ein Empfang im 
Rathaus für die Verbandsvertreter 
und Vertreter der örtlichen Orga- 
nisatoren statt. Der Meister- 
schaftswettkampf beginnt am 
Samstag, 20. August, bereits um 
9.30 Uhr. Die Schüler absolvieren 
am ersten Tag die Disziplinen 80 
Meter Hürden, Weitsprung, Ku- 
gelstoßen und Hochsprung. Das 
Programm der Schülerinnen um- 
faßt 80 Meter Hürden, Hoch- 
sprung, Kugelstoßen und 75 Me- 
ter. 

Am Sonntag fällt der Start- 
schuß um 9 Uhr. Die restlichen 
vier Disziplinen der Schüler sind 
Diskuswerfen, Stabhochsprung, 
Speerwurf und der abschließende 
1000-Meter-Lauf. Die Schülerin- 
nen müssen noch Weitsprung, 
Speerwurf und den 800-Meter- 
Lauf bewältigen, um ihre deut- 
sche Schüler-Mehrkampfmeiste- 
rin zu ermitteln. Insgesamt wer- 
den sechs deutsche Meistertitel 
vergeben. Erfreulich aus Egelsba- 
cher Sicht, daß das SGE-Mehr- 
kampftalent Björn Schneider 

(M 15)die Qualifikation für diese 
Titelkämpfe geschafft hat. 

Startberechtigt sind nur die je- 
weils 25 punktbesten Schüler in 
den Altersklassen M 14 und M 15 
und die jeweils 25 punktbesten 
Schülerirmen der Altersklassen 
W 14 und W 15 sowie die Mitglie- 
der der zwölf punktbesten Mann- 
schaften. Die Chancen der Hessen, 
den einen oder anderen Titel zu 
gewinnen, sind sehr gut. Das deut- 
sche Zehnkampfteam wird einen 
seiner Topathleten zur „Talent- 
schau" nach Egelsbach schicken. 

Egelsbach - Wie die Gemeinde 
Egelsbach mitteilt, wird der 
Bahnübergang von Montag, 22., 
7 Uhr, bis Dienstag, 23. August. 
16 Uhr, wegen Bauarbeiten ge- 
sperrt. Danach werden die 
Schranken wieder geöffnet. 

Wir gratulieren 
Arnold Lohmann, Morgen- 

stemstraße 7, zum 80. Geburts- 
tag am Sonntag, 14. August 

Katharine Knöß, Wolfsgarten- 
straße 32, zum 85. Geburtstag am 
Montag. 15. August 



Danksagung 

Allen, die unserem Entschlafenen 

Willi Schlapp 

in so zahlreicher Weise mit Wort, Schrift, Blumenspenden und An 
teilnähme die letzte Ehre erwiesen haben, sagen wir herzlichen 
Dank. 

Randolf Schlapp 
und alle Angehörigen 

Egelsbach, im August 1994 

Nachruf 

Frau Marie Barth 

«lic iim fi. August im Aller von H!l .liihrcn, vi-rsloibcn ist. 
I'ran Marie Barth war von 1949-19()3 als Waldarbeilcriti fiir die 
CJemeinde Kgelshaeh tiitiH- 
Ihre Arbeit für uns war geprägt von I'fUchtbewiilJtsein und Zuver- 
lässi(^keit. Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
E^elsbach, den 51, August 1!)94 
Für den Gemeindevorstand 
K.vlloii 
HürKermeister 

Für den Personah'at 
Luft 
Vorsitzende 

Amti. Bekanntmaciiungen 

Wir verloben uns am 13. August 1994 

S+epUaiAie A^icKael 

Sc\ss 
Obenwiese 18 Goetheslraße 42 
Egelsbach M \;l Langen 

Wir heiraten 

Heinz Jürgen Müller 

Gerhild Schäfer geb Gergull 
63303 Dreieich. Freiherr-vom-Stein-Straße 49 

Die kirchliche Trauung findet am Sannstag. dem 20. August 1994. 
um 11 Uhr in der evangelischen Kirche in Egelsbach statt. 

Gepoltert wird am Mittwoch, dem 17 August 1994. ab 19 Uhr 
in 63329 Egelsbach. In den Obergärten 53 

Laßt Mull und Schrott zurück, nur echte Scherben bringen Glück 
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Am 5. August 1994 verstarb meine liebe Mutter, Oma, Schwester und Tante 

Marie Barth 

geb. Keil 
im 89. Lebensjahr. 
Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme bedanken wir uns recht 
herzlich. 
Besonderen Dank Frau Pfarrerin Köbler und Herrn Dr. Hambek. 

In stiller Trauer: 
Horst Barth 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Ernst-Ludwig-Straße 35 
Im August 1994 

Egelsbach, im August 1994 

f' 

\»'r* 

♦ r 

|A1 

Jahrgang 1936/1937 

Manfred Keil 
♦ 7. 10. 1937 t 1. 8. 1994 

63329 Egelsbach, im August 1994 
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Eine Ski-Reise 

nach Kaprun 
Kgelshiirh - Die Saison-Kröff- 

nunßsfahrt der SGE-Abtcilung 
Ski-Wan<iorn-Freizeit führt vom 
12 bis U). November in das reiz- 
volle Salzburgcr Land nach Ka- 
prun Wohnen wird die Gnjppe 
in einem Hotel in Niedcrn.sill. 

Die Teilnchmerzahl ist auf 50 
fortgeschrittene Skiläufer be- 
grenzt Bei Bedarf kann ein aber 
Anfangerkursus von Kgel.sbach 
aus gebucht werden Der Preis 
für die Reise betragt für Ablei- 
lungsmitglieder 420. für SGE- 
Mitglicder 450 und für Nichtmit- 
glieder 520 Mark. Die Lei- 
stungen: Busfahrt, Transfer zum 
Skigebiet, vier Übernachtungen 
mit Frühstück und Abendessen. 
Niihere Informationen und An- 
meldeformulare sind bei Sieg- 
fried Dis.ser (W 4 95 48) und Ger- 
hard Schreiber (4 92 77) erhält- 
lich 

Kraftig eingeheizt haben die Gruppen „DIspersed Clouds" aus Egelsbach (Foto) und „Strange" aus 
Obertshausen Ihrem Publikum bei der Summertimeparty am vergangenen Samstag. Und wenn die LIve-Bands 
mal ein Pauschen machen mußten, sorgte ein Dlscjockey mit heißen Scheiben für gute Stimmung. Organisiert 
haften die Fete an der Waldhütte die Jugendlnitlallve „The Outsiders" und die Juso-AG Langen/Egelsbach. 

Jahrgang 1919/20 
Kgcisbach - Die Mitglieder des 

pygelsbacher .Jahrgangs li)li)/20 
treffen sich am kommenden 
Montag, l,"). August, um 15.HO 
Uhr im Clubhaus des Vogel- 
•schutz- und Zuchtvereins. 

KirchHche 

Nachrichten 
Kviingelisclio (iemeinde 
Sdnntag, 14. August 
10 Uhr Taufgottesdienst (I'farre- 
rin Köbler) 
(■emeindo St. .losef 
Sonntag, 14. August 
Ul. 15 Uhr Eucharistiefeier 

Foto; Arnold 

In rraucr und Mitgofühl für .soino Angehörigen neh- 
men wir Ab.schied von unserem vSchulkollegcn 

Willi Schlapp 

Wir werden ihm ein ehrendes Gedeni<en bewahren. 

Jahrgang 1923/24 

Egelsbach, im August 1994 

Neue Öffnungszeiten im Kiga Bürgerhaus kommen gut an 
Kgolsbach - Experi- 

ment gelungen; Bereits 
seit Januar läuft ein 
Versuch mit geänder- 
ten ()ffnungszeiten im 
Kindergarten Bürger- 
haus. Dort sind die 
Kindergruppen je- 
weils dienstags und 
donnerstags bis 17.,'U) 
Uhr geöffnet sowie 
montags und freitags 

bereits ab i;t Uhr ge- 
schlossen. Mittwochs 
ist der Kindergarten 
bis 1().15 Uhr geöffnet. 
Die neuen Zeiten wur- 
den derart gut ange- 
nommen, dalJ sie vom 
1. September an auch 
im Kindergarten 
Brühl eingeführt wer- 
den. 

Im Dezember wer- 
den nach EylJens Wor- 
ten zunächst die Er- 
gebnisse aus beiden 
Einrichtungen ausge- 
wertet, um anschlie- 
ßend über eine dauer- 
hafte Einführung 
nachzudenken. Es zei- 
ge sich allerdings jetzt 
schon ein deutlich hö- 

herer Besuch an den 
Dienstagen und Don- 
nerstagen im Kinder- 
garten Bürgerhaus. 

Nach wie vor äußerst 
schwach besucht sei 
der Kindergarten hin- 
gegen am Mittwoch 
nachmittag. Zeitweise 
sei nur ein Kind da, so 
der Verwaltungschef. 

Viele Jahre dem Verein gewidmet 

Sängervereinigung Egelsbach nahm Abschied von Manfred Keil 
Kgclsbarh - In der vergange- 

nen Woche nahm die Sängerver- 
einigung Egelsbach Abschied 
von ihrem langjährigen Mitglied 
Manfred Keil, der am 1. August 
im Alter von SO Jahren verstarb. 
Bereits mit 14 Jahren trat der 
Verstorbene dem Verein bei, dem 
er bis zu seinem Tode treu blieb. 

Manfred Keil war nicht nur ein 
fleißiger und begeisterter Sän- 
ger, sondern hat sich auch, wie es 
seinem Naturell entsprach, aktiv 
für die Sängervereinigung im 
speziellen und den Gesang im 
allgemeinen eingesetzt. Er ge- 

hörte über lange Jahre dem Vor- 
stand an, war Schriftführer so- 
wie zweiter und erster Vorsitzen- 
der. 

Aber Manfred Keil tat sieh 
auch als Sänger hervor. Mit sei- 
nem lyrischen Tenor bereicherte 
er so manches Konzort, und viele 
Egelsbacher können sich noch 
sehr gut an seine Auftritte erin- 
nern. Auch menschlich war er ein 
hervorragender Bestandteil des 
Chores. Mit seiner freundlichen 
wie bestimmenden Art, seiner 
Begeisterungsfähigkeit und .sei- 

nem starken Willen war er ein 
Vorbild für alle Sängerinnen und 
Sänger. 

1974 zog sich Manfred Keil lei- 
der aus dem aktiven Vereinsle- 
ben zurück und widmete sich 
mehr den beruflichen Aufgaben, 
Der Kontakt zur Sängervereini- 
gung jedoch ging nie ganz verlo- 
ren. Und als er sich nach seiner 
beruflichen Karriere als Ge- 
schäftsmann in etwas ruhigeres 
Eahi-wasser begab, fand er auch 
wieder den Weg zur Singstunde, 
zur Gemeinschaft der Sänger. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Marlene Keil geb. Seibert 
Oliver Keil 
Julia Nerz geb. Keil 
Manfred Nerz 

Wir trauern um unseren lieben Schulkollegen 

Manfred Keil 

der am 1. August 1994, für uns alle unerwartet, verstarb. 

Wir verloren mit ihm einen treuen, immer hilfsbereiten Freund. 

Aufrichtigen Dank allen, die uns per- 
sönlich, besonders durch Teilnahme an 
der Trauerfeier, durch Wort, Schrift 
und Blumenspenden sowie Zuwendung 
für Grabschmuck gezeigt haben, wie 
sehr sie unseren Schmerz mittragen. 

Unser besonderer Dank gilt den betreu- 
enden Ärzten und Schwestern der 
Städtischen Kliniken Offenbach und 
Frau Pfarrerin Köbler für ihre Trost 
spendenden Worte. 

Organisatlonspian des Umlandverban* 
des Frankfurt, Eigenbetrieb Abfallwirt- 
schaft und Abfallentsorgung, liegt aus 
Im Raihaus der Gemeinde Egolsbach hegt 
der ..Organisatlonspian gemäß § 8 der Ab- 
fallsatzung des Umlandverbandes Frank- 
furt (UVF). Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
und Abfallentsorgung. Stand; 1. 7. 1994". 
in der Zelt vom 15, 8. 1994 bis 19. 8 1994 
während der allgemeinen Sprechzeiten Im 
Zimmer 21/22,1, Stock. Freiherr-vom- 
Stein-Straße 13, 63329 Egelsbach, zur 
Einsichtnahme öffentlich aus, 

Gemeinde Egelsbach 
Eyßen 

 Bürgermeister 

Wir wollen, daB Sie 
sicher leben. 

Ihre Polizei. 

In der Stunde des Abschieds durften 
wir erfahren, wieviel Zuneigung und 
Achtung unserem lieben Verstorbenen 
entgegengebracht wurde. 

I a 
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SGE will „Roten Teufeln" 

einen heißen Tanz bereiten 

Riesenspannung vor dem Pokalhit gegen den 1. FC Kaiserslautom 

Ein wichtiger Mann im Konzept von Trainer Herbert Schäty ist Daniel Ciu- 
ca. Der Rumäne Ist zweikampfstark und hat ein gutes Auge für seine Mit- 
spieler. Beim Pokaihit gegen den 1. FC Kaiserslautern am morgigen 
Samstag werden wohl eher die defensiven Qualitäten gefragt sein. Ob der 
SGE gegen den deutschen Vizemeister eine Überraschung gelingt? 

Foto; Orlowski 

Egcisbnch (k-o) - An Roviinchi' 
di-nkt in Egei.shach riKcntiich 
niemand, wenn Hundosligi.st i. 
FC Kaisrr.slautprn am Sani.stan 
um l,").,30 Uhr zum Pokal.sijicl der 
ersten DFB-Pokalrunde bei Ke- 
gionalligist SO Kf^el.sijaeh an- 
tritt. Vor 14 .Jahren trafen beide 
Vereine schon einmal aufeinan- 
der, damals verlor die SGK 
knapp mit 1:3. Durch den unver- 
gessenen Karl-Heinz ,,Charly" 
Graf, der 1987 verstarb, führten 
die Gastgeber bis zur 79. Minute 
mit 1:0, ehe die Pfälzer den Spieß 
noch umdrehten 

Kin bißchen ärgern möchten 
die Egelsbacher den Bundesligi- 
sten aber schon. Trainer Herbert 
Schäty fuhr am Dienstag eigens 
nach Hamburg, wo der F'XK ein 
Testspiel beim Zweitligisien St. 
Pauli bestritt. Die Lauterer sieg- 
ten locker mit (i:!, Pavel Kuka 
traf dabei fünfmal ins Schwarze. 
Herbert Schäty war von der 
Spielweise der Pfälzer lief be- 
eindruckt: ..In dieser Form sind 
die Lauterer für mich klarer 
Meisterschaftsfavorit". erklärte 
der Egelsbacher Trainer in der 
Pressekonferenz der SGE am 
Mittwoch im Landhotel ,Iohan- 
neshof. Gleichzeitig gab Schäty 
einen Ausblick für Samstag. Da- 
niel Ciuca und Ralf Zürlein 
brachten aus dem Spiel in Offen- 
bach leichte Blessuren mit, die 
bis Samstag aber wieder ausge- 
heilt sein dürften. Keeper Mar- 
kus Croonen geriet zwar nach 
den Niederlagen gegen Unterha- 
ching und Offenbach in die Kri- 

Rasante Aufholjagd der SSG 

zum 5:5 gegen TGS Jügesheim 

Vier Salihefendic-Tbre / Sonntag (17 Uhr) geht's um Punkte 
, Langen (apjpJ - Die F"uli- 
Ualler der SSG Langen 
schafften im letzten Vorljc- 
reitungsspiel ein S:,") beim A- 
Ligisten TGS Jügesheim. Da- 
bei lag der Neu-Bezirksligist 
schon nach 37 Minuten mit 
():.') im Rückstand, schaffte 
dennoch ein Remis. Positiv zu 
vermelden: Die Einstellung 
und Moral der SSG-Akteure 
im zweiten Abschnitt und die 
Treffsicherheit von Amir Sa- 
lihefendic. 

Wolfgang Hiller. Spielaus- 
schufSvorsitzender der SSG: 
,,Wir waren in der Anfangs- 
phase von allen Geistern ver- 
lassen. Da lief überhaupt 
nichts zusammen." Trotz der 
fünf Gegentore - Torhüter 
Thomas Strübel war beim 
Debakel kein Vorwurf zu ma- 
chen. Uberragend in der er- 
sten Hälfte: Dietmar Brendel, 
ehemaliger Oberliga-Spieler 
der Spvgg. Dietesheim und 
seit einigen Wochen Spieler- 

trainer der TSG, der zwei 
Treffer markierte. Im zwei- 
ten Abschnitt übernahm Car- 
sten Knipp seine Bewachung, 
wurde klarer Punktsieger ge- 
gen den Routinier. 

Amir Salihefendic läutete 
kurz vor der Pause mit einem 
Doppelschlag die Langener 
Aufholjagd ein. Die Ein- 
wechselung von Wolfgang 
Heil brachte der SSG zusätz- 
liche Impulse - die TGS war 
nun ohne Chance. Erneut 
Amir Salihefendic (58. und 
ö,"!. Minute) sowie Ingo 
Schwitzke mit dem schönsten 
Treffer dieses Spiels (84.) er- 
zielten die Langener Tore. In 
der Schlußphase vergaben 
Galonska und Cyrys noch den 
möglichen Sieg für die SSG. 

SSG Langen: Ströbel (Mar- 
co Schwitzke); Knipp, Stroh- 
al. Dohmen, Benz, Seibüch- 
1er, Salihefendic, Ingo 
Schwitzke, Galonska, Uhl, 
Cyrys (Biuk, Heil). 

An diesem Sonntag um 17 
Uhr steht für die SSG das er- 
ste Punktspiel in der Bezirks- 
liga Offenbach auf dem Pro- 
gramm. Zu Gast in Langen ist 
der BSC 99 Offenbach, der 
sich in der abgelaufenen Sai- 
son den Klassenerhalt erst in 
der Relegationsrunde sichern 
konnte. Der BSC hat fünf 
Stammspieler verloren und 
keine neuen Akteure hinzu- 
bekommen, dürfte sich wei- 
ter verschlechtert haben. 

Bei der SSG stehen jedoch 
einige Spieler nicht zur Ver- 
fügung: Marco Schwitzke 
und Wolfgang Guzy befinden 
sich in Urlaub, Alexander 
Hugk ist angeschlagen. Frag- 
lich ist auch der Einsatz von 
Antonio Sorroche nach einem 
längerem Urlaub. Für Marcel 
Starke, der sich nach schwe- 
rer Verletzung im Aufbau- 
Training befindet, käme ein 
Einsatz zu früh. 

tik. hat aber gegenüber Rene 
Glasenhardt, der ebenfalls leicht 
angeschlagen ist. die besseren 
Karten fürs Pokalspiel. ..Man 
darf nicht vergessen, daß Mai- 
kus Croonen in den letzten .Jah- 
ren der überragende Oberliga- 
Torhüter war. Das ganze llick- 
hack beim SV Wiesbaden ist 
auch an ihm nicht spurlos vor- 
übergegangen. Da nuiß man ein 
bißchen CJeduld haben", bringt 
Schäty Verständnis für den Kee- 
perauf CioalgetterThomas Lauf 
trainiert zwar seil Mittwoch 
wieder voll mit, mit ihm planen 
die Egelsbacher aber erst für das 
Rc'^ionalligaspiel in Ka.ssei (1!0. 
August). 

Die Egelsbacher rechnen mit 
(> 000 bis 7 000 Zuschauern, 
zeigten sich zudem mit dem Kar- 
tenvorverkauf zufrieden. ..liei 
H 000 ist die Hülle voll", ei klärte 
Manager Klaus Leonhaidt. 

Mit dem 1. FC Kaiserslautern 
kommt eine der zur Zeil erfolg- 
reichsten deutschen Mannschaf- 
ten nach Egelsbach. Pokalsieger 
'90. Deut.scher Meister '91, Vize- 
nieisler '94. Mit Andreas Breh- 
me, Marlin Wagner, Stefan 
Kunlz und dein Schweizer Ciria- 
co Sforza bringen die Laulerer 
gleich vier WM-Teilnehmer mit, 
haben zudem mit den Tschechen 
Miroslav Kadlec und Pavel Kuka 
zwei weitere Top-Internationale 
dabei. Inleres.sanl auch die Neu- 
einkäufe, die die Pfälzer in die- 
sem ,Iahr tätigten: Vor allem der 
Ex-Dresdener Stürmer Olaf 
Marschall s|)ielt in den Plänen 

TELEGRAMME 

SKI ALPIN: Italiens Ski-Star 
Alberto Tomba muß HOOO Mark 
Cieldstraie bezahlen, weil er ein 
Blaulicht der Polizei auf .seinen 
Wagen montiert hatte, um im 
Stau schneller voranzukommen. 

FUSSHALL: Der nigerianische 
Nationalspieler Emmanuel 
Amunike will trotz bestehender 
recht.sgülliger Verträge mit di'in 
M.SV Duisburg und eines bestäti- 
genden Beschlusses des Wellver- 
bands FIFA seinen Dienst nicht 
beim deutschen Bundesligisten 
antreten. ..Natürlich will ich hier 
in Portugal bei .Sporting spielen, 
ansonsten wäre ich ja wohl nicht 
hier", sagte der Nigerianer ge- 
genüber dem Fernseh-Privatsen- 
der RTL. 

KUSSIJALL; Zweilligi.sl SV 
Waldhof Mannheim hat einen 
neuen Trikotsponsor gefunden. 
Die Mannheimer Immobiirenfir- 
ma (..Westbau Fonds") des Präsi- 
diumsmitglieds Winfried Gaul 
zahlt für das einjährige Engage- 
ment 350 000 Mark. 

TISCHTENNIS: Der zwei fache 
ETTU-Pokalsieger 'ITC .Jülich 
nimmt nicht am Europapokal 
teil. Als Gründe nannte der Ver- 
ein die .schlechte Auslosung, den 
gesunkenen Wert des EITU-Po- 
kals und Terminprobleme. 

von FCK-Coach Fiiedel Rausch 
eine wichtige Holle 

Die Pfal/er reisi'ii l)ei'eits hini- 
te an. nachtigen im Landhoti-l 
.Johanneshof. Lauterns Rainer 
Geye. 1980 beim 3:1 Torschulze 
und heute Manager des Vereins, 
wäre bereits gerne am Mittwoch 
zur Pressekonferenz gekonunen. 
war al)er ti'rminlieh verhindert 
..Wir werden euch auf keinen 
Fall unterschätzen und gut vor- 
bereitet ins Spiel gehen", sagte 
Cicye gegenüber seinem ..Mana- 
ger-Kollegen" Klaus Leonhardt 
am Telefon. SCiE-Coach Herbi'i t 
Schäty: ..Daß die Pfälzer unkon- 
zentriert zur Sache gehen, ist 
unsere größte Chance. Deswegen 
wären mir 35 Grad im Schatten 
lieber als der Niesi>lregen zur 
Zeit Bei Regen bekommen die 
Lauterer so richtig Lust am Fuß- 
ball." 

Der Egelsbacher Trainer wird 
seine .lungs auf den Bundesligi- 
sten einstellen, trainiert deswe- 
gen heute abend nochmal. Den- 
noch müss(>n die (Jastgeber ver- 
suchen. ihr Sjjiel zu spielen. ..Die 
Hauptsache ist. daß wir keine 
Angst vor dem großen Namen 
zeigen, sonst geht's gleich dane- 
ben", so Schäty. Wer am Sams- 
tag auflaufen wird, behält sich 
.Schäty aber noch offen. Die 
Tiainingseindrücke werden ent- 
scheidend sein. Aufdrängen will 
sich jeder, denn die Chance, 
nochmals gegen den FCK zu 
spielen, kommt vielleicht erst in 
14 .Jahren wieder. 

Neuer Trainer 

hat sich hohes 

Ziel gesteckt 
Egelsbac'h (l(>o) - Am Sonntag 

(15.30 Uhr) beginnt auch für die 
Bezirksliga-Fußballer der SG 
Egelsbach die Punktejagd Im er- 
sten Saisonspiel der Bezirksliga 
Darmstadt West treten die Egels- 
bacher bei der SC! Modau an In 
der vergangenen .Saison schaff- 
ten die Egelsbacher nur mit Mu- 
he den Klassenerhalt, der neue 
Coach Hans-.Jürgen Beck stiebt 
nun den Aufstieg in die Bezirk';- 
oberliga an. Die Vorbereitung 
vi'ilief für die SGE auch nicht 
sclilecht. .Sieger beim Turnii'rder 
Langener Zeitung in Götzenhain 
sowie ein achtbares 3:3 gegen 
Landesligisl SG Riedrode. 

Ein Problem bleibt der Truppe 
jedoch auch 94/95 erhallen. Eini- 
ge .Spieler trainieren im Oberli- 
gakader mit, sollen aber am Wo- 
chenende in der ..Zweiten" spie- 
len Da ist es schwer, eine .Mann- 
schaft zu formen, die .sonntags 
Leistung bringt. Ahnliche Pro- 
bleme wie im Vorjahr sind damit 
programmiert: Frust bei den 
Zweitmann.schaftsspielern, die 
zwar trainieren, aber nicht spie- 
len. weil sie .Spieler der ..Ersten" 
vorgesetzt bekommen. 

A-Jugend testet 

gegen SG Höchst 
Egelshach (leo) - Die neufor- 

mierte Fiißball-A-.Jugend der.SG 
Egelsbach bestreitet am Sonntag 
ihr erstes Tests|)iel. Die 'l'ruppe 
von Rolf Bauer ist seit zwei Wo- 
chen im Training, erwartet jetzt 
mit dem Nachwuchs des Obeili- 
gisten St: Höchst gleich einen 
..echten Brocken". Spielbeginn 
am Berliner Platz ist um 10.30 
Uhr 

Lösbare Aufgabe für die 

Langener Basketballer 

in der ersten Pokalrunde 

„Giraffen" bei Neu-Regionalligist Limburg 
Langen - Eine Woche vor Sai- 

sonbeginn steht für die Bundes- 
liga-Basketballherren des TV 
Langen das erste Pflichtspiel 
auf dem Programm. Gegner in 
der ersten Hauptrunde um den 
l'okal des Deutschen Basket- 
ball-Bundes am Wochenende 
11./12. September (genauer 
Termin steht noch nicht fest) ist 
die Mannschaft aus Limburg. 
Aufsteiger in die Regionalliga. 

Die Lahnstädter sind den 
Langenern in nicht allzu guter 
F^rinnerung. denn in der ver- 
gangenen Saison setzten sie sich 
in einer an Spannung kaum zu 
überbietenden Oberligaspiel- 
zeit nur dank des besseren Ver- 
gleichs aus den beiden Spielen 
gegeneinander gegenüber der 
zweiten Mannschaft des TVL 
durch und stiegen damit direkt 
in die Regionalliga auf. Auch 
hier ist die Mannschaft sicher- 
lich zu den besten Teams zu 
zählen, denn Basketball ist in 
Limburg zur Zeit die erfolg- 

reichste Sportart und dement- 
sprechend ist die Unterstützung 
durch Zuschauer und Sponso 
ren. Ein Wiedersehen mit dem 
früheren Langener Willi Unger 
wird es dann ebenfalls geben, 
denn der Aufbauspieler wech- 
selte vom TV Lieh zum Aufstei- 
ger. 

Natürlich gehen <lie ..(üiaf- 
fen" oijtimistisch an diese Auf- 
gabe heran, denn als Zweitligist 
sind sie zweifellos Favorit. Im 
Falle eines Erfolges steht der 
nächste Gegner schon fest: Man 
muß entweder reisen zum Re- 
gionalligist Karlsruhe oder man 
empfängt den Zweitligakon- 
kurrenten Landshut in eigener 
Halle. Auf jeden Fall ist auch 
diese Aufgabe lösbar, so daß 
seit langer Zeit wieder einmal 
ein Vorstoß in die dritte Pokal- 
runde möglich scheint. Doch 
bevor man daran denken kann, 
muß erst einmal Limburg be- 
zwungen werden. 

SVD-Fußballer haben 

sich gehörig verstärkt 

Sonntag Punktspielstart in Neu-Isenburg 
Dreieichcnhain (le) - Am 

Sonntag gehen auch die Fuß- 
baller des SV Dreieichenhain 
wieder auf Punktejagd. Die 
Hainer wollen in der neuen 
Saison erneut alles daran set- 
zen, den Aufstieg aus der 
Kreisliga A Offenbach West in 
die Bezirksliga zu schaffen. In 
der vergangenen Spielzeit 
sprang nur ein magerer achter 
Tabellenplatz heraus. Um sein 
Ziel zu erreichen, hat sich der 
SVD gehörig verstärkt. Die 
Neuzugänge: Peter Malecha, 
Michael Lama (beide SG Egels- 
bach), Jürgen Valloz (SG Göt- 
zenhain), Achim Bersch (TG 
Sprendlingen), Uwe Krahn, 
Gerhard Reichert (beide FC 
Langen), Martin Wietzorek, 
Jörg Mayer (beide SSG Lan- 
gen), Rocco Lobosco (FV 06 
Sprendlingen) und Herbert 
Streng (TV Dreieichenhain). 

Mit dem Thema Meister- 
schaft geht Spielausschußvor- 
sitzender Heinrich Neubecker 
sehr vorsichtig um, er selbst 

tippt auf den VfB Offenbach als 
Topfavoriten. Spielertrainer 
Wolfgang Grosser ist optimi- 
stischer und vertraut auf die 
Durchschlagskraft der Neuzu- 
gänge, die die Elf hauptsäch- 
lich technisch und spielerisch 
aufwerten sollen. Grosser 
selbst spielt neuerdings Libero, 
um der Hintermannschaft mehr 
Sicherheit zu verleihen. 

Als Abgang aus dem Kader 
der ersten Mannschaft ver- 
zeichnet der SVD nur Ali Pom- 
pizzi, der zum Nachbarn TV 
Dreieichenhain wechselt und 
vielleicht dort mehr Glück hat 
als in der für ihn wenig erbau- 
enden abgelaufenen Saison. 

Los geht's am Sonntag um 15 
Uhr bei der Reserve der Spvgg. 
03 Neu-Isenburg, die im Ge- 
gensatz zu den Hainern viele 
Abgänge zu beklagen hat. Die 
03er sind technisch keineswegs 
schwach, dürften aber perso- 
nell sicherlich noch einige Pro- 
bleme haben. 

Mit zahlreichen Neuzugängen startet der SV Dreieichenhain In die Saison 94/95. Unser Bild zeigt; von links, ste- 
hend: Spielertrainer Wolfgang Grosser, Herbert Streng, Peter Malecha, Co-Trainer Klaus Kramer; hockend: Jür- 
gen Valloz, Achim Bersch und Uwe Krahn. Auf dem Bild fehlen Martin Wietzorek, Jörg Meyer, Rocco Lobosco, 
Gerhard Reichert und Michael Lama. poto: Oriowski 

Härtetest für 

den FC Langen 

zum Saisonstart 
Langen (app) - Am Sonn- 

tag um 17 Uhr fällt der 
Startschuß für die neue 
Spielrunde der Fußball-Be- 
zirksliga Offenbach. Für 
den FC Langen beginnt die 
Saison mit einem echten 
Härletest: Die Schiesser- 
Truppe spielt bei der SG Ro- 
senhöhe, einem heißen Titel- 
kandidaten. 

Fraglich ist der Einsatz 
von Arthur Rockstein; an- 
sonsten kann Trainer 
Schiesser auf sämtliche Ak- 
teure, die i.i den Vorbereit- 
ungsspielen gegen die Lan- 
desligisten Ttalia Frankfurt 
(3:4) und Spvgg. 05 Überrad 
(0:1) zu überzeugen wußten, 
zurückgreifen. Roland Götz, 
stellvertretender 
,,Club"-Vorsitzender: ,,Wir 
haben in Offenbach in der 
letzten Saison unglücklich 
mit 1:2 verloren - vielleicht 
haben wir diesmal mehr 
Fortune und schaffen das 
Remis." 

i 
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31. Gebrüder-Zeunert-Gedächtnistumier 

mit 27 Teams aus vier Bundesländern 

Feld bei den Herren extrem stark besetzt / Gleichzeitig Sommerfest gefeiert 
I 11 <• 4 l I 1 «... ......I  TN..     I 1 ■ I .  ... l.iiiiKcn - '11 Fiuislljiilltcams 

iiiis vier Hundcsliindcrn konnli' 
flcr TV l.iiDKcn ;im vergangenen 
Wochenende auf dem TV-( lelan- 
de in Oherlinden bef^rullen. Un- 
ter der Schirmherrschaft v(in 
(leorfj Sehrinf^ bej^ann am 
Samslaf^ da.s .'II, (Jcbruder-Zeu- 
nert-(5edächtnisturnier. In drei 
verschiedenen Klassen wurden 
die Turniersie^er ermittelt Die 
weiteste Anreise hatten der TV 
Bachfeld (Thüringen) und der 
TV Kirchenlamitz (Oljec/ran- 
ken), die beicits am Freitag; ihre 
Zelte aufbauten. 

Nel)en dem Kaustl)ailturnier 
fand am Samstaj; das alljährli- 
che Sommerfest statt. We^en der 
hochsommerlichen Temperatu- 
ren mulJten die Cesellschafts- 
spiele und die Tombola auf den 
Abend verschoben werden. 
Kbi'nfalls am Samstag abend 
startete DJ Manni die Opcn-air- 
Disco. Bis in die frühen Morf^en- 
stunden wurde getanzt und f{e- 
feieil. 

Khrcnvorsit/.ender Cerhardt 
Schmidt begrüßte am Samstaf? 

sechs Damen- und su-ben M-Ii- 
Herienmannschaften Herren 
der Klasse M |{ sind Sportler ab 
dem 40. Leben.sjahr. Trotz, der 
Hitze wurde den Zuschauern 
toller Kaustballsporl fjeboten. 
Bei den Damen setzte sich der 
TV Bachfeld irn Kndspiel fielen 
den TV Kirchcnlamitz klar 
durch Kein Wunder: Der TV 
Bachfeld stellt das Clerippe der 
Thurintjer r..andesauswahl. Die 
HTC; Bad Homburf^ ^''wann er- 
neut das M-It-Turnier vor dem 
TV IJiebur«. Krfreulich war die 
Teilnehme des ersten llobby- 
faustballteams der Sandhoj)- 
pers. Du' Sandhoppers sind eine 
KulJbalhnannschaft des TV Lan- 
den und konnten .sofjar einige 
Spiele K'Wn die Faustballer ge- 
winnen 

Unter Dauerregen kämpften 
am Sonntag 14 Mannschaften in 
der offenen Miinnerklasse. Kin 
so hochklassiges Turnier hatte 
der TVL schon seit Jahren nicht 
mehr. Wie stark das Turnier 
war, zeigte der enttäuschende 

siebte Tabellenplatz des Favo- 
riten TV Wasenbach aus dem 
Westerwald, der in fier Bundes- 
liga spielt Mitfavorit TV Rendel 
(Lantlesliga) kam nicht Uber den 
zehnten I'latz hinaus. 

Nach den Halbfinalspielen 
kam es zu einem Kuriosum in 
der I.angener ?'austballgc- 
schichte. Alle drei CJruppener- 
sten spielten gegeneinander und 
keiner Mannschaft gelang ein 
Sieg. Aufgrund des schlechteren 
Ballverhaltnisses landete die 
HTG Bad Homburg auf Platz 
drei. Die TSG IH4() Darmstadl 
und die Faustballfreunde aus 
Kcki'nheim mußten erneut ein 
Endspiel mit verkürzter Spiel- 
zeit bestreiten. Die Darmstädtcr 
setzten sich knapp durch und 
nahmen den Siegcrpokal in 
Empfang. 

Stolz ist die Faustballabtei- 
lung auf das jährlich stattfin- 
dende Damenturnior. Die mei- 
sten hessischen Damenturnicre 
müssen, wegen mangelnder 
Teilnahme, abgesagt werden. 

Daß das TVI,-Damenturnier im- 
mer ausgetragen werden kann 
spricht für die Abteilung. Weger 
der tollen Organisation und de.» 
ganz besonderen Flairs haber 
viele Mannschaften ihre Zusagi 
schon jetzt für das 32. CJebru- 
der-Zeunert-Ciedachtnisturnier 
gegeben. 

Die Ergel)nisse im Überblick. 
Herren (offene Klasse): 1 TSG 
1840 Darmstadt. 2 Jahnvolk Ek- 
kenheim, .'i. H l'G Bad Homburg, 
4. TSV Alzenau, TSV Pfung- 
stadt I, U. TV Kirchcnlamitz, 7 
TV Wasenbach, 8. TGS Wal!- 
dorf,!). TV Langen 1, 10. TV Ren- 
del, 11 TV Seckbach, 12. TV 
Obcrlaudenbach, 13. TGS 
Pfungstadt II. 14. TV Langen II. 
Herren III: 1 HTG Bad Hom- 
burg, 2. TV Dieburg, 4. TV 184« 
Darmstadt, 4. TV Bachfeld. S. 
TV Langen, 6. Sandhoppers, 7. 
SSG Langen: Damen (offene 
Klasse): 1. TV Bachfeld, 2. TV 
Kirchcnlamitz, 3. TGS Walldorf. 
4, TV Fechenheim. 5, TV Langen 
I, fi. TV Langen II. 

Attraktiven Faustballsport bekamen aie Zuschauer Deim 3l. Gebruder- 
Zeunert-Gedächtnlsturnler des TV Langen geboten. In drei Klassen spiel- 
ten 27 Mannschaften aus vier Bundesländern um den Sieg. Unser Bild 
zeigt Rainer Kuhn vom gastgebenden TVL beim Aufschlag. Foto Woinert 

Die Terminpläne stehen 

SVD-Handballer haben zuer.st Heimrecht 
Oreieichi-nhaln (ki) - Die Ter- 

minpläne der Saison li)S)4/il.') im 
I landballkreis Offenbach/Ha- 
naii/(!elnhau.sen sind da. Für den 
SV Dreieichenhain geht es mit 
den Männern in der Kreiskla.sse 
A und den 2. Frauen in der Kreis- 
klas.se B um Punkte. Nachfol- 
gend nun die Spiellennine der 
kommenden Kunde, 

Kreisklasse A, Männer, Vor- 
runde: lO.i). SVD TVCelnhaii- 
seii II, 24.!) SVD SG Bruchkö- 
bel II, 1,10. SG Dietesheim/ 
Miihlheim SVD, 8,10. SVD 
TG Nieder-Hoden II. 2,'MO. FT 
Dörnigheim SVD. 2il.lO. SVD 

Tsciift.Großauheim. ,'>.11. TG 
Dörnigheim II .SVD, lil.ll, 
SVD S(! Di"tzenbach. 27.11 
.S(; Ilainbiirg .SVD, 10.12. 
■SVD - Tschft.Bi.schofsheini, 
18,12. TV Neu-Isenburg SVD: 
Rückrunde: 21.1. TV Gelnhausen 
II SVD. 28.1. SVD TV Neu- 
I.senburg. 4.2. SC! Bruchköbel II 

SVD. 1 1.2. SVD — SG Diete.s- 
heim/Mühlheim. 10.2. TCi Nie- 
der-Roden 11 SVD. 4.3. SVD — 

I"I' Dornigheim. 11.3. T.schft. 
(iroßauheim SVD, 18.3. .SVD 

FT Dörnigheim II. 2.'i.3. .SG 
Dietzenbach SVD. 1.4. SVD 
SG Hainburg. 0.4. Tschft. 
Bischofsheim — .SVD. 

Kieisklas.se B, Frauen, Vorrun- 
de: 10.0. SVD II — TG. Nieder- 
Roden II, l!i.!l. TGS Bieber 
SVD II, 24.0, SVD II TV Nie- 
dermittlau II. 2.10. TSV 18()0 Ha- 
nau SVD II, IT).10. SVD II — 
.SG Hamburg II. 22.10. SV Hoch- 
land Fischborn SVD II, 20.10 
SVD II TCi.S Niederrodenbach 
11, r),ll. SVD II SG Dietes- 
heim/Muhlheim II, 20.11. TSV 
Klein-Auheim II SVD 11: 
Rückrunde: 2()11. T(; Nieder- 
Roden 11 SVD II. 10.12. SVD II 
- TGS Bieber, 21.1. TV Nieder- 
mittlau II SVD II, 2H.1. SVD II 
-TSV lH(iO Hanau, r).2, SG, Hain- 
burg II SVD II, 1 1.2. SVD II— 
SV Hochland Fischborn, 19,2, 
T(iS Niederrodenbach II — SVD 
II, 4.3. SG Dietesheim/Mühlheim 
II SVD, 1 1.3. SVD II TSV 
Klein-Auheim II. 

SVD-Damen gaben 

eine 16:10-Führung 

noch aus der Hand 

Nur 19:19 im Ttst gegen Groß-Zimmem 
Drcieicht-nhain (ki) - Die 

Handballerinnen des SV 
Dreiei chen ha i n ru t seh ten 
beim Darmstädter Bezirksli- 
gisten TV Groß-Ziminern 
kna|)p an einem weiteren 
Freundschaftsspielsieg vor- 
bei. Lange Zeit waren die 
Hainerinnen das eindeutig 
dominierende Team, bevor es 
in den letzten zehn Minuten 
noch einen kräftigen Ein- 
bruch gab und man sich 
schließlieh nach einer klaren 
Führung noch mit einem Un- 
entschieden zufrieden geben 
nuißte. Nach einer ausgegli- 
chenen ersten Viertelstunde 
(.'i:4) konnte der .SVD mit ei- 
ner 1():7-Führung in die Pau- 
se gehen. 

Trainer Thomas Rebmann 
experimentierte nach dem 
Seitenwechsel, stellte An- 
griff und Abwehr um. Die 
Wirkung war größer als er- 
wartet. Ciroß-Zinuiiern kam 
damit überhaupt nicht zu- 
recht und der SVD setzte 
sich sogar zum 1():10 ab. 
Doch die Hainer Girls wur- 
den leichtsinnig und verga- 

ben noch einige gute Tor- 
möglichkeiten. Das sollte 
sich rächen, denn kurz vor 
Schluß gelang den CJastgebe- 
rinnen der I 0:1 O-Ausgleich. 
was den wahren Spielverlauf 
auf den Kopf stellte. In der 
Punktrunde kann so ein Un- 
entschieden schmerzhaft 
sein. Von der Stammformati- 
on fehlte lediglich Jeannette 
Schneider. 

SV Dreivichrnhain; Sabine 
Heller. Ciertraud Rebmann. 
Nicole Borat (4). Kirsten Vo- 
gel (4). Maike Schäfer (3), 
Kerstin Schäfer (3). Kerstin 
Hitzcl (2). Annegret Rad- 
eniacher (1). Sabine Dre- 
scher (1). Marianne Borg (1). 
Sylke Bratengeier. 

Am Wochenende bestreitet 
das Rebmann-Team zwei 
weitere Vorbereitungsspiele 
in fremden Hallen. Am 
Samstag reist man zum 
Odenwald-A-Ligisten TuS 
Zwingenberg und am Sonn- 
tag zum Regionalligisten 
BSC Urberach. Beide Spiele 
werden um 18 Uhr angepfif- 
fen. 

SVD-Handballteams wollen 

Nur erste Herrengamitur konnte in abgelaufener Saison 
Dreioicheiihain (ki) - Mit 

grundverschiedenen Abschluß- 
plazierungen beendeten die 
Handballteams des SV Dreiei- 
chenhain die Punktrunde 1003/ 
04. Während zumindest beim er- 
sten Männeileam über ilen er- 
zielten dritten Tabellenplatz in 
der Kreisklasse A volle .Zufrie- 
denheit herrschte, konnten die 
ersten Frauen die Oberliga nicht 
halten. Unil auch die zweiten 
Frauen überzeugten in der Kreis- 
klasse B. trotz mehrerer Neuzü- 
gänge von der aufgelösten Hand- 
ballabteilung der TG Sprendlin- 
gen, nur seilen. Im Jugendbe- 
reich gibt es besonders von den 
älteren Jahrgängen kaum erfreu- 
liches zu berichten, während die 
Kleinen keineswegs enttäusch- 
ten und die Erwartungen größ- 
tenteilserfüllten. 

Vor- und Rückrunde verliefen 
bei den Männern grundverschie- 
den. Während zu Beginn der Sai- 
son viele Kritiker damit rechrie- 
ten, daß die Hainer um den Klas- 
senerhalt kämpfen müßten, so 
zeigte das Team von Trainer Ro- 
land Henneberg in der Rückrun- 
de sein wahres Gesicht und be- 
legte in der Abschlußtabelle ei- 
nen nicht mehr für möglich ge- 
haltenen dritten Platz. Eine 
schwere Krise durchschüttelte 
die Mannschaft zur Jahreswen- 
de. Zwischen einigen Spielern 
und dem Trainer gab es schier 

unüberwindbarc Probleme. Un- 
zufriedenheit herrschte auch 
über den Tabcllenstand sowie die 
Trainingsbeteiligung. 

Der Vorstand setzte sich dann 
mit der Mannschaft und dem 
Trainer zusammen. Die Gemüter 
hatten sich schnell beruhigt und 
das Team stand bald wieder ge- 
schlossen hinter dem Trainer. 
Die Rückrunde verlief dann ent- 
sprechend erfolgreich. Trainer 
Henneberg fiel es dann auch 
nicht schwer, noch für ein Jahr in 
Dreieichenhain zu verlängern. 
Die Hainer gehen daher auch op- 
timistisch in die neue Sai.son und 
wollen eine ähnlich gute Rolle 
spielen. Mit Igor Batinic (SG 
Egelsbaeh), Enrico Schröder (SG 
Sossenheim) und Christian Hen- 
ge (HSV Götzenhain), einem jun- 
gen talentierten Spieler, der zü 
seinem Stammverein zurückge- 
kehrt ist, hat man drei Neuzu- 
gänge zu verzeichnen. Somit ver- 
fügt Roland Hennoberg über ei- 
nen Kader von zur Zeit 16 Spiel- 
ern. 

Das Reserveteam begann furi- 
os und war trotz zweier Nieder- 
lagen gegen Ende der Vorrunde 
Halbzeitmeister. Doch im neuen 
Jahr änderte sich das leider sehr 
schnell. Einige Spieler ließen das 
Team mehrmals unentschuldigt 
im Stich, so daß oft ohne Aus- 
wechselspieler und zweimal so- 

gar in Unterzahl gespielt werden 
mußte. Unter diesen Umständen 
konnte natürlich ein Spitzen- 
platz nicht gehalten werden und 
man rutschte in die untere Tabel- 
lenhälfte ab. Für die neue Saison 
hofft der SVD auf Besserung, da 
auf einen größeren Spielerstamm 
zurückgegriffen werden kann. 
Nach einer kurzen Sommerpause 
geht für die Männer das offizielle 
Training am Montag, 15. August, 
weiter. Treffpunkt ist um 19.30 
Uhr auf dem Freigelände an der 
Sporthalle der Weibelfeidschule. 

Das zweite Frauenteam konnte 
die Erwartungen nicht erfüllen. 
Der erweiterte Mannschaftska- 
der von 18 Spielerinnen erwies 
sich für Trainer Eberhard Ruhl 
als nicht unproblematisch. Man 
wollte schließlich jeder Spielerin 
gerecht werden und zum Einsatz 
bringen. So gab es natürlich be- 
sonders zu Saisonbeginn Ver- 
ständigungsschwierigkeiten we- 
gen der ständig wechselnden 
Mannschaftsaufstellung. Erst 
gegen Ende der Saison fand das 
Team seinen Rhythmus und holte 
noch einige Punkte für den etwas 
enttäuschenden siebten Platz in 
der Abschlüßtabelle. Trainer 
Ruhl ist für die neue Saison al- 
lerdings zuversichtlich und 
hofft, daß die Anfangsprobleme 
jetzt endgültig beseitigt sind. 

Über die leidvolle Oberligasai- 

D0r Ball rollt am Sonntag auch wieder In der Bezirksliga Offenbach. 
Markus Grohmann (vorne) muß mit dem FC Langen um 17 Uhr bei der SG 
Rosenhöhe antreten. poto: Wemen 

an bessere Zeiten anknüpfen 

überzeugen / Damen wollen nach Abstieg oben mitspielen 
son des ersten Frauenteams ist ja 
schon einiges berichtet worden. 
Mit 4:40 Punkten (ein Sieg und 
zwei Unentschieden) landete der 
SVD abgeschlagen auf dem letz- 
ten Platz. Dennoch, ein Prügel- 
knabe war das Team von Trainer 
Kai'l-Heinz Beckmann nie. Die 
meisten Mann.schaften mußten 
sich ganz .schön sputen, um einen 
Sieg gegen die Hainerinnen ein- 
zufahren. Trotz vier Packungen 
lag das Durchschnittsergebnis 
aller 22 Spiele bei 12:15. Dies 
zeigt deutlich, wie eng es oft war. 
Große Abschlußschwächcn und 
mangelnde Cleverneß waren die 
Hauptgründe für die vielen 
knappen Niederlagen. 

Das kurze Oberliga-Abenteuer 
wollen die Hainerinnen jetzt 
schnell vergessen und sich auf 
die neue Saison vorbereiten. Für 
Karl-Heinz Beckmann stand ja 
bereits vor der abgelaufenen 
Punktrunde fest, daß er danach 
aus familiären Gründen erst ein- 
mal eine Fause einlegen wird. 
Wie bereits berichtet, schwingt 
seit Juni Thomas Rebmann das 
Zepter. Sein Training kommt bis 
jetzt gut an und die Mannschaft 
ist begeistert bei der Sache. Zwei 
Turniersiege und einige Freund- 
schaftsspielerfolge beweisen, 
daß das Team noch nicht die 
Freude am Handball verloren 
hat. Neben Petra Beringer, die 
aus familiären Gründen ihre 

Laufbahn beendete, verließen 
noch Daniela Vanata (SV Darm- 
stadt 98) und Kerstin Blöcher 
(Ziel ungewiß) den SVD. Mit 
Kerstin Hitzcl und Marianne 
Borg kamen aber bereits in der 
Rückrunde zwei Neuzugänge. 
Beide hatten aus beruflichen 
Gründen eine Pause eingelegt, 
spielten zuvor schon beim SVD. 
Somit verfügt Trainer Rebmann 
über zwölf Spielerinnen. Eine 
Plazierung in der oberen Tabel- 
lenhälfte ist das Ziel aller Betei- 
ligten. 

Am Wochenende 26. bis 28. 
August ist für die einzelnen 
Mannschaften ein Trainingslager 
vorgesehen. Während die ersten 
Frauen in Heppenheim Quartier 
beziehen, reisen die Männer auf 
die andere Rheinseite nach 
Worms. Die Punktrunde beginnt 
für alle SVD-Teams am Wochen- 
ende 10./II.September. 

Im Jugendbereich sieht es zur 
Zeit bei den Rainer Handballern 
nicht besonders rosig aus. Wegen 
interner Schwierigkeiten mußte 
die männliche B-Jugend, die als 
C-Jugend noch sehr erfolgreich 
war, noch während der vergan- 
genen Punktrunde abgemeldet 
werden. Die Mannschaft zeigte 
dann natürlich Auflösungser- 
scheinungen und trotz großer Be- 
mühungen von Trainern und 
Vorstand konnte der Zerfall 

nicht aufgehalten werden. Die 
Trainer Matthias Schiller und 
Thomas Blechschmidt trainieren 
zur Zeit eine Rumpftruppe, der- 
en Überlebenschancen allerdings 
äußerst gering sind. Talentierte 
Spieler sind bereits zu Nachbar- 
vereinen gewechselt. 

Die männliche D-Jugend er- 
reichte in der Kreisklasse den 
achten und somit vorletzten 
Platz. Dies bedeutete für alle Be- 
teiligten aber keine Enttäu- 
schung, denn das Team macht 
ständig Fortschritte. Trainer Ro- 
land Scholz hat bereits seit eini- 
ger Zeit wertvolle Unterstützung 
von Klaus Gerhardt bekommen. 
Die weibliche C-Jugend spielte 
in der Kreisliga eine gute Rolle, 
bekam jedoch wegen eines Miß- 
geschicks der Mannschaftsfüh- 
rung vier Punkte abgezogen und 
mußte sich daher am Schluß mit 
dem sechsten Tabellenplatz zu- 
frieden geben. In Zukunft spielt 
das Team als B-Jugend und wird 
von Alexander Müller trainiert, 
der durch das Ausscheiden von 
Jeannette Schneider noch etwas 
auf Unterstützung angewiesen 
ist. Die weibliche C-Jugend steht 
zur Zeit noch ganz ohne Trainer 
da. Der Vorstand ist aber fieber- 
haft auf der Suche. Wie un- 
schwer zu erkennen ist, klafft ei- 
ne nicht unerhebliche Alterslük- 
ke zwischen Jugend und Aktiven. 
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Amtliche Bekanntmachungen 

Betr ORGANISATIONSPLAN 
gemäß § 8 der Abfallsatzung des Umlandverbandes Frank- 
furt (UVF). Stand: 1. 7. 1994 

Die Betrtebskommission des Eigenbetnebes Ablallwirtschafi und Ab- 
lallenlsorgung • Umlandverband Frankfurt - hat am 15. 7 1994 den Gr- 
gai'^isationsplan ut>er die AbfaMentsorgung im Verbandsgebiet be- 
schlossen. der gemäß § 0 Abs 2 der Abfatlsatzung des UVF öffentlich 
r^ekanntgemacht werden muß 
Cer Organisationsplan gemäß § 8 der Abfallsatzung des UVF. Stand: 
1, 7. 1994. enthält 
1. Strukturen und Ablauf der AbfaMentsorgung Im Gebiet des UVF 
2. Zugelassene Abfallentsorgungnnlagen 
3. Anlieferungszelten 
4. Dienststellen 
Die Bekanntmachung erfolgt in Form der Offenlegung in der Zeit vom 
15. August bis 26. August 1994 im Rathaus der Stadt Langen. Sudli- 
che Ringstraße 80. Dort besteht während den allgemeinen Dienststun- 
den Montag bis Freitag 8 00-12 00 Uhr und Montag bis Donnerstag 
13.30-15.30 Uhr Gelegenheit, den Organisationsplan im Zimmer 317 
des Stadtbauamtes einzusehen 

i. A DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
K.'D. Schneider, Erster Stadtrat 

Betreutes Wohnen 
FÜR Senioren 
IX'm Alter die Zukunft suhern 

.1, 
AjiKLEPlOS 
Kurstift 

Bad Kreuznach 

Grofi/ugtgr 1 - und 2 - Raum • 
Appartements von 34qm - 67qm. 
Beste Ldge auf der Kurin^l 
Kui^tark und FuBgangerrone 
in unmittelbariT Nahe 
Attraktives Freizeitangebot 
in eigenen Räumen (Schwimm- 
bad. Gymnastikraum, Bibliothek, 
Hau&restaurant, Cafeteria etc.) 

Individueller Service 
Pflegestation mit freien Plat/en 
Bei Krankheit oder Pflegebedurf - 
tigkcit Betreuung tm Appartement 
Monatliches Grundentgelt 
je nachWohnflache: .ib 2300,- OM 
inct. Miitagessen und Reinigung 

Neuerötfnung 

ik>r.itung und Infornhition 
ASKLFnOSKURSIlRF 

gemeinnützige CieM'llst h.iH mhl I 
Abteilung OI'IV Herr Seuser 

Or. Allons-Clamp-Str 4-6 SS'm B.id Kreu/n.uh Tel. lk)71 

STADTHALLE LANGEN 

Windelshop 
Tielfpimkl pfiflicjct Kanter! 

HEUSENSTAMM 
f nslpliit/ JiilKisIc.ißf) 
N.)ho l'oslhrlduntjs/oiitriini 

Verkaufstermine: 
Freitag, 19. 8. 94, 8.00-12.00 Uhr 
Freitag, 16. 9. 94, 8.00-12.00 Uhr 
... danach alle 4 Wochen freitags! 1 

SfCONDS WMDEISHOP GMBH • 56727 St. Johann • 02651/40990 

Pailnvohnanlage 
HBUssnsiainiii! 
optimal gesch 2- u 3-2i -ETW s. di- 
rekt am Waldrand, schon ab 

DM214 000.- ♦ Parkett. * Tagesiichtbad, * Sonr)en- 
balkon, * Bushaltestelle vor der Tur, 
* Fitneßcenter im Haus, * keme zus 
Maklerprovision< * Besuchen Sie unser 
Musterburo, Berliner Str 2. tdgt v 15-18 
Uhr, auch ^ u So 

Arn«Ja»gw 
// Kempt lmmol)lllenbörM f V nWl09/6e333«b ltfl5Uhr06104/66270 

GESCHÄFTLICHES 

Hei Tech. 

Modernei.jfflHeixtechnik 

Gi(- * Olhe>zu9g Brenner' 
dienst ^ofaranlagen X H.BERGHEIMERcmbH 

Philipp-Reis-StraOc 7 • 63128 Oielzenbach 2 (Sloinbcrgl • Telefon 06074/31388 

Spitzenklasse fürs Garten-Hobby 
Beratung ÜKkS' Service 

Kasöntrilkton'n 
Motor-Rascnmaher 

Selbi>tfahrpr-Rus( nmaher 
EIcktro-Mahfr. Wiesenmahcr 

Mott)rhackcn. Rasen- und Laubsaußpr 
Mütor-Schripcfraseii 

Böhm 
MOTONaanXTB 

Roberl Koch-SIr 16.63128 Dietzenbach 
Telefon 06074 / 2 50 08 und 2 50 09 

> Rolladen 

• Mai1(isen 

• Insektenschulz 

E-Motoren für Rolladen 

Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

'iJkeater Ulieate, 

in 3 Ringan 
8 X THEATER IN DER STADTHALLE 
3 X STUDIOREIHE 
8 X THEATERRING LANGEN 

mit KOMÖDIEN, BOULEVARD, SCHAUSPIEL. 
BALLETT. LUSTSPIEL und MUSICAL 

Grit Boettcher. Hans Wengefcld, 
Angelica Domröse. Hilmar Thate, 

Barbara Wussow, Katl Heinz Manell. 
Ute Fuchs. Peicr Schiff. Ingeborg Krabbe. 

Marion Kracht. Maria Sebaldt, 
Hannelore Cremer. Gerhard Remus. 

Hilde Vadura, Alfons Haider, 
Manuela Riva. Hans Peter Korff. 
Karin Kienzer. Günter Lamprecht. 

Astrid Kohrs, Edith Hancke, 
Klaus Sonnenschein, Claudia Amm, 

Herbert Böcticher, Doris Gallart, 
Volker Lechtenbrink, Anja Topf, 

Peter Bause, Renate Richter. 
Horst Niendorf. Rotraud Schindler, 

Albert Forteil, Daniela Strietzel, 
Doris Kunstmann. Bob FraiKO, 

Angile Durand ... 

3 AufTührurtgen von 24.- bis 54.- OM 
6 Aufführungen von 54.- bi» 132.- DM 

Anmeldungen und waltere Auskünfta: 
St«dthaflen-Büro. Rathaus, Tal. 06103/203-145 

riÜMÖTernie 
Weltkurort in Venetien/Itallen 

****Bus-Anreise 
'"Kurtiotel Adrialico init Vollpension 
10 Tim von 997,- bi« 1119,- 
17T«g« von 1558,- bit 1755,- 
24Tige von 2119^ bis 2390,- 

(Prelt |e mich Silton) 
Abreise jeden Montag! 

Abfahrten auch In Iver Nihe. 

Flug ab Ffm 
jeden äamttag 
'"Kurtiotel Adriatico mit Vollpension 
1 Woche von 1219,- bli 1288,- 
2 Wochen von 1742,- bia 1881,- 
3 Wachen von 2266^ Ma 2474,- 

(Preia je nach Salaon) 
KompMt-Kur mit Fango,Ozon-Bider 
und Reaktlonsmaaaagm möglich: 

10 Antinndungen dM 715,- 
Relsebedingungen und Leistungs- 

beschreibung gemäß STEWAKafalog. 

IMMOBILIEN 

I® 

Sie v/ollen verkaufen? 
1- oder 2-Fam -Häuser, same- 

runqsbedurftige Objekte. 
Abrißgrundstucke. 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/5 17 43 

" touristik   
G3755 Alzenau2. TpI. 06023/1021 

iiU ^ 

Ivfir haben PuAW'W 
iWonsAhoos top 

IS.™»»;»"' 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

FAHRZEUGE 
• Opel Kadett D, Bj. 81, Glasdach, guter 

Zustand. TÜ 11/94. Preis VB, Tel 
06103/4 21 77 

VERKAUF 
Büromöbel Immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager Tel. 06151 / 
37 25 32 - gewerbl 

Für enen Baudirektor i R. suchen 
wir oine 4 • 5 Zi -ETW ab 150 m^' 
Wohnll oder freistehendes Haus / 
Bungalow mit Terrasse und/oder 
Garten in guter Lage von Neu- 
Isenburg. Dreieich oder Langen. 
KP OM 600 000.- bis DM 
1 000 000,-. Bitte rufen Sie Herrn 
U, Schmidt an 
V.Gagern * Haack Immobilien GmbH 
Tel.06105/6019,Fax06105/7 45 84 

Neu-Isenburg 
Reihenhaus mit viel Platz in ruhi- 

ger, zentraler Lage Sofort Irei! 
KP DM 725 000 - 

Tel. 06173/8 08-2 10 
Ininiobillan Oeaellaehaft mt)H der 
VX FrankfurtprVolktbank m 

Wir suchen in Langen 
1-Fam. Haus auch 

sanierungsbedürftig 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/5 17 43 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

Umweltfreundlich, 
weil cadmiumfrei 
Witterungsbeständig - 
dadurch 
äüBent haltbar 
Pflegeleicht und 
wartungslreundlich 

Problemlose, saubere 
und schnelle Montage 

Service und Kundendienst 
durch eigene Monteure 

SpiUen-Qualität 
in wein, weiQ/braun. 
oder verschiedenen 

Holzfarben 

Besucnen Sie unsere f^uslerausstellung* 

Lebenshiife durch Handlesen, auch 
Karten. Deutsch, englisch, russisch, 
Frau Änderte, Tel. 069 / 88 25 33 

KUNSISIÜffLNSUR 
ROllAIHN HAUSlUmN 
MAHKISfN HOllVORHANGl 
JAIOUSIIN HOUTOHf 
(iqenf! f ahnkalion von Norm und 
SondergfoHen mil MonljqutMiineb 
RICHARD SCHUM GMBH 
Kunststoffensterfabrik 
Dieselstraße 49 
63165 Muhlheim/Main 
Telefon 06108/63 43 
Telefax 06108/7 84 30 

FEHSTHRfl*' 

Zum Schulanfang 
alles für den 
Musikunteniclit! 

• StFelchlnstnimente 
• Blaslnstnimente 
• Klaviere 
•Keyboards 
• Gitarren usw. 
• Noten und Zubehör 

Lelhlnstnimente, 
Mletkauf, 
FInanzlemng 

Wir beraten Sie fachmännisch in 
allen Fragen des Musizierens. 

(CfÄ Musikhaus 

Die Kriminalpolizei rät: 

SIebenhüner 
64546 Walldorf 

Tannenstr. 25, Tel. 06105 / 53 57 

VERMIETUN6EN 

TIEiHliÄllKT 

Erzhausen, 3 ZKB Dachstudio, 
ca. 74 m2. EBK. DIVI 1150.- + NK/ 
KT, ab 15.08,94. 

V. Gagern -»■ Haack Immobilien 
Tel. 06105/50 77 

Überlastung Ihres Büros? 
Alexandra Pfaff 

Lohn- u. Buchhaltungsservice 
Raiffeisenstr. 2a, 63303 Oreieich 

Telefon 06103/98 58 38 

Junge Pudel in verschiedenen Farben 
und Größen an verantwortungsbewuß- 
te Hundefreunde zu verl<aufen. 24 Jah- 
re Mundezucht und Pudelsalon, Tel. 
06108/7 27 54 

Erzhausen, schönes Einfamilien- 
haus. 3'/2 ZKB. ca. 125 m^. EBK. 
schickes großes Bad. Terrasse 
und Garten. Carport. 1800.- + 
NK/KT, ab 01.12,94 v. Gagern + 
Haack lmmob..Tel. 06105 / 50 77 

ScIiülzenSie 

Sciiedcs, Scheck- 

und Kredakaiten 

gegen Diebstahl. 

Bewahren Sie Schecks, 

Scheck- und Kreditkarten 

getrennt, möglichst in 

verschließbaren Innen- 

taschen Ihrer Kleidung auf. 

Lassen Sie sie nie ii 

Auto liegen. 

Wir wollen, 

das Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

EGELSBACH: 
Weitere Annamestellen: Schrelbwaren-Wilke 
DREIEICHENHAIN: BahnstraQe 57 
Schreibwaren Lindner 
Hanaustraße 2-12 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Gluckwunsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße ^0 geb. Finke 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefa me 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Offenthal, Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb Müiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.- * 
* Preise inid. MwSt. 

40 mm hoch, 2spaitlg, DM 46.- * 

U 
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Anzdge 

test-Ergebnisse • Stiftung Warentest • test-Ergebnisse • Stiftung Warentest 

Verträge mit Angehörigen 

Gewinn für alle 

Anzaig« 

Test: Spiegelreflexkameras 

Hand kontra 

Automatik 

■ Acht Kameragehäuse und sieben 
Objektive auf dem Prüfstand 

Aufgepeppte Dinosaurier kontra modernste Wundertiere. Bei 
dieser Untersuchung der Stiftung Warentest prallen praktisch 
zwei Welten aufeinander: Handarbeit und Automatik, das heißt 
drei Spiegelreflexkameras mit sogenannter Nachführ-Belich- 
tungsmessung und vier vollautomatische Autofokusmodelle. 
Dazwischen liegt ein Fabrikat mit Belichtungsautomatik, aber 
ohne Autofokus (Conta* ST). Die Preispalette reicht von knapp 
300 bis 4 200 Mark. 

Bei dorn iilthcrfjchnichti'n 
Nachfütirprinzii) i.st noch iil- 
Icrhand manui'll zu machen: 

Nach Vorwahl der Ver.schlull- 
zeit hei.spiel.sweise muß der 
P'oloKraf die vom einf^ehaulen 

HeliehtunHsme.s.srr ermittelte 
Blende durch Drehen rles ent- 
sprechenden f)bjektivrinKs 
auf die im Sucher an^ezeifiten 
Markierungen „nachführen". 
Bei Blendenvorwahl tjeschir-ht 
das uleiche unter umyekehr- 
ten Vorzeichen Gewun.schte 
Blende fixieren und Zeit 
nachfuhren Auch die Kntfer- 
nuny zum Motiv mulJ hi-i den 
NacnfOhrkamera.s mit der 
Hand einKestellt werden. Da- 
zu dreht man .so lanfje am Knt- 
fernungsrinK, hi.s da.s Sucher- 
l)ild scharf erscheint. 

Bei den Autofokuskameras 
braucht man sich weder über 
die Scharfe noch über die Be- 
lichtung den Kopf zu zerl)re- 
chen Das macht der Compu- 
ter im KameraHi'hailse. Der 
milll fluKs die KntfernunK und 
die richtigen I.ichtwerte, un- 
scharfe otler falsch belichtete 
f'otos kommen nur noch selten 
vor. Diese Vollautomatik ist 

Beteiligten 

( 

STIFTUNG WARENTEST 

test KOMPASS 

SPIEGELREFLEXKAMERAS 

Mittlerer 
Preis 
in DM 

Preis nach 
Markterhebung 
in DM 

o E 
o Ä 

Qtwtchtung 
AAilofokuskameragehauscf mit Belichtungsautomatik 
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30 S 110% 15%] 15%I 

test Ausqabe b 199-) 

ce*t- 
Qualitäls- 
urteil 

IYashica 300 Auto Focus 593.— 
Pentax Z-20 629.— 
Sigma SA-300 648.— 
Canon EOS 500 699.— 

Knmcrngehause mit BeMchlüngsautomatlk ohne Autofokus 

528,—bis 599.— 
560.— bis 699 — ++ 
549.— bis 699.— + 
623.— bis 749.— + 

I Contax ST 
Nachfuhrkameragehause ohne Autofokus 

2498,— 2198,— bis 2698,— 

299.—') 218.—bis 399.—') 
1899.— 1698.— bis 2059.— 
4198,— 3979.— bis 4298,— 

I Exakta HS-tO 
I Contax S 2 
I Leica R 6.2 

Reihenfolge der Bewertung: ++ = sehr gut. + = gut, O = zufriedenstellend. 
- = mangelhaft, - - = sehr mangelhaft 

') Führt zur Abwertung 
I 1) Komplenpieis lur Kameragehause und Obiekliv ExaKla 1 1.9/50 mm 

Kostenlose Sonderdrucke des ausfuhrlichen Tests können unter Hinweis au( diese Zeitung 
bei der Stiftung Warentcsl. Postfach 30 41 41. 10724 Berlin angefordert werden. 

nicht nur bequem der Koto- 
jjraf muß ledifjlich den Finger 
zum Auslci.sen krümmen -, sie 
funktioniert auch .schneller als 
der Mensch, ein unschätzbarer 
Vorteil vor allem bei den 
•Schnappschü.ssen. Da kann ei- 
nem so leicht kein spielendes 
Kind oder scheues Kätzchen 
vor der Linse entwischen. 

f)ie Bildqualität hängt na- 
türlich in erster Linie vom Ob- 
jektiv ab, und das kann man 
bekanntlich bei Spiegelreflex- 
kameras auswechseln. Die 
diesmal untersuchten sechs 
Zoomobjektive schnitten er- 
staunlicherweise eine Stufe 
bes.ser ab („gut") als das eine 
Kxakta-Modell mit 50-mm- 
Kestbrenn weite („zufrieden- 
stellend"). Die Objektive pas- 
•sen allerdings nur an die dazu- 
gehörigen C5ehäusc. 

Erfreulicherweise war Qua- 
lität bei diesem Test nicht un- 
bedingt eine Preisfrage. Das 
bedeutet: Man kann „sehr 
gute" Spiegelreflexkamera- 
gehäuse (tlrei) zwischen knapp 
O.'iO und 4 200 Mark finden, 
„güte" (vier) zwischen rund 
590 und I 000 Mark. Nur das 
billigste Prüfmuster - Exakta 
HS-10 für 299 Mark inklusive 
Normalobjektiv - mußte we- 
gen des unzureichenden Be- 
lichtung.ssystems „mangel- 
haft" liewertet werden. Es ist 

ebenso wie die teuren Con- 
tax S 2 und Leica R (>.2 - eine 
Nachführkamera. Ihr einziger 
Vorzug: deutlich geringerer 
Stromverbrauch als die Auto- 
fokusmodelle. ■ 

■ Stiftung Warentest informiert über die 
Vorteile, die solche Kontrakte bringen 

13 Prozent Effektivzins für 15 000 Mark: Das Ist der Preis, den 
Banken gut und gerne für einen Ratenkredit mit fünfjähriger 
Laufzeit verlangen. Verwandte, die miteinander Darlehensver- 
träge schließen, können sich dagegen auf einen Zins von 8 Pro- 
zent pro Jahr einigen. Für den, der das Geld nimmt, ein konkur- 
renzlos günstiger Kredit. Für den, der es gibt, eine lukrative 
Geldanlage. Wie Verträge mit Verwandten allen Seiten Vorteile 
bringen, ohne daß Banken oder Finanzämter mitverdienen, dar- 
über informiert die neueste Ausgabe der Zeitschrift „test". 

Verträge mit Verwandten 
haben viele Pluspunkte. So 
sind Sparzinsen aus Verwand- 
lendarlehen beispielsweise 
vom Zinsalj.schlag ausgenom- 
men. Der Geldgeber muß sich 
al.so nicht über eventuelle 
Freistellungsaufträge den 
Kopf zerbrechen. Wird mit 
dem Darlehen die Anschaf- 
fung eines beruflich notwen- 
digen Computers finanziert, 
drücken die Schuldzinsen auf 
der anderen Seite die Steuer- 
•schuld. Verwandte, die vermö- 
gend sind, können natürlich 
auch gleich Geld, Wertpa- 
piere, Sparbücher oder ande- 
res Kapitalvermögen schen- 
ken. Vorteil: Wer sein Vermö- 
gen bereits zu Lebzeiten im 
Rhythmus von zehn Jahren an 
die späteren Erben ver- 
schenkt, sorgt dafür, daß das 
Finanzamt nicht über Gebühr 
mitka.ssiert. 

Noch lukrativer al.s die 
Übertragung von Kapitalver- 
mögen ist das Schenken von 
Haus- und Grundbesitz, weil 
das Finanzamt anders als 
beim Kapitalvermögen bei der 
Berechnung der Schenkungs- 
steuerniehl vom tatsächlichen 
Marktwert, sondern von ledig- 
lich prozentual nach oben 
korrigierten Einheitswerten 
der Jahre 1964/1965 (alte/ 
neue Bundesländer) ausgeht. 
Von der günstigen Bewertung 

des Grundvermögens profitie- 
ren auch Angehörige, die Geld 
zum Erwerb einer bestimmten 
Immobilie erhalten. 

Aber Vorsicht: Daß Haus- 
und Grundbesitz nur mit ei- 
nem Bruchteil des Marktwerts 
versteuert werden müssen, ist 
verfassungsrechtlich umstrit- 
ten. Möglicherweise wird die- 
ses Steuerprivileg vom Bun- 
desverfassungsgericht ge- 
kippt. 

Damit das Finanzamt Dar- 
lehens-, Schenkungs- oder an- 
dere Verträge zwischen Ver- 
wandten anerkennt, müssen 
bestimmte Formvorschriften 
erfüllt sein. So muß die Über- 
tragung von Haus- und 
Grundbesitz beispielsweise 
immer notariell beglaubigt 
werden. Das gleiche gilt im 
Prinzip für Geldge.schenke. 
Hier ist ein Formmangel je- 
doch geheilt, wenn die Schen- 
kung vollzogen und der Geld- 
betrag übereignet wurde. Vor 
allem bei Geldgeschenken gibt 
es aber noch ganz andere Stol- 
persteine. So kürzt das Fi- 
nanzamt beispielsweise die 
Ausbildungsfreibeträge der 
Eltern, wenn Kinder nach Ab- 
zug von Sparerfreibetrag und 
Werbüngskostenpaüschale ei- 
gene Einkünfte und Bezüge 
von mehr als 3 600 Mark pro 
Jahr haben. ■ 

Neue Leser werben Üäng^cncr^'tuna 

Collection «Conzept» 

Menage 
4teilig 

bedarf manchmal nur einer Frage! f 

WMF Spezial-Kochgeschirre 

Bratreine Cromargan® mit Grillrost und Spachtel 
40 X 28 X 6 cm 

»Immer zur Hand» 

Werkzeugsatz 69teillg, Werkzeugstahl, gehärtet, 
verchromt. Kunststoffbox 

»Schneiden Sie gut ab» 

Taschenmesser 22 Funktionen 

»Leuchtende Sicherheit« 

Pannan-Set 
Kunststoffkoffer, Abschleppseil, Starthilfekabel, 
Arbeitsleuchte (AnschluB an Autobatterie), Baum- 
wollhandschuhe 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN 
Den auf dem rieoensienenaen Bestellschein angege^ 
Denen Leser MaDe ich gewo'Den 
Die Auslieferung aer WerDeprarme ertokit erst wenn aer 
neue ADonnent mindestens 3 Monate den Bezuqsoreis 
Dezahft hat 
Der Pramienwunsch kann nachträglich mcht geändert 
werden 

BESTELLSCHEIN 
Hiermit Desteile tch zum ^le Langener Zeitung 
Dienstag und Freitag mit emer MmdestDezugszeii von 24 Monaten und weiter Dis 
aul Widerruf zum onsuDlichen Bezugspreis Danach smd Kündigungen nur zum 
Quartalsende möglich und müssen spätestens am 15 vor Quartalsende schriftlich 
Deim Verlag eingehen 
Ich haoe kemen gemeinsamen Haushalt mit dem Vermittler Mit dieser Bestellung 
ist keme Kündigung emes Destehenden ADonnemenis verDunden Ich haoe das 
Recht d-ese Bestellung mnerhalD von 7 Tagen (ADsendedatum genügt) schriftlich 
Zu Widerrufen t>ei 
Langener Zeitung, Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

On Ich ermächtige üen Verlag Ois auf Widerruf die BezugsgeDuhren für mein Atwn 
nement oei Fälligkeit einzuziehen und mein Konto entsprechend zu Deiasten 

De Sparhasse Bank FihaiDez Postscheckami 
Wenn mem Konto die erforderliche Deckung n»cht aufweist so Desteht seitens des 
Geldinstituts keme Verpflichtung zur Einlösung PramienwerDungen gelten mcht 
für EigenDestellungen für WerDung von Ehepar*nefn oder im gleichen HauShaft 
leoenoe Personen und juristische Personen 

Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

WMF IVIesserserfe 
»Extraklasse» 
»Speziaikiasse» 

Messer-Set 
»Extraklasse« 
Steilig, beste- 
hend aus: Schäl- 
messer 16 cm, 
Gennüsemesser 
18 cm, Küchen- 
messer 30 cm, 
Fleischmesser 
32 cm, Brotmes- 
ser 32 cm, Uni- 
versalmesser 
23,5 cm, Toma- 
tenmesser 20,5 
cm, Hängeleiste 

Collection: »Gourmet» © 
Cromargan®: Edelstahl Rostfrei 18/10 

SchüsMisatz bestehend aus: je 1 Schüssel mit 0 
14. 18, 20 und 24 cm 

Jede Woche über 500 000 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERKAUF 

ergola, 600 * 300 cm. 1994 erb . we- 
en Umbau zu verkaufen. Abbau ab 
2 8 . Tel. 069 / 86 18 96 
ernseher Nordmende, 67er Bild. 
:oior 16Programme. m. Suchlaulu. 
lUlorr,. Speicher., m.FB DM 150,-.oh- 

FBDM 100.-. Tel 06071 '4 18 33 
Ersatzteil für Stapler. 1 paar Gabel- 
inken. tur ubergroße Paletten. Maße: 
20mmx40mm. 1 a Zustand für VB DM 
75 •. Tel. 06108 ' 7 36 91 ab 18 Uhr. 

.uxanamed Lultsprudelmassagebad. 
J all. DM 500.-(NP DM 1480.-). Tel. 
69 / 85 :i2 05 
lauch-Glastürohne Rahmen 0.97 x 
97. mit Messinqbeschlägen und 

;chlüsselfürDM200.-.Tel.06181 I 
26 80 Od 6 25 14 
:ältetrockner, Modell T135, B|. 89. 
ulässiger Betirebsdruck 15 bar. Inhalt 
nschelder 0.95 Liter, zulässiger 

'Hochdruck 16.2 bar. zul. Niederdruck 
0.3 bar 220 V 0.69 KW. 4.3 Amp. 
'feisVB.Tel.06108/7 36 91 
'ropan-Gasherd, 4-llammig. mit 
lackröhre, guterZustand. Preis VB. 
el. 06181 /25 10 75 
Ilesen-Kunstbaum 3,20 m hoch, 

'Ficus-Benjamini", ca. 6000 Blalt(!). 
jJP2089.-f. 590.-: Deko-Palme.2.50 

IS 3.00 m, NP 1200.- für DM 395 - 
6l 069 / 20 52 22 

IStück KSB Wasserpumpen, 1,3kw 
)rehslrom mit ex-geschütztem Motor 
Neu"nichl selbstansaugend, Preis 
/B. Tel, 06108/7 36 91 

IVA-Ganzkörperbräunervon Kettler, 
1 Rohren, schwenkbares Gehäuse, 
)M300,-, Tel.06102/521 56 
(unststoff-Fenster, weiß, Festele- 
nent,neu,B. 158.H. 140. ISO-Glas, 
JP 570.- lür350.-. 06103 / 8 82 77 
ioldfarlwne Haustüre mit Sicher- 
leitsglas 1,05 x 2,40 m zu verkaufen. 

Plarrgärtchen 3,63150 Heusen- 
itamm,Tel.06104 / 6 20 4t 

Elnkaufsrollar m. Tasche, DM 20.-. 
jr. weißer Einkaufskorb. DM 20.-. 
^mping-Liegestuhl u. -Liege, je DM 
!0 - Tel. 06071 / 3 57 27 
Herrenrad, 26", 50.- Dl^ VB, Fischer 
Kinderrad,20",neuv», 100,-DM.KIei- 
terschrank. Kiefernachb. 3 m B.. 

'l CX).-VB, Wohnzimmerschrank m. Be- 
euchtung, Eiche, Furnier, T62, H 220, 
8357,700,-VB, neuw. E-Herd, Sep- 
lelfncke 100,- VB, Küchenunter- 
ichrank, Kiefernachb. m. brauner Ar- 
aeilsplatte. T 50. B 300,150,- VB, Tel. 
369'88 43 58 ab 13 Uhr 
Bobbycarm. Anh., Dreirad m. Schie- 
lestange von Kettler. 2 gr. Tonnen Du- 
3lo. Kindermarkenkid. f. Winter/Som- 
Tier ab Gr. 98, Schlafzimmerschrank 
1 Spiegel, Esche lichtgrau, Bett Mar- 
ie Ruf m, Tagesd. u. pass. Kissen, 2 
Nachtl.. VB580.-, Tel. 069 / 85 56 81 
kea Hochbett, ohne Matr., DM 170-, 
^ochbett mit Matratze, NP 1400 - lür 
3M 350-, KettcarPuky, DM70.-, 
Tel. 06106 / 6 16 64, Mi. ab 20 Uhr 
ijaushaltsauflösung Jügesheim: 
jefriertruhe Siemens; Waschmasch. 
Banker, neuer Motor: Staubsauger 
^iele: Farb-TV Nordmende-Spectra. 
37er-Bild, mit FB: el. Heizkörper auf 
Rollen m. Kacheln verkleidet: Perso- 
■•enwaage Krupp: 2 Liegest, u. 1 Kü.- 
Stuhl.allesVB:Tel.06106/58 92ab 
19 Uhr od. Anrutbantworter 

Achtung Hobby-Elektrlkerl 40 Lam- 
lenfürKass.-Decken.SO x 50 cm, 
DM25.-proStück, Tel.069 / 69 41 14 

HauptwasserzShIar, (Wasseruhr) ge- 
eicht "Neu" lür FP DM 159,-, zu verk.. 
Tol.06108 / 7 36 91 

Bcht jap. Samurai Lang- u. Kurz- 
■chwert m. pass. Ständer, goldver- 
ziert, VB DM 450 -, T. 06103 / 2 86 74 

Tintenstrahldrucker Mannesmann. 
Tally MT91.DM 500.-, 
Tel. 069 / 86 18 16 

AUES FÜRS KIND 

PIcco-KlnderzImmer, neuwertig. 
Kindertiett mit Matratze, Schrank. 
Wk:kelkommode, Wandregal, Regal- 
Schrank. Kommode, Babywanne mit 
Aufsatz, Römer-Babysale, Princess- 
Kombi-Kindenwagen, komplett mit 
Zubehör, Telefon 06104 / 7 53 60 

Tautonia Kombl-Klndemagen, blau/ 
«eiß-gestreitt, mit div. Zubehör (Trage- 
tas(^, So.-/Wi.-Fußsack. Schinn, 
tische) VB DM 200 -, 06108 /7 86 10 

Höchst.-Store henm. 60.-: Fahrradsitz 
m Köpfst 80.-: Babytrage 10.-: Geh- 
frei 20.-:Teppich.blau. 120x 160.50.•; 
Couchtisch. Kiefer 30.-: Spiegel- 
schrank br -beige. 50.-: Waschtisch- 
Unterschr. 20.-: Tel, 06106 / 77 11 65 

Maksutov-Splegelteleskop, Super- 
Objektiv. 1000 mm/F 10. Öffnung 100 
mm. MC-vergülele Optik. 3 hochw 
Okulare. 2-fach-konvener. Vergr 20 x- 
120 X 3-Filler.Tubuslänge23cm.Le- 
denasche. KB-Kameras üt>er M 42- 
Adapter anschließbar, mit superslabi- 
lem Aluslaliv. Ibis 2 m Höhe) für 
DM 550.-. Tel. 06051 / 6 83 61 

TV-Saba Ultracolor + FB. TV-Nord 
mende SK 3 Color.Spektra i FB. CD- 
Spieler-Philips 920 + FB. C— Schnei- 
der 6200. Maranlz-StereoCass -Deck 
5025 ♦ Marantz Stereo-Recoicer 2226 
"B" Verst. Kennwood KA 57 |e 150.- 
zus. 700.- DM. Tel 069 ' 8 00 29 95 

Kinder-Fahrrad 1B", DM 50.- 
f 20 ". DM 70 - beide pul erfi,Ilten. 
Toi 069 / 83 25 66 

Paldl Kinderbett, 140 x 70cm, weiß, 
DM 100 -, Wickelkommode, 80 x 70 
cm, weiß, DM40.-. Tel. 06103 /6 66 44 HAUSHALTSGERÄTE 

Video-RC. JVC. HR^ZeOO, Muttiplo- 
Syslem,' 
DM 300.- 

  .JtiplL 
System, VHS f. Pal. Secam. NTöC. VB 

•.Tel. 06103/286 74 

Nelen-Einrichtung Landhausstll. Ei- 
ne, Kommode m. Spieg.. Schuhtruhe, 
"larderobe. DM 200.-: Spinnrad DM 
0 -,2Ga.-BettenjeDM20.-u. 1 Kna- 
en-Rennrad, 24 Zoll. DM 80.-, 
el 06108/7 51 00 

Kompl. Kl.-ZImmer, Fb, Eiche hell. 
Bett 70 X 140. Schrank 90 x 180 x 57. 
Wi -Kommode 90 x 93 x 45 (Wi-fl, 
84 x 84). DM40.-. Federkernmatr,. 
Kissen 40 X 60. Federbett 100 x 135, 
6 X Kl.-Bettwäsche. 4 Spannbettl.. DM 
650.-.Tel.06108/691 44,ab20Uhr 
Paldl-Kindermöbel, Modell Tico. 
weifB/Buche, 2 Kinderbetten m. Matr. ä 
DM 280.-. Wickelkommode m. Aulla- 
ge. DM480.-. Wandregal DM 110.-. 
ehem. NP DM 3300.-. bei Komplettab- 
nahme jetzt nui 999.-. Tel. 06104 / 
24 51 
Geschwisterwagen, lila. 150.-DM; gr 
Laufstall 50.-DM; Hochstuhl zu 
versch . Tel. 06182 / 6 59 27 

Kohlenbei8tellherd,40cmbr .gr 
Holzregale, unlackien. als Brennholz 
zu verschenken. Tel. 069 / 85 27 71 

Ptoneer-Lautsprecherbox HPM- 
1500. Sonderserie. sehr guter 
Zustand.DM 1900 -.REVOX A77mit 
Akustikmonitor, sehr guter Zustand. 
DM 770 -, Tel, 06103/8 82 77 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Damen-Trekklng-Blke. SCOTT San- 
ta Fe Lady. Shjmano. 21 -Gang, t Jahr 
all, sehr qut erhallen, für DM 950, •, 
Toi 06106/ 1 69 t7odGr06106/ 
64 68 76 
Mountaln-BIke Kettler. Town- + Coun- 
Iry. Top-Zust,. kaum gefahren. NP DM 
830 - für DM 490.-. T"06 106 / 7 46 60 
Touren-Herren-Sportrad, 12-Gang. DM 120 Damen-Holland-Rnd. DM 
70,-. Toi 06182/6 03 21 
Aquarium (Glas). 1.40m. neu. DM 
70 -; Aqunnumboleuchtung. neu. DM 
40.-; Kaminbestock. Messing. DM50 -. 
Damonfahrrad. DM 30.-; Tel, 069 / 
7 92 84 33 oder Tel. 06074 / 2 53 11 

HIghend-Plattensplelervon Ken- 
wood mil echtem Holzgehäuse u. Sy- 
stem. NP DM 1300.- f. DM 450.-. De- 
non-CD-Player.NPDM 1248.-f DM 
450.-. Pioneer-Verstärker.2 X 130 
Watt. 3 Tapeeingängeu. CD direkt. 13 
kg schwer. NP 900.- f. DM 420.-. alle 
Geräte in schwarz. 0 06106/2 1363 

Tauchfreunde!!! Kompl, Scuba (Scu- 
bapro) Equipment zum EK. z.B, Fla- 
sche Mark II m. R 190. kompl. NP 
5400.- für 2800.- (nagelneu). Tel. 069 / 
43 49 01 od.0172/7 18 88 81 

Mädchenfahrrad Pegasus. ZEG- 
Mod.,22". 3Gängo.grun. DM 120.- 
Tel. 06104 / 4 37 68 

Baby-u. KinderKleldung Gr. 56 -104. 
gr. Auswahl, div. Spielsachen, Teuto- 
nia Quadro Kinderwagen, Chicco Bug- 
gy,Autosilz9-18kg.Reisebett,günstig Tel 069/88 0686 
zu verk.Tel,06104 / 6 54 31 ab19Uhr 

Reduzierte Stereogeräte -f Boxen! 
Riesige Auswahl - Top Hersteller, 
MW HiFi An -f Verkauf 0610312 66 40 

Heinemann Da.-Fahrrad, 26". m. Km- 
dersitzu.Haltervorno.lurDM 160,- 
Tel, 06106/98 02 

MOBEiyElNRICHTUNGEN 

Marantz Stereoanlage, mit Bussy- 
stem . Boxen Actel. kompl, 500,-, DM. 

Schmiedeeiserner Grillwagen mit 
Keramik-Platten. Sonderanfertigung 
Fa. Lorey. sowieZubehör. z.B. Elektro- 
spieß etc.. auch als Dekoratiosstuck 
PreisVB. Tel, 06106/32 08 

Herlag Sportwagen, mit viel Zubehör. 
VB DM250.-.Tel. 06182/291 25 
Kombi-Kinderwagen pastellfarben. 
komplettes Zubehör, VB DM 350,•. 
Tel, 06182 7 6 75 22 
Kinderwagen weiß/blau/gestreift, m. 
allem Zubehör f. Sommer u. Winter, al- 
les wie neu. NP über DM 900,- f. FP 
DM 420,-. Tel. 069 / 64 89 96 99 
Maxi-Oos) DM 25.-. Bade-Wickel- " 
Kombination DM 60.-, Holzlaufstall, 
weiß. .Storchenmühle" DM 80.-, Geh- 
frei .,bebe" DM 35.-, Schlafsack. Tauf- 
kleid, gelbe Spitzen. Baby-Kleidung 
Gr. 62-80 für Sommer u. Winter u. vie- 
les mehr, Tel. 06108 / 7 59 40 

ANTIQUITATEN/SCHMUCK 

1 lett m. Matratze, u. Schreibtisch. Holz 
»eiß, 150,- DM, Spüle m. 2 Becken, 
Jnlerschrank 1(X).-. 3leilige Hänge- 
barschränke 100.-. vesch. Eßservice, 
lek. Hausgeräte ab 0.50 DM. Damen- 
lekleidung. Gr. 38-42. Schuhe 38. ab 

DM. alles in gutem Zustand. 8 Um- 
ugkartons je 1.- DM, Tel. 069 / 
54 8 9 0 0 93 

Goldene Rollex, 18 Karat, m. Präsi- 
dent-Verschluß. m. Papiere. NP DM 
20 000 - gegen höchstes Gebot. 
Tel. 069 / 88 92 56 
Alter Bauernschrank, 140 x 190 x 55 
cm (überholungsbedürftig) eine Breite/ 
eine schmale Tur. 2 Schubkästen, für 
DM 300.-, Tel. 06078 / 54 61 
Kleiderschrank, Barock. Oberhes- 
sisch. 2lürig, massiv Eiche, 1800 Jh. 
Kugelfüße, DM 7600 - VB. Tel. 069 / 
84 12 84 
Weichholzkleiderschrank, sehr 
schöne Jugndstilschnitzerei, VB DM 
1290.-.Tel.06182/2 05 97 

BEKLEIDUNG 
Modell-Brautkleid mit Perlen und 
Pailletten bestickt, weiß, mit Kopf- 
schmuck und Reifrock, Gr. 36, I^P 
DM 1800.-. VB DM 550.-, Tel. 06074 / 
3 1683od.ab19Uhr447 38 
Brautkleid mit Ig. Schleppe zu ver- 
mieten, Gr. 36/38, mit viel Spitze und 
tollen Accesoires, hoher Neukaufs- 
wert, wertvolle Verarbeitung, Mietpreis 
DM 400 -, Tel. 06056 / 13 36 D 
Brautkleid, gr. 38/40, lange Schleppe, 
zum Hochslecken, gr. Schieile, langar- 
mig, aufwendige Spitze mil Perlen, NF 
DM 3400 - lür DM 1500.-. Herren- 
frack, Gr. 52. DM 500-, Tel. 069 / 
86 45 49 
Romantisches Modell-Brautklald mit 
Perlen und Pailetten in Gr. 36 inkl. 
Zubehör für DM 650 -, Tel. 06106 / 
2 27 76 

COMPUTER-BÖRSE 

Computer IBM Compatlbel mit Lauf- 
werk, Festplatte, Tastatur, VGA-Karte, 
Monitor sowie Drucker, VB DM 980 -, 
mit Einführung, Einart)eitung möglich 
HP-Color Tintenstrahl-Drucker, 
VB DM 700.-, Tel. 06074 7 7 05 78 
Amiga 500 mit Speichererweiterg. auf 
1 MB. VAG-Monitor 1084-S; 1 Drucker 
MPS1270 mit Maus u. Joysslick, m. 
div. Spielen z. T. noch original, VB DM 
800.-. Tel. 06104 / 4 31 96 
CD-ROM'a ab DM 4.-I Katalog 
anlordem, Tel. 069 / 86 94 99 

PEG Perego Kinder/Sportwagen mit 
viel Zubehör, NP DM 1000 - für DM 
200.-, Happy-Car mit Wintersack DM 
50-, Didymos-Babytragetuch, Gr. 3, 
NP DM 150.- lür DM 90.-, Tel. 06182 / 
2 71 78 

FOTO/FILM/OPTIK 
Nachtsichtgerät mit Inlrarotschein- 
werfer, 2,3-fach. Sicht 80-150 m, funk- 
tioniert bei absoluter Dunkelheit, 390.-. 
Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-, Gerät für 
beide Augen, 2-5-fach, sehr hohe 
Restlkihtverstärkung 580- 
Tel. 069/8851 57von8-19Uhr 
Mlttalformatkamara Kiev 60. Objektiv 
80 mm/2,8, TTL-Prisma, Uctil- 
schachtsucher, 2 Filter mit Köctierfür 
DM 390,-, 30 mm-Fiih-Eye-Ot}jektiv f. 
Kiev 60/Pentacon Six, mit Köcher u. 
FilterfürDM 350,-Tel. 06051 /683 61 
Nikon FE mit Motor, Nikor, Soligor mit 
Tasctie neuwertig. DM 1400.-. Tel. ab 
18 Uhr: 06108 / 6 7g 48 

Uberall 

dabei... 

OFFENBACH-POST 

und Ihr Taschen-Color-Fernsehgerät, 

wenn Sie uns einen neuen Abonnenten 

vermitteln! 

POCKET-COLOR-TV 
mit 5-cm-LCD-Blldschirm 
- Empfangsbereiche; - VHF L Kanäle 2-4 

-VHFH Kanäle 5-12 
- UHF Kanäle 21-69 

- hochauflösende Flüssigkristallanzeige 
- automatischer Sendersuchlauf 
- Lautstärkeregler 
- Bildhelligkeitsregler 
- Farbregler (dient zur Einstellung der 

Farbsättigung) 
- VHF/UHF-Teleskopantenne 
- eingebauter Lautsprecher 
- Ohrhörerbuchse 
- Buchse für externe Stromversorgung 

(DCIN6 V) 
- drei Stromversorgungsmöglichkeiten: 

- Trockenbatterie 
- Netzbetrieb mit Netzgerät 
- Autobatterie-Adapter 

- Gewicht: 330 g 
- Abmessung: 130 x 81 x 31 mm 

Art.-Nr. 60185 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser als 
neuen Abonnenten geworben. Nach Überprüfung 
und Zahlung der Bezugsgebühr des neuen Lesers 
für mindestens 3 Monate, erhalte ich die ge- 
wünschte Werbeprämie. 
Oer Prämienwunsch kann nachträglich nicht geän- 
dert werden. 

Pocket-Color-TV 

PRÄMIENWUNSCH 

NAME 

VORNAME 

STRASSE 

ORT 

DATUM/UNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POST, Vertriebsabteilung 
Postfach 10 02 63,63002 Ottenbach 

BESTELLSCHEIN 
Hiermit bestelle ich zum die OFFENBACH- 
POST zur täglichen Lieferung mit einer Mindestbezuaszeit von 24 
Monaten und weiter bis auf «Viderruf zum ortsüblichen BezuQS- 
preis. Danach sind Kündigungen nur zum Ouartalsende möglich 
und müssen spätestens am 15. vor Ouartalsende schriftlich beim 
Verlag eingehen. 
Ich war in den letzten 6 Monaten nicht Bezieher Ihrer Zeitung und 
hatte keinen gemeinsamen Haushalt mit dem Vermittler. 

NAME VORNAME 

STRASSE 

ORT DATUM/UNTERSCHRIFT 
Ich ermächtige den Vehao bis auf Widerruf, vierteljährlich die Be- 
zugsgebühren für mein Abonnement bei Fälligkeit einzuziehen 
und mein Konio entsprechend zu belasten. 

KONTO-NR. bei Sparkasse, Fiüalbez,, Postscheckamt 
Wenn nwin Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, so be- 
steht seitens des Geldinstituts keim Verpflichtung zur Einkittung. 

Ich bm berechtig, innerhalb von 7 Tagen die BesleHung des 
Abonnements ohne Angabe von Gründen schnftl^ch bei der OFFENBACH-POST. Veftnebsabteilung, Postfach 10 02 63. 63002 Offenbach, zu widerrufen. Zur Wahrung der Fnst ge- nügt die rechtzeitige AbserKlung des Widerrufs. 

Datum 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigeftweftung, Oetchenkabonrw- 
ments. Weitxjng von Ehepaftnem oder 
im gteict>en HAuehalt lebenden Perso- 
nen. ümechreibuooen innectuüb von Fa- 
milien- und Hausgememschaften sowie 
BesteUuogen nach Bezugsunteftxe- 
chungen werden als We(t>ung nictvi an- 
erkannt. 
2, Pfimienweit)unoen gelten ntchl. 

wenn im gtetchen Hauehaft lebende Per- 
sonen im zeitfichen Zusammenhang mit 
der Neubestellung ihr Abonnentent kün- 
digen. Durch das neue Abonnement 
wird kain bestehendes Abonnement in- 
nerhab der nächsten 24 Iwlonate aiifoe- 
löet. 

3. Werbungen werden nur anerkanm. 
wenn def Werber und der Geworbene 
persdrtich urrterschneben haben. 

4. Eventuelle Erhöhur>gen des Abonna- 
mentspretses entbinden rticht von die- 
sem Vertrag, auch darvi rücht, werwi sie 
zwischen Vertragsabschluß und üefer- 
beginn liegen 
5. SoMte der geworbene Laser unseren 
Bezugsverpflichtungen nicht nachkom- 
nten. so muß der Werber aus wettbe- 
werberechtlichen Qrürtden dem Verlag 
den Wen der Wertep'Amie zurOckzah- 
len.  

Runder Eßtisch, - 1.20,4 Stuhle 
Nußbaum antik, sehr gepflegt im Chip- 
pendale-Stil, pass, Sideboardf, Musik- 
.ml . 1.20 X 0.80m. DM 250 -:WoZi • 
Schränk I. franz Nußbaum, 3 m.m 
pass. Sitzgarn . etwas rd . WoZi.-Tisch 
m Marmorpl. alles sehr hochwert u 
gepflogt. DM300 -,allesa oin/oln. 
div Lamp u.Tepp Kostenl abzufiol 
1 kl, Ku . 1 Schlafzi .weiß.flJ.alt,an- 
zusehen I Rodg.-Jugosh , 06073 ' 6 30 9P 
SchlafzI.-SchiebetürenschranK. 
2 Spjegel. 4-lur.. Front mass.. 
405x222x70,pl 2pass Nachtt.NP 
6 500,-. VD 1100,- DM. L-Couch m Ot- 
tomaneu. Kuschelecko, 6-I01I.. mexi- 
kan. Stil (bunt) 1200,-DM;aus7iühb 
Eßtisch m 6 Stuhlen. brai#n. 250.-DM 
Tel 06182/6 59 27 

3 CDs: Captaln Hollywood, Leiln K. 
Haddaway.furjeÜM 15-zuverk , 
Tr)l 069 / 83 27 24 
Klavier zu verkaufen, braun. 
Bj cn.30orJahro.solKJp Technik. 
Gußrahmen. DM 900.-. 069 / 85 72 52 
Klavier, 2 Jahre, schw./hochgl, incl. 
Stuhl, w Hol)l)yau(gnbo zu verkaufen. 
NP6175,-DM,VB4000.-DM,TOI. 
06074/2 6a47abt9Uhr 
Fender Gitarre * Verstärker 
Vollrohro, zus DM 1200 -, Toi, nb 18 
Uhr 06108/679 48 

PFLANZEN/GARTENBEDARF 
Elegante Dreisitzer-Couch, scfiwarz 
m zartem Blutenmustor.nouworlig, 
preiswert zu verkaufen. Toi, 069 /' 
84 65 55 

2 Stck. Benzinwasserpumpen \ KSB 
DM 250 -, 1 Woewe Libelle 80 D DM 
350.-. Tel. 06182 7 44 24 

Neuwertiges, schwarzes Leder- 
Chaiselongue, Lehne links. 183 x 92 
cm, NP DM 2370 -, Abholpreis DM 
1150,-.Mo.-Fr 18-20 Uhr.Sa 14-18 
Uhr. Tel, 06073/6 35 46 

TIERMARKT 

Wegen Umzug: Braune Cordliege, 
90 X 200 cm. hochklappbar mit Beltka- 
sten. gt. Zustand. DM 40,-. Gardero- 
benschrank. 112 x 175cmmitSchie- 
belüru.gr Spiegel. gt.Zust 40.-. 
Orient-Teppich, ca. 2 x 3 m. wie neu. 
DM 150.-. tt 06108 / 7 49 84 

Vitrinen-Schrank, Mahagoni, m 
Glasschiebetüren. H 180 x 890 x T35 
cm. f DM 150.-. Tel, 06103 / 2 86 74 
Schöner Wohnzimmerschrank, 
3.10m X 2,20m x 45cm.dunkelbraun, 
mit Glasvitrine in der Mitte, gut erhal- 
len. VB DM 800.- inkl. separatem Pho- 
noschrank. Tel. 06182 / 2 80 46 
Schlafzimmer, Eiche sahara (92). 
Kleiderschrank 6trQ.. Bett inci 
Rahmen u Matr.. Kommode. VB DM 
2500.-, Tel. 06106 / 6 37 77. ab 19 Uhr 
Sitzcouch, 190 cm, schwarz/lila, 
Couchtisch. Marmor. 150 x 60cm. 
Couchtisch. Eiche. 120 x 120cm. 
Preise VB. Tel. 06104 / 4 16 91 
Gelegnhelt, wegeri Umzug. Schlaf- 
zimmer, kompl. m. Überbau. "Skar- 
lett". Kirschbaum, neu, NP 7600.- VB 
3800.-.Tel,06108/7 61 93 
Marla-Theresla-Leuchte. 12flammtg ■f dazupass, zwei Wandleuchten, je 
2flammig. DM 150,-, schöner, kleiner 
Sekretär, Eiche hell mit 3 Schubladen 
und aufklappb, Schreibplatte auf 
Kugelfüßen, B. 60 cm. H. 90 cm. 
DM 150,-. Tel. 06074 / 2 58 37 
Neues Kinderbett, Kiefer natur. 
60 X 120cm.mit Kbkosmatratze. 
DM 180.-. neuw. Chicco-Kombi-Ki.- 
Wagen.mintfarbenmit Wi,-Fußsack. 
DM 300.-. neuw. Auto-Baby-SItz, bis 
10 kg, von Römer, DM 130.-, Tel. 
06074 / 3 16 83 od. ab 19 h: 4 47 38 
100 J. alt: Kleiderschrank DM 300.-, 
gr. Tisch DM 150.-. Anrichte DM 300.-, 
Nachtschränkchen DM 120.-. Aus den 
20er J,: Kommode m. geschliffenem 
Spiegel DM 350.-, 4 Stühle m, Sciinit- 
zereien DM 280.-. 2-Sitzer Sofa, wie 
neu. modernes Design. DM 120.-, Tel. 
06103/6 66 08 
EBK, Eiche dunkel, mit Kühlschrank, 
preisgünstig abzugeben, Tel. 069 / 
85 28 90 
Wohnzimmerbüfett, dunkel Eiche, 
handgeferiigt, um 1820. recht gut 
erhalten. Vb DM 700.-sowie dazu- 
pass. Sideboard. gleiche Ausführung, 
VB DM 600,-. Tel. 06182/34 11 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Doppelbett, 180 x 190, mit Aufsalz 
und 2 Nachlkommoden, grau/beige. 
DM 500.-. Tel.06108/680 16 
Verkaufe Hülster-Kombi Schrank- 
wand, 3,60 lang. Teakholz, VB. Tel. 
06108/7 71 06 
Zwelstzercouch, m. Holz. Oberbelt. 
Schurwolle u. Auflage (Wolle), neu. 
Tel. 06104/SB 92  
Von Privat: 5 echte Perserleppiche 
mit Zertifikat, sehr preiswert. 
Tel 06102/5 35 13 
Wohnzimmerlampe, 6armig, m. Glas- 
schalen, DM 50.-, Wohnzimmertisch, 
140 X 70 cm,, höhen-u. längenverstell- 
bar, DM 50.-, Tel. 06071 / 3 57 27 
Mahagonl-Wohnzl.-Schrank mit 2 
Glasvitr. u. Beleuchtung, 3,60 m. wie 
neu, 500.-, Schlafzi.. Eiche maron, Bett 
2 X 2 m, Schiebetürenschr. mit Spie- 
gel, Kommode. 2 x Nachttisch. 700.-,-^ 
gut erhalten. 06182 / 6 70 38 
Eßzimmer, Eiche rustikal, best, aus 
Sideboard, Eckbank m. Tisch und 
2 Stühlen, DM 550.- VB, Tel. 06108 / 
7 42 35 
Gelegenheltl 6 Mon. alte Ledercouch- 
garnitur 3/2/1 -Sitzer, braun. Gestell Ei- 
che rustikal. NP 5000.-(ür DM 1500.-, 
an Selbstabholer, a 069 / 89 17 51 
Jugendbett, Paidi. 1 x 2 m, Lattenrost 
und Matratze, aufklappbarer Bettka- 
sten, DM 120.-,« 06078 / 54 61 
Wohnzlmmertchrankwand, Ek;he 
hell, 370 cm lang, 218 cm hoch, 38 cm 
tief, mit Bar u. Grasteil, DM 200 -, 
Tel. 069 / 88 06 86 
Schlafzimmer, massiv, Kiefer, Spie- 
gel-Schrank, 80 X 80m,Schrank2m, 
4 Schiebetüren, Bett, 2 x 2 m inkl. ver- 
stellb. Lattenrost, DM 500,-, Küchen- 
tisch, ausziehbar mit 4 gepolsterten 
Stühlen, DM 200,-, Mitte/Ende August, 
Tel. 06106 / 77 81 63 

Mlschllngswolpe, 11 Wo , (Rudo), 
gogon Gebiihr in gute Hando ab/ugn- 
bon Toi 06181 / 6 09 82 

ZUTAUSCHEN 
le Crange Modell Irelande 1 Hoch- 
lühnstuhlm. Armlehne. 1 Hochlnhner- 
Schaukelstuhl gegen 2 einfache Stuhle 
des gleichen Mod. zu lauschon ges,. 
Tel.06104/437 10ab18Uhr ' 

KAUFGESUCHE 
Kaufe alte Schallplatten aus den 50- 
80or Jahren aus dem Bereich Rock 'n 
Roll. Beat, Progressiv, Psychedolic. 
Rock-Pop, auch größere Sammlun- 
gen. Tel. 06109/3 48 86 
Suche stabile Sackkarre, mit Luftrn- 
dem. mogl. aus Leichtmetall. Tel. ab 
19Uhr069/8e 57 93 
Zahle mindestens DM 200.- für alten, 
zerlegbaren, mit Holzkeilen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank; suche 
alte Kommode. 06174/2 24 14 
Privater Sammler kauft Ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen. 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel. 069/49 55 96 
Rollstuhl gesucht. Tel, 06106 / 
64 69 02 ab 16.30 Uhr 
Guterhaltenes Damen- o. Herrentou- 
renrad 28 Zoll zu kaufen gesucht. Tel. 
069/83 17 19 
Iglu- oder anderes kleines Zelt, in gu- 
temZustand, von Schüler gesucht. An- 
gebote bitte unterTel, 06108 / 6 91 88 
Orden, Ehrenzeichen. Urkunden, 
Helme. Säbel. Koppel, alte Bucher u 
deutsche Geschichte u.a. alte Miliiar- 
sachen gesucht! 0 06172 / 3 47 78 
Gebrauchter kl. Kühlschrank mit Ge- 
frierfach nach Mühlheim ges., Tel, 
06108/7 66 92 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemäle (auch beschädigt), Bilder, Sil- 
ber, Büclier, Geschirr u.s.w. aus Nach- 
läßen u. Aufl., Tel. 069 / 89 17 95 

MÜSIX-INSTRUMENTE 

PUTTEN/CD'S 
Klavier,c 
fen,Tel.0 

braucht, gunstig zu verkau- 
»104/7 45 48 

Trt.'ibh;ui>L"l1\;ki uiiil ()/i>ii- 
loch yct'älirdcn ilii> l.obcn 
aul'II Ilse rci Ilde. 
Der Meeresspieiiel steiyi 
LberselmemniiiDgen werden 
immer häiil iiier. Meuchen. 
Tiere ui d l'lliiii/en •.iiul im- 
mer siiirkerer LA-Siraliliini! 
aiisgesei/i. 
Wenn Sie wissen niöehten. 
was Sie Um können, um 
diese I nlw ickluni; /u 
Sloppen.sehieken Sie uns i 
bilie diese .An/eiüe. 
Hl N/>- Im Mlu'iiinarh'ii '■ ^.Um Hoiiii 
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IMMOBILIEN 

VERMIETUNGEN 
Sollgeniladl. 2-ZI.-Sout.-Whg.. 68 
ni-..ihso( (roi.DMBOO,- i Uml. 
Ilil 06182 /2 0"! 92 
Dletz«nb.-Stelnb«rg,2-ZI.-Soul«rr.. voll niiigor Kiicho. Duschbad, holle 
n;iurn(i.')Bm''.,ihsot (roi.DMBOO ■ 4 
UnM DM 150 ■ t Kt .au( Wunsch iiuch 
Kiilmobl . r 060M ! H 90iit> inUhr 
Schön Wohn®n In Offonbacht 
N.ichmiolor gosucht für holte, sonnt^jo 
.'1 /i , Ku . tliid ♦ Unlk . 76 m*'. cn 
()M 1220, ♦ TG-Plitt/ t NK/Kt .nouro- 
novinrl. Diroklnin/ug inogl , Nnho nmi- 
ornS-n.ihnhot Toi 06!) t 8/ 38 27 
Exkl. Dach-Studio. Stoinhotm. 60 rn-'. 
Nfi.niol)l ,nnFn b/w WochonoruJ 
Inhtof /u vorm , DM !mO - i NK t Kl , 
siilorllroi. Toi 06181 / 66 30 M 
OF-Bleber, sonnioo El W in I FH. ruh 
1.11)0. <15 m-'. voll mobl. FuHbo- 
ilnnh/g .gr ^inimorni Torr ,gr Ku 
m EnpInl/.Bml.Abslollr .Flur.DM 
700.- tNK.mögl Wochonoiulhoiritlnh- 
mr Toi 069 / 8!M1 2-1 (iitionds) 
2-ZKB, DG, 80 m-'. in 3 FH, Holk/dok 
kon. DM 1 ODO t U/Kl . To! 06182 / 
6 68 96 
Dt. Paar ohno Kinder (ür 3-ZW, 
8!) m-'. in OborRodon als Nachmiolor 
gosuchl. Miolo DM 850 • i Uml 1 Kl . 
SDlorl (roi, Toi 06106 / 6'1 71 26 
3-ZW, OF/Sprondl Lnndslr ,san AD, 
57m'', Gasoingonh/g , DM 950,-1 
Nk /Kl, V Priv , To! 069 / 85 13 20 
2 ZW, OF-CIty, 6.1 m-'. Ku . Bad. Dalk ," 
Kabol1V.Lill.DM 1250.- t NK t Kl, 
absülorl, Toi 069 / 64 98 61 83 odor 
0171 /500 39 66 
RnritÄt.suporWohniinl ,3 FH, Sladl 
gron/o OF/Muhlhoim, 3 ZKB, gr Dal 
kon. EBK. G-WC. 2 Koller. I.uxus-Bad. 
115m-'. DM 1750,-Toi 06181 / 7 68 41 
Garago zu vorm . Milloisooslr /Nnho 
Hbl .absoforl.DM 100.- Chil(ro4537 
Zimmer In WG trel. OF. ca 33 m-'. 
rriöbl.. DM 620.- warm, ab sot. Toi 
069 / 82 50 88 
Obertshausen. 3-ZW. ca 87 m', 
in3-FH,Erstbo?ug5/92. lux Aussl. 
rnod Dad (Wanno/Du A/VG) sop Q- 
WC. S/W-Balkon. Pkw-Abslollpl,. S- 
Bahn-Anschluß. ab Okl 1994 von Pri- 
viil/uvorm .DM 1550.- f Uml/K1,. 
Toi 06104 /49 02 54 

Hello 3-ZW, 82 m•'. Allensladt. Tagos 
hellt Wannonbad tBK.Fudbd Hzg 
/ 1 10 94. DM 1200-4 Uml/Kl. 
Toi 06047/26 94 
Wohnen Im DG auf 2 Ebenen, Hor- 
gorshauson, NahoBhl. ND EB9/94 

• 3 <'KDB,ca 80m.',DM1090 -,4 ?K,2 
Dad , Balk , ca 120 m-', DM 1590 ■^^gl 
NK 4 Kl , TG mftgl, Toi 06162 / 
7 28 26 ab 18 Uhr 
Muhlh.-I.<mmer«plel, schone Mais 

' Wttg , 106rn*',Balkon Torrasso, 
2 (jCi, Dj 92/93, ruhige Lage, 6-Fam- 
H.uis, PKW Abslellpl, Türen, Flioson, 
I iippichbiHl grau/woifi, /u vormiolon, 
vonPrival,smorlfroi,DM 1690 4 
Uml 4 Kaul Tel 06108 / 7 24 02 

NachmletergeiuchtiumlS. B. 94 ovll 1 9 für l'.'/W. Kochnisctie 
kornpl mobl ,gr Rad, WC,48m-',nou 
renovieil,KM> ZI DM650 -111 OF/ 
Kornorslr, Tel 06131 / 59 23 04 
Seligenstadt, 2-ZI.-DG.-Studlo, Ersl- 
lio/,ca /Oni'*. Ideal für ig P;iar,Sing- 
le od Alloinor/iehendfl,lvSM 1000 4' 
Nk 4 3MMKilulli)ll,069 / 85 46 99 
Schöne, helle 2Vli-ZI.-Whg.. 66 m-'. 
Ku , Bad, Loggia, in Diel/ontiach, Flod- 
gauslr 22, abHoforllurÜM!)40 4 
Urnl/Kl zu vormiolon, ovll Tiefg-Plal/ 
DM 100 -, Tel 06108/65 56 

Medizinstudent (solvent) sucht Zim- 
mer in Sprendlingen, Toi 06154 / 8 12 57. Huckruf 
Suche 2-ZW, in Otfonbach/Frankfurt, 
tiisca 1000, DM, Tel 069 / 82 53 18 
Ehepaar(43/43)m gosichorl Ein- 
kommen sucht ab 1 12 94od spnior 
3 4-ZKBD,ovll m Garagood Siellpl 
in Obertstiauson, kein Hh u koino 
Makler, Tel 06104/4 18 52 AB 
Suche dringend 1 -Zimmer (auch un 
möbliert) mit Bad odor Dusche in Muhl 
hoim/Main Tel 06108 / 7 18 46 
Suche l-ZWUeusensl 0 Umgobg 
Tel 06104 / 14 90(AB) 
Ruhige, billige 114-2-ZW in OF gos , 
gerne AR, gerne Hl Ms , koinoMakler, 
tiin41/l)erul.slnlig. Toi 069 /88 59 69 
l)is 12o ab 18Utu,öftersvorsucfion 
Junget Paar, beide berulstutig, mit 
Kalze, suchen ganz dnngend per 
1 10 94,2-3-/wmilDad,imHaum 
OF Od Umgebung, Renovierung knnn 
übernommen worden, auch AD mög- 
lich, Miofocn DM950 -bis 1000 -, 
Toi 069 / 88 45 27 
Dipl.-Deiloneru. Dipi, Bibliotheka- 
rin (Doulschor Workbund) suchen hei- 
le 4-S-ZI.-Whg. od. kl. Haus in ge- 
pfloglor Wohnlacjo von OF und Umge- 
bung, lol 069/ 88 24 83l. 

Grandstiicke* Angebote GARAGEN 
Verkaufe Bauerwartungtiand Muhl- 

. heim/AugonwnId, eOOm- VB 
DM 129 000 - Tel 06104/6 59 98 
BauarwartungitandlnMÜhiheim- Lämmeraplei zwischen Kolping- und 
Ftiedrich-Ebetl-Slr ,975 m-'f DM 
350 000 - zu verkaufen, Zuschnften 

' unlor Chiffre S 131 
GartengrundtlUck von Privat an der BA0«t48 zwischen Bieber und Muhl 
hoirnorWald, 1031 m-'.VB DM39 
pro m', Tel 069/88 92 56 

Qoif QT116 V, EZ 12/87,94 000 km 
gulorZusland, VBa700,-. Tel 069. 64 98 67 84 

Garage dringend geiuchtf Für ge- ' pflogt alten Audi 80 in Dietzenbach, 
ma* DM 120 - Tel 06074 ' 4 13 79 
ab 20 Uhr 

Wissen kommt nicht 
von ungefähr, 

Zeitungsleser wissen 
mehr! 

VERSCHIEDENE 
Chevrolet C 1500, Pirkup, rot Bi 11 
92,4.31,119kW, Alu-Top, Klimnanl , 
VB DM 26 000 - , Tel 06432 / 8 42 24 
oder tagsüber 069 / 96 12 45 17 

ZUBEHÖR 

FAHRZEUGE 

AUSTIN ROVER 
Auatin Metro 1,3,60 PS, 44 kW, 
Bj 7/87,68 200 km. TU 7/96, ASU 
7/95.schadstoftarm.DM3700 -. 
Tel Üi'108/7 59 68 

Nliaan Sunny, EZ 5/92.75 PS/55 kW. 
34 000 km. Sen/o. Glasdach, R(i. 
Worksgaranlio. VDDM 13 900 -.NR- 
Fahrzoug. Tel 06106 /1 58 28 

NoueAHKf Passat Varinnl (32 B) 
kompl 7 Pol, DM320,-, Tel 069/ 
64 89 96 99 
4 St. fad neue Reifen, wonig gefah- 
ren, MicholinKlebor. 195 * 709 HR 14. 
ohne Felgen, NP DM 600,-f DM400, 
zuverk .Tel 06104 /6 52 75 
3ReitenMlchelln(85%)o Folg Po- 
loMX 145R 13 749RadialXzus DM 

Nette, erfahren* Bedienung, 23 J 
sucht Nebenjob in den Abondstd u 
am Wo ende m Raum Dtzb . Rodet 

; mark.OF. Tel 06074 '3 24 85abiah 
Such* PuUitell* In Dl*ti*nbach, 
auch am Wochenende. Tel 06074 • 
3 33 06 
EDV Arbeit |*gllch*rÄn auf Teilzeil 
bzw Slundenoder Pauschal Basis 
uosuctil. langinhrige Erlahrung, 
Tel 06182 75 3? 
DIpi.-PAdagogin quallllzien für: Gni 
gonunlerrichl Musiktherapie u musik 
F ruherz , sucht Arboil. Chiffre C 170 
Student lucht Ferl*n|ob, 
Tel 069 / 88 92 68 
Mann mitti. Ait*rt, mil über 20|ahri(|i!f 
handwork Dorufserlahrung. in mehro- 
ren f achrichlungen. in ungok Stel- 
lung. sucht vertrauensvolle, selbstän- 
dige voranlwortun'isbowuflto Posilum 
als Hausmeister, botriebsschlosser 
Od ähnliches Chiffre 4536 

BMW 

OPEL 

120.-. Toi 06104/4 37 lOablBUhr 

KFZ-ANKAUF OpelKadelt-Clly.Bj 76,98Tkm.ori- 

Berufterf ahrsne SakretHrln mit PC 
Erlahrung u perf Englisch-u Franz». 
sischkonntn sucht Urlaubsverlretunq 
Toi 06074 / 6 78 13 
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Symp*thiich*Si*,53Jahre. 162 cm. 
i.ink. möchte nicht langer alloine 

tiU'ilian Suche nollen, geptleglen 
Hi'ii n bis ca 60 Jahre für eineloste 
Bcziotiohung Hobbys Wandern, Rad 
l.iiiinn, ein gemütliches Zuhause, 
Musik und Theater ich freue mich über 
Ihie Zuschrift unter T 500 
8ouv*rin*rMann, 1 73 m/74 kg/55, 
hiin-orvoll, durchs fflhig, blaue Augon. 
siifhl herzliche gebildote, schlanke 
Fmu (Auslflndenn), für Alles evti zum 
Hoiraten Zuschr ovtl m Foto A 532 

Achtung autgepafltilf Kostenfreie 
Viiimittlung für alle Frauen von 18-40 
Jnhron Anruf genügt 06052 / 74 36 
PV Jasmin, Bad Orb 
Herzanmiwuntchf Dos Alloinsoins 
milde. Wunsche Ich mir die Bekannt- 
M li.iM oiner netten Dame, die mir eine 
voiniandnisvollo Partnonn u eine gute 
Kiiineradin soin möchte Von meiner 
Person wflro zu sagen Boamler, 74/ 
165. vorzeigbar, in besten finanziell 
VerhAltnision, habe eine oleganfo 3- 

ETW.rundumalleswasmanso 
braucht u fahre ein schönes Auto Zu- 
scluiften orbeton unier Chilfro T 502 

Alte Tretnihmaachin* "Verltai", an 
Bastlor. DM50.-, 19PM Hefte DM 19,- 
Sisalloppich(2ao* 195), DM40, Tel 
06103/7 82 89 
Stiubaauger-Vorwerk-Frlscher, 
DM 50,-, Baby-Wickeltisch-Auflage, 
DM25,-,Tel 06108 / 6 63 27 
Neuw. Elimaachine DM SO,-, GEO- 
Hefte 6/79 - 6/81 mkl Erstausgabe DM 
50.-. Tel 06103/ 7 82 89 
Baby-Sprechaniage, Kl.-Wagen m 
FuOsack 4 Rogonverdeck(t-Ianan). 
Nestchonturifi -Bett, alles unlor/odor 
t)isDM50 -.Tel 06182/688 66 

»ongifo mn vx)vvi v» gewinrioii 

Nachmieter von privat in Rt)d{)au Du 
denliofon gosuctil. hello, nrone Woh- 
nung mit lux Aussl .4ZKDD.gofliosl. 
1.14 m'ab sofort. MM 1550.- 4 NK 4 
Kl . Tel 06466/3 39 

Häuser-Angebote 

BMW318l,sctmarz-mol. B) 11/90, 44 OOOkrn, GaWa, NR. vieloExtras. 
VD DM19900.-,Toi,06182/291 25 

DM 1400 Dilteorslabl6 30Ulir 
06106/95 73.AB06I82/6 89 92 

Von Privat: 1 -Fam.-Haua, Rodgau- 
Wel8kirchen,ca 150m'Wfl. inkl 
Dactisludio. sohrgopflogl. KP DM 
670 000,-. Tel 06106 / 9B 80 

FORD 

Exkl. 2-ZI.-DG-Whg., in 3FH. ca 
60 m.'. EBK, F^iirkott. offener 
Kamm, 1150 - warm, 06108 / 7 45 71 

Von Privat: REH In Rodgau, ruhiqo 
    M.ca 

.„ Tagoi * Grtsto VyC. Garage. KFZ-Stollplalz. 

  - jgo Lago.ca, llOm'WM .ca BOm'Nft. 
4 Zimmer. EBK. gr Tagoslichtbad, 

Ford-Bua-FT IGG-Lang-Dieael, 70 
PS. EZ 7/91,2-PorsononbofOrd , Rd , 
55 OOOkrn. VK DM22 600 -.Toi 
06074/9 35 01 

2-ZI.-Whg., möbliert, ca BOm-'i,, ,, ,, . ^ - . -. 
Obertshausen zu vormiol DM 1500.- -4 ""'"«oitoslo Terrasse, scfiön angol 
UrnI/Kaut. fei 06104 /4703 Garton, DM510 000-, Toi. 06106 /       7 38 38 odor 069 / 88 73 09 
Suche Nachm, für achöne 2-ZKB in   
HBusen8tammm,60m-', 4 OG.Lifl, gr Dalk . rufi Sudlage, zentral, Woiin 
/I m Parkoll, 93ronov ,850 - ( NK 
lil0(i!(/23 80 05 35.9-1211 Häuser-Gesuche 

3V4-ZKB, Torr ,2Balkono.Gflsle/Du - 
WC. EBK.ca, I lOm-'. Diolzenbach/ 
Droioichstr MM 1B00 - 4NK<KI ohne 
Makler, zum 1 10 . in 06074 / 2 92 25 

2-ZW, Rodgau-JUgesheim, 55 m". 
NB-Erslbozug. hello oxcius Soul ■ 
Wtig m Torr, u, Garlonanleil, inkl 
Siellpl, DM 800 - 4 NK /Kaul, Toi 
06106/ 7 20 06 
3-ZW, 85 m', m 2 Balkone, an Etio- 
paar rn Kind, Niodor-Rodon, ab 
15 11. 94frei,MioloDM 1285 -,inkl 
Uml, Tel 06106/79967 
Nachmleter ge*. für 2-ZKB, 67 m■'. 
K.illmiote DrvTgeO - 4 DM 150 - NK. 
sof. frei. Toi 06106 / 2 29 91 od 
2 24 28 

Von Privat: 2-Zi.-Komt.-Whg., in 
scfiöner Lage. Dieburg, fiorvorragendo 
Vorkohrsanb nach DA t Ffm. ca 60 
m-'Wfl ,Ant,6WE.sop RaumfurWA 
4 Trück .olg. Keller 4-Fahrradraum. 
PKW-PI ii d Qrdsl. Irelabsof.. I<alt- 
mioloDMB60 - 4 NK/Kt .Toi 06162/ 
8 17 51 I. Od,06151 /33I 91 

Haiio, bitte meidenf Ich. Loonie. 5 
Monato, suche f meine Familie schö- 
nes Haus m Garten zum Spiolen, in 
Muhlhoimu Umgebung, bis DM 
450 000,-, ovtl. auf Miotkauf/Renten- 
basis bis DM 2500, - mll , von Privat, 
Tel 06108/6 89 60 

Ford Escort CL, 1,6 Dleaei, EZ 9/B6. 
tu 1/96.150 000 km. Radio. GSD. 
Preis VD. Tel 06106 / 7 i 5 03 at) 18 
Uhr 
Ford Sierra CLX-Kombi, 1,81.64 kW, 
EZ 3/93.48 000 km. 5 Gang, Alu-Fel- 
gen, Kai. ZV. Servo. ABS. Sporrdlf, 
KSD, Rd . Darhtrftger, mot, VK DM 
20 900 , Tel 06074 / 9 35 01 
Sehr schöner Fleata 1,4 I, CLX, mit 
vielen Extras. 10/90.43 000 km. DM 
9999 -.Toi,06104 /29 40 

Omega Caravan, 1.8, Kai. dunkel 
t)tau,rZ4/87. TU4/96. div. Extras. 
74 000 km. DM9900 , 069/86 98 14 
Opel Kadett D, Bj 80, 2.7 TU. Stofi- 
linmpfer und Bremsen neu. VB 
DM 1200-.Tel 06074/3 28 28 
Opel Rekord Beriina, Bi 847Prois~VB" 
Tel 069/89 19 29 ab 19 Uhr 
Aatra Viaion 1,41, EZ 9/93.60 PS. 44 kW, magrnarot. 6600 km. SD. RC 303. 
Color.ol Anl, sitzhöhonvorsteilb , NR, 

Pkwgeauchtf Auch ohno TU odor re- 
paraturbod , Denziner oder Diesel, Toi 

, 06103/6 27 83 4 0171 /6 20 07 91 
BEKANNTSCHAFTEN 

Campingfahrzeuge 

Ich, w., 34/160, AkncJom . mit Kind {5), 
möchte nuKon. lobonsfrohon Mann 
konnonlomon, spflferevont mohr 
ChiffroA 527 

Kühlschrank, Stühl«, Rogntn, Lnm- 
pon, T ischo/MnKi-Co3i. Wjckollnscho, 
Botihtmmol ♦ Stnngo, n)l08untor/odof 
bl8DM50 -,Tol 06182/0 88 66 
Orlg. Chlnet. Te«Mrvic«,25.-. Hild 
band ubor Irland (nou, eng vorpnckt) 
20.-, KofkgorfltlurWointlnschon 12.•. 
Toi 069/81 93 83 
BandtipeblAttcr.l Angncn 14äcm, 
von 1 ?,f)cm.bo8foQijalilflt.jüDMf) 
To! 06071 /3 31 10 

Ford Tranalt, Bj 79, TU 5/96, ideal für 
Camping. Fahrrad bzw Krad-Aufsatz 
bis 80 kg. Dachgeprtckkisto 4501. 
VB2200 -.Tol 06181 / 69 06 42 
Reiaemobile u. Wohnwagen 
Vermietung. Verkauf. Servir;e 
Tel 06182 / 58 40, Fax 6 55 01 

106134/2 22 66 

Nachmieter ge». für 3W-ZI,-DG- Whg, ,Ku ,gr ,hellosBad,ca 86m', 
gute Raumaufllg., FuObd -Hzg , Sud- 

alk , TG. Koller, ruh Wohnl ,6-FH. 
Rodgau-Jugesh . z 1 9 , DM 1290 -♦ 
NK. Tel. 069/ 15 68 71 93 tags 
Hausen, 3-ZW, beste Ausst.. NB, ruh 
Wohnig.,ca 80m^,ZH, Doppelfensfor, 
Balk., [5m 1390.- + Uml./Kl . von Priv 
zuverm,.Tel.06104 / 7 90 61 
Hauaen, 2-ZW, beste Ausst.. NB. ruh 
Wohnlg .ca.66m^. Zi-I. Doppelfenster. 
Balk . IjM 1150 - 4- Uml./Kl,. von Priv 
zuvotrn ,Tol 06104/7 90 61 
Dietzenbach-Steinberg von Privat, 
neuoSladtmilte,3-ZWca 80m^, 
Sudbalkon, NB-Erstbezug. Nahe zuk 
S-Bahn. TG-Plalz. DM 1450-4 NK/Kt. Toi 06074 / 3 27 76 
Erzhauaen, großzugrae. direkt am 
Wald golegone 3-ZI.-DG-Whg., Kü- 
che. Bad. Balkon. 105 m^. ab 1 9 an 
ruhiges Paar (evtl. ein Kind) zu vermie- 
ten. MM DM 1250.- -f NK. ChiffreT 497 

OF V. Priv. 1-ZW zu vermieten. Miete 
DM 750.- + Uml./Kaul . Tel 069 / 
86 59 52 

3-ZI.-Whg., Kucho. Bad. Balkon in 
Rödermark. Miete DM 1300 - warm 
Tel 06074/6 66 l1oder6 12 12 

• Suche Mitbewohner, bevorzugt ruhi- 
get Studonl Offorto unlor r 499 
Von Priv. In Heusenstamm. groDzu- 
yigo3 Zi -DG-Whg .ca 120m.'.EBK. 

- - Purkoll. Wo -/Eßtior ca 60 m'. off 
Giebel. Scfiwodenofen. Balk , DM 
1800 - 4 NK 4 KI.,bozugsf ab 
1 11 94, Tel, 06104/6 18 19 

- Von Privat zu vermieten: 3-ZW, 
90 m', 2 Balkone, EBK, Waschmasch 
u Trockner, DM 1600,-/mll, 4Nk -4KI,, 
frei ab 1 9 inNeu-lsonburg/Graven- 
bruch. ruh Lage. Toi 06102 / 5 34 27. 
ab Freitag 
Nachmieter gesucht, Heusenslamm- 
Rombrucken, 2-ZI,-Whg.,89m', Ku,. Bad. Dusche. Keller, ab 1 9 94. Miete 
DM 1000.- kalt 4 Uml /Kaul. Abslandf 
EBK u. Schlalzi. Tel. 0610616 22 66 

Ehepaar mlttt. Alters (höherer Be- 
amter/Hausfrau) sucht In schöner 
landl Gegend Haus auf Rontonbasis 
Dielen bisherigen Eigentumern gerne 
liebevolle Betreuung rn. Famllienan- 
schlufji Zuschriften orbetert unter 
Chiffre S 128 

Ford Fieits CL, 1.6 D. 60 PS, 69 000 
km. neue Bereifung. 1 Hand,woiU.B|. 
88.TU7/95,DM7200-.Tel 069/ 
52 16 87 odor 53 86 80 
Ford Fieata CLX, 1,11,50 PS. Radio, 
1 Hand.EZ 1/91.TU2/96.21 000km. 
DM 10 800 - VD. Toi 06108 / 7 33 35 

GW. DM 18 400 
D-Kadett 1.3 S, 75 PS/55 kW. D| 83. 
schadsloffarm, AHK. 2 J TU, Preis VD 
DM1700 -.Tel 06106/2 II 91 
Cailbra Turbo, rot. EZ Juli 92, viele 
Extras. Lodorausstalt, el SSD. elFH. 
Alufolgen, RC/CD-Playor, Festpreis 
DM29 500-.Tel 06051 / 1 84 16od 
1 51 85 
Opel Kadett E Caravan. Dj 86. 
Glasd.. 5trg,. 5-Gang. Wlndabwoiser. 
100 000 km, neue Reifen, Super-Zust, 
VDDM5000 -,T 06109/2 32 13 
Senator B (neue* Mod.l, Bj 5/88, 
3,01, Kat, tOB 000km, silbermet., ABS. 
Alu. Autom , usw . TUu. ASU neu. 
9900.- DM. Tel. 06185 / 79 34 AB 

Nur noch zu Zweit! Wer will mit mir dio 
höchslen Berge erklimmen, die siebnn 
Weltmeere befahren und ferne Konfi 
nonlo kennenlernen oder einfach don 

, liorhst des Lobens gomenen'' Unlor 
nofimungsluslige Witwe. 64/160. 
schlank. NR, suctit mindestenseboiiM) 
lunggebliebonen Mann Sind Sies? 

. Dann zögern Sie nicht lange ■ schrei- 
ben Sie einfach unlor S 124 

IwiiTV.« , * 

M8, OOSO.O-Handbuch, neu und ein 
gesi;hweifit, DM25-, Tel 06071 / 
331 10 

Handgewebter Teppich, roino Schur 
wolle, rustikal, 280 x 190. DM 40.-. Tel 
069/83 51 78 

MOTORRÄDER 
EL 250, D| 88.27 PS. 1 a Zustand, 
1 Btkrn,, Hinterroifon nou. TU 5/96 VD 
3500.-. Tel 069/8 00 45 34 ab 18 Uhr 

Na7 Auch auf die Naa* gafailan? 
Vielleicht klappl's {a mit uns beiden 
bossor NurMut Ich.mflnni .36/18f) 
suche Dich von x ■ 39 J . Zuschriften 
unter H 598 

Vespa Bravo (Mofa) mit Vorsicho- 
tung, 8/91.5000 km. DM 700.-. Tel 
06104/679 38ab10Uhr 
Yamaha FZR10ÖO. Bi 5/87.4 7l^km. 

4tUnou. Orii weiß/rol. Boreifum 
stand. VD DM 150( 
7 21 75 

.Tel 06106/ 
-Zu- 

Heinrich, 55 J., Witwer, mit schönem 
Haus im Grünen, solide u zuverlässig, 
mit Freude an der Natur, Spaziergari 
gen. Reisen, Garten u Blumen, suchl 
warmherzige, liebe Frau. 
06052 / 74 36 PV Jasmin. Bad Orb 

ZUVERSCHENKEN 

ODER UNTER DM50,- 

Doubie Oregon 3, für Game Boy. DM 
30.-. Stutzslruriipfhoso, nou. schwarz. 
Gr 44/46,NPDM20.-furDM 10.-, 
Tel 06182/6 41 29 
Teiefunkan Steraoanlaga, m Boxen, 
DM50.-, Tel 069/89 32 33 

Piaymobli-Schlff, mit vielen Piraten. 
DM50 .Tel 06106/ 1 62 11 
Emiach, 50. -. 6 Stuhle |0 25. -. Side 

' l)Otd(2.65)50.-.Couchl m Kacheln 
II.35)50. . Ptionowagen(0.82).alle:, 
Eiche ruslikiil.Tel 069 / 83 59 56 

Auotaiarmaniaga,mod Decnsteh 
lampon. Golfkolflugol. re 79-83. Ru 
dergorai(StahlrohrV |e Teil 50. . Iol 

•069/85 24 ß5ovfl AB 
Bug*lbr*tt,35, , Wasserl)oilor, 5llr. 
50. DM. Tel 069/85 24 85 

■ Kind*rgarnitur: Boltltimmel 30. . 2llg 
Bettwäsche 30. -. Nesiclien 20. , Him 

' molstango20,- /Vllossehrgl erti, 
Grundfartjolila/fliedor, Mauschon-Mo 
liv. Toi 06104 / 4 52 37 

. Kinderkleidung t)is 4 J zuversclien- 
ken.Tel 069/82 55 07 
Kunstatoft-Fanböden, zur Dokorati 
onvon Kollorbaro Gaitenhulte. 
veisch BiorsortenStck 7, , Toi 069/ 
81 93 83 

Tragbare Camping-Toilette, Marko Pofla Potli, nou'«erlig,NPDM 199 - für 
DM50 -zuvorkaufen, Tel 06074 / 
3 39 10 
Umatandsmode Gr 38/40,2 So - 
Kleidor.ADM40 -, Lumt]ar|ackeDM 
50 .Rocku Bluso.DM40Hosenan 
zug,DM40-.Tel 06074/339 10 
Kinderkleidung ab Gr, 116-140, 
ab DM 1,- bis DM 20 -, Kindorfahrtad. 
16", DM 50 Puppon-Kleidorsclirank 
aus Holz, DM 15 .,06108/ 7 52 86 

Hoiikohlangriil Primo 90, mit gel4iil 
lern aliiminiortem Windsohirin, AilMiitr. 
hohe 50 cm, nou DM23 lol 06104 
4 1 7 85 
Brennholz kostenlos abzugfttion, ^ ol 
0t)106 ,'28 04 21 
2M*ga-CD-Spieie: Tinindeitiawk 4 
Roa(rAvendor,fur)pDM50 - zuverk , 

Kakteen, aus eigener Anzucht ab DM 
P.MblsDM tO,-.Tel 06071 /422 58 
nb19Uhr 

4 nagelneue Reiten 165/13, 
auf 02-Felge montiert. Sick DM 50 - 
Tel 06074 / 3 37 52 

Software für Sharp PC 1403/PC 1401. 
iiatio wertvolle kaulm Software, dio 
ich tausch« od für DM 50,- pro Pgm 
vork.Tol 06104/6 10 59 
Kipp-Couch, DM 20,-. Toppiuh. DM 
20.-. nach 17 Uhr, Tel 06104 / 4 35 85 
1 Kartoffslkiate zerlegbar, D 70. T 64. 
H 80cm: 1 Aklonschr nufJbaurnf. m 2 
Schiebol, B 78. T 39, H 78 cm. alles zu 
verscfienken.Tol 06071 /4 14 72 

Honda CB 400 N, EZ 7/78, TU neu. ca. 
26 000 km. guter Zustand. VB 2100.-. 
Tel. 06(171 / 3 66 52 

Hallo Du> Ich heiBe Nadlne, bin 24 J. 
u. nach einer Enttäuschung wieder al 
lein IchmagKino. Musik. Schwimmen 
u Wandern. Du auch? Dann ruf doch 
an 06052/ 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 

Kuniti. Pfianzan-Arragemant, sehr 
dekorativ, ca. 1 m Hoch DM 50,. Tel 
069/81 93 83 

Tappich,2.80 x 2.00m, DM40.-. 
(mullgoreinigl werden), Tel, 06104 / 
4 93 03 

1 Aktanichrank, kieforf, B 90, T 35. H 
75 cm, zu verschenken. Tel 06071 / 
4 14 72 

Brio-Holzal«*nbahn mil Elektrolok. 
Violen Schienen. Tunnel, wie neu, 
DM50-,Tel,06t06/ 1 62 11 

1 Karloffeiklate zerlegbar. D 70. T 64. 
Hao. 1 Aklonschr nuflbaumf m 2 
Schiotiel .B78.T39.H78cm: 1 Ak- 
lonschr kioferf m 2Schiel)ol 

AutoiitzbezUge, 6loilig. für alle 
PKW's. aniiirazilfarbiger Webpelz, gu- 
ter Zustand. NP DM 100.-für DM 50, 
abzugeben Tel 06071 / 3 20 02 

Tel 069/B3 27 24 
Münzen, DM 2,-, Max f'lanck, allo 
Jafirg , DM 5, ■, 1951 1974 div Jalug , 
Toi 06071 / 4 22 5flal) 19Ulir 
Kinderautoaitz „BIGBOB", 5 36 kg 
NPDM89 , Vork -Pr DM 35 lol 
06106 / 1 62 11 
Babywanne m. Badawannenauf- 
aatz, 30. -. Kindorhochslulil m I isch. 
30.-. Himmolstango 10.-. Kinder-Dank. 
5.-. Tel 06104 /24 51 

Auaziahbar* Schwenkpiatie für IV 
Gerat 0,65 x 0,36zuntEint)auinf orn- 
sehschrank, neu, zu verkaufen, DM 
50-,Toi 06108/ 73841 

18cm TonbUnder in Archiv Boxen 10 
nachLange4,-t)is7, M, Tel 069 / 
84 39 86 

WIckelaufaatzf d Badowanne45,- 
DM.roguliorb Detlgiiler. woiH. 40. DM 
Tel 06104 / 7 22 74 
4 Kimonos (Kinder), t}oidsoilig aus- 
ziehbar, Seide, soiir schön. DM 30 -, 
Tel 069 / 83 22 38od, tagsüber 
06106/87 42 57Nackas 
Küchenachrank, 21ln . holl. an Solbst- 
at)liolerFPDM50 -. Toi 069/ 
83 22 38od Iagsul)or06106 / 
87 42 57Nackas 

2 X Roli-Roilo* (Verdunklung). 1.20 
breil. 1,75iang,|eVBDM50.-.2 X Alu- 
rninlum-Jalousio, 1,40 breit, 1,75 hoch, 
leVB DM 50,-, Tel 06074 / 14 56 
Tiachfampe, handgoarbeiloi, Kera 
mlk(ußO20cm,H 74cm,lioller 
Schirm35cm.DM50,-,Tel 069/ 
88 06 86 
Kinderbettdecke m. Wüsche, VD20. 
/fa 1,., DIack (i^eckor-Akku-Sciirauber. 
7,t V, VB50,-,Kindor8Ciuitio, Gr 22- 
24,VD20, /60,-.Tel 06074/ 14 56 

Elektro-Herd, Dtickolondnfokl. zu 
vorsi:honk4>n. Juilo Anzug nou. 
1 70. DM50. . Toi 069 M6 29 71 
Treaor, Klasso DI. 3500 Kg. koslon 
losatizugolMMi toi 069 88 fvl 18 
„induatriebetriebiiehre". Winkier* 
V. 1985, Die Boworlningv M fi^anno 
kollnr.|oDM2r) , lol 06104 '6 10 59 
Autonadeln, 175vorsi:h 4 /5do|)pol te. oinzoln DM 1 tiis OM .'5 leoio 
1olofonk,iitenDM3 Ins DM 19 
lol 06» . 83 44 51 

2 Paar Damenachuhe, Gr 40. nou 
worlig. olog.inl. goldfail)on f.1.11 DM 
20. inaximal Tolofon ationds 069 ' 
88 27 70 
Teiefonbank. t nlsafter.i iitouso.Hoi 
seschreilimaHhino. Wasclioscliloudor. 

, Handsliiubsaugoi.|o50. . lol 069/ 
84 30 6!i 

1 Couch 2 mir ,I)M50, ,;) Hessel jo 
DM20, , 1 Ausziol\liRc:h, oval, DM l>(), , 
anSelhslal)lu)loi, lol 069/8;i 1Hfl9 
Herren-Anzüge Gr !i4.Hundc.a 94. 
DM25, .ilerrnn Hosen, Bunden 94, 
DM10, , Toi 069/B3 18 89 

Tlachme*»er, Fa Goodweli, Imiuni'i 
t'iiiif. (iStf-k JO 7 , Knoipclirin. 
I Ii Ooodwi'll, l>raiiiio( l iriff, )o .1 
(iStr:k .alli>sii*ni, lol 0618;' (i.tl i'9 
Cnaaettenrec., "1 4ilt>kli i ntsiil' 'r 
10 l'ockfilCamilla 1!» Holl itoiio 
III Voiiliinkiil . 1 110tir .40 lol (169 
Hfl ;'H 60 
MBO Elektronenrechner Anzoiiio ND 
unddiucknnd Iy(i 104'i l'D 10. :>lol 
lenanziiiuiMinuwoilKi 1 :i Papiniiollon 
DM 50 Ti'l 06104 11/8', 
Kiichenacturink, Stil 60er Jahro. 
koniploll ,in Sollislahltnioi ,ih/iii)nli 
I i'siproiüfiO . lol 0611 b:i .^h 
odoi tlU|!,111)01 II 16 :I0 Ulli Oll 10(| 
8/ 42 5/(Na(:kaH) 
5 Paar neue Arbeitthandachuho. 
|oDM l.liO . I41I 0616;' / (1 41 29 
Orlg. Lainwand-Airbruth'Blider (50 
* 60 cm. vlolo I laiionmofivo). |o llilil 
DM50 lol Oll 1112 / 74 H4 
Viele Babysachen b Gi miSluck 
proisbiüll). DM.ilat)y Wiogoaufüalz 
f d Kuclionwaiu)o 10. .Bauch u 
HiK.konlia(|n25! ua 069 / B9 70 83 

Gitterbox, 83x50x5!). 45. . Bandsago- Umstandahoaen in Gr 40. giaiio 1 
Voisatz. Mot.iiiof DohrmaHcli Anliiot) I|ins30. , sotiw.iizo.loan,sl)oidM(iili{| "(I 

Hauarat, gut erhallen u preiswert von 
privat zu verkaufen Kein Teil über DM 
10,-ITolefonabends069/B8 27 70 

50, ■, AFG el -Orill Dtohstilofl 2000 
Wall,20,-. lol (fco/83 21 21 
Staubaauger,' Siomons .50. . i lanilra 
sonrnfthor 1 Iriu", 30. . I)amf)ldruck 
koct)IO()f20,-. lol 06104 /6 31 24()d 
06106/64 70 17 
Kostenlos Möbel abzuholan, lol 
069 / 89 42 41 ab 1 / Uhr 
Kombi-Kinderwagen, jeans i)lau. gu 
lor/ust ,DM50 . Tel 06182/6 58 37 
Gaineboy-Spleie: Tiie Jotsons, I5M 
28, .PinnballDM25,-, lol 069/ 
83 44 51 
Neuwert, Einbauabfaiielmer 
DM50 -.neuwort WC-Silzinl)oigo. 
DM45 -.neuwort Fonsfergardino. 
1 Metel breit. 50-.Tel 06071 /321 11 
Fleischwolf, Nr 8. Proiiqualllal. 
DM 30, -, gorado iur die Einniachzoili 
Tel 06071 /3 31 10 
Computerpapier Eicom. 600 Blall. 
240 mm t 500 Blall XeroCiass 210 
mm. zusammen DM 25 -.Toi 06104 / 
4 17 85 

verslolll)ar 45 
89 70 8.3 INI' 150. ), lol 0()9/ 

teischrank, 2 odor :i in l.inii, I )M 
)ci|i|)iilspiiloinili|i Alil.iuf DM 

lol 0618;'/2 71)4;' 

Latten, 24 * 48nim rauli, roh l)ih 1 . 
miann m/DM 0.39 l)oi HOLZLAND 
BECI(ER,()l)oi1sliaus()n. andci 
11448 Tel.06104/950 40 
Kaute faulend Waschma , Kiihlw In 
I Iliiidiv 1101 koor usw , aurlidofokli' 
hnlosiif ,||| 069, ;I8 /I 5/ ( ,1 WM/ 
Ein rteuea Gesicht für ihre Wohnung 
Malon lapozieron Mortovior))!). usw 
Fa Wagner m 069 I 87 39 35 
Wir kaufen stAndig iiiilo Gf>lirau< hl 11 
Antikmotiolgogonbai 069 / 46 78 :<h 
SONDERANGEBOT. Esche weif), 
Paneele, Dokoi Holznai hbtlduiHi, mil 
Niiliinill odoi.;'60 X 20cm. lOinin 
..l.irk nur DM B,95/m>, tioi HOLZ- 
LAND BECKER, Obertshausen, an 
der H 448. Tel. 06104 / 9 SO 40 
Kaule bar Alte Gemälde, Itiiliiiioii 
gao/oNachlaMe 06102/.'l /,'(t9(|nw 

MEGA-ELEKTRO 
I inktro-Hiiusunintofiilumulor MhiKod 
liurstnilni /u Siipnr Ahholproiscu) (oli 
iinl acKlnhtnr * Irnnsporlsclwulnn) 

Munslof Alihnim, Mimslorpf Str 
1H. Toi OtiO^I /3?n »f) 

Kostenlos Wasser!!! 
Regentonnen 

von 150-10 000 Lllor 

EL IH ■ 

GESCHÄFTLICHES 

Gobr, HnuBhnttsgorAtohillig/iivnrk . 
/ M Wnnctim .Waschnir .Kuhl u<H»- 
IrinrMchr , (tOHchniMpnlin .Kunhonino 
tiol, Spuln, [-Mnrdo, (iiiitl) ,u v m . 
To) OBW/n!)/!«) {>:» 

Lnminntbodon Ab m'/DM 29,75 
Btnitjntnrk. vnrsnh Unkoro. rnnliirnin 
har/)H)S(;hi(-.tilr)t,(-n l2Hx IHcrn,t>(>i 
HOLZLAND BECKER,Oboftshiuison, 
an dnr IM'IH. Toi. 06104 / 9 50 <10 

Vork. gut gobr. WASchrnnschlnon 
mitVoiigaiantio./ F) AKCinhfUI . 
Miolnai) 1 H) , KuhlHchrAnkn/r Hordo 
abfiO -unw ,(irtloriintifmiHnus 
ai 069/38 71 57. l a WM/1 Im 

Baumankt 
Hnnnii-Stcinholm. vor Wohnwoll 2000 
Tolclön OGim /f) 31 ?2 • Fidi 6 16 47 
Ollnungszcilon Mo-Fr 7 00-12.00. 
13 00-17 30. So von fl 00-12,00 Uhr 

SONDERPREISE GARTENHOLZ 
z B Slick,sni.6 x 30crn.al)DM0.89, 
:)2inrnHolzilinson,50 * 50cm. al)DM 
7.90. Diuinorikaslon. 58 x 58crn. ,il) 
iJM 14.9!). Sictilscliulzz.luiio 
180 X 1B0cm,al)DM39 90u v rn 
Fordern Sie unseren kosteni, Kata- 
log an oder l)or.uchon Sie unsnro gro 
Mo AiissIoIIiiik), auch sonntags von 
13-17 Uhr geäffrtet (koinotloraliiiK) 
kein Vorkauf) Wir freuen uns auf Sie! 
HOLZLAND BECKER, Obnrtsliiiuw.ii 
an dorn 44«, 06104 / 9 50 40 

ETW-Angebote 
HONDA 

Op*l Aatra GLS1,8,90 PS, 5/92. 
Servo. SD. 5lrg . sehr guter Zustand. 
39 000 km. 18 000 -.06071 / 3 57 10 

2-Zi.-ETW, Obertshausen-Hausen, 
neue EBK. 55 m^. Balkon, von Prival. 
DM 195 000. -. Tel, 06104 / 7 26 94 

Honda Clvic, 75 PS. 1.31, schwarz. Di 
9/93. TU 96. ca, 9000 km. NP DM 
22 000 -.VD 19 000 -.06108 / 7 62 22 

Op*i Vectra 1,7 Die*el,blaumel, Bj 90. generalüberholt. VB 11 900.- Toi 
06058 / 26 77 

3-Zi.-ETW, 68 m-'. Münster. Parterre. 
Garage. DIk . sof. frei, von Privat. Iur 
249 000-.«06071 /241 58.ab18h 

Kadett C Automatic, Dj 79.44 kw. TU 
4/95.2 Hand. Radio-Cass Tel 069 / 
89 77 02 

Moto Guzzi V 65 Lario, rot. 50 PS, 
BI. 82. TU 7/96, guter Zustand, DM 
4000 -, Te! 06074 / 3 37 52 
Honda Domlnator 650 ccm, 35 Kwr* 
B|. 89,7.800 km, Top-Zustand, um- 
atündehaiber zu verk.VB 7.500,- DM; 
T.06104 / 74743oder0171 /6216473 

Liebevolle, weiblich* Frau, 50 Jahre 
|una. blond, kreativ und Ideenreich, 
sucht zärtlichen, sportlichen, tinanziell 
unabhängigen Partner Iur gern Zu- 
kunft, (Bitte Bildzuschriften) 
Chilfrp, A 533 
Skotplonfrau,42,160. schlank, 
blonri.i 
50J 

LADA 
Lada NIva Cabrio-Sonderumbau, rot, 
schwarzes Vordeck, Breitreifon. Kai.. 

„—Servo, Rammschulz. Spoiler. RC. frei, DM318 000 -,«06182 / 2 76 64 AHK. Sport-Lederlenkrad, EZ 7/87.TIJ 
" 5/96. sehr guter Zustand. VB 12 OOO.- 

Tei 069/8351 7B 

PEÜGEDT 
Von Privat an privat: Ober-Roden, 3- 
Zi -ETW. 80 m'. mit Torr,, ruhige Lage 

. yiortlich, sucht netten Ihn. 40- 
174-180 cm groß Chiffre H 595 

DDDTE 

405 Braak SRI, B) 12/89, ca. 50 000 
km.tiefergel ,7.5 x 163orbot-Feigon. 
VB DM 14 200 -, Tel. 06108 /13 45 

Obertshausen v. Privat, 2-Zi.-Whg. 
ca 60 m.'. in2-FH. ab 15.8 frei. 
Miele. DM 750 - warm, gerne alleres 
Ehepaar. Tel 06104 / 4 13 88 
2-ZI.-Whg. in Heusenstamm, 56 m^, 
abl 10 94 zu vermieten, DM 842," 
zzgl Uml/Kaut, Abstand Tel, von 
7-15,30:06104/69 84 lOod. abends 
Tel.06104 /6 75 11 

MIETGESUCHE 

reg 
vonPrivat,3-Zi-ETW.aem'.S (DG. 
HH. gepli Wohnaniage, Schwimmbad 
und Sauna Im Hause. 2 Bader, EBK. 
gr Baikon. Garage. DM 235 000 -. Irei 
nach Absprache. Tei 06074 / 2 93 05 
Geiogflnheit: Neubau-EratlMzug, 
4-Zi.-DG-Mai«.-Whg., 101,25 m'. 
G-WC. 2 Dalk . zentr. Lage Obertshau- 
sen. Sat/TV. S-Bahn-Naho. PKW- 
Stellpl .DM499 000-.06171 /8t 48 
ETW, OF/Waidhof. 62,5mi',2Zi..Ku- 
ehe. Bad, Balkon, usw . für 160 000,- ♦ 
DM 85 000.-(Hypofhek)vonPnvatzu 
verk . sofort frei. Tel. 069 / 89 62 80 
Rodgau-Nleder-Roden, 3-ZI.-ETW, 
Locigia. Tlelgar, 103 m?. Irei 5/95, nur 
DM279 000 -, Tel, 06104 / 79 73 52 

MITSUDISHI 
PORSCHE 

Sportboot Rocca, 120 PS. Merkury 
innenborder. ca, 5.20 m x 2 m. mit 
Trailer u. Zub., DM 12 000 - VB. Tel 06073/21 83ab18Uhr 
Shatiand-BootFameiy-For, D| 78. 
5.36 m. mit 55 PS Johnson Außenbor- 
der + Trailer. viel Zubehör. Preis VB. 
Tel. 06106/95 57 

Sind Sie minni., bia 50 J. alt u. auch 
alleino. so könnten wir doch ab u. zu »I 
was gemeinsam unternehmen Was 
meinen Sie? Bin weibl. 44 J. alt Zu- 
schritten erbeten unter Chiffre S 130 

MItsublBhi Lancer-Kombi, BI 10/88, 
rot, 68 000 km. 75 P9. TU neu. AHK, 
neu bereift, in sehrgepff Zustand, 
Ii Hd. VB8950 -.Tel 06106/ 7 37 45 
Mltiubishi-Qaisnt, 1600GLX.EZ85. 
TU/ASU 4/96. 76 PS. 55 kW. 128 000 
km. AHK. GD. VB DM 2250.-. Tel 
06162/2 58 44 
Mltaubiahi Coit. EZ 9/87.60 PS. met 
Heckspoiler, RC. NR. 40 Tkm. VB DM 
7500 -, Tel. 06104/35 43 

MontecaripTarga, Dj. 82,86 000.-km, 
Preis VB. TU 11/95. Tel 06182 / 
671 41 VERMISCHTES 

Sie, 39/172 sucht liobovollen Ihn mit 
Niveau. Bin aufgeschlossen für alle 
schonen Dingo des Lebens, fuleldo 
Dich bitte mit Bild. Zuschr U.A534 
Elniam? Unglücklich? Wenn auch 
Sie einen liebevollen Partner/Partnerin 
kennenlernen mochten, dann rufen Si« 
uns an Wir beraten Sie gerne in einem 
unverbindl. Informationsgesprdch 
O6052 / 74 36 PV Jaslm, Bad Orb 

SUZUKI 

Junge* Ehepaar (DIpi. Ingenieure) mit Kind, luchl ab sofort preiswerte 
2-ZW, in der Umgebung von Dietzen- 
bach. «06074 /^SS 81 82 

Seiigenstadt-Froichhausan,3.-ZI.- DG-Whg., ca 90 m?. mit Balk. 
u Keiler. Iur DM 1000 
Tel 06182/6 83 36 kalt. 

2-Zi.-Rentner-Whg. Im Spessart, 
Erslbez , 2 Sudbalkone, Garten, ca 68 
m-'. DM 750.- -► NK, IB 09394 / 341 
Nachmleter gesucht für 1 ZW. OF. 
HDF. ab 1 9. z.Z. DM 750.- incl. NB t 
Kabel. Abstand f Kiiche t Bad VB. An- 
rufe nur 18-19 Uhr Tel 069 / 84 65 48 
Hauaen, Panthaui-Studio-Whg., m. 
gr Balk . NB. Doppelfenster. ZH. ca. 
60 m2, DM 1150 - NK/Kt., von 
Priv zu verm . Tel. 06104/7 90 61 

Dietz*nb7St*lnb*rg, ichön* 4-ZW, 94 m', mit Siid-Balkon. gr. Eßdiele. 
vom Eigentümer sofort zu verm. .alles 
Holzdecken. AIno-EBK mit Absland. 
TG-Piatzmögi, 15. OG, sehrgepff HH. Kail DM 1280.-fUml.-f Kt, Tel. 
06074 / 2 57 12o<1.0172 / 6 65 00 55 
Möbliert** Oachg**chol)-Appart., 
Rödermark, 45 DM 800 • -f NK zu 
vermieten. Tei. 06074 /55 65 
Rodgau, 3-ZW, 78 mJ, Parkett, z, 
1. 10 94 frei, Kaltmiete OM 980-, 
Tel. 06106 / 77 17 54 

Suche 1-Zi.-Apt.bis DM 600.- warm 
im Raum Ffm /OF. Tel 069 / 77 11 53 
bis 13 Uhr 
Ehepaar, 36/37, keine Kinder und 
Tiere, beide berufstätig, sucht solort 
od. spater, 2-3-ZKB. Blit.od. Terrasse, 
ab 75 m'. bis DM 1200,-warm. 

' inMuhiheimOT.Obertshs.,Heusen- 
stamm. Tel. 06108 / 7 63 63. ab 18h 
Ehepaar, 34/32,1 Kind, sucht wegen 
Familienzuwachs, von Prival im Raum 

• Rodermark/Rodgau/Eppertshausen, 
bezahlbare 4-ZW, mögl EG mit Terr. 
od. 1. OGmitBalk..bielengeregeites 
Einkommmenu evtl. IHausmeisterlä- 
tigkeit. Tel. 06074/14 14 

2-3-ZW in OF u. Umgetjg. gesucht, 
Tel. 06106 /64 69 02ab 16.30Uhr 
Ruh. Ffm*r. 50, »ucht In OF-Büraef 
2-3-ZI.-AB-Whg. (auch mit O-Hzg.) bis 
ca. 500 - inkl. Tel 069 / 43 18 39 
Such* 4-Zimiii*r-WohnunB für Krab- 
belstube in Reinheim mit Gartenbonut- 
zungsmögiichkeil bis DM 2000 - mo- 
nati.Tel.(56162/8 11 99 
S*kr*Urln lucht noch lmm*r 2-Zl.- 
Who. bisca. 750 - warm. Tel. 069 / 
75(55 76 51 

Dietzenbach-Stadtrand, 5Vi-ZI.- 
ETW, 148 m' eigen. Garten. Terrasse. 
TG-Platz. Bad + Gftste-WC mil Du- 
sche. Kollerraum.Kuchem Balkon. 
Aiarmanig , in seriöser Wohnlage In Dietzenbach für DM 429 000 - zu 
verk . Tel. 06074/3 27 57 
3-ZI.-ETW, Obert*hau**n-Hau**n, 
77m2.5 OG.,Sud-Balk . 
DM 220 000 -, Tel 06104 / 7 59 25 
oder06106/1 49 89 
Lang*ns*lbold, von Priv. 4-ZI.-ETW, 
ca 100m»,rn. Balk .Gasle-WC. 
2 Pkw-Sleilpl. sehr gepliegter Zu- 
stand. verkehrsgunstige Lage, solort 
beziehbar, ohne Provision, VB DM 
256 000 -, Tel. 06182 / 2 95 34 
Rodgau-NI*d*r-Rod*n, 3Vi-Zi.-ETW, gr Loggia. Tielgaragenplatz. 111 m», 
frei 5/95. nur OM 299 000.-. 
Tei.06104 / 79 73 52 
3-ZI,-ETW. 100nV,HH,Top-Ausst, 
citynah, S-Bahn, von Privat, DM 
290 000,-, Tei. 069 / 88 17 58 
Von Privat w*g«n To<l*(fall, luiT 
3-ZW, 96 m» + 22 m^ Hot>byraum, Ter- 
rasse mit Gartenanteil, Garage u. Ab- 
slellpl. in Limmerspiel, DM 530 000,-, 
Tei. 069/85 13 49 

MERCEDES 

Suzuki Vitara de Lux*, EZ 9/92, 
19500 km. Cabrio, Aulom., weiß, RC, 
el. FH. Servo, get Scheib , 255/60er a 
Alu, sehr gepli Zweitwagen, VHB 
23 500.-DMTei.06103 / 97 04 t8od 
06071 / 4 43 14 
Jeep SJ 413,65 000 km. TU bis 9/95. 
viele Extras. ZB. Kat. 275er Reifen auf 
Alu. 9990.- DM, Tel 069 / 89 32 33 

MB 190 E, 2,31, Bi 8/88, TU 9/95, 
98 000 km, viele Extras, VB DM 
17 500-.Tel 06108 / 7 62 22 
Mercedes 190 E-2,3, siiber-met., 
Sportline, EZ 3/93, ca. 28 000 km, 
eSHD, ABS. ZV. Airback, wdGias. 
8ioch Alu. Blaupunkt RC. AT-Anzeige. 
exzellenter Zustand. DM 35 500 ■ 
Tel 06182 / 2 18 05.ab 17.30Uhr 
0B 240D,BJ. 1982. sehr gt. Zustand 
SSD. Sitz-Hzg . ZV. CR. 1 Satz Winter- 
reifen. DM 5900 - VD. Tel von 16-21 
Uhr: 06108 / 6 65 63 
Merced** 1 SO, EZ 10/89.49 000 km, 
met.. eiSHD. ZV. elFH. wärmed. Glas, 
LM-Rader. CR, Festpreis DM23 5(X).-, 
Tel. 06106 / 2 24 72 
DB, Mod. 123, Bj. 79,162 000 km, TU 
bis 4/95, Alulelgen, in techn ein- 
wandlr. Zust., Preis VB. Tel. 06108 / 
7 67 20 

VOLVO 
VW Klfer. BI 70, TÜ 3/96. an Bastler. 
Preis VB. Tel. 06106 / 64 59 16 

Welche Frau möchte sich mittags 
(ca. 3 Std ) um unseren Valer 
(57. venv.) kummern, der aus gesund- 
heifi Gründen Hilfe im Alltag (Kör- 
perpfl, etc ) benötigt. Tel 06074 / 
4 56 66, Dietzenbach-Hexenberg 
Rel**partn*r/Infür51|llhr, Frau ' 
vom 28.8. bis 119 gesucht. Ziel noch 
frei, getrennte Kasse. Chlfire C 175 
In w*lch*m Satzka*t*n schlummern 
noch Uberraschungseierliguren? Hob- 
bysammlerin kaull alle und neue Figu- 
ren zu fairen Preisen Tel. 06108 / 
6 82 70 

, Da*be«onder*Qa*chenkl 
Onginal Zeilung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u.a.. Sammler gibt ab. Tel. 
06103 / 31 15 55 

Bierbauch, Nikotinlunge, Koffeinma. 
gen. Nichtschwimmer, Workahoiic. 
Nichttänzer, kinder-, natur- u. tierlie- 
benderblonder Arbeiter. 36/182, das 
bin ich! Und wer bist Du? Ollerte H 597 
Dame, Ww„ suchl Herrn. 65-70, 
gepflegt, humorvoll, reisei., zwecks 
gemeinsamen Lebensabend, event 
Ausland. Offerte H 596 
Mein Name ist Christa, bin 53 J. u 
recht hübsch, suche einen Partner, dei 
wie ich Freude an Haus u, Garten, 
Spaziergangen. Reisen u netter Un- 
terhaltung hat. 06052 / 74 36 
PV Jasmin, Bad Orb 

VW STEUEMiniBOTE 

Maria, 35 J., eine ()ulaussehende 
Frau, dieausgezeichn. kocht. Haus- u 
Gartenarbeit mag. gern spazierengehl 
voneinfachem Wesen, ortsungebund 
u. bescheiden ist. suchl lieben Mann, 
06052 / 74 36 P V Jasmin, Bad Orb 

DB 230E, 9/82, GaWa, 1 Hd., unfalifr, 
145 Tkm, TÜ 7/96, Kat, el. SSD, ZV, 
Servo, LM-Felgen, RC, Köpfst, i. Fond, 
silbennelallic. DM 6900-, 
Tei. 06104 / 4 92 65 

ETW-Gesuche 
Von Privat an Privat; 2- od. 3-ZW zu 
kaufen gesucht. UberstehtlKhe Eigen- 
tümorgemelnschaft, kein HH, Zuschrif- 
ten unter Chifire 8 129 

NISSAN 
NIaaan Sunny Coup« mit Glasdach, 
B|. 88,64 OOOkm.zuverk., VB DM 7900.., Tel. 06103 / 92 94 27 

■ VW Golf, B/89, TU 5/96,90 PS, 
88 (MX) km. Extras: SSD, Alarm. Met - 
Lackierung. RC. etc.. VB 11 900-, 
Tel 06106/1 49 22ab18Uhr 
Golf, Bj. 80. rot. 50 PS, 94tkm. TU bis 
11/95, VB 1700,- DM. Tel. 06108 / 
7 24 92 
PaasatGL,Bj 7/gi,85kW, 115PS, 40 000 km. ABS, Servo, div. Extras, 
8lach bereilt. VB DM 22 300 -. Tel 
06106 / 46 09 
Goll-Cabrio, weiß-blau. Bj. 5/86.75 
PS/55 kW, Alu, Kat , Gar.-Wagen. TÜ 
5/96. VB 11 500.-. «06074 / 2 78 11 
Golf II, EZ 4/87,55 PS, 97 000 km, TÜ 
3/96,DM6200.-,Tel 06104 / 6 17 19 
VW Paaaat KQmbl CL, EZ 6/87,64 
kW (88 PS), TÜ 5/96, regelmaßige- 
Werkstattwartung, Servo, ZV, Radio, 
incl. gr. DachgepSckbox, Vb DM 
720(5,-. Tei. 06182 / 6 82 72 
Göll TOI, B.-schwarz. EZ 3/94, Air- 
bags, Alarmaig ,AH, 18%unterneu. 
TeL 06108 / 7 67 61 

Bügel- und Putzhilfe gesucht. 4-5 
Stunden pro Woche in Nieder-Roden 
Tel. 06106 / 7 65 74 
Suche Babyalttar in Dud*nho(*n, für 
einige Std wöchentl., nachmittags/ 
abends, Tel 06106 / 2 36 17 
Zuvarllailg* und erfahran* Hau*- 
halt*- u. Putzhilf* für gepflegten 
2-Pers.-Haushalt, in OF-innensladt, 

Dam* "Jungfrau", 52 Jahre. 170cm. 
dunkelhaarig, schlank, vorzeigbar. 
wünscht für Neu  4eubeginn liebevollen 

aum/l<reisC Partner im Raum/Kreis OF, Raucher 
angenehm, Iur gute und schlechte Zei- 
len. Zuschrillen unter C173 

3mai wöchentlich, ca 4 Stunden in 
Dauerstellung gesucht. Chiffre L 192 
Suchan zuv*rll*(lg* und *r1ahran* HauahalU- und Putzhilf* lür gepfi 
2-Pers -Haushalt mil Büro in Limmer- 
spiel. 8 Stunden pro Woche in Dauer- stellung. Tel 06108 / 63 37 oder 
7 78 55 

Wer hat Luat zum Radfahren. Wan- 
dern. Reden. Ausgehen usw mil mir 
(42 J , w) nur Muhmeim u. Umgebung. 
Chiffre H 594 

Vorarat lür'a Grob* (Freizeit), suche 
ich, w.. 51/173, mollig, einen netten, 
unabhängigen Herrn, passenden 
Alters u. Statur Zuschriften unter A 
631 

STEUENBESUCHE 

SIE, 24 J,, nettes Außeres, hdusi. ver- anlagt, sucht DICH, wenn bei Dir noch 
innere Werte zÄhien. Zuschriften bitte 
mit Bild unter Chifire T 495 

Panalonir suchl stundenweise Be- 
schäftigung, Büroarbeiten/Botengan- 
ge,Tei. 069 / 83 17 19 
SuchaPutzat*ll*.Tel 06106/2 31 97 

Philipp, 26 J„ mit eigenem kl. Betrieti 
gulausMhendjjroß u. »chlank, mag Musik. Kinoü. Tanzen, Radfahren, 
Schwimmen u. Surfen, sucht nat(jr1i- 

Mädchen lür immer. 06052 / 74 MPV Jasmin, Bad Orb 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer Crossen Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 

3 Zeilen % 

S nurISiDM % 
9 INCL. uvnr. u 

Ba*teUaoh«in g«b«n Sie am b«Bt«n noch haut« in unaerar Oeaoh&ftiatalla ab odar aandan Ihn an: 
OFPENBACH-POST • Anzaigenabtoilunff • Postfach 100263 • 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/8063-366 

   — §«<  

Bestellschein FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 
allen von uns verlegten Heimatzeitungen und 
Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 

I I I I I I I I I I I I I I   I I I I I I I I 

III  I I I I I I I I I I I I I I I I 

I I ' I I I I I '   I I I I I I I  II 

I I I      III III 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13,- DM 

bis 4 Zeilen = 14.- DM 

) 

I I I I I I I I II    

I I I 1 I I I I I I I I I     III 

I I I I I I     I I I I I I I I I I 

I I I I bis 5 Zeilen = 15,-DM 

bis 6 Zeilen = 16.- DM 

Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab {+ 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften {+ 8.- DM) 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
und Wortzwischenräumen. 

t 
N«m* Voinanii» 

bis 7 Zeilen = 17.- DM 
je weitere Zeile 

1.- DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 
PLZ/Ort 

0«t O U*gt «!■ V*ii*chnuntft*ch*ck b«i O loU abtfabucht watdan (Kaln* R*chnunuaflt«Uun0) 

Xto Nr. BLZ 
ücl Abbuchung bttt« Ich m«>n Konto lu b«l«»t«n Bank 

3H ETW-Ang«bot« 
31 ETW-Qewchfl 
3F Haui-Ang^te 
30 Haui-Qwuche 
3C MIetgetuche 
36 Vanni«tun(m 
3M Wohnungrauich 
S Varttdufe 
5A Möbal/Einrichtungan 
SB Baklakfung 
5C Maushaltioarita 
SD AntiquItätan/SchmucK 
SE Foto/FllitvOptIk 

IP 5f HIFm/VIdao/ElaWronlk 
5Q Mualk-Inatrumenta 

PlaHan/COt 
5H Hobby/Fralzalt/Sport 
6K Computar-Böria 
SM AllaafOnKind 
e Kau(gesucha 
SA Zutauichan 
68 Pftanzan/Qartanbadari 
28 Sttilanäaaucha 
13 Tlamiälid 
10 Varmliditaa 
10A MWahran 
108 Qruppan-Varain« 
12A UntarriclitS'<3aauctw 
ISA Vailoran^undan 
1 Auto-VertMUt 
1A32 Aiii&'Anltauf 
1A33 Camplfw-Fahrzauga 
1A34MÖtaTd 
1A38 KFZ-Zubahör 
1A36Boott . 
11 Bakamtkchaft 
17 Hairittaittalgan 
23 BlaDMSO.- 

OfFENBACH-POST, 
iHwisu-Po«, 
i'l*us«nM«nm*r SlKlI-Post. 
CbtMtmmim Stadt-Poil. 
MaUMmtrSUdt-Po«, 
DMztnbadisf Stsdt-PMl. 
Rodgau-Posi, 
Hödarmartt-Potl, 
0<«Mch StidliniMigtr, 
MgKWttdHr HMiM-fllM. 
HtlmMpsM fOr SMnhilin/ 
Kltln-AuhMiVQraewMm, 

i iMiQsnirZtXung, 
I OMurgsrAnMlgw, 

(VoO-Zimmsmsf 

StadunulgtrlOr 
OHmbtcti, MONhtkn, 
ObaMhaiMn, 
tedipoil OrtMoh. 
Lingn, KgMich, 
IlMirailpir Aodpiu, 

MlMioutliX 
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STELLINANQEBOTE 

Denn wir haben auch für Solisien 
und Individualisten die passenden 
Gestaltungslösungen. 

LamlnatfuBboden Lamefleniaun 
kossoldruckimprngniorl griin, 
Rahmonslflrkn 25 * 55 cm, 
100 * 100 cm groß 

cn fi mm stark, 128 * 19 cm 
vorschiodeno Dekoro 

DM/ 
m' ab 29, 

75 DM/ 
Stück 

Schlffsboden-Parkett 
Elch«, 14,5 mm stark, 266 x 18,4 cm, 
vorlngolnrlig vorsiegBll, Laufschicht 3,5 mm 
zur schwimmondon Vfirlegung, 
mit Nut u Fodor 

DM/ 
m' ab 

lAr.iJA^ Mentnbtro StrufW 10 ft3263 hrty |^t)yrg 
 FiOTTTI 

Ambulante Hauskrankenpflege 

- mit Sicherheit daheim - 

Arbelt, die Spaß macht 
Ambulante Hauakrankenpflege Dietzel GmbH 

sucht 

Krankenschwestern (Pfleger) 

Altenpfleger(mnen) 
mit Examen auch als Aushilfe, zum sofoiligen Eintritt. 

Frankfurter Straße 19, 63500 Seligenstadt, 
Telefon 06182 / 2 97 27 oder 06106 / 2 94 13 

I 

VERMIETUmiEII 
B*ugrundttuck im Raum or HU 
ROO-.IOOO m-", ijosucht 
Tel 06104 / 9S 04 21. F»« 4 95 68 
PRIVATINVESTOR lucht MFH, I .1 
Mio im Mhpin Mfiin-Gf>hiol T«l 
06104/95 04 21. Fd« 4 95 68 

Obfirlihauten ■ Elnllsgerwhg. 
.1 /KRtl t .1 90 m- F H snhr rtinigi» 
I'lyi' 1290.-.NK.kl 

GUNTHER IMMOB D 06104/4 41 74 
Houtentlamm Lüden, c« b? m- TG 1490.- 

Buro.cn nOm- . 5/KH Whq r.n 90 
m- Giirngo Onrtnn 2100.- 

Dielrenbnch-Hckenberg Laden, ,10 m-. lopl.ign 595.. 
.illn Anqotjolo >7i)l NK KI 

GUNTHER IMMOB. o 06104/4 41 74 

>lem»n«, Con«tructa. 

KUNDKNDIKNST 
für Elektrohaushattsgerflle 

Nieder Röder Weg 22 
63150 Heusenstamm 

Telefon 06104 / 6 30 4S 
069 / S8 30 SS 
Jurio, ZanKer, 

FREITAG. 12. AUGUST 1994 

GepacMiaqei liir leiitc 
tlie mclir 1111 Kopl 9ls in den Armen hali'er 

:y 

'Xx 

Baumfllltn j*d«r Art, Knminholz. 
Brennholz, dirßkl vom Fo^•;^^f 'tr^ob, 
Garten-Nouanlflgon. Gflrteria.l)oilon 
Roitzonstoin GmbH. Nnu-Isenburp 
Tel 06102 ' 2 32 24. Fax 2 32 65 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std 110 40 DM 

preisw Fern- und Ausl Umzüge 
Besser Umzuge GmbH 

Tel. 06102/2 73 24 

W \rwv< AunUlungvouPi 
AnmWi MNwn VW Gel b 7 faMd« DM 444 N(U ^otredhflgir dt 

ficlmtjnn Spp;i,illijii5 • .Other Sir 13 
60386 6ii'0e= j;;;v'.Fji 

T«rol-Kirltnl#g«n, 06103 ■ 6 28 64 go» 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB fuhrt kur/tfislia und gunstig au5 
Unxleckuna^eunftckunQ/Hopflratiiren 
BRK-BEDACHUNQ, 0618W 7 01 10 

■ (• 

Becker 

dii- - 
Im Hol;- 
Mo, Fr n 00 IH 00 Uhr 
So, 9.00-12.30 Uhr 

Albncht Dünr-SlraOe 25 ■ (dirokt an dor D -KIH) 
63179 ObartBhauaen • Telefon 06104/95040 

Summ! h|^ voh 13.00 t7.00 Uhr Aii--it*Flliinc| *ioölfn#»l * 
Durntung und Vorkiiut nur wÄhromI rinr unBol/iidion Ollniinfls/diinn 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-60027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

DIESEL KOHLEN 
Iruluslriogobiot Am Snndborn 4 63500 Solifjonslndt-Froschhiiusor) 

Wir eröffnen am 01 November 
■!)4 ein Hotol mit 131 Zimmern, 
Reslatirant mit 130 Sitzplätzen, 
Hotolbarund Konforenzbereich, 
Hier linden vorantworlungsvol- 
In. dynamische und einsatzfreu- 
dige f^ilitarbniter mit Berufser- 
fahrung in ongagiorton jungen 
Toams oine inotivieronde Ar- 
hoitsumgebung Wir freuen uns 
auf Ihm üborzougendon Unwer- 

bungsunterlngon 
ibis hotel Offenbach 
Königtberger Stratte 1-3 

60487 FranMurt-Wett 
Direktor Thomas Fink 

ibis 
hotel 

Oi» mihlnn{iii4(joM lildlnnun MirciiUiihvr» 

Hausbesitzer 
icn UberprUf» 

Ihr Dach 
kostenlos und 
unvrblndllchl 

Ich fuhiro allo Dacti- und 
|Spm>olornrt^«lton rturrh 

l-nARnrIorwnrkloIrti jnfj. 
«owio Doch.Nou iJtKl 

Umdor.kun^j 
riarl^rtochÄanlwnjno 

M ■KESiilE^iiaQH 
E Reparatur- E 
I Schnelldienst i 
s 

P 

<3unt»r Kapplng 
Ecn(t-L«ltz-Stf.& 
6345A Hanau 

(Klaln Auhalm^ 
Telefon: 

06181/6 73 60 
Achtung 

NIX zu SEHEN? 
Blindes laoliarglat wird ohna 
Qlaaauatauach wieder klarl 
Raklar'-Zentrale Rödermark 63322 CAr>-2ets«-Slr 37 
Talafon 06074 / 9 00 03 

enerÄftun^ 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

AMTSVERKÜNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

Redaktion 

®21012 
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63225 Langen 
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imi rtoch mal n 

Maler- und Tapezlerarbelten 
ttliinilnimt kuntrtstti. pnlimft 

liclillch gut mi swtw Ikr 
MalTm«l«tT H*rth 
Telefon 06074 / 4 44 86 

K>|yMiNO RUND' 
&tiorrat(lniu<ld«kjuna mit Schimotltrotiren • EtMilihlrohrtn • m( 
Wärmedämmung • L«lcnlb«ton mit Glasur • oegen leucNe, vetsoltende 
&fiO(rBt8(ne vorsorjlcfi anzuraten t» Ni8dertemperalurtieizunQ(»i 

von Sctiomiltlnliöplin rrvt Khnkem . klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomstemtechnik Adfie 1« iu| «p 
63466 Harau 7 (Stembeim) • Maybachstr. 17 UulOi / D ZO 15 

KAUFQESUCHE 

Für Ihre Garagen-Wünsche stellen 

wir über 100 Vario-Typen her. 
Eine davon ist bestimmt (die richtige für Sie. 

Kaule attea Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher. 
I3AUER. Foloton 069/5B 59 98 

REISE 

ifl FÜHFIERSCHEIN- 
Ausblldung In 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIOER 

40, CJesr NIdd«, V 01043/3041 

lVESTF/»LI/> -EICHMANN  i'hnc 'lO.liihrn auf It^crn | l ltnhfung 
Sohon SlMunnn Voiglon.hoit 

ANHÄNGER u, ANHÄNGE- 
• VORRICHTUNGEN • vom Spstlnlhuti« Ulxif 10 000 1 oilo i\m l agnt / |( Ani)ol>ot ilnn Mniuitn 

Pfllitrhnn Mpc hlrngor 
fUrfiihrfrtdor .ÜM-M-IOO 
Aiihnngor nh i)M /O« 00 
GnnMnnuhonlnukch. T) Kq [)M (1 9!) 
Ai)hnn(|e(Kii|)|)lung 
mit tinWu, VW-GoU nh OM 00 
Aittinnfiorvormtoliiiiq nh DM 7fl ftO 

Varkaut • Varmlatung • 8«rvloa 
B«iiich«n 9i« unsl j 

Oilxif Stffino 13 • n03Bfl rrnnhfiiil | 
Tnl 000 /-11 00 40 «In* 009/-II 02 41 I 

SoMdar Biiutritg«r 
suchl dringend 

Baugrundfttück« 
zur MehrfamlllenhAus-Btbauung, 

florno auch AbrilJgrundsfucko 
Telefon 06161 >65 90 11 

Leeres 
Mehrfamilienhaus 
Wiesbaden - Handwerker 
werden hier ihre Freude 
haben, denn mit nur wenig 
Aufwand läßt sich hier ein 
echtes Renditennwesen 
mit 8 Wohnungen, zu ei- 
nem Preis .von nur DM 1.52 
Mio. enterben. - 
Rufen Sie jetzt an. 

Ainbulante Haustoankenpllege 
- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste In Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat, Die Alternative zum Pflegeheim. 

Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel BmiiH 
Frankfurter Straße 19 • 63500 Sellgenaladt 

Tel. 06182/2 97 27 oder ab sofort auch 06106/2 94 13 
Wir aind für SIE tätig In Stadt OF und 

geaamtem Krala Offenbach 

TiU 
SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 

 Jürgefi Camalz 'Anhängevorrichtung 
Pferdo-. Pntschp". BÄSATZTSIVB ^ Verkauf # TÜV 
Alukoffor. Kipper, 
Autotransp Nutz- 

Nordseekuste, I-oWü z, vorm.. Desto La- go Nnho Syll ab 45 - DM Hausprospokl 
■inl l-iindhaiw Gonnsnn. Dortslr 34. 
25924 Emmolsbiill Toi 04665 / 2 23 

Haushaltsauflösungen 
Entrümpelungen 

ichnell * preitweH 
Tel 069 83 43 93 gew. oder 
06106/.S7 05 auch Sa So 

3-Famlllenhau8 In WAchtersbach in 
ruhiger und /ontrnlor Wohnlage 
Wohnll insgos 240 m*\ DG ausbnufn- 
hig. untorkollrrt. guto Ausstntlung. 
Grundstück von 595 m-'. Gnriigo, 2ior- 
toich, olc OI}iokt isl miGlortroi KP: DM 
720 000.-. LBS Immobilien 06051 / 

1 25 63 

fflr all* raMkaU. 
Alko-Teilelager. 

c , . . Sofortmontage von AHK.* u. Frelzeitanhanger. u, ^Izellartlkel. 
ijaMtliweiwmiwch 54.11 

Rufen Sie uns an. 
IhrTIV-Team 

• Werkstatt 
e Vermietung 
• Qasabnahme 

Beim Ausparken 

Radler gestreift 
KniiKon - KiipfvciiotzuiiKi'n und 

.Schurfwuiidcn zog .sirh i'in (iMjah- 
HiidfiihnT bei iMiicin Unfall 

,1111 Kivita^ zu. Der Mann wai' ^1'- 
1,') 4,') Uhr auf di-r Htii'iii,stral.t<' 

IM Uii'htunH I.utlii'iplalz Vinter 
als er in Iloho do.s Hausi-s 

Nuniiiicr !l von cuicni Autofahi-cr 
iiffcnsichtlii'li uht'i'si'lKMi wuixhv 
DtM' I'k\v-I,('nk(>r fuhr aus rincr 
Parkhlcki' und i-rfaUti' den Hadlor 

■SO, (lalJdii'stM zu Kall kam 
Der Ctc.stUiv.ti- rappelte sieh auf 

und .setzte die Fahrt fort Ki'sl am 
SamslaK meldete er<len Viirfall bei 
der Langenei- Polizei. Hie" ,suehl 
nun Zeugen, die den Unfall be<ib- 
.lehtet haben. Oer Unfalluej^ner 
fuhr einen dunklen Kleinwagen. 
Iluiwei.se nimmt die Polizei unter 
der 'IVIefonnunimer 2 Hl) 4,') enl^e- 
«•■n. 

Rockkonzert im 

Jugendzentrum 
l.nnKvn - Das ,lu>^en(lzeiilrum 

K()M,ma setzt naeh der .Soni- 
iiierpause .seine Keihe der tMub- 
konzerte fort. Am Kreita«, 2. 
September, tritt die CIruppe 
..Mackbone" auf. Hie Musikor 
stammen aus I.anneti und Drei- 
eich und spielen Uberwief^end 
Kunkrock. Kine weitere Cirup- 
pe wird im .luz als ,,Special 
(iuest" dabei sein. I.os geht's 
um 20.HO Uhr. 

Kerb soll vor allem 

Familien ansprechen 

Ciofeiort wird diosmal auf dorn Jahnplatz 

BundGSligaStSrS zum Anfassen: Die Protls des 1. FC Kaiserslautern erfüllten am Samstag nach 
Ihrem Pokalerfolg beim Reglonalllglsten SG Egelsbach bereitwillig Autogrammwünsche. Besonders hoch Im 
Kurs bei den kleinen Fußball-Fans standen die Unterschriften der Nationalspieler Martin Wagner (Bild) und Ste- 
fan Kuntz. Vor rund 5 500 Zuschauern war der deutsche VIzemelster zuvor seiner Favorltenrolle gerecht gewor- 
den und mit einem glanzlosen 2:0-Sleg In die zweite DFB-Pokalrunde eingezogen. Zwar stand der Erfolg der „Ro- 
ten Teufel" niemals In Frage, aber die Gastgeber zeigten eine kämpferisch vorbildliche Leistung und gestatteten 
den Pfälzern nur wenige Torchancen. Die nutzten die Bundesllgakicker allerdings eiskalt aus. Anders und Kuka 
sorgten mit Ihren Treffern dafür, daß die Sensation ausblieb. fo,o woinort 

Anhing«r600 hg DM 1295.- 
2000 kg • Tandem ab OM 420O.- 

'üfflHBln der Sozialpolitik neue Wege gehen 

Peter Walter setzt au.f private Investoren / Bilanz nach einem Jahr im Amt 
Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 

Sa. 9.00-13.00 Uhr 

Rufen Sie I 
Herrn Grönke 
Tel.: 069-34 51 79 
Autotel.:01 72-8 47 
Fax: 069-34 37 91 
Lassen Sie sich ein 
spezielles Angebot machen. 

aESCMFTUCNn 

R!UJßl3 liumarKT 

Rupp-Fertiggaragen GmbH • 63843 Niedernberg 

Recke 
Partner GmbH 

DACH 
Neu- und Umdackung 
^Alie Flachdacharbeitan 

Oachspenglerarbaiten 
Fassadenvarklaldung 

63512 Hainburg % Reparaturdienst 
Dachdeckermeisterbelrieb m Telefon 06182 / 70 

iAhstoffe 

pöL 

indusliiegobiel am Sandborn 4 
63500 Seligensladt/l^rojchhausen^ 

00162/6 80 27 

Hier hst dai Wetter Pech. 
riactidächer die wir sanieren 
sind dicht: garantiert' 
Fa Curelan. 63322 Rodermark 
Tel 06074-960516 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und Deckungskarten 

SUro Offenbach 
Bleberar StraB* 77 

* 0««/81 26 17 und 81 58 17 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern # Isoliercp b. Versottung od. HclzUngsumstellg. 
mit • Edelstatil-, • Glas- und# Schafnotie-Ftohrxjn • FestpixHS<aarantie 
Becker Kamln-Instandsetzungs GmbH 61137 Schoneck 
W 0 61 87 46 37, bis 20.00" • $ofort*Angebot - kein Vertreterbesuch 

Verbundsteinpflaster 
für Ihron Hof. Einfnhrt liofort und 
vorlogt ciivschl. aller Nobonnr- 

boiton ^um Fcslprois 
MauenMerklsolallon/Kanalbau 

Fa. Holmuth 

06184/4495 

Biebergemünd bei Qelnhauson 
gioOos Eininmilionhaus mit Einliogor- 
Wohnung, insgoanml 244 m^' WH., in 
sohr guter Ausalallung. aul ca. 500 m' 
Aronl. Qarngo. Marmorbodon. Parkotl- 
bodon. das Haus ist sohr goplloul KP: 
DM 650 000.- 
LBS Immobilien (06051) 1 25 63 

INTERGARTEN 
Der Ficlibetrieb In Itirer Nachbarichalt. Inillviduelle Ldiungan iTnd uniare Starhe. 
Blrhenwalditr. 38. 63179 Obartihauian WINTERQARTEN-STUDIO 
Tel. 0 61 04 / 7 48 62 - Fa* 7 49 16 Samitagi »cn 9.00 • 14.00 Uhr gabflnal. 

■w 

ERFÜLLUNG NEUER ANSPRUCHE 

auf ca. 

I r 

hebai^en 

5000. 

K+BW 

KHiOtuintnoti utMN 

\i/ C-— / ^ ^ V - - 

Haus'lnfo 

Fordern 
Sie unsl 

Am Rathaus 4 
63477 Maintal 
Telefon 06181/45881 

schnell 

bequem 

preiswert 
Roibachar MInaralwatisr 
Rosbacher Urquelle 
trlicha Orangenllmonaile -f Zllrone 
Nalndl's Bltlerlemon. Tonic u.a. 
Gaterada Dunllöscher Orange, Cllnit 
Rapp't Wetterauer Qold Apfelwein 

GETRANKE 

l>iiiiKon (Ist) - „Ncuo VVt'Kc stall 
au.Sf^otramiM'ltcr ITiulc " Unter 
<iii\s(>m Motto l)il;mzit'|-lc IVlcr 
Walter (CDU) sein ei'stes ,lahr al.s 
Krster IltM^^eortlneler des Kreises 
Offenbach. Dabei zo^; er in Lanj^en 
ein positives Kazit der bisher Helei- 
■sleten Arbeit. Walter steht im 
Kreis einem riesigen Dezernat vor 
Unter .seiner Zustiindifjkeit stehen 
Sozialamt, ,IuHendaml, Hech- 
nun^jspnifunnsamt, Sporl- und 
Kulturami sowie das Ciesundheils- 
amt. Aullerdem gehören noch die 
beiden Kreiskrankenhäuser in 
l.ant^en und SeliHensladt in die.sen 
HertMch. Mit 1120 von 500 Millionen 
Mark macht der I laushall des Oe- 
zemals II unter l'eter Walter den 
Löwenanteil des Vei-waltun^^.setats 
des Krei.ses aus. In den vei-schiede- 
nen Aibeilsbereiehen dieses De- 
zernats sind I 21)0 Men.schen be- 
schäftigt, im Kreis 1 HOO. 

Die.se Zahlenverhällnisse la.ssen 

den komplexen Auff'abenberiMeh 
des stellveilretenden I,andrals er- 
ahnen. ..Die Zeiten groUer Finanz- 
re.seiven in den Komnumen sind 
voibei". .so l'eter Waltei. Dies sei 
jedoeb aueh eine (.'hance zur Neu- 
Hestallun)^ der Venvaltunfi.sslink- 
tur. „Leitlinie meines IlancU-lns ist 
dabei die ÜbeiprijfunH der Wirt- 
.schaftlichkeit und ZweckmälJiH- 
keit jeglicher Vei\valtun)isteile." 
Im Mittelpunkt politi.scher Ent- 
.scheidunf>en müßten lan^^f^sti^',e 
I'lanunj^en und der jeweilige Be- 
darf sU'hen - gerade aueh im Be- 
reich (1er Sozial|)olitik. Transpa- 
renz, Offentliehkeit und KntUi- 
stung der öffentlichen Kas.sen 
dureh private Investoren sind da- 
für emige Slichpunkte. Innovation 
und privates Kngagement statt Ali- 
mentieiiuig durch .staatliche KUr- 
.sorge: .so will Walter die kommen- 
den Probleme im .sozialen Bereich 
angehen. 

Flüchtlingshilfe bringt 

Feldküche nach Bosnien 

Für Versorgung älterer und kranker Menschen 

In der Sozialvenvaltung mußten 
allerdings erst ,,Aufriuimai beiten" 
in Millionenhöbe vorgenommen 
werden. Dazu kommen die „MilJ- 
stände" in der Bauaufsiebt in der 
Vergangenheit sowie ,,Mißmana- 
gement in den KranUenbiiu.sern". 
•So .sei duii'b eine verpaßte reebt- 
zeilige Abnifung von Mitteln für 
die Krankenbäu.ser eine Zwiseben- 
finanzierung niilig gewesen. Kr- 
gebnis: eine Million Mark Zin.sver- 
lust. ..Ks kann doeh nieht angehen, 
daß in einem Krankenbaus Uber 
ein .lahr die Vei\valtungsleiter.stel- 
le nicht besetzt ist", kritisierte l'e- 
ter Waltei' das Management am 
Dreieieb-Krankenbaus in Langen. 
Mit der Kinstellung eines Venval- 
Uing.sehefs im letzten ,Iabr sei die- 
ses Problem aber vom Tiseb. 

Das Krankenhaus in Langen 
spielt in den Planungen des Krei.ses 
eine große H(;lle. An erster Stelle 
steht dabei die Prilfung di-s wirt- 

sebafllieben Ist-Standes des Kran- 
kenbau.ses - Voraussetzung füi'jeg- 
liche bauliebe Zielplanung. Kme 
..notwendige Modernisierung" sei 
vor allem die geplante Kiniiebtung 
einer gei iatriscben und neurologi- 
seben Hebabi litation.seinru-btung 
sowie einer Psyebiatrie Kine Neu- 
gestaltung des angegliederten 
Wobnl)ereiehes des l)reieieb- 
Krankenhauses wird zur Zeit ge- 
|)rUft. 

Im Bereich der Allenpolilik legte 
Walter ein Slul'enmodell mit nebt 
BausU'inen vor. Neben der Vor.sor- 
ge und Prävention für „jiUigere Al- 
te" dureb Seniorensport etwa müs- 
se aueh der (iedanke ,.Hilfe zur 
•Selbsthilfe" gefördert werden. Kin 
konkreter Schritt seien hier die ge- 
gründeten Seniorengeno.s.sen.scbaf- 
ten. Desweiteren gelle es, die am- 
bulanten Dienste vor Ort iuiszu- 
bauen, eben.so die Tages-, Kurz- 
zeil- und Vollzeil|)flege. 

l.iuigon Du' L.mgenei Kerb 
wird Hiebt mehr in der Altstadt. 
.sondi>ni auf dem ,labnplatz gefei- 
ert. Au.ssehlaggebend für die.sen 
■Standortweebsel ist die Neuaufla- 
ge des L,ingener Marktes am 4 
September, der im vorigen ,labr 
PiiMinei'e feierti' und <lab(M einen 
.ml.ierordentlieben Krfolg vi'rbueh- 
te Da dureb <len zweiten Verkaufs 
offenen .Sonntag last die komiilette 
Inm-nstadt filr Kraftl'ahr/e\ige ge- 
sperrt sein wird und somit die An- 
gl ist-Bebel-Straße und die H :i er- 
bebbeb mehr Verkehr als an eiiK'in 
gewöbniieben Sonntag aiifnebmen 
mii.s.scn. ..k<)nnen wir die zeitgIcMeb 
stattfindende Kerb nicht ohne be- 
träebtliebe Hisiken auf dem Wil- 
h<'lm-l .eusebner-Plalz bela.ssen". 
erklärte BürgcMineister Dieter Pit- 
Iban. Die (iefahr. daß in der .S- 
Kur\-e ein Unfall pa.ssiere, sei ein- 
fach zu groß. Der Magistrat habe 
<leshalb die Kntseheiilung getrof- 
fen. dii" Kerb zu verlegen und da- 
mit eine sichere Verbindung zum 
Marktgesebehen auf der Bahnstra- 
ße herzustellen. Von dem zu envar- 
tenden Besucherandrang am ver- 
kauf.sofl'enen Sonnl;ig auf Babn- 
straße. Hbeinstraße und Wa.s.ser- 
gasse kann .somit auch die Kerb 
profilieri>n. 

Der Magistrat hat nach Pittbans 
Worten mit den Organisatoren der 
Kerl), der Kinna Hausmann und 
dem Langener Kerbverein, Vor- 
kebningen getroffen, dureb die un- 
zumutbare Belästigungen der 
Nachbarn vernueden werden .sol- 
len. I )ie Kerb wird demnacb insge- 
samt zeitlich verkiirzt auf den 
Zeilraum von Samstag, H. .Septem- 
ber. IT) Ubr. bis Montag. Sep- 
tember, 22 Uhr. Während der Kerb 
werden der .lahnplatz .sowie Teile 
der Flaehsbachstraße und der 
•lahnstraße für den offentliehen 
Verkehr gesperrt. Der Woeben- 

marUt am Kii'itag. 2. und Diens- 
tag. Ii September, bndet auf dem 
P,n kplat/ hmtenii I lallenbad statt 

.Strikt i-ingehalten werden soll 
bei dei Kerb du' Hegelung. daß das 
Fest, d(-i .lahniiarktbetneb. musi- 
kalische Darbietungen und jedi' 
andeii- l'"orm \'on Verstiukeniuistk 
nicht vor 10 Ubr beginnen und 
spätestens um 22 Ubr eingestellt 
wi'rdeii. Pittban wies außerilem 
darauf bin, dal.t sich die Kerb auf 
Angebote- für Familien konzentrie- 
ren werde und dc-n Vei'such einer 
Rückbesinnung auf Brauchtum 
und UlMM'liefiMle Tradition unteni- 
i'hme „Ks wird ein nibigems und 
beschaulicheres Programm als in 
den \'or|abren geben", betonte Pit- 
than. 

Auftakt isl am .S.uiistag. H Sep- 
tember. Um lä Uhr spielt der Or- 
ehestep.'ei-ein bei Kaffe»' und Ku- 
chen zur Ki-offnung. Um lO.MO Uhr 
wird die Kerbbobb gedaaft. Da- 
nach überreicht Bilrgermeister 
Dieter Pittban die Fahnenschleife 
an den Kerbver("in. Anschließc-nd 
spielt wii'der der OrcbestiMTeivin 
(bis IH Uhr). Zum Abschluß des er- 
sten Kerblages wird von Ii) bis 22 
Uhrlrish Folk geboten. 

D(M Kerb.sonnlag beginnt um 11 
Ubr mit der Kerbolympiade. Kin 
Kafl'eenachmittag mit Kaffeehaiis- 
inusik ist für l.'i iri Uhr ange.sagl. 
Um II!,.'10 Uhr gibt's d(>n traditio- 
nellen (Iickelscbmiß, bevor dann 
von III bis 22 Uhr Unterhaltungs- 
musik zu boren sein wird. Am 
Montag. steht ab 14 Uhr ein 
Kinderfest mit l''reifahrlen, Cau- 
klern und anderen .Mtraktionen 
auf dem Programm. Um 17 Uhr er- 
tönt wi("di'r Unterhaltungsmusik. 
Um lit Uhr werden die Cicwinner 
eilK'S I leimat C^uizes ermittelt Di<' 
traditionelle Kerbverbrennung ist 
bir20 Uhr geplant. 

„Daaf" zum Kerbauftakt 

Appell an frühere Kerbborsche-Jahrgänge 
l.aiig«-n - Der Kerbverein 

verzichtet in diesem .lahr auf 
die Aufstellung eines Kerb- 
l)auins. Dafiir haben sich die 
Organisatoren für den Auf- 
takt der Kerb am .Samstag, it. 
September, iMwas anderes 
einfallen lassen. Um l.") Uhr 
soll In einer lusligen Zerenui- 

nie die Kerbbobb ..gedaaft" 
werden. Di'r Kerbverein ruft 
alle Kerbborsche der früheren 
.lahrgänge auf, dieser Zere- 
monie beizuwohnen, wenn 
inoglu'b in ihrer damaligen 
Montur. Treffpunkt ist kurz 
vor I,') Uhrain .Iabn|)latz. 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auhelm/Steinheim 
63456 Hanau/Klein-Auheim, Telefon 0 61 81/66 52-0 

Offenbach/Maln 
Haben Sie es elllg?l 

Hier können Sie sofort einziehen 3 
Zi. ca. 85 m2 Wfl.. Sudbalkon. Bj 
84. Top-Ausstattung, ruhige Lege, 
evtl. kompl. möbliert. Kautpreli 
DM 325 000.- Inkl. TQ-Platz. 
Tel.: 06173 / 8 08-210 Herr Hei> 
auch Samitag von 10-12 Uhr 

oder ab Montag 
Tal.; 069/21 72-14 77 Frau Liukroth 
Inimoblllan OvsaUaehaft mbH dar 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

12/0.7.1-K 7.<i5+|6 60)- 14.05 
t2/0.7-l-K 8.75 ♦(6,60)' 15.35 
12/0.7.1-K 8.95 *(6.60)- 15.55 
12/0.5-l-K, 8,45 ♦(6.60)- 16.05 
6-Liler-K 15.85 >(4 80)' 20.75 

t2-Liler-K 16.85 >(660|' 23.55 
KaUitui Roie , 
0.75 4.90 im Ger Karton 4.83 
26 VOM. 0.71 15.98 
Bicardl 
37.5 Vol.-. 0.71 17.98 
savoi.s 0.71 18.98 

KAnli Pllienar 
PtungtUdtar Edel-Plls, Eiport 
Edar Prlnat Eipert Premlum Plli 
SCHNEIDER WEISSE Original + Haie 
Eder Eiport Pilt, Spert-Malz 

Blanchel 
0,75 4,76 im 6ef Karton 4.93 
BsaltalerBln .... 
38Vol'., 0.71 16.91 
40VOI % 0.71 16.98 
Smimofl Wodka 
40Vol 0.71 15.91 

20/0.5-i-K 22.851|6.00|- 28.95 
zofo.s-i-K. 18.85 «(6.001- 24.95 
20/0.5-i-K 17.85 *(6 00)- 23.K 
20/0.5-i-K 23.851(6 00)' 29.95 

0.33-l-Einweg 6er 3.68 24er 14.50 
Dr«i«iloh*nHaln Oloisitraße 1 
Hflilnh«UB«n 
Altred-Delp-Slraf3e 54 
Hiiua«ffi Burgerm -Mahr-Str 22 
Seligenstädler Str 66 
Obartshfiu««!! MalteierstraOe 3 
Oroa«uh«fm Benz-/Eck8 Edisonslr 
Kl«ln-Auh«lm Seligenslädior Straße 60 
Ki*in-Kret«enburg FtMnaf'titraß« 7 

Langen 
Langeitraf)« 3 Pittlarilraße 45 MUhlhelm 
Boriigilraß« 2 0ie»«'st(8ße I 
Nau-Iaenburo rg Schituimaritraß« 56i 
Nlader-Rodan Eir>itainstrar3e 
Ob«r-Roden Odermalditraf)« 66 
Offanbaoh BarlirrarSlr 256 ludwigitraO« 6t S«n«(eklerttr t70 

Sellganatadt Slamhaimar Straß« 43 
Sprendlingen E>senbi)*>n9lraße t4t 
Urberach K -Aöenauar-Slrafte 8t 
OroA-Zimmarn Röniganstraße 2a 

Proli^enirale. Auskünfte Telelon 069 / 98 40 70 
Profi-Tank Sintftldaritr. 170 
DI«mI Banailn 
1,10» 1,48» 

LaiiKvn (fm) - Heiko Wenner 
von der Flüchtlingshilfe Lan- 
gen hat sich gestern erneut auf 
den Weg nach Zentralbo.snien 
(jemacht. .Mit seiner Begleiterin 
Dagmar Haack bringt Wenner 
eine Feldküche nach Zenica, 
die bei der Versorgung von äl- 
teren und kranken Menschen 
Wertvolle Dienste leisten wird. 

Der ;i4jährige war in diesem 
Jahr bereits für drei Monate in 
Bosnien-Herzegowina gewe- 
sen. Als Koordinator für das 
Ökumenische Netz suchte er 
dort nach Projekten, die unter- 
stützt werden können. Kündig 
wurde Wenner unter anderem 
in Zenica. Dort hat sich eine 
Krauengruppe unter dem Na- 
men ,,Sumejju" zusammenge- 
schlossen und betreibt eine 
Feldküche. ,,Es hat sich eine 
gewisse Eigendynamik gebil- 
det, die wir fördern möchten. 
Unsere Organisation setzt auf 
Hilfe zur Selbsthilfe" erklärt 

Wenner. Mit der bereits vor- 
handenen Großküche und der 
Küche, die gestern verlatlen 
wurde, können zirka 4r)() altere 
Menschen versorgt werden. 
Dazu muß allerdings weiterhin 
die Lieferung von Lebensmit- 
teln gewährleistet sein. 

Die Großküche stammt aus 
Beständen der ehemaligen Na- 
tionalen Volksarmee. Nachdem 
die Bundesregierung den An- 
trag der Klüchtlingshilfe ge- 
nehmigt hatte, konnte die Ein- 
richtung in der ehemaligen 
DDK abgeholt werden. 

So lange wie beim letztenmal 
wird Wenner diesmal nicht in 
Bosnien bleiben. Spätestens am 
kommenden Montag wollen er 
und seine Begleiterin zurück 
sein. ,,In Zenica selbst ist es zur 
Zeit relativ ruhig. Aber in der 
Umgebung ist es nichj unge- 
fährlich. Da müssen wir die La- 
ge erstmal i)eilen", sagt Heiko 
Wenni'r 

Bevor Heiko Wenner (hinten rechts) und Dagmar Haack (hinten links) gestern morgen Richtung Bosnien starte- 
ten, produzierte ein Team des Hessischen Rundfunks einen Beitrag über Arbelt und Ziele der Flüchtllngshllfe. 

Folo Arnold 

FDP Langen setzt 

die Tradition fort 
Langen - Zum fünftenmal .seit 

I!)!)() organisiert der FDP-Orls- 
verein Langen die ,,Langener Be- 
gegnung". Das gemeinsame Wo- 
chenende der hessischen Lan- 
gener und der Langener aus di'tn 
Kreis Neuruppin in Branden- 
burg findet vom 2(). bis 2(1. Au- 
gust statt. CJerne würde man 
auch das Städtchen Langen (Le- 
gi) in Pommern einbezieiu-n, 
(loch leider habe sich noch kein 
Weg gefunilen, die Polen nach 
He.ssen einzuladen, so FDP-Vor- 
sitzender Dieter Bahr. ,,Der 
Kreis, der in d.M'einen otler ande- 
ren Form an die.ser Begegnung 
aktiv seinen Anteil nimmt, wird 
erfreulicherweise inuner größer 
Wir möchten diese Tradition, die 
auf Freundschaft aufgebaut ist, 
fortsetzen und nach besten Kräf- 
ten ausweiten", erklärt Bahr 

In diesem Zusammenhang lädt 
die FDP zu ihrem Sommerfest 
um Freitag, 2(i. August, ein. Ab 
Ii) Uhr trifft man sich auf dem 
Gelände des Schützenvereins in 
Oberlinden. Der folgende Sams- 
tag ist einem Ausflug an den 
Hhein gewidmet. 
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Feuerwehr stellt sich 

und ihre Aufgaben vor 

Brandschutztago am lO./ll. September 
l.aMKon (fni) VV'ii.s sii> zu 

loistcn in ilc>r ist, zcint 
liio Kii'iwillino K<ni(M\vi"lii- 
I.:\nn<'n alljiihilu-li hei ihren 
Hi.indsi-hiitztiiKi'n Am \Vo- 
i'licncnde 10/11 ScptiMiihor 
ilcnninslricnMi die ^'lol•l!^ns- 
jUngei- wieder, wie hreilne- 
fiU'hert ihr AiifKiitieiinehiel 
isl 

Wilhrend :ini S;inis- 
tiiKnJu'liinittjiK iiussi'lilieU- 
licli eine llratuhinf^riff.s- 
ühuiif! iin der .\il)erl- 
SehWeitzel -Schule vor^e.se- 
lien ist. reiht sieh am ,S()nn- 
lan ein l'ronramminiiikt an 
den andiM en. Der Tau di"r of- 
fenen Tilr auf dem (ieliuide 
an der narinstildler Strafte 
d,ui(<rt VDti 11) his 17 Uhr. 

/,u sehen niht's allerhand 
Um 1(1.HO Uhr fillirc"!! <lie 
l''euerwehrleule IlehesiUze 
und llehekissen vor An- 
sehlielJend ist die ,Iun(>iid- 
feuerwehr am /,iin Akteure 
und Zusehauer können sieh 
zur Mittaf^szeit mit liu- 
lasehsu|)|)e oder Ciennlltem 

starken, denn um IH HO Uhr 
geht s mit einer Uettunns- 
Uhiinn aus Gruhen und 
Seh.'ichten weiter im Pro- 
gramm Hanaeh folgen eine 
Kinsatzilhunf! der Keuer- 
wehi fl auen, eine Vorfüh- 
rung Uber das Ab<iiehlen 
von Kanalsehiichten und 
Kanalrohren und ein zwei- 
ter /Nuflritt der .lu^endfeu- 
erwehr 

Ooeh das ist nicht alles 
Den t^an/.en Tau üher kön- 
nen die Hesucher einen Old- 
tinuM-Löschzun des Keuer- 
wehr-Museums Vereins 
Krankfurl bewundern und 
den KahrzeuHpark und die 
(ieriltschaften der Klorians- 
jiln^er in Augenschein neh- 
men AiilJerdem sind ver- 
schiedene Videofilme zu se- 
hen Und schließlich gil/t's 
auch noch musikalische Un- 
terhaltunn. Diesen l'art 
Ubernelimen das Blasor- 
chester des TV Lanj^cn und 
eine Keuerwehrkapelle aus 
Oberschlesicn. 

Der Leser hat das Wort 

„Klärschlamm-Iburismus" 

Sommerfest mit 

Überraschung 
l.uniioii - Die evangelische ,Io- 

hannesnemeiiide lädt wieder zu 
ilireni Soinnwrfesl ein. CitMcicrt 
wird am Samslan, 27. Aiijjiist, in 
der Uhlandstral.te ',i4 He^inn ist 
um 1!") Uhr Zunächst nibt's Kaf- 
fee und Kuchen, spiiter konniMi 
sich die Besucher (irillwürstchcn 
schmecken lassen. Verschiedene 
Spiele werd(Mi für Kurzweil sor- 
gen. KUr 1!) Uhr ist eine musika- 
lische Uberrascluinn vorneschen 

Altellkameradschaft 
des TV Langen 

l.nii);on Unsere nilchste Zu- 
sammenkunft ist am Mittwoch. 
;!4 Aunusl, um Iti.HO Uhr in der 
TV-Ciaststätte. 

Bellagenhinwels 
Doi houligon Ausgabe. nuHor PoslsliicKon. 
liogl ein Prospekt der Fa. Praktiker, Sie- 
mensslr. 8. 63329 Egelabach, bei. flul 
den wir hiermit hinweisen. 

Bellagenhinwels 
Der heuligen Ausg,-ibe. außer Poslslucken, 
liogl ein Prospekt der Fa. Möbel Roller, 
Kurt-Schumacher-RIng 2, 63329 Egela- 
bach, bei. auf den wir hiormil hinweisen. 
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/u „Schliiiiim kiiiin uU Brenn- 
stoff oder I)ün){i>r verwendet 
worden" vom OionstuK. 9. Au- 
Kust: 

Ihrem Artikel über die vom 
Umlandverband Frankfurt ge- 
plante KUlrschlamm-Trock- 
nungsanlage möchte ich einige 
Tatsachen entgegenhalten: 

Die Kosten für die geplante 
Anlage haben sich seit 1991 auf 
über HO Millionen Mark mehr als 
verdreifacht. 

Die Düngeriiualitüt des Klär- 
schlamms wird durch die Trock- 
nung nicht verbessert. Der unbe- 
lastete Schlamm kann auch ohne 
diese aufwendige Trocknung auf 
die Felder ausgebracht werden. 
Die UVF-Anlage verschwendet 
somit die Primärenergie Erdgas, 
die dem Verbrauch von 425 Fjin- 
familienhüu.sern entspricht. Dies 
ist der ,,Beitrag" des UVF zum 
Treibhauseffekt. 

In Langen ist die sogenannte 
Trommel-Trocknung vorgese- 
hen. Dieser Typ eines anderen 
Herstellers hat sich in Schongau/ 
Bayern als wahre „Dioxinfa- 
brik" herausgestellt. Der Di- 

oxin-Grenzwert wurde dort um 
das Fünffache überschritten. Der 
UVF kann bisher keine gegentei- 
ligen Ergebnisse seines Herstel- 
lers vorweisen. 

Auf den Autobahnen und 
Bundesstraßen im Raum Langen 
wird es zu einem ,,Klarschlamm- 
Tourismus" kommen, so zum 
Beispiel von und nach Flörsheim, 
Hochheim, Mühlheim und so 
weiter. Bei einer dezentralen 
Entsorgung in der jeweiligen 
Kläranlage würde diese Umwelt- 
belastung entfallen. 

Wir, die Bürger im UVF-Ver- 
bandsgebiet, werden die Zeche 
für diesen Gigantismus künftig 
mit krüftig höheren Abwasserge- 
bühren bezahlen müssen. Im Bad 
Homburger Stadtteil Ober-Er- 
lenbach, wo dieselbe Anlage wie 
in Langen gebaut werden soll,- 
hat sich deshalb eine Bürgerini- 
tiative gebildet, die versucht, 
dieses ökologisch und ökono- 
misch sinnlose Projekt z,u stop- 
pen. üerhurd Pfeiffer 

In den UUrlen .t 
61352 Bad Homburg 

Mitglieder des 

OGV haben viel 

zu besprechen 
Langen - Der Obst- und 

Gartenbauverein Langen 
lädt für den morgigen Mitt- 
woch, 17. August, 19.HO Uhr, 
zu einer Mitgliederver- 
sammlung ins SSG-Club- 
haus ein. Als Tagesord- 
nungspunkte sind neben den 
Regularien vorgesehen: Dis- 
kussion über Grundstücks- 
umlegungen für die Errich- 
tung von Kleingarten - dazu 
wird auch ein Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung Stel- 
lung nehmen -, Veranstal- 
tungen (Arbeitsprogramm), 
aktuelle Probleme im Gar- 
ten. Außerdem soll über das 
Hessische Naturschutzge- 
setz in bezug auf die aulJer 
Kraft gesetzte Haumschutz- 
satzung gesprochen wertlen. 

LKG hat keine 

Versammlung 
Lungen - Die für Freitag, 19. 

August, angesetzte Monatsvor- 
sammlung der Langener Karne- 
val-Gesellschaft füllt aus. 

Lungen - Di'r Stenografen- 
verein Langen beginnt erneut 
mit I.ehrgängiMi für Anfänger 
und Kortgeschrittene in Kurz- 
schrift. Maschinenschreiben 
iwul Textverarbcituiig .Ange- 
boten wird auch ein \'orniit- 
tagskiirsvis für MaschiiuMi- 
schreihen am PC Die Lehrgan- 
ge werden in /usammenarlx'it 
mit der Volkshochschule Lan- 

Gaudiwettbewerb 

am Kerbsonntag 
Liingon - Bei der Kerb, du 

vom September bis ein- 
schlielJhch .'i September aul 
dem .lahnplatz gefeiert wird, 
geht wieder i'ine Kerbolympia 
de über die Bühne .leder. dei 
Lust hat. kann sich an dem 
Gaudi Wettbewerb beteiligen 
F.in Team muß aus vier Perso 
nen bestehi>n Die Olympiadi' 
steigt am Kerbsonntag um 11 
Uhr 

Interessierte Mannschaften 
werden gebeten, das Startgeld 
in Hohe von 211 Mark auf da,-- 
Konto des Kcrbvercins, Konto- 
nummer 127 01.') 410 bei der 
.Sparkasse Langen-Seligen- 
stadt (BLZ, 500 .'12124), zu 
Uberweisen. Wichtig ist die ge- 
naue Anschrift. Nähere Infor- 
mationen gibt s bei Michael 
Seipp. Wilhelmstraße 21. Tele- 
fon 2 »2 09 

Guttempler feiern 

ihr Zehnjähriges 
Liingon - Die Langener Gut- 

tcmpler-Cicmeinschaft Erich Gc- 
ricke besteht seit zehn .fahren 
Das .lubiläum ist Anlaß für eine 
festliche Sitzung am Sonntag. 18 
September, um 15 Uhr in der 
Stadthalle 

ZU schreiben 

gen veranstaltet. Die Anmel- 
dung ist am Mittwoch, 7. Sep- 
tember. um Ii).45 Uhr in der 
Adolf-Reich wein-Schule (Ein- 
gang 7). 

Informationen zu den Lehr- 
gängen erteilt die Geschafts- 
stelli' des Stenografenvereins 
in der Borngasse 14 unter der 
relefonnummer 2 19 48. Dort 
gibt 's auch Anmeldeformulare 

Jede Menge Cowboys und Cowgirls ließen sich am Wochenende beim Fest des Langener 
Country-Clubs „LIttle House Ranch" blicken. Der hatte zum Inzwischen sechstenmal auf sein Vereinsgelände In 
der Nahe des Wormser Weges eingeladen, um drei Tage lang mit viel Musik zu feiern. Die Eröffnung übernahm 
am Freitagabend die Gruppe „Orlfters Caravan". Für den Samsi.ig hatten die Organisatoren gleich zwei Bands 
engagiert. Zum Finale spielten am Sonntag die „Texas Roses" des Langener Country-Clubs beim musikalischen 
Frühschoppen auf. Foto Arnold 

Zurück in normale Umgebung Lernen, flink 

Ki'eis-SPD will gemeindenahe Psychiatrie weiter ausbauen Stenogi-afcnverein und VHS 

Langen - Nach ei- 
nem Besuch derTages- 
stittle für psychisch 
Kranke des Vereins 
..Lebensräume" in 
Langen sieht sich die 
SPD-Kreist agsfrakli- 
on erneut in ihrer Auf- 
fassung bestätigt. 
..daß die Rückführung 
[isychisch Kranker aus 
slationären Einrich- 
tiingeii in eine .norma- 
le' Wohiuimgebung ge- 
lingen kann, wenn die 
entsprechenden Rah- 
menliedingungen ge- 
schaffen sind". Wie 
die Vorsitzende der 
SPD-Kreistagsfrakti- 
on. Helga Hilde- 
brandt. erklärte, wer- 
de ilcr Kreis Offen- 
bacii in absehbarer 
Zeit seine Empfehlun- 
gen zur Weiterent- 

wicklung der psychia- 
trischen Versorgung 
im Kreis fortschrei- 
ben. Damit werde für 
alle Beteiligten, insbe- 
sondere die freien Trä- 
ger, eine verläßliche 
Planungsgrundlage 
geschaffen. 

Für die Sozialdemo- 
kraten im Kreishaus 
sinil nach Worten ihres 
Fraktionsgeschäfts- 
führers Norbert 
Schultheis die freien 
Träger bei der Umset- 
zung des gemeindena- 
hen Psychiatriekon- 
zeptes ein wichtiger 
Partner. Allerdings, so 
Hildebranilt, setze die 
SPD voraus, daß die 
freien Trägi'r auf der 
Grundlage vertragli- 
cher Verpflichtungen 
,,ein Leistungsangebot 

für alle Hilfesuchen- 
den garantieren" Hil- 
debrandt: ,,Es darf 
nicht sein, daß sich 
einzelne Trager ihr 
Klientel aussuchen 
und andere dann die 
Gesamt Versorgung si- 
cherstellen müssen. 
Eine Doppel fi na nzie- 
rung von Angeboten 
können wir uns nicht 
leisten." 

Wie die SPD-Chefin 
weiter erläuterte, 
müßten die öffentliche 
Hand und die freien 
Träger genieinsame 
Angebote schaffen 
und ..diese auch unter 
wirtschaftlichen CJe- 
sichtspunkten opti- 
mieren". Konkurrenz 
belebe in diesem Fall 
nicht das Geschäft, 
soiulern vergeude nur 

.Steuergelder. 
Daß verschiedene 

Träger gemeinsame 
Angebote vorhalten 
und dies auch noch gut 
funktioniere, ist nach 
Hildebrandts Auffas- 
sung nur graue Theo- 
rie. Sie fordert statt 
dessen ..eine klare De- 
finition eines Auftra- 
ges und die Erfüllung 
<lcr Verpflichtung 
durch nur einen Tra- 
ger". Konkret würde 
(lies laut Schultheis 
für den Bereich der 
psychiatrischen \' e r - 
sorgung im Kreis Of- 
fenbach ..die Festle- 
gung von Versor- 
gungsgebieten bedeu- 
ten, in denen ein Trä- 
ger die notwendigen 
Leistungen aus einer 
Hand anbietet". 

„Palmengarten' Zwischen den schmucken Fachwerkhäuschen 
verbreitet dieses tropische Gewächs einen Hauch von südländischem 
Flair. Gesehen von unserem Fotografen Andreas Arnold In der Langener 
Altstadt. 
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Manche Interpreten können den 

Stars fast das Wasser reichen 

(fm) - nie h'liichtlingshilfc 
langen ist eine kleine Oi^iini- 
sation, die Großes leistet. Seit 
knapp zwei Jahren sammeln 
die Mitglieder Spenden für not- 
leidende Menschen im ehema- 
ligen Jugoslawien. Heiko \X'en- 
ner, eine der treibenden Kräfte 
der Flüchtlingshilfe, ist gestern 
wieder aufgehrochen, um eine 
Großküche nach Zenica 7u 
hnngen. Eine gefährliche Rei- 
se, denn die Lage ist in Teilen 
Bosniens kaum zu beurteilen. 

Die Hilfslieferungen sind nur 
ein Tropfen auf den heißen 
Stein, wird manch einer sagen. 
Aber: Für die Menschen, die sie 
erreichen, sind sie ein Hoff- 
nungsschimmer im täglichen 
Üherlebenskampf, ein Zeichen, 
daß andere an sie denken, sie 
nicht vergessen haben. Deshalb 
kann die Arbeit der Flücht- 
lingshilfe gar nicht genügend 
geschätzt und unterstützt wer- 
den. 

Auch Shakirn Tepppris niis Darmstadt stellte Ihre hohen Kareoke-Quallta- 
ten unter Beweis. Foio nc 

Bezirkstag der 

Kolpingfamilien 
Langen - Am Sonntag, 21. Au- 

gust, findet im Waldpark von .Jü- 
gesheim der Bezirkstag der Kol- 
pingfamilien statt. Alle Mitglie- 
der und Freunde der Langener 
Kolpingfamilie sind dazu einge- 
laden. Für Eltern mit kleinen 
Kindern ist ein besonderes Pro- 
gramm vorgesehen. Es geht ent- 
weder mit dem Fahrrad oder ilem 
Auto nach Jügesheim. Anmel- 
dungen nehmen H. und E. Ehren- 
berg (Telefon 2 84 .39) entgegen. 

Spitzenplätze in Hessen 

Stoiioivinnahmokraft: Landen auf Platz .'^(i 
Langen Die I I Stadlc und insgesaiiit 421) hessischen Sladle 

t'iemeindi'ii de.'^ Bezirks dci liidii- und (Jemeindeii 
strie-und I laiidelskamiiier (II IK) Heusenstamm liegt mit einer 
Offenbach belegen lieini liessen Sleiiereinnahiiiekraft von 2 7.'U 
weiten Vergleich der Steuerein- Mark )e F.inwohner auf Platz sic>- 
nahinekraft iler Komiiiunen je beii in Hessen und damit an der 
F.inwohner Spitzenplatze .Sie Spilze im IHK Biv.irk. Dreieich 
befindiMi sich alle im i'i'sten Dril- niniiiit mit 2 4H(> Mark Position 
tel in der vom 11( ssischen Stati- zehn ein. Langen liegt an Uli 
stischi'ii l.andi'saiiil eriiiittelteii .Stelle (1H2() Mark) knapp vor 
Rangfolge für das .laiir 199Hder Egelsbaeii (1 Hill) auf Platz Ult 

Die ,hiry hatte es nicht leicht, 
unter den zwölf Teilnehmern die 
drei besten auszuwählen, es gab 
sogar noch ein StecluMi Mit dem 
Uberreichen der Trost- und 
Hauptprei.se war aber noch lange 
nicht Schluß: Nach Ende des ..of- 
fiziellen" Teils wurde das Mikro 
für alli> freigegeben, ilie einfach 
einmal aus Spaß an der Freude 
sängerisch ein l)ißchen experi- 
mentieren wollten. Und auch die. 
die eher laut als schön sangen, 
wurden vom Publikum nicht 
ausgebuht. 

Frank Slnatra im Langener Maxx-Hotel? Leider nicht, at)er so mancher In' 
terpret stand seinem Vorbild in nicht viel nach. Foto m 

Deutsche SpeLsekartoffcln 

\orwicgcnd 
fcslkochcnd ^^"^5 WM 

Deutsche Zwetschen 
Kl;l.s^cll / 
i.SkgKoib /X /1,1 

l)rei-\\i-tlrr rall llaar><()ray 
Im III II III.lies I I.I.II 1 idcr Im cMr.i 
vl.M l%cn I i.iil. 2 Si 1 nii I)(IM- 

Tempo 
Taschentücher 
i.S \ 10 siui k i'.u l\mij; 

Deutsche Zucchini 
Klasse 1. lOIKIg -g 

Argent. SaftoranKen 
Klasse I. I.S Nci/ a 

.Schweine-Kotelett /.iit ntlrr 
Schweine-Kamm saiiig. i kg 

Oilnl-ini'il Anli-I>la(|iie iiiiiit 
(xlcr /.aliiilU-iMh Aktiv 
Till) ml l l.iM hc , Kitter 

Spotl Schokolade 
\ nsi Im'vlnu' Soiii-n. l(K> i;T.ilrl 

Brandenburg 
Rindswurst im kiikLs 
und Scinvcin.silarm 

-i ^/A i Freixenet span. Sekt 
Scco) ( »lUt ScinI 
(».TS j.iior 1-Lim. Ik' M 

Krt)nibacher 
Pils 
20 (I.S l.iU'i l'l;i.sclicii 

»liiie Pfand 19.98 

Welco Tarn Phone i 
Kdiiiloil Icicloii iiiil 12 Spi'ii her " 

pl.llzcn, ciii.siclllv.irc Klingcikiut 
.'lUlrkc. Siuiiini^^^^B|^ 

.scluiluing. I.Iii) 
Anzeige, als Eft J 

I iscligcnil ein 
.sciziv.ir. Amur 

mil 
l'crnalilhige. .Sun. 

La ßamba 
Orangensaft 

tropisch-süß oder 
tropisch-herb 
0.7 l.ilcr liiinvcgilaschc 

Kalbs-Schnitzel 
sauber paricrl 
100 g ^ ' 

l.ii.x Iti-auty ShowcT 
(l(.'l .Saliii. 2^0 ml Nai li Kalbs-Braten 

zarl, 100 g Tischgefrierschrank 
..MKMTGS 120.. 
120 l.ilcr Nui/inhalt. 'i fadicr, 
l'CKW irci. laicrgievcrbraucli: 

I kW 2-1 Ii. Silk k 

Dlisciulas vcrscllieilcnc .Snileii 
2S0 ml l l.isi. hc / . Frisch wurst-Aufschnitt 

6 fach, Moriadella mil l'i.siazic. 
mit t.hampignons. 

Paprika. 
Hi und Paprika, 

und Hj 
Jagdwurst, 100 g 

Itac Deodorant 
M'I.SI IllCtlcilC .SlIlU II 
I SO ml I)(isc ^ , 

Orig. RügcnwaldcT Teewurst 
Kroh und fein. 100 g 

Calgonit 
(ie.scliirr-Klarspülcr 
■L 500 ml l'iasi Ik-MM 

Servus Ti.ssue Toilettenpapier 
I .sanll. S X 200 Ulan Packung 

Katen- 
kern- 
schinkcfl lange gcrcili 
unildcliigim _ 
licschinack | 
loog x%yy 

• Ztibutuiiupi) vun S«ii<|l(ni|inshrunq > njIriiiMta'nie CtdrihiunQ 
MlncrulwiiNNcr 
U \ I.iu-t I Ijm lu'ii luli-t 
Mincnitwa^ivcr 
Mlll 
K.inK'I) inii IJ M».7S I lut 1 LIM lii'ti 

Deli- 
Zungen- 
rotwurst 
ein Spitzen 
prodiikl im i 
NainrJarm 
100 g 

(;aI);onit 

ikgN.uiiiuii caluonit 
p-i'k«"'g uhra-Tabs 

■700 ja 
Lachsflcisch 
/.ar(, iniUI iiiui 
gcsal/.cn. 100 g 

8 Rollen sichoror« sonfterund saugfähiger 

minlMAL macht Appetit aufs Einkaufen 
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Spernnüll ist 

ein Ärgernis 
Egelsbach (rg) - An sich 

könnte Bürgermeister Heinz 
Eyßen mit der Müllstatistik 
für das erste Halbjahr zufrie- 
den sein. Wenn da bloß nicht 
diese Zahl in der Rubrik 
Sperrmüll würe. 238 Tonnen, 
eingesammelt bei einem einzi- 
gen Abholtermin. Dem ersten 
von drei festen in diesem Jahr. 
Zum Vergleich: Im vergange- 
nen Jahr fielen bei einem Dut- 
zend Touren 307 Tbnnen an. 

.,So kann es nicht weiterge- 
hen", ärgert sich Eyßen. ,,Ich 
muß mich mit den Gemeinde- 
vertretern über Konsequen- 
zen unterhalten." Ein neuer 
Modus soll her. Vielleicht wie- 
der der alte aus dem zurück- 
liegenden Jahr, als der ganze 
Krempel auf Abruf abgeholt 
wurde? 

Statt des üblichen Vereinsausfluges (eierte der Gewerbeverein Egelsbach diesmal ein Som- 
merfest, und zwar am vergangenen Samstag abend auf dem Gelände des Hundevereins. Für die nötige Stim- 
mung sorgte ein Allelnunterfialter. Um Speisen und Getränke kümmerten sich die Hundefreunde. Foto; Arnold 

Olrk Anders entwischte In dieser Szene SGE-Kapitän Mike Schmidt. An- 
ders brachte den FCK nach 33 Minuten mit 1 ;0 In Führung. 

Lob von Rausch 

für die SGE 
SGE-Trainer Herbert Schii- 

ty: ,,Die beiden Fehler vor den 
Gegentoren waren die Schlüs- 
selszenen des Spiels. Wir ha- 
ben zwar keine Angst, aber 
zuviel Respekt gezeigt. Im 
Spiel nach vorne lief daher 
nur wenig zusammen. Schade 
ist außerdem, daß uns die Fans 
kaum unterstützt haben." 

FCK-Trainer Priedel 
Rausch; ,,Ein Lob an die 
Egelsbacher. Sie wirkten fri- 
scher als wir, haben die Räu- 
me eng und uns das Leben 
schwer gemacht, blieben da- 
bei aber jederzeit fair. Ich hat- 
te die Egelsbacher vergangene 
Woche in Offenbach geseh( n. 
Mit der Leistung von heute 
hätten sie gegen die Kickers 
nicht verloren. Ich hoffe, mei- 
ne Mannschaft spielt in der 
nächsten Woche beim Bundes- 
ligauftakt genau so willig wie 
Egelsbach heute." 

SGE-Manager Klaus Leon- 
hardt; „Wir müssen schnell- 
stens wieder dahin kommen, 
wo wir vor einem Jahr waren 
und unsere Offensiv-Proble- 
me in den Griff bekommen." 

leo Vom Schweizer Nationalspieler CIrlaco Sforza war nicht viel zu sehen. Hier gewann er ein Laufduell gegen Egels- 
bachs Daniel Cluca, der nach der Pause verletzungsbedingt ausscheiden mußte. 

Redaktion 

®21012 

AnzeigenA'ertrieb 

® 2 1011 

63225 Langen 
Darmstädter 

Straße 26 

}IENSTAG. 16. AUGUST 1994 SPORT LANGENER ZEITUNG. NR. 65, SEITE 5 

5 500 Zuschauer erlebten am Berliner Platz nicht das erhoffte Fußballfest 

EGELSBACHER 

NACHRICHTEN 

mit den amtlichen Bekanntmachungen für die Gemeinde Egelsbach 

Dienstag, 16. August 1994 

FCK-Tralner Friedet Rausch zollte dem Reglonalllglsten ein großes Lob. Abteilungsleiter Hans-Peter Seng, Trai- 
ner Herbert Schäty und Manager Klaus Leonhardt (von links) werden's gerne gehört haben. 

In Egelsbach blieb die Sensation aus 

Beim 2:0-Pokalsieg über die SGE tat Kaiserslautem nicht mehr als nötig 

Wenn Jürgen Rode seinem Hobby nachgeht, hat er stets einen Koffer vol- 
ler Bumerangs dabei. Foto Arnold 

Werfer m Egelsbuch, das gibt s 
doch nicht. 

Fast zum Leistungs.spoi t wird 
(las Bumorangwerfen fiir Kode 
dann, wenn'.s um Titel und Ehre 
geht. ..Die meisten wollen Spaß 
haben", sagt er. ..Das gilt aber 
nicht für die ersten dreißig." 
Preisgelder sind liei den Bume- 
rang-Craeks allerdings verpönt 
Als ein Turnierveranstalter mal 
eine Prämie auslobte, \nn den ex- 
otischen Sport zu puschen, hät- 
ten fast alle Teilnehmer den 
Wettkampf boykottiert. Und der 
Sieger, erzählt Rode, habe den 
Geldpreis dem DBC geschenkt. 
Aber auch Fernsehteams sind bei 
den Bunierangwerfern niclit gern 
gesehene Gäste. ,,Wir wollen uns 
nicht selbst darstellen", ei'klärt 

Rotle die zurückhaltende, aber 
keinesfalls verschlossene Menta- 
lität eines etwas seltsamen Völk- 
chens. ,,Publikum", sagt Rode, 
,,Publikum ist immer er- 
wünscht". 

Übrigens: Wer glaubt, die be- 
sten Bumerangwerfer kämen 
vom fünften Kontinent, der irrt 
gewaltig. Die Aborigines, klärt 
Rode auf, benützten den Bume- 
rang, der aus dem Kylie, einer 
Jagclwaffe, entstanden ist. nur 
zum Feiern. Die Ureinwohner 
Australiens wären auch gar nicht 
ilaran interessiert, daß der Bu- 
merang wieder zurückkommt. 
Ganz im Gegensatz zu denjeni- 
gen. die daraus einen Sport ge- 
macht haben. 

Kurzschrift spart Zeit 

Gmndausbildungs-Kursus für Anfänger 
Kgelsbach - Gemeinsam mit 

tier Volkshochschule bietet der 
Stenografenverein Egelsbach in 
der Reihe ,,Kaufmännische Pra- 
xis" wieder einen neuen Grund- 
ausbildungs-Lehrgang in Kurz- 
schrift für Anfänger an. Er fängt 
am Montag, 5. September, um 18 
Uhr in der Ernst-Reuter-Schule 
an. Die Grundausbildung umfaßt 
45 Doppelstunden und beginnt 
jeweils montags um 18 Uhr. Di- 
plom-Pädagogin Ingeborg Schu- 
mann leitet den Lehrgang. 

Nicht nur im Beruf, sondern 
auch privat und in der Schule 
kann die Kurzschrift schon früh- 
zeitig als zeitsparendes Arbeits- 
mittel eingesetzt werden. Wörtli- 
ches Mitschreiben ist nur in we- 
nigen Fällen erforderlich. Ganz 
gleich, ob es sich um Notieren 

von Stichwörtern in der Unter- 
richtsstunde, um Mitschreiben 
von diktierten Zusammenfas- 
sungen oder um Randnotizen in 
Büchern handelt, kurzschriftlich 
kann der Schreibvorgang we- 
sentlich erleichtert werden. War- 
um sollte man also nicht eine 
Schrift anwenden, mit der man 
bis zu zwölfmal schneller schrei- 
ben kann? 

Informationen zum Lehrgang 
und über das weitere Unter- 
richtsangebot in den Schreib- 
techniken (Grundausbildung für 
Anfänger im Maschinenschrei- 
ben/Textverarbeitung) können 
unter der Telefonnuqimer 
0 61 50/67 75 (abends) eingeholt 
werden. Unter dieser Nummer 
können auch Anmeldeformulare 
angefordert werden. 

Jahrgang 1928/29 
Egelsbach - Der Jahrgang 

1928/29 fährt ajn Mittwoch, 17. 
August, zum Apfelwein-Nach- 
mittag nach Sachsenhausen. 
Treffpunkt ist um 16 Uhr an der 
Haltestelle Darmstädter Land- 
straße. 

Oliver Löwel, er wurde am Samstag 27, nahm es hier mit Kaiserslauterns 
mpfen Imponierten die Egelsbacher, kauften den Profis oft den Schneid ab. 

Michael Lusch auf. In 
Fotos: Weinen 

Selbstgemacht fliegen sie am besten 

Jürgen Rode baut seine Bumerangs mit den eigenen Händen und hat damit Erfolg 
Von unserem Redaktionsmilgiied Ralph G o 11 a 

Egelsbach (leo) - Die ..Roten 
Teufel" aus Kaiserslautern prä- 
sentierten sich beim Gastspiel 
zur ersten Runde im DFB-Ver- 
einspokal bei Regionalligist SG 
Egelsbach zwar nur als ,,Teufel- 
chen", aber das genügte, um die 
SGE zu erschrecken. In einer 
vom Bundesligisten restlos ent- 
täuschend geführten Partie be- 
hielten die Pfälzer mit 2:0 (1:0) 
die Oberhand. Die 90 Minuten 
sind dabei schnell zusammenge- 
faßt: Lautern wollte nicht, Egels- 
bach konnte nicht. 

SGE-Coach Herbert Schäty 
krempelte seine Mannschaft im 
Vergleich zum Offenbacher Spiel 
erneut kräftig um. Für den an der 
Schulter verletzten Markus 
Croonen stand Rene Glasenhardt 
zwischen den Pfosten. Jens Krin- 
kc und Shaibu Abubakari spiel - 
en von Beginn an für die zuletzt 
r'ormschwachen Andreas Rüppel 
und Constantin Neagu. Zudem 
mußte Ralf Haub wegen einiger 
Disziplinlosigkeiten zunächst 
äuf der Bank Platz nehmen. Für 
'.hn stand Frank Stier in der An- 
fangsformation. 

Die Gäste aus Kaiserslautern 
nahmen die Begegnung sehr 
ernst, liefen mit der Mannschaft 
auf, die zuletzt mit 6:1 im Test- 
spiel gegen Zweitligist St. Pauli 
gewonnen hatte. Also zunächst 
ohne die wiedergenesenen Mi- 
roslav Kadlec und Stefan Kuntz. 
N'och nicht wieder fit war An- 
dreas Brehme, der in ,,zivil" auf 
der Bank saß. 

Knapp 5 500 Zuschauer sahen 
zunächst eine ausgeglichene Par- 
tie Rend Glasenhardt zeigte kei- 
ne Schwächen, überzeugte vor 
allem mit Übersicht beim Her- 
auslaufen. Ralf Zürlein hatte mit 
dem trickreichen tschechischen 
Nationalspieler Pavel Kuka .sei- 
ne liebe Mühe, erwies sich aber 
im Laufe der 90 Minuten als ,,zä- 
he Klette". Jürgen Bellersheim 
hatte es mit Olaf Marschall zu 
tun. Von dem Ex-Dresdener war 
über 90 Minuten nicht viel zu se- 
hen. Überragend bei den Gastge- 
bern: Libero Stefan Glaser, mit 
viel Übersicht und gesundem 
Zweikampfverhalten. Die Egels- 
bacher Aijwehr hielt also gut mit, 
woran es haperte, war wieder 
einmal die Offensive. Krinke, 
Abubakari und Haub nach dem 
Seitenwechsel fanden gegen die 
Pfälzer Hintermannschaft kein 
Durchkommen. Frank Dörr auf 
der rechten und Mike Schmidt 
und Frank Stier auf der linken 
Seite erledigten zwar ihre Defen- 
sivaufgaben gewohnt zuverläs- 
sig, setzten aber im Angriffsspiel 
zu wenig Akzente. 

In der 31. Minute hatten die 
Egelsbacher ihre erste gute Mög- 
lichkeit. Jens Krinke scheiterte 
mit sattem 20-Meter-Flachschuß 
an Ehrmann. Im Gegenzug fiel 
das 1:0 für den FCK durch den 
Leipziger Neuzugang Dirk An- 
ders (32.). Jürgen Bellersheim 
klärte zuvor nicht energisch ge- 
nug, Glasenhardt war gegen An- 

ders' Acht-Meter-Knaller chan- 
cenlos. 

Zu Beginn der zweiten Hälfte 
schickte Friedel Rausch mit Ste- 
fan Kuntz die dritte Surmspitze 
ins Spiel, brachte zudem Routi- 
nier Kadlec. Kurz darauf kam 
bei Egelbacher Haub für den ent- 
täuschenden Abubakari zum 
Einsatz (53.). Nun hatten die 
Egelsbacher ihre beste Phase. In 
der 52. Minute zog Frank Döh' 
aus halbrechter Position ab, doch 
Schlußmann Ehrmann bewahrte 
seine Farben mit glänzender Re- 
aktion vor dem Ausgleich. Die 
Egelsbacher witterten nun Mor- 
genluft, zumal die Gäste nicht 
mehr als nötig taten. Der K.o. 
kam überraschend. Krinke ver- 
tändelte im Mittelfeld den Ball, 
Pavel Kuka markierte das 2:0 für 
Kaiserslautern (70.). Fünf Minu- 
ten später folgte die schönste 
Szene der ganzen Partie. Nach 
einen Konter legte Kuntz auf Ka- 
pitän Martin Wagner zurück, 
doch der Schuß des National- 
spielers klatschte an die Egelsba- 
cher Latte. 

Für SGE-Coach Herbert Schä- 
ty waren die Fehler, die zu den 
Gegentoren fielen, die beiden 
Schlüsselszenen. Es klemmt aber 
eindeutig im Spiel nach vorne. 
Gegen einen Gegner wie Kaisers- 
lautern ist das noch verständlich, 
aber auch in der Regionalliga 
enttäuschte der Egelsbacher An- 
griff bisher. Der Offensivgeist, 
der die SGE noch im letzten 
Sommer auszeichnete, hat sich 

im bisherigen Saisonverlauf 
noch nicht gezeigt. Abhilfe soll 
nun Thomas Lauf schaffen. Der 
zuletzt verletzte Goalgettei' läuft 
voraussichtlich am Samstag ge- 
gen Kassel wieder auf. 

Enttäuscht hallen auch die 
Egelsbacher P^ans, die ihre 
Mannschaft kaum unterstüt/ten. 
Selbst zu Beginn des zweiten 
Durchgangs, als der Ausgleich in 
der Luft lag, kam keine -Stim- 
mung auf. Gerade al)er in solch 
einer Partie kann die Unterstüt- 
zung durch die Zuschauer wahre 
Wunder bewirken. 

Schiedsrichter Edgar Stein- 
born hatte mit der fairen Begeg- 
nung wenig Mühe, pfiff nach 90 
Minuten pünktlich ab. Ein einzi- 
ges Mal mußte er gelb zücken, als 
Lauterns Roos Geburtstagskind 
Oliver Löwel (wurde am Samstag 
27) unsanft von den Beinen holte. 
Das 1:3 gegen Kaiserslautern vor 
14 Jahren lebte von der Stim- 
mung und Dramatik und tileibt 
unvergessen. Die Begegnung 
vom Samstag war zu schwach, 
um daran auch nur annähernd 
heranzureichen, 

SG Egelsbach; Glasenhardt; 
Dörr, Glaser, Schmidt, Bellers- 
heim, Zürlein, Löwel, Abubakari 
(53. Haub), Krinke, Ciuca (63. 
Reljic), Stier. 

1. FC Kaiscrslauten; Ehrmann; 
Lusch, Lutz, Roos, Funkel, Hen- 
gen (46. Kadlec), Wagner, Anders 
(46. Kuntz), Kuka, Sforza, 
Marschall. 

Im Kopfballspiel waren die Lauterer klar überlegen, Pavel Kuka kam hier 
vor Ralf Zürlein an den Ball. Insgesamt aber hatte der Egelsbacher den 
tschechischen Nationalspieler gut Im Griff. 

Musikzug beendet Sommerpause 
Egelsbach - Nach vierwöchi- 

ger Sommerpause bereitet sich 
iler Musikzug der SG Egelsbach 
auf die zweite Hälfte des Jahres 
vor. Die erste Probe findet am 
kommenden Freitag, 19. Au- 
gust. um 19.30 Uhr voraussicht- 
lich im Saalbau-Eigenheim 
statt. 

Es stehen einige wichtige Ter- 
mine an. für die viel geübt wer- 
den muß. 

Deshalb werden alle Orche- 
stermitglieder gebeten, in die 
wöchentliche Übungsstunde zu 
kommen, um das Einstudieren 
und Auffrischen von Stücken 
nicht unnötig zu behindern. 

und viele andere Motive mehr. 
Die \^)rstellungen eines Laien 
von einem Bumerang versehwin- 
den da im Nu. 

..Beim Bauenerläutert Rode. 
..entwickelst du das Gefühl fürs 
Werfen' Gemacht werden die 
Bumerangs aus Holz oder Kunst- 
stoff. Holz sei ,sehr staijil, Kunst- 
stoff dafür aber biegsamer, nennt 
Rode die Vorzüge des jeweils ver- 
wendeten Materials. Ganz ent- 
scheidend für die Flugweite, - 
kur\'e und -höhe sei das ..Tu- 
nen", das Zurechtbiegen. ,,An 
der richtigen Stelle ansetzen, das 
macht den Unterschied", erklärt 
der Egelsbacher das eine Ge- 
heimnis seiner bisherigen Erfol- 
ge. Das andere: Je schwieriger 
ilie äußeren Bedingungen, desto 
besser ist Jürgen Rode in Form. 

Ganz oben auf seiner Titelliste 
stehen die Europameisterschaft 
1991 im Kast-Catch (Schnelles 
Fangen), eine von insgesamt 
sechs Einzeldi.sziplinen. sowie 
die deut.sche Vizemeisterschaft 
'.993 und die im April in Langen 
errungene Hessenmeisterschaft. 
Daß bei den ..Hessischen" die be- 
sten zwanzig Bumerangwerfer 
aus Deutschland und einige in- 
ternationale Stars am Start wa- 
ren, machte den Sieg für den Lo- 
kalnuitadoren umso wertvoller. 

Für den deutschen Ranglisten- 
sechsten des vergangenen Jahres 
war dieser Wettkampf allerdings 
der letzte in dieser Saison. Sei- 
nen großen Traum, die Teilnah- 
me an den diesjährigen Weltmei- 
sterschaften in Tokio, konnte er 
nicht verwirklichen. Er hatte sei- 
ner Frau Nadja versprochen, 
nach einem zweijährigen Haus- 
bau endlich mal wieder Urlaub 
zu machen. ,,Aber ich war schon 
sehr deprimiert", gibt der vom 
Ehrgeiz getriebene Rode zu. 

Eine Fun-Sportart ist für Rode 
das Bumerangwerfen nur dann, 
wenn er sich abends nach der Ar- 
beit auf der Wiese austobt. ,,Das 
ist wie Meditation", sagt er. Und 
wie eine Sucht; ,,Jedesmal sage 
ich ZAi meiner Frau, daß ich in 
zehn Minuten wieder zurück bin, 
aber daraus werden dann ein, 
zwei Stunden." Allein ist er beim 
Werfen nie. Immer schauen ihm 
Neugierige zu. Ein Bumerang- 

l'.gelshiu'h - Nach vier, wenn 
Jürgen Kode die Bank verlaßt, 
packt ihn <lu' Drogiv Nach Hause 
brausen, raus aus dem Anzug, 
rein in die Sportklamotten und 
ab ,iuf die Wiese Mit einem Kof- 
fiM voller Bumerangs. Und dann 
legt er los Erst ein Wurf, dann 
niH'h einer und gleich ein weiie- 
r(M- hinterher Immer und immer 
wieiier schwirren die Dreiflü- 
gler, eine ganz spezielle Bume- 
rang-Art, iliireh die l.uft - und 
kommen wie ferngesteuert zu- 
riK'k. Jürgen Rode geht keines 
der Kunststoffli'ile durch die 
Lappen. Mit schlafwandleriseluM- 
Sicherheit schnappt er sie mit 
den Händen odi-r ,,fängt " sie mit 
den Fußen. 

Das war nicht immer so. ,,Hei 
meinen erslen Versuchen habe 
ich mir blutige und blaue Finger 
geholt ", erinnert sich der 28jah- 
rige Sunnyboy aus Egelsbach. 

Ereilt hat Rode das Biimerang- 
Fieber vor sieben Jahren. CJi'trie- 
ben hat es ihn damals ins Kauf- 

haus, wo er sieh ein hölzernes 
Exemplar kaufte So recht trau- 
en wollte er ihm jedoch nicht 
,,lcli habe erst gedacht, daß mir 
das Ding liestimmt wegfliegt". 
Aus Angst, sein erster Bumerang 
konnte gleich iieim ersten Mal 
das Weiti- suchen, liat er das Ori- 
ginal nachgeiiaut Fünf Mal. Si- 
eher ist sicher Und dann das 
Vi'rbluffende l>ie mit eigenen 
Händen hergestellten Bume- 
rangs flogen besser als der ge- 
kaufte 

Als ihm dann noch sein 
Schwiegervater, der vor 30 Jah- 
ren selber einen Bumerang bau- 
le, zeigte, wie man i'ini-n ebensol- 
chen richtig wirft, hat es Ihm Ro- 
de ,,mit dem Fangen schon besser 
g(>klappt" Fortan ließ ihn der 
■Sport, der neben Deutschland 
vor allem noch in den USA die 
ineisti'ii Freunde hat, nicht mehr 
los. Rode inhalierte Bücher und 
das Fachblati des Deutschen Hu- 
merangcliibs (DBC), worin de- 

tailliert geschriel)en stand, wie 
man die seltsamen Fluggeräte 
richtig fertigt 

lilHH war es dann soweit Rode 
fühlte sich gut genug für seinen 
ersten Turnierstart Doch der fiel 
buchstäblich ins Wasser. Zum 
Glück. ,,Die anderen hätten sich 
totgelacht, wenn sie meine Prü- 
gel gesehen hätten", .sagt Rode. 
Er war sich nicht zu schade, die 
Modelle seiner erfahrenen Kon- 
kurrenten abzukupfern Für die 
war das sogar eine Ehre. Zudem 
wurden Kontakte geknüpft und 
Treffs vereiniiart. ,,Das war ein 
Riesenfortschritt" für Rodes 
Karriere als Bumerangwerfer. 

Fortan hat er jede freie Minute 
an seinen Lieiilingsspielzeugen 
gewerkelt. Wie\'iele Bumerr.ngs 
er liiSlang fabriziert hat, weiß er 
nicht genau. In seinem Keller 
stapeln sich kistenweise die ver- 
schiedensten Tyiien. Einige von 
ihnensind gar die reinsten 
Kunstwerke. Ein Kängenih aus 
Holz, eine Art Schere, ein Frosch 

In der Elnzeldlsziplln Trickfangen zählt Rode zur absoluten Weltspitze. Den Bumerang mit den Füßen zu „fang- 
en", Ist nur eine Spezialität von vielen. Foto Arnold 



SEITE 6, LANGENER ZEITUNG, NR, 65 SPORT DIENSTAG, 16. AUGUST 1994 

TELEGRAMME 

MOTORSPORT: Die Formel I 
krhrt n.K-h Österreich /uruck 
Die Rennstrecke von Zeltwen 
wird ab in den WM-Kalen- 
dcr auf>;enomnien 

MOTORSPORT: Kinen Toten 
und drei V<'rlet/.te fjab es bei der 
1. Etappe der 10 Australien-Kal- 
lye: Kur/ nach dem Start kolh- 
(herte ein französisches Kallyr'- 
Team mit einem I'kw. dessen 
Kahler (getötet \ind der Beifahrer 
schwer verlet/t wurde 

KISIIOCKKV: Die Au(>sburKer 
Panther kamen zu <'inem :i:l (1 (). 
II I, ():())-Sien Ki'Ken die Frank- 
furter Lions Sehnobrieh, Zywit- 
za und I'aclik scho.ssen dii' Au^s- 
buiKer mit 0 in Führung, ehe 
Worobjew der Fr.inkfurter Kh- 
rentreffei'fielanH 

Fl'SSHAI.I,: Al.'in Kothenbeif^, 
()rtJanisationsehef der WM in 
den USA, ist in .seinem Amt als 
I'rasident des US-Soccer-Ver- 
bandes wiedei'Uew.ihlt worden. 

Fl'SSHAI.I.: F.nuiianuel Amu 
nike bleibt weiterhin nur für den 
MSV DuisbuiH spielbereehtint 
I )ie.se F,ntsehei(lun>; verkündete 
der VVeltverband FIF.\ ^jestern. 
obwohl Sportinn Lissabon am 
Donnerstag neue I )okunu'ntt> im 
'IVansfer-Stri'it vornele^l hatte 

Carsten Knipp zog hier Im Zweikampf mit Offenbachs Makoci den kürzeren. Auch nach 90 Minuten hatte die SSG 
Langen zum Saisonauflakt das Nachsehen. Der Aufstelger mußte eine bittere 0:2-Niederlage hinnehmen. Gegen 
den Türkisch SV Neu-Isenburg Ist am morgigen Mittwoch eine Stelgerung notwendig. Foto: Weinerl 

Mit Niederlage in die Saison gestartet 

SSG-Fußballer unterlagen BSC Offenbach 0:2 / Morgen kommt Türkisch SV 
I.iinKrn (a|)p) - Kinen klassi- 

schen Fehlstart legten die FulJ- 
baller der SSCI Lan)><"n am 
Sonntag hin: Mit 0:;i unterlag 
die Mannschaft von Trainer 
Walter Hloss dem BSC !)!) Of- 
fenbach in einer niveauarmen 
Partie. Die Offenbacher, die in 
der Vorsaison erst im Kelegati- 
onsspiel den Klas.senerhalt si- 
chern konnten, gewannen auf- 
(^rund der zweiten Halbzi'it 
vertlienl beim amtierenden A- 

Klassenmeister, der sich am 
morninen Mittwoi-h im /weiten 
Punktspiel «egen den Türkisch 
SV Neu-Isenbiiifj (Iti.Hd Uhr, 
SSC-Frei zeit Cent er) erheblich 
steifjern miilS. um nicht schon 
frühzeitig in den Tabellenkel- 
ler abzurutschen. 

Der Türk. SV Neu-Isi'iiburn 
war am ersten Spii-ltaf" nicht 
im F.insatz, wiilJte in der Vorbe- 
reitunnsi)hase jedoch seilen zu 
überzeuf^en. Das letzte Test- 

spiel-Fruebnis der (Jaste: 1:112 
He.Uen Cermania !M Frankfurt 

Lediglich Amir Salihefendic 
war in <ler I.ane ncfjen die Hin- 
ti'rmannschaft des BSC" !)!) Of- 
fenbach etwas zu liewenen - je- 
doch oline zahlbaren Krfolg. 
Die SSC spielte zu statisch und 
hatte in der Defensive bei Of- 
fenbacher Kontern des (ifteren 
das Nachsehen. Cunter Cllatzel 
(7;i ) und Markus Lorenz in der 
Nachspielzeit markierten die 

Treffer der Offenbacher Gaste. 
SSd l.anKon: Slröbol; Knipp, 

Strohal. Benz, Seibüchler, Sa- 
lihefendic, Hufik, Ingo 
Schwitzke, Cyrys, Biuk, Heil 
(Hühl, Dohmen), 

Die Keserve der SSCf mußte 
ebenfalls eine Niederlage kas- 
sieren: Mit 2:'.i unterlag die 
,,Zweite" Reserve iler 
!li)er. Die Lanfjener Torschüt- 
zen: Antonio Sorroche und Mu- 
rat Dinc. 

Persil flüssig 
Supra / Color 

" 8:09 

Calgonit 
Klarspüler 
11 

799 
Omo 
micro 
Nachfüll- 
packung 
2 kg 

Sheba Katzen- 

Ajax Compact 
Ailesreiniger 
250 ml 2 99 

Vitakraft 5 49 
Meerschweinchen- / 
Zwergkaninchenfutter 
1 kg je 

gynahrung- QH 
H lOOQjG 

Milupa 

Milumil 2 
1000 g je -|Q^Q 

Nivea 

Creme 
250 ml 

Peaudouce 

Höschen- 

windeln 
Doppelspar- 
packung je 

Bübchen 
Bad / 01 
1000 ml 

pissan 
Oltücher 
120 er Nachfüllpack 

ElVital 
Shampoo / 
Spülung 
Doppelpackung 
2 X 250 ml je 

49 

G23ZD 
Zahnbürsten 
Advantage 35/40 je 

Odol med 3 1. m 
Mundspülungen 1% 4«! 
500ml je 6:99 Vl 

Odol med 3 o-oq 
Zahncreme 
100 ml Spender je 

Milupa 

99 Gemüse 
190 g je 

Odol 
Mund- 

spray 
,15 ml je 
A AQ H.Hü 

3?« 

i« 40:49 Ol 

5:99*99 

599 

Si» 
Tascleatücher 
36x10 &:49 

Credo 
Pro Acliv 
Intensiv 
DeO 150 ml 
Roll-on 
50 ml je 

Tetefit 
Kieselerde plus 
Caiciumkapseln 

9940 er 6:99 

Kneipp 44^ 
Citrusfruchtfaser- Q 99 
tabletten 125 er 

WilKfNSON 

£t99 

Saphir Feilen 
13 cm 3 29 18 cm 

Haut-/" 11i gn 
Nagelschere je| 
Manikür Pinzette 
mit schräger oder 

Doppel' gerader Spitze 

dusch 
250 ml je 
O-Oü zrryy 

AS Doppel 
keksroile 500 

Jetzt zugreifen. Nutzen Sie Ihren Preisvorleli! 

Zum Auftakt feierte die 

SGE zweistelligen Sieg 

Reserve deklassierte Modau mit 10:2 
Egelsbach (leo) - Die Be- 

zirksliga-Mannschaft der SG 
Egelsbach startete mit einem 
10:2-Kanlersieg bei der SG 
Modau m die Darmstädter 
Kußball-Bezirksliga West 
und Ubernahm damit die Ta- 
bellenführung. Die Egelsba- 
fher. mit namhaften Verstär- 
kungen aus dem Oberligaka- 
der (RUppel. Neagu. Ramada- 
ni) angetreten, ließen die 
Gastgeber nie zur Entfaltung 
kommen, hätten bei besserer 
Chancenverwertung leicht 
höher gewinnen können, 
doch der Modauer Keeper 
verhinderte mit einigen 
Glanzparaden weitere Ge- 
gentreffer. 

Bereits in den ersten zehn 
Minuten hätten die Egelsba- 
cher 3:0 führen müssen, 
scheiterten aber am Torhüter 
der Gastgeber (Talib/4., Ra- 
madani/6.) oder trafen nur 
das Außennetz (Vukelic/7,). 
Osman Ramadani eröffnete 
mit dem 1:0 in der 18. Minute 
den Torreigen. Bis zum Pau- 
senpfiff erhöhten Sascha In- 
erle (23.) und Andreas Rüppel 
(25.) auf 3:0 für die Egelsba- 
cher. 

Gleich zu Beginn der zwei- 
ten Hälfte erhielten die Gast- 
geber einen Foulelfmeter zu- 
gesprochen, den SGE- 
Schljßmann Emil Novak je- 
doch glänzend parierte. Nach 
dem Seitenwechsel trafen zu- 
nächst Ali Talib (54., 72.). 
Andreas Rüppel (57., 66.) und 
Radenko Vukelic (63.) für die 
SGE. ehe die Modauer mit ei- 
nem verwandelten Foulelf- 
meter in der 75. Minute den 
1:8-Ehrentreffer »rzielten. 
Die letzten beiden Tore für 
die Egelsbacher erzielte Sla- 
visa Dacic, der in der 80. und 
88. Minute jeweils mit se- 
henswerten Distanzschüssen 
erfolgreich war. Zwischen- 
durch markierten die Modau- 
er noch das 2:9 (82.). 

Das Trainer-Gespann 
Beck/Weber blickt nun opti- 
mistisch auf den kommenden 
Mittwoch. Dann erwartet die 
SGE um 18.30 Uhr den SKV 
Büttelborn am Berliner Platz. 

SG Egelsbach: Novak; Da- 
cic, Kurpiela, Kern, Chri- 
stoph, Vukelic, Ramadani, 
Talib, Inerle, Neagu, Rüppel 
(Hoffmann, Zreig). 

Bezilksliga Dannstadt West Bezirksliga Damistadt Ost 
SKV Butleltxjin — FC Leetwim 31 
Grun-Weiß Darmsladt — TSV NiaJet-Ramsiadt 01 
SSG Darmsladt — TSG Messel 11 
SV Darmsladt 98 II — TG 75 Darmsladt 2 2 
SV Klein-Gcrau — RolWeiß Darrtistadt 11 
SG Modau - SG Egdstacfi II 2 t0 
SV Nauheim — SG Artieilgen 1 t 
SVSI Stephar — SV Erztiausen 32 

FV Eppenstausen — Viktona Schaattem 2 2 
Spvgg Gtoß-Umsladt — Hassa Dieburg 2.1 
FSVGroO-Zimmefn — Tsctifl. Ober-Hoden it 
FC Hööist - SV Grofl-Bietierau 4 2 
VtL Mcheisladl — SV Sckeritiolen 1:2 
TG Otier-Roden — TSV HorJtsI 2 2 
TV Nieder-Klittgen — VMona UrberacH 3 t 
FSV Spctibrucken — Viklona Kleestadt 3 0 

Im Abschluß zeigten die 

Egelsbacher Schwächen 

A-Jugend der SGE unterlag Höchst 0:4 
Egelsbach (leo) - Die Kuß- 

ball-A-Jugenci der SG Egels- 
bach mußte sich in einem Test- 
spiel dem Landesliga-Nach- 
wuchs des Oberligisten SG 
Höchst mit 0:4 (0:2) geschlagen 
geben. Die Niederlage fiel je- 
doch etwas zu deutlich aus, 
denn gerade im ersten Durch- 
gang zeigten die Egelsbacher 
eine gelungene Vorstellung. 

Verletzte, Urlauber; vor dem 
Anpfiff standen Trainer Rolf 
Bauer gerade noch elf Akteure 
zur Verfügung. Die aber legten 
glänzend los, vergaben in der 
ersten halben Stunde ihre 
Chancen aber reihenweise. 
Ivan Cimini (3.) und Samir Haj- 
jout (15.) scheiterten freiste- 
hend am guten Höchster Kee- 
per. In dieser Phase trumpfen 
die Egelsbacher mit flüssigem 
Kombinationsspiel auf. Etwas 
überraschend gingen die Gäste 
in der 32. Minute in Führung. 
Nach einem Konter trafen die 
Höchster aus stark abseitsver- 
dächtiger Position zum 1:0. 

Noch vor dem Pausenpfiff er- 
höhte der Landesligist sogar 
auf 2:0(41.). 

Nach dem Seitenwechsel 
mußten die Egelsbacher dem 
hohen Anfangstempo sowie den 
harten Trainingseinheiten Tri- 
but zollen. Die SGE-Spieler 
waren konditionell am Ende 
und nicht mehr in der Lage, den 
Spieß herumzudrehen. Zudem 
saß der Frust nach den verpaß- 
ten Möglichkeiten der ersten 
Hälfte tief. Die Höchster spiel- 
ten nun locker auf, stellten mit 
Türen direkt nach dem Wiedel- 
anpfiff (46.) und in der 58. Mi- 
nute den 4:0-Endstand sicher. 

Am Sonntag (10. 30 Uhr) 
steht für die SGE beim Nach- 
wuchs des SV Darmstadt 98 der 
nächste Härtetest auf dem Pro- 
gramm. 

SG Egelsbach: Seng; Doeh- 
ner, Naumann, Butsch, Pace. 
Sinnefakis, Ruckeishausen. 
Hajjout, Cimini, Schmiedl. 
D'Alessio. 
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Bezirksllga Dffenbach 
bcvgg J e'es-et^ '' - SG ScTe-'-a n 
TSV Hejse^stan'' - SV Siemhe"' 
Ae-" Kte""-AjneifTi —TSGMa'Hfiioge' 
SSG La'^ge^ — BSC 99 O^enbac»' 
FC — Ge^iaa "^e'^sw 
SG Rosenriohe — FC 
FV 06 Sp^e^ing^ — KV 1 FC 

2 FV 06 Sp'eocJi'^'' 
3 BSC990«enDac^ 
' PC La'^ge'" 
5 TSV HejsenstaTVTi 
6 SV Ste'nrtei'Ti 
" SpvM D'ete$nei'*i Ii 
8 SGudüe-^f^m 
9 Aieni Kien-Ajneim 

10 TSG Mainflingen 
TeuiooiaHajse^ 

12 TurV SVNeu-iseno 
"3 SV Ans Ottenbach 
M Susoo CWentnai 
15 SGfto$enf>ohe 
16 SSG Langer 
17 KVMj'iinerfn 
18 Get.aaTe'npeisee 

110 0 
110 0 
110 0 
110 0 
10 10 
10 10 
10 10 
10 10 
10 10 
10 10 
0 0 0 0 
0 0 0 0 
0 0 0 0 
0 0 0 0 
10 0 1 
10 0 1 
10 0 1 
10 0 1 

22 
11 
02 
51 
12 
30 

51 20 
30 20 
20 20 

Auftakt nach Maß für FCL: 

2:1-Sieg bei SG Rosenhöhe 

Tbre von Seibel und Ackermann / Schlapp wehrt Elfmeter ab 

20 21 
22 
22 
11 
1 1 
11 
11 
00 00 
00 00 
00 oo 
00 00 
12 02 
02 02 
03 0.2 
15 02 

Am Mittwoch (17. August, 18 Uhr) 
spielen: FC Offenlhal • SG Gotzenhain, 
SSG Langen • Türk SV Neu-Isenburg, 
Spvgg Dietesheim II • SV Steinheim. TSV 
Heusenslamm • FC Langen, FV 06 
Sprendlingen - Susgo Oflenthal. SG Ro- 
senhohe - TSG Mainflingen. Gemaa Tem- 
pelsee • BSC 99 Offenbach. Alemannia 
Klein-Auheim • Ans Offenbach 

Am nächsten Sonntag (21. August. 17 
Uhr) spielen: Susgo Offenthal • SG Ro- 
senhohe, FC Langen • FV 06 Sprendlin- 
gen. Kickers-Viktona Muhlheim - TSV Heu- 
senstamm. SV Steinheim • Teutonia Hau- 
sen. Türk SV Neu-Isenburg - Spvgg. Die- 
tesheim II. SG Gotzenhain - SSG Langen. 
BSC 99 Offenbach - FC Offenlhal, Gemaa 
Tempelsee - Alemannia Klein-Auheim. 

Kreisliga A Offenbach West 

Bsim WiGSbsdCn-Cup, der mit 112 Feldarmbrustschützen aus 
vier Kontinenten ausgetragen wurde, nahmen auch Frank Steitz und Wer- 
ner Schäfer (Bild) von der Schützengesellschaft Langen teil. Beim ersten 
Durchgang konnte Frank Steitz mit 836 Ringen den 13. Platz belegen (von 
73 Teilnehmern). Werner Schäfer, der in der Seniorenklasse schoß, beleg- 
te mit 826 Ringen den zweiten Platz, den er auch halten konnte. In der 
Mannschaftswertung erreichte Deutschland sogar den ersten Platz, wo- 
bei Edgar Klein (840 Ringe). Werner Schäfer (826) und Dorothea Haus- 
child (805) mit 2 471 Ringen die finnische Mannschaft auf den zweiten 
Platz verwiesen. An der Weltmeisterschaft der Feldarmbrustschützen, die 
glei^fi^^tig in Wiesbaden stattfand, nahmen t>eide Langener nicht teil, da 
unt« indererr^ie Seniorenklasse nicht ausgeschrieben war. Foto p 

SG Dielzenbach — Turtt SO OHenbach 50 
Turkguzu Diefenbach — flolWeiO Otfentach 2 1 
Spvog Neu-lsenD II — SV Ofeieichenhain l.i 
R Oberrad — TSG Neu-Isenburg 3 2 
DJK Eiche Otfenbach — VIB Ottenbach 4 3 
Espanoi Ottenbach - SC ßuchschiag 1.2 
TG Sprendlingen — SC Siemberg 00 

50 2Ü 1 SG Dietzenbach 
2 DJKEiche Ottenbach 
3 FT Oberrad 
4 SC Buchschlag 
5 Turkguzu Dietzenbach 
6 SV Dreieichenhain 
7 Spvog Neu-isenb II 
8 TG Sprendlingen 
9 SC Stemberg 

10 Hellas Ottenbach 
11 VfB Ottenbach 
12 TSG Neu-Isenburg 
13 Espanol Ottenbach 
14 Rot-Vi/eiß Ottenbach 
15 Türk SCCMtenbach 

1 1 
1 1 
1 1 
1 1 

43 
3:2 
21 
21 
1 1 
1 1 
00 
00 
00 00 
34 02 
23 0.2 
12 02 
12 02 
05 02 

Lanijen (app) - Am Anfang 
sah es nicht gut aus - am Ende 
durfte dennoch gejubelt wei- 
den; Der FC Langen hat t)ei der 
Saisonpremiere in der Bezirks- 
liga Offenbach trotz erhet)li- 
cher Startschwierigkeiten mit 
2:1 Ijei der SG RosenhOhe. ei- 
nem ..heißen" Titelkandidaten, 
gewonnen. 

Die Offenliacher spielten zu 
Beginn uberlegen, jedoch kei- 
nesfalls uberzeugend auf Der 
FCL machte es der SGK jedoch 
ziemlich einfach, tias Spiel zu 
kontrollieren: Umständlich 
und ohne Drang nach vorne, 
dazu noch mit Schwachen im 
Defensivbereich, versuchte die 
Schiesser-Truppe zum Krfolg 
zu kommen. Der agile Sebasti- 
an Schneider ijestrafte den 
..Club" fUr seine nachlassige 
Spielweise in der HO. Minute - 
1:0 für die SG Kosenh()he. Zwei 
Minuten später hatten die Lan- 
gener machtig C'ilück, daß der 
Schiedsrichter ein Foul von Li- 
bero Ralf Ackermann an 
Schneider im Strafraum nicht 
mit dem Klfmetei pfiff (juittier- 
te. 

In der liO. Minute fiel der 
überraschende Langener Aus- 
gleich: (Oliver Freisens, gera<le 
erst für den angeschlagenen 
Bartocha in die Partie gekom- 
men, schickte Torjäger Stefan 
Seibel auf die Reise, und der 
hatte wenig Mühe, den Ball ins 
Tor der SG Rosenhöhe zu schie- 
ben. F'ünf Minuten später vi- 
sierte Jörg Bauer aus sieijen 
Metern einen auf der Torlinie 
stehenden Offenbachei Vertei- 
diger an. Roland Götz, stellver- 
tretender Vorsitzemler des 
FCL: ,,Von mir aus könnte jetzt 

Schluß sein . 
Es kam jedoch noch besser 

für den P'CL Kurz nach der 
Pause war es Ralf Ackermann, 
der den zweiten Langener Tref- 
fer besorgte Die Schiesser- 
Truppe steigerte sich von Mi- 
nute zu Minute, wußte nun 
auch in der Defensive zu ütjer- 
zeugen Als Uwe Schlapp mit 
einer glanzenden Parade einen 
Elfmeter von Macziek abweh- 
ren konnte, brauchte man sich 
um den FC Langen gegen die 
ungesturmen Offenbacher kei- 
ne Sorgen mehr machen Uwe 
Grohmann. Oliver Freisens. 
Stefan Seibel und Hjorn Meyer- 
höfer vergaben in der Schkiß- 
|)hase sogar noch erstklassige 
Konterchancen. Ein guter Ein- 
stand für Trainer Toni Schies- 

ser und den neuen Kapitiin 
Markus Grohmann. die morgen 
optimistisch zum zweiten 
Punktspiel zur TSV Heusen- 
stamm (Alten Linde. 18 ,'i() l'hr) 
fahren 

FC Langen: Schlapp; Basile. 
.lentsch. Bartocha. .Ackermann. 
Bauer, Meyerhofer. Michels. 
■Seibel. .Markus CJrohmann. 
lAve Grohmann (Freisens. Len- 
kner) 

Die Reserve des FC Langen 
schaffte ebenfalls eine kleine 
'■^t'nsation Bei der ../.weiten" 
der SC; Rosenhohe, im Vorjahr 
souveräner Meister der Reser- 
ve-Runde. gewannen die Lan- 
gener verdK'nt mit H (l .loig ?"i- 
scher, Wolfgang Giilletz und 
()liver Bartel trafen für die (!a- 
ste. 

Viele packende Zweikämpfe sahen die Zuschauer beim Pokalspiel zwi- 
schen der SG Egelsbach und dem Bundesligisten 1. FC Kaiserslautern. 
FCK-Llbero Miroslav Kadlec stellte sich In dieser Szene Egelsbachs Ab- 
ubakari In den Weg. Spielerisch ließ die Begegnung allerdings einige 
Wünsche offen. Foio Weinert 

Regionalliga 

SV Wehen — Spvgg. Unterhaching 
TSV Ditzingen — SSV Reutlingen 
SV Lohhof — Spvgg. Fürth 
Spvgg. Lu(jwlgsburg — SV Darmstadt 98 

1 Spvgg. Unterhaching 3 3 0 
2 Vestenbergsgreuth 2 2 0 
3 FC Augsburg 2 2 0 
4 Bayern München Am. 2 2 0 
5 TSV Ditzingen 3 2 0 
6 Spvgg. Lucdwigsburg 3 1 1 
7 SV Wehen 3 1 1 
8 SSV Ulm 2 10 
9 Kickers Offenbach 2 1 0 

10 Kickers Stuttgart 2 1 0 
11 Rot-Weiss Frankfurt 2 1 0 
12 VfR Mannheim 2 1 0 
13 Spvgg. Fürth 3 1 0 
14 FC Hessen Kassel 2 0 1 
15 SSV Reutlingen 3 0 1 
16 SV Lohhof 3 0 1 
17 SV Darmstadt 98 3 0 1 
18 SG Egelsbach 2 0 0 

1kg 
Kalbs-Schnitzel 
sauber pariert 
100 g 
Schwenksteak 
vom Schweine-Kamm, grillfertig 
gewürzt und in pikanter Marinade 
eingelegt (aufgetaut zum 
sofortigen Verbrauch) 

Blanchet 
franz. Weißwein 
0,75-Liter-Flasche 

Deinhard Sekt Lila 
trocken, 0,75-Liter-Rasche 

Am Dienstag (16. August, 20 Uhr) spielen; Kickers Offenbach - KSV Hessen 
Kassel (Bieberer Berg). -19 Uhr: VIR Mannheim - SSV Ulm. - Mittwoch (17. Au- 
gust, 19.30 Uhr): FC Augsburg - TSV Vestenbergsgreuth. 

Am nächsten Freitag (19. August, 18.30 Uhr) spielen: Spvgg. Fürth - Bayern 
, München Amateure. -19 Uhr: Rot-Weiss Franl(tur1 - SV Wehen, Spvgg. Unterha- 

ching - Spvgg. Ludwigsburg. - Samstag (20. August, 15 Uhr): Stuttgarter Klk- 
kers - Kickers Offenbach, Hessen Kassel - SG Egelsbach, SSV Ulm - FC Augs- 
burg, TSV Vestenbergsgreuth - SV Lohhof. - Sonntag (21. August, 15 Uhr): SSV 
Reutlingen - VfR Mannheim, SV Darmstadl 98 - TSF Ditzingen. 

11.98 

Hennessy Cognac V.S. 
40% Vol. 
0,7-Liter-Flasche 

34.98 

Chlvas Regal Scotch Whisky 
12 Jahre alt, 40% Vol. 
0,7-Liter-Rasche 

39.98 
Oritckfehleni ketne Hdftung. 33. WDche / HL 

llH Ajax Allzweckreiniger Softlan 
Aquafrisch, 750-ml-FI. 

3.49 

- V 
Palmollve 
Original 
1-Liter-FI. 

Welchspüler 
Konzentrat 

.■»Jaturfrische 
oder Traumduft 

1-Ltr.-Nachfijllpcl<. 

Palmollve 
Geschlrr- 
spülmlttel Ultra Plus 
oder Sensitive Skln 
500-ml- 
Flasche 
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^'1 

- Anzeige - 

VOM UMGANG MIT 

^LBFLEISCH 

Anzeige - 

zu Einkauf, 
Aufbewahrung 

und Zubereitung 

l»l)s. Kiiliiiiirisclu' l'ri'is- 
Iriii;!'; \\ iis ist /iirl. fiinfiisiTi);. 
mild im Vromii und ut'ckl mit 
siiiuT iinspmlu'tiili'ii hcllnisii 
l' iirhc si'liiiii hrim Kiiikiiiil' die 
\ iii fri'iidi' imf kiimnu'iidc (Ji'- 
misM'? I)ii' \nl»<irt lulll rein- 
st IniU'i'kirn nicht si'liucr: llic 
Kt'ili' ist Min Kiilhili'lsch! 

Wnliiviul Hill.Ii \mi- vni Kiml 
uiul .Si tuMMnollcisi.li in ilcii Kc 
/cplciiilci l lcisclikiichciliiniiiiic- 
reu. haben sich l .ainni- um! Kalh 
ricisch Mi/wischcii einen lesieii 
l'l.il/ III) Repcrtiiire ciohcii. .Auch 
uenn der l'ni Kopr \'er/clir \oii 
Kalbllcisch mit 0.(i kj! ticiillich 
iiiilci ilcr Vcrulciclis/ahl viin 
Schwein kj;) iiiul Rnui (12..S 
kfi) licj;!: .Xiisiier leinen Kiiclie isi 
diese S(Kvialiläl liciilc iiiclii iiichi 
«cji/iidenkcn . 

lün (iiinul dalni sind nnl .Si 
cherlieil die vicllalnjicn /.übe 
iciliingsinöjilichkcilcn: Kalb 
licisch liiUl siel) uiindcrhai ko 
dien, schniiireii. kiii/bralcii. Iiil- 
len. mit .Specksiicireii beleben, niil 
einci Knislc iiinliiilleii. zu Kimla 
den rollen, panieren und vieles 
inclirl I:s vcrträi:! sich inil den 
unleischiedlichsicn (leu iir/en. 
I )ie l-avorilen siml hier liasilikiini. 
Kiisniarin. .Salbei. I'aprika und 
I Teil er. 

I )er Reigen der Teil stücke, die 
das Kalb für die /uhereiliiim 

kiiliii.nischei (iaiiniciilieudcii /u 
bieten h.il. niachl die \'iell.ill dein 
hell: /iieisi SCI liici dei K.ilbs- 
ruckcii .i;eiianiil. ilci /u den hcsiin 
ilcis edlen 'I eilen iles Kalbs ^c 
liKit \us ihm sianiiiien nichl nur 
sallij_'e Kiitelctls - auch il.is iiii- 
iiberliclllich /alle l ilet «iiil ilai 
aus j^cschiilllen I s bictel sich an 
lui kleine liialen. lallt sichbcstens 
in Ulatlciteij; ..\erp ickcii 'und lie 
leit heirlich leine Medaillons. 

Doch auch im {lan/en kann 
dci Rucken ■ iiiit Knochen oiler 
aus).'elost als Uiaten /ubereitet 
«erileii, r.benlalls bcuehrt bei 
Kennern ist <lie Kalbskeule in 
cinijien Refiioncn ..Schlejjel" j;e- 
nannl Sie besteht aus den leil 
stucken ()bei schale l Ii ikandeau l, 

I nterschalc. Ilulte und .NuLl. Alle 
Stucke erj.'ebcn prachtijie Uraten 
unil leckere Schnit/el IdealniaU: 
I ein Dicke. 

Wei lur ueliilltes l leisch 
scimaiint. sollte sich liir Kalbs- 
brust oder Dunnunj! entscheiden. 
I )ic Hriist ist .luBcrdcin Ivstens lur 
il.is beiühnite Kalbslrikassee j;e- 
eij;nel. die Dünnuii}; vsird 
Mclei orts als Roll braten j:eschäl/t. 
I ür I äntiiple. .Schnioriierichte und 
Rayoutseiiipliehlt sichilas lleisch 
vom Hals iNacken): Ia ist mit 
leinen l ettaderchen durchzogen 
und ilahcr ganz iK'sonilers saltij; 
iindaromatiseh. Die Kalbssehulter 
tUug) ist erste Wahl liir Ragouts, 
(iesclinetzeltesundebenralls l'iir's 
I rikassee SchlieUcn wir die Rei- 

VERKAUF 

Elbe-Obst Heinz Hufflmelsiep 
21723 Hollern 

Frische aus deutschen Landen 
Apfel, Kl. I, 10 Kg 
Jonagolil + Jonagoreil DM 20.00 Braelium DM 35.00 
Argenl Granity SmlOt DM 26.00 Argent Red Dellclaus DM 28.00 
Aplelslnen DM 29.50 Rote Grapetnill DM 29.50 
Williams Bltnen, 5 kg DM 9.50 Aplel auch In 5 kg 
Heltle-Fnihkanoneln. Cllena, »orw. testkochenil. Kl. 1 12.5 kg DM 15.00 

Verkauf vom Lkw. am Donnerstag, 18. August 1994 
14.30 Langen Stadthalle 15.30 Egelsbach Berliner Platz 15.00 Langen Bahnhof 16.00 Langen Südl. Ringstr. Friedhof 

lie mit dem zunitigen l'art: Kalbs- 
hiixen gehören zu den preiswerten 
Stticken \oni Kalb. Man kann sie 
.ils flanzes oder als lertig zugc 
schnittene Scheiben kaulen und 
zubereiten. Sie lassen sich hervor- 
ragend grillen: .XuLten knusprig- 
braun. innen zart und saltig ist 
eine gegrillte Kalbsha\e auch liii 
I reunde der rustikalen Küche ein 
überraschend herzhalter (ienull' 

K()stliciie Re/epte 

rund ums Kalb 
(ierichte ntit Kalb haben (ie- 

schichte: (drdon bleu (panieiles 
Kalbsschnitzel mit Kase-Sehin- 
ken-l üllung). Königsberger Klop- 
se (im Original-Rezept aus llack- 
lleisch vom Kalb zubereitet I) und 
das legendäre Wiener Schnitzel 
sinil seit Jahren in .iller Munde. 
.Aber: Immer w ieder regt das zarte 
l icisch Küchenehel s und Hobln- 
koche zu eigenen Kreationen an. 
So ist zum Beispiel eine mit l'lil- 
lerlingen gelullte Kalbshaxe eine 
Spezialität, die der I-Apcrimentier- 
Iretide des bekannten Kochs Vin- 
cent Klink zu verdanken ist. Die 
l'ilze werden hicriür in einer Mi- 
schung aus Ol. Knoblauch und 
Toastbidt angedünstet, dann mit 
liiern vermischt und gewürzt und 
in die Kalbshaxc gelüllt. Das 
l leisch lileibt mit einer Hülle aus 
Kohlblattern schön saftig. .Serviert 
w ird das l leisch mit Röstgemüse 
und selbstgemachten KartolTel- 
klöLien - lertig ist der (iaunten- 
schniausl 

Ausprobieren 

lohnt sich! 
Auch m der Regionalküche ist 

das Kalbneisch zu Hause. In Bay- 

ern schätzt man die zünftigen 
..Kalbsvögcil" -mit Schweine- und 
Kalbhacklleisch gelullte Roula- 
den aus dünnen Kalbsschnitzeln. 
..Tottchen" nennen die Rhein- 
länder ihr heiflgeliebtes Kalb- 
lleischragout mit Kapern. I.auch. 
/wiebeln und Sellerie, dem Nel 
ken. I .orbeer. Pfeiler die würzige 
Note \erleihen. 

In Baden-Württemberg trilft 
man aul ..Saure l .eberle mit Brat- 
kartoffeln", in Berlin und Branden- 
burg kommt das ..Berliner l-ri- 
kassee" - ein köstliches (iericht 
mit Kalbsbries. Schulterneisch. 
Spargel und Morcheln sowie fri- 
schem (iemüse - als l estessen auf 
den I isch. 

Wer jetzt vermutet. daU Kalb- 
tleisch allein in der l esttags- und 

Kalbsbraten 

/ulutvn: t für4 Personen l 
'WK) g Kalbskeule. I Bd. Pe- 
tersilie. I Tl. .Ma|oran. ge- 
rebelt. 2 I I. Semmelbrosel. 
I Knoblauchzehe feinge 
hackt. Pleiter. Salz. W> g 
Butterschmalz. I/X I saure 
Sahne. Speisestarke. 4IH) g 
Kartoffeln 

ZuhiTtitunj": 
Die Kalbskeule halb auf- 

schneiden und nachklopfen. 
Petersilie. Majoran. Seni- 
melbnisel. Knoblauch. I'let- 
fer und Salz vermischen unil 
auf das l leisch legen, dann 
zurollen und binden. In ei- 
nem Brätei mit Butter- 
schmalz anbraten und ca. Wl 
.Minuten bei 2IM) (irad im 
Backofen braten. Den Sud 
durchseihen, mit saurer Sah- 
ne \ criemern und mit Speise- 
starke leicht binden. Die Kar 

Spezialitätenküche seinen Platz 
hat. wird schnell eines Besseren 
belehrt: .Xueh .MItagsgerichte w ic 
Ciulasch. Rouladen und Ragouts 
in vielen .'Xusrichtungen und Va- 
riationen lassen sieh voitreinich 
mit dem leinen l leisch zuberei- 
ten. 

toffeln schälen und in Schei- 
ben schneiden, in einer l-'orm 
fächrig hinlegen, w ürzen und 
mit sauierSahne übergietlen. 
Im Backofen ca. 4.^ Minuten 
garen. 

Dazu: (irüner Salat, t bbs t 

GESCHAFTUCHES 

BRILÜUITE 

RUtBBILDER 
in Spitzenqualität 

über Nacht gemacht! 

Farbbild 10x15 

mati oder glänzend 
Nachbestellung zu gleichen Preisen 

Lanyer Rhe>nsf»oße 37 39 Am Lutherplotz 

Rohr- u. Kanal- 
Reinigungs- 
Dienst - Neu-Isenburg 

W. WEECKS Wtf remigeri für S<e 
• Kanäle Rorir- und Stichieitungen • WC Bad Dusche Küche • Dachrinnen Moderne Kanaihameras • Tag und Nacr>t Sonn- und Feienag • Von namhaHen A'chiiekten ernpfohlen 
Tel. 061 02/37412 
Faa 0ll02/2ia0t S3»3 Neu-i»enburg 
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Nach uns die Sintflut! I 
Ü! r Armen 
liiiechiigkeii' 

Das Angebot ist noch breiter gefächert 

Straßenfest und verkaufsoffener Sonntag sollen 50 000 Besucher anlocken 

Günter Däschner (links) vom Beirat Langener Einzelhandel und Manfred 
Klein vom städtischen Amt für Wirtschaftsförderung präsentleren das 
Plakat, mit dem für das Straßenfest und den verkaufsoffenen Sonntag ge- 
worl)en wird. l=oto: l^ahn 

LiinKon (t't) - Als im viMUnn- 
genon Jahr erstmals ein (jrolScs 
StralSenfest tincl ein vorkaufs- 
offcniT Sonntag; veranstaltet 
wurden. Anlaß war die Kit). 
Wiederkehr der Erklarunf* 
Lanjjens zum Marklfleeken, 
konnten der Gewerbeverein 
und der Beirat Langener Kin- 
zelhandel am Abend mit fjroßer 
Freude konstatieren, daß ihre 
Idee bei der Bevölkeninf^ auf 
(•roße Gegenliebe j;estoßen war. 
Auf der Wassergasse, der unte- 
ren Hheinstraße, rund um den 
Lutherplatz und auf der Bahn- 
straße i)is hin zum Keßlerphitz 
waren an diesem Tag rund 
1^0 000 Menschen unterwegs, 
konnten in die Geschäfte gehen 
und sich von den vielen Aktivi- 
täten uberraschen lassen. 

Nach diesem überwältigen- 
den Erfolg blieb es nicht aus. 
daß nicht nur aus der Bevölke- 
rung der Wunsch nach einer 
Neuauflage geäußert wurde. 
Auch die Geschäftsleute waren 
der Meinung, daß Straßenfest 

und verkaufsoffi'ner Sonntag 
zu einer festen P^inrichtung im 
Langener Leben werden soll- 
ten. 

Es gab freilich auch Beden- 
ken. Vom Vorstand des Gewer- 
bevereins wurde in Zweifel ge- 
stellt, ob wegen der 1C5EVA im 
Gktober 1994 (die Ausstellung 
findet alle drei Jahre statt) 
nicht eine Übersättigung ein- 
treten könne. Doch nach einein 
ausfuhrlichen Gespräch zwi- 
schen dein C;VL-Vorstan(l und 
dem Beirat Langener Einzel- 
handel, der Teil des Gewerbe- 
Vereins ist, kam man überein, 
beide Veranstaltungen durch- 
zuführen, wobei die Organisa- 
tion des Straßenfestes in die 
Hände des Beirats gelegt wur- 
de. Der CJewerbeverein stellte 
den Antrag an den Regierungs- 
präsidenten und an die zustän- 
digen Behörden, die ihre CJe- 
nehmigung erteilten. 

So wird es am Sonntag, 4. 
September, zur Neuauflage 

Beda(^jngsgesellschatl mbH Nordstraße 42. 63450 Hanau 
Referenzen m Ihrer Nachbarschaft 

Erbitte Kontaktaufn.ihrrie unter Telefon Wehausen 06150 / 8 19 70 

Neue Leser werben Ü^ngener^'tuna 

Collection «Conzept» 

" V'^ ^ 1 
' ■ 'if \üiM"'' 

Menage 
4teilig 

bedarf manchmal nur einer Frage! r 

WMF Spezial-Kochgeschirre 

»Immer zur Hand« »Schneiden Sie gut ab« 

Werkzeugsatz 69teilig, Werkzeugstahl, gehärtet, 
verchromt, Kunststoffbox Taschenmesser 22 Funktionen 

Bratreine Cromargan® mit Grillrost und Spachtel 
40 X 28 X 6 cm 

»Leuchtende Sicherheit« 

Pannen-Set 
Kunststoffkoffer, Abschleppseil, Starthilfekabel, 
Arbeitsleuchte (Anschluß an Autobatterie), Baum- 
wollhandschuhe 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN 
Den auf aem neDenstehenoen Bestellschein angege 
Denen Leser habe ich geworben 
Die Auslieferung aer Werbepramie erfolgt erst wenn der 
neue Abonnent mindestens 3 Monate den Bezugspreis 
bezahlt hat 
Der Pramienwunsch kann nachtraglich mcht geändert 
werden 

PramieoAunscfi 

BESTELLSCHEIN 
Hiermit bestelle ich zum die Langener Zeitung 
Dienstag und Freitag mit einer Mmdestbezugszeit von 24 Monaten und weiter DiS 
auf Widerruf zum ortsüblichen Bezugspreis Danach smd Kündigungen nur zum 
Ouartaisende möglich und müssen spätestens am 15 vor Quartalsende schriftlich 
beim Verlag eingehen 
Ich habe Kemen gemeinsamen Haushalt mit dem Vermittler Mit dieser Bestellung 
■st keine Kündigung eines bestehenden Abonnements verbunden Ich habe das 
Recht diese Bestellung innerhalb von 7 Tagen (Absendedatum genügt) schriftlich 
Zu widerrufen bei 
Langener Zeitung, Darmstädter Straße 26. 63225 Langen 

Ich ermächtige dtn Verlag bis auf Widerruf die Bezugsgeuuhren für mem Abon 
nement bei Fälligkeit einzuziehen und mem Konto entsprechend zu belasten 

Nr bei Sparkasse Bank Fihaibez Postscheckamt 
Wenn mem Konto die erforderliche Deckung mcht aufweist so besteht seitens des 
Geldinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung Pramienwerbungen gelten nicht 
für Eigenbestellungen für Werbung von Ehepar*-iern oder im gleichen Haushalt 
lebende Personen und juristische Personen 

ion^tncrZ^jtUn^ Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

WMF Messerserie 
»Extraifiasse« 
»Speziaikiasse« 

Messer-Set 
»Extraklasse« 
Steilig, beste- 
hend aus; Schäl- 
messer 16 cm, 
Gemüsemesser 
18 cm, Küchen- 
messer 30 cm, 
Fleischmesser 
32 cm, Brotmes- 
ser 32 cm, Uni- 
versalmesser 
23,5 cm, Toma- 
tenmesser 20,5 
cm, Hängeleiste 

Collection: »Gourmet« 
Cromargan®: Edelstahl Rostfrei 18/10 

m 

Schüsselsatz bestehend aus: je 1 Schüssel mit 0 
14, 18, 20 und 24 cm 

Ein Projekt mit Modellcharakter bietet 

53 Arbeitslosen eine neue Perspektive 

Statt Sozialhilfe: Kreis und Arbeitsamt schaffen subventionierte Arbeitsplätze 
Langen (nc) - Am vergange- 

nen Montag wurde in Langen 
eine Außenstelle des Interna- 
tionalen Bundes für Sozialar- 
beit (IB) eröffnet. Gleichzeitig 
begingen damit 53 Langzeitar- 
beitslose und Sozialhilfeemp- 
fänger ihren ersten offiziellen 
Arbeitstag in einer neuen ,,Hil- 
fu-zur-Arheit-Maßnahme", die 
eine sinnvolle Alternative zu 
Langzeitarbeitslosigkeit und 
Sozialhilfebezug sein soll. 

Der IB ist ein Verband, der 
Jugendlichen, Erwachsenen, 
Behinderten, Aussiedlern und 
Asylanten unter anderem bei 
der Bewältigung sozialer Not- 
stände, bei der politischen und 
sozialen Bildung und bei der 
Hinführung oder Wiederein- 
gliederung in den Beruf hilft. 
Aufgabe des neuen Büros in der 
Bahnstraße 41 ist die Organisa- 
tion und Betreuung eines vor- 
erst auf ein Jahr angelegten 
Projekts, das den 53 Teilneh- 
mern Beschäftigungen vermit- 
teln und ihnen neue Perspekti- 
ven aufzeigen will. Die Lei- 
stungen beinhalten nicht nur 
berufliche Beratung und Ver- 
mittlung in subventionierte 
Arbeitsverhältnisse, sondern 
räumen ebenfalls der allgemei- 
nen Lebensberatung (zum Bei- 
spiel bei familiären Konflikten 
oder Suchtproblemen) einen 
hohen Stellenwert ein. 

Erster Kreisbeigeordneter 
und Sozialdezernent Peter 
Walter bezeichnete die Lang- 
zeitarbeitslosigkeit als ,,eines 
der größten Probleme, das die 
Sozialpolitik momentan zu be- 
wältigen hat". ,,Sie zu bekämp- 
fen ist sinnvoller, als die Be- 
troffenen jahrelang in der So- 
zialhilfe zu belassen - mit allen 
daraus resultierenden psy- 
chischen Problemen." Für viele 
Arbeitslose bestünde kaum ei- 
ne Möglichkeit, in den alten 
Beruf zurückzukehren. Proble- 
matisch werde es, wenn der 
Weg zu einer Umschulung 
durch fortgeschrittenes Alter 
versperrt, Rentenansprüche al- 
lerdings noch nicht voll erfüllt 
seien. Walter: „Ich kritisiere 
ganz eindeutig die bisherige 
Form der Sozialpolitik. Auf- 
grund der wirtschaftlichen Si- 
tuation werden wir einfach auf 
einem Berg von Arbeitslosen 
sitzenbleiben." Diesen Tätig- 

keiten zu vermitteln, für die 
keine hohen Qualifikationen 
erforderlich sind, die aber den 
Betroffenen Perspektiven er- 
öffnen, sie Schritt für Schritt 
wieder zur Arbeitswelt hinfüh- 
ren - daß so die Sozialpolitik 
der Zukunft auszusehen habe, 
darin sind sich der Erste Kreis- 
beigeordnete und Werner Sig- 
mund, Landesgeschäftsführer 
des Internationalen Bundes für 
Sozialarbeit, einig. Und eben 
dies Süll mit der neuen Außen- 
stelle, die vom IB in Zusam- 
menarbeit mit dem Arbeitsamt 
Frankfurt und dem Kreis Of- 
fenbach ins Leben gerufen 
wurde, erreicht werden. 

Daß die Realisierung des Bü- 
ros relativ schnell geklappt 
hat, nämlich innerhalb von drei 
Monaten, sei der ,,unbürokrati- 
schen Durchführung" zu ver- 
danken. Insgesamt habe das 
Projekt ,,Modellcharakter", so- 
wohl in punkto Zusammenar- 
beit als auch in der Finanzie- 

rung. Der Kreis Offenbach 
übernimmt knapp eine Million, 
das Arbeitsamt Frankfurt (zu 
dessen Bereich gehört auch die 
Arbeitsamtsdienststelle Lan- 
gen) 1,7 Millionen Mark der 
Kosten, die sich, wenn keiner 
der Teilnehme!' anschließend in 
die Arbeitslosigkeit zurück- 
fällt, nach einem Jahr amorti- 
sieren können. 

Die Teilnehmer werden über- 
wiegend in einem ,,ökologi- 
schen Großprojekt" beschäf- 
tigt sein, das unter anderem ei- 
nen Baumschnittkurs, das Rei- 
nigen von Bächen und das In- 
standhalten und die Wieder- 
herstellung von Waldstücken 
beinhaltet. Die restlichen Auf- 
gaben verteilen sich zum Bei- 
spiel auf die Arbeit in einer 
Langener Schulcafeteria oder 
die Betreuung von Senioren, 
unter anderem im Jakob-Heil- 
Heim. 

,, Solche subventionierten 
Arbeitsverhältnisse müssen in 

weitaus größerem Umfang als 
bisher geschaffen werden", 
sagte Hans-Peter Griesheimer, 
Direktor des Arbeitsamtes 
Frankfurt. Er wolle zwar reali- 
stisch bleiben und ginge daher 
davon aus, daß viele Langzei- 
tarbeitslose nur in einem sub- 
ventionierten Arbeits Verhält- 
nis behalten werden können. 
Diesen aber überhaupt eine 
Chance zu geben, erachtet er 
als wichtig. Die Teilnehmer 
könnten so auf jeden Fall den 
Kreislauf der Arbeitslosigkeit 
durchbrechen und das Jahr da- 
zu nutzen, herauszufinden, 
welche Möglichkeiten ihnen of- 
fenstehen. Große Chancen sieht 
er hier im pflegerischen Be- 
reich, der dringend kostengün- 
stige Kräfte für einfache Tätig- 
keiten benötige. 

Der Erfolg der neuen Maß- 
nahme sei letztlich auch vom 
Engagement der Teilnehmer 
abhängig, meinte Peter Walter 
abschliefjend. 

i 1 * 

kommen. Das Straßenfest be- 
ginnt um 1 1 Uhr und wird um 
IH.iU) Ulir beendet sein; der 
verkaufsoffene .Sonntag daiu'i t 
von i:i bis Iii Uhr, 

Daß die Enlseheidung richtig 
war, zeigt die Tatsache, daß in 
diesem ,Iahr mehr als 120 Pro- 
zent mehr Teilnehmer, nämlich 
insgesamt 1 tiO, mit von der Par- 
tie sind Dazu gehören 70 anlie- 
gende Einzel ha ndelsgeschäfte. 
acht Autohäuser. 17 Speisen- 
und (ietränkeanbieter, ,'f:t Ver- 
kaufsstände verschiedener Art, 
.'iH Vereine mit Informations- 
und Verkaufsständen sowie mit 
vereinsspezifischen Darbie- 
tungen. Daneben wird auch die 
CJeschäftswelt mit besonderen 
Attraktionen aufwarten. Ange- 
bote, die jeden Schnäppchenjä- 
ger erfreuen, /.ugabeartikel 
und Verlosungen, Glücksrad 
und viele Arten iler Unterhal- 
tung werden dieses Straßenfesl 
noch attraktiver machen. Dazu 
gehören Auftritte von Musik- 
kapellen und Tanzgruppen, 

Modenschauen, Darbietungen 
von Sti'lzenläufern und Bären- 
(lompteuren, von Zauberern 
und Gaukli'i n 

Hat dieses Straßenfest schon 
einen hohen Unterhaltungs- 
weit. so soll auch der ernste 
Hinlergnind nicht unerwähnt 
bleiben Langens Einzelhandel 
hat vieles zu bieten. Dies soll 
bei dieser Gelegenheit (>rneut 
unter Beweis gestellt werden. 
Durch diese gemeinsame Akti- 
on soll ein ,.Wir-Gefühl" nicht 
nur zwischen dcMi Cieschäfts- 
leuten, sondern vor allem auch 
zwischen Handel und Ver- 
braucher erzeugt werden, um 
Langen als Einkaufsstadt zu 
forcieren und die Abwande- 
rung der Kaufkraft in andere 
Städte zu bremsen. Von den 
Veranstaltern wurde alles da- 
für geplant und vorbereitet. 
Ciünter Däschner vom Beirat 
Langener F^inzelhandel rechnet 
nach einer Umfrage mit rund 
50 000 Besuchern. 

Automatenknacker gefaßt 
Langen - 177 Mark Hart- 

geld und drei Päckchen Ziga- 
retten hatte ein lüjähriger aus 
Langen einstecken, als er in 
iler Nacht zum Donnerstag 
von der Polizei in eini'm 
Hauseingang erwischt wurde. 
Dort wollte sich der Jugendli- 

che verstecken, nachdem er 
zuvor in der Dieburger Straße 
einen Zigarettenautomaten 
aufgellrochen hatte. Er war 
gegen 1.20 Uhr von einer Frau 
beobachtet worden, die dann 
auch die Polizei rief. 

• • 

OPNV attraktiver machen 

Sehring fordeil Verbesserungen für Langen 
Langen (fni) - Mehrere Voi-schlä- 

ge zur Verbesseiung des Öffentli- 
chen Personennahverkehrs in Lan- 
gen hat Heinz-Georg Sehring der 
Kreis-Verkehre-Gesellschaft 
(KVG) Offenbach unterbreitet. Der 
I'"WG-Politiker hält es bei.spiels- 
weise für .sinnvoll, an Samstagen, 
Sonntagen und Feieilagen eine 
Busverbindung zwischen F"rank- 
furt und dem Waldsee einzurich- 
ten. „Damit könnte das Verkehre- 
chaos am Strandbad erheblich ge- 
lindert werden", so Sehring. Des- 
halb solle die KVG Verhandlungen 
mit dem Rhein-Main-Verkehrs- 
Verbund aufnehmen. 

Weiterhm sollten die Eilzuge, die 
um 12.24. 1().24. 1S).24 und 20.24 

Uhr vom Dannstädter Haupt- 
bahnhof Richtung Frankfurt ab- 
fahren, nach Sehrings Auffassung 
auch in Langen haltmachen. 

Für erforderlich hält der h'WG- 
Voi'sitzende zudem eine bessere 
Abstimmung der ankommenden 
Züge mit den abfahrenden Linien- 
bu.s.sen 973 und 974. „Mit Hilfe ei- 
nes Zeitkonzepts könnten die An- 
bindung zu den Bussen optimiert 
und die Wartezeiten auf ein Mini- 
mum von acht bis neun Minuten 
reduzieil werden", meint Sehring. 
Schließlich fordert er, die An- 
schlußlücke zwischen 21.55 und 
2,10,i Uhr von Frankfurt Richtung 
Langen zu schließen. 

Anzeige 

Hans-Peter Griesheimer, Direktor des Arbeltsamtes Frankfurt, Erster Kreisbeigeordneter und Sozialdezernent 
Peter Walter und Werner Sigmund (von rechts), Landesgeschäftsführer des Internationalen Bundes für Sozialar- 
beit, erläuterten bei der Eröffnung der Außenstelle das Beschäftigungsprogramm. Links im Bild drei der 53 Teil- 
nehmer des am Montag gestarteten Projekts „Hilfe zur Artieit". Foio: nc 
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Rolf Engelhard 

neuer Direktor 

des Amtsgerichts 
Langen - Rolf Engelhard 

heißt der neue Direktor des 
Amtsgerichts Langen. Der 
49jährige ist Nachfolger von 
Eberhard Weber, der bereits 
im April krankheitsbedingt 
in den Ruhestand getreten 
war. Rolf Engelhard, zuletzt 
aufsichtführender Richter 
am Amtsgericht Frankfurt, 
wohnt in Hofheim/Taunus, 
wo er auch geboren wurde. 
Nach seiner großen juristi- 
schen Staatsprüfung arbei- 
tete er zunächst als Rechts- 
anwalt, ehe er 1973 als Rich- 
ter nach Frankfurt wechsel- 
te. 

Der 49jährige ist neben- 
amtlich in der Aus- und 
Fortbildung tätig, unter- 
richtet unter anderem in den 
neuen Bundesländern. Seine 
offizielle Amtseinführung in 
Langen erfolgt im Septem- 
ber. 

Aktion von Gewerbeverein und Arbeitsamt 

Räumungsverkauf Räumungsverkauf Räumungsverkauf 

wegen Umbau ab 19. 8. 94 
Ausverkauf aller Büro- und 

Schreibwaren ! 

RT 

Buchhandlung Elke Wagner wegen Umbau ab 19. 8. 94 
, ^ ^   . Ausverkauf aller Büro- und 

Am Wernerplatz 5, 63225 Langen Schreibwaren ! 

Räumungsverkauf 

Reihe von Stellen konnte 

bereits besetzt werden 

Räumungsverkauf Räumungsverkauf 

Langen - In Kooperation mit 
dem Arbeitsamt Langen hatte 
der Gewerbeverein Langen 
(GVL) bei seinen Milgliedsunter- 
nehmen nach freien Stellen und 
Ausbildungsplätzen gefragt. Das 
Ergebnis der Fragebogenaktion: 
Zwölf Prozent der angeschriebe- 
nen Firmen meldeten personel- 
len Bedarf an, gesucht wurden 22 
Voll- und Teilzeitkräfte sowie 57 
Auszubildende. Wie Maria Haas, 
stellvertretende Leiterin des Ar- 
beitsamtes, erklärte, habe man 
vor allem im Ausbildungsbereich 
bereits eine ganze Reihe von 
Stellen besetzen können. 

Angesichts der immer noch 
schwierigen Situation auf dem 
Arbeitsmarkt betrachtet der 
Vorstand des GVL dieses Ergeb- 
nis zwar nur als bescheidenen 
Beitrag im Kampf gegen die Ar- 
beitslosigkeit, doch in der augen- 
blicklichen Lage, in der zum Bei- 
spiel im Einzugsbereich des Lan- 

gener Arbeitsamtes mehr als 
2 600 Arbeitssuchenden noch 
nicht einmal 300 offene Stellen 
gegenüberstehen, sei jeder kleine 
Erfolg positiv zu bewerten. 

Die Idee zu der Gemeinschafts- 
aktion geht zurück auf einen 
Vorschlag des GVL-Ehrenvorsit- 
zenden Günter Krumm, den er in 
der Jahreshauptversammlung 
dem Vorstand unterbreitet hatte. 
Krumm hatte dabei die Mit- 
gliedsunternehmen des Gewer- 
bevereins aufgefordert, in der 
anhaltend angespannten wirt- 
schaftlichen Phase Verantwor- 
tungsbewußtsein zu zeigen und 
notwendige Kosteneinsparungen 
nur im Notfall über Personalab- 
bau zu realisieren. Mit einer ge- 
meinschaftlichen Aktion zur Er- 
mittlung des Personalbedarfs 
könnten, so Krumm, die GVL- 
Unternehmen ein Zeichen setzen 
und aktiv dem Stellenabbau ent- 
gegenwirken. 

Gemeinsam gegen die Arbeitslosigkeit: Wolfgang Steltz, Vorsitzender des Gewerbevereins, und GVL-Rechner 
Peter LIebIg mit Karl-Heinz Kilian (rechts), Leiter des Arbeltsamtes, und seiner Stellvertreterin IMarla Haas beim 
Bewerten des Umfrageergebnisses. foIo: p 

Diavortrag von Kurt Haas 
Langen - Die Kolpingfami- 

lie Langen lädt ein zu einem 
Diavortrag mit dem Langener 
Kunstmaler und Restaurator 
Kurt Haas. Am Dienstag, 23. 
August, ab 20 Uhr berichtet er 
im Pfarrsaal von Albertus 
Magnus über die von ihm aus- 
geführte Erneuerung der Au- 
ßenbemalung der Sayner Kir- 
che. Die romanische Außen- 

bemalung stammt aus dem 
Jahr 12,'50, der Zeit, in der Al- 
bertus Magnus in Köln lehrte. 
Kurt Haas hatte 1971 die Ori- 
ginalreste freigelegt und re- 
stauriert. Außerdem erläutert 
der Referent die Restaurie- 
rung am Turm des Straßbur- 
ger Münsters und der Decken- 
gemälde der Nepomukkirche 
in Hadamar. 

Beiträge rund um das 

Thema Familienpolitik 

Stiefmütterchen; Neue Ausgabe ist da 

Jugend-Städtetumier des TKL 

ist einzigartig in Deutschland 

Mischung aus Ifennis und kontaktfördemdem Rahmenprogramm 

Ausschlafen hat 

bald ein Ende 
Lungen - Die Sommerferien 

gehen ihrem Ende entgegen, die 
Zeit des Büffeins steht wieder 
bevor. An der Dreieichschule be- 
ginnt der Unterricht für die 
Klassen sechs bis elf und die 
Jahrgangsstufen zwölf und 13 
am Montag, 29. August, um 7.45 
Uhr. Neue Schüler der Klasse 
sieben sollen sich im Sekretariat 
melden. Unterrichtsschluß für 
alle Klassen ist an diesem Tag um 
12.05 Uhr. 

Die Fünftkläßler haben einen 
Tag länger Zeit. Für sie geht das 
Schuljahr 94/95 am Dienstag, 
30., um 9 Uhr los. Treffpunkt ist 
in der Turnhalle des Gymna- 
siums. Unterrichtsende ist um 12 
Uhr. 

Ruhestandskreis 
der SSG Langen 

Langen - Der Ruhestandskreis 
trifft sich am Dienstag, 23. Au- 
gust, ab 15 Uhr im Clubhaus. Es 
geht um die Anmeldung zur Bus- 
fahrt nach Gau-Algesheim. 

Altenkameradschaft 
des TV Langen 

Langen - Unsere nächste Zu- 
sammenkunft ist am Mittwoch, 
24. August, um 16.30 Uhr in der 
TV-Gaststätte. 

£änjencr&tung 
Langener Zeitung 
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Lungen - „Diese Ausgabe - noch 
nie war unser Mütter-Magazin so 
unifangi'eich - verstehen wir als 
Beitrag zum Internationalen Jahr 
der Familie ebenso wie als Hilfe fiir 
Familien zur Wahlentscheidung im 
Superwahljahr 1994", erläutert 
Margrit Jansen vom Hessischen 
Mütterbüro und venveist darauf, 
daß im neuen Stiefmütterchen 
nicht niu- ausfühi'lich über den 
zweiten Hessischen Mütterkongi'eß 
berichtet wird, der am 18. Juni in 
Langen stattfand, sondern auch 
vier Intei-views mit Spitzenpoliti- 
kern enthalten sind. 

So wvirden Bundesfamilienmini- 
sterin Hannelore Rönsch (CDU), 
SPD-Kanzlerkandidat Rudolf 
Schaiping, FDP-Vorsitzender 
Klaus Kinkel und der hessische 
Umweltminister Joschka Fischer 
(Bündnis 90/Die Grünen) befragt. 
Alle vier gelobten gegenüber der 
Stiefmütterchen-Redaktion, mehi" 
für die Familie tun zu wollen. Die 
i-und 340 Mütterzentren und Müt- 
terbüros haben bereits eine Mah- 
nung an die Politik ausgesprochen: 
„Achtung Vater Staat. Mütter 
wählen", mit insgesamt 10 000 
Atafklebem ist die bundesweite 
Aktion beim Mütterkongreß in 
Langen gestartet worden. 

Im Stiefmütterchen sind außer- 

dem veröffentlicht die Einfüh- 
iirngsreferate zum Mütterkongreß, 
zum Beispiel von Familienforsche- 
rin Gisela Anna Erler, weiterhin 
Thesenpapiere und Erfahiimgsbe- 
richte aus Kongi'eß-Arbeitsginp- 
pen' - unter anderem stellt Anne 
Ostermann von der Hessischen 
Stiftung für Fliedens- und Kon- 
fliktforschung „Überlegungen zum 
Umgang mit Rechtsextremismus" 
an und zeigt in diesetn Zusammen- 
hang auch Lösungsmöglichkeiten 
im Umgang mit jugendlichen Tä- 
tern auf. Weitere Themen: ,,Behin- 
derte Mütter - Tanz auf dem 
Drahtseil" und „Grenzgänge zwi- 
schen Erwerbs- und Familienle- 
ben" mit Lösungsvorschlägen zur 
Vereinbarkeit von Beruf und Fa- 
milie. 

„Mütter, die etwas für sich und 
ihre Kinder verändern wollen, 
müssen die Sache selbst in die 
Hand nehmen. Das macht Arbeit, 
das heißt, raus aus den vier Wän- 
den - rein in die Öffentlichkeit", so 
Margrit Jansen. Dies sei auch beim 
zweiten Mütterkongi'eß deutlich 
geworden. 

Stiefmütterchen gibt es zum 
Preis von fünf Mark (plus drei 
Mark für Versand) beim Hessi- 
schen Mütterbüi o in der Bahnstra- 
ße 39. 

Langen - Zum 25. Mal findet 
seit gestern auf der Anlage des 
Tennis-Klubs Langen das Inter- 
nationale Jugend-Städteturnier 
statt. Am Wochenende wird sich 
entscheiden, welche Stadt- 
Mannschaft bei den Einzel- und 
Doppelbegegungen die meisten 
Punkte sammeln und den PRO- 
MAD-F'okal als Sieger entge- 
gennehmen kann. 

Ausgerechnet im Jubiläums- 
jahr mußte der Initiator des Tur- 
niers, Michael Miller, zwei Ab- 
sagen in letzter Minute hinneh- 
men Die Mannschaften aus 
Minsk und Wolfsburg haben ih- 
re Teilnahme aus Termin- und 
Verletzungsgründen zurückge- 
zogen. Doch das seit Jahren ein- 
gespielte Organisationsteam um 
Michael Miller konnte kurzer- 
hand zwei weitere Mannschaf- 
ten aus dem hessischen Raum 
für die Teilnahme an dem be- 
liebten Jugendturnier gewinnen, 
das in seiner Art einzigartig in 
Deutschland ist. 

Im Match sind die Jugendli- 
chen auf sich allein gestellt. Ge- 
kämpft wird jedoch für die 
Mannschaft, die aus zwei Mäd- 
chen und vier Jungen besteht. 
Jedes gewonnene Match, ob Ein- 
zel oder Doppel, ob in der Vor-, 
Haupt- oder Trostrunde ist 
gleich viel wert und bringt der 
Mannschaft einen Punkt. Wer 
für seine Mannschaft viele 
Punkte ergattern konnte, ver- 
hilft ihr zum Gesamtsieg des 
Turniers. Diesmal spielen mit: 
TC Friedrichshafen. THC Ha- 
nau. TC Hechingen, TK Grün- 
Weiß Mannheim, TC Dietzen- 
bach. TASV Oberweier, TSG 
1847 Bürgel Offenbach, TC 
Waldschwimmbad Offenbach, 
TC Rot-Blau Regensburg. TC 
Rüsselsheim, TASSV Ulm 1846, 
TC Blau-Weiß Villingen und 

zwei Mannschaften aus Langen. 
1968 trafen sich zum ersten- 

mal die jeweils vier besten 
Jguendlichen aus acht hessi- 
schen Tennisklubs auf der Anla- 
ge des TKL, um als Mannschaft 
für ihre Stadt den Pokal zu ho- 
len. Von dem damaligen Acht- 
Städteturnier" zum heutigen In- 
ternationalen Jugend-Städte- 
turnier hat die Langener Veran- 
staltung in den vergangenen 25 
Jahren eine rasante Entwick- 
lung durchlaufen. 1971 erlangte 
das Langener Turnier durch die 
Teilnahme der Mannschaft des 
LTTC Rot-Weiß Berlin überre- 
gionale Bedeutung, Gleichzeitig 
wurde es für die tennisverrück- 
ten Jungs in jenem Jahr noch ein 
Stück interessanter, da zu jeder 
Mannschaft erstmals auch junge 
Damen gehörten. Zwei Mädchen 
und vier Jungen kämpften von 
da an um den Pokal der Stadt 
Langen, 

Das Teilnehmerfeld wurde im 
Laute der Jahre immer stärker, 
Namen wie Christoph Zipf aus 
Langen, Peter Pfannkoch und 
Dirk Vestweber aus Gießen, 
Bernd Karbacher und Lars Kos- 
lowski konnte man nicht nur auf 
den vorderen Plätzen des DTB- 
Jugendrangliste, sondern bereits 
auf dem Langener Centre-Court 
finden. Später kamen Jugendli- 
che hinzu, die wie Alexander 
Stepanek (Iphitos München) und 
Ricky Osterthun (Klipper Ham- 
burg) für ihre Mannschaften be- 
reits in der Tennis-Bundesliga 
spielten, 

1974 wurde das Teilnehmer- 
feld auf zwölf Mannschaften er- 
weitert, und schon vier Jahre 
später waren es 14 Mannschaf- 
ten aus dem In- und Ausland, 
darunter auch das Neuseeland- 
Juniorenteam, der TC Olymp 

Prag, der TC Hapoel Tel Aviv so- 
wie die Spielerinnen und Spieler 
der Lettischen Akademie Riga. 
Als Brücke zur Freundschaft 
zwischen den Jugendlichen eri- 
wies sich neben englischen 
Sprachversuchen vor allem das 
bunte Turnierprogramm, Als 
1981 der Tennis-Klub Langen 
75jähriges Bestehen feierte, war 
dies für die Veranstalter Anlaß 
genug, das Turnier um einen 
weiteren Tag auszudehnen und 
einen gemeinsamen Ausflugstag 
in das Prograinm aufzunehmen. 

Die gelungene Mischung aus 
sportlichem Wettkampf und 
kontaktförderndem Rahmen- 
programm ist in den folgenden 
Jahren beibehalten worden. Der 
zweite Turniertag ist seither 
spielfrei und führte die Jugend- 
lichen schon in den Holidaypark 
nach Haßloch, ins Erlebnisbad 
Miramar, zur Greifvogel-Schau 
im Neckartal und vieles mehr. 
Am heutigen spielfreien Freitag 
sind die Jugendlichen zur Be- 
sichtigung des Frankfurter 
Flughafens gestartet. Ohne die 
besondere Unterstützung des 
Turniers durch die Mitglieder 
des TKL wäre die familiäre und 
herzliche Atmosphäre nicht 
denkbar. Viele Jugendliche hal- 
ten den Kontakt zu ihren Lan- 
gener ,,Tenniseltern", die ihnen 
Betten und Verpflegung be- 
reitstellen, auch nach dem Tur- 
nier weiter aufrecht und freuen 
sich auf ein Wiedersehen im 
nächsten Jahr, Am Samstag und 
am Sonntag ab 8,30 Uhr werden 
auf der Anlage des TKL die Ein- 
zel- und Doppelbegegnungen 
fortgesetzt. Favorisiert ist die 
Mannschaft aus Villingen, die 
im vergangenen Jahr die meisten 
Punkte sammeln konnte und als 
Turniersieger hervorging, 

Freie Plätze für 

Frankfurt-Fahrt 
Langen - Bei der im Senio- 

renprogramm der Stadt Lan- 
gen angebotenen Nachmittags- 
fahrt nach Frankfurt am kom- 
menden Dienstag, 23, August, 
gibt es noch freie Plätze, Be- 
sucht werden die Ausstellun- 
gen, die anläßlich der 1 200- 
Jahr-Feier der Stadt laufen, 
darunter eine zum Thema 
,,Karl der Große in Frankfurt 
am Main", Die Fahrt ist ge- 
dacht für Personen ab dem 50, 
Lebensjahr, Anmeldungen 
werden im Langener Rathaus, 
Zimmer 318, Telefon 203 213, 
angenommen. 

Mehrere Angebote für Frauen zur Fortbildung 

Infos über Rentengesetz und Kurse zum Wiedereinstieg in den Beruf 
Langen - ,,Für Frauen von 

Frauen": So lautet das Motto 
des Zentrums für Weiterbil- 
dung, das nach den Sommerfe- 
rien in Langen wieder regelmä- 
ßig Kurse anbietet. Die Fort- 
bildungsseminare und Um- 
schulungslehrgänge finden in 
der Schulungsstätte des Ver- 
eins in der Schillerstraße 9 
statt. 

Das Herbstprogramm be- 
ginnt mit einer Veranstaltung 
am 21, September, Von 19,30 

bis 21,30 Uhr haben Frauen 
Gelegenheit, sich über das ge- 
setzliche Rentensystem und die 
frauenspezifischen Ändemn- 
gen der Rentenreform zu infor- 
mieren, Um das Thema ,,Frau- 
en und Altersversorgung" geht 
es auch am 4, Oktober, Eben- 
falls von 19,30 bis 21,30 Uhr 
wird aufgezeigt, welche priva- 
ten Alternativen es gibt, um 
sich ein zusätzliches finanziel- 
les Polster zu schaffen. 

Am 16,/17, und 23./24, Sep- 
tember bietet das Zentrum für 
Weiterbildung einen Einfüh- 
rungskursus in die elektroni- 
sche Datenverarbeitung an. An 
den Freitagen ist der Unter- 
richt jeweils von 17 bis 20.15 
Uhr, an den Samstagen von 9 
bis 16 Uhr. 

Die Textverarbeitung mit 
dem System „Winword 2.0" 
steht am 7,/8, und 14,/15, Okto- 
ber auf dem Programm, Die 

Unterrichtszeiten sind iden- 
tisch mit denen des EDV-Ein- 
führungskurses, 

Anmeldungen nimmt das 
Zentrum für Weiterbildung, 
64283 Darmstadt, Schleierma- 
cherstraße 8, entgegen. Unter 
der Telefonnummer 06151/ 
2 16 18 können interessierte 
Frauen Einzelheiten und die 
Teilnahmegebühren für die 
verschiedenen Angebote erfra- 
gen. 
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Loslösen von den gängigen Schönheitsidealen 

Die Ausstellung „Ästhetik im Alter" beschäftigt sich mit einem Thema, das viele verdrängen 
Langen (nc) - Es ist längst keine 

neue Erkenntnis mehr, daß die 
Zalil älterer Menschen ständig 
wächst Sind heute ein Fünftel der 
Deutschen 60 Jahre und älter, so 
wird in vier Jahrzehnten etwa ein 
Drittel der Bcvolkeiimg dieser Al- 
tersg'iippe zuzurechnen sein. Ob- 
wohl das Alterwerden etwas ist, 
da.'' jeden fniher (xler später be- 
ll effen wird, .scheut ein Großteil 
d.e Konfrontation mit die,sem 
rheina. Hübsche Fassaden statt 
inneter Schönheit, makellose Ju- 
gend statt Lebenserfahrung - das 
,';md die geheimen Mottos einer 
Cr'.sellschaft, die das Verdrängen 
/u ihrer Lebensphilosophie ge- 
macht hat. Können wir uns von 
(lieser einseitigen Vorstellung von 
,,Schönheit" lo.smachen, so ist 
schon ein großer Schiitt getan. 
Denn das Alter ist ein Lebensab- 
schnitt, über den jeder nachden- 
ken sollte - besser früher als spä- 
ter. 

In diesem Sinne steht auch die 
Wanderausstellung des Kreises 
Offenbach mit dem Titel ,,Ästhe- 
tik im Aller", die seit Montag im 
Foyer des Langener Rathauses zu 
sehen ist, Rund 150 Künstlerinnen 
und Künstler hatten auf die Aus- 
schreibung hin Werke zu diesem 
Thema eingesandt, von denen 39 
au.sgewählt wurden, Kiiterium 
war, zu zeigen, daß Schönheit 
nicht zwangsläufig mit Jugend 
gleichzusetzen ist, ja, daß gerade 
das Alter seine ganz eigene, wenn 

auch vielleicht \'ersteckte Schön- 
heit besitzt. 

Bei der P^röffnung der Ausstel- 
lung hob Bürgermeister Dieter 
Pitthan hervor, daß nur knapp 20 
Prozent der über 65jähi ig(>n hilfs- 
und pflegebedürftig sind, und 
auch der geistige Abbau bei älte- 
ren Menschen keinesfalls pro- 
grammiert ist. Für eine sinnvolle 
I^ebensgestaltung im Alter be- 
stünden viele Möglichkeiten wie 
auch Interessen, „Das Bild vom al- 
ten Menschen in der Gesellschaft 
muß sich verändern. Altern be- 
inhaltet nicht nur Verlust, sondern 
auch Gewinn", so Pitthan, Er 
wünscht sich daher, daß mit der 
Ausstellung alle Altersgruppen 
angesprochen werden, „auch die 
jüngere Generaticm, die Alten von 
morgen". 

Die Kunst ist hierbei mit Si- 
cherheit eines der geeignetsten 
Mittel, denn anders als Statistiken 
vermittelt sie Eindrücke, die sich 
nicht so einfach fernhalten lassen. 
Ob nun naiv wie in Hans Morgen- 
sterns Porträt „Der alte Mann und 
seine Freunde" oder abstrahiert 
wie in „Von der Schönheit eines 
reifen Gedankens" von Harald 
Gratz; ob nun als Fotografie, Col- 
lage oder Skulptur - wie unter- 
schiedlich sich Künstler auch vom 
Thema Aller haben inspirieren 
lassen, so sind sie sich doch in ei- 
nem einig: Nämlich, daß ein alter 
Mensch nichts von seinem Reiz 
verloren hat, im Gegenteil. Die 

Großes Interesse fand die Ausstellungseröffnung am Montag. Allerdings waren unter den Besuchern nur wenige 
jüngeren Semesters. Foto: nc 

Aufforderimg, Brücken zwischen 
den Generationen zu bauen, den 
kötperlichen Zerfall zwar nicht zu 
leugnen, aber ihm mehr als Mit- 
leid entgegenzubtingen, indem 
das Selbstbewußtsein, die Persön- 

lichkeit und Erfahrung eines alten 
Menschen gesehen wird - das und 
mehr ist den Künstlern mit ihren 
Werken gelungi-n. 

Schon bei der Eröffnung, die 
vom Senioren-Singkreis musika- 
lisch untennalt wurde, erfreute 

sich die Ausstellung vieici' Hesu- 
chei'. Wer sich die Kunstwerke aii- 
•seheit iiuidite, kann dies bis ein- 
.schließlich it. September zu den 
üblichen (iffnungszeilen im Rat- 
haus Um. 

RUND UM DEN 
Vicrrdhranbrunotn 

Gute Ansätze 
(jiii) - l'in Motlelipwjekt ba- 

hnt der Kreis ()ffctihitch und das 
Arheitsiiml l'rankfurt ^einciti- 
saiti mit dem hitmiatiorialen 
Itiiiid liir So/i,darheil in I.anfeilt 
fieslarlel. Einf-eriihtet wurden 

Arheitspläi/e im ökolojii- 
schen unil sozialen Hereich, um 
! anffeitarheitshtse nicht länger 
am „Tropj" der Smialhilfe bän- 
f^en zu lassen. Keine Iraf'e: Das 
(leid, das in dieses l'rof'ramm 
ini'estiert wird, ist sitwvoll an^e 
lefit. Die Initiative ist hcj^rii- 
ßetiswert, weil 1? Menseben jetzt 
wieder eine Auff-ahe hahen statt 
zur (hitiiti^keit verurteih zu 
■iein. 

I.öhlieb ist auch eine Akti<m. 
die der (ii-iferheverein mit dem 
Arbeitsamt lanffen unternom- 
men hat. Davon profitieren die 
Unternehmen, die Bedarf ange- 
meldet hatten, weil ihnen das 
.■\rheitsamt gezielt Personal ver- 
mitteln kann, und natürlich 
Leute, die auf Johsuche sind. 

Zwei Heispiele, die deutlich 
machen, daß man mit neuen 
Ideen und l'.nf'afiemenl etwas 
hewef-en kann im Kampf ^etfen 
die Arheitslosifikeit, meint Ihr 
lohias 

Der Behindertenarbeit 

viele Impulse gegeben 

Peter Kremmers feiert 70. Geburtstag 
Langen - Seinen 70, Ge- 

burtstag feiert am morgigen 
Samstag der Vorsitzende der 
VdK-Ortsgruppe Langen, 
Peter Kremmers, Der in Kre- 
feld geborene Kremmers 
kam 1964 nach Langen, Auf- 
grund seiner im Krieg erlit- 
tenen Behinderung enga- 
gierte er sich bereits sehr 
früh in der Behindertenar- 
beit und im Behinder- 
tensport, Da seine Interessen 
jedoch vielseitig waren und 
sind, blieb es nicht bei die- 
sem Bereich, Daher ist 
Kremmers seit vielen Jahren 
in der sozialen, kirchlichen 
und politischen Arbeit Lan- 
gens tälig. 

So ist er seil 1985 Vorsit- 
zender des VdK Langen, dem 
größten Langener Sozialver- 
band, Seit 1976 bereits ist er 
Vorsitzender des von ihm ge- 
gründeten Behinder- 
lensportverbandes Langen, 
Außerdem ist Krem^ners seit 
vielen Jahren als Stadlver- 
ordneter und seit 1985 als 
ehrenamtlicher Stadtrat tä- 
lig, Schließlich engagiert 
sich Kreinmers als Kirchen- 
vorsieher der Petrusgemein- 
de auch in der kirchlichen 
Arbeit, 

1986 wurde der durch sei- 

Feiert morgen seinen 70. Ge- 
burtstag: Peter Kremmers. 

Foto: p 
ne Arbeit bereits fest in das 
Langener Leben eingebun- 
dene Kremmers durch die 
Ebbelwoi-,,Daaf" zu einem 
,,echten" Langener, Für sei- 
ne ehrenamtlichen Tätigkei- 
ten wurde der ,,Fast-Siebzi- 
ger" mit zahlreichen Ehrun- 
gen bedacht. Besonders sind 
insoweit das 1991 verliehene 
Bundesverdienstkreuz am 
Bande und der Ehrenbrief 
des Landes Hessen zu nen- 
nen. 

• • 

Uber den Herzberg ging's 

ziun Sandplackensattel 

Naturfreunde Langen wanderten im Taunus 
Langen - Die Langener Na- 

turfreunde unternahmen am 
vergangenen Sonntag eine 
Wanderung im Taunus, Aus- 
gangspunkt war die Hohemark 
bei Oberursel, Der Weg führte 
zunächst in Richtung des Herz- 
bergs, zum Teil auf dem Limes 
Romanum, der noch deutlich zu 
erkennen ist. Auch die Überre- 
ste eines kleinen Römerkaslells 
sind hier noch zu sehen. 

Eine Seltenheil in unserer 
Gegend ist auch ein Wald mit 
Lebensbäumen, einem Zypres- 
sengewächs, dessen kräftige, 
kerzengerade Stämme bis zu 30 
Meter in die Höhe ragen. Nach 
zirka zweistündigem Marsch 
hatten die Langener den 592 
Meter hohen Herzberg erklom- 
men, Im Herzberghaus ließen 
sich die Naturfreunde ein def- 
tiges Mittagsmahl schmecken. 

Vom Herzberg aus, am 
Osthang des Taunus gelegen, 
eröffnet sich ein weiter Blick 
über Bad Homburg in die Wel- 

terau und bis hin zu Spessart 
und Odenwald, Der Herzberg- 
Aussichtsturm, vom Taunu- 
sklub 1910 errichtet, war Motiv 
und Hinlergrund für ein Grup- 
penfoto, bevor die Wanderung 
zum 670 Meter hohen Sand- 
plackensattel fortgesetzt wur- 
de. 

Nach knapp zwei Stunden 
war auch dieses Ziel erreicht. 
Hier machten die Langener ei- 
ne Kaffeepause, um sich noch 
einmal zu stärken. Schließlich 
stand ihnen anschließend ein 
eineinhalbstündiger Abstieg 
hinunter nach Hohemark be- 
vor. 

Der nächste Ausflug der Lan- 
gener Naturfreunde steht be- 
reits am kommenden Sonntag, 
21, August, auf dem Programm, 
Er führt zur Wachenburg nach 
Weinheim, Treffpunkt ist um 
9,30 Uhr am neuen Rathaus 
(mit Pkw), Nichtmitglieder 
sind selbstverständlich will- 
kommen. 
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Männern nicht mehr das Feld überlassen 

Frauen-Union Langen wurde auf den Ikg genau vor 20 Jahren gegründet 
I.niiKen - Das 20jährif;t' Bosle- 

hon der Frauen-Union Langen 
wurde wegen der Somnierferien 
im Juli ,,vorgefeiert". Grün- 
dungstag ist der 19. August 1974. 
Damals hielten engagierte Frau- 
en, allesamt Mitglieder der CDU, 
auch in Langen eine eigene Inter- 
essenvertretung innerhalb der 
Partei für notwendig. Sie schlös- 
sen sich zusammen und gründe- 
ten die Frauen-Union Langen, 
eine der ersten im Kreis Offen- 
bach. Die Aufgaben waren klar: 
Es galt, die Thesen der CDU be- 
sonders unter Frauen zu verbrei- 
ten, zu politischen Fragen Stel- 
lung zu nehmen und für eine 
stärkere Mitarbeit der F"rauen in 
der Partei zu werben. Eine ange- 
messene Präsenz der Frauen in 
der CDU und in den parlamenta- 
rischen Organen wollte man er- 
reichen sowie die politische Bil- 
dung der Frauen fördern. 

Zur .lubiläumsfeier konnte die 
Vorsitzende der Frauen-Union, 
Marianne Bohm-Dozekal, viele 
Gäste begrüßen. Neben den örtli- 
chen Spitzen aus Partei und 
Fraktion sowie den Untergrup- 
pierungen der CDU, Vertreterin- 
nen benachbarter Frauen-Uni- 
on-Gruppen war auch die Ehren- 
vorsitzende der Kreis-Frauen- 
Union Offenbach, Irmgard Son- 
dergekl, gekommen sowie die 
derzeitige Vorsitzende der Kreis- 
Frauen-Uiiion, Mitbegründerin 
und langjährige Vorsitzende der 

Fi-auen-Union Langen, Gerda 
Sommer. Unter den Güsten be- 
fanden sich außerdem die Kreis- 
frauenbeauftiagte Mechthild 
P'ürst-Dierv sowie die Lungener 
Frauenbeauftragte Annerose 
Gebhardt. 

In Grußworten wurde immer 
wieder das große Engagement 
der Frauen gewürdigt und die 
2()jahrige kontinuierliche Arbeit 
hervorgehoben. Daß engagierte 
Arbeit von Frauen in einer Partei 
besonilers hohen persönlichen 
Einsatz erfordert, haben sie in 
der Hegel doch noch Beruf, Ehe- 
mann und Kinder, betonte be- 
sondeis Irmgard Sondergelcl. 

Hückblickend auf die 20 Jahre 
bedankte sich Marianne Bohm- 
Dozekal bei ihren Vorgängerin- 
nen im Vorstand. Alle hätten da- 
zu beigetragen, daß die Frauen 
innerhalb der CDU Langen nach 
und nach den ihnen zustehenden 
Platz einnehmen konnten. Sie er- 
munterte auch die noch nicht en- 
gagierte Faruen, ihre Chancen 
wahrzunehmen. 

Unter das Thema ,,20 Jahre 
Frauenpolitik - Aus der Ge- 
schichte die Zukunft gestalten" 
hatte Gerda Sommer ihren Fest- 
vortrag gestellt. Sie ging auf die 
Frauen der ersten Stunde beim 
Wiederaufbau demokratischer 
Strukturen ein und auf die For- 
derung zur gleichberechtigten 
und gleichwertigen Beteiligung 

Sommerfest im Jakob-Heil-Heim 
Langen - Das Jakob-Heil- 

Heim feiert am Sonntag. 28. 
August, sein Sommerfest. Be- 
ginn ist tun 14 Uhr. Für Unter- 
hallung sorgen die Musikgrup- 
pe ,,Froher Freitag" und der 
Seniorenchor Dietzenbach. 

Auch die Silztanzgruppe des 
,lakob-Heil-IIeims hat einen 
Auftritt. Nachmittags werden 
Kaffee und Kuchen serviert, 
gegen Abend gibt's dann Ge- 
grilltes. 

an der Politik. Die Frauen der 
Frauen-Union kamen zu einem 
großen Teil aus der katholischen 
und evangelischen Frauenarbeit 
und trugen ihre christliche Wert- 
orientierung in die Partei hinein. 
So gelobt und begehrt der Ein- 
satz der Frauen auch war, politi- 
schen Einfluß konnten sie zu- 
nächst nicht gewinnen. Ohne die 
Solidarität der Frauenorganisa- 
tionen und den entsprechenden 
Druck auf den Parlamentari- 
schen Rat wäre es zum Artikel 3 
des Grundgesetzes in seiner heu- 
tigen Fassung nicht gekommen, 
erklärte Gerda Sommer. F'ort- 
schritte gelangen den Frauen nur 
dann, wenn politisch einflußrei- 
che Männer zu Mitstreitern wur- 
den. CDU-Frauen machten ihre 
Position deutlich und stellten 
klar, daß es ihnen nie um falsch 
verstandene Emanzipation ging, 
al.so um Selbstverwirklichung 
auf Kosten und Interessen ande- 
rer. sondern um ein offenes Ver- 
ständnis der Lebensentwürfe 
und Lebensstile von Frauen und 
um eine inhaltlich neu definierte 
Partnerschaft. 

Gerda Sommer betonte, daß 
die Frauen-Union ihr Frauenbild 
in den vergangenen Jahren ent- 
scheidend erweitert und den Le- 
bensentwurf der erwerbstätigen 
Frau und Mutter gleichwertig 
neben den Lebensentwurf der 
nicht erwerbstätigen Frau und 

Versammlung der 

LKG fällt aus 
Langen - Die für den heutigen 

Freitag, 19. August, angesetzte 
Monatsversammlung der Lan- 
gener Karneval-Gesellschaft 
fällt aus. 

AUS DEM GESCHÄFTSLEBEN 

Mutter gestellt habe. In einer of- 
fenen Gesellschaft habe der 
Staat nicht das Recht zur Regle- 
mentierung und Bevormundung. 
Umgekehrt sei er jedoch ver- 
pflichtet, die Rahmenbedingun- 
gen für Wahlfreiheit verfügbar 
zu machen. Damit seien die Wei- 
chen neu gestellt worden für die 
Frauen und für Familienpolitik. 
Die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf müsse für Frauen und 
Männer ermöglicht werden, so 
Sommer. Die Frauenfrage sei 
längst zu einer zentralen gesell- 
schaftspolitischen Frage mit un- 
terschätztem sozialem Zündstoff 
geworden. Es genüge nicht, Ge- 
burtenrückgang, Ehescheidung, 
Probleme der Alleinerziehenden, 
Gewalt in den Familien oder 
Einsamkeit älterer Menschen zu 
beklagen, ohne gleichzeitig den 
Wunsch der jungen Generation 
nach Kindern, nach gelingenden 
Familienbeziehungen, nach Ge- 
borgenheit und Zusammenhalt 
zu berücksichtigen. Auch die 
durchaus bestehende Be- 
reitschaft, sich für öffentlich 
wichtige Aufgaben einzusetzen, 
sei zu erkennen. ,,Die Geschichte 
der Frauen-Union zeigt den 
schwierigen, von den CDU- 
Frauen aber beharrlich gegange- 
nen Weg zu mehr Gleichberech- 
tigung und Humanität in unserer 
Gesellschaft", sagte die Rednerin 
abschließend. 

NSCh dorn ErfolQ seines Fllms „Die Referenz" Inszeniert der Lan- 
gener Ulrich Felix Schneider In diesem Jahr ein Theaterstück. „Der kleine 
Prinz" von Antoine de Saint-Exupöry wird von Jungen Amateurschauspie- 
lern aus verschiedenen regionalen Theatergruppen aufgeführt, in der Ti- 
telrolle ist Daniel Etzei (Blid) zu sehen. Die Proben laufen bereits seit Fe- 
bruar. Mit dem Stück wlli Schneider sowohl Erwachsene als auch Kinder 
und Jugendliche ansprechen. Die Premiere steigt am Samstag, 3. Sep- 
tember, um 20 Uhr im Saal der Langener Petrusgemeinde. Vier weitere 
Vorstellungen In Langen, Egelsbach, Neu-Isenburg und Dreieich sollen 
folgen. Foto: p 

ItSÜGniSChG Wohnkultur wlil das am Montag eröffnete „Casa Mia" nach Langen bringen. In den funk- 
elnagelneuen Geschäftsräumen in der Rheinstraße 37-39 finden Kunden exklusive Einbauküchen, hochwertige 
Sitzmöbel und Tische sowie Schrankwände und Lampen In italienischem Design. Foto: Arnold 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeit vom 20. bis 26. August 1994 

Widder 

21.3.-20.4. 

Stier 

21.4.-20.5. 

Zwillinge 

21.5.-21.6. 

Krebs 

- ^ 

22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

Etwas Selbstkritik wäre jetzt 
angebracht. Sie sollten sich dar- 
über im klaren sein, wen Sie mit 
Ihrer flapsigen Art verletzt ha- 
ben könnten. Streben Sie eine 
Versöhnung an. 

Eine wichtige Persönlichkeit 
bringt Ihnen viel P^mpathie ent- 
gegen und Vvrrsucht, Sie nach 
Mögli'^hkeit zu fördern. Diese 
Chance dürfen Sie sich nicht 
entgehen lassen. 

Eine erfreuliche Nachricht 
kommt von einem Menschen, 
den Sie gut kennen. Sie brau- 
chen sich nicht zu fragen, ob 
man Sie übervorteilen möchte: 
Das Glück ist auf Ihrer Seite. 

Eine Nachricht gibt Ihnen neuen 
Mut. Sie können mit Recht dar- 
auf hoffen, in ein paar Tagen ei- 
nen großen Erfolg zu erringen. 
Im Privatleben wartet eine 
Überraschung auf Sie. 

Es war überflüssig und nicht 
ganz fair, bei einer Person Ge- 
fühle zu wecken, die Ihnen ei- 
gentlich gleichgültig ist. Mit 
solch einem Verhalten machen 
Sie sich unnötig Feinde. 

Stehen Sie nicht tatenlos dabei, 
während andere zur Höchstlei- 
stung auflaufen. Wenn Sie auch 
ein Stück vom Kuchen abhaben 
wollen, werden Sie sich anstren- 
gen müssen. 

Mit Umsicht und Selbstbeherr- 
schung kommen Sie nicht mehr 
weiter. Ein klares Wort zur rech- 
ten Zeit gesprochen, kann er- 
folgreicher sein als ein zurück- 
haltendes Auftreten. 

Sie könnten sich die Alltagsrou- 
tine erleichtern, wenn Sie nicht 
so hohe Ansprüche an sich und 
Ihre Umgebung stellen würden. 
Sie sind oft zu genau und trauen 
anderen nichts zu. 

Sie werden von einem Gefühls- 
ausbruch überrascht. Dahinter 
steckt mehr, als Sie zunächst an- 
nehmen. Mit Behutsamkeit kom- 
men Sie deutlich weiter als mit 
Kompromißlosigkeit. 

Waage 

24.9.-2.1.10. 

Skorpion 

24.10.-22. II. 

Schütze 

Set 
23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 

Sie werden schon bald feststel- Wu.s.sermann 
len, daß die meisten Neuerungen 
ausgesprochen positiv für Sie 
sind. Deswegen sollten Sie Ihre 
abwartende skeptische Haltung 
aufgeben. 

Auch wenn Sie sich gesundheit- 
lich ein wenig angegriffen füh- 
len, hemmt das nicht Ihren Ta- 
tendrang. Wenn Sie mit Ihren 
Kräften haushalten, kommen 

24.8.-23.9. Sie zum Ziel. 

All Ihre Pläne laufen so, wie Sie 
es sich im besten Falle vorge- 
stellt haben. Mit etwas Einsatz- 
bereitschaft läßt sich diese posi- 
tive Entwicklung sogar noch be- 
schleunigen. 

21.1.-19.2. 

Fische 

20.2.-20.3. 
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Einen ganzen Klelniaster voll mit Müll, zum großen Teil von Autofahrern aus dem Fenster geworfen, sammelten 
die Waldschützer am Samstagvormittag ein. Vielen ist ein sauberes Auto offenbar wichtiger als die Umwelt. 

Foto: tsl 

Viele Autofahrer werfen ihren 

Müll einfach aus dem Fenster 

Säuberungsaktion der Waldschützer / Kleinlaster voll Unrat 
Langen (tst) - Bei der traditio- 

nellen Waldrandsäuberung der 
Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald, Ortsverband Langen/ 
Egelsbach, kam wieder aller- 
hand Müll zusammen. Am ver- 
gangenen Samstagvormittag tra- 
fen sich gut .30 Teilnehmer zu der 
zweimal jährlich stattfindenden 
Müllsammlung am Forsthaus in 
der Mörfelder Landstraße. Dies- 
mal nahm man sich des Oberlin- 
dener Waldrandes an. Vor allem 
an den Straßenrändern machten 
die Umweltfreunde wieder be- 
trübliche Funde: leere Zigaret- 
tenschachteln. Dosen und Fla- 
schen zeugten hier von der Un- 
sitte vieler Autofahrer, sich ihres 
Müll zu entledigen. Vielen Deut- 
schen ist ein sauberes Auto 
scheinbar wichtiger als eine sau- 
bere Umwelt, 

In einigen Stunden sammelten 
die Aktionsteilnehmer die ganze 

Ladefläche eines Kleinlasters 
voll mit bis an den Rand gefüll- 
ten Säcken mit Gegenständen, 
die nichts im Wald verloren ha- 
ben. Die Stadt leistete bei dieser 
Sammelaktion Hilfe: Zwei Ar- 
beiter mit einem Kleinlaster vom 
Bauhof unterstützten das Unter- 
nehmen. Die freiwilligen Helfer 
und Vereinsmitglieder brauchten 
sich um ihre Motivation keine 
Sorge zu machen. ,,Wenn jeder 
nur ein Stückchen zur Erhaltung 
der Umwelt beitragen würde", so 
Vereinsmitglied Helmut Fromm- 
hold, ,,sähe es schon viel besser 
auf unserer Welt aus". Der pas- 
sionierte Radfahrer und Walds- 
paziergänger nimmt bei seinen 
Ausflügen immer eine Tüte für 
den herumliegenden Müll mit. 

Hans Mikschi, Pressesprecher 
der Schutzgemeinschaft Deut- 
scher Wald, appelliert an die 
Bürger, ,,nicht nur zu schimpfen. 

sondern auch mal ein Vergehen 
zur Anzeige zu bringen". Dies 
gelte vor allem für den leider sehr 
beliebten Wurf aus dem Autofen- 
ster. Mit kriminalistischem 
Spürsmn war Hans Mikschi, 
pensionierter Polizeibeamter, 
auch bei der Sammelaktion in 
Oberlinden unterwegs. Bei den 
Müllfunden im Wald wurden so 
..schriftliche Hinweise auf Wald- 
verschmutzer" gefunden 

Neben Zigarettenschachteln, 
Dosen und Flaschen werden hei 
den Waldsäuberungsaktionen 
der Schutzgemeinschaft Deut- 
scher Wald aber auch noch ande- 
re Dinge gefunden. Diesmal fan- 
den die Waldschützer mehreri' 
Fensterrahmen am Straßenrand, 
das zersplitterte Glas lag auf der 
Straße. Bei anderen Aktionen 
wurden auch schon Fahrräder. 
Autoteile und Altöl gefunden. 
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Lungen - Unter dem Motto 
..Wer rast(>t, der rostet" hat die 
S.SG Langen vor einem .lahr ein 
,Iiisgewogenes Bewegungspio- 
f^ramm speziell für ältere Men- 
>(lien eingerichtet. Dabei han- 
delt es sich um ein modernes, 
vielseitiges und gesundheits- 
förderndes Fitneßtraining. Es 
beinhaltet hauptsächlich drei 
Komponenten: Ausdaui-r, 
funktionelles Dehnen uncl 
Kräftigung der Muskulatur. 
Diese werden zu einem Pro- 
gramm kombiniert, das zum 
allgemeinen Wohlbefinden und 
einer besseren körperlichen 
Konstitution führen soll. 

Die seniorengerechten Übun- 
gen werden mit Musik vorzugs- 

weise am oder auf dein .Stuhl 
sowie spielerisch ihirihge- 
führt So kann sich jeder indi- 
viduell an den Übungen betei- 
ligen, ohne sich dabei zu über- 
fordern Alle älteren Men- 
schen. die etwas für ihre köi- 
perliche Gesundheit und Fit- 
neß tun möchten, sind zur Teil- 
nahme eingeladen. Die 
Übungsstunden finden jeden 
Donnerstag von i) bis 10 Uhr 
und von 10 bis 11 Uhr in den 
Räumlichkeiten des ,lugeiid- 
zentrums in der Nöidlichen 
Ringstraße 9H statt und begin- 
nen wieder am 25. August. Nä- 
here Informationen gibt Dr. 
Cornelia Pelz unter der Tele- 
fonnummer 7 44 Hil. 

Frohsinn lädt zum Grillfest ein 
Langen - Am Samstag, 20. 

August, feiert der Gesangver- 
ein Frohsinn sein alljährliches 
Grillfest im Garten von Adolf 

Zick nahe der Märzenmühle. 
Beginn der Veranstaltung ist 
um 19 Uhr. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. 

Während die SSG-Fußballer am Sonntag ihr erstes Saisonspiel auf dem Rasen des Freizeitcenters 
bestritten, wurde auf auf dem Nebenplatz ein für hiesige Verhältnisse eher ungewöhnliches Spiel ausgetragen. 
Zwei Kricketmannschaften standen sich im Frankfurt-Super-Cup gegenüber. Krickel ist ein englisches National- 
spiel, das in Deutschland überwiegend von Paklstanls und Indern praktiziert wird. Foto Woinort 

Die Entwicklung Europas 

EU-Kreisverband bietet dazu Seminar an 
Langen - ..Von der Montan- 

union zur Europäischen Union 
— auf den Spuren von Robert 
Schunian", lautet der Titel eines 
europapolitischen Studienauf- 
enthalts In der Europäischen 
Akademie Otzenhau.sen im Saar- 
land, zu dem der Kreisverband 
Dffenbach der Europa-Union 
Mitglieder und sonstige Interes- 
senten für die Zeit vom 5. bis 9. 
September einlädt. In diesen Ta- 
gen wird in Vorträgen die Ent- 
wicklung der europäischen Inte- 
gration bis zu den Verträgen von 
Maastricht und weiter bis zur be- 
\<)rslehenden Erweiterung der 
F.uropäischen Union verfolgt. 
I löhepunkte der Tagung sind Ex- 

i4i 

kursionen in drei Städte, die im 
Leben des französischen Politi- 
kers Itobert Schuman, einem der 
,,Gründerväter" der europäi- 
.schen Integration, wesentliche 
Stationen waren: Luxemburg, 
wo er geboren wurde, Metz, wo er 
aufwuchs, und Straßburg, wo er 
erster Präsident des Europapar- 
laments wurde. 

Der Teilnehmerbeitrag für 
Vollpension, Exkursionen, Ein- 
trittsgelder und Seminarmate- 
rialien beträgt 310 Mark. Anmel- 
dungen nimmt EU-Kreisvor- 
standsmitglied Gerhard Esders, 
Weißdornweg 39, ():i22.') Langen, 
Telefon 7 Ifi 20, Fax 7 99 ftO, ent- 
gegen. 

Evangelische 
Gemeinden 
Siinistiif-, 2(1, AiiKiisi 
(ieincindeiiaiiN Nciiriill, Carl- 
.Schiir/.-Siraiie 
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(l'fai rer l'eter) 
Soiiiiing. 21. Anfällst 
.loliHniieskapello. C'arl-l'Irieh- 
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oderTei' 
Martin-Liitlier-Kirclie, licrlliier 
AIU-c;il 
10 Uhr (iotlesilienst (Pfarrer l'eter) 
iVIriis^jcnu-indo. (ienielMilehaiis 
Kahnstralte Ki 
10 Uhr Ciottesdii'nst mit Taufen 

(Pfarrer Weherl 
.Siailtkirelie 
10 Uhr (lolte.sdieiist (ITarn'r Herg- 
rier) 
Freie evang. Ge- 
meinde 
Wios^älU'lioii Ii7 
Sonntag. 21. August 
10 Uhr (i'iistor Muh- 
hu'k): |)aiall('l Kitul('rl)«'tr('uun^ (ni 
den Kcricn kein Kiiulcr^ottrs- 
(hi'iist) 
1 Uhr Anl)i*tun^»sf»()tt('s(h('nst 
(K. 1 loi'hlf) 
Stadtmission 
SoniitaK. ^1- Aii^iisl 
1 7.1T) Uhr Milx'lslundc 
Dienstag. 2!!. August 
19.li() Uhr Bilx'lstuiuli' 

Biblische 
Glaubensgemeincle 
Kvaii^. Krcikircho 
KolHTt-Hosch-StraUf 12 
Somila^. 21. August 
10 Uhr S()tiiila^H^()tt('S(lu'nst 
mit KiiuU'rbclrcuun^; 
.Irdcii Dienstag 

Uhr 1 lauskreis 
Jeden Donnerstag 
1) Uhr Mutter und Kind 
mit Frühstufk 
Jeden Freilaj; 

Uhr.IuKcndtn-fr 
Freie Christcngemeincle 
('.emeindiv.entrum Mainstraße 
i)iK 
■Sonntag. 21, August 
O.HO UhrClDltesdienst 

FORDF.RERKREIS 
Kr ET 

Langen Den 1 .angener Som- 
mer genießen zur Zeit nicht nur 
viele daheimgeliliebene Lan- 
gener. sondern .iiich zwei junge 
Damen aus Homorantin. die hei 
einem aehtwochigen Aufent- 
halt ihre Deutschkenntnisse 
vervollkominneii wollen. Doch 
nicht nur der .Sommer in 
Deutschland hat ihre Krwar- 
tungen bei weitem uherlroffen. 
auch die gastfreundliche Auf- 
nahme in Familien des Forder- 
erkreises hat sie begeistert. 
Darüber hinaus ist es dem 
fordererkrcMs gelungen. dcMi 
beiden nach ihren Interessen- 
riehl imgen Praktikantinnen- 
steilen zu vermitteln, so daß 
Sandle Aigret, die Betriebswis- 
senschaft studiert, bei einer 
Hank arbeiten kann, während 
Sandrine Meunier, die Langen 
durch den Schuleraustauseh 
bereits in guter Erinnerung 
hatti'. In den städtischen Kin- 
dergärten Erfahrungen mit 
dem Langenei' Nachwuchs 
sanunelt. 

Der Fördererkreis freut sich, 
daß er die beiden jungen Mäd- 
chen in ihrer Ausbildung so er- 
folgreich unterstützen kann 
und dankt den beteiligten Un- 
ti'i nehmen und Familien. 

Sprechstunde von 

Dieter Pitthan 
Langen - Die nächste .Sprech- 

stunde von Burgermelster Dieter 
Pitthan Ist am jllenstag, 30. Au- 
gust Diesmal können sich Lan- 
gener Bürger mit ihren Fragen 
und Anregungen direkt im Rat- 
haus an den Bürgermeister wen- 
den. l)l(> Sprechstunde dauert 
von 17.30 bis 19.30 Uhr. Eine An- 
meldung unter der Telefonnum- 
mer 203 10(> Ist rat.sam. 

<>) .W 

JEf; 
<K 

tt 
-i 
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Teil 13 
Sie gingen ein wenig beiseite und Dr. Wendt 

sagte: „Ist Ihnen bekannt, daß Herr Stanglmayer 
noch einmal an Land gegangen ist?" 

„Nee. Wieso denn? Er ist noch mal an Land 
gegangen?" 

„Ich saß in einer kleinen Kneipe am Hafen, da 
sah ich ihn. Er hat ein Taxi genommen." 

„Kann nicht wahr sein!" Theo griff sich an den 
Kopf und lachte, 

„Dieser verdammte Schwerenöter! Dann weiß 
ich auch, wo er hinwollte," 

Wendt sagte gemessen: „Ich sehe, wir bewegen 
uns auf den gleichen Gedankenpfaden." 

„So was gibt's ja wohl nicht. Das Mädchen in 
dem Laden. Mit der hat er poussiert." 

„Sehr richtig. Ich traf Sie, als Sie aus dem 
Laden kamen, und dann ging er noch einmal 
hinein." 

„Da hat er sich verabredet. Ich hatte ia vorher 
schon beobachtet, was sich da abspielte. Aber 
das würde ja bedeuten,. 

„Sehr richtig. Es würde bedeuten, daß er bei 
der Ausfahrt gar nicht an Bord war." 

„Dieser Wannsinnsmensch! Sitzt da mit mir 
und trinkt in aller Gemütsruhe Bier. Da hätte er 
denn schon lieber - also, wenn er das partout 

wollte, hätte er sich das früher überlegen müs- 
sen. Oder wie seh ick det?" 

„Sie sehen es richtig. Er wird das Bier auch 
kaum in aller Gemütsruhe getrunken haben, wie 
Sie soeben sagten. Er hat mit sich gekämpft. 
Oder besser gesagt, mit der Versuchung." 

Dr. Wendt warf einen besorgten Blick auf 
Burgl. „Die arme kleine Frau." 

„Na ja", meinte Theo, „nischt Genaues weiß 
man ja noch nicht. So blöd kann doch einer 
alleine gar nicht sein. Wieso hat man denn nicht 
bemerkt, daß er nicht an Bord war?" 

„Nun, er war ja zurückgekommen mit seiner 
Frau und mit Ihnen. Und wenn er die Karte an 
der Kabinentür nicht wieder eingesteckt hat -" 

„Der is ja nicht ganz dicht. Er wußte doch, daß 
wir um zwanzig Uhr ablegen." 

Bei Burgl und Lizzy hatte sich inzwischen der 
Chefsteward eingefunden, hatte nach dem 
Grund des Kummers gefragt, und nun standen 
auch noch einige Leute an ihrem Tisch, die sich 
noch in dem fast geleerten Speisesaal befunden 
hatten, und sich besorgt um Burgl bemühten. 

Na ja, und schließlich und endlich kam der 
Kapitän, vom Chefsteward benachrichtigt. 

„Oh, Herr Kapitän", sagte Burgl, tränenüber- 
strömt, „mein Mann ist verschwunden. Er muß 
über Bord gefallen sein." 

„Ich bitte Sie, gnädige Frau", sagte der Kapi- 
tän. „Ich habe gehört, daß er momentan niclit 
aufzufinden ist, nicht daß er über Bord gegangen 
ist. Ich lasse bereits nach ihm suchen. Bitte, 
beruhigen Sie sich, gnädige Frau." 

Aber da hatte der Kapitän schon die beiden 
Männer bemerkt, die abseits standen, Theo mit 
dämlichem Gesicht, Wendt mit wissender 
Miene. 

Der Kapitän zog die Brauen hoch, er hatte 
kapiert, 

„Entschuldigen Sie mich, gnädige Frau", 
sagte er zu Burgl. 

Er ging zu Wendt und Theo und sagte: „Also 
haben die hübschen Thai-Mädchen wieder ein- 
mal Beute gemacht." 

„Es sieht so aus", nickte Dr. Wendt. 
Theo sagte: „Herr Dr. Wendt hat mir gerade 

erzählt, was er beobachtet hat. Also das kann 

man ja kaum für möglich halten. Zwei Stunden 
vor Auslaufen des Schiffes - also, ich meine, was 
soll man denn da noch groß... der ist doch nicht 
ganz dicht. Ich kann's einfach nicht glauben." 

„Er wird gesucht", sagte der Kapitän. .,Und 
wenn es wirklich so ist, wie Sie vermuten, Herr 
Dr. Wendt, dann ... Tja." 

„Ja, um Himmels willen, was macht er denn 
dann?" fragte Theo. „Dann müssen wir umkeh- 
ren." 

„Gewiß nicht", erwiderte der Kapitän kühl. 
„Aber er hat keinen Paß", rief Theo aufgeregt. 

„Und viel Geld wird er auch nicht eingesteckt 
haben. Er trug nur Hemd und Hose, sagte Dr. 
Wendt." 

„Ich werde beim Zahlmeister erfahren, ob er 
noch Geld abgehoben hat. Notfalls hat die Bun- 
desrepublik eine Botschaft in Bangkok." 

„Dann erhalten wir einen Funkspruch", fügte 
Wendt hinzu. 

„Und dann?" fragte Theo hoffnungsvoll. 
„Kehren wir dann um?" 

„Gewiß nicht", wiederholte der Kapitän. 
„Herr Stanglmayer bekommt ein Flugticket 
nach Deutschland, wenn wir bestätigt liaben, 
wer er ist." 

Theo sagte erschüttert: „Das ist ja ungeheuer- 
lich. Und wo wohnt er denn so lange?" 

Dr. Wendt, mit einem kleinen, boshaften 
Läche.n, sagte kühl: „Am besten da, wo es ihn 
heute nachmittag so heftig hingezogen hat." 

Der Kapitän warf ihm einen ernsten Blick zu, 
unterdrückte jedoch ein Lächeln. 

„Aber ich bitte Sie, lieber Dr. Wendt." 
„Oder in einem Hotel, falls die Botschaft ihm 

Geld gibt. Oder bei Willy. Falls er sich an meine 
Erzählung von Willys Kneipe erinnert. Viel 
wichtiger ist, was machen wir mit der armen 
kleinen Frau?" 

Alle drei blickten zur Burgl, die von Tröstern 
umgeben war. Lizzy jedoch hatte schon seit eini- 
ger Zeit das Gespräch der drei Männer und ihre 
sorgenvollen Mienen beobachtet. Nun stand sie 
auf und trat zu ihnen. 

„Ich sehe so bedeutungsvolle Gesichter hier, 
Herr Kapitän? Ist Anton am Ende wirklich 
etwas passiert?" 

„Der Hurenbock!" sagte Theo erbost. 
Dr. Wendt warf ihm einen strafenden Blick zu 

und sagte dann zu Lizzy: „Wir wissen gar nichts, 
gnädige Frau. Wir vermuten nur." Und zu Theo: 
„Vielleicht sollten Sie ihrer Frau berichten, 
wovon wir gesprochen haben. Irgend jemand 
muß die kleine Frau ja verständigen." 

„Wovon denn?" rief Lizzy leicht hysterisch. 
„Was ist denn los?" 

Nun waren auch die Leute um Burgl aufmerk- 
sam geworden, alle blickten zu ihnen hinüber. 

Der Kapitän sagte resigniert: „Ich werde nach 
dem Schiffsarzt schicken. Ich denke, ein Beru- 
higungsmittel wird nötig sein." 

Lizzy war nun völlig außer sich. „Theo, du 
sagst mir jetzt sofort, was hier los ist." 

„Also gut. Komm mit, wir gehen in die Bar, 
und ich erzähle dir alles." 

„Aber wir können sie doch nicht einfach hier 
sitzen lassen." 

„Überlassen Sie das mir", sagte Dr. Wendt 
ruhig. „Sie sind beide jetzt erregt, und was die 
kleine Frau braucht, sind ein paar beruhigende 
Worte. Das übernehme ich." 

„Sie?" fragte Lizzy erstaunt. 
Theo war von Wendts Vorschlag sehr erleich- 

tert. „Laß ihn mal machen, der kann das." 
Während Lizzy noch unentschlossen neben 

ihrem Mann stehenblieb, nachdem der Kapitän 
sich entfernt hatte, ging Dr. Wendt ruhig und 
lächelnd auf Burgl zu und ergriff ihre Hand. 

„Gnädige Frau", seine Stimme klang weich 
und geradezu zärtlich, „es gibt gar keinen 
Grund zur Beunruhigung. Würden Sie mir den 
Gefallen tun und ein wenig mit mir an Deck pro- 
menieren?" 

„Ja, aber...", stammelte Burgl verwirrt und 
blickte aus verweinten Augen zu ihm auf. 

„Ich werde Ihnen erzählen, wovon wir gespro- 
chen haben, der Kapitän, Ihre Bekannten und 
ich." Er lächelte alle Leute an, die um den Tisch 
herumstanden. „Gestatten Sie mir, daß ich 
Ihnen Frau Stanglmayer für eine kleine Weile 
entführe, Sie braucht ein wenig Ruhe und fri- 
sche Luft. Später treffen wir uns dann in der 
Bar." 

(Fortsetzung folgt) 

t 
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Schmunzel-ECKE 

Künstlerpech 

„Schluß mit dem Gedudel!" 

Schwierige 
Unterhaltung 

In England glauben noch viele 
Menschen an Geister. 

Lord Bluebord erzählte in seinem 
Club, neulich habe ihn auf seinem 
Schloß der Schloßgeist im Kamin- 
zimmer besucht. 

„Interessant", sagte ein Clubmit- 
glied. „Was hat der Geist zu Ihnen 
gesagt?" 

„Woher soll ich das wissen?" erwi- 
derte der Lord. „Ich beherrsche kei- 
ne einzige tote Sprache." 

Unzufrieden 

Zwei Bekannte, die sich nach lan- 
ger Zeit wieder einmal durch Zufall 
getroffen haben, unterhalten sich in 
einem Lokal. 

u eige 
t?" m kennengelernt?" fragt der eine. 

„Durch die Zeitung!" erwidert der 
andere. 

„Und bist zu zufrieden?" 
„Nein, ich habe die Zeitung wieder 

abbestellt." 

Erklärung 

„Aua!* 

Der Gast hat sich in einem Gast- 
haus mit eigener Schlächterei Auf- 
schnitt bestellt. 

„Herr Wirt!" ruft er plötzlich. „In 
der Wurst hier ist ja ein Glassplitter!" 

Der Wirt und Flei.scher kratzt sich 
verlegen am Kopf, dann meint er: 
„Ich kann mir das nur so erklären, 
daß ein Schwein, das ich geschlach- 
tet habe, ein Glasauge hatte..." 

Botanisches 

Die alte Dame aus New York be- 
suchte ihren Neffen, der in Virginia 
eine große Ranch betrieb. Bei einem 
Gang durch die Felder sagte der Nef- 
fe: „Und hier, Tante, pflanze ich Ta- 
bak an. Die Pflanzen sind gerade in 
voller Blüte." 

„Wie hübsch", meint die alte 
Dame. „Und wie lange dauert es 
noch, bis die Zigarren reif sind?" 

Das macht Laune 

„Nur zwei Rosen zum Hoch- 
zeitstag, Heinz-Peter? Wir sind 
doch schon seit 30 Jahren mitein- 
ander verheiratet." - „Nun, du 
mußt ja auch die Domen mitzäh- 
len!" 

* 

„Sag mal, du warst doch im vo- 
rigen Jahr so oft mit der hüb- 
schen Blondine zusammen. Seid 
ihr jetzt verheiratet?" - „Ja." - 
„Aber man sieht euch doch gar 
nicht mehr zusammen." - „Nun, 
weißt du, meine Frau möchte es 
nicht, und ihr Mann hat es auch 
nicht so gern!" 

* 

„Warum haben Sie denn so laut 
geschrien, Minna? Wollte etwa 
mein Mann zu Ihnen ins Zim- 
mer?" - „Nee, er wollte wieder 
hinaus!" 

„Du willst mich also verla.ssen 
und mich mit den elf Kindern, 
drei Katzen und dem Hund allein 
lassen?" mault er. „Hast du einen 
besseren Vorschlag?" - „Ja, laß 
mich gehen!" 

Lothar, der Lehrling, bewirbt 
sich um eine neue Anstellung. Er 
muß allerlei Fragen beantworten 
und macht das auch ganz nett. 
Zum Schluß will der Gewaltige 
noch wissen: „Sind Sie ehrgeizig, 
junger Mann?" - „Freilich , 
strahlt Lothar, „ich werde nicht 
eher ruhen, Herr Generaldirek- 
tor, bis ich hier auf Ihrem Platz 
sitze!" 

„Wenn du mit mir nach Hause 
kommst, Sonja, dann zeige ich 
dir meine neueste Spezialität." - 
„Und was ist das?" - „Whisky mit 
Sofa!" 

* 

„Weißt du, wo die meisten Au- 
tos am häufigsten Defekte ha- 
ben?" - „Nein, weiß ich nicht." - 
Auf einsamen Waldwegen!" 

„Meine Phantasie reicht nicht 
aus, dir den richtigen Namen zu 
geben", bekennt er. Sie überlegt 
nicht lange und meint: „Gib mir 
doch einfach deinen!" 

„Deine Schwester hat doch vor 
acht Wochen geheiratet, wie ver- 
steht sich denn jetzt das junge 
Paar?" - „Ausgezeichnet. Sie 
wirft ihm das Trinken vor, und er 
ihr das Essen nach!" 

„Herr Doktor, ich bekomme 
immer so schreckliche Magen- 
schmerzen beim Autofahren", 
beklagt sich ein Femfahrer. Ant- 
wortet der Arzt: „Kein Wunder, 
bei den Kilometern, die Sie fres- 
sen!" 

Immer wieder muß der Regis- 
seur die Filmszene wiederholen 
lassen, denn die weibliche 
Hauptdarstellerin spielt hunds- 
miserabel. „Junge, Junge", sagt 
der Drehbuchautor zum Regis- 
seur, „mit der haben Sie aber eine 
ganz schöne Arbeit!" 
„Stimmt!" knurrt der Angespro- 
chene bissig. „Mit der drehe ich 
gleich zwei Filme - den ersten 
und den letzten!" 

Ein Angestellter findet nach 
kurzer Abwesenheit auf seinem 
Schreibtisch einen Zettel: „Ihre 
Frau hat vorhin angerufen. Sie 
wollte Sie an etwas erinnern, 
konnte aber nicht mehr darauf ■ 
kommen, was es war Sie meinte, 
Sie wüßten schon!" 

Der Reporter interviewt den 
alten Seebären. „Und wann er- 
lebten Sie den schlimmsten 
Sturm Ihres Lebens?" - „Tja", 
meint der Seefahrer nachdenk- 
lich, „das war wohl, als ich als 
Jungverheirateter Mann einmal 
meinen Kautabak in die gute 
Stube spuckte!" 

Reiten in Schottland 

Ein Schotte kommt in eine Reit- 
schule in Aberdeen. 

„Kann man bei Ihnen ein Pferd 
leihen?" fragt er den Besitzer der 
Schule. „Es soll aber ein ganz ruhi- 
ges Tier sein." 

„Natürlich können Sie bei mir ein 
Pferd leihen", sagt der Reitstallbe- 
sitzer. „Hier hätte ich zum Beispiel 
ein sehr schönes und ganz ruhiges 
Tier" 

„Hm", meint der Schotte, nach- 
dem er es genau angesehen hat. „Es 
ist sehr kurz." 

„Sehr kurz?" fragt der Reitstallbe- 
sitzer erstaunt. 

„Sie müssen wissen", meint der 
Schotte, „daß wir immerhin sechs 
Personen sind." 

Graf Bobby 

Graf Bobby ruft seinen Freund, 
den Baron Mucki, an und berichtet 
aufgeregt: „Stell dir vor, wie ich vor- 
hin aus meinem Stammcaf^haus 
komme und zu meinem Wagen ^he, 
sehe ich gerade noch, wie ein Dieb 
mit meinem Wagen wegfährt." 

„Das ist ja toll!" ruft Baron Mucki. 
„Konntest du denn nicht sofort die 
Verfolgung aufnehmen?" 

„Nein, leider nicht! Doch zum 
Glück habe ich mir noch schnell die 
Nummer aufschreiben können." 

Nicht zu machen! 

Direktor Nieselbein ist auch beim 
Friseur sehr anspruchsvoll. 

„Ich möchte, daß mein Haar genau 
in der Mitte gescheitelt wird", sagt er 
nach dem Haarschneiden. 

„Das kann ich leider nicht", erwi- 
dert der Friseur. 

„Warum nicht, wenn ich fragen 
darf?" meint der Direktor ungehal- 
ten. 

„Weil Sie eine ungerade Zahl Haa- 
re haben." 

Mildemde Umstände 

Richter: „Angeklagter, nun hat 
man Sie schon zum zweiten Mal des 
Diebstahls von Geflügel und Wild 
überführt. Können Sie das denn 
nicht lassen?" 

„Ich bitte um mildernde Umstän- 
de, Herr Richter. Meine Frau war 
früher Köchin bei neureichen Leuten, 
und deshalb kann sie nur die feinen 
Sachen kochen." 

Im Handumdrehen Mixrätsel 

mxm, pi 

I, ■. mm 
m ^ 

Schachaufgabe Nr. 34 
Dr. E. Racz, Schwalbe 
1975 

Matt In zwei Zügen. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kb6, De2, Ta4, Lc8, g5, 
Se3, e4, Bf3 (8) 

Schwarz: Ke5, Lal, Sd8, e8, 
Bc5. d5, f4, g7, h5 (9) 

Weiß hat den 1. Zug. 

Von den nachstehenden Wörtern ist 
der Anfangsbuchstabe zu streichen und 
dafür ein anderer Endbuchstabe hinzu- 
zufügen, so daß neue, sinnvolle Wörter 
entstehen. Die angehängten Buchsta- 
ben nennen ein Schauspiel v. Shake- 
speare. 

Ring - Uhu - Iro - Staub - 
Linse - Uta - Hals. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
den Vornamen e. Forschungsreisenden. 
HANTEL +J0 

Rätselglelchung 

a b c d e f g h 

Gesucht wird x: 
(a - b) + (c - d) + (e - f) (g - h) + 

(i - k) + (1 - m) + (n - o) = x. 
Es bedeuten: 
a) inneres Organ, b) männl. Haustier, c) 
Fluß in Flandern, d) indisches Gewicht, 
e) Schiffsleinwand, f) Ringelwurm, g) 
organische Basen, h) Sprengkörper, i) 
Himmelsrichtung, k) Auszeichnung, 1) 
im Übermaß als Mz. schädlich, m) 
Fischeier, n) Universitätsstadt in Bay- 
ern, o) reichen bzw. greifen. 
X = spartanischer Feldherr. 

ELLA 

QUER 

GERN 

ANITA 

+ ARAB 

+ MAIS 

+ ELAN 

+ SOG 

Schüttelrätsel 

Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: a - al - ber - ehe - chen 

- dau - de - de - die - e- ef - eif - en - eu - 
fekt - fei - fer - frat - ger - gre - hei - i - 
in - ka - ker - ku - leb - lei - He - lo - lu - 
men - mi - mi - nan - ner - ni - nung - 
ohr - pa - rat - re - ri - ring - ro - schein 
- sen - sil - türm - um - ze - sind 20 Wör- 
ter nachstehender Bedeutungen zu 
bilden: 

1 Warenbegleitpapier, 2 Wahrzei- 
chen von Paris, 3 Schmuckstück, 4 
Grimasse, 5 Leichtmetall, 6 Weih- 
nachtsgebäck, 7 Rheinfelsen, 8 Teil 
der Hand, 9 Vorbild, 10 Schluß, 11 dt. 
Tanzkapellmeister, 12 Erdteil, 13 
Edelmetall, 14 Wissenschaftler, 15 
Vermählung, 16 Handwerkerverband, 
17 Wirkung, 18 Hausangestellter, 19 
Heidekraut, 20 norweg. Polarforscher. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
ergeben einen österreichischen Kom- 
ponisten und 2 seiner Operetten. 

Sllbendomino 
Die nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusam- 
men die lateinische Bezeichnung für 
Erde. 

ba - ja - Ii - mel - ra - rum - se - 
ter - va. 

Post- 
sendung 

Heide- 
kraut 

grie- 
chischer 
Buch- 
stabe 

Mittel- 
losig- 
keit 

oHI- 
zleller 
Wider- 
ruf 

hypno- 
tischer 
Schlaf 

y— Spitzen- 
schlaget 
(engt.) 

Ablauf, 
Ge- 
scheh- 
nlsdauet 

Patron 
Nor- 
wegens 

Ersatz. 
Vorrat 

T 
ameilk. 
Braun- 
bär 

> 
? 

Kanton 
dar 
Schweiz 

schwer- 
taillg, 
unbe- 
holfen 

Zeltab- 
schnitt ► ange- 

nommen, 
daB 

Bestra- 
fung 

vor- 
borgen, 
geheim 

Hout- 
Pflege- 
mittel 

T 
► Flug- 

zeug- 
stari 

Welt- 
tuBball- 
bund 
(Abk.) 

T ? 

L ab- 
schüssig 

Halb- 
edel- 
stein 

▼ 
»> 

Ge- 
bäude- 
erwel- 
teruno 

r 

Gebets- 
schluB- 
wort 

Wohn- 
raum 

▼ 
Buch 
der 
Bibel 

Ver- 
hältnis- 
wort 

> 

weill. 
Welt- 
macht 
(Abk.) 

Ital. 
Gelgen- 
bauer- 
tamllle 

▼ beoel- 
stener 
An- 
hänger 

Not, 
Misere 

T 

Zelt- 
lager »■ Zeichen 

fOr 
Lutetium 

Ge- 
wässer 

r 
► 

Abk.: 
vor der 
Zelt- 
rKhnung 

r 
Ballen- 
volk 

▼ nleder- 
länd. 
Nameni- 
tell 

■T-" 

1 -1® 
Schuh- 
mocher- 
Werk- 
zeug 

An- 
länget, 
Green- 
horn 

► 
EntlOt- 
tungs- 
eln- 
rlchtung 

► 
|P  

34 

Komblnatlonsrätsel 

Name e. 
Schweines 

= weibl. 
Vorname 

= Sonnen- 
schutz 

= dt. Uni- 
versität 

= Hptst. V. 
Chile 

Keil - Ruh - Wein - Tal - Rinde - 
Euter 

Diese Wörter sind so zu schütteln, 
daß neue BemfFe anderer Bedeutung 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben 
nennen dann ein Fürstentum am Per- 
sischen Golf. 

Die Selbstlaute: - a a - 
sind den foglenden Mitlauten: 

- m r t h - 
so beizuordnen, daß sich eine Oper von 
Flotow ergibt. 

Wortfragmente 
bald - dalt - eist - mäßi - zuvi - gwir 

irbt 
Die vorstehenden Wortfragmente 

sind so zu ordnen, daß sie einen 
Spruch ergeben. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 33 

Schach: 1. Dhl - gl, e6 • e5; 
2. Dgl, ß, e5 - e4; 
3. (3 X e4, Kh3 - g4; 
4. Df2 - ß matt. 
Eine witzige Minitatur! 

Silbenrätsel; 1 Anstalt, 2 Lauenburg, 3 Lan- 
guste, 4 Eskorte, 5 Regenbogen, 6 Gasometer, 
7 Entscheidung, 8 Intoleranz, 9 Sonderling. 10 
Tattersall, 11 Gardasee, 12 Einsicht, 13 
Hirschkuh, 14 Trennung, 15 Anstand, 16 
Untergang, 17 Sprecher, 18 Dichter, 19 Erfah- 
rung, 20 Reserve, 21 Senator, 22 Einspruch. 
- Aller Geist geht aus der Selbstbeherrschung 
hervor. 

Sllbendomino: Kerbe - Beham - Hammel - 
Melba - Baron - Rondo - Dora - Rasen = Sen- 
ker. 

Im Handumdrehen: Saul - Sela - Fenz - Visa 
- Uhr - See - Art - Bert = Lazarett. 

RAtselglelchung: a) Hangar, b) gar, c) Bon- 
seis, d) Boss, e) Esther, 0 Ter, g) Immelmann, 
h) Mann, i) Fagott, k) Gott, I) Shorts, m) SOS, 
X) Hanneies Himmelfahrt. 

Mixrätsel: Languste - Obacija - Thalia - 
Tamino - Ornat = Lotto. 

Schüttelritsel: Garn - Lehm - Angel - Star - 
Genie - Ort - Wien = Glasgow. 

Hier darf gestohlen werden: Glaenzendes 
Elend. 

Wortfragmente; Trautes Heim - Glück 
allein. 

Schwedenrätsel 
■ QBMBQBSHT FMZB ■ ER I TREAHWAELZER 
■IONBUHNOTIZBIRB 
BSMBSEIDEBFBAMOK 
ETALONBABSUCHTBA E RNBHBA L P E NBOBE N 
BEBP LAQEBEBBRUST BIDEEBEBTWAINBSI 
ACHTBANHOEHEBDEN BHBZEITUNQBRUINE 

Wegweiser ZU Fachleuten. Ein Service 

T I 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 • Fax 7 49 88 

I 

Langener Steinmetzbetrieb 
Grabmal-KUHN 
vorm. Schafer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen. Südliche Ringstr. 184, Friedhofstr 36-38 
Telefon 2 23 11 • 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

/: 
ilainer" SJxüUer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 

S 21011 

Neu- * Umdeckung 
Spenglerarbelten 
Fordein Sie uns 
Referenzen m Ihrer 

■ Ncichbarschnit 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
E'bille Konlakiaulnahme unier Tel ^ixhiiusen 06150 8 19 70 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Stert>ewäsctie - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, TelefoO 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neübau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 >63329 Egelsbach - Tel. 4 24 01 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

I Panasonic- 
I Raumkllmagerttte für Jeden Anwendungst>erelch i 

63225 Langen I Ihr FachhAndler MühlstraBe 43 | 
. UArtk Telefon 06103/29491 ' Kllto-Kllmatachnlk Fax 06103/24262 ^ 

NEU»LANGEN 

ÖRNCR ßöD6N 

^_^ojrkai£^V»rlegun^^^_, 

flheinsli.t 63825101960 TelSfai 06IMW994^ 

/aj| Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installationen aller Art 
• Nachtspeicher-Helzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIOMäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telelon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 19?5 

Ha STEITZ GMRM 
Malergeschaft 
VOLLWARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 

Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Hier könnte /Are Aiaelge 

plaziert sein! 
Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt. 

an jedem Freitag. 

Die Leistung. Klempnerei, Installation, Gasheiiunc 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohnr Ausbau der nllen Wannr 
Ohne riiesenschdfJen ^ 

Schalgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

w 
Informationen und wichtige l^tifnummern auf einen ßffck 

LAN6£N, eOELSBACH UND DR£ieCH 

UNGEN DREtEICH 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 24. August 1994 
Dr. Zabel 
Praxis: Walter-Rietig-Straße 16, 
Tel. 2 28 28 
Wohnung: Schleifweg 8, 
Tel. 2 52 02 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Oreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Mamer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Zahnärztlicher Motfalldiensl 

für den Kreis (^enbach 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 24. August 1994 
Dr. Weygand 
Bahnstraße 79 
Telefon 4 92 31 

Apothekendienst für Langen, 

Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertagsdienst 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8.30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Fr. 19.8. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Hanaustraße 2 bis 12, Tel. 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Straße 49, Tel. 06102/ 
2 22 49 

Sa. 20 8. Braun'sche Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Straße 64, Tel. 06102/ 
3 90 81 

So. 21.8. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Straße 37, Tel. 37 30 85 

Mo. 22.8. Oberlinden-Apotheke, Langen, 
Bertiner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal, 
Mainzer Straße 8 bis 10, Tel. 06074/ 
71 51 

Di. 23.8. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstraße 19, Tel. 6 73 32 

Mi. 24.8. Apotheke am Bahnhof, Langen, 
Liebigstraße 1, Tel. 2 57 23 
Dreieichen-Apotheke, Neu-Isen- 
burg, 
Bahnhofstraße 92, Tel. 06102/ 
2 27 78 

Do. 25.8. Egelsbach Apotheke, Egelsbach, 
Ernst-Ludwig-Straße 48, Tel. 
4 96 77 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isen- 
burg, 
Frankfurter Straße 132, Tel. 06102/ 
3 33 51 

Samstag von 15-18 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

20721. + 24.8.1994: 
Dr. Georg Strobei, 
Egelsbach, Jahnstraße 11, 
Tel. 06103/4 32 95 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf..., 110 

Feuerwehr-Notruf 1 12 

Polizei Langen.,, 2 30 45 

Polizei Dreieich, 610 29 

Feuerwehr Langen 2 20 07 

Feuenftfehr Egelsbach  4 92 22 

Feuenwehr Dreieich  611 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen 2 22 22 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

ETEC GmbH, Voltastr. 4. 63225 Langen 
Tel.: 06103 / 7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elel<troliandwerk 
Denn Strom wird es immer geben 

Pietät SEHRING Inh reier Kuppers 
Erci- und Feuertaestallungen Uberluhrung 
im In- und Ausland Erledigung aller For- 0. 
malitalon Tag und Nacht, auch sonn- und 
(oiortags erreichbar 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103 / 7 27 94 

für Ihre Feste 
/ tj Parly-Brotchen, Party-Kranz, Laugen- 

Artikel wie BREZEL, Brotchen, Stangen. 
Baguettc od. raffinierte Brot-Arrangements 

Und nlics frei Haus geliefert. 
*¥f ' 1 ■■ I * R Fuß. Bahnstratte 35 4^ toi 
Wtonor r OinnjU'kPrPI 63225Lnn9*n.T«l 06103/29909 fflVllVl 1 viliuiivrwiv.! w«M»r ni«l»g-Slran« 28 

T«l 06103/S 11 11 

Joachim Eggert 
Malermeister 

Raum- und 
Fassadengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbach 

8 06103/4 52 20 
Fax 06103/41 84 

Torantriebe & Schlosserei 
Suiiivan GmbH 

tftac4e*t ^Ane*K ^ecKc 
Torantrlfbc • .Schlosserei • Tore 

/.aunbau • Reparaturen 
I asanennei> 2 6JJ29 Kgelsbaeh 
lel.:(I6I(M /4 47IIN Fax:(1610.1 /44607 

iiingcnerZeitung 

Die Heirhatzeitung für alle! 

Auch für Ihre Anzeige! 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh G Zinn 
Rolladen aus KunsfstoH. Holz. Aluminium 
Rplltore. Rollgitter. Scherengttter. Markisen 

Fertigeinbau-Elemente zum nachträgli- 
chen Einbau ~ Reparaturen 
Anerkannter Fachbetrieb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenherslellei c V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldslr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Rosen jetzt unbedingt nocli einmal düngen 

Rosendünger 
Packung mit 2,5 kg 

Dauer-Tiefstpreis nur DM 9.32 
Geschäftszeit: Montag-Freitag 0-12 u. 13-17 Uhr, 

Samstag 8-12 Uhr 

Dieter Schäfer 

Langen 

Raiffeisenstraße 20 

Tel. 7 19 60' 

Weindepot 

Qualitätswein mit angenehmer Frische 

92er Heppenheimer Schneclientierg 
Riesling, QbA, trocken 

Dauer-Iiefstprels nur DM 5.90 je M-Fl. 

Bei Abnahme von Original-Kartons mit 
6 Flaschen erhalten Sie 30% Rabatt. 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmische Weiherstr 17, Tel. 06103 / 8 21 61 
Darmstädler Str. 10. Tel. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnstraße 9, Tel. 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 
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Sie ist erlöst. 

Wir trauern um unsere liebe Mutter 

Elisabeth Gärtner 

geb. Hohlfeld 
• 15. 11. 1906 t 12. 8. 1994 

Helmut Gärtner 
und Familie 
Carl-Heinz Gärtner 
und Familie 

Carl-Ulrich-Straße 22 
63225 Langen 

Elsenkamp 18 
41169 Mönchengladbach 

Auf Wunsch der Verstorbenen fand die Beisetzung in aller 
Stille statt. 

//(•IT. nimm sie in Deine Hände. 
_ Am 18, Augu.sl 1994 entschlief nach langer Krankheil 

meine liebe Schwester, Schwägerin, Tante, Großtante 
und Cousine 

Agnes Rigol 

im Alter von 69 Jahren. 

In stiller Trauer: 
Hedwig Riemer geb. Rigol mit Familie 
Maria Karakuc geb. Rigol mit Familie 
Josef Rigol mit Familie 
Berta Malek geb. Rigol mit Familie 
Norbert und Elisabeth Gawlytta geb. Rigol 
und alle Angehörigen 

()3225 Langen, Schillerstraße 4 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 25. August 1994, um 10.1.5 
Uhr auf dem Friedhof Langen statt, anschließend Requiem. 

Wir trauern um meinen lieben Lebensgefährten, unseren 
Vater, Schwiegervater, Bruder, Opa und Onkel 

Valentin Heinrich Becker 
♦ 2L 12. 1911 t 1.5. 8. 1994 

In stiller Trauer: 
Anna Wagner 
Heinz Becker und Familie 
Gertrud ßaier geb. Becker und Familie 

65428 Rüsselsheim, Im großen Ramsee 28 
63225 Langen, Gabelsbergerstraße 18 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 23. August 1994, um 11 Uhr 
auf dem Friedhof in Langen statt. 

Otto 'Baus 

'Danl<^ saßen ziHr 

für die Zeichen der 'VerSundetiheit und Anteilnahme, 
für das tröstende 'Wort, gesprochen oder geschrieben, 
für einen y{ändedrucl^ wenn die 'Worte fehlten, 
für 'Bfumen, 'J(ränze und QeCdspenden, 
für die Zuneißuttg, Vertrauen und 'Jreundschaft, 
die ihm im Leßen entgegengeßracht unirden. 

Im 9{amen aCfer Angehörigen: 

^Kernte Wehner 
Stefan 'Baus 

Langen/Äftenstadt, im August 1994 

Achtung wichtig 

Mttelung der STBKn-NMIG 
Qrabmal-Varkaufe pt TcMon und an d«r HauttOr* 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind It. 

Bundesgerichtshof gesetzlich vert>oten. 

WissMkomit Riefet raawigefliir, ZtttiM|slM«r «rtssM ptM 

, Wir bieten Ihnen , '' 
; Raiirnlichkeifea 

ohne Parkprobleme, für 
Ihre TRAUERFEIER 

Darmstädter Straße 23 
63225 Langen bei Ffm. 
Telefon 06103/2 77 07 

und 5 44 84 

Herzlichen Dank 
.saf<cn wir allen Verwandten. FYeunclen, Nachbarn und Bekannten, die uns 
durch Worte, Schrift, Kranz- und Blumenspenden sowie Zuwendungen zum 
Cirabschmuck ihre Anteilnahme beim Heimgang unserer lieben Mutter 

Anna Maria Stiefling 
geb. Wambold 

entgegcnljrachten. 
Unser besonderer Dank gilt Krau Pfarrerin Eich-Ganske für die tröstenden 
Worte und ihre passende Trauerrede, Herrn Wolfgang Streck für die jahrelan- 
ge gute Betreuung, den Pflegern Herrn Christian Volkmar und Herrn Thomas 
Tyranoivski von der mobilen Krankenpflege sowie der Sozialdemokratischen 
Partei. Ortsverein Langen, für die Kranzniederlegung. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Heinz Stiefling 
lieign Traut geb. Stiefling 
Monika Hoffeiner geb. Stiefling 

Langen, Südliche Ringstraße 129, im August 1994 

Danksagung 

Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die durch Worte, 
Schrift, Kranz- und Geldspenden uns ihre Anteilnahme und ihre Verbunden- 
heit mit unserem Entschlafenen 

Max Herbert Lehmann 

bekundeten, ihm das letzte Geleit galten, sagen wir unseren herzlichen Dank. 

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Eich-Ganske für die tröstenden Worte und 
Herrn Dr. Block für die gute Betreuung. 

In stiller Trauer: 
Irene Lehmann 
und Kinder 

Langen, Südliche Ringstraße 127 

Hans Jaxt 

Danke 
für die Zeichen der Verbundenheit und Anteilnahme, 
für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten, 
für Blumen, Kränze und Geldspenden, 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft, die ihm 
im Leben entgegengebracht wurden. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Anni Schäfer 

Langen, Wilhelmstraße 32 

Für die zahlreichen Beweise der Anteilnahme in Wort, Schrift, Kranz- 
und Blumenspenden beim Heimgang unseres lieben Entschlafenen 

Leopold Bentlin 

bedanken wir uns herzlich. 

Ganz besonders bedanken wir uns bei den Nachbarn, die an dem Tode 
des Verstorbenen in liebevoller Weise Anteil nahmen, was für uns ein 
Zeichen seiner Beliebtheit war. 

A. Neusei und Angehörige 
Familie Wolf-Dieter Bentlin 
Familie Winfried Bentlin 
Oliver Dammer 

63225 Langen, Wilhelm-Burk-Straße 18 

mum 

KARBBIIDER 
in Spitzenqualität 

über Nacht gemacht! 

Farbbild 10x15 

matt oder gian2end 
Nachbestellung zu gleichen Preisen 

langen Rhe*isifaße 37 39 Am luihcrrJatz 

Büromöbel immer günstig neu uno 
gebraucht ab Lager Tel 06151 
37 25 32 - gewerbl 

JOHANN KRESS 
Bankfachmrt. Zweigstellenleitei einer 
Genossenschaftsbank 

.Jeden Tag geht es bei uns um Gewinn 
und Verlust. Angst und Hoffnung. Sicher 
bell und Risiko. Oft ist die Rendite 
oberster Maßstab für Entscheidungen. 
Auch in meinem Job kann man dabei 
mcbt ubersehen, daß wir m mancherlei 
Hinsicht auf Kosten der. Dritten Weh' 
leben. " 
Riesige Auslandskredite, die bei uns 
langst steuermindernd als Verlust abge- 
schrreben smd. drücken dort die Le- 
bensmoglichkeiten und bnngen hier „ 
satte Imsen. Rohstoffe und Produkte 
werden wert unter Werl gehandeh. 
Da ist es m ichtig, daß es Drganisatio 
nen gibt die nicht auf die schnelle 
Mark aus sind: BROT EUR DIE WELT 
hilft den Benachteiligten m der. Dritten 
Welt" und setzt sich bei uns für mehr 
Gerechtigkeit em. Deshalb engagiere 
rch mich für diese Aktion der evangeih 
sehen Kirche." 

DEUARI^EIV 0ERECHTI6KEI.T 

Brot 
für dieWeMt 
Konto 50050050U 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 
Einzahlungen bei Banken. Sparkas- 
sen. Postgiro Köln Bei vielen Institu 
ten hegen Spendenzahlscheine aus 

Lebenshilfe durch Handlesen, auch 
Karten. Deutsch, englisch, russisch. 
Frau Andarte, Tel. 069 / 88 25 33 

Pietät Sehring 
Inh. Peter Küppers 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
venrauensvolle 
Bestattungs- 
durchlührung 

7 
Erd- und 
Feuerbestattungen 

Oberführungen 
Sarglager 

63225 LANGEN/HESSEN 
Mörlelder Landstraße 27 

Telefon 06103 / 7 27 94 

Erledigung aller Formalititen - Jederzeit erreichbar 

Bei einem 
Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 

• TRAUERBINDEREi 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

ANZEIGEN LESEN - GÜNSTIGER KAUFEN 

Pflege zu Hause 
Fnrtlwtt 0(9/666196 Meict «OtllDflMS 
0IMacti*089/H»t1 DmM «06151/151000 

Gn»«m •0(152/3«« 

Lieber Vati und Opa Heini! 
Man schaut auf das Kalenderblatt 
am Montag, dem 22. August 1994 
unser Opa Heini den 
60. Geburtstag hat 
Wir seh'n auch noch, die Zahl ist rund, 
zum Feiern gibt es also Grund. 
Wir wünschen Dir zum Jubelfeste 
GesutKlheit und das Allertieste 

Deine Kinder Martina 
Helge und Matthias 

und Deine Enkelin .\adine 
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^HerzCicfien (Dan/Q 
allen Verwandten. Bekannten, Freunden und Nachbarn, die 
uns anläßlich unserer 

ßoCdenen iHocfizeit 
in so reichem Maße durch Kartengrüße und Geschenken er- 
lreuten. 
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Bergner von der Stadtkir- 
chengemeinde für die Andacht, Herrn Bürgermeister Pitthan 
für die überbrachten Grüße. Glückwünsche und Präsent der 
Stadt Langen, des Kreises Offenbach und des hessischen Mi- 
nisterpräsidenten Herrn Eichel, der Bezirkssparkasse Lan- 
gen-Seligenstadt, dem VdK Langen, den Jahrgängen 1919/20 
und 1922/23, 
Besonders möchten wir uns bedanken bei dem Männerchor 
Liederkranz und den LIederkranzfrauen für das Ständchen 
un j Geschenke. 
Ganz herzlicher Dank gilt all unseren Lieben im Hause, die 
diesen unvergeßlichen Tag so schön gestaltet haben. 

Sofie und Wiffi StoCz 
63225 Langen, Keimstraße 14 

Alte Türen? »Alte Küche? * Alte Treppe? 

Aus alt wird „neu" in einem Tag 

TQran und Rohmen nl« mahr 
•tr«lch«nl In einem Tag wird 
Preiswerl aus Ihrer alten Tür Ihre 
Wunschtür - possend zur Einrich- 
tung Durch die PORTAS-Kunst- 
stotlummanlelung z B In der Arl 
von Elche. Nußbaum. Teok usw 
Auch Houitüren-Ranovlerung. 

Oeffltlt Ihnen Ihre oHe Küche 
nicht mehr? PORTAS macht da- 
raus In einem Tag eine pflege- 
leichte Traumküche. Durch Aus- 
wechseln der Fronttelle z B. In der 
Art von Elche hell/rustlkal. Maha- 
goni usw. Auf Wunsch An- und 
Umbauten (auch Elektrogeräte) 

Ihre Treppe Ist 20,30,50 Jahre und 
Alter? Hat ausgetretene, unsichere 
Stufen und paßt nicht mehr zu Ihrem 
gepflegten Haus PORTAS hat die Lö- 
sung und baut Stufe für Stufe eine 
neue Treppe über Ihre alte Treppe 
Wahlwelse als Echtholz- oder la- 
minattreppe In vielen Holzarten I 

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie unsere Ausstellung! 

POCTkS 
Der Renotierer Xr I 500x in Europa 

PORTAS-AuMtellungt-Cenler 
Dieselstraße 1 - 3 
63128 Dletienboch-Stelnberg 
Tel. 0 6074/4041 27 
Geöffnet: Mo. - Fr 8 -18. So 9-13 Uhi 

Kompetent für Decke und Statik 
„tnto unter Teteton/FM-Nr.; 0 «0 73 / 6 S311" oder 

Veriwufflniederimung HeMcn, 3B392 aieSen, Ludwleetr. 63 
Tel.; 06 41 / 97 52 40 • Fax: 06 41 / 7 61 92 

über die vielen Glückwünsclie, Blumen 
und Geschenke anläßlich meines 

69. • Geburtstages 
habe ich mich sehr gefreut und möchte 
mich bei allen ganz herzlich bedanken. 

//an; lUppef CREATION 4500 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Russeisheim. Bonner Straße 40. Tel. 4 14 14 
Langen, am Lutherplatz. Garlenstrafle 6. Tel. 06103 / 2 79 21 

GESCHAFTUCHES 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Malenfeldstraße 15 -f 34, Dreleich-Dreieichenhain 
Telefon 06103 / 8 48 20, FAX 06103 / 8 18 63 

Fürs Auge. 

Fürs Sparen. 

Fürs E^ren. 

£RNSTA\^NZEL 
WEINGUT 

63755 Alzenau-Wasserlos 
Schloßbergstraße 5 

Telefon 0 60 23 / 59 47. Telefax 48 47 

Wasserloser 

Garten-Weinfest 

genießen und probieren in Gutshofatmosphäre 
TT" 

aktuell- 93er Rivaner trocken - kräftig rassig 

aktuell- 93er Weißherbst vom Spätburgunder 
jugendlich frisch 

Fränkische Schmankerlküche 

das Besondere- Fränkisches Winzerfleisch 

täglich wechselnde Unterhaltimgsmusik 
Samstags mit den Blu Ba Brothers 

Von Freitag, den 19. 8. 1994 bis Montag, den 22. 8. 1994 
und Fieitag, 26. 8. 1994, bis Montag, den 29. 8. 1994 

Freitags und Montags ab 17 Uhr 
Samstags ab 15 Uhr; Sonntags ab 12 Uhr 

Acktong Toraeikcn! Ab 17./18. ScpL jedcf Wocheneiide 
Zwiebelkuchen und Federweißer 

Lancia Dedra Tds 
4 Zylinder, 1929 ccm, 66 kW (90 PS), 186 Nm bei 
2400 L'/min, 0-100 kni/h in 12,3 Sek., 180 km/h. 

Preiswerte Telefone und Anlagen für jeden Haushalt. 
Telefon ab 49 - DM. Topapparat mit allen Funktionen 

ab 156 - DM Anlage ab 224 - DM Alle zugelassen und Garantie 
Meine Beratung zu Fragen der Installation erhalten Sie kostenlos 

Fa. H. Falkenberg, Waldstr. 64. 63303 Oreieich 
Rufen Sie an! Tal. 06103 / 8 66 97 Tel. u. Fax: 06103 / 83 01 22 

Lancia Dedra Tds 
• Fahrrrairbag »Gurtstraffer •Seitenaufprailsr hutz 
• Sicherheitslciiksäule ».ABS"•Zentralverriegftlung 
• Servolenkung •Hellrote .Metalle.scentelackieruiig 
DM 34 300." 

Das Angebot, Ihr Einstieg: 

339." DM monatiiche Leasingrate 
6 999.- DM MietHonderzühig. zzgl. Überführung 
45 (MM) km/36 Monatsraten 

Ein Angehot unserer Konzern-l^aHinggeHeiUchaft 

LANCIA 

HUTDnilWBIffI 
Mainzer StraBe 46 • 63303 Dreieich-OffenttMl 

Tel«fon06074 / 5 00 &4 

Ischia 

l****Bus-Anreise 
I "Hotel La Pace, Lacco Ameno, Vollpen- 
18lonundFanao-Kur(proWoch84Fanoo- 
' packungen).2xZwischen0t>emachtur)g. 
110 Tag« von 815,- bli S53,- 

17 Tag* von 1143,- bli 11S0,- 
I 24 Tage von 1470r bli 1508,- 
I (Prell je nach Salton) 

10 Tage GIQckshotel mit HP 699,- 
I Abrslu jedm Montagl 
1 Abtahrtan auch In Ihrtr Niha. 

II Flug ab Ffm 
jeden Samitag 
Flug; Hoteltranster; Vollpension Im Hotel 

I La Pace; 4 Fangopackungen pro Woche 
II Woch« von 994,- bli 1184,- 
I 2 Wochin von 1300,- bli 1489,- ■ 3 Wochen von 1606^ bli 1795,- 
I (Preli je nach Salion) 
I Drei-und Vler-Stim»41otali 

mK Aufprall möglich. 
I Reisebedingungen und Lelstungs- 

beschrelbung gemäß STEWA-Kar 

touristik "===" 
63755 Atzcnnu 2. Tel. 06023/1021 

Zum Schulanfang 
alles für den 
Musikunterricht! 

• Strelchlnstnimente 
• Blasinstrumente 
• Klaviere 
• Keyboams 
• Gitarren usw. 
• Noten und Zubehör 

Lelhlnslnimente, 
Mietkauf, 
Finanzierung 

Wir beraten Sie fachmännisch in 
allen Fragen des Musizierens. 

Musikhaus 
Siebenhüner 
64546 Walldorf 

Tannenstr. 25. Tel. 06105 / 53 57 

anan 
Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzetti. Offenthal. 06074/50064 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNa 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 /7 81 10 

TRCCflDC GRATISPflOSPEKT mcounc oetoa - 4 23 18 
RSQCn ■ LMG£*Efl STR 27 ■ C33S EGOSSIOI 

aucti Utnahmtmailil zu MMniMieprater —" 

rbpenwald 

Fordern Ste da& ^iomutionsbün 
"Retie! den Tropenwald" «i (Brtle Dm 1,50 in Brie^Turken beil^jent 

^ DcutsdieLVnvveithilfc 
Cueinger SirjRe 19, lüdotfzHI 

nrnwvnvTWTWwi rvnrv 

'□eh'mal wieder ins Kino 
UKJLBAJ LUU lJUU 

KINO- 
TREFF 

u 

\ T#2»09 I 
NEUeS ÜT.: 

I nrtfinstr T« 0610129^1 I 

I ^WUYWOOO 
I START! Tagl 20l5Uhf(16j 

Sa ♦ So > Dl 
14 45Uhr*Sa «So auch t7 30 

fSa 2300SV 
SCHWARZENEGGER 

HTRUELIES" 

mEji 
S.Wo.tTagi 2015Uhr 

Sa «So »Dl I U45Uhr«Sa «So 1730 
«Sa 2300SV 

.TABBAOABBADOOr 

THIFUNTSTONES- , ;Wannlujtn B«M»i an Boncl' DIE FAMILIE FEUERSTEIN 

.UT.-KtNO" - BEIKIEBSFERIENI 

STADTHALLE LANGEN 

3 udioreike 

Drei herausragende Theaterereignisse 
- jetzt abonnieren - 

Sonntag. 6. November 1994 
EINE FRAGE DER EHRE 

Schauspiel von Aaron Sorkin 
mit Alfons Haider, Karin Kienzer u. a. 

Samstag, 14. Januar 1995 

OLEANNA 
Schauspiel von David Mamet 

mit Christiane Leuchtmann und Hans Peter Korff 

Samstag, 18 tvlärz 1995 
DER LETZTE YANKEE 

Schauspiel von Arthur Miller 
mit Günter Lamprecht, Claudia Amm u, a 

ABONNEMENT-PREISE von 24,- DM bis 54,- DM 
Auskünfte: 06103 / 203-145 

XffvvW . /t'r ..itAnnrAtf/'fr iffi/r/v.*. tn^rrfutrrtft. 

30 ^a^re 

Mut't Mäch 

ßlueifnbcv 

Daimlerstraße 21 
63303 Dreieich 
Tel. 06103/8 65 67 

5 Jahre 

RAD ■ TEAM ■ MÖCK 

Wir laden ein zum Feiern 

SAMSTAG: 20. 8. 1994 
ab: 13.00 Uhr bis ? 

» Rolladen 

• Marlfisen 

• insektenschutz 

E-Motoren für Rolladen 

Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

WistM koMMt ntcM migefüfer, ZtttMftlestr wistM Mfer! 



MÖBEL 

ERBE: HELLWACH 

FÜR IHRE TRAUME! 

Kinderparadies 
für Ihre Kleinen! 

Samstags mit 
Betreuung 

* I JANAl I fi I I INI II. IM 
1 Wohnen im Zeitgeist! 
' Pfiffige Möbel-Mode im 
[ Ibp-Design zu lässigen 
Abholpreisen! Mit 
großer Trendboutique! 
Direkt ge^cDÜber! 

l fV./l 1^ 'L. 
iiillgifllll 

iiii #* lANAl J-« I I INI II.IM 
Hier gibt's viel Möbel 
für wenig Geld! Sparen 
total! Kleinlastwagen/um 
Mieten und ein Spediteur 
stehen für Sie bereit. 
Dlrci(t ((egeniilier! 

MÖBEL E R B E 

WM lllliiiiiiiiiiiiii ^ ^MANJ/Vl 1-5^ I 1 irvJI 

Wohnen im Einklang 
mit der Natur! 
Eine Philosophie, 
die sieh in allen 
unseren Möbeln 
widerspiegelt! 

(ileich nebenan! 
*1 

CZEt|3[ll HMSS 
IIIIIIIII! DuMMLACfR 

» lANAl J S » L INI» II IM 

0 Harmonisches Schlafraiun-Design aus massiver 
Astfichte in erstklassiger Verarbeitungsqualität. 
Bestehend aus 6-türigem Kleiderschrank 
fca. 302 cm breit, mit 2 Spiegeltüren), Doppelbett 
(ca. 180 X 200 cm) und 2 Nachtkonsolen. 

Für alle, die das 
besondere Design und 
die neuen Trends lieben! 

MOB 

3999. 

Ohne R 
Jagen und Leuchten. ^ ^ 

" Gleich nebenan! 

'a ® Stuhl in verschiedenen . I 

Ohne Rühmen, AbMprei,je399.- [ ^ ^ 

WOH; 

H AN AU-SXEl N H EIIVI 

63456 Hanau - Steinheim 

Gewerbegebiet Otto-Hahn-Straße an der B 45, Tel. 0 61 81/ 67 80, 
Verkauf: Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 9.30-18.30 Uhr, 

Donnerstag 9.30 - 20.30 Uhr. Samstag 9-14 Uhr, langer Samstag 
April - September 9-16 Uhr, Oktober - März 9-18 Uhr. 

Nr. 33 Freitag, 19. August 1994 Einzelpreis: 1.20 DM 98. Jahrgang 

Vorhang für Festspiele hebt sich 1995 noch nicht 

Anwohner erheben Kla^o ^^ogen WidtM-spruchsbescheid / VtM-anslallor RichUM- ist das Risiko zu iiocii 
Drficii'lu'nliiiiii (r^) - Der Voi- 

liiiiiK f>lr du' Kcslspii'li' in ilcr 
I tii'icu'hcnhiilncr lUiinniin«' 
wild su'li im iiiU'hstiMi .liilir norh 
Mu hl Ik'Im'h Zwiir lml)("ii V'ci jin 
stiillcr Thoimi.s Uichtcr und die 
Stiidl den ViTtriiH unlci/i'u hncl 
lloi'h »vcil Uii'hlcr hrfilrclitcl, 
(liilJ die Anlii't^cr Klii^c (^t'Hi'ii den 
Widi'ispnii'h.slM'schfiil (U-s Ui'- 
HK'MinHsprii.siduiin.s crliclH-n, i.sl 
iliin das Hi.siko zn htii'li Dii' Klii- 
Hi'fri.st llmfl eist Kndc dif.srs Mii- 
nals nl), Hann, .sii Hli-litiM-, sei c.s 
/II spat, mit Scliaiispiclfiti und 
Hi'Kisscuicn Vcililit^i' al)/u- 
srhlicllcn 

Wie in/wischcn zu iM'l'aliii'n 
war, hnlicn sich die Mt'rurchliiii- 
Hi'ii des kilnfliKi'n Leiters der 
lliiiKfestspii'lc l)('stlUiKt Dem 
VfrwallunKSHrru ht Darinsladt 
ist eine Kla^e Ki'H«'" Widcr- 
.spruchshc'schcld ms Haus m'flat- 
lert Kllt(<i'r ist das Klicpaar Hel- 
mut und Heike Moll. Den Molls 
siiul sowohl 50 Spiellane (zwi- 
schen dem Ifi. Mai und HO. Sep- 
tember) als auch die fünf Prozent 
der 'l'ane lines ,lahres, an denen 
ilie Auflagen des Hi'Hierunj{spril- 
sidiums Uhi-r.si'hritten werden 
dürfen, zuviel. 

Uifhter, aiiel) Veranstalter der 

Heppenhi-imei Fi'.stspieli\ hatti' 
auf di'iitlu hr .Si^uuJe der Wider 
spruchsfilhrer gehofft, es 
erst i'inmal /u versiu hen Da er 
aber keine hokomnu-n halie, sei 
ihm vor allem das finanzielle Hi 
siko zu ki'oM gewesen Kr «olle 
nun lieber lililti >iul vorbereitet 
beginnen, als im kommenden 
.lahr seine Vorstelhinn<'M nieht 
umsetzen zu können 

Mili>;ermi'ister Hernd Abeln ist 
..zwar <lavon ilberzeuKt, dal.i ciiii' 
Klane keinen Plrfoln hat", hat 
aber Hleiehzeitin Verständnis lilr 
Hiehters (Ziirilek )llaltunn 
SehlieUlieh koste eine l'roiliikll 
on bis zu IIOII Olli) Mark, iiiiil 
wenn sii' ausfalle, erhalte Uiehter 
von der Stadt allenfalls 1211(1 0011 
Mark (lar luelit verstehen kann 
der Uathauselief hniHef^i'ii die 
Widerspruihsfilhrer In ({an/ 
I )eiitsehlan<l nebe es keine Frei 
liehtbiiline. die sieh solelwii Min 
sehiankunnen unterwerfen müs- 
se wie die im Itiirnnarten 

Uis eine Kntseheidunn Ober die 
Klanen neuen den VVidersprui hs- 
bescheid nefallen ist. können bis 
zu drei .lahre ins l.and n''lien 
I )as (ierieht kann laut Abeln .sein 
Urteil auch kurz oder nar wah- 
rend der Kestspiele fallen Abi'r 

Wohrond die Aufführungen der Lnlensplelgruppo des Qo«chlchls- und Helmntverolns wohl nuch Im ntichston 
Jahr wieder Im Burggarten über die Bühne gehen worden (hier eine Szene aus der dloslAhrlgen Jodor- 
mann '-Promlere), finden die Festspiele 1995 out keinen Fall Blatt. "| „|„ i,., 

selbst wenn dii'ses nenativ aus- 
fiele. brachte man die laufende 
Saison Uber die lliihne 

'l'rolzdi'ni schwebt über den 
l''estspiclen ein Damokles- 

si'hwert (ii'nen den Sofoi tv<ill 
ziin der llaun<'nehiiiinunn. odci 
besser: .Spii'lnenchminunn. kim 
nen die Anwohner |ederzcil vor 
nehen, Solannc sie das aber nicht 

Inn. hat ihre Klane keine auf 
schiebende Wirkunn Die Spiel 
nenehminuiin ist dann bis zum 
llrti'il nollin 

ANGEMERKT 

Ver/wickte Laj;e 
I s ist noch (jai niclit laniin Imt. 

da iilmoton (lii> I louiidn dei Diei 
oicliitnliainiM rostspiele .ml t nd 
lieh, dachten sin. iindiicli (|iht iv. iin 
n.lchHtcm .Inlli winiloi itiitolest 
spiulu. Uocli zu liuh ((dlimit n,is 
r 11(1(1 (loi /waniispaiiüo seit Ii)!);' 
ist noch niclit in Siclit Veianstaitei 
I honias Hiclitor war das linan/iol 
!() Hisiko vuil /II (|io(i, |ot/l Veitia 
(|e al)/iisclilieniin und dann wo 
(|nM (iiniM Kla(|o i)iMI<>n dio llaiKio 
nnhnii(|iin(| doch nicht spiolon /u 
diiilon 

Nun kann man (letoiltor Moiniinn 
sein, ol) Ilichtor /u vorsiclilKi iUjioi 
te llaii ist ahot auch (jai nicht doi 
ontschoKldiiilo l'iinkt Viol wicliti 
()oi ist (lio rm(|e, waiiim Hiclilei in 
einer solch vur/wickton Situation 
lost Im 1i)!)(i planl /wai hat oino 
Klii(j(t koino aulscliiolmndo Wii 
kiiiuj, (tio i)aii()oniihnii(|iin(| ikI also 
bis /II oiiiom Uitoil giilli(| lorloch 
Olli solan(((i, win die Anwolinot 
nicht (|i)()ori (Inn Solortvoll/iKi der 
Haii()onohnii()un(| vorgohon Und 
dal) (lioso aii(;h da/u lnhu) sind, ist 
nach den |un(|slnn noschnhniSKon 
nicht iiiohr ()an/ iius/uschliofion 
I III (iiiuin Uiitornohmor riino allos 
aridoro als (junslioo Aus(jan(jspo 
sition Ralph Gotln 

Großes. ,^^gebot nicht nur für Senioren 

Aus der Gesundheitswoche des Kreises Ofienb^ch ist eine Messe geworden 
Mrcicich Aus der Cesund- 

heitswoche des Krei.ses Offen- 
bach ist nun erstmals eine Cle- 
siindheitsmes.se n''Worden .Sie 
findet von Dienstan, Ii , bis I''rei- 
tan, !t. .September, im .Sprendlin- 
ner lUIrnerhaus statt ,,1.') .lahre 
nibt es die (Jesiindheitswoche 
nun im Kreis Offenbach Ks war 
al.so höchste Zeit, ein neues Kon- 
zept fOr die Veranstaltunn zu fin- 
den. Wir wollen diesmal den 
Hurnerinnen und Murnern nicht 
nur ein attraktives Annebot ma- 
chen, sondern auch den newerb- 
llchen Anbietern die Mof^lichkeit 
n''l'en, sich themenbezonen an 
der M(|.sse zu beteilinen. Durch 
diese Überlenunnen ist aus der 
tiesundheitswoche eine (iesund- 
heitsmesse n''Worden". erkl/irt 
der Clesundheitsdezernent l'eter 
Walter das neue Konzept, 

Das die.sjuhrine Motto lautet 

..Alter werden aktiv sein". In 
lialtliches Ziel der Veranstaltiiiif; 
ist es, mit einer breiten l'alette 
von Aktivitati'ii und Informatio 
nen zu /einen, dal.l das nannin'' 
Vorurleil vom abhannin''n und 
hilflosen alteri'ii Menschen nicht 
mehr i'.ilt Wie Waltei betonte, 
spreche die Messe nicht nur alte- 
re Menschen an. sondern jeden, 
der sich auf den letzten Lebens- 
abschnitt vorbereiten will 
,,Schlielllich sind die .lünneren 
unter uns die zukiinftinen Alte- 
ren", umrill Walter die Zielnriin 
pe der Veranstaltunn 

Alliier den .Standen von ver- 
schiedenen Mitveranstaltern wie 
den Krankenkassen, den Selbst- 
hilfenriippen oder dem Deul- 
•sehen Uoten Kreuz, n'ht es jeden 
Tan einen Aktionsblock und ver 
schiedene Vorlrane Der Akti- 
onsblock findet Jeweils von 14 DO 

bis LS III) Uhr Nliitt lOr bietel iin 
ler anderem eine Vorfiihriinn des 
'l'ai -('hl Zentrums I )reieich, eine 
Seniorennviiinaslik mit dem 
Sportverein Dreieichenli.iin so- 
wie Liiw impacl Aerobic und 
Step Aerobic des Spoi tstildlos 
VetaKit aus I )releich an 

l iaiiz besonders wies l'eter 
W.'iltei aiil die Veranslaltiinn 
zum 'l'liema .Seniorensport hin 
..Nur sechs l'rozenl (ler Men 
sehen ab (iO .lahren betal inen sich 
sportlich in Vereinen Allen.n - 
beit wurde .sehr lanne leilinllch 
als eine Hetreiiunn der .Senioren 
verstanden; wa.s fehlte war die 
Auflorderiinn und das Aiinebot. 
sieh aktiv zu betatineii " Kin 
kleines Leporello weist auf die 
einzelnen Veranstidtiinnen hin 
Auch eine l'iidiiiinsdiskussion 
mit hochkaratiner Hesetzunn ist 
zum Thema ,,Seniorensport" am 

Doiinerstan. II September, n'' 
planl 

.Scholl bei der Kroffniilin am 
Dienslan, I) September, um 10 
Ulli nil'l i'S 'iie Monlicbkeil, 
durch das vornefuhrle Hahmeii 
pronranini einen tlberblick iibei 
(he verschiedenen Annebote der 
t lesiindheitsmesse /ii bekom 
men Anni'boten werden iinler 
anderem Hliitdnickmesser. ein 
.Seiiiorenbewenunnspronramin, 
ein Keaktionstest und vieles 
mehr Das l'roni'aniiii der (le- 
siindheitsmesse lienl III allen 
Uathiiusern der Sladle und (le- 
ineinden des Kreises Offenbach 
sowie im Kreishaiis Offenbach, 
llerliner Strafle (iO, liltOli,'') Offen 
bach, aus Die (iesiindheilsmesse 
ist jeweils von 10 bis III .'10 Uhr 
iukI niitlwochs bis 20 Uhr neoff 
net. Der Kintritt ist natürlich 
frei 

Bahnübergänge wegen 

Gleisbauarbeiten gesperrt 

Umloitung(>n auch in DreieichcMihain 
Itreiclcli Weneli (llelsb.iiiai 

bellen werden liilnende Italin 
ilbernanne in den niicli:,ten Wo 
eilen flir den Verkehl ncpei 11 
Der H.iliniibernann m Dreiei 
clienli.ini an dei W.ildsl r.ilte wird 
am Moiil.i)',, .1 Septenibei, 10 
Uhr. bis Dieiist.'in, (i September, 
l;! Uhr, ne^'Peri l l''iiHnfinner und 
Kadfahrei können den Hahn 
iibeinann iinnehindei I iiberi|iie 
ren Die Unileiluii).', für den 
Kraftf;dirzeiinverkelir liilirl in 
beiden Hicl Iii innen über die Stra 
hell An (lerTrifl und I leckeliwen 

Der Italiniibeinann Keldwen 
am Spill tplalz in Oot/eiihain 
(verl/innerte Kbeinslral,ie) i.sl an 
den nli'ii'hen T.ineii von 7 bis 17 
Uhr nesperrl In (Ifleiitlial i.sl der 
Ualinubernann l'Vldwen an der 
Wernher-von liraiin-Stralle 

Schilder-Aktion war nicht umsonst 

Mehr als ein Tropfen aul d«n helfen stein dürft« dar 45 000-Mark-Schack Min, den der Erste Krelsbel- 
geordncte Peter Walter (zweiter von recht») dem Geachlchta- und Heimatverein überreichen konnte. Oaa Geld 
wird «jf Auabeaaarungen an der Maüer des Bürggarten* dringend gebraucht. Insgesamt belaufen sich die Sa- 
nlerungskoatan auf 90 000 Mark. Über den warmen Geldregen vom Kreis freuen sich Gernot Schmidt und Roger 
Hell (links), Vorstandsmitglieder des Geschlchts- und Heimatvereins, sowie die Leiterin des Drelelch-Museums 
Ingeborg Olttler. Folo Arnold 

Drcii'it'h (rn) Hiirnerineister 
Uernd Abelns Aktion ,,Nacht- 
falirverbot für Lastwanen" war 
nicht umsonst. Wie Dreieichs 
Stadloberhaupt nun berichtete, 
sei vor rund zwei Wochen im 
Hathau« ein Schreiben des Land- 
rats einnen"nH''n Darin habe 
ihm .Josef i,acii mitneteilt, dali 
ihn das hessische Verkehrsniini- 
steriiim darum nebeten habe, die 

Ausstellung über 

jüdische Kultur 
l)rpii>icli<>nhiiin Kine Ausstel- 

lunn über die ,,.Jüdische Kultur 
in der Hhein-Main-Henion" ist 
von Donnerstan, 20 Aunust. bis 
Sonntan, IM. September, im 
Dreieich-Museum zu sehen. Die 
VerniHsane benitinl am 25 Au- 
nust um ll).:t() Uhr 

Die AüKKtellunn wird lienlei- 
tend zum ,,Tiin des offenen Denk- 
mals" am 11, September nezein' 
Sie nil't einen Ivinblick in den 
Alltun der.Juden und liefert dar- 
über hinaus Hinternrundinfor- 
mationen zu ehemidineii jüdi- 
schen Mitbürnern S|)i'endlinnenH 
und Dreieichetihaiim, zur 
Sprendhnner Mikwe sowie zu jü- 
dischen Wohnhäusern und CJe- 
schiiften 

Vorsehlüne für das Uiiifahrunns- 
konzept zu prüfen. Aullerdem 
W(j|le das Landratsamt seiner- 
seits (he Dreieicher Nachbar- 
kommunen um Stellunnnalimen 
bitten, 

,,leh habe erreicht, was ich er- 
reichen wollte", meinte Abeln, 
,,Man wird sieli nun mit dem 
Konzept auseinandersetzen " 

Halle brannte 

völlig nieder 
l)r<-i('i('henhiiin - Kinen 

Schaden in Hohe von rund 
:)r)l) 001) Mark richtete ein 
Mrund am Mittwoch abend in 
einer Lanerhalle eines holz- 
verarbeitenden Hetriebes in 
Dreieichenhain an, (Jenen 
22,12 Uhr wurde die Keuer- 
welir alarinierl, .Sie konnte 
nicht mehr verhindern, dalJ 
die I lalle an der Sieniensslra- 
He vüllin niederbrannte Auch 
eine annrenzende I lalle wurde 
in Mitleidenschaft n''Z"K''n 
Kin Ubernreifen der Klammen 
konnten die Wehrleute jedoch 
verhindern !)ie Urandursa- 
che ist nocfi unbekannt 

(Kirma (les.i) ebeiil.ills wabieiid 
dieser Zeil ne'^peril Uiiileitiin 
nen Mild nicht erforderlich 

Wie bereits bericlilet, ist ;uich 
der llaliiiiibernann III Dreielch 
Hiicliscblan am Monl.in . 7 
Ulli bis Dienslan. 2:) Aiiniisl, 17 
1 Ihr. Winnen (Jleisbaii.'ii bellen zu 
1 lie Unileitiinn foi dii' Kraflfali 
rer erlolnt Uber Dreieich 
Sprendhnnen auf der H :i in 
Ulelitiinn Neli-Isenbiirn und wei 
ler Uber die L:ill7. (Jelispit/, 
Ii I I bis zur Kreii/iinn ..Mlllel 
dick" Dann es iibei die 
L :t2(i2 nach I )reieicli Hiich 
schlan I>1!' /nni ( lewel beneblet 
In umnekehrlei Uichtiinn niH die 
nieiche Slralienfuliriinn Wald- 
wene dürfen nicht befahren wei 
den 

Englisch-Kursus 

für Anfänger 
Dreieichenliiun Knien l'!nn- 

lisclikiirsus für Anfiinner mit 
Vorkenntnissen bietet die Henen- 
nunnsstatte Winkelsmühle an 
Der Kursus findet jeden Montan 
von i) HO bis I 1 Uhr in der Win- 
kelsmüJile statt. Nähere Aus- 
kiinfle erteilt Henate Hornwald 
unter ■';■() 01 o:t / II lil{ lid 

P'lotte iVIelodien 

im Burggarten 
Dreieichenhutii Unter dem 

Titel ..The (iood ()lde | )ayK" prä- 
sentieren die ,,C'astle Players" 
aus .Slafford am Samstan, 27 
Aii(>üst, im llurnn"i"t«'n Melodien 
aus Operellen und Musicals, Der 
Chor und dim Orchester aus 
Dreieichs ennliseher J'artner- 
stadt brinn«'" zudem Volkslieder 
in deutscher und ennhscher 
.Spraclie zu (Jehor, Die Vorstel- 
lunn beninnt um 20 Uhr, Karten 
zum l'reis von 12 Mark niht's im 
Hürnerhaus Sprendhnnen. 

I''reien Kintritt hub(>n die Uchu- 
eher tun« darauf, um 20, Aunust, 
wenn (he ,,CuHtle l'layers" im 
Hurnnarten von 11 Uhr an ein 
,,Konzert um Sonntanmornen" 
neben 



Trauer um 

Helmut Göckes 
Dri'iviclienhuiii - Die llurul- 

hullcr (Ich SV DrviuiL'hctihain 
trauern um Kclniut CiOckcH, 
(1(T nach kurzer, schwerer 
Krankheit im Alter von 05 
Jahren verHturb. Helmut Otik- 
keH war lan^jührlKeH SVD- 
Mitulled, früherer AuKwahl- 
splt'ler sowie JuKendtralner, 
Schled«rlchter und Zeitneh- 
mer. Er war wegen seiner un- 
komplizierten Art nicht nur In 
SportlerkrelHcn beilebt. 

Aus den KIRCHEN 

KvaiiKi'liKche 
lUirKkirchcni^eiiuMiKle 
Droieichenliain 

SaniNlaK. AukunI IUIM: Iii 
Uhr Trauun« In der Hurnkirche: 
Jürgen Scheu und Christine 
Scheu geh. Sund, Itt Uhr VVo- 
chenschluliandacht in der 
Schloßkirche I'hllippseich (l'fr. 
Hudat) 

SiiiinlaK, 21. Auguiil 1111)1; 1(1 
Ulli' (iotiesdletiMt mit Taufen 
(ITr. Kudat) 

MontHK, 22. Aiigusl IltU't 2(1 
Uhr Kirchenchor 

WHhri'iul iler Terieii flndel 
kein KlnilerKoltoNdiensl »lalt. 
Die KinilerchorKnippeii, KlOteii- 
(|uar(etl, Kinder- und JuKond- 
kreise Nowie die (iruppen der 
Kvaiig. Kumilien-liildunK treffen 
sich ebenfallti erwl wieder nach 
den Kerlen. 

I'farrumt II l'fr. Annin Hudat, 
Nahrgangstr. (i, Tel. H 5H 74 

Sprech/cilen der Pfarrer: 
dienstags von Ifl - lU Uhr, frei- 
tags von 1) - 10 Uhr sowie nach 
Vereinbarung. 

Sprechzeiten Im Pfurrumtsbü- 
ro Kahrgusse 57 und 3. Welt-Ver- 
kauf: montags - freitags von 9 - 
12 Uhr 

KUiter: Waldemar üefus, 
Fahrgase 57, Tel. H 81 IH 

Kanlorin: Claudia Doyens, Am 
Alten Hei(^:H,Tcl. It HO (14 

l'flegedieiisle Dreieich, May- 
bachstraUe 12, Tel. H (IM :i7. 

Spende 

Katholische Kirche 
Hl. Marien Dreieich 

Sa., 20. H.: Kein CJottesdiiMiMt 
So., 21. K.: c:(). Il,:)() Uhr Hoch- 

amt, I)rh. II Ulli-.Kucliaristicfei- 
er 

Mo., 22. H.: Kein CiotleHilietiKt 
Di., 2.'l. H.: (io. IM Uhr Hosen- 

kranzgi'bet, C,i). Ilt.:i0 Uhr hl 
Messe 

Mi., 21, K.: Orh. I) Uhr hl. Messe 
Do., 25. H.: (iO. ItlUhrhI. Mes- 

se 
Fr.. 2«. 8,;Drh,l(Uhrhl.Messe 
Su., 27. 8.: Kein Gottesdienst 
So.. 28. 8.: Gi). I).;j0 Uhr Hoch- 

unit, I)rh. 11 Uhr Kucharlstlefel- 
er 

Termine 
Mi., 24. 8.: Gü. 20 Uhr ükumen 

UlbelgeHprüch Im Sälchen 
Alle anderen Termine füllen in 

den Ferien uun. 

Feiern ohne Alkohol: Qanz nach dieser Devise lief auch das 
dlesjlihrlge Qrlllfest der Guttempler-Gemelnschaft Egelsbach/Bayerselch 
an der Weldhütte ab. Bereits morgens traten sich die Frauen zu einem ge- 
meinsamen HexenlrühstücK, bei dem neben Kaffee und Brötchen auch 
verschiedene Themen auf den Tisch kamen. Im Laufe des Tages erhielten 
Egelsbachs Guttempler Besuch von elf Gemeinschaften aus dem Kreis 
Offenbach. Zur Information: Jeden Donnerstag von 19 bis 21 Uhr laden 
die Guttempler zu Gesprächen Ins Bürgerhaus ein. Folu Arnold 

Tasten mit zehn Fingern 

Maschinenschreiben für Anfänger 
F.geKbach - (ienicinsani mit 

der Volkshochschule liietet 
tlci Stciiografenverein in der 
Hi'ihc ,,KaufmUnnische l'ni- 
xls" wieder einen neuen 
(irundausbddungs-Lehrgang 
im Maschinenschreiben für 
Anfllnger an. F.r wird am 
Montag, 5. September, um 
17.no Uhr In der Krnst-Heu- 
ter-Schule, I leidelberger 
Straße 17 (Filmsaal) begin- 
nen. Fachlehrer Kurl Thomln 
leitet den Lehrgang, 

Die Grundausbildung um- 
faßt 50 Doppelstunden Die 
Unlerrichtsstunilen sinil 
montags und donnerstags von 
17.no bis 10 Uhr. Der Teilneh- 
mer erli'rnt und übt das Zehn- 
Flnger-Tastschreiben sowie 
normgerechtes Arbelten an 
elektronischen Schreibma- 
schinen. Kr erhült Hinwelse 
für das Schreiben an Textsy- 
slemen (einfach, schnell unci 

leicht) An einprilgsatiicM Mu- 
stern und aktuellen Ge- 
schlll't.sgllMgen erarbeitet er 
gründlich alle Fointen des 
A4-Iii'ieles. Das stllndige 
Training steigert seine 
Schreibsichi'rheit und -fertig- 
keil und bereitet ihn auf 
Wettbewerbe und I'rüfutigen 
vor Die programmierte Text- 
verarbi'itung (neutral) wiril 
an den Beispielen ,,Bearbei- 
tung von Kuiuli'iiauftrUgen" 
unil,,Bewerbung" geübt. 

Informationen /.um Lehr- 
gang und über das weitere 
Unterrichtsangebot In di'ii 
Schreibtechniken (Grundaus- 
bildung für AnfUnger ni 
Kurzschrift) können nach 11) 
Uhr unter W 0 (II 51/;)7 01 (1(1 
eingeholt werden. Unter die- 
ser Nummer kOnnen auch An- 
meldeformulare angefordert 
werden. 

Erste Hürde ist genommen 

Bin'^orbo^ehr(>n IVisl^tMxvht i)e;>nli'a^t / I IT)!) Unt,(M\schril'ten 
l':KeKI)ach (rg) I )i(' Interes 

M'ligcMneMisi'hafl ..Kiigiigierlei 
l''.gelsli;ii'lic'i' Kllern" hiil den 
.Antrag fUi das Bürgi'rliegeli 
ren fristgerechl nn Uatliaiisali 
gegeben Danill isl sU' ihrem 
/.lel. einen Bilrgeii-nlNcheiil 
/um Slandorl der neuen 
(irund.schule lii'rbei/iifilliren, 
eni g\iles .Slili'k nahergekoni 
nien, 

..Dit' UnlerschrillensaMini 
hing war ein voller Fifolg", 
teilt die Initiative mit, Kini< 1,1 - 
sie mit 1 l.')() Unter.Mchriften 
habe man BürgernielHlei' I lein/ 
Kyllen übeireii'ln'n k(iniii'n. 
Ki forilerllcli waren die Unti-r- 
.sehriflen von 7.')0 wahlberech- 
Iigten Kgelsbachern. Nun muß 
das GenieindeparlameMt die 
/.ullissigkell des Bürgerbegeh- 

ri'iis pnlleii 
Still/ isl die liillliilive dal 

auf. iniierhalli kiir/ester /.eil 
so viele Büiger der Gemeinde 
flll ihre .Siiehe gewonin'li zu 
hallen ..(iiiti' und friiehlhare 
DiskuNSlonen". so die liilllall 
ve, ,,haben ge/eigl, daß das In 
leresse an (lern 'riieiiia .(irimd 
schule 1111 Bnlhr sehr groß isl " 
Niehl nur Kllern und Schiller, 
sondi-rn auch allere Mulmiger 
hallen sich liitnriiiierl 

In der sehriflliehen Begrün 
diing des BürgerbegehriMis be 
.schreibl die Inillative ausführ 
lieh, warum ihrer Ansli'hl nai'h 
der Beschluß des Gemeinde 
parlamenls falsch isl. Im we- 
senllichen wird darauf hinge 
wiesen, daß ein Gnindschiil- 
neubaii auf dem Areal der 

Kriisl Heiiter Schule einer 
veriiilnfligi'n Infraslnikln 
i'enl wicUhing der Gemeinde 
widerspreche Außerdem wi'r 
de dadurch iMli Scluilkonflikl 
/wischen /wei organisaloriseli 
selbst and Igen Schillloniien 
provii/ierl /.lir l''liian/ieriing 
des l'rcijekls Ih'IIII es: ...Sie isl 
durch den Vi'rkaiilserlos des 
iin Kigenluin der Gemeinde 
siehendeii Anwesens ,im 
Bnllil" an den Kreis sowii' 
durch die zu vereinnahinenden 
h'laeheiilielrilge gesieherl " 

,'\ls naehsles wird sieh nun 
der Geineliidevorstaiid mit 
ilem Bürgerbegehren befassen 
Dessen /.ulilssigkeil wird dann 
vnraussichllich in der Uoin 
inenden (IiMiu-indeveiirelersil 
/iing gi'jirüfl 

 ^ 
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Mehr zu bieten 
als nur dl* übli- 
chen GetrMnKe 
und Speisen hat- 
te das Qrlllfest 
der Egelsbacher 
SPD am vergan- 
genen Sonntag 
ander Waldhütte. 
Zum einen musi- 
zierten die Mit- 
glieder des Orts- 
vereins selbst, 
zum anderen 
sorgte ein MHr- 
chenrAtsel für Er- 
wachsene für 
Kurzwell. Bei der 
anschließenden 
Verlosung gab es 
zwei Rundflüge 
über Egelsbach 
zu gewinnen. Die 
kleinen GAsto ka- 
men bei ver- 
schiedenen Spie- 
len ebenfalls auf 
Ihre Kosten. 

I Dio Ainiild 

Siggi Wentz auf Talentsuche 

Deutsche Schülermehrkampfmeisiersehaften in K^x^lshach 
Von unsorom ModnkllonsmiUiliiid Rül()h G o 11 a 

Mgelsliaeh I )ie Zu 
schauer des l''ußballpo 
Ualsplels /wi.scheii der 
SG l'lgelsbacli und dem 
I h'C Kaiserslaulei'ii ha 
ben im Stadion am Ber 
liiier IMal/ lltngsl nichl 
so viele .Spuren hinler 
lassen, wie Kdgar Karg 
es belürchlel halle 
..Auf der Taiianbahn 
sind kaum Brandlü 
eher", aliiu'te i'r auf. 
Nicht, daß l'ldgar Karg 
ein üliiM'iiiilßlg penlliliM' 
Mensch wllre. Aber als 
haiiplveranlworl lieber 
Mann für einen iiiog- 
lichsl reiliiiiigslo.seii AI) 
lauf der am Woi'henende 
(20 und Ul Augiisl) in 
Kgelsbacli slaltfiiuleii 
(U'ii deutschen Sclulli'i - 
Melirkaiiipfineisler- 
schaflen muß er nun 
einmal auf alles achten. 

Karg und seine I lell'er 
hallen alle llilnde voll 
/Ii lun Drei Wochen 
lang war di'r 1 .einer lag- 

lilglieh inil Vorbeieil- 
iingsai'lieileii im Slaill 
Oll beschilfligl Allein 
vier I loclispi'iing und 
dri'l Slablioclispriingan- 
lageii sowie zwei Dis- 
kusringe miißlen für dii' 
170 Naehwiiclisleich 
lalhleti'ii aus (10 Verei- 
nen ailfgebaill werdi'ii 
,.1'robli'iiie". sagt Karg. 
,,bei'eileleii uns vor al- 
li'lii du' Kleinigkeilen", 
.So /um Beispiel, wenn 
ein Weilspriinglirell iiiii 
ein paar /.eniimeler /ii 
hoch lag 

I )ocli ii'clil/eitig /um 
Slarlscliiiß, iler am 
Samslag um Ü.IIO Uhr 
flllll, wird alles liaarge 
iiau passen. Am Soniilag 
mü.s.sen die Leiehtalhle- 
likscliüler eine halbe 
Stunde früher auf der 
Matte sieheii. Für Björn 
Schneider, den Lokal 
inaladoren, kein Pro 
bleiii, I )eiin wie Schnei- 

der. der im Aelilkaiiipf 
der Ilijahrigen aiilrill, 
iiieinl. .sei der /weile 
WellUampflag sein lies 
serer. Sein '/.lel Liii 
l'lal/ linier den ersleii 
/waii/lg. 

Der hohe 'rrainings 
aufwand, /wei Monale 
lang fünfmal /wei Sliiii 
di'li die Woche, darf liir 
ilen Vierten der liessi 
sehen 'rilelUainple nii'lil 
ilinsonsl gewesen sein 
I )ie gan/e l''reiliillsais(iii 
habe er fasi ail.s.sclilleß 
lieh auf di'ii Mehrkaiiipl 
aligeslimiiil, F.iiie I laiid 
voll Trainer lial sieh sei 
ner angetan .li'l/l heißl 
es auf die /Dliiie heißen. 
Bis /um Knde. dem 
I 000 Meier I,aiil Auch 
wi'iiii er den gar iiiclil 
mag D<'Ul.sche Meisler 
schaflen. noch da/u im 
eigenen Stadion, iiia 
chi'ii womöglich iiiige 
ähnle Krilfle Irei 

l''.in /iisüt/licher An 

sporn dilrfle ihe Anwe 
■senlieil i'iiK's i'lieiiiall 
gen /.elinkiilliplasses 
.sein .Siggi Welil/, Mll 
liegriindei des deiil 
sehen ../.ehiiUamprie 
ains", gehl in Mgelsbaeli 
auf T.'ileiil.'.uelie Und da 
nur ilie |eueils llli 
piinUlbesIcn Seliuli'r 
linil Selillleniineii ilei 
Alli'i.'.klas.sen I 1 und I!i 
an ili'li .Slarl gehen wer 
den. diirlle i'i' aiii li lun 
illg werden 

F.dgai Karg wird ,'.ich 
die Mi'lsleiJ.rhallen Uel 
iieslalls in aller Kiilie 
ansehen können Denn 
/um einen isl ei einer 
von iiliei Inn l''reiwilli 
gen. die die /.eilen iilld 
Wi'ilen messen Und 
/Ulli anderen wird er 
Björn Sehni'iilerK Well 
kaiiipl verfolgen ,.l''.uien 
Itang linier den ei'.li'ii 
I ii" I raul Karg Schnei 
der/II 

Ausländerheirat 

hat Sitzung 
l'lgelsliaeli Die nliehsli' Sil 

/iing des Aiislanderbeirales fiii 
di'l am kommenden Millwoeh. 
'.'■I Aiigiisl. all L!0 Uhr im .Sil 
/niigssaal des Italhaiises slall 
Auf der Tagesordnung slehi'ii un 
li'l anderem die Kalgelierbi o 
schüre filr Ausländer und das 
l''ri'iindscliallslesl am Sanisl;ig. 
H. SepleinliiM 

IVlütterberatung 

im Altenwohnlieini 
Fgelsbarh Die n.'ielisle Miil 

lerliei aliing lindi'l am I )iinnerN 
I.ig,;!i) Aiigiisl.von I ■! bis I ;i Uhr 
1111 Allenwohnhi'im an der Dies 
ilelier Sl ralte slal I 

Somnierl'est der 

Ilundefreunde 
l'lgelshaeh Ihr ihesjjihi iges 

Soinmerli'sl leiern die llund<' 
Ireiiiide l'lgelshaeh am Samslag, 
liV AugiisI, ab III Uhr auf ihrem 
VeieinsgelJinile (laste sind will 
koimnen I )ie I iundi'freunde liof 
len aiil regen Besuch. Kur Spei 
seil und ( lelraiike isl gesiagl 

Wie hoch ist die Miete? 

Die Befragimg zur Erstellung eines Mietsjiiegt^ls hat begonnen 
Dreii'lrh ..Die Vorbereitun- 

gen zur Frhebimg relevanter Da- 
liMi. nai'h denen in Dreielch ein 
Mielspiegel erstellt wi-rden soll, 
sind id)geschlossen". teilte Bitr- 
germeister Bernd Abeln jetzt mit 
II 4.III Mii'ler und 1 lauseigentil- 
mer wurden nun von der Stadl 
anges« hrieben und um Beant- 
wortung eines mehrseitigen Fra- 
gebogens gebeten Die Wohnun- 
gen. /u denen die Angabei\ ge 
macht werden sollen, wurden 
nach dem /.ufallsprin/ip ausge- 
wählt Dabei wurde darauf ge- 
ai hlet, daß keine Vermieler und 
Mieler der gli-ichen Wohnung he 
frag! werden, damit eine soziale 
Kontrolle nach den dalensi'hul/- 
rechllK'hen Bestimmungen aus- 
geschlos.sen werden kann 

Als .Stichtag für die Daten gilt 
iler I Aiigusl 1IIII4 Helevant für 
den Mielspiegel isl beispielswei- 
se. ob die vernnelete oder gemie- 
tete Wohnung in einem Finfami- 
llenliaus ist, oder oh sie gewerb 
lieh gemit/l wird Fragen /ur 

('trnße und Ausstattung müssen 
ebenso beantwortet werden wie 
die Hnhe der Miete Außerdem 
werdiMi Angaben zu den Betrieb- 
kosten, die den Mietern monat- 
lich entsti'hen. der Art des Ge- 
bimdes und der Bi>schreibung des 
VVohmingsumfeldes abgefragt 
Wichtig ist dabei, daß die Nelto- 
mietkosten angegeben werden, 
ilas heißt, der Mielpreis ohne Ne- 
b' nkoslen, 

Di(> Umfrage i-rfolgt nach 
Stadttelh'il getrennt, da die 
.Stadtverordnelen und der Magi 
stral übereingekommen waren, 
daß in dc>n «Mn/elnen Orlstellen 
auch untt'rschiedhche Mietnive- 
aus und Wohnslrukturen beste- 
hen Allein 2.') I'ro/ent der Miet- 
wohnungen sind /weifamillen- 
hlliiser 

Nach Auswertung der Diden 
der Magistrat rechnet derzeit mit 
einer B(>arheitungszeil von etwa 
einem halln<n,lahr wird ein ta- 
bellarisch angeordneter Miel 

Spiegel erstellt Alls diesem Miel 
Spiegel lasst'ii sich dimn die Woh- 
nungen nach den klassischen 
Mi'i kmalen wu' Grnßi', Binijahr 
und .Standard /uordnen F.in 
Hamburger Institut ist mit der 
F.rstelhmg des MuMspii'gels be 
auftragt worden Der .Stadt ent 
stehen dadurch Kosten von 
kna|ip 200 000 Mark 

/.irka 7 (l.'t.^ Wohnungen sind 
hei der Stadl als Mietwohnungen 
eingetragiMi Niehl in die Befra 
giing gehören nffenllich gefor- 
derte Miel Wohnungen. <la sie ini- 
deren rechtlichen Vorgaben un- 
terliegen 

Fin Mietspiegel dient da/u. 
Angaben über die ortsübliche 
Vergleichsmiete ,,von nicht 
preisgebundi'nem Wohnraum" in 
einer Gemeinde /u geben ,,Kr 
kann allerding.s nur eine Orien- 
tierungshilfe für die Festsetzung 
der Mieth(ihe sein, besonders 
dann, wenn eine Mieterhöhung 
ansteht". so Abeln 

Einige Brücken stehen 

auf wackeligen Füßen 

Komplette Erneuerung am Ringwäldchen 
Dreielch .ledes .lahr müssen 

Dreieichs Brücken auf ihr(> 
Standfestigkeit üher|)rüfl wer- 
ilen. Um die Bauwt-rke sanieren 
/u können, wird zuvor bei der 
Bestandsaiifnahmi' i'ine Mlln- 
gelliste erstellt. Die SaniiM'ung 
kostet die Stadt 1 10 000 .Mark 

IM Brücken müssiMi ausgebes- 
sert werden. Da/u /llhlen viele 
Brückenbauvverke, die über den 
llengsthach führen. Komplett 
erniMiert werden muß beispiels- 
weise di«' llol/brücke am Ulng- 
wllldchen, die i'inen neui'n Boli- 
h'ubelag und eine neues Gi'llln 
der bi'kommt. Andere llolz- 
hrücken erhalten lediglich el- 
m>n neuen llol/anstrich oder 
die Böschung wird mit Natur- 

sleinen befestigt 
Umfassenih'e Sanieriingsar- 

belten fallen bei vieh'n Hol/ 
brücken In Buehschlag an Im 
Falltorweg müssen /um Bei- 
spiel auch die Schiaiihverhin- 
tlungen gi'gen nichl rostendi' 
Verhindiingsmitlel ausge- 
lauscht werdiMi, die llandllliife 
werden geglllltet und (h'r soge- 
nannte Auflegerbalken von 
Frdanschwemmungen freige 
legt. 

Bei Bi'tonbrücken. wie /um 
Beispiel in der August-Bebel 
Straße, müssen der Beton In- 
standgeset/t, die Niilurslein- 
niauerung neu aiisgefiigl und 
die Kappen gesllubi'i t werden 

Der Festzug am vergange- 
nen Samstag zühite bei der 
Sprendlinger Kerb selbstverstitnd- 
llch zu den IHÖhepunkten. Die 
Handballsrinnen der SKG Sprend- 
lingen und die „Freunds Sprendlin- 
gens" versorgten die Schaulusti- 
gen entlang der Strecke mit Ebbel- 
wol. Für die musikalische Stim- 
mung sorgten der STG-tlAusIkzug, 
der Splelmannszug aus Herbstein 
und eine Musikgruppe aus Kassel. 
Teilgenommen hatten an dem Um- 
zug freilich auch die Kerbbur- 
schen, die nicht nur beim Schwin- 
gen der riesigen Fahnen von Mit- 
gliedern früherer Jahrgünge krMftIg 
unterstützt wurden. Feste Bestand- 
teile der dlesjMhrlgen Sprendlinger 
Kirchweih waren aber auch die 
Kerb-Dlsco, das Fahnentreffen mit 
der PrAmlerung der schönsten 
Kerbfahne, ein zünftiger Früh- 
schoppen sowie der Famlllennach- 
mlttag und die abschließende 
Kerbpuppen-Verbrennung. 

Fo!o8 

Liberale machen sich für eine 

Straffung der Verwaltung stark 

Interfraktionelle Arbeitsgruppe soll Vorschläge erarbeiten 
Dreielch (rg) - Fbenso wii' 

ihe Freien Wühler machen 
sich auch die Liberalen für 
eine Modernisierung in iler 
Verwaltung stark. Nach 
Meiining der Fl)!' bietet die 
Neiibe.sel/iing im liaiipl- 
aiiit liehen Magislral eine 
gute (ielegenheit, ..die Auf - 
gaben in der Stadtverwal- 
tung neu /u definieren", 

Nalürhch, .so FDI'-Frak- 
lionschef Werner Nickel, 
wüßte man nur /u gut, daß 
der Bürgermeister als l'er- 
sonalde/.i'rnenl für die Fffi- 
/len/ der Verwalinng die 

Verantworlimg tragt Den- 
noch müsse die Beset/iing 
der ein/.elnen Ämter kri- 
tisch hinterfragt werden Ks 
stelle sich die Frage, ob die 
Zahl der Ainlsleiterstellen 
im richligen Verhliltnis /ur 
eigenllichen DiensMei- 
sliing.saiifgabe der Verwal- 
tung stehe Nickel: ..Daß ein 
.solcher Denkanstoß wegen 
der dienstrechlliehen Kon- 
sei|uen/.en nur mitlelfristig 
lösbar isl. isl uns bewußt," 

Die FDI' .schlilgl die Bil- 
dung einer inlerfraktlonel- 
len Arheitsgriip))!' vor, die 

Hill klar definierler Aul'ga- 
henstelliing und '/.eilvorga- 
be Vorsi'hllige erarbeilen 
soll. Leiten solle die Gru|ipe 
ein unabhängiger (irganisa- 
tionsexperte Da/u die 
Fl)l'-Sladlverorilnele Inge 
borg llieinisch: ..Weiterbil- 
dung der mittleren Füll 
rungs.schichlen und Nach 
wuchsfOrderung sowie eine 
Aulgliederung der Aufga- 
ben in 'reilzeitbereiche. da - 
mit Frauen von dieser Fnl- 
wickliing profiti(>ren kön- 
nen, Isl für uns ununigllng- 
lich," 

Gute Schule 

für den Rücken 
Droieichenhaiii Der Sport 

verein Dreieicheiihain (SVD) 
bielet jet/t auch eine ..Uücken- 
schule" an. Der Kursus gehl von 
Dienstag. 110, August, bis /um 4 
Oktober, l'',r findet jeden Diens- 
tag von 1H bis I lt,IIO lihr im .SVD- 
Cluhhaiis stall und umfaßt sechs 
Doppelstunden. Geleitel wird 
der Kursus von der Kranken 
gymnastin Sabine Loholter, Die 
'reihiehmergebühr wird auf An- 
trag /um großen 'IVil von den 
Krankenkassen übernommen 
biformieren und annielden kann 
man sich wochentags ab MI Uhr 
hei Dieter l'echer unter ',V' 
112(1114 Die 'reilnehmer/ahl isl 
auf I I Personen hegren/t Bei 
ents|)rechender Nachfrage wer- 
den weitere Kurse angeboten. 

SPD: FDP stellt sich bei älteren 

Mitbürgern selbst ins Abseits 

Ablehnende Haltung zum Seniorenbeirat hail kritisiert 
Dreielch (rg) - Mll ihrer 

Meinung, cm Seniorenbei- 
rat in Dreielch sei über- 
flüssig. stellt sich die FDI' 
nach Worten des SI'D- 
l'ressesiirechers Holf 
Mühlbach ..bei den lllteren 
Mitbürgern selbst ins Ab- 
seits," Mit dieser seniore- 
luinfreiindliehen I laltiing 
stunde die FDP In Drei- 
eichs l'arleienlandschaft 
allein auf weiter Flur und 
sie werde erst recht ki'in 
Ver.stllndnis bei den Senio- 
ri'H finden. Alle anderen 
Fraktionen und auch der 

Magistrat unterstützten 
schließlich die F.inrichtung 
eines solchen Gremiiuns. 

Der Seniorenbeirat, so 
Mühlhach. sei für illtere 
Mitbürger die bi'ste M(ig- 
liclikeit, sich an ..relevan- 
ten Fntscheidungi'ii in der 
Koninuine" /ii lieteiligen. 
Mit dem deninllchst /u 
wilhienden Gremium solle 
den Belangen der Senioren 
noch stiirker Uechniing ge- 
tragen werden als bisher. 

/u den Aufgaben des .Si'- 
niorenbeirats werden laut 
dem Sl'D-l'ressesprecher 

die allgemeine Interessen- 
vertretung der lilteren 
Menschen von Dreielch, 
die Organisation von Ver- 
anstaltungen sowie die Be- 
teiligung an Verkehrs- und 
Sozialplanungen gehrtren 

Mühlbach erinnert auch 
daran, daß sich die Kom- 
munalpolitik vor dem Hin- 
tergrund der Bevölke- 
rungsentwicklung In den 
nilchslen .lahren noch star- 
ker als in der Vergangen- 
heit an den Belangen der 
Seniori'ii orientieren müs- 
se 

Strandromantik und eine Menge Action 

Jugendliche verlebten bei Ferienfreizeil in Süd Frankreich schöne Tage 
Kgelsbach - Im Uahmen des 

kommuniden Sommerjugend- 
programnis organisierte die .lu- 
gendpflege der Gemeinde Kgels- 
bai'h eine Ferienfreizeit nach 
Sodfrankreich. Das umfangrei- 
che Angebot ließ bei den zahlrei- 
chen 'l'eilnehnu'rn erst gar keine 
Langeweile aufkommen. Das 
Spektrum der AktivlHlten reich- 
te von Schwimmen und .Surfen 
über Wasserball, Volleyball, 
Fußball, Bogenschießen uiul 
Frisbeeweifen bis hin zu Batik- 
Aktionen und den beliebli'ii Ge- 
sell.schaftsspielen. 

Widirend die Sportturniere 
wegen der hohen Temperaturen 
in den Abendstunden stattfan- 
den, wurden die Nachmittage am 
nahe geli'genen Mittelmeer- 
strand, am Swimmingpool oder 
im Schatten des Camps ver- 
bracht. 

Die Gruppe verpflegte sich 
selbst, das heißt, es wurden 
Küchendienste eingeteilt, die un- 
ter der Anleitung der Betreuerin 
Marion Kofif für das leibliche 
Wohl sorgten. Ob es nun Tortelli- 
nl in Sahnesauce, Chili con Cui- 
ne, Ravioli oder Hamburger gab - 
der lOssensplun wurde gemeln- 
sum erstellt und den .lugendll- 
chen schmeckte es prima, 

/u einem besonderen High- 

light des AufcnthallcK /Idille eine 
Bootsfahii in das Mündungsdei- 
la der Uhone Hier konnten noch 
wilde I'ferde, Stiere und Flamin- 
gos aus nilchster Nahe bestaunt 
werden. Uberhauiit ist die Ca- 
marijue mit ihren Sümpfen das 
reinste Vogelparadies, Die unbe- 
rührte Natur bi'geislerte sogar 
die jungen Leute, die sonst doch 
mehr ,,Action" wollten. Dieses 

Verlangen koniile riiiiil um die 
Freiliclithühne des Camping- 
plal/es ausgelebt werden, Ani- 
nialeure organisierten Jeden 
Abend ein Unlerhaltinigspro- 
gramni, an dem alle G/isle teil 
nehmen konnten. 

Um auch die nähere Umge- 
bung keniien/iilernen. wurden 
'ragestoiiren mll Kleingruppen 
in der ..Lillaßsaiile". dem ge 
nii'iiuleeigenen Kleinhi.s. iiiiler 

Well jeden Tag volles Programm angesagt war, kam bei den Frankreich- 
Urlaubern aus Egelsbach erst gar keine Langewelle auf. Futo p 

noiiiiiien /.weinial fuhr eine 
Gruppe nach l'oiit St lOspril. 
F.gelsbachs fran/osisclie Part- 
iierstaill Auf dem Kiiekweg wur- 
de entweder an der Uoque zur la 
Se/e oder am PonI du (!ard geba- 
det und gepiekniekt. Auf dem 
Ausfliigsprogranim standen au- 
ßerdem Arles, Avignon und Ai 
gues Morles 

Auch III St Maries de la Mer. 
das .Stailt/eniriiin war nichl weit 
vom Campingplatz entfernt, 
herrschle reges Leben Abends 
spielten Miisikgru|)pen auf dem 
großen Plal/ vor der berühmten 
Kirche und in den kleinen Bars 
erklang Zigeunerniusik, Zudem 
feierten die Gruppe am Strand 
tolle Feten 

Betreut wi.rden die .lugendli- 
chen von 'riiii'sten Zecher, Sylke 
Los und Marion Kopf, Die 
llauplverantwortung trug .lu- 
gendpfleger und So/ialpiidagoge 
Dieler Büttner 

Als der Keisebus auf den Cam- 
pingplatz fuhr, wußten alle, daß 
die schone Zeit langsam zu Fnde 
geht Auf der Heimfahrt trüum- 
ten diuin viele von Geburtstags- 
feiern mit Dichterlesung, Mond- 
scheinnachten am Strand und 
Finschlafen unter klarem Ster- 
nenhimmel, 

Sollte ea «Inmal vorkommsn, dtß Sie 
(laltsgs daa 
Hainer Wochenblatt 

nicht «rhalten, rulan Sie bitte unaaran 
Kundandlanat, Frau Notiel 
Tel. 06103/8 45 52 

an, danilt wir aotort für Abtillfe aorgen 
können, Itir Hslner WootienbTstt 

Frauen setzen 

sich zur Wehr 
Dreieicli - Der FC (Iffenthal bie- 

let auch im/weiten Halbjahr 1IIII4 
in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Dreieicli einen Selbstverteidl- 
giingskursuN für Frauen und Mail- 
chen an. Der Kursus geht übi'r IT) 
Doppelstunden und findet in GDt- 
/.enhain mittwochs von 20 bis 
21 :i() Uhr in der 'Uirnhalle iUm' 
Karl-Nahrgang-Schule statt, Be- 
ginn ist am Mittwoch, Hl, August. 
Die 'll'ihiehmer/.ahl ist inif .'tO bis 
:ir) Personi'n begrenzt. Das Minde- 
stalter ist H.lahre, Die'U'ihüdinie 
ist kosb'nliis. Die Anmeldungen 
sind beim llbungsleiti'r bei Kurs- 
beginn ab/ugebcn. 

Hainer SPD hat 

Versammlung 
Drelelchenhaln Zu seiner 

Mitgliederversammlung ladt der 
SPI) ()rtsverein Dreieichenhain 
für Donnerstag. 1 .September, 
ins Feuerwehrhmis an der Doro- 
theenstraße ein Im Mittelpunkt 
der Versammlung, die um 20 Uhr 
beginnt, stehen Informationen 
über geplanten Veranslaltungen 
im bevorstehenden Bundestags- 
wahlkmnpf Ferner wird der 
Fntwurf des SPD-Uegierimgs- 
programms für die l.andlags- 
wahl 1 Hilft vorgestellt, ^nielgs 

Musiktheater der ertrlechendan und a>«lcherman«n köstlichen Art gibt'e am Samstag, 3. September, Im 
Burggartan Dralalchanhaln zu sahen und zu hören. Dann dann wird von 20 Uhr an Carl Orffa popullraa Werk 
„Carmlna Burana" aufgeführt • azanlach und In einer vom Komponlaten selbst aratallten Fassung für zwei Kla- 
viere und Schlagzeug. Dia muslkallacha Leitung liegt In den Hlnden von Reglne Maria Wllka, Regle führt Burk- 
hard Kling, Karten aind an dar Kaaaa des Sprendlinger Bürgerhauaaa arhiltllch. Foto p 
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Wir heiraten 

Sahine . Stefan 

Gelhke Barth 

Thüringer Straße 40. 63329 Egelsbach 
I3ie kirchliche Trauung (indel am 27. Augusl 1994 um 14.45 Uhr in der 

Sl-Alberlus-Magnus-Klrche in Langen stall. 
Polterabend: 24. August 1994. ab 19 Uhr In Egelsbach, 

Ernst-Ludwig-Straße 35. 
Gepolten wird nach alter Sitte, drum unsere Bitte, laßt uns mit Müll und 
Dreck In Ruh', sonst dreh'n wir Euch den Bierhahn zu. 

  

• fy-i. //r/fyt I./ff/t/- 
lür die vielen Glückwünsche, Blumen und Goschenko, die mich anläß- 
lich meines 

<SYy\ 
ertreiiten, sowie allen, die die Goburlstii(|sloiei mitge.stiillot und daran 
toilgenommen haben und sie so zu einom unvorgonilchen Eilobnis wer- 
den ließen. 

WoogslraOe 27, 63329 Egelsbach, im August 1994 

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke aniflßlich unserer 

. rrAi. f // 
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nnchhnrn und Bekannten, auch 
im Namen unserer Eltern, herzlichen Dank 

/Xvj Joff/f/ff/t ff/tf/ Vjf//// l/f'/r/t 

Schulslraße 6. Egelsbach, Im Augusl 1994 
KvniiKoIiscIu' (UMIUMIKU' 
SoniiliiK, ^1' AiikiisI 
1 (I UhrCiotti'sdii'ii.st (llcir Viitor) 
DonnorsliiK, 12,'). Aii^rusi 
ITi l'lir Kviuini'li.si'lii' Kniiicnliilfi' 
(Kiiiu l.ui'ii.s) 
(it'Micindo Sl. .loNof 
SinintiiK. 21. AukiisI 
It.'l.') Uhf Kui'lmi'istii'fi'icr 
Doiini'rsliifj, 25. AiikunI 
llt.HO Ulli' Kurliiii'istii'fi'icr 
l-'rciliiK, 2li, AiikukI 
!• Uhr Kui'h.'U'isticlVicf 

Wir gratulieren | 

Hedwig KuKorl. Aumi.st-Hi'hcl- 
Stiiil.1i' HO. /um tu (iohurt.stan 
am Sain.stiin. Iii). A\ij,'ust 

Öffenlllche Bekannlmachung 
Einladung 

Am Mlltwoch. 24 Augusl 1994, 20.00 Uhr, 
tlndol Im Hnihaua, Sitzungssaal, dio 6. Sit- 
zung des AuslAnderbolratos stall, zu dor 
hiermit eingeladen wird. 
Tngesordnung 
1. Bosiaiigung der Nactitolgerln als IVlil- 
glied Im AuslAnderbelral 
2 Ratgeberbroschüre lür Ausländer 
3. Freundschatlslesl am 3 September 
1994 
4. Verschiedenes 
Egelsbach, 10 Augusl 1994 

Anita Wsrny 
Die Vorsitzende 

dos Ausldnderbelralos 

Der SVD kam in Neu-Isenburg 

mit einem blauen Auge davon 

Glückliches 1:1 der Hainer Fußballer bei ReseiTe der Spvgg. 03 

Die Eröffnung lhr«r nautn EgalibMcher Ge»ch«(ti*telle In der Bithnstraße 78 h«t die Dautscha Varmö- 
genabaratung (DVAQ) mit ainar Pralavarlalhung varknüpH. Dia Pralae »ür die Gawlnnar ainaa RMIaalwattbawar- 
baa übarralchta Gaachäftaalallanlaltar Klaua-Dlatar Barck (zwaltar von rachla). Chrlatlana Schüttrumpl nahm für 
Ihren Mann Norbert einen Jogglnganzug entgegen, »ür die Siegerin, Gerda Zecher, gab'a ein Mountaln-BIke und 
Klaua Sperling gewann einen Rundtlug über Egelabnch (von llnka). Durch Ihren Umzug lat die DVAG nun In der 
Lnge, Ihre Kunden noch beaaer zu betreuen ala blaher. Foio Arnold 

Droirirhonliiiin (li<) - 11 gc- 
Krn die Hc.scrvc der ,Spv>;)^ 0:t 
Ncii-I.scnburn - zu mrhr rrjchto 
rs für (l("n SV OrriiMchcnhain 
um (Mstrn Spicltiifj der Krrisli- 
K» A Offt-nbach \Vi>st nicht. 
Zcitwi'i.sf .standen dir Oroici- 
chi-nhaini-r so^ar kurz vor i>i- 
ni'i- Nii-dcrlaKc Kcf^rn oini' un- 
crwai'ti't starke IsenburKer 
Mannsi'haft, die vor allem 
technisch Uberzeunte. ..Wir 
sind noch einmal mit einem 
blauen Au^e davongekommen 
Mit dem einen Punkt sind wir 
hoclizufneden". meinte SVD- 
Spielaussi'hulivorsitzeiuler 
Heinrich NeulieckiM'zu dem auf 
den ersten Mliek nicht «anz be- 
friedigenden Unentschieden. 

Die O.'fer begannen bttren- 
stark. der Sportverein wurde in 
der einenen Iliilfte einge- 
schnürt und wullte sich avich 
kaum aus dieser Umklamme- 
rung zu befreien Die DHer tra- 
ten liuiffreudiner auf und «in- 
Ken nach 27 Minuten hochver- 
dient in KühruiiK. Krnst Heh- 

nnger hatte eine Klanke unter- 
schätzt und Kahn schoß zum 10 
für die (Jastgeber ein His dahin 
hatte Thorsten Hüster U1 der 17 
Minute die einzige Chance für 
den SVn gehabt, doch sein 
Kopfball fand nicht das Ziel 
Das einzige, was in der ersten 
Hälfte klappte, war die llainer 
Abwehrarbeit Die Deckung, 
von Spielertrainer Wolfgang 
Grosser auf den) Mberoposten 
organisiert, stand recht sicher 
Dennoch hatten die Ilaincr 
(tlück, daß die Platzherren ei- 
nige hochkarätige Torchancen 
ausließen. 

Mit dem knappen Hückstand 
ging es dann in die Kabine, wo 
deutliche Worte gefallen sein 
müssen, denn der SVD kam wie 
verwandelt zurück und fand 
schließlich über den Kampf zu 
seinem Spiel. Uwe Krahn hatte 
in der 51. Minute die große 
t'hance zum Ausgleich, doch 
sein Abschluß geriet zu 
schwach. In der ü4. Minute war 
es dann aber soweit: Nach ei- 

nem Konter über Wolfgann 
CJrosser mit abschließender 
Klanke von Klaus Rudolf netztr 
Cierhard Keichert das Leder be 
herzt zum 11 ein. das tiewr. 
SVD sichtlich Krleichterun>; 
ausloste 

Der SVD hatte jetzt mehi 
Spielanteile. ohne daß die OHei 
jedoch schwacher wurden. Du- 
letzte Gelegenheit der Parin 
hatte Jürgen Valloz in der HD 
Minute, als er aus elf Metern 
freistehend den Ball über das 
Isenburger Gehiiuse trat. Dei 
SVD rettete mit Glück und Ge 
schick gegen einen starken 
Gegner einen Punkt und wartet 
weiterhin auf sechs Spieler aü- 
dem Stammkatier der erster. 
Mannschaft, die demnlichsi 
hoffentlich zur Verfügung ste 
hen werden. 

SV Dreirirhrnhnin; Hehrin 
ger; Schuler. Wolf, Karl. CSros 
ser. Hüster, Suß. Hudolf. Hei 
chert. Valloz, Krahn (Lama 
Ileidenreich). 

Annaturen zum 

Wassersparen 
l''.Kt>l<ihai'h Zur sparsamen 

Dosierung von Wasser in VVl'. 
Mail und Dusche gibt die (!e- 
iiieimleverwaltiing wieder ko- 
sleiilo.i Armaturen an private 
Haushalte ab NUhere Informa- 
tionen erteilt <ler l'mweltberaler 
der Gemeinile Kgelsbach. Herr 
Hoher, linier"W4lir)-M4 

/udeiii weist die Gemeinde 
darauf hin, daß der Mau von He- 
gtMiwasseraiilagen durch die 
.Stadl wt'l'ke Langt'ii gefordert 
wird. Körderniitlel sind nach An- 
gaben der Gemeinde in diesem 
.lalir noch ausreicheiul vorhan- 
den. 

Zirkus gastiert 

in Egelsbach 
Kgolshaeh Von Kreitag, lü, 

bis Sonntag, 21. August, gastiert 
der Zirkus Mügler in Kgelsbach 
Sein Zelt schlugt er neben dem 
llaiihof auf. Vorstellungen sind 
freitags und samstags jeweils um 
17 iinil l!l,'il) Uhr, am .Sonntag 
treten die Artisten und Tii-re um 
I 1 und 17 Uhr auf 

Zu .sehen sind Tu-rdressuren, 
l''euerspucker, l'lowns, .longleu- 
re. SiMltilnzei und vieles mehr. 
.lUngsle Altistin isl ein sieben- 
jllhriges Mildihen, das seine 
Kunststücke auf einem Vertikal- 
Seil sieben Meter über dem Mo- 
den vollfuhren wird. 

Neues Gesicht 

für alte Ziegel 
■'.gelshacli - Gute Ideen braucht 

der Men.sch: Die katholische Kir- 
chengemeinde Sl .losef Kgels- 
bach/Krzhiiüsen hiit die Dachzie- 
gel des abgerissenen Pfarrheims 
aufgehoben und bietet sie nun 
zum Bemalen an. Wi>r mochte, 
kann die Ziegel im Pfarrbilro ah- 
hiilen iiiiil kreativ bearbeiten Die 
kleinen Kunstwerke werden dann 
beim Waldfest der Kirchenge- 
meinde am Sonntag. 4. Septem- 
ber. zugunsten des neuen (!e- 
meindezentruiiis Kgelsbach ver- 
kauft Das Pfarrbilro ist wiihrend 
der Kerien montags bis freitags 
zwischen Duiul 12 Uhrgeoffm-I. 

Jahrgang 1918/19 
Kgelsbach - Der .lahrgang 

1!M 11/1(1 trifft sich am Mittwoch. 
24 Augusl, um 1.') Uhr in der 
(taststillle ..Pferdetrlinke" 

Kirchliche 

Nachrichten 

SVD-Fußballer 

erwarten Espanol 
Droioicheiihain (le) - Am Sonn- 

tag (If) Uhr) erwarten die Kuß- 
baller des SV Dreieichenhain die 
Aufstiegself von Kspanol (Iffen- 
bach. die am vergangenen Wo- 
chenende nur knapp dem SC 
Büchschlag unterlag. Die Spa- 
nier spielen technisch hervorra- 
genden Kußball, sind vor dem 
gegnerischen l\)r allerdings noch 
nicht entschlossi-n genug. Die 
Hainer müssen sich aber vorse- 
hen, eine starke Mannschaft wird 
sich auf jeden Kall auf dem 
Sportplatz im Haag vorstellen. 
Ks wird entscheidend darauf an- 
kommen, daß die llainer Dek- 
kung wieder siclier steht und 
vielleicht der eine oder aniiere 
Spieler aus dem Urlaub zurück 
ist. Im Sturm muß sich in jeilem 
Kall mehr bewegen als beim 1:1 
gegen die technisch ebenfalls 
starken Neu-l.senburger, 

TELEGRAMME 

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen. 

Herzlichen Dank 
sagen wir allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten, die uns durch Wort, Schrift, 
Hlunien- und Geldspetulen Anteiinahnie heim Heimgang unserer lieben Verstorbenen 

Marie Bormet 

({eil. Wcrkinunn 
entgegengebracht haben. 
Besonderen Dank Frau Pfarrerin Kübier für die tröstenden Worte und Herrn Dr. Hambeck 
für die ürztliche Betreuung, 

In stiller Trauer: 
Klisubeth Schneider geb, Bormet 
und alle Angehürigen 

Egelsbach, 17. August 1Ö94 

Derby zum Auftakt endete 

mit einem gerechten Remis 

TVD und SKG trennten sich 1:1 / Sonntag gegen Türkisch FV 
Droic'irhcnhnin (rjr) - Der 

Saisonauftakt der Kußball- 
Keisliga B Offenbach West 
fand bereits am Samstag statt. 
Das Derby zwischen dem TV 
Dreieichenhain und der SKG 
Sprendlingen wurde um 17 Uhr 
angepfiffen und endete nach 90 
Minuten gerecht mit 1:1. ,IOrg 
Schenner schoß den ersten 
Treffer iler neuen Saison und 
brachte die SKG in F"ührung, 
nach iler Pause glich Dreiei- 
chenhains Neuzugang Dominic 
Wolfram per Kopfball zum 1:1 
aus. Die Ga.stgeber waren die 
dominierende Mannschaft, die 
SKG jedoch zeigte bei ihren 
Konterchancen immer wieder 
ihre Torgeführlichkoit. So wa- 
ren beide Teams am Ende mit 
dem Punkt zufrieden. 

Nicht viel leichter wird am 
kommenden Sonntag die Auf- 
gabe am zweiten Spieltag sein. 
Der Mannschaft von Spieler- 
trainer Reinhold Petersen steht 
erneut ein reizvolles Derby ins 
Haus, Eigentlich haben die 
Dreieichenhalner ein Aus- 
wärtsspiel beim Türkisch FV 
Dreieich, doch die Türken müs- 
sen für eine Saison die heimi- 
sche Lettkaut verlassen und ih- 

re Heimspiele beim TV Dreiei- 
chenhain austragen. Der 
Grund: Der KV Oli trügt an der 
Lettkaut seine Heimspiele aus, 
weil der Sportplatz an der 
Maybachstraße saniert wird. 

Der Turnverein spielte gegen 
die SKG von Anfang an druck- 
voll und nahm das Heft in die 
Hand, Doch in der ersten hal- 
ben Stunde vergaben Martin 
Bleuel und Heiko Lenhard die 
ersten Einschußmüglichkeiten, 
Die SKG kam nach einer Vier- 
telstunde erstmals gefahrlich 
in die Hälfte des TVD, Uwe 
Nützel legte einen Warnschuß 
vor. Und nach einer halben 
Stunde parierte Dreieichen- 
hains Keeper Kai Leyer ein Ge- 
schoß von Heiko Schaumann 
erst im Nachfassen, Doch vor 
der Pause mußte er sich noch 
einmal geschlagen geben. In 
der OB. Minute setzte f'ranK Hu- 
schmeier einen Freistoß aus 25 
Metern an die Unterkante der 
Latte und Jörg Schenner rea- 
gierte am schnellsten, schoß 
den Ball zur Sprendllnger Füh- 
rung ins Netz. Vor der Pause 
hatte der Sprendllnger Alexan- 
der Ehrlich noch zwei gute 
Chancen, einen Volleyschuß 

verzog er, und einmal verkürz- 
te Kai Lever ausgezeichnet den 
Winkel. 

Dreieichenhains Spielertrai- 
ner Reinhold Petersen wird sei- 
ne Mannschaft in der Pause neu 
eingestellt haben, denn mit viel 
Ehrgeiz kamen die Gastgeber 
aus der Kabine. Und in der 5', 
Minute fiel auch tler verdiente 
Ausgleich, Dirk Eichler zirkel- 
te eine Flanke auf den Kopf von 
Dominic Wolfram und Sprend- 
lingens Keeper Thomas Milten- 
berger hatte keine Chance, das 
1:1 zu verhindern. Große Stim- 
mung kam noch einmal auf als 
die Sprendllnger ,,Kcrbbür- 
sche" mit einem Vierspänner 
auf die Anlage kamen, Sie sa- 
hen in der letzten halben Stun- 
de noch zwei große Chancen. 
Zunächst klärte Alfred Jo- 
nientz gegen Dominic Wolfram 
in höchster Not, und auf der 
anderen Seite zeigte Kai Leyer 
bei einem gefährlichen Weit- 
schuß noch einmal sein ganzes 
Können. 

TV Druieichenhuin: Leyer; 
Leluold, Petersen, Lenhard, 
Elchler, Pompizzl, Petry, Maas, 
Bleuel, Och, Wolfram (Krämer, 
Durani), 

Al'T()M<)HII,SP()KT; Neben 
Mercedes zieht es auch andere 
deutsche Automobil-Hersteller 
in die Formel 1. Nach Informa- 
tionen der Kachzeitschrift 
,,Spoi taüto" gibt es nun auch bei 
BMW Pläne, ,,unter Umständen 
mit einem eigenen Motorenpro- 
jckl in die Kormel 1 einzustei- 
gen". Auch Porsche soll in aller 
Stille einen Motor entwickeln. 

AI.I.(ilCIVIKIN; Der amerikani- 
sche Basketballer Michael .lor- 
dan war Iii!),') der Spitzenverdie- 
ner unter den Sporistars in aller 
Welt. 

Drelelchenhaina Torachütze Dominic Wolfram achnappte hier Sprendlln- 
gena Frank Ruachmeler den Ball vor der Naae weg. Daa Derby zum Sal- 
aonauttakt zwiachen dem TVD und der SKG endete 1:1. Foto: Orlowski 

Meistcrbelneb in vielen 
.Städten 
der BRD 

• ataia-Emmll\ 
OuM'emull 

@ WANNEN-AUSTAUSCH 
ohne Fliesenschaden 

INTACT - Deulschlands Nr 1 irn Wdonenausttiusch fnacht s 
\halbrn Tdtj prspt/en unsere InstalUteure Ihreabgcnut/tcWannpdurch puir Quahtjlls-Stahl- 

Emall*Wanne U H KAL[)EW£I| in Huer Wur^schljrbe Dds ^ INTACT-Verlahren ist Pinmalij? und durch Bundespatent 
Kpschut/t Unser Moisl(>rbetri(>h bietet Ihnen du» 

Sicherheit einer ebenso farhinannisi:hen wie 
dauerhatten Leistung 

Beste Referenzen. 
.Muten Sio an ■ wir buratan Sio. 

ßAD-SERVICE GMBH 

Mailänder Str. 9 
60598 Frankfurt 
tr 069/68 30 54 

Reparaturen 

Mit Antonio Sorroche 

kam frischer Schwung 

in den SSG-Angriff 

Langenei- 2:0-Erfolg über Türkisch SV 
l.nnKon (app) - ..Wir haben 

alle tief durchnoatmet", sa^- 
te Hudi Hühl. I'ressespre- 
cher der SS(i Landen, am 
Mittwochabend nach dem 
ersten Saisonsie^ Mit 2 0 
gewann der Bezirksli^a- 
Nt uling ge^en den Türkisch 
SV Neu-IsenburK. wußte da- 
bei mit einer honio({enen 
Mannschaftsleistun)? zu 
UluM'zeunen. Da war nichts 
mehr zu spüren von der Ner- 
vosität. die die SSCi im er- 
sten Spiel neuen den BSC S)i' 
offenbart hatte. Beste Vor- 
aussetzunKcn also, um beim 
Derby am Sonnlan bei der 
SCi 0(Uzenhain (17 Uhr) er- 
neut ..Zahlbares" einzufah- 
ren. 

l.aiinens Trainer Walter 
Bloss hatte aufj^rund der 
Ungereimtheiten im ersten 
Spiel dio Anfangsformation 
geiindert. Michael Dohmen 
und Jiirg Kühl, gegen den 
BSC !)9 noch auf der Reser- 
vebank zu finden, ilurften 
von Anfang an dabei sein, 
ebenso Antonio Sorroche. 
Und der entpuppte sich als 
Glücksgriff. Sorroche war 

von den (iegenspielern 
kaum unter Kontrolle zu 
bringen, hatte sich schon 
frühzeitig gute Chancen er- 
arlieitet und in der 44 Minu- 
te dann auch Krfolg Nach 
schöner Vorarbeit von I'eter 
Strohal markierte er ilas 1 I). 
just in einer Phase, als die 
Giiste energisch auf den 
Führungstreffer drängten. 

In der 47. Minute war es 
Bernhard Cyrys. der mit ei- 
nem fulminanten SchulJ tlie 
Neii-Isenburger Latte anvi- 
sierte. /.eljko Buik traf vier 
Minuten spiiter zum 1!:0 für 
die SSG. Die Giiste über- 
nahmen nun endgültig das 
Kommando, die SSG spielti> 
Konterfullball und hiitte 
durchaus noch höher ge- 
winnen können, Bernhard 
Cyrys. Michael Dohmen und 
Zeljko Bilik vergaben jedoch 
..großzügig" erstklassige 
Chancen. 

SS(i Langen; Strcibel. Ingo 
Schwitzke. Strohal. Doh- 
men. Benz, Heil, lUigk, Cy- 
rys, Biük, Kühl, Sorrociie 
(Seibüchler, Galonska) 

Egelsbachs Libero Stefan Glaser Meierte gegen Kaiserslautern eine über- 
ragende Partie. Er soll die Abwehr auch morgen In Kassel zusammenhal- 
ten. Küto Woinotl 

Rabenschwarzer Abend für FC Langen 

():1-Pleite in Heusenstamm / Platzvemeise für Fi'oisens, Koloclziej und Bauer 
Langen (app) - Habenschwar- 

/i'r Kußballaiiend für den KC 
I .angen: Am zweiten Spieltag der 
Kußball-Bezirksliga Offenbach 
kassierte die Schiesser-Truppe 
eine bittere 0:1-Niederlage bei 
der TSV Heusenstamm und zwei 
rote Karten für Hudi Kolodziej 
(filt.) und Dliver Kreisens (87 ). 
.lörg Bauer durfte ebenfalls früh- 
er zum Dü.schen: Ampelkarte we- 
gen Koulspiels in der Hti. Minute. 

Ungünstige Voraussetzungen 
für das Dert)y gegen den I''V tlti 
Sprendlingen am Sonntag (17 
Uhr. Walclstadion Oberlinden), 
zumal Markus und Uwe Groli- 
mann sowie Libero Half Acker- 
mann angeschlagen aus Heusen- 
stamm zurückkehrten und ihr 
Kinsatz fraglich ist. 

..Ks witre so einfach gewesen, 
in Heusenstamm ein Pünktchen 

zu ergiittern", mi'inti' der stell- 
vertri'tende K("L-Vorsitzendi' 
Uoland (iotz ..Aber wenn im ge- 
samten Spiel gegen diesen 
sehwachen Gastgeber nur eine 
einzige Torehiiiu-e ers|)ielt wird, 
dann hat man es auch nielil bes- 
serverdient 

Und diese Tori'luiiu'e ließ his 
zur Uli. Minute auf sieh warten 
Markus Grohmann stunnte allei - 
ne auf das TSV-'l'or zu. selial'fle 

es aber nicht, den guten Kei'per 
Schöltis zu bezwingen. Das Tor 
des 'l'ages für die ersalzge- 
sehwachten I leusenslammer er- 
zielte Christian Böhm in der ri7. 
Minute. 

rc Langen: Schlapp: Basile 
Kolodziej, Ackermann, Freisens, 
Michels, Muller, Markus Groh- 
mann, Seibel, Bauer, Uwe (iroh 
mann (l.enkner,,Ii'nlsch). 

Sieg und Niederlage für die SVD-Damen 

19:13 gegen Zwingenberg folgte 14:19 gegen Regionalligisten BSC Urberach 
Droieichenhain (ki) - Am ver- 

gangenen Wochenende waren die 
Hezirksliga-Handballerinnen 
des SV Dreieichenhain gleich 
zweimal in Aktion. Beim TuS 
/.wingenberg (Kreiskla.s,se A 
Hergstraße) gab es einen unge- 
fährdeten lil:lH-Sieg. Dagegen 
war die 14:l!)-Niederlage beim 
Kegionalligisten BSC Urberach 
nicht überraschend. 

In Zwingenberg lagen die llai- 
nerinnen nur beim 0:1 zurück. 
Danach bestimmten sie bis zum 
.■>:2 eindeutig ilas Spiel. Aber die 
Bergstriißerinnen hielten doch 
gut mit und blieben bis zum H:(i 
auf Tuchfühlung. Aber noch vor 
dem Seitenwechsel konnte der 
'SVD zum ll):ti erhöhen. Auch 

wenn im zweiten Abschnitt nicht 
alles so rund lief, wie es sich 
Trainer Thomas Hebmann vor- 
stellte, kamen die SVD-Akteii- 
rinnen nicht nu lir in C.elahr und 
erhöhten über Iii:!! und 1M:11 
zum I!):i;i-Kndstand. 

SVl): Sabine Heller, Gertraud 
Kebmann, Kerstin llitzel (4), An- 
negret Hademacher (4), Kerstin 
Schiifer (Ii), Maike Schäfi'r (Ii). 
Marianne Borg (12), Kirsten Vogi'l 
(1), Sabine Drescher (1), Nicole 
liorat (1), .leannette Schneider 
(1), Sylke Bratengeier. 

Da war der BSC Urberach na- 
türlich ein ganz anderer Brocken 
und zeigte dem SVD auch gleich, 
wo es langgehl. Nach dem 4:1 
hatte sich das Hebmann-Team 

aber gefangen und hielt den An- 
schlul.i. Der Hegionalligist war 
aber letztlich doch spielstarkiM' 
und konnte den .SVD immer auf 
Distanz halten, /.iir llalbzi'it lag 
der SVD mit 7:10 zuriick. 

Nach dem Wiedelanpfiff er- 
h()hte Urberach auf I ."i:!! und h;it- 
tc di'in SVD praktisch den Hahn 
abgedreht, zumal noch zwei ,Sie- 
benmeler vergi-ben wurden. 
Aber das llainer Team steckte 
trotz des HUcksehlags nicht auf 
und erzielte in der lOiKiphase 
noch einige schone Tri'ffer. In der 
zweiten Spielhiilfte hatte sich 
besonders die Abwehr stabili- 
siert, und auch die beiden Tor- 
frauen Sabiiu' HcIUm- und (ier- 
traud Hebmann konnten über- 

zeugen 
SVl): Gertraud Hebniann, .Sa- 

bine Melier, Kirsten Vogel (,'!), 
Maike .Schafer (H). Sabine Dre- 
scher (Ii), Marianne Borg (H). An- 
negret Hademacher (1). Sylke 
Bratengeier (1). Kerstin Schäfer 
(1), Nicole Borat (I), Kerstin I lil- 
zel. 

Am .Sainslag erwarten die 
Flauen um 1H Uhr in lU'r Weibel- 
feld-Sporthalle den I )arnistä(lter 
Bezirksligisten lUSG Bad König 
zu einem wi'iteren Vorbereit- 
ungsspiel. Vorher bestreiten die 
Männer ihr t'isles Testspiel, daß 
über dreimal :!l) Minuten geht, 
(iegner ist der Frankfurter A-Li- 
gist Fintracht Frankfurt. 

UNTERRICHT 

f 
Wir waschen 
Ihre Teppiche... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
im Rhein-Main-Gebiet. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polslermöbel- und 
• TeppIchboden-Reinigung 
• Mielmatten-Service 
■ frei Haus (wir holen und bringen) 

S 08151 /9 85 55 
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SG Egelsbach hofft gegen 

Kassel auf Thomas Lauf 

Ibrjägor soll dio Flaute im Stiinii boheben 
l'.goNbach Dle.Sl! Fgelsbach Flf von Trainer Herbert .Schaty 

steht in iler Fußball-Hegionalhga aus Nordtiessen mit nai'h Hause 
Sud als einziger Vi-hmii noch oh- bringen 
ne l'unktgewinn da Nach zwei In kämpferischer Hinsicht bo- 
verloreiien .Spii'len müssen zwar ten die Kgelsbacher am vergan- 
die .Marmglocken noch nicht gem-n .Samstag beim I'okal Aus 
lauU'ii. al)er die Fgelsbacher gegen den 1 Fl" Kaiserslautern 
müssi'ii aufp.issen, nicht \orzei- i-ine erstklassige Leistung l'nd 
lig den .■Xnschluß zu viMlieren mit dieser Fmsti-Ilung muß die 
Kaum besser gi'hl es dem Fl" Mannsi'haft auch in Kassel auf 
Hi'ssen K.issel, der am Dienstag treten, um ihr Ziel zu erreichen 
den Offenbachei Kickers mit 1 /uversichtlich slimmt im Kgels 
unterlag und mit 1 l'unkten ,uif baeher 1 .ager auch, daß Torjäger 
l'latz 17 alinitschte Wenn die Thomas Lauf nach seiner Verlet- 
SC. Fgelsbach am morgigen zung vnrausssichtlich wieder mit 
Samstag um 1 ,~i Uhr in Kassel an- von dei Partie ist Fr wurile in 
Irilt, Inflt sie als Tabellen- den bisherigen Spielen schmerz 
schlul.ilicht aul den Vorletzten. lieh vermißt und soll die .Stiirm- 
Mindestens einen Tunkt will die misere bi-heben 

SGE scheiterte sechsmal 

an Latte und Pfosten 

Rosolvc nur 2:2 gegen SKV Bütlelborn 
l'.gelsliacli (app) Da wurden der sonst so zuverlässige Fgels- 

Vorjahrs-Frinneriingen wach bacher Torw.irt Fmil Ntivak ei- 
Mit starker Besetzung gelang der neu harmlosen Hall durch die 
Hegionalhga-Heserve der .Sl! Beine rutschen 
Kgi'lsbach am Mittwochabend Bis zum 1 (I verzi'ichneten ihe 
im Punktspiel der Darmstadter Fgelsbacher viel Pfostenschusse, 
Bezirksliga West nur ein 1!:1! (1 0) nach dem Wechsel wurde nocli 
gegen den .SKV Buttelborn. Auf zweimal die Buttelborner To- 
llem FgelsbachiM' Kunstrasen riimrandung getroffen. Das 
kam kein gutes Spiel zustande Fgelsbacher Trainerduo Beck/ 
Der Fx-Lammerspieler Slavisa Weber hat Ii' taktisch im Fnd- 
Dacic war der iiberragende spurt keine Moglichkeilen mehr, 
Mann bei den l iastgebern. traf in nachdiMii es für Yildrim in der 74 
der ,'12 Minute zum 1.0 und in der Minute die gelb-rote Karti' we- 
7H Minute zum 2.2. Bei Buttel- gen Foiilspiels g,ib. 
borns Ausgleich zum 11 patzte SG Kgelsbach; Novak, Kurpie- 
Kgelsbachs Libero Norman Kur- la. Kern, t'hristoph. Talib, /reig 
piela, vertändelte einen freien (Vildrim), Hamailani, Vukelic, 
iiall. Beim Buttelborin'r ü. 1 ließ Neagu (I lofniaiin), Dacic, Inei le 

Erste Bewährungsproben 

für die neuen „Giraffen" 

Heule in Hannover, morgen in GöUingen 
Langen Knapp LlTagehar- gen eine Fntscheuluiig ergeben, 

tes Training h.iben die Bimdi's- ilenn zur /eil testen die ..Giraf- 
liga-Basketiiallherren des TV fen" zwei .'\merikaiier, von de- 
Langen nun hinter sich, und bis ncMi einer i'inen ausgezeichne 
auf Klaus Neiiinann und dem |,.ti Findruck hinterlassen hat 
neuen Amerikaner sind aUe /u ,|cn bi'iden Spiel.mi am Wo 
Akteure der Mannschalt auch chenende werden all<M(lings 
l.Mglich mit voller Kraft unil beul" US-Hnys niitgenommi'n 
Konzentration in den Ubungs- (.u,,.,, weiteren direkten 
■slunden des neuen 1 ramers Bill V'cigleich zu lialn'ii. Möglich ist 
Snydei dabei. An diesem Wo- jm,.), noch die Verpflichtung 
chenende stehen Jetzt di.. er- nigerianischen National- 
sten ■•reundschaftsspi..le an, aller.lings frag- 
wobei dl,. Langenei- zweimal in 
Ircinui'n lui m'M an icCii ww- , i i « , AI. ^ isunis IM (In- noch vorhaiidf den. Am iMM'ilaü v . i 
abend geben sie ihre V'isiten- '1' i'" 'I- n" 
karte beim Frstliga-Absteiger [f,' H'";'<l<ehr v.,n Kelby 
TK Hannover ab, morgen M<|''key ist dagegen immer un- 
abend gastiert man in Gottin- wahr.scheinlicher, da er im Mö- 
gen, wo man auf die dortige BG ''neichl.ar ist und 
mit dem fniheren Langener Verantwörtlichen bi im 
Aufbauspieler Dirk Dorra 'l'VL späteslc'ns in zehn 'I agen 

eine Fntscheidiing trelfen wol- 
Was die Besetzung der Aus- l«'!'- »lamit sich die Mannschalt 

länderposition angeht, so in Huhe auf die neue Hunde ein- 
könnte sich in den nächsten Ta- spielen kann. 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

GESCHÄFTLICHES 

Wohnraum Dachfenster Zubehör 
Ausstellung Beratung Verkauf 

Montag - Freitag 8.00-16.30 Uhr 
Samstag 8.00-12,00 Uhr 

Dieter Löwe, Obertshäuser Straße 56 
63165 Mühlheim-Lämmerspiel 
Tel. 06108/7 51 84 Fax 06108/7 10 32 

FREMDSPRACHEN- 
INSTTTUT M 
INOUSTRM UND WUTSCHAFT 
BERUFSAUSBILDUNQ 
lür Frsrndsprachenkorrespondenten, 
Europa-SoKrelArlnnen bzw. 
3sprachlge WIrtscriaftsasslstentInnon, 
Fachüberaelzer und Dolmetscher 

iSm WMWm 

StmalraO« 14 
(U- und S-Bahn-Anschluß) 
60313 Frankfurt/M. 
Tal. 060 / 29 12 44 / 26 41 13 

8PRACHAU8BILDUNQ 
für Aniftnger und FortmschrittBne, 
BChrlltllcliea und mündllchei 
Training In der Umgangssprache. 

Lahrgtngst>eglnn April und Oktober - Tages- und Abendklassan 

Alles gut bedacht BRAAS 

BOOrSSCHULE. 
Binnon/Küslo, f^unk, Soonot 
lür Soglor i Motorboottahror 
FREY YachtingHanau- 

BOOTSVERLEIH 
^Sogol-Motoi-Rudor-Trot-Paddol- 

Hu-Kossolsladt, Hollorbriicko 
V. 06181 72939, F. 79967, Bootsti. 253667 

DIgibci 
Individuelle Lösun- 

kuinpictt mit 
aul »malischer ßelüf- 

und 

Planung • Statik 
Bauanirag 

Oclbel 
WI n t r r g a r I r n I r c h n Ik 
WalilstraKr tbb 
b J I 2tl t)It-1/cnbach 
fon: 0(>0 74 / .ISIS? 
ta«: l)bU74 / 4.':U1U 

Die Küstcnlandschaflcn von Nord- 
und Ostsee zu schützen, heißt auch, 
sie begreifen und hautnah erleben 
lernen. Mehr sagt Ihnen unser Info 
"Naturschutz an der Küste". 
(3,- DM in Briefmarken) 

Wir bringen 

Wohnqualität 

I unter Ihr Dach. 

Für Ihren Dachausbau oder -umbau 
empfehlen wir Braas Dachfenster. 
Sio haben die Wahl zwischen ver- 
schiedenen Systemen. Materialion, 
Größen und Ausstattungen Wir 
bauen Braas Dachfenster im Hand- 
unxtrehen fix und fertig ein, auch im 
Austausch gegen Ihre allen Fenster 
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STELLENANGEBOTE 

De La Rue Gamy GmbH 

Wir sim) ein bcileulontler Anbieter \on elektronischen Systemen zur Aiitomalion des /iih- 
lungsverkehrs iiml der Bankensieherheil mit Sit/ der /enirale in Mörfelden bei I rankliirl 

Unsere ProtUikthnie umfaßt u. a Selbstbedienungslemiinals wie I ( -(ieldautomaten und 
POS-Terminals, bankmitarbeiterbedicnte (ieldautomaten ,.( ashmaster" souie /ugangskon- 
Iroll- und Personalinlormationssysteme 

Unser weiteres verstärktes Waehstum auf dem innovalnen Markt des Zahlungsverkehrs ist 
gewährleistet! Daraus ergeben sieh hervorragende Perspektiven fiir ambitionierte unil quali- 
fizierte Mitarbeiter 

/um t. 10. IW4 oder früher suchen wir (ür unsere .Abteilung Vorprinluktion eine n 

Elektrogerätemechaniker/in 

Sie übernehmen die I ertigstellung kundenspe/ifischer Systeme nach l ertigungsvorgaben 
und das lesten der Systeme nach Priifungsanweisung 

Neben einer qualifizierten Ausbildung - auch aus artverwandten lienifen - erwarten wir 
selbständiges und gewissenhalU-s Arbeiten, I insalzbereitschati und standige Konbildung. 
PC - und MS-I)<)S-Kenntnisse wertlen vorausgesetzt. Henifserfahrung wäre von Vorteil, ist 
aber nicht Bedingung. Wenn Sie aiiöerdem ca. Jahre all sind, freuen w ir uns auf Ihre 
Hew erbung. 

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Unterlagen mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild. 
Zeugniskopien und Angabe Ihrer (ichaltsvorstcllung z. Ild. unseres llemi I). Wolf. 

De La Rue Garny GmbH 
StarkenburgstraUe IM.' - Mörfelden-Walldorf 

Assistentin 

Geschäftsleitung- Vertrieb 
Als einer der führenden Hersteller von Brauner und Weißer Ware verfü- 
gen wir über ein internationales Venriobsnolz. welches wir nun auf den 
deutschen Markt erweitem. 
Als Assistentin dos Geschäftsleiters-Verlneb sind Sie in wesentliche 
Entscheidungen invofviert. Vor allem obliegt Ihnen die Begleitung und 
auch Kontrolle der Verkaufsziele Ihre Instrumente sind die Verkaufs- 
planung. Budgetkontrolle. Soll-Ist-Analysen u a. m Mit Erarbeitung 
gemeinsamer Maßnahmen tragen Sie Wesentliches zum Vennebs- 
controllir>g bei. 
Für dieses verantwortungsvolle Aulgabengebiel sollten Sie zwischen 
25 und 30 Jahre alt sein und ein abgeschlossenes WIrlschaftsstudium 
oder Mittlere Reife mitbringen kaufmännische Erfahrung bzw, Kauf- 
mAnnisches Wissen. Englisch in Wort und Schrift sowie Kenntnisse in 
WINDOW. EXCEL. ACCESS sind Voraussetzung. 
Wir informieren Sie geme über diese reizvolle Aufgabe. 
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen, Die diskrete Be- 
handlung Ihrer Bewerbung ist selbstverständlich. Ihre Bewerbung sen- 
den Sie an die Qeschäftsleitung der 

INTERBRÜCKE GMBH 
Friedrich-Eben-Anlage 3, D-60327 Frankfurt/Main. 

Wir sind eine lOOprozenfige Tochter des Apotheken- 
Rechenzentrums In Daimstadt und bieten einen mo- 
dernen, krisensicheren, den Anforderungen entspre- 
chend dotierten Arbeitsplatz. 
Zum nächstmöglichen Termin suchen wir 

Techniker 

für PC-Systeme 

erfahren im Umgang mit PC-Hardware, MS-DOS und 
Novell-Netware. 
Nach hausinterner, weiterführender Schulung sollten 
Sie In der Lage sein, unsere Systeme bundesweit zu 
betreuen. 
Wir entarten ein sicheres und freundliches Auftreten 
im Umgang mit unseren Kunden. 
Ihre ausführliche Bewerbung mit Lebenslauf und Licht- 
bild senden Sie bitte an: 

CIDA Computerieistungen für Apotheken GmbH 
Abt. TKD / z. Hd. Herrn Müller 
Schottener Weg 5, 64289 Darmstadt 

Bedienung 
zur Aushilfe oder Festeinstellung 

für unser Bistro gesucht. 
Tel 06t03 / 6 56 04 ab 15 Uhr 

[> Zeitungsleser wissen mehr! <\ j 

Für unsere Redaktion in 63303 Dreicich-Sprend- 
lingen, Darmstädter Str. 17, suchen wir stunden- 
weise an ein bis zwei Tagen in der Woche eine 

Schreibkraft 
für die Erfassung der Zeitungstexte am Bildschirm. 
Voraussetzung ist die Beherrschung des 10-Finger- 
Systems mit mindestens 240 Anschlägen pro 
Minute. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit Herrn Hell- 
weg, Tel. 06103 / 6 30 56 

OFFENBACH-POST 

Tradition hat 

Zukunft 
Der Sudan ist ilas ünifhlc Laiul 
Alrika.s, Seil Aii.sbnicn Jos lUirj^cr 
Krieges 19K3 sind ! luniiorttauson- 
de aus dem Süden und Westen 
des l.andes in die Hauptstadt 
Khartoum ^eilolien. Dort leheii 
sie in Kiüclulin^slaj^ern am Rande 
der Stadl otine Ausbildnn^s - und 
l'>werhsniöj;liilikeil. oline V.w 
kunl't. 
HKOT VVR DIK WKI.r unter 
stützt Projekte von Krauen, die 
sich in SelhsthillcKruppen zu- 
san^nien^otan haben, um ihr 
Leben im l.ajjer aktiv in die! land 
/u nehmen. 
Denn nun können sie weben, 
nähen, batiken. Aueli Seile und 
I\irllim stellen die l'lüchtlinjjs- 
Irauen in ihren Selbstliill'ejjrup 
pen lier. Sie erwerben sieli wicbti- 
üe (irundla^en für ein Leben in 
Würde und Selbstbestimmung;. 
Danke für Ihre Spende! 
Danke für das Stuck Hoffnung! 

lUN AHMfN (,! mCHiniKfn 

Brot 
für die Welt 
Postgiro Kein 500ö00b00 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

ReGlilsaiiwalts-/Nolar-Gehilfln 
zum sofortigen/alsbaldiQen Einlnlt gesucht (rechtschreibst- 
cher) Auch Wiederelnsteiger sirKl willkommen. Gute Bezah- 
lung. Gute Verkehrsanbindungen in den Frankfurter Osten 

RecMsanwälte Hans-Steften Bimboese 
Notar Etrmarie Schott 

Alt-Fechenheim 97. 60386 Frankfurt 
Telefon: 069 / 41 40 40. Fax 069 / 42 40 11 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

Üi/ÜÖL 
DIESEL KOHLEN 

IndustnegetHel Am Sandtxjm 4 63500 Seligensladl-Froschhausen 

DACH 

MIETGESUCHE 

LADENLOKALE 
mit Verkaulsflachen ab 100 m^in allen deutschen 

GroBstädten und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 

Recke 
Partner GmbH 

63512 Hamburg 
Dachdeckenneisterbetneb 

N«u- und Umdtckung 
Alle FlachdachartMiten'^ 

DachspsngltrartMiten' 
Fassadanvtrklaidung 

Reparaturdienst 
Telefon 06182 / 70 66 

Wir bieten Ihnen: 
langtristic^on Spityoiibodinqunqpn T6lßl0ni 
m.ifmrjpfochlo vvprtqostcherli' Mirtp 07391 / 504*242 
Uhp^n.ihmn sotorl o /ti |PcJf»ni Kp.ilprpti Zfilpunkt 97i; 9PO 
Wir verhandeln über: 
Miolvor.>us7.-»hliinqiMvP«»rson,iliib»'rn.i?inn» Klomp Um-u Au<.b.Tulon 
SCHLECKER Ex p.inslonsnbteilunq r. 

Malerbetneb m<t eigenem 
Gerüstbau fuhn sämtliche 

Malerarbeiten 
pretsgunst 

Telefon 0610 
I aus 
'/51 03 

IMMOBiUEN VEmHETUNfiEII 
•••••••••••••••••••••••••••• 
• Wir haben das Haus unserer Kundin ver- • 
• kauft und suchen fet?t dnngerxl em Haus • 
• 0 WhQ tur Sie zum Kauf 5 2i, 120 m? • 
^ m Seligenstadt o. Froschhausen ab Z 

\ • 31 10 94 MM DM 2500.- • 
BrennecKe Immobilien * 

, ^ Tel 06106 / 7 96 96 X 
•••••••••••••••••••••••••••• 

GESCHAFTUCHES 

Sicherer Verdienstl 
Wir suchen: 
Lagerattieltar 

Proiluktlonsheller 
^Kommlsslonlerer ' 

Sprechen Sie mit uns! 
WiHlMlU 
nWMMact MMMlllllilBl 
M/B« II N1K/in39 
nwiiw ohmiimBwi 

I MrZtN-AiMIBinkN 

fn'-uinid' 

i
n
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TUchtlge Hille 
für kleine Pension in Langen ge- 
sucht Arbeitszeit von 9-13 Uhr, 

Näheres unter Tel 06103/2 35 75 
Od, 06158/8 47 07, 

!■ M m 

1 VUunschhous Top 

krsÄÄ« 
163584 Watther) 

Sie wollen verkaufen? 
t- odpr 2 ram. Htjuser, sanie- 

runasbcdiirlligo Objekte. 
Abfingrundstucko 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/5 17 43 

•••••••••••••••••••••••••••• 
• Wir haben das Haus unserer Kundin ver- • 
• kauft und suchen jetzt dringend ein Haus • 
• 0 Whg für sie zum Kauf 5 Zi.. 120 m^. • 
S in Seligenstadt o. Froschhausen ab t 
• 3110 94 von DM 400 000 bis» 
• 4S0 000.-Brennecko Immobilien • 
S Tel. 06106/7 96 96 S 
•••••••••••••••••••••••••••• 

OftsjnjMKler. Mona; '300-l6 30lHr 
OvntUg-rrNag 8 30-18XUN 
Sirstag KAiiOOUhr 

Balkongeländer 
aus Holz 

_ modern oder rusHkol 
direkt vom Hersteller 

Informieren Sie »ich in 
unserem Auijfellungsroum 
Philipp Sauer GmbH 
Im Eroig 1 2 • 63846 Laufoch 
bei AscKoffenbufg 
Tel (06093} 97 11 -0 

.■»(Um* Jiiliro 

21. All^lls| lfl!l I 
10,00-18.00 Uhr 

(iit i.Ki lliiiiiiii- 

Kiilliirliiillc 

Siemens, Constructa, 

KUNDENDIENST 
für Elektrohaushaltsgeräte 

Nieder-Röder Weg 22 
63150 Heusenstamm 

Telefon 06104/6 30 45 
069 / B8 30 SS 
Juno. Zanker, 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

Blechmann GmbH 

^iroogiasl 

Wir suchen in Langen 
l-Fam, Haus aucti 

snnierungsbodurfitg 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/5 17 43 

. SpezialWerkstatt 
für 

Autoglas- 

Glasdach- 

Sofotieinbau 

63069 Offenbach 
Sprendlinger LandsIr 114 
Tel. 0 69/83 10 74-75 
Fax. 0 69/83 55 35 

auch Samstag 8-12 Uhr 

SPENDE GUT - ALLES GUT 

Vertundsteinpflaster 
lur Ihren Hof. Einfahrt liefert tind 
verlegt einschl. aller Nebenarm 

. boiton zum Festpreis. 
Mauerwerklsolatlon/Kanalbau 

Fa Helmuth 

06184/4495 

Kurlieim am Vogeistoci{ 
76857 Voaelstockerhof b. 
Landau/Pfalz, beihilfelähig. 
Ferien, Kururlaub, Fasten. 
Ganzheilstherapie, natürliche 
Heilweisen, vegetarische Voll- 
werlnahrung. 

Prospekt: 
Telefon 06345 / 35 53 

Maler- und Tapezierarbeilen 
fibemimmt kurzlrtstlg, preiswsit 

lachllch gut und saubtr Ihr 
Malermeister Herth 
Telefon 06074/4 44 86 

GepacMrägerlürLeule. 
die mehr ini Kopf als in den Armen haben! 

schnelles Beuden •aGii'^ ^e-ne Schieudefoeur^ gettfigef Kfj!l$wtmenf*e<t)fiuch 
B«su(hen S« unsMn ibotdhjmyDurn 

d« Monoh: VW Gdf 6 ? Fohnflder DM 444 UEO. fohnwftifljit tur dw Anhöngarkiffilung 
Eichmann Speiialhaiis • Oiliet Sir 13 
6G3J6 Flm 60 . 069 «jrw.fa» 

Tarot-Kanenlegen, 06103/6 28 64 gew 

Die erhöhte Schadstoffbelastung erhöhl bei Kindern 
die Anfälligkeit für Atemwegserkrankungen. 

Hier hilft nichts anderes als helfen! 
Erleichtern Sie den besonders betroffenen'Kindern 
das befreite Aufotmenl Ihre Spende trögt direkt bei 

zu Heilvtrfabreii, sie fördert den Aasban voa 
^ SpeiialkliniktB und unterstützt Forschnagsprojakte 

auf dem Gebiet der Atemwegserkrankungen. 

Baumfällen jeder Art, KaminhoU. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Garten-Neuanlagen, Gartenarbeiten. 
Reitzenstein Gn^bH. Neu-Isenburg. 
Tel. 06102/2 32 24, Fa* 2 32 65 
Hellseherln-Vt/ahrsagerin, Lebensbe- 
ratung, Handlesen, Gegenw.. Zukunft, 
treflsicher. viele Referenzen. Tel, 
06106/6 19 59 gew. 

Haushaltsauflösungen 
Entrümpelungen 

schnell t preiswert 
.41 ■ Tel 069 83 43 93 gew, oder 

06t06 S7 05 auch Sa So 

M 
Klniitr brait:h«ii vnstrt Hilf«! 

in* Bonk-fieleg gill oh Flnoriromiiquliiungl 

TiEiiiuuiinr 
Junoe Pudel in verschiedenen Fart>en 
und Größen an verantwortungsbewuß- 
te Hundefreunde zu verkaufen. 24 Jah- 
re Hundezucht und Pudelsalon. Tel. 
06108/7 27 54 

KAUF8ESUCNE 
Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Qemllda, Bücher. 
BAUER, Telefon 069 / 55 59 98 

Achtung  ^ 
An alle 

Hausbesitzer 
ich überprüfe 

lh»r Dachi 
kostenlos und 
^nverl:>inl-^ll«^^Kl Iii 

_lch führe ölte 
ISpönglörorbottorA durch 

^rKS(xlonvorVlok*jno sowto Dach Nou und 
Umdeckijng 

Flcichdochsantervjno AsbestentsorQur>g noch TRGS 519 

GOnt^r K6pplr>o 
Ern»t-L»lt2-»tr.5 63456 Hanau 
(Kittin Auhttlm) 

Telefon: 
06181/6 73 60 
Achtung 

Dielen Partien... ri»r>ovi«r«n « ;um 1 "2 Prws w« n«u Proh Mwl Masc^ • Lack * Into f irm« m nedo«u W*lkk (MICW) 4t 43 « Henau (M1I1) 2 3S 34 « LanMn (06103) 2 16 69, Sie uns ()oct^ 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std 110 40 DM 

preisw Fern- und Ausl -Umzüge 
Besser-Umzuge GmbH 

Tel. 06102 72 73 24 

Jede Woche Ober 500 000 Les^ 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERKAUF 

jGastebenen, 1 x 2m etchefart>en 
M 50 - Bandscheiben Matratze 

ü >il Lattenrost, 1 k 2 m, DM 50 -, 
ßr.iun-Phonoschrank.schw DM50- 
85 « 36 X 70.passend2Bankern Me- 
taiitußen,85 X 35 X 50.)eDM20 -, 
Slphlanipe 1,30mhochDM 70 - Für 
Dusche Stange m ^hlauchDM30 -, 
Eir^h -Battene60 •, Teleskopstange 
1 iSm + VorhQ ,bf cd weiß Stoff DM 
50- gr 1 m, 4 Regalbretter Nußb 
1.70x0.30 je DM 10 -. Holzgardinenlei- 
He Nußb 2,85 m DM 60 weiß 1,40m 
DM 10-, Spitzenstores+ Gard 2,70m 
B f 4 Fensterversch Breiten, billig 
abzugeben, gut erhalten, m, Falten- 
band. Camping-Toilette für Wohnwa- 
gen DM 30 -. Tel 06074 / 2 75 62 
Ersatzteil für Stapler. 1 paarGabel- 
zioKen. lur ubergroße Paletten, Maße 
I20mmx40mm, 1a Zustand für VB DM 
375,-. Tel C6108 - 7 36 91 ab 18 Uhr 

Hoftor,3.60aus2Fluglent>est, 1.40 m hoch. Eisen mit Blechfullung 
Tel 06106 . 6 15 14 

ALLES FÜRS KIND 
Verk Badewickelkom , 50.-: Flaschen- 
warmer, normal und für Auto le 20, iso- 
wie Schwangerschaftskleidung , 
Tel 06106/7 41 74 

Staubsauger Marke Hoover DM 90.-. 
Boiienstaubsauger, DM 40.-. Farbfern- 
seher, DM 100,-. Tel 06104 / 4 35 85 
HÖchbett.NPDM 1400 -.fürDM350 - 
.Kielernschreibtisch. für DM 80 Tel 
06106/6 1664 
Altes, silbernes Münzarmband, 
Span , lerdin VI11816, DM 400 -. Kup- 
fer Bodenvase, DM 70 -. Deco-Ti- 
schlampe: Palme. Messing. DM 200,-, 
Purgarderobe, Eiche maron, NP DM 
1f<00 -.fürDM400 -, Überraschung- 
scior-Figuren. VB, Sammler Jazz 
Schallplatte Peter Styvesant Hamburg, 
Boutiquekleidung. Gr 38, Jil Sander 

, Tel 06104 / 4 28 55 

Esch-Triset KInderVSportwagen mit 
allem Zubehör, grau m lustigem rotem 
Fahrgest .NPDM700.-. 1 A-Zustand. 
für DM 150.-VB zu verk .Tel 06182 
6 00 88 
Teutonia Kinderkarre Jimmy 2000 
m Zut>ehör.2J alt, DM280.-, neu 
680, -, Babyphone von Braun, neuwer- 
tig 70,-. Tel 06071 / 4 44 61 
1 Wickelkommode aus Holz (Esche), 
Absetzur^ beige, B , H , T, 102 x 89 
X 74 (mit Bnl^. 110 cm T ). mit 
Schubladen, Bnlegeböden. spater als 
norm Kommode zu verwenden, VB 
DM 180-.Tel 069/89 42 66 
KI.-ZI.Fb Eiche hell. Bett 70 x 140 
(umbaub) Schrank 90 x 180 x 57. Wi 
Komm 90x93x45. Duo-Federk- 
Matr. Kopfkissen 40 x 60. Federbett 
lOOx 135.Kl -Beitw ,Spannbettl 
Kompl o einzeln zu verk. Tel 06108/ 
6 91 44 
abends 

Kaltetrockner, Modell T135. Bj 89. 
zulassiger Betriebsdruck 15 bar. Inhalt 
Anscheider 0.95 Liter, zulässiger 
Hochdruck 16.2 bar. zul. Niederdruck 
10,3 bar. 220 V 0.69 kW. 4.3 Amp 
Preis VB. Tel. 06108 / 7 36 91 

Teutonla-Ouadro-Kl.-Wagen, kompl 
mit Zubehör, inkl Matratze. 
Bettwäsche. Regonschutzverdeck, 
VBDM350-.TeT 06108/7 1884 

AKTIQUITATEH/SCHMUCK 

IVESTF/«LI>» -EICHMANN ubof 50 Jiihr»» •wf Erlahrung 
Sohon -• SlAunen Vorgloirhon 

ANHÄNGER u. ANHÄNGE- 
• VORRICHTUNGEN • vom Sp«zlalhau« Ut>cr 10 000 Toite am Lager z B Angebot des Monats 

raulchen Mpckqpp.irhtr.iqor 
für Fflhrradpr DM 444 00 
Anhänger nh, DM 799,00 
GasMaschontnusch. & kg DM ' 9 99 
Anhnngerkiipplung 
mit Einbrin, VW-Golf ab DM 479 00 
Anhangervcrmietung ab OM 20 SO 

VerkAuf • Vermietung • Servtc« 
Besuchen Sie uns! 

Orböf Strafte 13 • 60386 FranKlurt 
Toi 069'41 90 40 «Fax 069 41 02 41 

30 Elvis LPs, Orden, viele Bildalben. 
Zinn-Schach-Figuren (Romer/Germa- 
nen) zu verk,. Tel, 069 / 86 98 23 

Rohrplattenkoffer.ca.100J alt.gul 
erhalten, Maße 80 x 50 x 30. zu ver- 
kaufen, Tel 069 / 88 57 32 

Riesen-Kunstbaum 3.20 m hoch. 
"Ficus-Beniamini". ca. 6000 Blatt('). 
NP2089.-1.590.-; Doko-Palme. 2.50 
bis3.00m.NPl200.-furDM395,- 
Tci 069 / 20 52 22 

Zeltungsleser 
wissen mehr! 

F^ropan-Gasherd, 4-flammig. mit 
B.ickrohre. guter Zustand. Preis VB. 

ilel 06181 /25 10 75 
Dusche, 2tlg., gut erhallen, 
wegen Umbau für OM 200,- 
«ibRjgeben. Tel 06108 / 7 72 55 

GELEGENHEIT von PRIVAT: 600er- 
MASSIV-Silberbesteck, 156 Teile, 
onginal Augsburger Faden, fabnkneu, 
für 12 Pers (3611g Talel-. 36tlg Des- 
sert-u.24tlg Fischbesteck sowie 
samil Vorlegeteile), leinste Verarbei- 
tung und höchste Qualitatsstufe, Li- 
stenpreis: DM22 000 -f DM6500 

Tel 061W 56 74 59od 52 39 02 

.Heiße Ofen"sparen 

Sattnbrautkleid, Gr 38. Körporgr, 
l.65n".mitpasss Zubehör,NP3000.- 
VB. Damenfahrrad 5-GangNaben 
Schaltung. NP 585,- für DM 350,-. 
grauer Herren-Zweireiher, Gr 50, lur 
OM 150,• grüner Herren-Trachtenan- 
lUI * " ------ 
lur" 

Schreibmaschine 100,-, Omas Näh- 
maschine, versenkbar, 200 -.Paket- 
waageu. vieles mehr,bls25 kg, 100-, 
alles 75 J, alt Flei8Chwotf,20 Rub- 
beilKi'ett. 20.-. Tinkwäööfibütten.'bval. 
90 X 80 cm, )e 30 Latwergerührer I 
Hobbyraum. Holz,40 -, Wandteppich 
(SchwarzeMadonna). DM30 -. Tel 
06074 / 2 75 62 

BEKLEIDUNG 

1,2-3 X gelragen. Gr 50, NP 700,- 
DM 300.-. Tel 06108 /6 82 39 

Kosmos Chemie- u. Elektrobauka- 
sten; Texas InslrumentsTaschen- 
rochner; Slabo-Babyption, Gameboy. 
Yamaha Keyboard PSS Um pass 
Lehrwerk zum Selbststudium: PM. 
Geo u Amiga-Helte. T. 069 / 88 59 46 
Kompressor, 10bar mit Benzinmotor, 
6 PS angetrlet>en. sehr gut erhallen, 
VBDM370-.Tel.06182/6 51 88 
Stabiles Doppelgaragentor, 
4,50 X 2,l5m,lür DM600 -zuverk , 
Tel 06074 /5 04 73 

Herren-Kldg., Gr 26-27, (Hosen. Bla- 
zer. Trachtenanz ) neuwert, Preis VB; 
Tel 06182 / 664 32ab14Uhr 
3 Frauen räumen ihre Schranke 
und verkaufen supergünslig Kleidung 
Gr 38-40. Tel 06103/5 11 10 
oder 7 92 30(Langen) 
Wunderschönes, weißes Brautkleid. 
vorne kurzer, hinten Ig . tiefes Dekol- 
letä m. Tüllunterröcke. Gr 40. VB DM 
950-. T 06073 / 23 09od 6 28 59 

COMPUTER-BÖRSE 

FMtmmKATMPU 
Pmiektkoordmaioi mii emm Auswahl Brenn ■ 
swH smender Okn: 

.Dw Lebensumslande der atmen Bevölkerung 
im Süden Afrikas schreien lum Himmel Die 
Ummeh Namibias ist durch AbhoUung statt \ 
geschädigt. Oeshalb haben m 1989 ein 
Selbsihilfeprogramm in Brakwater bei Wind 
hoek m Namibia gestartet - das Smalllndu ' 
stries Pro/ect (SIPJ. In einer kleinen Werkstan: 
lernen Jugendliche den Bau von fnergiespa'-1 
Dien. Solarkochern und Solarhei/korpern 
!um Ted hergestellt aus Autowracks. DasSIf 
lordert noch eine Beihe anderer umweli 
freundlicher Industriepro/ekte im Dorf Danl 
der Unterstützung auch von Ihnen, den Spen 
dem und Hellern von BBOT fÜB Dl[ WELT 

Leicht reparaturbed. Damen-Sport- 
fahrrad v. Ketteier. DM 50.-, schöner, 
alter, sehr gut erh. Wohnzlmmer- 
Schrank. VB DM 250.-, Tel. 06104 / 
6 74 47Oders 16 78 

i Haushaltsaudösung Jügesheim; 
■ Waschmasch Zanker. neuer Motor: 

'! Staubsauger Miele: weißer Farb-TV 
Nordmende-Spectra. 67er-Bild mit FB; el Heizkörper auf Rollen: Personen- 
waage Krupp, alles VB: Tel, 06106 / 
58 92 ab 19 Uhr Od, Anrufbantworter 
Obstpresse u. Handobstbrecher, 
Neuwert 600 - für 250 -. Festpreis zu 
verkaufen. Tel, 06182 / 2 30 04 ab 
18Uhr 
Staubsauger Vorwerk Kobold 
120,reichl,Zubeh,, NPca. 1500-für 
DM450 -, Bestzusl . wg, Haushalts- 
verkl, Tel, 06106/52 07 

Danke! 

..Bitte! Halftn S/e uns weiter mit Ihrer 
Spende!" 
Dann lernen noch mehr Men 
sehen hier bei uns, wie sie sich 
selbst mit ei},jenen Ideen und 
Ki^eninitiative ein Stück weit aus 
ihrer j;rößten Nut befreien kön- 
nen." 

UIN AmfNCtiRECHlICiKHJ 

Brot 
für die Welt 
Postgtro Köln 600500500 
Postfach WH42, 70010 Stuttgart 

Modell-Brautkleid, weiß, Gr, 42-44, 
'igurgünstig. Reilrock, Ig, Ärmel. Ig. 
Schleier, hübscher Kopfschmuck. 
Handsch.. NP DM 3260, - für DM 900,- 
Tel 06071 / 3 84 94 
4 M + $ Radial Uniroyal 155 SR 13. 
inkl Felgen, DM 100,-, Da.-Fahrrad. 
3-Gang,DM75,-.Tel.06106/1 59 91 
Div. Korbflaschen; 2001-Tank. 
neuw,, DM 95,-, Einmachgläser per 
Sick. DM 0,60, Tel. 06074 / 4 15 66 
Gaskessel. 26 kW. Rekord, Bj. 74. Ab- 
Qaswertei.O. wegen Umbaumaßnah- me. gegen Abholung, VB DM 300,-, 
Gefriertruhe Privileg. 1751. i.O.. 
DM 30.-. Tel. 06181 / 64 18 

Omas Küchenherd, bemalt, renovle- 
runmgsbedürttig. DM 80.-, (Deko- 
Zwecke).Tel,06108/7 1505 
Vsrkaufe div. Bücher u. Bildbände 
sowie elektr. Eisenbahn. Modell Piko 
mit2ubeh.,Tel.06108/7 71 06 

Neueste Shareware ab DM 2.- u. CD- 
Rom 's. Tel. 069 / 86 84 10 
Tower-AT,286 /10.1 MB RAM. 40 
MB Festplatte, incl. VGA-Color-Moni- 
tor und PGM's. VB DM 750.-, Tel. 
06106/1 47 61ab19Uhr 
CD-ROM's ab DM 4.-I Katalog 
anlordern, Tel. 069 / 86 94 99 
Verkaufe Nintendo NES inkl, 5 Spiele 
und 4 Controller lür DM 120,-. Tel. 
06182/55 98 
Amiga 500 u. Festplatte A 590,3 MB 
Ram. Drucker, weniggebraucht, mit 
orig, Programmen, VB DM 700.-, Tel. 
069 / 84 34 33 
Computer IBM Compatlbel mit Lauf- 
werk. Festplatte, Tastatur, VGA-Karte. 
Monitor, VB DM 650 -, mit Einführung, 
Einarbeitung möglich: Drucker, sehr 
schnell, 300Zeicnen/Sek.. 6 Durch- 
schlage. NPDM1250.-. absolutneu- 
wert.. VB DM 400.-. T, 06074/7 05 78 
PC 386/25. Color Monitor. 4MB Ram, 
65 MB HD. 3.5", 1.44 MB LW, DOS/ 
Windows, einwandfreier Zustand. VB 
DM 800,-. Tel. 069 / 64 87 64 38 
CD-ROM's ab DM 4,-1 Katalog 
anfordern. Tel, 069 / 86 94 99 
AmIga 2000 C. Speicher 3 MB, 3 Lauf- 
werke, Wechsel-Platte, mit Star-Druk- 
ker LC 24-200,24 Nadeln, VB 1500,-. 
Tel. 06106 / 51 27,ab15Uhr 

FOTQ/FILM/OPTIK 

Gunstig wegen Umzug: Haushalts- 
«uflösungl Kü , NP DUfeOOO -, f. DM '000 -. Schrankwand, schwarz/grau, 
lür DM 500.-, Ki.-Zimmer, halbhohes 
™tl+2 X 1 -m-Schrank, echt Kiefer, f. JJM1200.-, außerdem div. Kleinigkei- 
'en. Tel. 06162 / 32 29 

Nachtslchtgerüt mit Infrarotschein- 
werfer, 2,3-fach, Sicht 80-150 m, funk- 
lionien bei absoluter Dunkelheit, 390.-, 
Gerät, 80-100 m Sicht, 290 -, Gerät für 
beide Augen, 2-5-fach, sehr hohe 
Restlichtverstärkung 580- 
Tel. 069/8851 57von8-19Uhr 
Ruas. KB-Kameraausrüstung, Ka- 
mera mit M42-Gewinde, Nachfuhrmes- 
sung über LED-Lichtwaage, 300 mm- 
Teleobjektiv F4,5, Objektiv 58 mm/F2, 
versch. Filter, Schuiterstativ, Pistolen- 
handgnff. Tasche, für230.-, Tel. 
06051 / 6 83 61 

Profl-Nachttichtgerit BGS-7C mit 
60 OOOfacher Lichtverstarkung, Pano- 
rama-ßinokutaransatz für ermudur>gs- 
f reie 2augige Beobachtung, Vergr 
2.4 X. Fotoproiektionsadapter zum Fo- 
tografieren M 42-Fotoob|ekte, an- 
schließl)ar. dadurch versch Vergröße- 
rungen erreichbar, autom Helligkeits- 
regelung, Handgriff Betriebmit9\/- 
Blockt)atterte. Alukofter. neu, NP 
2400- für 1100-.Tel 06051 / 6 83 61 
Verk. o. tausche Hasselblad Sonnar 
C 4/150, Chrom. Fiiger. Gelenl -Blen- 
de. 1750.-. Leitz Eimnt-M 2.8'28. neu- 
wert^, originalverpackt. 1290.-, Rollei 
flex'Tgrau, Bm , Filter u Zubeh 600.-. 
suche Leltz Summicron-M 2,0/35. Ei- 
marit M 2.8/21. Summicron-M 2,0/50. 
Tele-Elmarit-M 2,8/90. Hasselblad CF 
4/150,Tel 069 ■ 81 77 14 abends 
Kamera-Sammlung, 14 Stuck « 
Zubehör.Ob)ektive, Stative. DM 750 -, 
Tel 06103/2 37 16 

TV Philips Color. 67er Bild, 12 Pro- 
gramme, mit Suchlauf, autom Speich , 
mitFB ohneFBDMIOO- Tel 06071 
4 18 33 

KTM Marken-Herrenfahrrad, neuw 
5-Gangschaltung. m allem Zutwhor. 
kein Rad vom Supermarkt deshalb 
DM250 Tel 06108 7 17 62 

Reduzierte Stereogeräte * Boxenl 
Riesige Auswahl - Top Herstelter 
MW HiFi An ♦ Verkauf 06103 /2 66 40 MOSEL/EINRICHTUNGEN 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Tauchfreunde: Kompl Scuba(Scuba 
pro)Equipment2umFK z B Flascfw 
Mark II m R 190. kompl NP 5400 ■ für 
2800 - (nagelneu). Tel 069 '43 49 01 

72 / 7 1 8 88 81 Od , 0172 / 

Großes Gartengrundstück ab ca 
1000 m^ (auch verwilderl)zu pachten 
gesucht, Tel 069 / 88 54 18 

HAUSHALTSGERÄTE 

MAdchen-Fahrrad, "Windora". 24", 
3 Gange. weiO/lila. gut erhalten für 
DM 150.-zu verk .Tel 06181 / 6 94 07 

Teppiche, Geschirr. NachtschrAnk- 
chen, Stühle zu verschenken 
Tel 06102 25 45 50 
Jugendbett mit Bettkasten und Nacht 
tisch, aus massivem Holz, sehr gut er- 
halten, gunstig zu verk.Mjfen. VB 
Tel 06106/6 1346 
Kleiderschrank. Kunstsiolf/weiB. 
neuw . 2.50 m bretl, für DM 280 - zu 
verk .Tel nach 18h06l08 7 31 32 
Wegen Umzug; 1 Eßecke, Eiche ru- 
stikal (Tisch mit 2 Stuhlen) 250.-. 
Kleiderschrank2mh ,0,50t , 1 mbr. 
Eiche rustikal. 2 Jahre all. NP DM 450.- 
, 180,-VB.Te: 06074 / 2 76 85 

Verkaufsvitrine. 50er Jahre. 60 x 90 
X 150 cm. 9Tpffassen-Schiihladpn 
Glas ♦ helles Holz DM 350 
Tel 06103 2 37 16 
Große Elementen-Couchgarnitur mit 
Tisch, protswort <^bzugpt>cn Kunstlo- 
der hell fast neu, Tel 06106 1 5051 
Couch. 2-Sitzer. rpclcfkoffv beigp- 
pastpll, 1 J alt DM300 . To! 06103 
8 66 39 
Couchgarnitur,Eiche Rustikal x.' 
Sitzer, 1 Sessel. 1 Hocker, braun Ve- 
lour, sowie Eichotisch. hohenvorstoll 
barundausziphbar.VBDM500, Toi 
06074 4 23 66 

Gefrierkombinatton, Siemens. DM 
250.-, Wäschetrockner, Privileg. 100 - 
DM. Tel 069/8 00 20 21 

HIFI/nr/VIDEO/ELEKTRONIK 
1 Revox A 77 Stereo-Tonbandg 
mil7Alubändern.DM1500.-,TeT 
06074 / 9 44 55 

irAt 

Div. Modellschlffe, sowie Zut>ehor 
wie Robbe-Fernsteuerung FC 16 
kompl ausgebaut m 2 xMulti Switch, 
elektr Fahnenregler, Segelwinsch u 
jede Menge Zubeh , Tel 069 / 
69 59 39 

City Blke,21-Gang-Shimano*Schalt. 
lila/schwarz. Gangsch leicht deleft, 
DM 140,-, Da,-Fahrrad, 26" m Ki -Sitz 
u Halterungvome. DM 160,-, 
Tel 06106/98 02 Od, 1 36 98 

VerkaufeEBK, 1 J altm Markengera- 
ten. NP DM 7000 -. VB DM 3000 •, 
Tel 06182/2 98 05 
Stil-Rundsofa, Gestell nußbaumlar- 
big antik. Stil-Sessel, Gestell nuß- 
baumlarbig antik, zu verk .zus DM 
680, .Tel 069 ' 86 18 20 

Couchgarnitur, 3-2-1. Velours, grau- 
blau.DM 400,-.3kl Couchtische. 
?rau-marmonert. DM 100,- 

ei 06074 /4 51 98 

Uberall 

dabei... 

OFFENBACH-POST 

Für Sie den Stereo-Radio-Recorder mit 

Doppeldeck kostenlos, wenn Sie uns 

einen neuen Abonnenten vermitteln! 

N 

Ifiir 
Iv.-XJt-VS . 

Stereo-Radio-Recorder mit Doppeldeck 
• LW-/KW-/UKW- und MW-Empfang 
• 4-Spur-Stereo 
• abnehmbare Lautsprecherboxen 
• Radio/Tape-Funktionsschalter 

• Auto-Stop-Bandendabschaltung 
• Lautstärken-ZBalance-Regler 
• Kopfhöreranschluß 
Art.-Nr. 60199 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser als 
neuen Abonnenten geworben. Nach Überprülung 
und Zahlung der Bezugsgebühr des neuen Lesers 
für mindestens 3 Monate, erhalte ich die ge- 
wünschte Werbeprämie. 
Der Prämienwunsch kann nachträglich nichl geän- 
dert werden, 

Stereo-Radio-Recorder " 

PRAMIENWUNSCH 

NAME 

BESTELLSCHEIN 
Hiermit bestelle ich zum die OFFENBACH- 
POST zur täglichen Lieferung mit einer Mindeslbezuaszeit von 24 
Monaten und weiter bis aul Widerruf zum ortsüblichen Bezuas- 
preis- Danach sind Kündigungen nur zum Ouartalsende möglich 
und müssen spätestens am 15, vor Quarlalsende schnftlich beim 
Verlag eingehen. 
Ich wa' in den letzten 6 Monaten nicht Bezieher Ihrer Zeitung und 
habe kernen gemeinsamen Haushalt mit dem Vermittler 

NAME 

STRASSE 

VORNAME 

ORT DATUM/UNTEflSCHRIFT 

VORNAME 

STRASSE 

ORT 

Ich ermächtige den Verlag bis auf Widerruf, vierteljährlich die Be- 
zugsgebiihren 'ür mein Abonnement bei Fälligkeit einzuziehen 
und mein Konto entsprechend zu belasten. 

KONTO-NR. bei Sparkasse, Filialbez., Postscheckamt 
Wenn mein Konio die erforderliche Deckung nicht aufweist, so be- 
steht seitens des Geldinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung, 

DATUM/UNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POST, Vertriebsabteltung 
Postfach 10 02 63,63002 Offenbach 

Ich bin berechtigt, innerhalb von 7 Tagen die Bestellung des 
AtK>nnemenls c^ne Angabe von Gründen schriftlich bei der OFFENBACH-POST, Vertriebsableilung, Postlach 10 02 63. 63002 OMenbach, zu widerrufen Zur Wahrung der Fnsi ge- nügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, 

Datum 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. ElgenweitHino. Qeechenksborm«- 
menta, Weitung von Ehepartnern oder 
kn gletehen Hauthalt leberxlen Pereo- 
r>en. Umechretbungen Innerhat) von Fa- 
müen- und Hausgemetnachafter sowie 
BeeteMungen nach B«2UQauntert>r»- 
churtgen wanten alt Weit>ung nicht ar>- 
afkannt. 
t. PftmlenwertxinQen oeiten nkiht. 

wenn im glek^hen Hauahalt lebende Per- 
•onen Im zeltHchen Zusammenhang mit 
der NeubeateHung ihr Abonrtement kün- 
digen. Durch daa neue Abonnement 
wird kein beetehendet Abonnement In- 
nartiab dar nAch^n 24 Monat« aufoe- 
löat. 

3. Werbungen werden nur anerkannl. 
wenn der Wefber und der Qeworbene 
persönlich untenchrieben haben. 

4. Eventuelle Erhöhungen des Abonne- 
n>en(aprelaea entt>ioden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dar>n nicht; wenn sie 
zwischen Vertragaabachluß und tiefer- 
beginn liegen. 
5. Sdtte der geworbene Leaer unseren 
Bezugaverpflichtungen nicht nachkom- 
men. io muß der Weiber aus wettbe- 
wertMrechtHchen Gründen dem Verleg 
den Wert der WeiteprAmie zurOckzah- 
len. 

Küchenblock. Eiche rustikal. 3,80 m. 
mit E Geraten. <ib 15 Soptpmber, lur 
DM 1000 zuvork »06104 4 12 52 
1 Schlafzi., Borgahorn 2 Konsolen. 2 
Betten ohno Matratzen ♦ 1 Schrank 
2.00 m breit. 2.22 m hoch. 62 cmtiof 
Tel 069 ' 84 66 60 
Eßzimmer. Eicho rustikal, lx?st aus 
Sideboard. Eckbank m Tisch und 
2Stuhlen, 350,-, Tel 06108 '7 42 35 
Küchenzeilem Hordu Kuhlschr .ca 
3 m, lur Solt>stabholer gunsl abzug 
VBDM500- Tel von9bis 17Uhr 
069 / 7 17 44 32 

Repräs. Wohnzi.-Schrank, Eiche. 
Seitenturen. Nußb .mit sehr schöner 
Schnitzerei. Mitteltur gebogenes Glas 
m Schnitzerei, vor 1930.2 m lang. 1 
Tisch. Eiche, geschnitzter Fuß,1 m, 
VBDM4800,-.Tel.06182/2 12 15 
Fast neu: RUF-Bett. 180 x 200cm, 
NPDM5598 -.VKDM3800 -.Eck- 
couchu 1 Sessel.NPDM5000 -, VK 
DM3400 -, Tel 06071 '4 13 59 
Verkaufe 1 Sofa, 3-Sitzer. 2.50 m 
lang. 1 Hocker. 2 Sessel, beiger Cord, 
1 Glastisch 1,40 X 0.60 m. dto 
0,70 X 0.70m. Preis DM300,-. Tel 
06106/2 32 27 
Containerbett m. Matratze, Unter- 
schranku Raumwagen preiswert ab- 
zugeben G Kopp. Lichlenplattenweg 
76, Olfenbach 
Top-Angebot! Schrankwand, Teak, 
Couch-Überbau.Gr 4.20mbr .2.55 
m hoch, mit Couch u 2 Sessel, DM 
800 -, Tel. 069/86 18 24 
Kleiderschrank mahagoni, 7 tung. 3 
m. Spiegel. Verzierungen und extra In- 
neneinloilung. 350 x 227 x 60. neuwer- 
tig, 2000,- DM. Tel. 069 / 88 06 86 
Verkaufe Dopp.-Bett, 2.00 x 2,00 m 
inkl, 2 Nachttische m, Uberbau -f 2 Ma- 
tratzen u. Rahmen. I Kommode. 
1,20 X 0,40 m; 1 Spiegel 1.00 m »3; 2 
Hängelampen, Preis DM 250 - , 2 Vor- 
hange hellbeige.ä 2.60 X 2,40m. DM 
50 -, Tel, 06106/2 32 27 
Von Privat: 5 echte Perserleppiche 
mit Zenilikat. sehr preiswert 
Tel, 06102 /5 35 13 
Alter Wohnzimmerschrank, ca 
1920, alte Dezimalwaage. Preis VB, 
Tel 069/86 19 04 
Jugendzimmer, Schrank. Bett 
-f Stellwand, hell, VB DM 120.-. 
Tel.06106/33 72 
Couchgarnitur, hellgrau. 3-2-Sitzer, 
1 Sessel.DM250,-.06106/ 1 83 18 
Rufbett, 0,90 x 2 m, mintlarben. NP 
1200,-, lür 380 -, schwarzer Kleider- 
schrank, 1.50 X 2 m, NP 1200,-, lur 
600 -, Tel, 06162/38 62 
Kieierschrank, 3tüngm. Innensptegel, 
170 X190, Couzchlisch. rechteckig 
und Teppich 250 x 350. gunstig zu ver- 
kaufen. Tel, 069 / 88 65 45 ab 17 Uhr 
Eßzi.-Silberschrank mit Schnitzerei- 
en, VB DM 300 -, Holz-Musiktruhem, 
Platten-/Cass.-/Radioteil. 2 Boxen. 40 
Platten aus 50er bis 80er J,, versch. 
Bilder u. Lampen sowie sonstige Klei- 
nigkeiten, Tel 06104 / 21 55 
Wohnzimmer, Schlafzimmer, sehr 
guter Zustand, kompl abzugeben m, 
div. Zubehör, Tel. 06181 / 69 03 30 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PLATTEN/CO's 

Klavier. 2 Jahre, schw./hochgl., Incl, 
Sluhl. w. Hobbyaulgabe zu verkaufen. 
NP 6175,-DM. VB 4000.- DM, Tal. 
06074 / 2 68 47 ab 19 Uhr 
Klavisr, Rilter. ca, 20 Jahre all. DM 
500,-. Tel. 06071 / 3 14 39 

Klaviarzu verkaufen, braun. 
Bj, ca, 30er Jahre, solide Technik, 
Gußrahmen. DM 900 -, 069165 72 52 

PlRtlen-Sammlung. 2000 Tilel, 1930 
19BS Hils'Pop international, Sichel 
lack Mikro. CD? Register von Inter- 
pictpn T nein, nui komploH. VB DM 
3000, Anzahlung plus 200, DM R.i 
ton mtyilich Tcl 069 84 46 21 

TIERMARKT 

Schlafzi..Eiche,kompl .ca 1928.DM 
200 -.Wohnzi -Schrank.m Vitrine2 
m, Nußbaum/poliert. 50 • Zuvei- 
schenk Eßzimmerbulett mit Kredenz. 
Eichedunkel a06108/7 63 21 
Gelegenheit! Italienischer Glaser- 
schrank, Wurzellurnier. DM 1500 • VB. 
Tel 06106 / 64 50 63 
Weichholz-Kleiderschrank, sehr de- 
korativ. Jugendstil. 2trg . VB DM 
1290-.Tel 06182/2 05 97 
Haushaltsauflösung: u n Couchgar- 
nitur. Schlalzi -Schrank. Couchtisch, 
neuw .günstig Tel 06108 /6 60 71 
Steilige Wohn-Anbauwand u. Roll- 
container. grau/rot. mit Couchtisch, 
rot; Badezirnmer-Schranke. grau. 1 
Hängeregal. 1 Hangeschr. Hochschr , 
Waschbeckenunterschr .3tlg Garde- 
robe m Schirmstander, mahagoni. je- 
weils DM 150.-. Tel 06102/521 56 
Sekretär, Eiche rustikal, zu verkaufen 
lur DM 150 -.Tel 06182 / 2 46 16ab 
17 Uhr 

Reinrass . weißer Schäferhund. 
8 Mon all. stutwnrein. Schäferhund 
Mischling, 10 Wo alt.t)eidezu 
vprkauff>"n Tel 06106 ■ 64 50 37 
Colorpointkater, Rod{K)inl, ohne Pa 
picre.ca 3J kastrierl,geimpft,m 
Katzentoilettou Transporttwxlur 
200. DMabzugotK?n Toi 069. 
B3 46 05 
Handzahmes Chinchilla-PÄrchen 
zusammen für DM 100 -.mitKafigDM 
160-.Toi 06071 '3 59 01abl7Uhr 
Od tagsutHM 069 / 6 60 72 41 
Außergewöhnlich liet>er Kater, 
7 J alt. wogen Umzug ms Altersheim 
nur in sehr gute Hando abzugeben 
fa069/81 18 40 
Perserkätzchen, weiß, 4 Monate m 
Stammbaum u Implung zu vorkaulen. 
Tel 06074 3 11 08 
Ziert, schwarze Katze u weißo/ 
schwarzer Kater. 3 Mon . sowie woito 
re Katzen versch Alters gg Schut/ver 
trag abzugeben Tel 06108 / 7 28 96 
Husky-Welpen. l)lauaugig. sctione 
Maske, nur in liel)ovoHe Hände abzu 
gellen. Tel 06071 / 6 22 04 
2 Wellensitliche. beringt, gelb u, grun. 
♦ Kalig. gegen Unkosten dieser Anzei- 
ge in lietjevolle Hände abzugeben. 
Tel 06108/8 13 46 

ENTLAUFEN 

Katze "Pauline", schw /weiß, m Floh 
halsband.amSa.. 13, 8 , in Bieber/ 
Ostendplatz, entlaufen Belohnung 
Tel 069 / 89 73 62 
Wieder ist unser junger, schw. Kater 
nicht nachhause gekommen! Nahe 
Sozialzentrum Heusenstamm 
Belohnung'Tel 06104/31 33 

ZUGEFLOGEN 

Blauer Wellensittich vor ca 4 Wo zu- 
gellogen. Tel. 069 / 86 87 46 

KAUFGESUCHE 

Suche antike u nostalg Bücher, alte 
Ansichtskarlen. Porzellan, Bestecke. 
Glaser. Bilder. Bronzen sowie alles Al- 
te u Nostalgische, auch ganze Nach- 
lasse, zahle bar, Tel 06074/4 62 01 

Suche Waschbeton-Platten, 50 x 50 
Toiiettenhauschen aus KunslstofI, 

Tel 06103/2 94 95  
Suche CD"s alle Musikrichlungen, 
auch größere Anzahl sowie LP"s (Jazz. 
Country. Folklore. Klassik usw ) alles 
nurinsehrgutemZustand.Tel 069/ 
88 57 93ab19Uhr 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel 069/49 55 96 
Kaufe alte Schallplatten aus den 50- 
80or Jahren aus dem Bereich Rock n 
Roll. Beat. Progressiv, Psychedelic. 
Rock-Pop, auch größere Sammlun- 
gen, Tel 06109/3 48 86 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmobel. 
Gemale (auch beschädigt). Bilder. Sil- 
ber, Bucher. Geschirr u.s.w aus Nach- 
laßen u Aufl . Tel 069/89 17 95 
Privatsammler sucht Porzellan der 
Manufakturen Meissen. KPM-Berlin, 
Rosenthal, insbes, Porzellanfigurenzu 
kaufen ©nach 18Uhr06039/32 99 
Suche angefangene Baukästen von 
Auto- u, Schilfsmodellen (RC-Model- 
le). auch ganze Hobbyauflösungen od 
Nachlässe, Tel. 069 / 89 59 39 
Privatsammler sucht alte Bücher 
zum Aufbau einer eigenen Bibliothek 
0 069/41 66 15 
Wer hat noch eine Puppe (auch def,) 
aus den 50er Jahren oder älter u wur- 
de sieverkaufen?Tel,06071 /384 94 
MärkMn-Eisenbahn HO zu kauten ge- 
sucht. Tel, 06073/8 07 95 
Zahle mindestens OM 200.-fur alten, 
zerlegbaren, mit Holzkeilen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank, suche 
alte Kommode, 06174 /2 24 14 
Suche sehr gut erhaltenes 22er-Mä.- 
Fahrrad od. Mountain-Bike m. 3- 
Gang-Schaltg , Tel. 06106 / 2 32 27 
Orden, Ehrenzeichen. Urkunden, 
Helme, Säbel, Koppel, alte Bücher ü 
deutsche Geschichte u.a, alte Militär- 
sachen gesucht!» 06172 / 3 47 78 
Herlag- oder Chicco-Buggy günstig 
zu kaufen gesucht 0 06106 / 2 35 88 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 



Jede Woche überBOO 000 T-rrbp 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

IMMOBILIEN 

VERMIETUNGEN 
Vermiete 2-ZI.-Wo., ca 50 m?. DM 
äOO.bevorzugt Mutter m Kind, auch 
Soztaltiilleemplänger. in Niederge- 
mund-Homberg, Tel 06634 88 15 
Sellgenstadt/OT. 3-4-Zi -Wtig . 100 
m'. Neub .in2-FH.ruti Lage.Tages- 
iir.titbad + Ga -WC, gr Wohnzi m 
Dalk ,incl PKW-Platz zu verm Tel 
06182 . 2 06 37 
Rödermark, 3-ZW Ku . Bad. 85 m? 
DM 850 - + Uml + Kt. von Privat 
Toi 06074 . 9 85 22 
Suche Nachmieter zum 1 10 94 für ■ Zi NB Whg Ottenbach. Teppichbo- 
den. EBK. Bad. Balkon, 53 m?, TG 
MM1020<NK/Kt »069 82 4501 
oder 75 05 23 91 tagsüber 
Obertshausen, helle 3-"/4-ZW B| 91, 
1 OG, 90m*\ Sudbalk . Teppichb . TG. 
KGtnHH.S-Bahn-Anschl .V Pnv ab 
1 10 94. DM 1490, -»Nk /Kt inkl TG 
Toi 069 / 88 08 84 
Mühlh,-Lilmmer»plol, schone Mais • 
Whg . 106 m?, Balkon-Terrasse, 
2 OG.B) 92/93. ruhige Lage, 6-Fam - 
Haus, PKW-Abstellpt, Türen, Fliesen, 
T eppichbod grau/weiß, zu vermieten, 
von Privat, sofort frei, DM 1690,-♦ 
Uml » Kaut ,Tel 06108 / 7 24 02 
Nachmleterges.zumOI. 09, 94, 
1-2KB, mit EBK, in Rodgau-Hatnhau- 
son. Nahe S-Bahn, ruh Lg ,DM 700 - 
inkt, Toi 06106 / 64 51 61 od tags 
069/80 91 27 23 
Odenbach-Nordend, 1 -ZW, Ku , Bad, 
Balk , 35 m?. Nahe Kaiserlei, zum 1 9 
zuverm ,Miet0z Zt DM500--► Uml., 
lel 069/8 00 47 02 
2-ZI,-Rentner-Whg. Im Spessart, 
Erstboz ,2Sudbalkone, Ganen,ca 68 
m-',DM750 --t NK. B 09394 / 341 

Obanshauten. 3-ZW, ca 87 m? 
in 3-FH Erstbezug 5/92, lu* Ausst, tTKK) Bad (Wanne/Du /WC) sep G- 
WC, S/W-Balkon, PKw Abstellpl S- 
Bahn-Anschlun,abOkt 1994 von Pri- 
vat zu verm , DM 1 550 • ♦ Uml Kt 
Tel 06104 4 9 02 54 

' OletzenbVSIelnberg. schöne 4-ZW, 
94 m?. mitSud-Balkon.gr Eßdiele. 
vomEigentumersotorlzuverm alles 
Holzdecken. AIno-EBK mit Abstand 
TG-Platzmogl. 15 OG.sehrgeptl 
HH, Kall DM 1280-♦Uml-tKt Tel - 06074/257 12od 0172/665 00 55 

Nachmleter «sucht! Rodgau-Du- 
donhoten, RMH,a 91,6Zi',Kuche 

'incl EBK.Bad,WC,2PKW-Abstellpl, 
donhoten Bi 91.6Z1 .Küche 
Keller. Nahe Badesee. Miete DM 
2080.- kalt. Kaut. frei ab Dez 94 Jan 
95,Tel 06106 / 2 10 54ab19Uhr 
In verkehrsber. Zone d. Innenstadt. 

' Muhlhetm,2-ZW mit Dachgarten u 
Balkon, PKW-Platz mögl ,DM1100,-+ 
Nk,Tel 06108/62 96 

Obertshausen/Hausen. DHH.ca 120 m? Wtl, EBK, Kamm, Garage, 
MM2200-tNk + Kl ,069/86 45 36 
2-ZW, Muhlheim-Lammerspiel, mit 
Balkon, DM850,-. ohne Makler. 
Tel 06108/62 96 
2-ZW, Muhlheim. mit 2 Baikonen, DM 
980,--t NK , ohne Makler, Tel 06108/ 62 96 
Flippige 3-ZI,-Dach-Whg„ OF, 
DM 1220,- + NK, sotofi frei, ohne Mak- 
ler.Tel 06108 / 62 96 

Seilgenstadt-Froschhausen. 3FH, 
ca !)Qm?,3-Zi-Whg m Balk .Keller, 
absof turDM 1000-zuvermiGton, 
Toi 06182 / 6 83 36 
Seligenstadt. 3-Zi -Whg ,87 m-', Kel- ler, tialk , Garage, sofort zu vermieten. 
Toi 06182/38 72 
Mühlheim-Dleleshelm,2-Zi -Whg , Bad, Küche Balkon, 2 OG, an deut- 
sches Ehepaar ab 1 Sept zuverm , 
DM800 -kalt, Abstellplatz40 -, 
lol 06108/7 69 55 

In Rodgau/Nleder-Roden: Dach- 
Whg im3-FHuber2Ebonen, 115m?, 
neu, 4'?-ZI., 2Bader, Fußbodenhzg , DM 1450,-kalt,Tel 06106 / 7 32 61 

2-ZW, OF-CIty, 53 m?, DM 786 - inkl, 
s. hell,Lilt, Isoi.-Fonster, k Prov ,zzgl. 
3 MM Kl. Torminv u. 06074 ; 2 97 04 
2-ZW. ÖF-Spießstr .DM65Ö7^ 
Umig KT Tel. 069/85 12 48 

hg 
Kralflstr. Bad, sep WC, Abstollraum 
I Orr, Hausbetreuuiig, nebenberull. 
Bodingung.ab 1 9,DMt050-tNK 
I 3 MM Kt., Zuschritten unlor C 183 
Raum Seligenstadt. 1-ZI.-Apt,. 45 
m-', EBK. mobl od unmobl . zu vorm 
DM690.- + NK.Tel 06182/6 61 43 
Nachmieter ges.! Rodgau-Dudenho- 
lon,RMH,B|,91,6 Zi .Kü,,Bad, 
Gasto-WC, Koller. 2 Abstellpl.. Nahe 
Badosoe, MM 2080 - + NK/Kt., Irei ab 
Dez 94. la 06102 / 74 92 44 oder 
06106/2 10 54ab19Uhr 

Komf. 3-ZW. Kl, Zimmern, kl Garten, 
—- ruhigeLagG,EG,RaumturWaschm,/ 

Trocknwe, eig Keller, 2 PKW-PI, Ga- 
ragenanl, 1150 -■> NK/Kt, ab sol 
0 06071 n 16 370 06162/25 30 
Großzügiges u. ruhiges Wohnen im 
DG aut 2 Ebenen in Hergershausen, 
Nähe Bht, NB-EB 9/94,4-Zi., Kü., 
2 Bäd.. BIk., Uber 110m? Wtl 
DM 1590 - + NK. Kt. TG. mögl , Tel 
06162/7 28 26 oder 06182/2 85 65 

Heusenstamm. 3-ZW, EG, kl WE, 2-ZW 64 m? ar Kü Rari Ralk PKW ' 
2°pt-Äte®t:Spl^t?e'SeT0kT°MM ""ohneMlkler'abf lo''Harn"''- 
1500 .Nh!/Kr,TeretonÖ6^^^^ 6"''b^aiuuti?" '' 
Nachmieter gesucht für 3'ZKBB, in Dudenhofen, ca 90 m^. Bj, 92. 
DM 1350.-kal! inkl. 2 Parkplätze 
f 3 MM Kt. (ohne Makler). Küche kann 
übernommen werden. Tel. 06104 / 
6 74 47oder6 16 70 
Ruhige 3-ZW, Rodgau/WelsKIrchen, 
Küche. Bad. BIk., Garage, frei ab Okt. 
1390.-+NK/Kt,.tB 06106/1 51 13 
Schöne, helle 3-Zi.-Whg. In OF, " 
mit Balkon, großzügig geschnitten. MM 
1400 - inkl. Nk., ohne Abstand + Kaut. 
Tel 069 / 85 56 23 
Ruhige 2-ZI.-Whg. in zentraler Lage 
Mühlheims. 60 m^. Du.. WC. kl. Winter- 
garten. in 2-FH zu verm., DM 700.- 
zzgl Uml . Offerte untere 109 
Freigerlcht-Somborn: 3-ZKBB. 06 
m-.TG.kl. Einheit.EB1, 10. 94. DM 
1254.- + Uml. + Kt.. Tel. 06190 / 43 09 
Von Prlv., In Dietzenbach, 4-ZI.-DG- 
Whg., ruh. Lage. ca. 72 mz. Kü.. Bad. 
ZH.gr. Garten. Garage, ab 1. 10. 94. DM000.- + DM60.-Gar. -f Uml./Kt,. 
Zuschriften unter S 151 
3-(2)*ZKB, Nachmieter zum1. 9. od. 
1.10.ge8ucht.75m2.Gä.-WC.Baik.. 
Keller. Terr.-Milbenutzung. Stellpl. od. 
TG. Hainburg-Hainstadt. Bahn- u. 
Autobahnanschl.. Miete DM 900,- zzgl 
210.-Uml..Tel.06182/6 73 79 
Von Privat: Dietzenbach-Steinberg. 
Neubau, sehr hübsche 2-Zi.-Whg.. DM 
1200,- u. 3-Zi.-Whg,. DM 1520.- bzw. 
DM 1700 + U/Kt.. ganz in weiß, ge- 
fliest. Gäste-WC, gr. Süd-BIk.. teilw. m, 
Garten«06074/2 91 56od.329 99 
OF-Tempelsee, von Privat, 2-ZW, 
Kü,. Bad. ca. 44 m2.1. OG, 3-FH. 
1 10. 94,nuranGartenliebhaberda 
schöner Obstgarten. Miete DM 434 - 4. 
Uml./Kaut.. Abstellraum DM40- Tel.069/89 1274ab9Uhr 
Nachmieter für Rodgau-Dudanho- 

jcTii fen, von Priv.. sehr schöne u. helle 
4-ZKB. Balk.. 1. Stock. NB/EB. 134 mz 
MM 1800.- + NK + Kt.,« 06466 / 3 39 
o. 06033 / 6 87 87 

—» OPf 2-ZW, ZH, Süd-Loggia Taunus- blick. 60 m2. frei, S-Bahn. DM 930.- + 
NK/KT. Tel. 069 / 88 46 51 
Obertahausen: Nachmieter ges. für 
1 -ZW, 49 m', m. gr. Wohnkü.. Kaltmie- 
te 658.- + NK/Kt,. ® 069 / 3957 97 

OF von Privat, Nachmieter gesucht: 
Schone.ruhige3-Zi -Whg .Küche 
Bad. Balkon. 4 OG (keine Schräge) 
DM 1090 - ♦ U Kt Abstand 
3000 für neuw EBK. 069 84 40 88 
Nachmleter ges. für3-Zi.-DG-Whg. 
inHainsiadt.gr Wohn- Eßbereich. 
Schlafzi. Kl -Zi. Ku , Bad. Gaste-WC 
Kelter, tOOm?.kl WE ab 1 9 94zu 
vermteten. DM 1200 - ♦ NK ♦ Kt. Ga- 
ragenach VB. Terr jm Garten. Tel 

' OC102 /6 62 22 
2V^r-ZKB. Heusenstamm, 70m-. Hoch- 
haus. Waldrandlage. Westbaik , Kabel, 
gute Busvert. gerne Haustiere, frei ab 
1 10 94, evtl auchfruher, MM850 - ♦ 
300-NK + Kt «069/5 96 47 27 

► Möbliertes I-Zl.-Apartement, Küche 
Bad, Dusche,ca 50m?,>nOF,anWo- 
chenendf zuverm . DM600.- Tel 
069 83 85 66 
Eppertshausen,schicke2 ZW V Pn- 
vat. 60 m^, kl. WE. Erstbez . ruhige La- 
ge, mit Terr u eigenem Garlenanteil, 
PKW-Abstellpl. Kallm 950 • + 3 MM 
Kt .abca 1 11 94,«06071 ,348 03 
OF-Bleber. Nachmieter gesucht für 
2-ZKB, Balkon. 65 m?. MM DM 1050 • + 
NK ♦ Kt , Tel 069 / 89 82 04 
3-ZI.-Whg..gr Wohnküche + Abstell- 
raum. Bad. Dusche. Garage. Garten, 
ca 80mi^, DM 750.-kalt, in Schaaf- 
heim. OT Mosbach, Chiffre unter H 609 

Junges Paar, beide berufstätig, mit 
Katze suchenaanzdnngendper 
1 10 94 2-3-^wm(tBad, imRaum 
OFod Umgebung. Renovierung kann 
übernommen werden, auch AB mög- 
lich. Mieteca DM950-bis 1000- 
Tel 069 80 45 27 
Suche für mich jnd meine 4*^|ihrl- 
ge Tochter 2-3-rw in Burgel bis ca 
DM900.- warm Tel 069 / 86 43 24 
Ehepaar, ohne Anhang, mittleren Al- 
ters. t)erufstatig. NR. ruhig u solide, 
sucht 2-3-ZW bis 80 m?. Raum Roder- 
mark/Rodgau, auch unrenov. ut)er- 
nehmen gerne Art>eiten im Haus u 
Garten «06173 ' 48 03.nach 18Uhr 
Ehepaar. 27/27, tatig im Sportwissen- 
schaft!-med Bereich, sucht ab 15 9 
oder spater in Heusenstamm 3-ZW. 
Miete DM 1000 -bis 1100 - warm 
Tel 06071 / 3 38 01 
DM 2000,- Belohnung für die Vermitt- 
lungeiner4-ZW. 100 m?, ruhige Lage 
kein HH. Hausmeistertatiokeiten wer- 
den übernommen. OFo Ffm, Miete 
warmca DM 1500.-. T 069 / 88 11 57 

Schaafheim, schöne 4-ZI.-ETW. 
Toplage frei. VB DM 285 000 - 
~ .0M7 Tel 073/97 41 

Verkaufe Bauerwartungsland Muhl- 
heim AugenwakJ. 600 m« VB 
DM 129 C ) -Tel 06104 6 59 98 

3-ZI.-ETW, 68 rrv'. Munster. Parterre. 
Garage. BIk .sof frei, von Pnvat. für 
249 000 «06071 2 41 58, ab 18 h 
ETW.OF/Waldhof,62.5m?.2Zi .Ku- ' ehe. Bad. Balkan, usw . für 160 000.- ♦ 
DM 85 000.- (Hypothek) von Pnvat zu 
verk .sofortfrei. Tel.069 

1 Parzelle AckerlarKj in Mühlheim. 
624 m? für DM 16 500 - zu verkaufen 
Tel 06108 6 71 38 

Peugeot 405 SRI Break. 3 91.90 PS 
TU 4 96 I Hand 28 000 km elFh.el- 
Glas-SD. ZV. RC. Wi -Reifen. Stand- 
heizg DM 18 000-.06103 15 05 

89 Ö2 80 Grandstücke-Gesuche 
Schöne 3-Z1.-ETW, 76 m?. Nieder-Ro- 
den. EBK. TG. gunstig. von Pnvat zu 
verkaufen, Tel. 06106 ' 7 46 57 

RENAULT 

Such* drinmnd privat kl, Bauern- 
hof. außeniTegvnd. tur Kleintierhal- 
lung und Ponys, Tel 069 ■ 83 68 17 

Grundstücke-Angebote 
ZEITUnCSlESERl Bauplatz In Hauaer). Ortsmitle. 401 

m', DM 480 000 ■, Angebole bitte unter 
ChillreA550 VS — // 

FAHRZEUGE 

BMW 
Mazda 323 LX. EZ 6 91. TU neu. rot. 
67PS.41 Tkm. I.Hand.0M14 000.-. 
Tel 06106 / 7 64 94 

Renault Rapid. B| 92,35 000 km 2u 
verkanten, Tel 06027 55 31 
RenaultS.Bi 1 84,2 Hand. ilOTKM 
TU 12'94.44 PS 32kW. Kuppig neu 
ASU3 95.Glasdach. VBDM150C ■ Tal 06071 3 41 05 

SEAT 
Seat Marbella. EZ 9 89.25 kW. 34 PS 
69 600 km. schwarz, tur DM 4200 - 
Tel 06106 1 36 08 

SUZUKI 

Nachmieter ges. für 2-ZKB, 67 m''. 
Kaltmiete DM 960 - + DM 150 • NK, 
sof frei, Tel 06106 / 2 29 91 od 
2 24 28 

Ohne Makler! RMH.Bj 80. Rodgau. 
l4ümi'Wfl..EBK.ausgeb Dach.gr 

' Tageslichtbad. Garage u, Stellplatz. 
" VB DM 539 000- .«06106/7 39 68 

Obertshausen/Hausen, DHH.ca 120 
m'''Wfl,. EBK. Kamm. Garage. 
B) 89, DM 630 000. -. 069 / 86 45 36 

MöbllertesZimmermitBad-u Kü- chonbonutzung in Muhlheim zu verm 
Tel 06108/ 10 01 
Große 3-ZW,OF-Buchhugol. Balkon, 
sep WC.Abstellr . provisionsfrei 
Tel 06108/62 96 
Offenbach, 3-ZW, ca. 80m'''. BIk . Du , 
Doppell, Gasofenhzg , ruh gepfl 
Haus, ab 1.10. v. pnv . 900.- ♦ U/ 
KT ChiffreT 515 
Vh ZKB, Heusenslamm-Rembrucken. 
87 m? Sudbalkon. 1. OG. kl Wohn- 
oinh,, Miete DM 1190,- zzgl. Uml /Kt / 
Garage, Tel 06106/47 89 

Sprendlingen. 1 möbl Zimmer. 30 m^. 
zum 04,09 94 frei. DM 550.- warm. Du- 

" sehe, Kuhlschr . TV. Telefon. Mikrow , 
Waschraumben.. 06103/31 1791 
3ZKBB.ruh Lage. Garten. Gartenbe- 

' nutz , an Ehepaar mittleren Alters, ca. 
80 m^. sofort frei. Dieburg. DM 1000.- + 

^ NK + Kt.Tel 06071 / 55 46 
3 ZKBB. Souterrain, Gr -Umstadt-OT 
Abstellr.ea 90m?.ab1.9.frei.DM 
1050,- NK + 3 MM Kt . 06078 / 59 85 

Menschlichkeit für 

Ruanda 

Eine Gemeinschattsaktion von CARE DEUTSCHLAND, 
Hartmannbund und Bundesärztekammer 

3,000 Ärztinnen und Ärzte. Krankenschwestern und Pfleger, 
Sanitäter und Medizinstudenten aus Deutschland 

tragen dazu bei, in den ruandischen Flüchtlingslagern 
Seuchen und Infektionskrankheiten zu bekämpfen. 

Sie beweisen für uns alle unmittelbare 
Solidarität mit Menschen in gröSter Not. 
Helfen Sie ihnen, diese Hilfe zu gewähren, 

Spenden Sie für die 

Menschlichkeit für Ruanda 

Spendenkonto 33 33 33 
Sparkasse Bonn • Postbank Köln 

BMW 5251 A. K»t., 24 V, Autom , B| 
91. calypsorot-met, viele Extras, 
65 000 km, Klima, VB DM 28 500,-, 
Tel 06104 /25 14 
Hier stimmt atleil BMW 7301 Autom.. 
Bi 10/90,120 000 BAB-km,tectin,/opt. 
neuw , DM21 500.-, Tel 069 / 
88 59 35 Od 06048 M 5 31 und Fax 
069 / 88 54 99 
BMW 3201,10/86,921km, silbermet, 
LM,SSD, ßlaup , preiswert zu verk , 
Tel 06104 / 6 21 65 
BMW318ICabrio.B| 91, Kat ,eFH, 
bnllant-rot, sctiwarzes Leder, Spon- 
Ausputt, 3tlg BBS-Felgen, 205er Rei- 
ten, 55 000 km, VB DM 29 500 -, Tel 
06104/49 04 76 
BMW315,75 PS, B| Ende 82, rot, TU 
neu. 119 Tkm, DM 2700,- VB, Tel 
06108/ 15 05 

2 CV 6 Charleston, B|. 85, TU 6/95, 
vorne veruntallt, preiswert zu verk. 
Tel. 069/83 75 26ab18Uhr 
Spez,-Ente. 44 PS, Umbau vorne 11 
CV, Heckanbau, TU neu, weltweit 
1 X gebaut, DM 7400,-, Tel. 069 / 
88 47 35 bitte öfters probieren, da Ba- 
by im Haus 

DB190 E. l.a.Sponime. EZ2/93, 
27 000 km, DTM-Sondermodell, Air- 
bag, ABS, ZV, elFti, WD-Glas, NR, 
la-Zustand, VB DM 32 500 -, 
«06052 (64 94 ab 18 Uhr 
Mercedes 200 D. Bj 74. TU 10/94, 
atiomgelb, VB DM 2800,-, Tel, 06074 / 
36 85 
Mercedes 300 D. Bj 81, TU 6/95, 
98 000 km, rauctisilber, untallfrei, Ga- 
ragenwagen, gepflegt, viele Extras, VB 
DM23 500,-, Tel 06074/4 25 18 
MB 190 E, 2,31, Bi 8/88, TIJ 9/95, ' 
98 ÜOO km, viele Extras, VB DM 
17 500 -, Tel 06108/7 62 22 
DB 190 E, Autom., 86 Tkm, Bj. 5/85, 
SEC-Haube, tiefer, Alu-Felgen, Holz- 

ikrad, Schiebedach, scheckheltge- 
pllegt, Tij neu, Top-Zustand, VB DM 
13 500 -,Tel 06182/2 19 17oder 
069 / 2 11 37 34 

Suzuki Jeep - Vitara Long Version, 
EZ4-94,5000 -unterNP,Tel 0171 
523 95 28o 069 / 8941 62.ab10h 
Suzuki Vitara de Luxe. EZ 9/92, 
19 500 km, Cabrio, Autom , RC, weiß 
EFH Servo, get Scheibe, 255/60er a 
Alu, geptl Zweitwg , VB 22 750 -, Tel 
06103 / 97 04 18od.06071 '4 43 14 
Cabrio SJ 4lO.Bj 84.45 PS/33 kW 
115 TKM, ATM 45 000, Dach-Reiten 
neu, TU 7/95, VB DM 5000,-, 
Tel 06071 /1523ab19Uhr 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

Campingfahrzeuge BEKANNTSCHAFTEN 
*ohnmobliDB409,B| 79,28 000 km 
ATM|,Vollausbau.Hzg Du.Toil, 
)M'3000,-VB,Tel OM 8449 14 
iw Bus T 3, B| 3'84.4 Schlatpl. win- 
ffiatjgl GFK-Hochdach. neuer Mo- 
y neue Vordersitze, neues Vorzelt. 
Vesltalia Inneneinrichtg VBDM 
6 500 -, Tel 06106 / 64 53 66 
Mv, Zubehör für Wohnmobll-Selbst- 
uibau,zuverk.,z B Trumo-Gas- 
«izung,Spuleetc,06106 6 13 24 
Itlsemoblle u. Wohnwagen 
'omietung. Verkaut. Service 
■6l 06182 / 58 40. Fax 6 55 01 

Yamaha RR1000, Bi 5/87,47 Tkm, 
Ttj neu, Orig-Zu- weiß/rot, Bereituni 

stand, VB DM 61 -.06106 / 7 21 75 
Honda Domlnator 650 com, 35 KW. 
B| 89.7,800 km, Top-Zustand, um- 
ittndehalbarzu verk. VB 7,500,- DM; 
106104 / 74743 oder 0171 /6216473 

Vitara Cabrio. Bj 5/90,39 000 km, 82 
PS, schwarz, ZV, Servo, elFh, Front- 
bugel, Trittbretter, Kottlugelverbrei- 
terg , 255er auf Alu, Holzlenkrad, GW 
VBDM20 800- Tel 06181 '25 97 05 
Od 069 / 67 99 81 

Garten gegen Höchstgebot abzuge- 
ben Tel. 069 / 64 84 90 22 
Suche Kopie Jerry-Lewls-Fllm ..Der 
Babysitter" auf VHS. Tel 06106 / 

11 09 
In welchem Setzkasten schlummern 
noch Uberraschungseierliguren? Hob- 
aysammlerin kauft alte undneue Figu- 
ren zu fairen Preisen.Tel.06108 / 
5 82 70 

TOYOTA 
Toyota Starlet. B| 86.54 PS/40 kW 
weiß. 70 000 km. I Hd .Tlj 3/96. un- 
fallfrei -f Zubehör. VB DM 3500 - 
Tel.06104 / 52 00 

VW 

Mitsubishi Pajero TD, 3trg , 70 kW/95 
PS, EZ 8/90,44 000 km, Sen/o, Alu, 
Breitr.. AHK. RC. weiß. VB DM 
21 900 -. Tel. 06074 / 2 76 42 

FIAT 

CAilE 
DEUTSCHLAND e,V 

Hetbon Rabius Sit 26, 53225 Bonn 
Tolelon (02 28) 9 75 63-0 

Fiat Uno, B| 85, GaWa, 55 PS/40 kW, 
5-turig, Farbe rot, 53 000 km, VB 
DM 4500,-, Tel. 069 / 8 06 72 92 

Gott GT Spezial, 90 PS/66 kW. Bj 88 
70 000 km. 1. Hand. Kat., Bordcomp , 
Schalensitze, Alufelgen. SSD, Top- 
zust.VBDMIl 800-.Tel. 06182/ 
6 97 03 
VW Golf Cabrio, weiß, Alu, RC, TU 
neu, Bj. 10/87, unfallfrei, Inspek ab 
Kaut neu, 132 OCO km, DM 11 000,-, 
Inzahlungnahme mögl. Tel. 069 / 
88 47 35 abends 

Suche mutig* Menschen Uber 100 
Kg, die mit mir, wbl , Therapie u Diat 
erfahren, abnehmen wollen, alles ko- 
stenlos u. unverblndl,! Bitte meldet 
Euch! Wir haben viel zu verlieren. 
Chiffre L 207 

Tipo1.6IE.90PS,EZ1/89, 
49 650 km, gepfl. zustand, VB DM 
8000 -,Tel.06073 / 6 19 34 
Fiat 1500 Cabrio, B|. 66, rot, weiße Le- 
dersitze, Radio, 5-Gg., schickes Auto 
in bestem Zustand, DM 17 000,- (FP) 
an Liebhaber abzugeben Dekra-Gut- 
achten: DM23 000,-liegt vor. Tel. 
06182/92 70 11 od. 2 76 81 
Fiat Panda, 11/80,34 PS, 50tkm,TÜ/ 
Asu 11/96.1 Hd, weiß, VB DM5300,-, 
Tel. 06073 / 27 43 
Fiat 126 P650E, 23 PS, B| 86, TU 5/96, 
Ausp., Kuppl. u. Batl. neu, la-Zust., 
DM 3200,- VB, Tel. 069 /89 25 50 

Nachmieter gesucht: Dietzenbach- 
Hexenbeg, 3-Zi, Kü , Bad, Balk , ca. 
65m2Grundll.,I.OG,NBMM 1090 ■ + 
Nk , + Kt., Tel. 06131 / 50 77 62 
Nachmieter gesucht: Dietzenbach- 
Hexenberg, 2 ZI., KBB, ca. 54 m? NB, 
DM890.- + NKtKt,,06131 /50 77 62 
Von Privat: RH in Nieder-Roden, Bj. 
91,5Zi..ca. t20m-Wfl.,zuverm,, 
MM2000,--f NK/Kt,,06131 /50 77 62 
Reinhelm, run. Wohnig., Bus/Bahn ca. 
5 Min, exkl. 2W-ZW, EG, ca. 75 m^, 
sep. Eingang, Kamin, PKW-Stellpl,, 
DM 1090.- + DM200.-NK,von Priv,, 
Tel.06162/32 29od.O 
Geräumige 2-ZW in zentraler Lage in 

' OF (Aliceplatz 3) zu vermieten, Tel, 
069 /81 47 06 
Dietzenbach-Steinberg von Privat, 

' neue Stadtmitte,3-ZW ca. 80m^, 
Südbalkon, NB-Erstbezug. Nähe zuk. 
S-Bahn, TG-Platz. DM 1450,- + NK/KI,, 
Tel, 06074/3 27 76 
1 -ZI.-Whg., ca. 30 m2, Kochnische. 

' Duschbad. OF-City, Altbau, Hinter- 
haus, 1 .Stock, DM 420,- inkl, Umlagen 
* Nachtspeicher-Hzg. DM 90,-, ab 1,9., 
Tel. 069 / 88 59 69 ab 9 Uhr! 
1-ZI.-App,,ca. 25 m2, NB, Söuterr., m, 

^ Singlebad, sep. Du., sep. WC, ruh, 
Wonnl., Dieburg, zu vermieten (nur an 
Einzelpers,) Tel 06071 /17 02 
3-ZKBB, Eppertshausen, Stellpl,, 
Erstbez.abl. 10.,ruh. Wohn!.,DM 
1150.--i-Nk. + Kt,.Tel, 06071 /3 1508 

' Kinder und/oder Haustiere er- 
wünscht, OF-Bürgel. beste Wohnla- 
ge, von Privat. Nachmleter ges . 4-ZW, 
EG, 125 m®, EBK, Raumteiler, Bad/ 
Du„abOkt,/Nov,. DM 1950,--t NK/Kt., 
Chiffre A 549 

Suche I-Zl.-Wo, ab sof. bis DM 650,- 
warm, in Obertshausen od Heusen- 
stamm,Chilfre/L201 
Suchen 3 ZW, ca. 80 m*' in Egelsbach 
oder Langen, von Privat. Kaltmiote bis 
DM1100.-.Tel 06103/4 31 87 
Beamtenehepaar, 1 Kind (2J.), sucht 
4-ZW mit Terrasse/Garten im Raum 
OF/DA/Di. bis DM 1200,-, nur Privat 
Tel. 06106/1 60 51 
Ehepaar 46/44, sucht günstige 2- bis 
3-ZKBB, ca. 60 m?, ruh. Lg.. inOF-Bie- 
berod,Stadtrand,Tel,069/81 13 77 
Medizinstudentin mit langjähriger Er- 
fahrung in Alten-Pllegeheim sucht pri- 
vate Betreuung mit Wohns ■ 
helt, auch Mietzahlung fei 069 / 
81 11 54 
Junge Frau sucht möbliertes Zim- 
mer od, Apt. im Raum Offenbach 
Chiffre 4555 
Ehepaar, 34/32,1 Kind, sucht, wegen 
Familienzuwachs, von Privat im Raum 
Rödermark'Rodgau/Eppertshausen 
bezahlbare 4-ZW, mögl. EG mit Terr 
od. 1. OG mit Balk., bieten geregeltes 
Einkommmen u. evtl. Hausmeistertä- 
tigkeil, Tel, 06074/14 14 
Rentner, 65 Jahre, (Elektrom,,), sucht 
in Ot baldmöglichst 1 -1V4 -ZW/Apt, 
auch möbliert. Chiffre L 208 
Ehepaar, 54 J., Heimarbeiter (Leder), 
mit Katze, sucht günstige Whg., ab 2''^ 
Zi., auch f^ebengebäude o.ä.. Tel. 
06108/13 45 
2-3-ZW, 75-80 m^. Raum Obertshs.. 
Hst., Woiskirchen, BIk,, mögl. Keller u. 
Gar., kein HH, v. ser. Rentner-Ehepaar 
b. Ende 94/Anf. 95 ges., Chiffre S 147 
DM 5IM),- Belohnung für erfolgreiche 
Vermittlung einer 3-a.-Whg. in Haiun- 
burg/Hainstadt, Tel, 06023 /53 35 ab 
16,30 Uhr 

MFH mit Etage zum Selbstbezug. 
AB, erweiterungsfähig mit Dachterras- 
se in ruhiger Lage am Main Frankfurt/ 
Ost, Garage, Garten, DM 995 000 -, 
Tel. 06221 /86 91 85 
Relnhelm/OT. EFH mit ELW, 220 m^ 

• Wohn/Nutzfl., gute Ausstatt., mit schö- 
nem 550 m' Grdst. ruh. Lage, bitte nur 
Anfragen von Privat a 06071 /4 88 55 
Willmars/Rhön, 2 kleine Häuser zu 
verkaufen, Tel, 09779 / 16 31 
Von Privat: REH in Rodgau, ruhige 
Lage,ca. t10m2Wfl,,ca.80m2NfT. 
4 Zimmer, EBK, gr. Tageslichtbad. 
Gäste-WC, Garage, KFZ-Stellplatz, 
weißgeffieste T errasse, schön angel, 
Garten,DM510 000 -,Tel.06106/ 
7 38 38 oder 069 / 88 73 09 
RMH In OF-Süd, Stadtrandlage, 
ca. 100m2Wfl.,5Zi.,EBK, Bad, Gä- 
ste-WC, sep. Du. im Keller, Inkl, Sauna 
u.Ruher.,35m?NII,,2PKW-Abstellpl., ^ ^ „ 
Grd. 259 m?, KP DM 470 000,-, sof Honda Clvic, 75 PS, 1,31, schwarz, B|. 
frei. V. Privat an Privat - ohne Makler - 9/93, TU 96, ca. 9000 km, NP DM 
Tel.06108/7 38 32od.05561/7 45 37 22 000 -, VB 19 000 -, 06108 / 7 62 22 

Honda Prelude, Bj. 85,1. Hd., 
84 000 km, neue Kupplung, viele 
Extras, sehr gut erhalten. VB DM 
4200 -, Tel, 06182 / 6 51 88 

Ford Escort Turnier 1.8 D, 60 PS, 
EZ 9/92, ZV, Servo, Dachrailing, RC, 
60 000 km, VB DM 17 000.-. 
Tel. 06106 / 57 93öd. 64 54 82 
Foprd Escort Kombi, B|. 85, TÜ neu, 
met., Radio, sehr gepflegt, VB 3950,-, 
Tel. 06106/ 1 88 46 
Fiesta 1.0,33 kW. 56 000 km, rot. 
1. Hand. EZ 4/86, TÜ 4/95, la-Zustand, 
VB DM 5500,-, Tel. 06103 / 7 98 80 
Ford Sierra Kombi, Bj. 83, TÜ 6/95, 
ASU 8/95, VB DM 3800,-. Tel. 069 / 
88 36 23 

Opel Rekord 1900. neue Wasserpum- 
pe, neue Auspuftanlage, vielZubehör 
DM 850,-, Tel 069 / 86 13 55 
Kadett Caravan Club, rot, EZ 12/87. 
113 000 km, 1. Hand, 1,31, Euronorm- 
motor, 44 kW, guter Zustand, RC, 
AHK, Gepäcknetz, Doppelbereit, Fa 
Winter, Schiebed., TU 2/95, VB 
DM6500,-, Tel 06103 / 7 98 80 
D-Kadett 1.3 S. 75 PS/55 kW, Bj. 83. 
AHK. schadstotfarm, 2 J TU, Preis VB 
DM 1600.-. »06106/2 11 91 
Opel Corsa Swing, rot, EZ 5/91, ' 
45 PS, 22 700 km, AU neu, VB DM 
9900 -, Tel. 06182/39 39 
KadettE, 1,81,Bj 6/86.100PS/74kW 
Kat., 104 000 km, rot, 5trg., SD, RC, 
Garantie bis 11/94, DM5900 -, Tel. 
069/83 61 41 
Opel Senator, 3,0, Bj. 4/79,171 000 km, achatrot, TÜV 96, Topzust., Gara- 
genw., sehr gepfl, Reifen neu, Batt. 
neu, Radio, Ant. in Frontscheibe, ASU 
96, Lammt, neu, VB DM 3500,-, 2. Hd 
Tel.06104/4 13 31 
Opel Omega CD Diamant, Automatic. 
85 kW, Bj. 11/90.83 000 km, schwarz- 
metallic, ZV, Klimaanl,, ABS, E-Fen- 
ster, Color, Servo, Alarmanl , alle In- 
spektionen, 1. Hd, VB DM 18 000 - 
Tel. 06182/2 15 55 
Ascona C-CC, EZ 83,5lra, 75 PS/ 

guter Zustand. TU 

Golf GT Special, 90 PS / 66 kW, 
schwarz, B; 12/90,70 600 km, 185 
55, BBS-Felgen, Radio, 4 Boxen, 
Schiebedach, Bördcomputer, untalllcei 
lÜrDM 17 000,-,Tel 06104/ 10 1220 
VW-Polo. B|. 11/80. TU 12/94. Unfall- 
schaden, noch lahrbereit (zum Aus- 
schlachten). Preis VB. Tel 06106 / 
48 50 abends. 06103 / 76 35 41 
Golf Match. Bj 85.55 PS/40 kW. 
90 000 km, TÜ 8/96, DM 4800 -, 
Tel. 06108 /7 22 53. ab 18 Uhr 
Passat Variant, blau-met. Bj 87, 
205 000km,2J.TU,technischein- 
wandfr., Lackschäden, VB DM 4000,- 
Tel. 06106/2 11 72 
VW Polo Stellheck, 1.1.40 PS. TÜ 10 
95. AU neu, 72 000 km, CR,Top-Zust 
DM 4600,-, Tel. 06103 / 32 26 68 
VW Golf Diesel. Bj. 83.73 000 km, TU 
4/96,40 kW, steuergünst. da Zweisit- 
zer, VB DM 3500,-, Tel. 069 / 86 33 22 
Golf II, EZ4/87,55 PS, 97 000 km, TU 
3/96, DM 6200-, Tel. 06104/6 17 19 
VWScIroccoGT.Bj 5/85.TU 10/95. 
130 000 km, met., guter Zustand, VB 
DM4300.-,Tel 06106/7 21 75 

Das besondere Geschenkt 
Onginal Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u,a,. Sammler gibt ab, Tel. 
06103/31 15 55 
Sie liefern die Stichworte - und ich 
mache ein witziges Gedicht für Ihre 
Party! Tel. 06103/2 71 53 

)M 500 - für Hinwelse zur Wlederbo- 
tchaffung meines Camkorders Sony 
XD-V 90 E m. bespielter Kassette, 
lestöhlen am 11. 8. 94 aus Werkstatt. 
^uhlheimerStr , Tel 069/86 81 86 

STEUENANBEBOTE 
Suchen Haushfliterinfürca 12Std./ 
Wo.. flexible Arbeitszeill Vorausset- zung; ehrlich, zuverlässig, flexibel, 
irundlich. verantworiungsbewul3t u. 
'ink. Stelle ist auf Dauer. Tel. Mo.-Fr 
1.30-17.30Uhr06106 / 70 06 36 

Putzhilfe in Dreieich. f. 3-4 Std. alte 14 
Tage gesucht. Chiffre C 191 
Für 1-2 Abende, 3-4 Std. suchen wir 
netten u. zuverlässigen Babysitter, 
der unsere Jungs (2 u. 9 J.) verständ- 
nisvoll betreut in Gross-Zimmern. Tel. 
06071 / 4 4 4 61 
Selbst. Arbeitende und zuverlässige 
Haushalts-und Putzhilfe für 1 x 
wochenti 4 Stunden, in Heusenstamm 
gesucht. Tel, 06104 / 6 58 57 

55 kW. 142 000 km. 
7/96. ASU 7/95, VB ( 
06071 / 3 54 09 

VERSCHIEDENE 

2500.-. Tel. 

Hallo, bitte melden! Ich. Leonie. 6 
Monate, suche f. meine Familie schö- 
nes Haus m. Garten zum Spielen, in 
Mühlheim u. Umgebung, bis DM 
470 000.-. evtl. auf Mielkauf/Renten- 
basis bis DM 2500.- mtl.. von Privat. 
Tel, 06108 /6 89 60 

Honda CivIc 1.5i, 90 PS. EZ 8/91, 
72 000 km. RC. Servo. elSD. I. Hand. 
VB 13 900.-. «06074/96 01 28 

^ 4V^-ZI.-ETW, Langen, 103 m2. 
2 Bäder. Loggia, EBK. Garage. 
DM360 000.-.Tel.06103/2 61 31 

Jaguar E 2 -f 2, Speichen/Lack 
schwarz, unfallfrei. TÜ 96. VB DM 
34 000,-VB. Inzahlungnahme mögl.. 
Tel. 069/88 47 35 abends 

Von Privat: Rodgau-Nieder-Roden, 
3-ZI.-ETW. 100 m^.gehotmne Ausstat- 
tung. Tageslichtbad, sep. WC. EBK. 
Holzdecken, Parkett. Südwestlogoia 
Kfz-Stellplatz. DM 349 000. ■ 
Tel. 06106/7 48 68 

Opel Kadett, Bj. 8/90, Stürig. 75 PS/55 
kW. geregelter Kat. RC. weiß, 16 000 
km, Top-Zustand. VB DM 13 800 • & 
06074 / 9 66 80 
Opel Corsa Swing 1,21,33 kW. I, Hd,. 
18 000km.Bj.91 .RC.weiß.neuw..für 
DM10 800.-. Tel. 06181 / 6 94 56 
Vectra CD2,01.115 PS / 84 kW. 4- ' 
tür. Bj. 4/91. schwarzmet,. Klima. LM. 
topgepfl,, NR. 107 Tkm. alle Insp.. TÜV 
neu. 15 700,-, 06181 /66 34 69 
Ascona C-CC, 81.90 PS/66 kW. 
160 000 km. TÜ 1/96. VB DM 950,-. 
Tel. 069 / 89 57 59 
Passat CL, Um.. 1,81,90 PS. Bj, 89, 
TÜ/ASU neu. 1. Hand, unfallfrei. Gara- 
genwagen, scheckheftgepflegt, 76 000 
km. ABS, Kopfstützen hinten, Radio, 
maronrot. Nomial-Benzin, VB DM 
13 500.-. Tel. 06182/53 63 
Opel Kadett Kabrio 1 .G, weiß. Bj. Nov. 
91,32 000 km, nachträgl. Einbau div. 
Extras. DM 19 500.- VB, Tel. 06074 / 

*2 98 76. ab 18 Uhr 

MInl-Cooper, Bj. 10/91.41 Tkm. Son- 
derserie: J. Cooper / rot / weiß, Breit- 
reifen 175 x 13-f5xWinterauf Alufel- 
gen / Wurzelholz. 1 a-Zustand. VB DM 
10 900.-.Tel.06103/8 61 18 
Traumwagen, Jeep Cherokee, 4.01. 
EZ 7/91.56 000 km. Vollausstattung, 
kein Gelände. incl.Chrysler-RCundS 
zus. Felgen. Festpreis DM 29 999.-, 
Tel. 06182/51 53 (Anrufbeantworter) 

Scorplo Dachgrundtträger. 2 Fahr- 
radständer.Dach'U.Seitenfenster- 
Windabweiser, 3 J. alt. neu DM 400,-für 
DM200,-zuverk..Tel.069/87 37 91 

Es gibt viel zu tuni Lassen Sie es 
.mich anpacken! Junger (30 J.). dyna- 
Ipischer Mann mit Allroundtalenten in 
H^ngekündigter Stellung sucht neuen 
Aufgabenbereich. Langjährige Er- ahrg. i. Umgang m. Computem, La- 
jervenA/altg. u. tinkauf. Flexibel, be- 
astb. u. selbstst. Arbeiten gewohnt. 
Zuschf. erbeten unter Chiffre T 508 
Suche Putzstelle. Tel. 06106 /2 31 97 
Mann mittl. Alters, mit über 20jähriger 
landwerk. Berufserlahrung, in mehre- 
'en Fachrichtungen, in ungek. Stel- 
ung. sucht vertrauensvolle, selbstän- 
dige verantwortungsbewußte Position 
äls Hausmeister. Betriebsschlosser 
XI. ahnliches. Chiffre 4536 
Industrie-Buchbinder, sucht neuen 
Wirkungskreis im Raum Offenbach. 
Langjährige Berufserfahrung vorhan- 
den. Chiffre C 187 
jJenw.-Angestellte, 35 J.. Whg. Rö- 
Jörmark. t^rufstätig in OF. sucht Ne- 
^njobauf 560,-DM-Basis. vorzugsw. 
^chreibtätigkeit-arbeite auch zu Hause 
PC vorhanden). Chiffre S 137 

Atera Autodachträger, abschließbar. 
1 X benutzt. NP DM 200.-. VB DM100.- 
.Tel.06104/4 13 56 

> 1 Zimmer,Kü.,BadfürmeineEnkelin 
(Erstsemester), OF. Nähe Schloßstr.. 
ab 1. September gesucht. Tel. 05543 / 
12 74 

3-Zi.-ETW, Obertshausen-Hausen, 
77m2.5.0G..Süd-Balk.. 
DM 220 000.-, Tel. 06104 / 7 59 25 
oder06106/1 49 89 

Mazda 626 GLX, 90 PS / 66 kW, Flies- 
heck, 69 Tkm. Bj. 10/89.2. Hand, knall- 
rot.VBDMIl 900,-. T. 069 / 81 48 50 
Mazda 626GLX Coupe, Bj. 84. TÜ neu. met.. sehrguter zustand, VB 
3450.-Tel. 06106/ 1 88 46 
Mazda 323, Bj. 84. guter Zustand, 
DM 2500,- VB. Tel. 06071 / 3 67 73 

. 205 XS, 75 PS / 55 kW. 3-tür.. Bj. 4/89, 
weiß. 41 Tkm. NR, TÜV neu. DM 
10 600,-, Tel. 06181 / 66 34 69 

. Peugeot 205, Color Line, rot, EZ 4/91, 
73 000 km, 60 PS. Kat., 8fach bereift, 
RC, DM 10 500.-, Tel. 06182 / 2 08 08 

Kaufe Gebrauchtwagen ab. Bj. 85 
auch TÜ fällig od. Reparaturbedurfig, 
Tel. 06106/1 88 46 
Pkw gesucht! Auch ohne TÜ oder re- 
paraturbed.. Benziner oder Diesel. Tel. 
06103/6 27 83 + 0171 / 6 20 07 91 

Buchhalterin, 34 J., mit mehrjähriger □atev-Erlahmng suchtTeilzeitbe- 
^äftigung. Angebote unter S 149 
Junge Arzthelferin möchte sich zum 
'10. 94 berufl. verändern. Wenn 
joglich in Bürobereich, m. sehrgt. 
^lischkenntnissen, Chiffre C190 

"™nDe»chäftlQung auf ►oO-DM-Basis • 069 / 88 55 10 
>aer0l71 /85 09 739 

>>tat Du auchjede Woche diese Sel- 
?n und hoffst Dein Glück zu finden? 

33 J., 1.66 m sucht Dich für eine fiem. Zukunft. Nur l^utl Chiffre L 206 

Er, 29,172 cm, sucht nette junge Leu- 
te zwecks gem. Freizeitgest. Zuschr 
bitte mit Bild u. Tel. -Nr. unter A 553 
Allelnerziehende Mutter, 34 J. sucht 
nach grofJer Enttäuschung liebevollen 
Partner. Chiffre C 18^. 
Achtung aufgepaßt!!! 
Kostenfreie Vermittlung für alle Frauen 
von 18-40 Jahren. Anruf genügt 
Tel. 06052 / 74 36 PV Jasmin Bad Orb 
Attraktive Sie.43, sponi.,vielseit inter- 
ess-,sucht Ihn -bis 46-. Nur ernstge- 
meinte Zuschriften evtl. m. Bild unter 
Chiffre/1202 
ER, 23 J., sucht SIE, 18*26 J., meine 
Hobbys: Radfahren. Spazierengehen, 
Laufen. Wandern. Chiffre C179 
41]ahrlger Krebs möchte nicht mehr 
rückwärts gehen! Sucht humorvolle 
Partnerin für gemeinsames Vorwärts- 
gehen, Foto angenehm, Zuschriften 
unter Chiffre C 188 
Sympatlsche Sie, 42 Jahre, 170 / 59 
kg, sucht passendes Gegenstuck. 
Raum D A-Dieburg. Chiffre A 555 
Er, 36,185 cm, sucht nette treue Sie 
zwischen 24 u. 39 Jahre für gemeins. 
Unternehmungen. eventuelTauch 
mehr. Bild wäre nett, Chiffre A 554 
Einsam? Unglücklich? Wenn auch 
Sie einen liebevollen Partner/Partnerin 
kennenlernen möchten, dann rufen Sie 
uns an. Wir beraten Sie gerne in einem 
unverbindl. Informationsgesprach. 
Tel. 06052 / 74 36 PV Jasmin Bad Orb 
Wer wagt gewinnti Ich. 36/183. NR, 
?etr.-lebend, mag SpoVt. Musik u. 

anz. Suche Partnerin mit ähnlichen 
Interessen. Schreibe bitte mit Bild 
unterChiffreS 150 
Singie-Stammtisch, OF. nichtkomer- 
ziell. sucht nette Leute mittl. Alters Tel 
069/81 93 83 
Susanne, 29 J, eine Traumfrau mit 
langen, blonden Haaren u. einer Topfi- 
gur, mag Musik. Kino. Bistros u. Urlaub 
am Meer, ist chic in Jeans u Abend- 
kleid. such! treuen Partner, 
f el. 06052 / 74 36 PV Jasmin Bad Orb 
Witwe, 50 J., eine schlanke, blonde 
Frau, natürlich u. anpassunligsfahig, 
mit attraktiver weibl. Figuru. einem 
fröhl. Wesen, nicht ortsgebunden, 
sucht f, eine gemeinsame Zukunft e. 
liebevollen, zärtlichen Mann. 
Tel. 06052 / 74 36 PV Jasmin Bad Orb 

Katrin, 38 J, e. ausgeglichene, liebe- 
volle Frau, hübsch, kinderlieb u.e. sehr 
gute Hausfrau, ortsgebunden, wünscht 
sich e. aufrichtigen, lieben Partner 
Tel. 06052 / 74 36 PV Jasmin Bad Orb 
Ina, 25 J, Friseuse, bildhübsch m. 
dunklen Locken u. großen dunklen Au- 
gen. aufgeschlossen, natüriich u. ro- 
mantisch. sucht kein Abenteuer son- 
dern einen lieben u. treuen Partner. 
Tel. 06052 / 74 36 PV Jasmin Bad Orb 
Seriöser Herr mittl. Alters (getr. leb.). 
tolerant, viels. Int., Naturfreund, NR u. 
NT, sucht nette junge Frau für gele- 
gentliche T reffs, Spaziergänge, Aus- 
flüge. Radfahren, Gespräche (Mühl- 
heim). Zuschriften unter Chiffre H 608 
Sportücher Techniker, 27/184, ein 
moderner Typ, joggt, spiel Tennis, reist 
gern, mag f^usiku. Tanzen, Romantik 
u. gute Gepräche, sucht natüriiche 
Partnerin, gern mit Kind. 
Tel. 06052 / 74 36 PV Jasmin Bad Orb 

ZU VERSCHENKEN 

ODER UNTER DM 50.- 

Kühlschrank, zu verschenken, Tel. 
069 / 89 39 75 
Zierkürbisse, 40 Stück, viele Formen 
und Farben, DIVI25,-, 06071 / 6 23 84 
ab 19 Uhr 
27 Umzugskartons zu verkaufen, DU 
50,-, Stoessel, Tel, 06108 / 7 39 75 
Apfelweinkanister, 60 Itr,, DM 30,-, 
Gästebett, 1,90 x 90,zuversch.,div, 
Spötlampen2(. Dlvt 10,-, Tel. 06074 / 
2 75 62 
Damenschuhe, Gr. 35, wie neu, je DM 
15,-, Stiefel, Gr, 35'/4 (auch als Reits- 
tiefel verwendb.50.- DM, Tel, 069 / 
85 71 01 
Ca.100LP'sabDM6,-.ca. lOOCD's 
ab DM 13.-, meist Popu. Röcl<, über- 
wieg. unbek. Int.,Tel.069 / 84 39 86 
Roter Schaukelstuhl, Schreibmaschi- 
ne, Wasserböller (51), Deco-Stehlam- 
pe, Autoalarmanl,, Golf-Kötflügel. re,. 
BJ, 79-83. Coca-Cola-Wandlampe, je 
Teil 50 -, Tel, 069 / 85 24 85 D 

Mann. 42-'180, sucht nette Freizeitpart- 
nenn zwecks Dauertreundschatt 
Zuschriften bitte unter Chiffre H 610 
Sind Sie weibl,. etwa ab 50 J. u. auch 
oft allein? Dann kö' inten wir doch gele- 
sam untemehmeni^n mannl^Ant. 60 
186,1 Vorruhestand (Fachlehrer), 
gesch , humon/oll, tierl u. vital Zu- 
schrif1en(m Bild)unterT516 
Luttiger Rentner. 62/165. sucht nette 
schlanke Frau, tur gelegentliche Tretts 
und gemeinsame IJntemehmungen 
Chiffre 4550 
Hllfel Deutsche Frau mit 2 anständi- 
gen Kindem. z Z im Frauenhaus, 
sucht dringend 3-4 2W in Damstadt o. 
Dieburg Mietezahlung ist gesichert' 
Wer kann uns hellen? Zuschriften bitte 
unter Chiffre C 184 

Sumpf- u. Teichpflanien. über 30 
Sorten, mit guter Bewurzelung. St DM 
1 50. Tel 06108 64 42 
FIcus Benjamlna, (längt Biatttorm), 
ca 190cmhöch.DM50 • Tel 06103 
6 59 98 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Lammfell, neu, 50.- Bettvorlage, 
hochflor 25.-, Omas Zinkwäschetopf 
30.-. Lederblouson, dklbt Wolljacke, 
Gr 34.ie40.-.Tel 069 • 85 71 01 
Festliche Marken Umstandsmode, 
Gr 38 40' 42, Blusen, Kleider. Hosen- 
anzug, Lumberiacke. alles unter 50 • 
«06074 3 39 10 
Regina Regenbogen u. Ihre Freunde 
Stuck DM 9.-. Tel 06106 - 91 87 

Verkaufe Kinder-Markenkleldung, 
Gr 74-llO(Gasser.Absorba,Pony. 
Sanettausw )furMdd - Jungen, von 
DM3-bis20 • «06074 3 39 10 

PC Pius von 7/87 bis 12 90 in Buchern 
gebunden DM 25.-pro Jg weitere 
Computer-Zeitschriften fauch lose), 
auf Anfrage, Tel 069 84 39 86 

GEO-Hette aus 1977-88, je nach Alter 
DM4.-bis6.-(guterh ),Stahlblech- 
Tisch, klappb 77x119. weiß 30- 
069 84 39 86 

Eine Kiste Mftd.-Sommerkleidung, 
Gr 86 92 sehr geptlegl 35 Teile 
DM 50 • 2 Bettnestchen und Himmel 
OM30 ■ »06074 3 39 10 

MAdchen-KleldungabGr 116-134 abOM- 50bis35 • Tel 06108 
7 52 86 

Kl. Kinderfahrrad mit Stutzradern 
DM40.-, Tel 06108 6 81 43 

Couch. 3-Sitzeru 2 Sessel echt Le- 
der. rotbr n, leicht beschad . kosten! 
abzug ,T 06103 2 86 74ab19Uhf 

Umzugskartons. Stuck DM 2 - Tel 
06108/7 50 89 

Orig. Chinas. Teeservice. 25,- Bild- 
band über Irtand (neu, orig verpackt) 
20.-, Korkgerät für Weinflaschen 12,-. 
Tel, 069/Öl 93 83 

..Industriebetriebslehre ".Winklers 
V. ^985 ,.DieBewerbung" V M Man- 

^ nekeller.jeDM25 - T 06104 6 10 59 
Satelliten LNB, DM 50,-. Fernbedie- 
nung für WISI SAT Receiver. neu, DM 
40,-. Tel 06103 8 77 07 
Software für Sharp PC 1403 PC 1401. 
habe wertvolle kaufm Software, die 
ich tausche Od für DM 50-pro Pgm 
verk .Tel 06t04 6 10 59 

QOO Leser 

äSEl? : 

Mit ^liR COtössEN Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 

fMas glalob, wti«*H*hnite Klalnaomelgo Si« •u^eban • ob Si« Ihr 
Avto jBu>jh< nach «invr tunwn Wohnung sind 

WolmrauttiHiiiästan, Immobill»n privat varkauifan odar kau- 
ten möcäitan. atwoa sum Vaiiuiuf anbietan, Uvan Traumpaitaar 

j^dan woUan, nmidh nauan Kagalpaitnam Auaatihau haltan, »ich 
baartifllohTarindara möehtau.., 

Sagan Sie aa unaaran Laaam mit atnar Aniaigaim 

Sla arraichan mit dlaaar h^ban.-Auüaga auch dan latxtan Winl^ in 
unaaram VeylBraitungaga)jyt»*,ln und Kraia Offanbadbc. 

3 Zeilen nur 13.- DM 

3R KTW-AngiriMU ST 
3t nw-OwnclM 60 
3f Baua-Aagdwl» 
3a anM-OMooiM &a 
3C afiMownuh« SX 
3B VensiMoagen HW 
311 Woitnungiuuadi • 
S VMfciuf« M 
RA liStwVttariebtunora tti 
n- BehMdima ai 
BC HauiiMlMgarKte 13 
BD AathiiiititMi/BdiiimcAt 10 
«B roto/TUm/OptOi lOA 

inkl. MwSb 
Bmmr/VMMOMktrDnlk lOB QraMim/VMviiM 
MmUi-liiftraDMiit« 
FMtao/CDt 
Hobby/lfr«i*«it/Sport 
Cc«4mt«r-BBn* 
AUMtlSnllad 
Ktwifg««wlw 
BOtWWlIlMI 
PflMUcn/OanwilMduf 
SUUMffMUdM 
TUntuokt 
VennüKditOT 
lUtUhjren 

Bestellschein 
für eine private Kleinanzeige im 

12A Unterricbtt-OMUohe 
IBA V*itor*p/0«fimd«n 
1 An^VwIuuf 
1A3J Auto-Anlutti 
1A3S3 C«jnpinB-r»hn«mfl» 
tA34 MMomd 
1A3B KrZ>Znbril9T 
lA38-Boota 
U BMuumticbaft 
17 
23 Bit DM60.' 
 — 

Rubrik-Nummer 

mittwochs in der OFFENBACH-POST und in allen von 
uns verlegten Heimatzeitungen und Anzeigenblät- 
tern am Erscheinungstag, 
Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute 
in unserer Geschäftsstelle ab oder senden Ihn an: 
OFFENBACH-POST, Anzeigenabteilung, Postfach 
100263, 63002 Offenbach, 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/80 63-366 

bis 3 Zeilen = 13,- DM 
bis 4 Zeilen = 14 - DM 
bis 5 Zeilen = 16.- DM 
bis 6 Zeilen = 16,- DM 
bis 7 Zeilen = 17,- DM 

je weitere Zeile 1,- DM 
mehr, Chiffre-Nummer 

wird als zusätzliche Zeile 
berechnet. 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 29 Buchstaben inkl, Punkt, Komma und Wortzwischenräumen, i I 

Nil I II I I I I I 

MIM I I  

II III  

III I I I I I I II I II 

II I I I I II II I I I I I I I I I 

I II I II I I I I I I I 

  MI 

II I I I I I II 

 II I II 

11 mim 

    I I II   
Nur bei Chiffreanzeigen; 
O Ich hole die Zuschriften ab (-t- 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften + 8.- DM) 

Name. Vorname I I I 1 1 1 I I I I I I I I I I I I I I 1 I I I [ 

StraHe, Nr. 

PLZ/Ort 

I I I I I I I I 

  

Der Betrag 
O hegt als Verrechnungsscheck bei 
O soll abgebucht werden 
(Keine Rechnungsstellung) 

I I I I I I I I I I I Ii 

I I I I I I I II I I I I I I I I? 
l ttT'.    

Kto.-Nr. BLZ 
  jE^ 
Bank 

  

Watchmasch.. Wohnzimmertchr., 
Eiche m. Qlasvitr.. Herronkomm., 
wein, Kleldertchr.4^ Regalle 1 mB.. 
Klelderschf.. hell. 2 m, 06182 / 2 69 25 
Kpl. Jahrgang 93 der Computermaga- 
zine D E R und DOS-Trend, inci Dis- 

. kettenlurjeDM25.-.06106 1 47 61 
BitumenKaitkleberlOLtr zuver- 
schenken,Tel 069 85 31 60 
2 xHlghboard.B 192,T44.H 123cm, 
B 100,T44 H 123cm, DM50.-, Tel 
06016 6 13 25 
Couch, beige Vetours. 50.-, Beistell- 
tisch. Kiefer, Wohnzi -Tisch, Kieler 
Handarb .50,-, franz Bett140x 200 
SChw -bunt. 50.- Tel 069 •• 83 76 26 
12 Vasen groß u. klein, Keramik. Kn- 
stall.Glas, Porzellan. lOTrachtenpup- 
pen (keine Schildkröte) bis DM 50,- pro 
Teil. Tel 06102 •2 65 00 
Ballonfiasche, 601. DM 50 -. Perso- 
nenwaage DM 35 -. Dorschpilker, 350 
gr.versch Farben.proStck DM7 50. 
Tel 06104 7 18 94ab19 30Uhr 
Ledersessel, schwed ,dklbr ,dreh/ 
kipp/schwingbar, DM 45.-, Tel 06103 / 
8 56 48 
Waschmasch.zuversch .Kobold 
Staubs., 30.-. 2 Gießkannen, Zinn/ 
Blech ä 20.- Oeloten zu versch . Radio, 
20.-Tel 069/83 76 26 
SW-MonItor, 12". DM 50,-; 1 Rep - 
Buch VW Passat Diesel, Bj 80. DM 
40.-. 1 Bus-Maus. DM 50.-. 
Tel 06108/6 81 43 
Babymode bis Gr. 80, gut erh,, DM 1 ,- 
bis DM 15,- pro St. Tel. 069 / 89 70 83 
Baby*Uten8liien NUK-Vaponsator 
2002 DM 40,-. Betthimmel u. Nestchen 
(Flieder) DM 30,-. Bauch- u. Rücken- 
trage DM 25.-, Tel. 069 /89 70 83 
Eßtisch-Lampe, naturfarben, DM 30.-, 
3flammlger Strahler, Farbe Elche rusti- 
kal, DM 30 -. Kuchenlampe, weiß, DM 
20.-. Tel. 06071 / 3 77 62 
1 Kasten Exoten-Hölzer,-Biüten,* 
Kapsein,ect furTrockengestec- 
ke.DM 15.-; 1 Btl. RuskusDM5.-: Tel. 
06182/664 32ab14Uhr 

Wiegeaufsatz f. Kuchenwaage. DM 
10,-, Tel. 069/89 70 83 
Bequeme Umstandsleans, schwarz. 
Gr. 38/40, DM 45,-. graue UmStands- 
leggins DM 25.-, Tel. 069 / 89 70 83 

Tel,06181 /6 95 09ab14Ühr 
Phonoregal, H: 64. B. 144, T: 42.50- 
Regal. H: 90, B: 90, T- 25.20-, Regal, 
H; 92, B: 60. T: 25.20 -, Alles in Eiche 
rustikal. Tel. 06071 / 3 77 62 
Scout-Schuiranzen, Raumfahrt 35.-, 
Turnbeutel DM 5,-. Tel. 06073/51 73 
Wanderschuhe, gr. 41/42, Voll-Leder. 
braun, sehr wenig getragen, DM 30.-. 
Tel. 06106/7 41 74 
Gardinenleisten mit Rundbogen, 
3läufig, weiß, Elche oder Nußbaum, in 

^versch. Langen (1,40 x 2,20) für DM 
10 -bis 15.-pro Stück zu verkaufen. 
Tel. 06182/41 21 
Nähmaschine, Singerum 1920ZU 
verschenken, s/w Fernseher, Saba, 
58er Bild 20,-, Stereo-Plattenspieler, 
Grundig, 20,-, 069 / 86 87 53 nachm. 
öiofen,50.-, stummer Diener, rot 30,-, 
schwarzer T eppich ca 2 x 3 m, 50, 
Westernromaneje0.20, Tel, 06106 / 
64 59 24 

Teppichreiniger "Frischer" von Vor- 
werk. mit Kobosanschnee, kaum be- 
nutzt. DM 50.-, Tel. 06073 / 43 87 
Schreibmaschine Privileg Electro- 
nic 2300. DM 40.-, a 06074 /'6 78 13 
Künsti. Pflanzen-Arragement, 
Blattpflanzen, viel Grün, sehr dekora- 
tiv. ca. 1 m. hoch, DM 50.-, Tel. 069 / 
81 93 83 
Für Bastler: Telefunken-Kompaktan- 
lage m. Boxen. Cass.-Teil u. Platten- 
spieler. deiekt. DM 50,-, Tel. 06103 / 
6 67 35 
Wohnzi.-Lampe u. Tisch, Je DM 50.-, 
ar. weißer Einkaufskorb, DM 20.-, 2 
Bilder m. schönen Rahmen (Öldruk- 
ke). 140 X 70 cm. je DM 50.-. Tel. 
06071 /3 57 27 
Autositzbezüge. 6tlg., f. alle PKW's, 
anihrazm. Webpelz, gt Zust NP 100.-, 
f.50.-abzug..Tel.O6O71/3 21 11 
Natur-Babykidg. Fa. Engel. Ba- 
bykidg.. 100 % BW. Gr. 56-80.1 .-/10.-. 
Babywippe. 10.-. Flaschenw., 5.-. Kl- 
Sack. schwarz. 20.-. O 06073 / 43 87 
Nwtg. WC-Sitz in beige40.-; nwtg 
Etnbauabfaileimer 50.-; nwtg. Fenster- 
gard.. 1 mbr., 50.-; T. 06071 / 3 20 02 
Oeiofen. braun. DM 25.- zu verk. 
Tel. 06182/41 21 
Kunststoff-Fassböden zurDekorati- 
onv. Keiierbar oder Gartenhütte, 
versch. Biersorten. Stck. DM 7.-. Tel. 
069 / 81 93 83 
Kinderbe ttwfische,Garnitur 135x 
l00/40x60.je7.-.Tel.06073/51 73 
Autokindersitz Storchenmühle, DM 
30.-. schwarze Mädchen-Lackschuhe. 
Gr. 26. DM 10.-. Tel. 06106 / 33 72 
Fahrradheim, LIMAR (Softshell). ne- 
ongolb, put belüftet, Ansl-Norm, prakt. 
neu. DM40.-. Tel. 06181 /6 95 09 ab 
14Uhr 

Schwert mit Schaft, schwere Edel- 
stahl-Qualitat schon verzier Gnff.cal 
m lang, DM 50.- Tel 06106 7 41 74 
1 P, knallrote Da.-Stiefel. Lack, Gr 40, 
neu.DM40, Basslautsprech Membr 
ausMetallsch DM40.-.3 xRadblen- 
denf DBäDMlO, «06108 681 43 
Für Ihrerstes Auto, Verbandskasten 
und Warndreieck, (original verpackt) 
DM25,- Tel 06106 7 41 74 
Staubsauger DM 50.-. Modell-Abend- 
kleid.Gr 38 40. DM50.-. Wickelaufla- 
ge,neu, DM20.-.Tel 06108 6 63 27 
Korbstubenwagen DM 30,-. Babywip- 
pe DM 25.-. Umstandsbadeanzug. Gr 
40 42.DM50.-,U-Ho5enGr 40. DM 
20.-bis30.-Tel 06071 .'3 7387 
Eßtisch, 50.-. 6 Stuhle )e 25. . Side- 
bord(2,65)50.-.Coucht m Kacheln 
(1.35)50,- Phonowagen (0.82), alles 
Eiche rustikal,Tel 069 / 83 59 56 
Lampen-Gehänge, 7-tlammtg, Mur- 
ano-Kogelgias. DM 50,-. 
T 06182 . 6 64 32 
2 Motorradhelme Gr. 55/56 * 57/58, 
jeDM30- Tel 06103/6 35 65 
UnterwassergehAuse (UW-M) v d 
Fa EWA-MARINE f kl Filmkamera, 
neu. DM 40,-. Tel 069 /89 39 26 
7 Einheiten Flohmarktarlikel }0 DM 
35.-. Vasen. Kinderspielzeug. Zmn, 
Keramik, Modeschmuck, Messing. Tel 
06102/2 65 00 
Langspielplatten.Schlageru Oldies, 
je DM4.00 oder lOSt /DM 35,-. 
Tel 069 /89 39 26 
Leuchtstofflampen 1 flammtg, 2 Stck . 
1.2 m lang, neuwertig. Stuck DM 35 -. 
Tel. 069 / 86 62 05 
Wohnzimmertisch, Kiefernholz, ca 
110 X 50cm. lackiert. DM50,-. 
Tel 06071 /3 31 10 
Verschiedene Gardinen zu verkau- 
fen. DM 50.-. 2 Sessel. DM 50 -, Tel 
069/85 16 21 
Orchideen: Paphiopedilum, Hennisia- 
num, DM 15,-.0ncidien DM20.-, Pha- 
laenopsis DM 20.-,06182/261 09 
Kinder- bzw. Jugend Schreibtisch m 
1 Schublade, breit 1.00 m, tief 0.49 m, 
schwarz, für VB DM 50.- an Selbstab- 
holer. Tel. 06106 / 1 35 67 ab 18 Uhr 
VFR 750F Kofferträger, originalverp., 
Nierengurt von HeingerickeÄ.eder, Le- 
derjacke/sw, Gr. 94. wegen Motorrad- 
verk. für je 50.-. Tel. 069 / 86 62 05 
Bandsägeblätter. Länge ca. 145cm, 
von 1 -2.5 cm, beste Qualität, je DM 5.-. 
Tel. 06071 /3 31 10 
MS DOS Word für Windows 2.0-Han'i- 
buch, neu. MS DOS EXCEL-Hand- 
buch. neu. je DM 30,-. zusammen 
DM50.-Tel 06071 /331 10 
Engelstrompeten • 30 - 200 cm hoch, 
abDM5-u Korallenbaumchenzu 
verk ab DM 5,-. Tel, 06071 / 4 43 26 
Alles fürs Baby u. Kleinkind v A = 
Anorak bis Sch = Schneeanz . Gr. 56 - 
104, Kombikindenw . Sporlw , proTeil 
bisDMSO 06102/26500 
Holzelsenbahn, 50.-;Kinderzi.-Lam- 
pe. 10.-, Wandbehänge, 2,-; Spiele. 2.- 
Wohnzl.-Gardinen, grofie. 4 Stück, 
zus.50.-.Tel 06182/4391 

Zimmertüren, riesige Auswahl In allen 
Qualitäten Unsere Fachberater sind 
für Sie da! Unsere großen Austetlun- 
gen sind auch sonntags von 13-17 
Uhr geöffnet (keine Beratung, kein 
Verkauf), HOLZLAND BECKER. 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel. 06104 7 9 50 40 
Kletterschaukel (Holz). 3.50 m. 298.-; 
Sandkasten, 1.80 X 1,80 m. jetzt 45.- 
Spielsand. 50 kg, 10.95. ECKRICH- 
BAUMARKT. 63456 HU-Steinh, vor d. 
Wohnwelt2000®06181 /6 31 22 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z.B. AEGab98.-. 
Miele ab 110.-. Kühlschränke/E-Herde 
ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 
Q 069 /38 71 57. Fa WMZ Ffm. 
Wir kaufen ständig gute Gebraucht-u. 
Antikmöbel gegen bar. 069 / 46 78 25 
SONDERANGEBOT. Esche weiß, 
Paneele. Dekor Holznachbildung. mit 
Nut und Feder.260 x 20 cm. 10mm 
stark, nur DM 8.95/m2, bei HOLZ- 
LAND BECKER, Obertshausen, an 
der B 448, Tel. 06104/9 50 40 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachläße. 06102 / 3 72 69 gew. 
Kaufe laufend Waschma., Kuhlschr.. 
E-Herde. Trockner usw.. auch defekte, 
hole sof. ab. 069 / 38 71 57, Fa. WMZ 
Ein neues Gesicht für Ihre Wohnung 
Malen - Tapezieren - Renovieren, usw. 
Fa. Wagner a 069 / 87 39 35 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu verk., 
z. B. Waschm., Wäschetr, Kuhl-u.Ge- 
frierschr.. Geschirrspülm., Küchenmö- 
bel. Spüle. E-herde. Gash.. u. v. m . 
Tel. 069 / 85 4*.) 53 
Lamlnalboden ab m^M 29,75 
8 mm stark, versch. Dekore. melamln- 
harzbeschichtet. ca. 128 x 19 cm, bei 
HOLZLAND BECKER, Obertshausen, 
an der B 448. Tel. 06104 / 9 50 40 
Neubeginnl Rund ums Haus-Ser- 
vice übernimmt noch Aufträge, auch 
am Wo.-Ende. • 069 / 83 34 91 gew. 
Latten, 24 x 48 mm, rauh, roh, bis 1,75 
m lang, m/DM 0,39 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B446.T«l.06104 / 9 50 40 
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STELLENANGEBOTE 

Wir Mtzsn auf di« 
ld*an und Initiativan 
unsarar MItarbaitar. 

Die Braas Gruppe ist ein führender Hersteller von Dachbau 
Stoffen und Schornsteinsystemen In 11 europaischen Landern 
erzielte unsere Gruppe im Vorjahr einen Umsatz von 1,9 Mrd DM 
Hinter unserem Erfolg stehen über 6 200 Mitarbeiter 

Die Braas Dachsysteme GmbH ist als größtes Unternehmen 
seiner Branche Schrittmacher bei Baustoffen für geneigte 
Dacher Zur Zeit suchen wir eine/n 

Sachbearbeiter/in 

für unseren Maschinen- und Anlagenbau (Verwaltung) 

Das Aulgabengebiet umfaßt die interne Kostenkontrolle nach 
Vorgaben, den Aufbau und Einsatz von Vertnebsstatistiken 
sowie in und ausländische Kundenkontakte 

Neben einer abgeschlossenen kaufmannischen Berufsaus 
bildung sollten Sie bereits mehrjährige Berufserfahrung im 
Vertrieb i id/oder Versand haben 

Darüber hinaus sind Enghschkenntnisse erforderlich 

Bei Braas zu sein macht Spaß Denn neben einem guten Betriebs 
klima bieten wir Ihnen eine leistungsorientierte Vergütung, ein 
umfassendes Programm zur beruflichen Weiterbildung sowie 
eine breite Palette attraktiver Sozialleistungen 

Wenn Sie selbständig arbeiten wollen und gebotene Freiraume 
mit Initiative ausgestalten konr en, sollten wir uns kennenlernen 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an 

Braas Dachsysteme GmbH 
Personalwesen, Herrn Birnbaum 
Rembrucker Str 50, 63150 Heusenstamm 

Alles gut bedacht BRAAS 

Wohnungsbaugesellschaft sucht 
Jurl8t(-in) od. Sachbearb. 
mit speziellen Kenntnissen Im 

Mietrecht 
Tel. 069/8 40 36 01 od. 8 40 34 01 

Loclc*r«r Jobl 
Wir suchen Betfahrtr/Produktlonshel- 
fer m,/w.. v, 18-26 J. zum sofortigen Ar- 
beitsbeginn. VerdienslmoglichKeit ca. 
700 - DM wöchenti,. Steigerung mogl. 
Fuhrerschem kann evtl. gemacht 
werden, Anrufe Mo,-Fr, von 9-17 Uhr, 

Tel. 069/97 58 90 49 

DacHdeoIcer 
gesucht. Tel. 069/84 03-4 01 (-601) 

Nebenverdienst • Zweitetnkommen 
Schreib-. Bastei- u. handwerkliche Ar- 
beiten. Wir informieren Sie gerne unter 
Tel.: 05664/72 16 

Containerdienst 
Min/ 

68027 T=i 

GESCHÄFTLICHES 

Markisen-Ausstellung 

Neubespannungen • Jalousien • Lamellengardinen 
Markisenbau Euler -63110 Rodgau-Jügeshelm 

Telefon 06106 / 52 55 • Paul-Gerhardt-Straße 2 

SCHORNSTEIN-fSetAT' 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b: Versotlung od. Heizungsumstellg. 
mit • Edelstahl-, • Glas- und 9 Sctiamotte-Rohren # FestpreisHGarantie 
Becker Kamin-Instandsetzungs GmbH 61137 schöneck 
7? 0 61 87 46 37. bis 20.00" • Sofort*Angebot • kein Vertreterbe:such 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und Deckungskarten 

Bflro Offanbach 
Bi«b«r«r SIraB« 77 

• 069 / 81 26 17 und 81 58 17 

KAMYHO RUND' 
SchomsMniutldtlduna ml Schimancroltmn ■ 
Wairnedammmg . LtIcniMlon tirt Glasur ■ EdfWiNnliran • ml 

gegen teuctie, versollende 
Schomstefie vorsorglch anwater ba Nwdertemperaturtieiaingefi 
Emwjtm von Sehoft*t#inköp(«n md Klnkem • klare Preise tu voraus 
KAMINO RUND GlTi>H • Schornsteflechn* A£f f c t\£\ «c 
634S6 Hanau 7 (Stenhen) • Uavt>a;hstr 17 Iralol/D^lw 

TIV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 

Jürger Camatz 'Anhingevorrichtung 
Pferde-, Pritsche- 
Alukofler, Kipper. 

• Verkauf • TÜV 
• Werkstati 

SCHWEINEREI? 
Nur 50% einer Neuverglasung kostet die 
Sanierungvori „blindem" Isolierglas! 
REKLÄR - in Deutschland 
63322 Rödermark. Tel.: 06074 / 9 OO 03 

Ai^otransp Nutz- Sofortmootsge von AHK.* * Vermietung 
u Freizeitanhanger „ FraizstaflMMl. * Gasabnahme 

VERMIETUNGEN 

DACHDECKER-MEtSTER-BEmiEB 
fuhrt Kurztnstig und günstig aus 

Umdec^un^'Neüdeckung'Reparafuren 
BRK-BEDACHUNG. 06181 / 7 01 10 

I^WiaKT lillSniFFE 

Heuienttamm 
Laden, ca. 57 m?. Tiefgar 1490.- 
BOro, ca 90 m? + 5 ZKD Whg , 
ca 90 m?. Garage. Garten 2100.- 

Dletzenbach-Hexenberg 
Laden. 30 m?. Toplage 595.- 

alle Anget>ote zzgl NK/Kt 
Gunther Immobilien m 06104 / 4 41 74 

Obertshauten-Einllegerwohnung 
3 ZKB0, ca 90 nr»?, 2 FH. sehr 

ruhige Lage 1290.- +NK+Kt 
Günther Immobilien • 06104 / 4 41 74 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

IMMOBILIEN 

Dietzenbach-Steinberg 
Kommen Sie zur Baustellen-Besichtigung. 

Oer Baubeginn für diesen attraktiven Wohnpark ist t>ereits erfolgt 
Kommen Sie am 

Sonntag, dem 21. 8. 94,15.00-17.00 Uhr 
Mittwoch, dem 24. 8. 94. 17.00-19.00 Uhr 

nach Dietzenbach-Steinberg, 
Otfenbacher Str./Ecke Theodor-Heuss-Ring 

Hier entstehen ETWs von ca 23 m? bis ca, 78 m^ Wfl. teilweise im 
Maisonette-StiM Super Sparpreise, z. B 

1-Zlmmer-App., KP DM 131 409.- 
2-Zimmer-ETW, KP DM 232 283.- 

inkl. Tiefgaragenplatz 
5 Jahre Mietgarantie • professionelle Hausverwaltung 

1A Bauqualität. Interesse? Gleich anrufen: 
Tel. 06173/808-210 

Immobilien Gesellschalt mbH der 
Vy. FranHfurter Volksbank 

Sonderangebot 
Fabnkneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kletr>en Lackschaden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werksga- 
rantie und Selbstabholung abzuge- 
ben Herde. Wasch- und Tfocken- 
automaten. Kühl- und Gefriergera- 
te. Geschirrspüler. Staubsauger. 
Bugelautomaten. Dunsthauben. 
Einbaugeräte 

Lager Waldacker 
Rö<firmark-Waldacker 

GoettwstraB« 20. Tel. 06074 / 9 S6 57 
VerVaul donnerstags V 14 30-16 Uhr 

samstags von 10-13 Uhr 
Auf Wuntcli llelem wir all« 

Elektrogeräte kottengüntlig an. 

«Mo.. 

induslneget)«t am Sandborr J 
63500 SeNgensiaavFroscnhausen^ 

06182 6 SO 27 

Spitzenklasse fürs Garten-Hobby 
Beratung Shs' Service 

K.is»'ntraKtorpn 
M(il«)r-Ras<'nmahcr 

St'lbstfahrtT-RaM'nmahiT 
Klcktro-Mahcr, Wu'st'nmahor 

Motorhacken, Rasen- und l>aubs.auKer 
Mot(»r-Si*hn<'<'f rasen 

Bahnt 
aROTonoBfiATa 

Roben-Koch-Str. 16 • 63128 Dietzenbach 
Telefon 06074 / 2 50 08 und 2 50 09 

cner^tund 
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():{22r) l.iingcti. Daimstadtor Stiaßc 21) 
1) 444!) B -.80 DM 

Kaufe gegen bar 
Anteile von Erbgemeinschaften 
an Häusern und Grundslucken. 
Telefon 06108/7 25 46 M. Kreis 

Brot Freu(n)de 
Wir die weit ^jewinnen- 
Pwtgro mn WOMO SOG y  

Miele 

Kundendienst 
Ersatzteil-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

sämtliche Fabrikate 

Werner GmbH 
Mainhausen. OdenwaldstraOe 1 

Telelon (06182) 2 23 90 

Brennecke & Partner 
Immobilien 

Rodgau-NR dgi 
Sonniae Feldrandlage' Auf einem park- 
ähnllcnen Grundstuck finden Sie diese 
ca 96 m> groß« Traumwohnung m. 
Garten. Colani-Objekte. Fliesen, Holz- 
decken, Fußbodenhzg., weif^ EBK und 
ein Kamm sind nui ein Teil der Super- 
Ausstattung. Überzeugen Sie sich durch 
einen Besichligungslermin. KP nur DM 
425 000.- 

Ilgens 
I 4-rH. 2-3-Zi.-ETW in 4-rH. Neubau. 85 m? 

Wfl., traumhaftes Bad. eine Riesenter- 
rasse von ca. 116 m^ Südrichtung, 2 
Siellplätze. Garienbenutzung. KP DM 
418 500.- 

Seliaenstadt 
Großzügige 4-zr-Mals.*ETW m. Gar- 
tenbenutzung, Neubau, ca. 130 m^ 
Wfl., gr. Küche, 2 Bäder, Südbalkon. 2 
Stellplätze. KP DM 468 000,- 

Rodgau-Weiskircheh 
Gut geschnittene 2-Zi.-ETW. Küche, 
Bad. Balkon, ca. 62 m^, in kl WE und ge- 
pflegter Umgebung. KP Inkl. TG-Platz 
nur DM 240 000,- 

Rodenbach 
3-4-ZI.-ETW, ca. 87 m2, Balkon, Bj. 73, 
kompl. renoviert. KP DM 250 000,- 
Wir beraten Sie auch gerne in Finanzie- 
rungsfragen' 

Neu-Isenburg 
Reihenhaus mit viel Platz in ruhl- 
ger. zentraler Lage. Sofort frei! KP 

IM 725 000.- 
Telefon 06173/80 82 10 

Inimobilltn a*tellaehan mbH der 
s 

S- SONDERAUSSTELLUNG -| 
■■ Infomileren Sie sich vom 10.-20. 8. 94 im Isenburg-Center. I 

Haupteing. West, FranM. Str. 168-176, 63263 Neu-Isenburg 

ä- FEUCHTE 

VX Frankfurter Volksbank 
gi 

l-ZImmer-App^ETW 
Münster. Neubau 1993. gute Aus- 
stattung, Balkon, großer Keller, 
einger. Küche (Rational). 36 m' 
Wohnfläche, Kaulpreis DM 
152 ODO.-. Irei ab Sept. 94 
Verkauf durch Privat 
Tal. 06071 / 3 76 46 

Tel: 0 61 06 / 7 96 

WINKELBUNGALOW MIT TERRASSE in Nieder-Roden, ruhige Feldrand- 
lage. Wll. ca. 107 m2 + Nfl. ca. 81 

m2,Grdst. ca. 271 m?, EBK, 
3fach-Garage, 2 Bäder. 640 000.- 

Günther Immobilien a 06104 / 4 41 74 

ERFÜLLUNG NEUER ANSPRUCHE 

auf ca. 

5000 qm 

hcbei^cn 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim/Steinheim 
63456 Hanau/Klein-Auheim, Telefon 0 61 81/66 52-0 

wir machen Träume wahr 
Rodgau-Jügeshelm 

Luxuriöse DHH 
ca. 159 m2 Wfl.. ca. 77 m' Nfl. auf 
einem ca. 371 großen Grund- 
stück mit modernster Architektur 
und gehobener Ausstattung zu ei- 
nem Traumpreis von nur DM 
789 000.-. Baubeginn Juli/August 
1994. Termine zur Grundstücksbe- 
sichtigung unter 
Tel. 06173 / 80 84 23, Herr Flottmann 
auch Samstag von 10.00-12.00 Uhr 

Immobülan 0«stIUchaft mbH d«r 
as rnnrnwiiiBiw? 

Die Ausführung kann durch uns erfolgen oder unter unserer 
Anleitung in Eigenleistung mit Garantie. Fachgerechte Be- 
ratung und elektronische Feuchtigkeitsmessung vor Ort. 

, Kern« , Kewe 
HiiliwcMU 

• Westheim • Eschenauer Straße 20 
97478 Knetzgau 

  Tel: 0 95 27/70 97-Fax; 095 27/75 97 
Spezialbaustofte für Feuchtigkeitssanierung am Bau 

Verkaufsbüro: RIegert 
1^ Steinkaute 17, 61169 Friedberg. Tel. 06031 /1 80 64 —j 

■» 
Trochvnmone) 

Streit um Kosten 

fürs Krankenhaus 

Kreis-Koalition soll aber nicht platzen 
I>an|;en (fm) - Noch vor kur- 

zem hatten SPD und CDU im 
Krt'is Offenbach ihre gute 7m- 
samnicnartx'it ßclobt. Jetzt 
hängt der Hau-ssegen in der Ko- 
ahtion schief. Grund sind Vor- 
würfe, die der Krste Kreisbeige- 
ordnete und Soziaidezement 
Peter Walter (CDU) in Zusam- 
menhang mit der Brandschutz- 
sanierung am Dreieich-Kran- 
kenhaus erhoben hat. Walter 
hatte untei anderem Ix'hauptet. 
daß dem Kreis durch P'ehler zur 
Zeit der rot-giiinen Koalition 
Verluste von mehreren Millio- 
nen Mark entstanden seien. 
Nach den Worten von Landrat 
Josef Lach (SPD) haben Wal- 
ters An.schuldigungen ein 
..weitgehend falsches Bild" er- 
zeugt, 

5,2 Millionen Mark hatte die 
Brandschutz.sanierung im 
Krankenhaus gekostet. Das 
sind 1,7 Millionen Mark mehr 
als vorgesehen waren. Das 
I^nd Hessen, so Walter, habe 
nur die geplanten 3,5 Millionen 
Mark übernommen, weil die 
seinerzeit Verantwoillichen es 
versäumt hätten, einen weite- 
ren Antrag zu stellen. Zudem 
seien die Mehrkosten über ein 
Girokonto des Krankenhauses 
abgerechnet worden, was Über- 
ziehungszin.sen in Höhe von 
568 000 Mark zur Folge gehabt 
hätte. Walter stützte seine Be- 
hauptungen auf einen Beiicht 
des Rechungspi-üfungsamtes, 
da.s er selbst eingeschaltet hatte. 

Es sei nicht möglich gewesen, 
die zusätzlich entstandenen 
Ausgaben bei der Brandschutz- 
sanierung in Wiesbaden anzu- 
melden, hält Josef Lach dage- 

gen. Um dii-s zu belegen, zitierte 
der I^andrat am Fri'itag aus 
dem Bewilligungsbescheid des 
damaligen Sozialministers Tra- 
gcs<'r (CDU). Darin habe es ge- 
heißen, daß „die den bewilligten 
Gesamtbetrag von .3,48 Millio- 
nen Mark in Durchführung des 
beantragten und genehmigten 
Vorhabens übersteigenden Ko- 
sten mit Eigenmitteln des 
Krankenhauses abzudecken 
sind". Der CDU-geführte 
Kreisiiusschuß habe dem zuge- 
■stimmt, erklärte Lach. 

Die Zahl ülier die Zinsbela- 
stung auf dem Gin)konto sei 
zwar richtig, aber der Anteil, 
der durch Baumaßnahmen ver- 
ursacht wurde, ist nach Lachs 
Angaben „verhältnismäßig ge- 
ring". „Ein wesentlicher F'aktor 
ist die VorfinanzieiTing der von 
den K3s.sen zuge.sagten aber 
erst nachträglich geleisteten 
Ausgleichszahlung für geringe- 
n' Belegung während der Sa- 
nierung und ilanach", erklärte 
der Landrat. 

I.,ach ist nicht nur verärgert 
über die Vorwürfe, .sondern 
auch über die Art und Weise, 
wie Walter vorgegangen ist. Es 
sei üblich, einen Beiicht des Re- 
chungsprüfungsamtes zunächst 
der Verwaltung vorzulegen 
■Statt damit gleich an die Öffent- 
lichkeit zu gehen. Er habe nicht 
einmal gewußt, daß Walter eine 
Kontrolle veranlaßt habe. 

Am Fieitag soll ein Treffen 
zwischen den Spitzen von SPD 
und CDU stattfinden. Vertreter 
beider Fraktionen erklärten, 
man sei gewillt, die Koalition 
weiterzu f ühren. 

Mehr Selbständigkeit eines der Ziele 

Zwischen Aktivität und Erholung: Zwölfte Freizeit für Schwerstbehinderte 

Langen (nc) - Kinder auf einem 
Spielplatz an einem .sonnigen 
Tag im August - ein alltägliches 
Bild Auch im Park des Schloß 
Wolfsgartens gibt es einen Spiel- 
platz. mit allem, was dazu ge- 
hört: Schaukel, Sandkasten, 
Wippe. Fast ein wenig abgeschie- 
den liegt er innerhalb der großen, 
uinzaunten Anlage. Nähert man 
sich dem Spielplatz vordem Tec- 
haus, so ,stellt man fest, daß der 
Anblick, der sich dem Betrachter 
bietet, doch kein so gewöhnlicher 
ist. 

Die Kinder, Jugendlichen und 
F2rwach.senen, die sich in diesen 
Tagen auf dem Gelände befin- 
den, sind Teilnehmer der zwölf- 
ten Freizeit der „Freien Initiative 
Behindertenfreizeit Schloß 
Wolfsgarten" (FIBS), eines selb- 
ständigen Arbeitskreises der So- 
zialarbeit im DKK-Landesver- 
band. Seit neun Tagen schon sind 
acht Schwerstbehinderte aus 
dem Kreis Offenbach im Rahmen 
der Freizeit in tler DRK-Sonder- 
kindertagesstätte in der Nähe 
des Schlosses untergebracht Für 
die Betreuer, alle derzeitige oder 
ehemalige Mitarbeiter der Son- 
derkindertagesstätte sowie an- 
dere in der Behindertenarbeit 
Engagierte, bedeutet das 24 
Stunden Einsatz pro Tag. ,,Rich- 
tig zum Schlafen kommen wir ei- 
gentlich nicht", so Andrea Lan- 
ger von der Initiative. Man merkt 
den Betreuern zwar die Anstren- 
gung an, dennoch ist ihr Verhält- 
nis zu den Behinderten geduldig 
und liebevoll. 

Einfühlungsvermögen und 
Kompetenz der Betreuer, die 
zum Großteil eine pädagogische 
Ausbildung oder mehrjährige 
Erfahrung im sonderpädagogi- 
schen Bereich hinter sich haben, 
ist auch vonnöten, haben doch 
viele Eltern oft Bedenken, ihr 
Kind in fremde Hände zu geben. 

INTERGARTEN 
Oer Fachbetrieb in Ihrer Nachbarschalt. Individuelle Lösungen sind unsere Stärte. 
Blrkenwaldstr. 38. 63179 Otiertshausen WINTERGARTEN-STUDIO 

^Tel. 0 61 04 / 7 48 62 ■ Fax 7 49 16 Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr geötlnet. 

Wird UVF aus der Pflicht entlassen? 

Koppschneise: Verbandsausschuß will mit Frankfurt verhandeln 

iANlMfSöl >^HbbH)«aC - FRAN^^Bommelbein - • CnibM 

Solid«r Bauträger 
sucht dringend 

Baugrundstücke 
zur Mehrfamilienhaus-Bebauung, 

gerne auch Abrißgrundstücke, 
Telefon 06181 /65 9011 

scHLOssaramois iauin 

Haus-Info 

Fordern 
Sie unsl 

Am Rathaus 4 
63477 Maintal 
1i>le(on06181/45881 

Langen - Die Stadt Frankfurt 
soll den Umlandverband aus der 
Pflicht entlassen, nach einem 
Standort für eine Nachfolgedepo- 
nie der geplanten Müllkippe 
,Scherbelino II" zu suchen. Dar- 
über werde der Verbandsausschuß 
des UVF mit den Verantwortlichen 
!m Römer verhandeln, berichtete 
Or. Thomas Rautenberg, beim 
UFV zuständiger Dezernent für 

schnell 

bequem 

preiswert 
RosbachBr Mineralwasser 
Rosbachar Urquelle 
trischa Orangenllmonade + Zitrone 
Halniirs BItterlemon. Tonic u,a, 
Gaterade Durstlöscher Orange, CItrus 
Rapp's Wetterauer Gold Apfelwein 

Abfallwirtschaft, Vertretern der 
Freien Wählergemeinschaft. 

Der Langenei- Stadtrat Martin 
Möller (FWG-NEV) ist allerdings 
nach wie vor skeptisch. „In letzter 
Instanz wird auch künftig bei drin- 
gendem Bedarf in einem Abwei- 
chungsvei-fahren per Ministerbe- 
schluiß eine Ausnahmegenehmi- 
gung für die Einrichtung einer De- 
ponie an der Pfaffenrod-Kopp- 

schneise ei-wirkt werden können", 
befürchtet Möller. Dagegen helfe 
auch eine Ausweisung zum Bann- 
wald nicht. Es bleibe zu hoffen, 
daß sich die Müllmengen weiter re- 
duzieren lassen und auf eine neue 
Deponie im Kreis Offenbach auch 
künftig verzichtet werden könne. 
Vorerst scheine die Gefahr für das 
Waldgebiet in der Koberstadt ge- 
bannt zu sein, so Möller, 

12/0.7-l-K, 7.45+(6.60)- U.05 
12/0.7-l-K, 8.75 ■►(6,60)' 15,35 
12/0,7-I-K, 8,95+(6.60)' 15.55 
12/0,5-l-K. S.45»(6.60)- 16.05 
6-Liter-K. 15,95 +(4.80)- 20.75 

12-Liter-K 16,951|6.60)' 23.55 
Madieus Rose 
0.75 4.98 im 
Camparl 
25 Vol. % 
BacardI 
37.6 Vol. % 
Melaia 5' 
38 Vol. % 

4,83 
15.98 
17.98 
18.98 

Blanchet 
0,75 4.70 im 6er Karton 
Bealeatsr Gin 
30 Vol.% 
VAT69 
40 Vol. % 
Smlmotf Wodka 
40 Vol. % 

0.7! 
0.71 

4.63 
16.98 

0.71 15.98 

König Pllsener 
Ptungstädter Edel-Plls, Export 
Eder Privat Eiport Premlum Pils 
SCHNEIDER WEISSE Original + Hefe 
Eder Expotl Pils, Sport-Malz 

20/0.5-l-K. 22.95 +(6.00)- 28.95 
20/0.5-l-K 18.95 +(6.00)- 24.95 
20/0.5-l-K 17.95 +(6.00)- 23.95 
20/0,5-i-K. 23.95 +(6.00)- 29.95 

0,33-l-Einweg 6er 3.88 24er 14.50 
Dreieichenhain Gleisstraße 1 
Hainhausen Alfred-Delp-Straße 54 
Hausen Burgerm,-Mahr-Slr. 22 Seligenslädler Str, 60 
Obertshausen Malieserstraße 3 
Oroßauhelm BenZ'/Ecke Edisonstr, 
Klein-Auheim Seligenstddtor Straße 60 
Klein-Krotzenburg Fasanenestraße 7 

Langen langestraße 3 Pittterstraße 45 
IMUhlheim 
Borsigstraße 2 Oieselsiraße \ Neu-Isenburg 
Sctiieussnerstraße &6a Nieder-Roden 
Einsteinstraße Ober-Reden Odenwaldstraße 69 Offenbech Berliner Str, 2S6 
LixMigstraße 6t Senetetderstr 170 

8eilg«nst«dt Stemheimer Straße 43 
Sprendlingen Ersenbahnstraße 141 * 
Urberech K -Adenauer-Siraße 81 
Groß-Zimmern Rontgenstraße 2a 

Profi^entrate, Auskurifte Telefon 069 / 96 40 70 
Proft-Tank Senefelderstr. 170 
Dles«l B«nxltt ErfolQfGich 3b9GSChlOSSGn haben 15 Junge Frauen und Männer in der vergangenen Woche Ihre 

Ausbildung an der Krankenpflegeschule des Dreieich-Krankenhauses In Langen. Die meisten der Examenskan- 
didaten kommen aus dem Kreisgebiet, Zwölf der Absolventen treten nun ihren Dienst Im Dreleich-Krankenhaus 
■n, einer beginnt Im Kreiskrankenhaus Seilgenstadt. poto: Arnold 

Noch bis zum Freitag findet im Schloß Wolfsgarten die Freizeit für Schwerstbehinderte des Kreises Offenbach 
statt, in diesem Jahr waren an der Finanzierung insbesondere die Hayner Weiber mit 5 000 IVIark und verschiede- 
ne Llons-Clubs mit 4 000 Mark beteiligt. polo nc 

Eine vcr.ständliche Sorf^c, die ji-- 
cloch unt«'grünclct ist: Um jeden 
der Teilnehmer kümmert .sich je- 
weils ein Betreuer intensiv, in 
besonders schweren Fallen sind 
e.s z wei. 

Ein ausgewogenes Verhältnis 
zwischen Aktivität und Erho- 
lung zu schaffen und die Sell)- 
ständigkeit der Behinderten zu 
fördern - das sind die Ziele der 
Freizeit. Hierbei wird groller 
Werl auf Aktivitäten in der Öf- 
fentlichkeit gelegt: Mehrere Aus- 
flüge und gemeinsames Eisessen 
haben die Teilnehmer sch(jn hin- 
ter sich, ein Diskobesuch ist für 

Konzert mit dem 

Orchesterverein 
Langen - Das letzte Mühltal- 

konzert dieses Jahres ist am 
kommenden Sonntag, 28. Au- 
gust. Zum Abschluß der Reihe 
hat der Verkehrs- untl Verschö- 
nerungsverein den Orchesterver- 
ein Langen/Egelsbach eingela- 
den. Das Konzert am Paddelteich 
beginnt um 15 Uhr, Genügend 
Sitzgelegenheiten sind vorhan- 
den. Der VW sorgt auch für die 
Bewirtung. 

den AixschlulJabend am Freilag 
geplant. ,,Un.ser Programm rich- 
tet sich natürlich ganz nach der 
jeweiligen Form dei'Teilnehmer. 
Wenn wir merken, daß ein Aus- 
flug sie Überforderl, dann lilei- 
ben wir eben einfach hier", so 
Andrea Langer. Die Anlage rund 
um das Schloß sei für die Gestal- 
tung einer Hehindertenfreizeit 
schließlich bestens geeignet. 

Die knapp zweiwöchige Frei- 
zeit gibt außerdem den Eltern, 
für die die Betreuung eines be- 
hinderten Kindes eine starke Be- 
lastung ist, die Gelegenheit, liei- 
spielsweise alleine in den Urlaub 
zu fahren und sich von dem Dau- 

erslreß zu erholen. 

Die (iesanitkoslen für die Frei- 
zeil von rund 2A 000 Mark l)e- 
zeichnet die Initiative als relativ 
niedrig. Ein Teil der Kosten wird 
von den Kommunen gelragen 
und durch Ellernbeiträge aufge- 
bracht. Ohne die finanzielle Un- 
terstützung verschiedener Orga- 
nisationen hätte sich die Freizi'it 
aller kaum realisieren lassen. Vor 
allem die Arl)eitsgemeinschaft 
Hayner \Veil)er und der Dreiei- 
cher Lions-Clul) haijen das üi)er- 
wiegend auf .Spenden angewiese- 
ne Freizeilangeljot in diesem 
,Iahr wieder kräftig unlerstützl. 

Nach Unfall geflüchtet 

Raser rammte mehrere geparkte Autos 
Langen - Vier demolierte Au- 

tos und ein Schaden von mehr als 
20 000 Mark sind die Bilanz eines 
Unfalls, der sich in der Nacht 
zum I'^reitag auf der Dielnirger 
Straße ereignete. Der Unfallver- 
ursacher ergriff anschließend zu 
Fuß die Flucht. 

Kurz vor Mitternacht war ein 
Mercedes mit, wie es im l'olizei- 
bericht heißt, enormer Ge- 

schwindigkeit auf der Dieburger 
Straße stadteinwärts gefahren. 
Bei einem Überholversuch sei 
(las Fahrzeug ins Schleudern ge- 
raten und habe drei geparkte Au- 
tos ineinander geschoben. Nach 
Angaben der Polizei haben in 
dem Verunsacherfahrzeug drei 
oder vier türkische Männer ge- 
ses.sen, die sich allesamt aus di'm 
Staub machten. 

Prominente Reiter geben sich 

auf dem Kronenhof die Ehre 

Dressurtumier mit erstklassig besetztem Tfeilnehmerfeld 
Langen (nc) - Allen Freun- 

den des Dressursports bietet 
der Langener Reit- und Fahr- 
verein am kommenden Wo- 
chenende eine hochkarätige 
Veranstaltung. Am 26., 27. und 
28. August wird auf der Reit- 
anlage Kronenhof nicht nur die 
einzige hessische Qualifikation 
für das Frankfurter Festhal- 
lenturnier um den Nürnberger 
Burg-Pokal sowie das dritte 
Dressur-Championat der hes- 
sischen Berufsreiter ausgetra- 
gen, ein Höhepunkt wird vor 
allem auch ein erstmals für 
Langen ausgeschriebener 
Grand-Prix sein. 

An den Wettkämpfen, die 
freitags und samstags jeweils 
um 8 sowie sonntags um 8,45 
Uhr beginnen, werden zahlrei- 
che namhafte Reiter mit teil- 
weise kaum minder berühmten 
Pferden an den Start gehen. 
Mit den frischgekürten Mann- 
schafts-Vize-Weltmeistem El- 
len Bontje und Sven Rothen- 

berger aus den Niederlanden 
kommen gar zwei absolute in- 
ternationale Topstars des 
Dressursports nach Langen. 
Auch Namen wie Margit Otto- 
Crepin, Nadin Capellmann- 
Biffar, Christian Plage oder 
Paul Schmid werden Kennern 
der Reitszene ein Begriff sein. 

54 Reiter werden auf 105 
Pferden rund SOOmal durch 
das Rechleck laufen. Dabei 
geht es nicht allein um die Eh- 
re. Die insgesamt zehn Dres- 
sur-Prüfungen sind mit rand 
24 000 Mark dotiert. Wer die 
Preise verdient, darüber ent- 
scheidet eine neunköpfige Ju- 
ry. Bei der Siegerehrung am 
Sonntag gibt sich eine weitere 
prominente Dressurreiterin die 
Ehre. Der Reit- und Fahrverein 
erwartet keine geringere als 
die amtierende Weltmeisterin 
Isabelle Werth. 

Um das Einmaleins des 
Dressursports besser zu verste- 

hen, wird bei einigen Prüfun- 
gen ein sogenannter Vorreiter 
Aufgabe und Schwierigkeit 
der jeweiligen Übung erläu- 
tern. Bei der Dressurquacirille, 
die am Sonntag nachmittag 
den Abschluß bilden wird, 
werden die Zuschauer die 
Sportart in ihrer außerge- 
wöhnlichsten Form erleben. 

Für das erstklassig besetzte 
Turnier werden die Veranstal- 
ter auch einen passenden Rah- 
men schaffen. Ir einem Besu- 
cher-Pavillon werden an allen 
drei Tagen lecker? Speisen ser- 
viert, Der Erlös kommt dem 
Förderverein der Langener Ja- 
nusz-Korczak-Schule zugute. 
Damit Eltern sich in aller Ruhe 
auf die Ereignisse im Parcours 
konzentrieren können, wird 
ein Kindergarten eingerichtet. 
Am Samstag steigt außerdem 
eine große Fete in der Reithalle 
und bei einer Verlosung gibt's 
attraktive Preise zu gewinnen. 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 
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Veranstaltung des IB am Freitag mit Musik, Tknz und Theater 
Langen - Das Jugendgemein- 

schaftswerk des Internationalen 
Bundes für Sozialarbeit (IB) ver- 
anstaltet ein Fest für Frauen und 
Mädchen. Gefeiert wird am Frei- 
tag, 26. August, von 18 bis 20 Uhr 
am Musikpavillon (An der rech- 
ten Wiese). 

Das Fest ist die Abschlußakti- 
on der diesjährigen Ferienspiele 
für Bewohnerinnen des Hessi- 

„Nando" hatte 
guten Riecher 

Langen - Polizeihund 
,,Nando" bewies seinen Spür- 
sinn, als er in der Nacht zum 
Freitag im Wald an der B 486 
in der Nähe der Abzweigung 
nach Egelsbach ein Wild- 
schwein aufstöberte. Das Tier 
war so schwer verletzt, daß 
die Beamten ihm einen Fang- 
schuß geben mußten. Das 
Wildschwein war gegen 23.45 
Uhr von einem Pkw erfaßt 
worden und hatte sich in den 
Wald geschleppt. 

sehen Übergangswohnheims für 
Aussiedler. Neben Musik und 
Spielen werden kleine Tanz- und 
Theateraufführungen gezeigt, 
die von den Frauen und Mädchen 
des Übergangswohnheims ein- 
studiert wurden. 

Das diesjährige Ferienangebot 
umfaßte neben Ausflügen und 
Bastelmöglichkeiten auch Infor- 

Konzert im Juz 

mit „Blackbone" 

Langen - Das KOM,ma setzt 
nach der Sommerpause seine Reihe 
der Clubkonzerte fort. Am Freitag, 
2. September, tritt die Gruppe 
„Blackbone" auf. Die Musiker 
stammen aus Langen und Dreieich 
und spielen überwiegend P\ink- 
rock. Mit ihrem Sound hat die 
Band auch die Jury des KOM,ma- 
CD-Wettbewerbs überzeugt. Im 
Januar ist „Blackbone" deshalb 
auf Platte zu hören. Am 2, Septem- 
ber wird im Juz noch eine Gruppe 
als „Special Guest" dabei sein. Los 
geht's um 20,30 Uhr. 

mationsveranstaltungen für 
Aussiedlerinnen und Diskussi- 
onsrunden zum Thema ,,Leben in 
Deutschland". Aus den Tanz- 
und Kreativworkshops entstan- 
den die Ideen für die oben ge- 
nannten Aufführungen. Zum 
Fest am Freitag sind alle Frauen 
und Mädchen aus Langen einge- 
laden. 

Zum Wahlkampf 

nach Dortmund 

Langen - Zum CDU-Wahl- 
kampfauftakt am Sonntag, 28. 
August, fahren die CDU-Verbän- 
de Langen, Dreieich, Neu-Isen- 
burg und Egelsbach nach Dort- 
mund. Beim Deutschlandtreffen 
der Union sprechen unter ande- 
ren Helmut Kohl, Theo Waigel 
und Norbert Blüm. Der Bus fährt 
um 7.30 Uhr vor dem neuen Rat- 
haus in Langen ab. Die Fahrtko- 
sten betragen fünf Mark. Interes- 
sierte Bürger können sich bei Mi- 
chael Kraus, Telefon 7 91 77, an- 
melden. 

Neue Leser werben lai^ciurÄitung 

Coilection «Conzept» 

Menage 

bedarf manchmal nur einer Frage! 

WMF Spezial-Kochgeschirre 

»Immer zur Hand« 

Werkzeugsatz 69teilig, Werkzeugstahl, gehärtet, 
verchromt. Kunststoffbox 

»Schneiden Sie gut ab<< 

Iktchenmesser 22 Funktionen 

WIVIF iVlesserserie 
»Extraklasse» 
»Spezialldasse« 

Messer-Set 
»Extraklasse« 
Steilig, beste- 
hend aus: Schäl- 
messer 16 cm, 
Gemüsemesser 
18 cm, Küchen- 
messer 30 cm, 
Fleischmesser 
32 cm, Brotmes- 
ser 32 cm, Uni- 
versaimesser 
23,5 cm, Toma- 
tenmesser 20,5 
cm, Hängelelste 

Coilection: »Gourmet« 0 
Cromargan®: Edelstahl Rostfrei 18/10 

Schüssclsatz bestehend aus: je 1 Schüssel mit 0 
14, 18, 20 und 24 cm 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN 
Den auf dem neDensiehenden Bestellschein angege- 
C)enen Leser habe ich geworDen 
Die Auslieferung der WerDepramie erloigi ersi wenn der 
neue Abonnent mindestens 3 Monate den Bezugspreis 
bezahtt hat 
Der Pramienwunsch kann nachträglich mcht geändert 
werden 

BESTELLSCHEIN 
Hiermit bestelle ich zum cJ(e Langener Zeitung 
Dienstag und Freitag mit einer Mindestbezugszeit von 24 Monaten und weiter bis 
auf Widerruf zum ortsüblichen Bezugspreis Danach sind Kündigungen nur zum 
Quartalsende möglich und müssen spätestens am 15 vor Quartalsende sch;ittlich 
beim Verlag eingehen 
Ich habe keinen gemeinsamen Haushalt mit dem Vermittler Mit dieser Bestellung 
ist keine Kündigung ein{?s bestehenden Abonnements verbunden Ich habe das 
Recht diese Bestellung innerhalb von 7 Tagen (Absendedatum genügt) schriftlich 
Zu widerrufen bei 
Langener Zeltung, Oarmstadter Straße 26,63225 Langen 

Ptamien«unscr> 

Ich ermächtige den Verlag bis auf Widerruf die Bezugsgebuhren für mem Abon- 
nement bei Fälligkeit einzuziehen und mem Konto entsprechend zu belasten 

bei Sparkasse Bank Filialbez Postscheckamt 
Wenn mem Konto die erlorderiiche Deckung mcht aufweist so besteht seitens des 
Geldinstituts keme Verpflichtung zur Einlösung Pramienwerbungen gellen nicht 
für Eigenbestellungen für Werbung von Ehepartnern oder lebende Personen und juristische Personen 

Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

Ulrich Felix Schneider sucht stets die Herausforderung 

Nach Filmprojekt und Fotoausstellung widmet sich der 21jährige jetzt einer Theaterinszenierune 

I.angon (thone) - ..Mcme Star- F,xuper>'.s bekanntestem Werk zu Die Selbstsicherheit Hip III-     ° l.angon (thone) - ..Meme Star- 
ke hegt im Gesamtkonzept. Ich 
mteressiere mich für künstleri- 
sche Umsetzungen und Extreme 
genauso, wie für die .Arbeit 
(irumherum, die Clespräche. die 
üiganisation. einfach alles, was 
dazu gehört " Der 21jahrige Ul- 
rich P'elix Schneider hat sich in 
Langen und Umgebung bereits 
einen Namen gemacht Viele er- 
innern sich sicherlich an die Auf- 
fuhrung seines Films ..Die Refe- 
renz" im vergangenen Jahr in der 
Stadthalle oder an die Kotoaus- 
stellung. die der junge Künstler 
kurz zuvor präsentierte. Nicht 
zuletzt die Leser der Schülerzei- 
tung IV)sei<lon. die noch bis 1992 
erschien, wissen, vm wen es sich 
handelt. 

Nach einem knappen Jahr mel- 
det sich Ulrich P'elix Schneider 
mit einem neuen Projekt zurück: 
..Der kleine Prinz" von Antoine 
de Saint-Exuper>'. Er hat das 
Stuck zur Theaterfassung umge- 
arbeitet, führt Regie, spielt selbst 
eine Rolle und halt die organisa- 
torischen Fäden in der Hand. 
Premiere ist am Samstag. ,3. Sep- 
tember, im Gemeindehaus der 
Petrusgemeinde in der Bahnstra- 
ße 46. 

..Die Entscheidung, den Klei- 
nen Prinzen zu in,szenieren, fiel 
kurz nachdem der Film erfolg- 
reich über die Bühne gegangen 
war, also im Herbst letzten Jah- 
res. Ursprünglich ist das Projekt 
aber schon um einiges alter", er- 
innert sich Schneider. Schon im 
Sommer '92, ein paar Monate 
nach dem Abitur am Dreieich- 
gvmnasium, sei ihm die Idee ge- 
kommen, sich einmal an Saint- 

Exuper>'s bekanntestem Werk zu 
versuchen ,,Ich war damals einer 
von insgesamt .39 Jungmoderato- 
ren, die für den Hessischen 
Rundfunk in der Eurofunkfami- 
lie arbeiteten. Während die.ser 
Zeit hatte ich ein Arbeitsbuch 
über die Geschichte von Saint- 
Exupery zur Hand und kritzelte 
ab und an Bemerkungen und 
Einfälle hinein, die ich jetzt wie- 
deraufgegriffen habe." 

Inzwischen sind die Vorberei- 
tungen zu dem Theaterstuck in 
die heiße Phase gegangen. Schon 
bald wird es ernst. Der Vorver- 
kauf läuft, und bis zur Premiere 
gibt 's noch einiges zu feilen. ,,Die 
Regie bei einem Theaterstück zu 
führen, ist für mich Neuland. 
Hier muß ich viel weiter im vor- 
aus planen. Ich muß einschätzen 
lernen, wie das Gesamtstück auf 
den Zuschauer wirken wird. In 
gleichem Mäße muß ich abschät- 
zen, was alles an Zwischenfällen 
auftreten könnte und so weiter." 
Er habe sich in der Vergangen- 
heit zwar mit vielen verschiede- 
nen ebenso komplexen Sachen 
auseinandergesetzt, aber der 
,,Kleine Prinz" schlägt alle Re- 
korde. ,,Mein Terminkalender 
platzt aus allen Nähten. Zumal 
ich mich auch noch auf meinen 
eigenen Part vorbereiten muß", 
so der junge Regisseur und 
Schauspieler ein wenig gestreßt. 
Ob ihm die Arbeit Spaß macht? 
,,Keine Frage. Das ist nicht ir- 
gendein Hobby oder eine Ju- 
gendflause, das oder zumindest 
etwas in diesem Metier wird ein- 
mal mein Beruf werden, wenn er 
es nicht schon ist", sagt der Lan- 
gener. 

Die Selbstsicherheit, die Ul- 
rich F'elix Schneider in Sachen 
künstlerischer Arbeit an den Tag 
legt, kommt nicht von ungefähr. 
Immerhin hat er schon in jungen 
Jahren seine Kreativität ent- 
deckt. Als Zehnjähriger sammel- 
te er die ersten Erfahrungen Er 
veranstaltete im Urlaub zusam- 
men mit Freunden Quizabende 
und startete die dazugehörende 
erste eigene Werbekampagne. 
..Ich habe schon immer das Be- 
dürfnis gehabt, Ideen und Ge- 
fühle umzusetzen und meinen 
Mitmenschen etwas zu bieten, 
von dem ich weiß, daß es ihnen 
gefällt und Spaß macht. Ich den- 
ke, es ist in unserer Zeit für die 
Menschen sehr schwer gewor- 
den, Gefühle auszudrücken. Ein- 
fach das, was in einem drin ist 
nach außen zu tragen." Im Laufe 
der Jahre war der junge Schnei- 
der immer wieder mit großem Ei- 
fer bei der Sache, wenn es darum 
ging etwas darzustellen, in wel- 
cher Form auch immer. Ob nun 
Kurzfilme, die mit der Super-8- 
Kamera aufgenommen wurden, 
oder später die Arbeit in der ei- 
genen Schülerzeitung. „Wenn 
mir eine Idee realisierbar er- 
scheint, dann ziehe ich sie 
durch", sagt Schneider. 

Ob bewußt oder unbewußt 
stieß der Künstler so auch oft an 
die Grenzen der Provokation. 
,,Ich liebe es auszuprobieren, was 
möglich ist. Gerade bei der Zei- 
tung Poseidon, die ich zusammen 
mit meinem Freund Matthias Fi- 
scher gemacht habe, sind wir oft 
angeeckt." Ebenso oft mußte er 
auch gegen Leute anreden, die 
.seine Arbeit als unprofessionell 

Der Langener Ulrich Felix Schneider findet immer wieder neue Wege, um seine Ideen zu verwirklichen. 

und einziges Durcheinander ab- 
tun wollten. Sprüche wie ..was 
macht der eigentlich den ganzen 
Tag?" oder ,,hat der denn was 
Gescheites gelernt?" waren und 
sind keine Seltenheit. Dazu 
Schneider: ,,Heutzutage können 
viele Menschen nicht verstehen, 
daß jemand nicht um acht Uhr 
ins Büro geht und um 16 Uhr 
wieder zu Hause ist. sondern sich 
als sein eigener Chef Arbeit auf- 

erlegt." Er sehe sich als Künstler, 
zugegebenermaßen als relativ 
jungen. Wie ehrgeizig Ulrich Fe- 
lix Schneider ist. zeigen .seine be- 
ruflichen Pläne. Ab Oktober be- 
sucht er in Wiesbaden das Insti- 
tut für Marketing und Kommu- 
nikation. Mit dieser Ausbildung 
will er sich ein Standbein für sei- 
ne Arbeit sichern, auf das er bau- 
en kann. Danach geht's vielleicht 
an die Filmhochschule oder aber 

Foto: Neels 
ins Filmge.schäft. möglicherwei 
se als Regisseur. 

Zwar bleibt ihm zur Zeit wenig 
Freiraum für neue Ideen, aber, 
auch nach dem ..Kleinen Prinz" 
wird der junge Künstler nicht 
untätig bleiben. ..Ich habe schon 
wieder eine Sache im Hinter- 
kopf. an der ich parallel zu allen 
anderen Aktionen arbeite. Mal 
sehen, was sich daraus machen 
läßt " 

90. Geburtstag feiert Agnes Gruber am morgigen Mittwoch. Gebe-, 
ren wurde sie in Joslowitz (Südmähren), seit 1957 ist sie in Langen zit 
Hause. Seit einiger Zelt lebt Agnes Gruber bei ihrer Tochter Theresia „i« 
Birkenwäidchen 43". Wenn am Samstag im kleinen Kreis gefeiert wird, 
gratulieren auch zwei Enkelkinder und ein Urenkel. Foto Arnold 

Bratreine Cromargan® mit Grillrost und Spachtel 
40 X 28 X 6 cm 

»Leuchtende Sicherheit« 

Pann«n-S«t 
Kunststoffkotfer, Abschleppseil, Starthilfekabel, 
Arbeitsleuchte (Anschluß an Autobatterie), Baum- 
wollhandschuhe 

Ein Stück voller Melancholie und Mystik 

Theaterfassung des „Kleinen Prinzen" zum 50. Tbdesjahr von Saint-Exupery 

I^angcn (thone) - Am 31. Juli 
1944 kehrte der französische 
Schriftsteller und Militärflieger 
Antoine de Saint-Exupdry von 
einem Aufklärungsflug nicht 
mehr zurück. Anläßlich seines 50. 
Todesjahi-s ist in diesem Jahr 
auch sein berühmtestes Buch, 
..Der Kleine F>iinz". wieder in al- 
ler Munde. 2.')miUionenmal ver- 
kauft, übersetzt in 80 Sprachen, 
gehört es zur Weltliteratur. Ul- 
rich Felix Schneider hat sich in- 
tensiv mit dem Leben und dem 
Werk des Schriftstellers beschäf- 
tigt und eine Theaterfassung des 
,,Kleinen Prinzen" erarbeitet. 
„Der Kleine Prinz ist ein melan- 
cholisches Werk, voller Symbo- 
lik, Gleichnisse und Mvthen. 
Mein Theaterstück orientiert sich 
Sehl- nahe an der Buchfassung. 
Mir ging es darum, die Emotio- 
nen der verschiedenen Personen 
in Bilder umzusetzen", so 
Schneider. 

„Der Kleine Prinz ist keines- 
wegs nur Kinderlektüre. Ich bin 
der Meinung, die Aussagen des 
Stückes verlangen einfach kind- 
liches Abstraktionsvermögen 

und Phantasie. Das Buch lebt von 
Bildern, die im übertragenen Sin- 
ne gesehen ein komplexes psy- 
choanalytisches Vermächtnis des 
Schriftstellere ausmachen." 
Schneider hat aus diesem Grund 
fiu' seine Bearbeitung die Ge- 
schichte nur unwesentlich umge- 
stellt. 

Bereits seit Febmar laufen die 
Pi'oben und in knapp zwei Wo- 
chen ist es soweit: Im Gemeinde- 
haus der PetiTjsgemeinde an der 
Bahnstraße in Langen wird am 3. 
September die Premiere stattfin- 
den, eine weitere Aufführang 
gibt's dort am Donnerstag, 15. 
September. Außerdem wird das 
Stück am Donnei-stag, 8. Sep- 
tember, in der Hugenottenhalle 
in Neu-Isenbui-g, am Freitag, 9. 
September, im Eigenheim-Saal- 
bau in Egelsbach und am Don- 
nerstag, 6. Oktober, im Bürger- 
haus Sprendlingen aufgeführt. 
Alle Veranstaltungen beginnen 
um 20 Uhr. Karten für die Pre- 
miere gibt's beim Kaufhaus 
Braun (Telefon 91 44 38) und im 
„Buchladen & Litera". 

Gebühr für Grünabfälle 

wurde heftig kritisiert 

OGV fordert Entsorgung zum Nulltarif 

Lungen - Um die Ausweisung 
neuer Kleingartengebiete, die Be- 
seitigung von Gartenabfallen und 
die Aufhebung der städti.schen 
Baumschutzsatzung ging es in der 
jüngsten Mitgliedei-versammlung 
des Obst- und Gartenbauvereins 
Langen. 55 Mitglieder und andere 
Interessenten waren der Einla- 
dung ins SSG-Clubhaus gefolgt. 
Angesichts der aktuellen Themen 
hatte der OGV-Vorstand eine gi'ö- 
ßere Beteiligung envartet. 

Breiten Raum nahm in der Ver- 
sammlung die Diskussion über 
neue Kleingartengebiete ein. Zu 
diesem Thema referierte auch ein 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung. 
Die Besucher erfuhren, daß zur 
Errichtung neuer Parzellen bis 
dato lediglich für das Gebiet 
„Leukertsweg" ein Bebauungs- 
plan aufgestellt und die Umlegung 
eingeleitet worden sei. 

Eingehend diskutiert wurde 
auch über die vor kurzem von der 
Stadt geschaffene Möglichkeit zur 
Beseitigung von Grünabfällen. 
Der Magistrat hat auf dem Bauhof 
einen Container aufstellen lassen. 

Für die Entsorgung eines Kubik- 
meters Gi-ünschnitt müssen Gar- 
tenbesitzer 40 Mark bezahlen. 
Diese Gebührenerhebung wurde 
von der Mehrheit der Anwesenden 
heftig kritisiert. Sie forderten statt 
dessen die Möglichkeit einer ko- 
stenlosen Entsorgung. 

Die Baumschutzsatzung der 
Stadt Langen ist durch das Hessi- 
sche Naturschutzgesetz außer 
Kraft gesetzt worden. Die OGV- 
Mitglieder bemängelten, daß die- 
ses Gesetz nicht genau definiere, 
wann ein Baum ohne Genehmi- 
gung gefällt werden darf. „Wer ei- 
nen Baum fällen will, sollte sich 
beim Umwelt- und Ordnungsamt 
der Stadt nach den Ki'iterien er- 
kundigen", rät der Verein deshalb. 

Außerdem wurde im SSG-Club- 
haus über kommende Veranstal- 
tungen gesprochen. Beim zweiten 
Langener Markt am 4. September 
wird der Obst- und Gartenbau- 
verein mit einem Infostand vertre- 
ten sein. Gegen eine Gebühr von 
einer Mark wird dann unter ande- 
rem eine Broschüre über umwelt- 
bewußtes Gärtnern verkauft. 

Inga Rumpf erstmals 

bei der JIL zu Gast 

Zwei Konzertabende mit Vince Weber 
Langen (fm) - Das zweite Ilalb- 

jahresprogranim der Jaz/.-Initia- 
tive Langen (JIL) wartet mit eini- 
gen Highlights auf Den Auftakt 
macht die Big Band diM- Langener 
Musikschule am Sonntag. 28. Au- 
gust. mit einem Jazz-Friihschop- 
pen vor dem neuen Rathaus Die 
anderen Konzerte finden allesamt 
in der ..Alten Ölmühle " statt und 
beginnen um 20.30 Uhr 

Im Zeichen von Jazz und Afri- 
can Dance steht die 225 Veran- 
staltung der ,Iazz-lnitiative am 
10. September. Zu Gast ist die 
Gruppi" Makwerhu, die sich 1991 
in Kapstadt zu.sammenfand. Seit 
1992 ist das Trio immer wieder 
auch in Europa untenvegs. Die Jll 
vei-spricht einen Abend mit ex- 
trem tanzbarer Musik. Makwerhu 
spielt eine Mischung aus Jazz. 
Afro-Rock, Reggae und vielen an- 
deren Stilrichtungen. 

Am Freitag, 23., und Samstag, 
24. September, werden zwei ,,Ve- 
teranen" des Blues die Ölmühle 
zum Kochen bringen. Unter dem 
Motto ,,Special Event" präsen- 
tiert die JIL gleich an zwei Aben- 
den Vince Weber und Inga Rumpf 
gemeinsam auf der Bühne. Wäh- 
renil Pianist Vince Weber in Lan- 
gen ein alter Bekannter ist, ist In- 
ga Rumpf erstmals zu CJast. Die 
Hamburgerin ist seil Milte der 
sechziger Jahre im Ge.schäft, 
machte sich zunächst einen Na- 
men als Sängerin der Gruppen 
City Preachers, Atlantis und 
F"rumpy. Daneben brachte sie ei- 
ne Vielzahl von Soloplatlen her- 
aus. 

Am 15. Oktober gibt das Wolf- 
gang Lackerschmid Quartett sei- 
ne Visitenkarte ab. Im Mittel- 
punkt des Kcmzerts steht ein In- 
strument, das im Jazz nicht allzu 
oft zu hören ist; das Vibraphon. 
Der 38jährige Wolfgang Lacker- 
schmid zählt zu den besten euro- 
päischen Jazz-Vibraphonisten. 
Der Profi-Musiker hat unter an- 
derem Chet Baker auf Tourneen 

begleitet 
Der Boogie Woogie war ur- 

sprünglich ein Ableger des Blues 
und wurde einst fast ausschließ- 
lich von Solopianislen gespielt 
19(i4 wagte es dann der Düssel- 
dorfer Pianist Ali Claudi. erst- 
mals in Kuropa eine Band auf der 
Basis des Boogie zusammenzu- 
stellen. Seine Boogie Woogii' 
Company besieht nunmehr seit 30 
Jahren. Anlaßlich des Jubilaums- 
Auflrills in der Alten Ölmühle am 
22 ()kt()ber stoßen zwei Gaste zur 
Band: Leo von Knobeisdorff, der 
Altmeister des deutschen Boogie- 
Pianos und seiner/eiliges Grün- 
dungsmitglied der Boogie Woogie 
Company, und der Boogie-Pianisl 
Chris Rannenberg. 

Hot-Jazz aus Fiankfiirt ist am 
2(). November angesagt Die 
Gruppe bedarf keiner ausführli- 
chen Vorstellung, ist sie doch re- 
gelmäßig zu Gast bei der JIL. Auf 
eigenen Wunsch spielt die Barrel- 
hou,se Jazzband diesmal aber in 
k<mzerlantem Rahmen abends in 
der Ölmühle. 

Ausschließlich dem traditionel- 
len Jazz widmet sich das Trevor 
Richards New Orleans Trio. Der 
Schlagzeuger Trevor Richards 
war mit inzwischen verstorbenen 
Art Hodes schcm mehrfach in 
Langen. Der Engländer wohnt 
.seit 1983 in New Orleans und gilt 
als einer der weitbesten Drummer 
des New Orleans Jazz. Die Stelle 
von Art Hodes in der internatio- 
nal be.setzten Band nimmt jetzt 
Red Richards ein. Er wurde 1912 
in New York geboren und ist ei- 
ner der ältesten praktizierenden 
Pianisten des traditionellen Jazz. 
Klarinette spielt der Schwede 
Orange Kellin. der seit 1966 in 
New Orleans zuhause i.st. K(m- 
zerttermin: 5. November. 

Das Gospelkonzert im Advent 
mit der Joan Faulkner Gospel 
Group beschließt am 10. Dezem- 
ber das Halbjahresprogramm 

Langenerinnen in 

Bundesbestenliste 
l..angen - Beim Bundesjugend- 

schreiben in Kurz-schrift und Ma- 
schinenschreiben. an dem sich 
UMlnehmer im Alter bis zu 25 Jah- 
R>n aus ganz Deutschland beteilig- 
ten, gelang es vier Schreiberinnen 
aus Langen, sich unter den ereten 
in der Bundesbestenliste zu plazie- 
ren. Gleich drci schafften es, sich 
auf Platz zwei ihrer Altersklasse zu 
schreiben, nämlich Berit Kiesel- 
bach mit 229 Anschlägen pro Mi- 
nute bei der Zehn-Minuten-Ab- 
schrift in der Altersklas.se E. Esther 
Starek mit 182 Anschlägen (Altei-s- 
klasse E) und Sandra Schmidt mit 
147 Anschlägen (Altersklasse F). In 
der Altersklasse D kam Anke Eß- 
rich mit 140 Anschlägen auf den 
neunten Platz. 

„Begleitschutz" 
(fm) - Der ältere Herr hatte 

offensichtlich Probleme, 
fühlte sich gar nicht wohl in 
seiner Haut. Unsicher stand 
er am Straßenrand, machte 
einen Schritt in Richtung des 
Zehrastreifens, um gleich 
darauf wieder einen zurück 
zu machen. Rund um den l.u- 
therplatz herrschte reger Ver- 
kehr. keiner der Autofahrer 
nahm Notiz von dem Mann. 
Jeder hatte es eilig, unsere 
hektische Zeit läfit manchmal 
wohl keine Rücksichtnahme 
zu. 

Als sich der ältere Herr vor 
lauter Verzweiflung schon 
abwenden wollte, kam ihm 
ein Mädchen zu Hilfe. Sie 
sprach ihn an, nahm an- 
schließend seine Hand und 
führte ihn sicher auf die an- 
dere Seite. Man stelle sich sei- 
ne Freude vor. Schön, daß es 
auch noch solche Szenen gibt. 

Die Big Band der Musikschule Langen eröffnet am Sonntag, 28. August, das zweite Halbjahresprogramm der 
Ja22-inltlatlve. Der Open-air-Jazzfrühschoppen vor dem neuen Rathaus beginnt um 11 Uhr. Bei schlechtem Wet- 
ter spielt die Formation im Rathaus-Foyer, in den vergangenen Jahren hat sich die Big Band immer mehr zum 
Jazz hin orientiert. Das Zusammensplel von Arrangement und sollstlschen Improvisationsbeiträgen steht Im 
Mittelpunkt des musikalischen Konzepts, das bei Count Basie und Duke Ellington beginnt und bis zur aktuellen 
Big-Band-Llteratur reicht. Am Sonntag wird die Band unter der Leitung von Ralph Schmidt auch einige Stücke 
der kürzlichen aufgenommenden CD vorstellen. Der Eintritt kostet zehn bzw. sieben Mark. Foto p 

Aufforderung zum Blutspenden 

29. August Tfermin der DRK-OrtsVereinigung in der Stadthalle 
Langen - Der nächste Blut- 

spendetermin der DRK-Ortsver- 
einigung Langen findet am Mon- 
tag, 29. August, von 15 bis 20 Uhr 
in der Stadthalle statt. Die Auf- 
forderung zum Blutspenden 
richtet sich an Frauen und Män- 
ner im Alter zwischen 18 und 65 
Jahren 

Jeder Spender erhält einen Un- 
fallhilfs- und Blutspendepaß, 
außerdem wird jeder Spender ei- 
ner ärztlichen Untersuchung un- 
terzogen. Die Blutspende dient 
also auch der eigenen Gesund- 
heitsvorsorge. Nach Auskunft 
des DRK ist die Spende von ei- 
nem halben Liter Blut völlig un- 

schädlich. Zu beachten sei ledig- 
lich, daß zwischen zwei Blut- 
spenden ein Zeitraum von knapp 
drei Monaten liegen sollte. 

,,Ohne Blutkonsei^ven kommt 
auch unsere hochmoderne Medi- 

Rettungskursus 

beginnt später 
Langen - Wie die DRK-Orts- 

vereinigung Langen mitteilt, be- 
ginnt der Kursus über lebensret- 
tende Sofortmaßnahmen nicht 
wie ursprünglich vorgesehen am 
29. August, sondern erst am 5. 
September 

zin nicht aus, dazu gibt es keine 
Alternative. Deshalb ist wichtig, 
daß es Menschen gibt, die mit ei- 
ner Blutspende dazu beitragen, 
daß anderen Menschen das Le- 
ben gerettet oder die Gesundheit 
erhalten werden kann", so die 
Langener DRK-Ortsvereinigung. 
Gegen Unfälle auf der Straße 
oder im Haushalt sei niemand 
geschützt und jeder könne dabei 
in die Situation kommen, mit ei- 
ner Bluttransfusion versorgt 
werden zu müssen. Um den Be- 
darf an Blutkonserven allein in 
Hessen decken zu können, müs- 
sen täglich zwischen 800 und 
1 000 Spender gefunden werden. 



EGELSBACHER NACHRICHTEN 

MIT DEN AMTLIC 

Bei Ostwind herrscht 

zuviel Flugverkehr 

Wenn schöne Sommertaj^e zur Qual werden 
Kffolshnch (rß) - 

Wenn der Ostwind 
wfht, könne der Auf- 
enthalt in Kgi'ls- 
l)ach.s (rärtcn an 
schtinen Sommcrta- 
Hcn zur Qual wi"rdt>n, 
miMncn Anwohni-r 
der Schulstraßi'. 
Denn vor allem 
dann, teilen Hein- 
hold Werkmann und 
Herta Keller in ei- 
nem Schreiben Hur- 
germeister Hein/ 
KyUen. der Deut- 
schen Klu^sicherung 
und dem Larm- 
schutzbeauftragten 
di'r Landesregierung 
mit, gehe von den 
ul)er der Ciemeinde 
verkehrenden Klug- 
zeugen zuviel Lärm 
aus. Dabei richtet 
sieh ihr Arger in er- 
ster Linie gegen die 
Düsenjets, die vom 
Klughafen Krankfurt 
allheben. 

Uei Ostwind, be- 

schweren sich Keller 
und Werkmann, 
würden die starten- 
den Klugzeuge ver- 
stärkt über P^gels- 
bach geleitet. Das sei 
immerhin an rund 
einem Drittel der 
Sommertage der 
Kall. Bei jährlieh 
:i70 000 Starts und 
Landungen, so 
Werkmann und Kel- 
ler. führe dies für 
Kgelsbacher Bürger 
zu einer erheblichen 
Minderung der Le- 
bens(|ualität. Hinzu 
kamen noch fast 
100 000 Starts auf 
dem Kgelsbacher 
Klugplatz, wol)ei et- 
wa 30 Prozent der 
Klieger, von den viele 
zu alt und zu laut 
seien, Richtung 
Osten aufstiegen. 

Das Auffächern 
der Klugrouten, er- 
klärte der Lärm- 
schutzbeauftragte 

des Landes, Johann 
Bruinier, den beiden 
genervten Sehulstra- 
ße-Anwohnern, wäre 
im Prinzip technisch 
wie wirtschaftlich 
kein Problem. Aller- 
dings, so Flruinier, 
gebe es in Kgelsbach 
kein(" Kluglärmmeß- 
stelle, was ein 
Durchsetzen dieser 
Maßnahme schwie- 
rig mache. 

Bei einer ..gerech- 
ten Verteilung" der 
Kluglinien wäre der 
Krach erträglich, 
meinen die Bürger. 
Nach Werkmanns 
und Kellers Worten 
entscheiden jedoch 
die Kluglotsen auf 
dem Rhein-Main- 
P'lughafen selbst, 
wie die Klugzeuge 
geführt werden. 
,,Und das ist natür- 
lich sehr unbefriedi- 
gend." 

Ein Hauch von 

Abenteuer an 

der Waldhütte 

Ferienspiele im Zeltlager 
Von unserem Redaklionsmitglied 

Ralph G o 11 a 
Kgelsbach - Während für die 

meisten Schüler Hessens die 
Sommerferien fast zu Kndesind, 
gehen sie für einige Kgelsbacher 
Kinder jetzt erst richtig los Al- 
lein 72 acht- bis 14jährige haben 
im Rahmen der diesjährigen Ke- 
rienspiele am vergangenen Krei- 
tag zwischen Waldhütte und 
Bruchsee ihre Zelte aufgeschla- 
gen, wo sie zusammen mit einem 
Dutzend Betreuer noch bis 
Samstag campieren werden. Das 
Motto heißt diesmal .,Im, am und 
ums Wasser". 

Um diesem gerecht zu werden, 
hat sich das Betreuerteam für 
.seine Schützlinge einiges einfal- 
len las.sen. So bauen Kinder und 
Krwachsene gemeinsam ein Kloß, 
auf dem dann der See über(|uert 
wird, und auch ein(> Wasserrut- 

Besonders gro- 
ßen Spaß bereite- 
te den Ferien- 
splelklndern das 
Paplerschöplen. 
Nachher wurde 
das Büttenpapier 
noch bemalt. Die 
Resultate sind 
beim Abschluß- 
fest am Samstag 
zu sehen. 

sehe wird mit vereinten Kräften 
am Ufer auf die Beine gestellt. 
Das Rad der Zeit drehten die 
Kids mit Begeisterung beim Pa- 
pier.schopfen zurück. Das eigen- 
händig hergestellte Büttenpapier 
wurde anschließend noch hübsch 

Kurse für die Gesundheit 

Kgelsbach - Nach den Som- 
merferien beginnen drei neue 
Kur.se der SCI Kgelsbach in Zu- 
sammenarbeit mit der Barmer 
Krsatzkasse. ..Kinstieg in den 
Ausdauersport - ja aber bitte 
richtig" ist ein Hei-z-Kreislauf- 
Tiaining in Theorie und Praxis. 
Der theoretische Teil beginnt am 
Dienstag, (i. September, um Ii)..30 
Uhr im Elgelsbacher Sportzen- 
trum und der praktische Teil auf 
dem Egelsbacher Lauftreff. Die 
Au.sgleichsgymnastik für Krauen 
beginnt am Mittwoch. L Septem- 
ber. um 20 Uhr in der Dr.-Horst- 
Schmidl-Halle. Der Kursus ..Ge- 
sund im Kreuz durch Rücken- 

schule" beginnt am Dienstag, .'SO. 
August, in der Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle (DRK-Kaum). 
Anmeldungen nimmt die Bar- 
mer-Geschäft.sstelle in Langen 
unter'ftÄ'2 .'50 11 entgegen. 

Wir gratulieren 

Betti Weiss, An tier Woogwiese 
7. zum 83. Geburtstag am Mitt- 
woch. 24. August 

Marie Schober, Jakob-Heil- 
Heim. zum 8H. Geburtstag am 
Donnerstag. 2S. August 

IMuric niolk, Wiesenstraße (i. 
zum H.'i. Geburtstag am Kreitag. 
20. August 

Wenn's in der Nacht unangenehm kühl wird, kriechen die Kids In Ihre mol- 
lig-warmen Schlafsäcke. foIos (2): Cotta 

bemalt. 
Weil es aber viel zu öde wäre, 

sich fast ausschließlich mit dem 
na.ssen Element zu beschäftigen, 
fertigen die Mädchen und .Iimgen 
in ihrem Zeltstäcltchen noch ei- 
nigeandere Dinge an: Ein Mobile 
aus Holz, ein Dominospiel. Kra- 
ken aus Wolle - und Grasköpfe. 
Wer's noch nicht weiß, das sind 
mit Sägespänen und Grassamen 
gefüllte Strümpfe. Werden sie je- 
den Tag gegos.sen. sprießen nach 
etwa einer Woche die ersten 
Grashalme. Kei'tig ist der Gras- 
kopf. der allerdings kein richtig- 
er wäre, würde er nicht noch mit 
Pinsel und Karbe ein schönes CJe- 
sicht erhalten. 

Ein immer wieder neues Erleb- 
nis ist für die Kids das allabend- 
liche Lagerfeuer. Wenn sich ein 
Kind die Klampfe schnappt, die 
anderen dazu singen und wäh- 
renddessen Bratäpfel, Kolienkar- 
toffeln und Stockbrot in den 
Klammen schmoren, dann flak- 
kert Abenteuerromantik pur auf. 
Nicht nur in den kleinen Herzen, 
sondern auch in den etwas größe- 
ren der Betreuer. 

Das zwölfköpfige Team ist ein 
eingeschworene.s. Seit nun schon 

fünf Jahren kümmert es sich in 
unveränderter Besetzung um die 
Kerienspielkinder im Zeltlager 
Hauptverantwortlieher ist de: 
Jugendpfleger und Sozialpäd 
agoge Dieter Büttnei'. Die ande- 
ren elf sind Studenten und Be 
rufstätige, die mit viel Spaß bi 
der Sache sind. Und mit großem 
Idealismus. ..Wenn du den nicht 
hast", sagt Klaus (;reim, ,,hat es 
keinen Sinn" Der 42jährigo 
Bankkaufmann ist nicht dei- ein 
zige, der für diese Korm der Ke- 
rienspiele einen Teil seines l'r- 
laubsgeopfert hat. 

Ein Höhepunkt des Kerienzell- 
lagers war für ihn und alle ande- 
ren der Ausflug ins Wilhelma 
nach Stuttgart, eine interessante 
Kombination aus botanischem 
(iarten und Zoo. Der andere folgt 
am Samstag, wenn die Kinde 
ihren Eltern und anderen Gästen 
beim großen Abschlußfest ein 
tolles Programm bieten werden. 

In unserer Freiing-Ausgabe le- 
sen Sie einen luisführlichen Be- 
richt über die Ferienspiele auf 
dem Gelände der Krnst-Reuter 
Schule, die gestern begonnen ha- 
ben. 

Lockere Atmosphäre ging bei 

allem Ehrgeiz nicht verloren 

Leichtathletik-Familie bei Mehrkampfmeisterschaften unter sich 

Besuch von „Tante Ju" erhielt am vergangenen Freitag nachmittag der Flugplatz Egelsbach. Eine 
von drei rioch existierenden Original-Maschinen aus dem Jahre 1939 landete auf dem MInl-AIrport zwischen, um 
wenig später In Richtung Dessau abzuheben. In dem Heimatort der ehemaligen Junkers-Flugzeugwerft kommt 
es zu einem Treffen der JU-S2-Oldtlmer. Am Steuerknüppel der Flugzeuge, die noch mit den ursprünglichen 
BMW-Motoren fliegen, sitzen Piloten der Swissair und des Schweizer Militärs. Sie alle gehören dem Verein der 
Freunde des Museums der Schweizer Fliegertruppen an, der die drei Flugzeuge Im Jahre 1982 vom Militär über- 
nommen hat. 

SPD-Ausflug erst 

am 24. September 
Egelsbach - Der Ausflug des 

SPD-Ortsvereins nach Wertheim 
am Main findet nicht, wie ur- 
sprünglich vorgesehen, am 3., 
sondern erst am 24. September 
statt. Interessenten können sich 
bei Rudi Moritz unter ® 4 45 45 
noch anmelden. 

SGE-Abteilung 

hat ein Treffen 
Egelsbach - Der nächste 

Stammtisch der SGE-Abteilung 
Ski-Wandern-Freizeit findet 
am kommenden Dienstag, 30. 
August, um 20 Uhr in der 
„Sportlerklause" auf dem 
Sportgelände Berliner Platz 
statt. 

Text/Foto: Gotia 

16. Koberstädter 

Wald-Marathon 
Egelsbach - Der 16. Koberstäd- 

ter Wald-Marathon findet am 
Sonntag, 28. August, statt. Der 
Marathon beginnt um 8.30 Uhr, 
der Halbmarathon um 9.30 Uhr. 
Interessenten können noch am 
Lauftag nachmelden. Start und 
Ziel ist der Lauf-Treff Egelsbach. 

Kgelsbach (rg) - Nach dem er- 
sten Tag war es noch Platz elf, am 
Ende sprang Rang 24 heraus. 
Dennoch konnte der Egelsbacher 
Björn Schneider mit seinem Ab- 
schneiden im Achtkampf der 
ISjährigen bei den deutschen 
Schüler-Mehrkampfmeister- 
schaften mehr als zufrieden sein. 
Schließlich hatte der Lokalmata- 
dor im Stadion am Berliner Platz 
mit 4 503 Punkten eine persönli- 
che Bestleistung aufgestellt. Sei- 
ne bisherige Bestmarke lag bei 
4 443 Zählern. 

Am Samstag lief für das Mehr- 
kampftalent der SGE fast alles 
nach Wunsch: 12,02 Sekunden im 
80-Meter-Hürdenlauf, 6,24 Meter 
im Weitsprung, 1,76 Meter im 
Hochsprung und 12,63 Meter im 
Kugelstoßen. Am Sonntag 
schleuderte Schneider den Diskus 
jedoch nur auf 30.04 Meter, wo- 
mit er den Kontakt zu den ersten 
Zehn verloren hatte. Im Stab- 
hochsprung überquerte er die 
Latte bei 3,20 Meter, den Speer 
warf er 52,10 Meter weit und die 
1 000 Meter lief er in 3,27 Minu- 
ten. 

Am Ende hatten nicht nur die 
Siegerinnen und Sieger der Al- 
tersklassen 14 und 15 gewonnen, 
sondern alle 167 Teilnehmer - 
nämlich den Kampf gegen sich 
selbst. An zwei Tagen sieben be- 

ziehungsweise acht Disziplinen 
durchstehen zu müssen, verlangte 
auch dem gestähltesten Körper 
alles ab. Immer wieder pumpten 
sich die jungen Modellathleten 
mit isotoni.schen Getränken voll. 

Ein große Leistung hatten aber 
auch jene vollbracht, ohne die 
solch eine Meisterschaft niemals 
möglich wäre. Allein 120 Kampf- 
richter sorgten für einen korrek- 
ten Ablauf der Wettkämpfe. Au- 
ßerdem mußten noch Unterkunft 
und Proviant für die Mehrkämp- 
fer und ihre Trainer organisiert 
werden. Ganz zu schweigen von 
dem Aufbau der Hochsprungan- 
lagen und Diskusringe. 

Schade nur, daß die große 

Leichtathletik-Kamilie - etwa 600 
Aktive, Betreuer und Helfer mci- 
gen es gewesen sein - fa.st unter 
sich war, zumal die zweitägige 
Sportveranstaltung der Sonder- 
klasse keinen Eintritt kostete. 
Doch stören ließ sie sieh davor, 
nicht, im Gegenteil. Auf der Tri- 
büne sowie auf der gesamten An- 
lage rund um die Tartanbahn 
machte man es sich bequem. Die 
Sportklamotten dienten als wei- 
che Unterlage, vor der Sonne 
schützte ein Schirm. Und genau 
das war typisch für diese nationa- 
len Titelkämpfe: Obgleich für alle 
eine Menge auf dem Spiel stand 
blieb die lockere Atmosphäre nie- 
mals auf der Strecke. 
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Mike Schmidt machte mit zwei Toren 

ersten Sieg in der Regionalliga perfekt 

SG Egelsbach imponiert beim 2:0 in Kassel / Morgen gegen Rot-Weiss Frankfuil 
Kgelsbach (app) - Die SC. 

Egelsl)ach hat nach zwei Nieder- 
lagen in der Hegionalliga .Süd 
ihren ersten Sieg gelandet Beim 
FC Hessen Kassel gewann die 
Mannschaft von Trainer Herberl 
Schäty durch zwei Treffer von 
Ka[.iitän .Mike Schmidt hochver- 
dient mit 2:0 (I I)) und hat die 
..loti' Laterne" somit den nord- 

hessischen Gastgebern überlas- 
sen. Am morgigen Mittwoch um 
11!.HO Uhr müssen die Egelsba- 
cher erneut um Punkte kämpfen: 
Zu Gast am Berliner Platz ist du 
S(; Kot-Weiss Frankfurt, eine 
Mannschaft, die den I'",gelsba- 
chern aus vergangenen Tagen in 
der Oberliga Hes.sen ix'stens be- 

Belm abschließenden 800-Meter-Lauf mußten die Mehrkampfschülerin- 
nen noch einmal großes Stehvermögen zeigen. Foto: Goita 

Mein lieber Ralf! 

40. 

% 

Zu Deinem •fV. Geburtstag 

alles Liebe und 
auf diesem Wege 1000 Küsse 

Deine Schnuck 

Kaum zu glauben, 
aber wahr, 

Frau 

Linda Schlapp 

Westendstraße 6 

wird heute 90 Jahr'. 

Er war der Mann des Tages Im Kasseler Auestadion: 
Schmidt erzielte beide Egelsbacher Tore. 

Kapitän Mike 
Foto: Weinerl 

kannt ist. Keine Zeit also für die 
Scliäty-Trii|)pe. sich ;.uf den 
Lorbeeren der bei-indruckenden 
Leistung vom Wochenende aus- 
zuruhen ..Gegen Kot-Weiss 
wird's schwerer - aber nach die 
sem 2:0 dürfen wir optimisti- 
scher in die nächsten Wochen 
blicken", meinte .Schaty 

Der FC Hessen Kassel, mit I:.') 
Punkten in di(> Saison gestartet, 
bot gegen die SGE eine desolatt> 
Vorstellung. Herl)ert Schaty: 
,,Wir haben die Kasseler aller 
auch zu die.ser schwachen Lei- 
stung gezwungen." Auf jeden 
Fall wurden die Egelsbaclier erst 
einmal den letzten Tabellenplatz 
los. Was das Ergebnis lietrifft. so 
wäre auch ein weitaus höherer 
Erfolg möglich gewesen Die 
Egelsinicher hatten etliche gute 
Szenen in der Offensive, wäh- 
rend die Kasseler Sturmspitzen 
von.Iürgen Bellersheim und Half 
Zürlein zur Bedeutungslosigkeit 
verurteilt wurden. 

Für .SGE-Kapitän Mike 
Schmidt wurde es ein ganz be- 
■sonderer Nachmittag In der .'ili. 
Minute setzte Schmidt im Mittel- 
linienbereicli zum Dribbling an. 
blickte links und rechts immer 
mal nach Anspielstationen, lief 
weiter, an vier Kasselern, die wie 
Slalomstangen stehen blieben, 
vorbei und setzte den Ball ins Tor 
der Gastgeber. In der (ili. Minute 
übernahm .Schmidt einen ange- 
ti|)pten Freistoß und traf zum 
Egelsbacher 2:0. Seine Kollegen 
hingegen vergaben „großzügig" 
beste Möglichkeiten: In der 1,'). 
und 2H. Minute tauchten Frank 
Stier und Oliver Löwel jeweils 
frei vor dem Ka.sseler Tor auf. 

zielten knapp vorbei Andreas 
Hüppel. Neuzugang von Darm- 
stadt !)!!. verpaßte eine gute 
Kopfballehance, Hinzu kamen 
im zweiten Akt viele halbe Chan- 
cen gegen eine siluvindlig ge 
spielle Kasseler Deckung. 

Hei Egelsbaeh paßte in Nord- 
liessen praktisch alles: Torhüter 
Hene Glasenhardt mußte in di-n 
ersten drei Miniiti'n zweimal 
kraftig zupacken, lieferte dann 
absolut fehli-rfreie Arbeit, wurde 
erst in der lifv Minute zur tollsten 
Parade des Nachmittags ge- 
zwungen Dominierend F.gels- 
bachs Mittelfeld: Krank Dörrund 
Mike Schmidt beherrsehti'ii die 
rechte und linke Außenseite, Da- 
niel Ciiica stellte sich in erhel)- 
licli verbesserter Form nach lan- 
ger Verletzung vor. Oliver Löwel 
war wie immer sehr lauf- und 
kampfstark. Frank Stier wurde 
nach gelber Karte und knallhar- 
ten Zweikämpfen zur Pause 
sicherheitshalijer ausgewech.sell. 
Mit dem Ex-Lämmerspieler Sla- 
visa Dacic. der sich am Mittwoch 
mit einer guten Leistung und 
zwei Toren in der Ke.serve emp- 
fohlen hatte, wurden die Egels- 
bacher dann noch gefährlicher. 
Seine solide Form stellte erneiil 
Libero Stefan Glaser unter Be- 
weis. Egelsbachs Sturmspitzen 
l)lii'l)en ohne Treffer. Deshalb 
mußte Kuppel raus, Krinke, der 
,.Neiie" aus Neukirchen, kam in 
der (io. Minute. 

S(« Kgelsbach: C:ia.senhardl; 
(Jlaser. Bellersheim, Zürlein, 
Dörr, Löwel, Ciuca, Stier (4(). 
Dacic), Schmidt, Büppel (fiO. 
Krinke), Haub. 

Regionalliga Sü 

2;0 
1:2 
3:0 
3:2 
1:3 
0:2 

Vestenbergsgreuth — SV Lohhof 
SSV Ulm — FC Augsburg 
Kickers Sluftgarl — Kickers Offenbach 
SSV Reutlingen — VfR Mannheim 
SV Darmsladt 98 — TSV Ditzingen 
FC Flessen Kassel —• SG Egelsbach 

1 Spvgg. Unterhaching 4 3 1 0 13:4 7:1 
2 Vestenbergsgreuth 4 3 1 0 10:2 7:1 
3 FC Augsburg 4 3 1 0 8:4 7:1 
4 Bayern München Am. 3 3 0 0 6:0 6:0 
5 TSV Ditzingen 4 3 0 1 9:6 6:2 
6 Kickers Stuttgart 3 2 0 1 4:1 4:2 
7 Rot-Weiss Frankfurt 3 2 0 1 5:8 4:2 
8 Spvgg. Ludwigsburg 4 12 1 6:5 4:4 
9 Kickers Offenbach 4 2 0 2 5:6 4:4 

10 SSV Ulm 4 1 1 2 7:7 3:5 
11 SSV Reutlingen 4 1 1 2 9:10 3:5 
12 SV Wehen 4 1 1 2 6:9 3:5 
13 VfR Mannheim 4 1 1 2 5:10 3:5 
14 SG Egelsbach 3 1 0 2 4:4 2:4 
15 Spvgg. Fürth 4 1 0 3 3:8 2:6 
16 SV Lohhof 4 0 13 1:5 1:7 
17 SV Darmstadt 98 4 0 1 3 3:9 1:7 
18 FC Hessen Kassel 4 0 13 1:7 1:7 

Am Mittwoch (24. August, 19 Uhr) spielen: SG Egelsbaeh - Rot-Welss Frank- 
furt (Berliner Platz). -19.30 Uhr: Bayern München Am - Stuttgarter Kickers 

Am nächsten Freitag (26. August. 20 Uhr) spielen: Kickers Offenbach - 
Spvgg. Fürth (Bieberer Berg). - 19 Uhr: SV Lohhol ■ SSV Ulm Samstag (27. 
August. 15 Uhr): FC Augsburg - SSV Reutlingen. Spvgg Ludwigsburg - Rot-Weiß 
Franklurt, Hessen Kassel - Slullgarter Kickers Sonntag (28. August. 15 Uhr): 
SG Egelsbaeh - SV Wehen (Berliner Plati). TSF Ditzingen - Spvgg Unlerha 
ching, VfR Mannheim - SV Darmsladt 98. Bayern München Am - TSV Voslon- 
borgsgreuth. 

Bezirksliga Offenbach 
BSC 99 Ottenbach — FC Ofienlhal 
FC Langen — FV 06 Sprendlingen 
SV Stemhcim — Toulonia Hausen 
Susgo Otfenthat - SG Rosenhöhe 
SG üölzenhain - SSG Langen 
TufV SVNeu lsonb — Spvgg Dietesheim Ii 
KV Muhlheim ~ TSV Heusenstamm 
Gemaa Tempelsee - Alem Klein-Auheim 

1 BSC 99 Ottenbach 3 2 10 
2 FCOtfenthal 
3 FV 06 Sprendlingen 
4 TSV Heusenstamm 
5 Alem Klein-Auheim 
6 TSG Mainflingen 
7 SusgoOtlenthal 

3 
3 
3 
3 
3 
2 
2 1 

2 t 
2 I 
2 1 
1 2 
1 1 

11 i 
94 
83 
62 
6:2 
53 
43 

2:2 
13 
1 1 
2.1 
30 
1 1 
03 
04 

51 
5 1 
51 
5:1 
42 
3:1 
3:1 

8 SGGötzef>ha(n 
9 SVSlemheim 

10 Sp'/gg Dietesheim II 
11 FC Langen 
12 SSG Langen 
13 SVAnsÖfienbach 
14 Teutonia Hausen 
15 TürK.SVNeij Isenb 
16 KV Mühlheim 
17 SG Rosenhöhe 
18 Gemaa Tempelsee 

1 1 1 
0 2 0 
0 2 0 

0 
0 
1 0 
1 0 

1 
2 
3 
3 

53 
33 
22 
35 
25 
1 1 
1 1 
13 
06 
46 
316 

33 
22 
22 
24 
24 
1 1 
1 1 
13 
04 
06 
06 

Am Mittwoch (24. August, 18 Uhr) 
splefen: TSG Mainlllngon - Ans Offon- 
bach, Spvgg Dietesheim • SV Steinhoim, 
Teutonia Hausen - Kickers-Viktoria Mühl- 
hetm - Donnerstag (25. August. 18 Uhr): 
Alemannia Klein-Auheim - SG Rosenhöhe 

SSG-Kicker enttäuschten 

in Götzenhain ihre Fans 

Nur zwei Tl)rchancen bei 0:3-Niederlage 
l.iiiiKtMi (upp) - Ohne Ch:in(.'(> 

Wiinin die Fußbiillcr der SSC 
I.iiiigcn am dritten SpioltaH dor 
Ht'/irk.sliga Offonbacli. lici der 
•Sc; G()t/cnhain unterlag die 
i'ruppe von Tramer Walter HIo.ss 
mit ():;i. konnte nicht an die gute 
I.ei.stunK vom :i:()-Krfoi}i über 
den Türk. SV Neu-I.senbur>^ an- 
knüpfen. ..K.s war eine ganz 
schwache Vorstelking". .sagte 
SSCI-Spielaü.ssehiilivor.sitzemier 
Wiilfgang Hiller. 

I')ie l.angener erspielten sich 
ini Derby nur zwei Torchancen: 
Zeljko Biuk scheiterte in tli'r 
.'ehnten Minute, als er einen ka- 
pitalen Gützenhainer Alnvehr- 
schnitzer zu unentschlossen ab- 
schloß und SC:C;-Keeper Volker 
Becker vor keine großen Proble- 
me stellte. In der .Schlußphase 
vergab Amir Salihefendic eine 
gute Kopfballchance. Dazwi- 
schen spielte nur eine Mann- 
schaft. unil zwar die SC: C'iötzen- 
hain. Wolfgang Miller: ..Wir wa- 
i'en nicht aggressiv genug und 
haben den Ciötzenhainern im 
Mittelfeld zuviel Platz gelassen." 

Angetrieben vom überragen- 
den Sven Fritzsche kamen die 
CJastgeber zu etlichen Chancen 
und wußten davon drei zu ihren 
(Junsten zu nutzen. Fritzsche (10. 
und 4^. Minute) sowie Mark Bal- 
tru.sch (Hl.) markierten die Göt- 
zenhainer Treffer. Gerrit Beck- 
mann (()(). und 70.) sowie .Jürgen 
Meilinann (7!).) vergaben noch 
..Hundertprozentige" unkonzen- 
Irieit. Bester Spieler der SSG 
Langen war Youngster Ingo 
Schwitzke. 

SSd Langen: Ströbel; Doh- 
men, Hühl, Benz, Schwitzke. 
Heil. Strohal, Hugk. Cyrys. Biuk, 
Salihefendic (Seibüchler, Guzy). 

Die SSG-Ke.sorvc wußte in 
(iötzenhain zu überzeugen und 
gewann mit 5:.'). Die Langener 
Treffer erzielten Sebastian Ga- 
lonska (2), Marcel Starke, David 
Weiht und Hans-Jürgen Lange. 
Die Schlußphase mußten die 
SSG-Akteure in Unterzahl ab- 
solvieren: Starke hatte die Am- 
pelkurte, Alimarante ,,Rot" gese- 
hen. 

99 Club" stand gegen 06er 

auf verlorenem Posten 

Stark ersatzgeschwächt mit 1:3 verloren 
knapi) über das Sprendlinger 
Tor. Im zweiten Abschnitt ging 
der Schie.sser-Truppe Zusehens 
die Luft aus - der FV ()(! Sprend- 
lingen übernahm das Kommando 
und konnte seine spielerische 
Überlegenhi'it in Tore ummün- 
zen. Spielmacher Armando Fer- 
reira (()2. und 7.').) sowie Mitti'l- 
stürmer Volker Heine trafen für 
die Gäste zum letztlich unge- 
fährdeten Sieg. Lediglich Björn 
Meyerhofer verschaffte sich in 
der R.'i. Minute eine Torchance, 
scheiterte jedoch aus 20 Metern 
am glänzenilen Christian Zim- 
mermann im Tor der Ofier. 

Die Sprendlinger Ferreira (links) und Herbert kamen hier Björn Meyerho- 
fer zuvor. Der FCL hielt Im Derby eine Halbzelt mit, hatte Im zweiten Ab- 
schnitt aber nicht mehr viel zu bestellen. Foto: Arnold 

Liingon (app) - Am dritten 
Spieltag der Fußball-Bezirksliga 
(Jffenbach unterlag der FC Lan- 
gen dem FV ()(> Sprendlingen vor 
200 Zuschauej-n im Waldstadion 
Oberlinden mit 1:U. ..Wir haben 
uns wacker ge.schlagen. aber in 
die.ser Besetzung war nicht mehr 
drin", meinte Roland Götz, stell- 
vertretender Vorsitzender des 
,,Clubs". Mit den verletzten Ar- 
thur Rockstein, Stefan Seibel 
und Uwe Grohmann sowie den 
gesperrten Rudi Kolodziej und 
Oliver Frei.sens standen Trainer 
Toni Schiesser fünf Akteure der 
Stammformation nicht zur Ver- 
fügung, die gegen die starken 
Olier nicht zu er.setzen waren. 

Dennoch machten die Langen- 
er den Gästen im ersten Ab- 
schnitt das Leben .schwer - Tor- 
chancen blieben auf beiden Sei- 
ten Mangelware. In der HS. Minu- 
te ging der ..Club" durch Markus 
Grohmann sogar in Führung. 
.Jörg Bauer, einer der auffällig- 
sten Akteure des FCL an diesem 
Nachmittag, zielte in der 42. Mi- 
nute mit einem 2.'j-Meter-Schuß 

FC: Lungen: Schlapp; Basile. 
Müller. .lentsch. Ackermann. Mi- 
chels. Meyerhöfer. Markus Groh- 
mann, Steitz, Bauer. Gieler (Fi- 
.scher). 

Die ..Zweite" des FCL er- 
kämpfte gegen die Ofier ein 1:1 
Für den ..Cluli" war Klaus Wer- 
witzke, dei- Trainer der Reser\'e. 
erfolgreich. Im zweiten Aij- 
schnitt kamen die Sprendlinger 
zum verdienten Au.sgleich. 

Hoff mann's 

Sprühstärke 
400 ml 

WC-frisch 
flüssig 
750 ml je 3:4g 
Carefree 
Slipeinlagen 
64-er je 

ödoT 
Mundwasser 
75 ml je 5:4Sr 

Abtei Carotin 
Hautschutz 
kapseln 42 Stück 

Agfa XRG 100 
Kleinbild- 
farbfilm 
36 Aufnahmen 

SCHLECKER 

preisberühml 

Vizir 

Ultra 
" 'Blend-a-med/ 

Blendax 
Anti- 

Belag 3 
75 ml je 

SCHLECKER -hWllklnson 
Ein starkes 
Team in 
Europa 

Wilkinson Dupio 
Einwegrasierer 

5er 249 

Bebe Creme 

150 ml 

/^feuchtes 
Toilettenpapier 
Nachfüllpack 70 er je 

B 

Renaten F'ssan 
Creme Feuchttucher 

jjjQglSOer Nachfüllpack 
Dr. BestFiex 

5?« 

aÄ Dr. Best Fiex 
Schwingkopf^#9 
Zahnbürsten je wb 
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Wo hcknminl mnn Kiinclrs- 
wcrjpnpiorc? 

Hol Hnnkcn, Sparkas.sen 
und bi'i den I.andc.szfntral- 
banki'n (Haupt- und /,wciK- 
.slc'llcn der Doul.schon Hundc.s- 
bank) 

Wiovicl (leid muH mnn bolm 
Krsterwcrb iinIrKrn? 

Bei Hundcswcrlpapicrcn 
Kritcn .sei nii'dri(4c Slückclun- 
Kcn, daß man auch mit ('incm 
vcrKlcich.swc'isi' kleinen An- 
fanK-skapital „ein.sleiKen" 
kann. Schatzchen, Obligatio- 
nen und umlaufende Anleihen 
haben einen Minde.slnennwert 
von 100 DM, neue Anleihen 
und KinanzierunK.s-Schälze 
von 1 000 DM. Hei Hunde,s- 
.schatzanwei.sunKen wird s et- 
wa.s mehr: Hier sind die Spa- 
rer mit 000 DM oder einem 
Vielfachi-n dabei. 

Kfdculrl das, (lad man in 
eine Bank f>elirn kann, hun- 
dert Mark liinbliltlrrl und ei- 
nen Kundesschatzhrirf dafür 
erwirbt? 

.la. In der Praxis ist das aber 
nicht zu empfehlen. Der Kauf 
von Schatzbriefen ist zwar ge- 
bührenfrei, die VerwaltunH 
von Wertpapieren bei einem 
Kreditinstitut dagegen ein ge- 
bührenpflichtiger Service. 

In welcher Höhe fallen l)e- 
potgehUhren an? 

Normalerweise erhi'ben die 
Banken und .Sparka.s.sen (ie- 
bilhren in Promille des Kurs- 
oder Neimwertes. KUr Mini- 
Depots gelten allerdings Min- 
de.st.sätze, und die schlagen 
überproportional zu Buche. 

Wer zum Beispiel für ,')00 
DM Schatzbriefe kauft und 
dafür im ersten I.aufzeitjahr 
,'>,00 Prozent Zin.sen bekommt, 
also 25 DM, zahlt am Knde des 
Jahres in der Regel Depotge- 
bühren von wenigstens 10 
DM Der Zinsertrag macht 
dann mit l.'i DM noch gerade 
:t,00 Prozent aus. Das bedeu- 
tet, es lohnt sich nicht, für we- 
niger als I OÜO DM Wertpa- 
piere zu halten. 

Kann nuin (iobührcn aus- 
handeln? 

Die CJebührensiUze sind von 
Bank zu Bank unterschied- 
lich. Vergleichen lohnt sich 
immer. Für Anfänger mit ei- 
nem Minikapital (aber nicht 
nur für die.se!) ist es interes- 
sant, den Service des Bundes 
in Anspruch zu nehmen: Die 
Bunde.sschuldenverwaltung in 
Bad Homburg übernimmt die 
Betreuung von Bimdesvvert- 
papieren giatis. 

Was unterscheidet die ein- 
zelnen l'ublikumspapiere? 

Grundsätzlich sind alle Ti- 
tel so ausgestattet, dalJ sich 
damit eine Reihe von Sparzie- 
len ansteuern läHt: Der Anle- 
ger kann unti-r Laufzeiten ab 
wenigen Monaten bis zu zehn 
Jahren wühlen, er kann sich 
für steigende oder gleichblei- 
bende Jahresrenditen, für bör- 
sennotierte oder nicht börsen- 
notierte Papiere entscheiden. 

Wie ist das mit den steigen- 
den Renditen? 

Die gibt es bei den Bundes- 
schatzbriofen, die in zwei Ty- 
pen zu haben .sind: Typ A mit 
sech.sjahrigei- und Typ B mit 
siebenjähriger Laufzeit. Beide 
Typen werden derzeit im er- 
sten Jahr mit 5,00 Prozent ver- 
zinst, im zweiten mit 5,25 Pro- 
zent. im dritten mit 5,50 Pro- 
zent, im vierten mit 5,75 Pro- 
zent, im fünften mit 0,00 Pro- 
zent und im sech.sten bezie- 

• Uberzeugender 
Jongleurakt 

Die Papiere des Finanzministers: 

Was Sparer darüber wissen wollen 

Was versteht man unter dem Begriff „Bundeswertpapiere"? 

hungsweise siebten Jahr 
(Schatzbrief B) mit (),25 Pro- 
zent. 

Die aktuellen Endrenciiten 
betragi'n 5,5!) Prozent für Typ 
A und 5.71 Prozent für Typ B. 

Kinden die Laufzeiten von 
sechs beziehungsweise sieben 
Jahren den Anleger nicht 
reichlich lange? 

Nein. Grundsätzlich immer 
nur ein einziges Jahr. Denn 
das ist das Besondere an den 
Bundesschatzbriefen: Bereits 
nach dem ersten Zinslautjahr 
und dann jederzeit können sie 
problemlos an den Bund 
zurückgegeben werden, und 
zwar jeweils bis zu 10 ÜOO DM 
innerhalb eines Monats. (Bei 
Gemeinschaftsdepots. die un- 
ter den Namen beider Ehe- 
leute geführt werden, gilt die 
doppelte Summe.) Das bedeu- 
tet- Nach einem Jahr ist ein 
Schatzbriefvermögen so ver- 
fügbar wie ein täglich fälliges 
Guthaben. 

Ist es richtig, daß miin in der 
Niedrigzinsphase die Erspar- 
nisse möglichst kurzfristig an- 
legen sollte, um nach der Zins- 
wende schnell umsteigen zu 
können? 

Ausgesprochene Kurzläufer 
hat der Bund natürlich auch. 

Das sind Anleihen der Bundesrepublik Deutschland, 
der Bahn und der Post, des Fonds „Deutsche Einheit", 
des ERP-Sondervermögens, Bundesobligationen, Bun- 
desschatzbrlefe, Finanzierungs-Schätze und Bundes- 
schatzanwelsungen - Publlkumstitel, die als Dauer- 
emissionen Im Ersterwerb täglich oder als Elnmalemls- 
slonen zu vorher angekündigten Terminen zu haben sind. 

Das sind die Finanzierungs- 
Schätze, die es mit einem und 
mit zwei Jahren Laufzeit gibt. 
Die kann man allerdings nicht 
vorzeitig zurückgeben, wohl 
aber auf Dritte übertragen 
oder von einer Bank beleihen 
lassen, wenn man dringend 
Geld braucht. 

Sind die Finnnzierungs- 
SchUtzc so ertrag.sstark wie 
die längerlaufenden Schatz- 
briefe? 

Zur Zeit bringen die ein- 
jährigen Papiere 5,10 Prozent 
Rendite, die zweijährigen 5,00 
Prozent. Wer im voraus weiß, 
daß er sein Geld nur für ein 
oder zwei Jahre anlegen will, 
ist mit Finanzierungs-Schät- 
zen richtig beraten. Der Er- 
trag der einjährigen ist zur 
Zeit höher als bei einem 
Schatzbrief mit vergleichba- 
rer Anlagedauer. 

Wer jedoch mit Schätzen 
und Schätzchen bessere Zins- 
zeiten abwarten will, um dann 
umzusteigen, hat mit Schatz- 
briefen die besseren Karten, 
denn niemand kann sagen, ob 
und wann es eine Zinswende 
gibt: Bei Finanzierungs- 
Schätzen steht man nach ei- 
nem beziehungsweise zwei 
Jahren vor der neuen Anlage- 
entscheidung und kann das 
Pech haben, mit noch niedri- 
geren Zinsen vorlieb nehmen 
zu müssen. Bei Schatzbriefen 
dagegen bestimmt der Anleger 
den Ausstiegstermin selbst: 
Solange sich keine attraktiven 
Alternativen bieten, bleibt er 
seinen Schätzchen treu und 
steigert so immerhin Jahr um 
Jahr seine Zinseinkünfte. 

Finanzierungs-Schätze 
sind Abzinsungspapiere. Was 
heißt das? 

Für Finanzierungs-Schätze 
zahlt man den um die Zinsen 
verminderten Nennbetrag, 
kassiert aber am Ende der 
Laufzeit den vollen Nennwert. 
Zur Zeit sieht das so aus: 

Je 1000 DM Nennwert sind 
bei einer Jahresanlage 951,50 
DM zu zahlen. Die Differenz, 
also 48,50 DM, ist der Zinser- 
trag. Ausgezahlt werden bei 
Fälligkeit dann 1 000 DM. 
Rendite = 5,10 Prozent, 

Mit der Zweijahresanlage 
ist eine Rendite von 5,00 Pro- 
zent zu erreichen, pro 1 000 
DM Nennwert werden 905,20 
DM gezahlt. 

Und welche Bundespapiere 
werden an der Börse gehan- 
delt? 

Bundesanleihen und -Obli- 
gationen sowie Bundesschatz- 
anweisungen, Bundesobliga- 
tionen sind wie Bundesschatz- 
briefe und Finanzierungs- 
Schätze Daueremissionen. 

Das bedeutet, man kann sie 
täglich bei Kreditinstituten 
bekommen. Der Bund gibt sie 
in aufeinanderfolgenden Se- 
rien aus. Eine Serie kommt 
mit festem Zinssatz und fester 
Laufzeit (fünf Jahre) heraus. 
Während der Erstverkaufszeit 
paßt der Bund die Rendite lau- 
fend den Kapitalmarktver- 
hältnissen an, indem er den 

Ausgabekurs hebt oder senkt. 
Die jüngste Bundesobligation 
(Serie 109) hat einen Nominal- 
zins von 5,25 Prozent und ei- 
nen Ausgabekurs von 100,90 
Prozent. Das ergibt einen 
tatsächlichen Jahresertrag 
(Rendite) von 5,03 Prozent. 

Verlangt der Markt einen 
neuen Nominalzins, wird eine 
neue Serie aufgelegt, und die 
alte geht an die Börse, wo sich 
dann der Kaufpreis (Kurs) 
nach Angebot und Nachfrage 
bildet. Je nach Restlaufzeit 
sind gegenwärtig noch bis zu 

mit entsprechenden Kursab- 
schlägen an die Käufer zu 
bringen. Gegenwärtig muß für 
höherverzinsliche Papiere aus 
den vergangenen Janren ein 
Kur.saufschlag gezahlt wer- 
den. Auf diese Weise sorgt der 
Markt dafür, daß der Neuein- 
steiger in etwa die aktuelle 
Rendite bekommt. 

Ein Kursrisiko geht nur der 
Anleger ein, der nicht sicher 
ist, die Laufzeit durchhalten 
zu können, der also eventuell 
vorzeitig verkaufen muß. Hat 
er ein nochverzinstes Papier 
wie zum Beispiel die 9-Pro- 
zent-Bahnanleihe von 1990 zu 
verkaufen, kann er sich über 
einen Kursgewinn von etwa 18 
Prozent freuen. 

Kauft er jetzt dagegen einen 
Sechsprozenter, muß er bei ei- 
nem vorzeitigen Verkauf dann 
einen Kursverlust hinnehmen, 
wenn das Zinsniveau zum 
Verkaufstermin wieder gestie- 
gen ist und sich der Kurs ent- 
sprechend ermäßigt hat. Wer 
seine Papiere über die gesamte 
Laufzeit hält, riskiert nichts: 
Zurückgezahlt wird das Kapi- 
tal immer zu 100 Prozent. 

Anleihen ohne Kursrisiko, 
gibt's die? 

Wen das Auf und Ab der 
Börsenkurse nervös macht, 
kann auf Anleihen mit varia- 
blen Zinsen ausweichen. 
Bund, Bahn und Post bieten 
diese sogenannten „Floater" 
auch an. Bei diesen Papieren 
werden die Zinsen in Viertel- 
jahresabständen den Markt- 
verhältnis.sen angepaßt. Da 
die Rendite auf diese Wei.se 
immer wieder aktuell ist, gibt 
es keine nennenswerten Kurs- 
veränderungen - damit aller- 
dings auch nicht die Chance 
eines Kursgewinns! 

Und wie ist das mit den 
Steuern? 

Der Finanzminister zahlt 
zwar einerseits die Zinsen, 
aber er verlangt andererseits 
vom Anleger auch Steuern, 
denn Zinsen sind steuerpflich- 
tiges Einkommen. Halten sich 
die Kapitaleinkünfte im Rah- 
men der Freibeträge von 6000/ 
12 000 DM + 100 DM bezie- 
hungsweise 200 DM Wer- 
bungskostenpauschale, ist der 
Sparer bereits aus dem 
Schneider, wenn er seiner de- 
potführenden Bank oder 
Sparkasse (gegebenenfalls der 
Bundesschulden Verwaltung) 
einen Freistellungsauftrag 
vorlegt, und zwar spätestens 
einen Monat vor der erwarte- 
ten Zinszahlung. Der 30pro- 
zentige Zinsabschlag unter- 
bleibt dann. Der die Freibe- 
träge übersteigende Zinsan- 
teil ist sofort steuerpflichtig: 
30 Prozent dieser Summe 
überweist das Geldinstitut 
dem Finanzamt. Auch dann ist 

5,10 Prozent Rendite zu errei- 
chen. 

Worin unterscheiden sich 
Anleihen von Obligationen? 

Zunächst in der Laufzeit. 
Anleihen laufen in der Regel 
zehn Jahre. Sie sind im Gegen- 
satz zu den Obligationen Ein- 
malemissionen. Wenn der 
Bund eine Anleihe ausgeben 
will, kündigt er Ausgabezeit- 
punkt, -kurs und Nominalzins 
über die Presse an. Die Erst- 
verkaufsfrist, während der die 
Papiere spesenfrei zu beziehen 
sind, beträgt normalerweise 
drei Tage. Danach kauft und 
verkauft man sie über die 
Börse und zahlt dann dafür 
die üblichen Gebühren. Je 
nach Restlaufzeit sind hier 
noch Papiere mit Renditen bis 
knapp 6,00 Prozent zu haben. 

Welches Kursrisiko geht 
man ein? 

Die Kurse an der Börse bil- 
den sich nach Angebot und 
Nachfrage. Zu Hochzinszeiten 
sind Anleihen mit vergleichs- 
weise niedrigen Zinsen nur 

nichts verloren, wenn der 
PYeistellungsauftrag verges- 
sen wurde: Die zuviel gezahl- 
ten Steuern können mit der 
nächsten Einkommensteuer- 
erklärung geltend gemacht 
werden: In jedem Fall wird der 
einbehaltene Zinsabschlag 
auf die zu zahlende Einkom- 
mensteuer angerechnet. 

Konditionen: Stand 17. 12. 1993 
Wenn Sie Fragen haben... 

Alles über Bundeswert- 
papiere, ob Schätzchen, 
Obligationen, Finanzie- 
rungs-Schätze oder Anlei- 
hen, sagt Ihnen der 

Informationsdienst lür 
Bundeswertpapiere 
Postfach 10 12 50 
60012 Frankfurt/M. 

Telefon 0 69 / 74 7711 
Aktuelle Konditionen 

können Sie rund um die 
Uhr unter der Nummer des 
automatischen Ansage- 
dienstes abrufen. Sie lautet: 
0 69/ 1 97 18. 
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Viele Menschen sammeln 
Briefmarken nebenbei. Wer 
allerdings mehr wissen will, 
systematisch sammeln und 
mit anderen tauschen möchte, 
kann sich an die Briefmar- 
kenvereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkcnsammlervercin 
Babenhausen. Kontaktadres- 
sen: Jean Gramm, Martin-Lu- 
ther-Straße 5, Telefon: 
06073 / 35 13; Jörg Zinganell, 
Amselweg 4, Telefon: 06073 / 
54 97 

Die Briefmarkentauschbör- 
se und der Basar sind alle 
zwei Monate an jedem vierten 
Sonntag von 9.30 bis 12.30 
Uhr im SPD-Parteibüro, 
Fahrstraße 2, Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kontakt- 
adresse: Gerard Houtman, 
Steinstraße 57, Telefon: 
06071 / 22 1 18. 

Tauschtage jeden zweiten 
Dienstag im Monat im Neben- 
raum der ,,Poststube", Henri- 
Dunant-Straßeum 19.30 Uhr, 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammlerver- 
ein Dietzenbach, Reinhards- 
weg 3, 63128 Dietzenbach, 
Vorsitzender Manfred Wrzes- 
niok, Telefon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage im Vereinsraum 
der alten Schule, Darmstädter 
Straße, jeden ersten Sonntag 
im Monat, 10 Uhr. 

Die Jugend tauscht jeden 
zweiten und jeden vierten 
Samstag im Monat, 15 Uhr, 

Dreieich 

Brief markensammler-Ver- 
ein Dreieich, Vorsitzender 
Helmut Britz, Oberwiesenweg 
20, Telefon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Sprendlingen, Fichtestraße 
50, jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat, 19,30 bis 
22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus Höl- 
zinger, Wächtersbacher Stra- 
ße 5, 63505 Langenselbold, 
Telefon: 06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Erlenhal- 
le in Erlensee am Hallen- 
schwimmbad jeden ersten 
Dienstag im Monat, 19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, Vorsit- 
zender Werner Klieber, 63450 
Hanau 1, Katharina-Belgica- 
Straße 1, Telefon: 06181 / 
2 18 08, 

Das Büro des Vereins ist in 
der Eugen-Kaiser-Straße 17b. 
Es ist jeden Mittwoch von 17 
bis 19 Uhr geöffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten und 
dritten Sonntag im Monat, 9 
bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Briefmar- 
kensammler-Schwerpunktes 
Langenselbold: Mitglieder im 
Verein der Briefmarkenfreun- 
de Kinzigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der Frö- 
belschule, Schulgasse in Lan- 
genselbold. Die Jugend trifft 
sich von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Reiner Wyszomirski, 63225 
Langen. Anemonenweg 24, 
Telefon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der Stadthal- 
le, Clubräume 1 und 2, Südli- 
che Ringstraße 77, jeden er- 
sten und dritten Mittwoch im 
Monat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und dritten 
Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde Mühl- 
heim, Vorsitzender Horst 
Lötz, 63165 Mühlheim am 
Main, Ringstraße 6. Telefon: 
06108 / 7 69 41; Post an Bert- 
hold Liegl, 63165 Mühlheim 
am Main, Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Mühlheim. Dietesheimer 
Straße 60. jeden dritten Sonn- 
tag im Monat. 9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Neu-Isenburg, 1. Vorsit- 
zender Joseph Kratzer, Offen- 
bacher Straße 35, 63263 Neu- 
Isenburg, Telefon: 06102 / 
3 62 19. 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Feuerwehrhaus, 
Raum 10, 1. Stock, Neu-Isen- 
burg, Offenbacher Straße 35, 
am zweiten Donnerstag im 
Monat, 19 bis 22 Uhr, und am 
vierten Sonntag im Monat, 
9.30 bis 12LIhr, 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft Phila- 
telie Obertshausen, Vorsit- 
zender Rolf Lochmann, 63179 
Obertshausen, Bürgermei- 
ster-Kämmercr-Straße 12, 
Telefon: 06104 /4 30 66. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Hausen jeden zweiten Sonn- 
tag im Monat ab 9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten Sonntag 
im Monat, 9.30 Uhr, für Ju- 
gendliche und Erwachsene, 
Altes Rathaus, Schloßstraße 
an der Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammlergilde 
Offenbach am Main, Vorsit- 
zender Wolfgang Bubori, Bis- 
marckstraße 37, 63065 Offen- 
bach, Telefon; 069/81 88 93, 

Tauschabende jeden dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 
Uhr, Tauschtage für Erwach- 
sene und Jugendliche jeden 
ersten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. Die Veranstaltun- 
gen sind im Kolpinghaus, 
Luisenstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rödermark, Vorsitzender 
Herbert Ulbrich, Telefon; 
06074 / 97 3 58. 

Tauschtage jeden dritten 
Montag im Monat, 19.30 Uhr, 
evangelisches Gemeindehaus 
Urberach, Wagnerstraße 35. 

Rodgau 

Briefmarkensammlerverein 
Langen, Vorsitzender des 
Vereins und Bundespresse- 
sprecher der Philatelisten 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rodgau-Niedcr-Roden, 
Vorsitzender Albert Jung, 
63110 Rodgau 3, Heusenstam- 
mer Weg 21, Telefon: 06106 / 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 19.30 
Uhr, und jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9,30 Uhr, im 
Sozialzentrum am Puiseaux- 
platz in Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Seli- 
genstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.; 06182/ 
34 65. Geschäftsführer Lutz 
Lang, Mainhausen, Frie- 
densstr. 7, Tel.; 06182 / 
2 42 24. 

Tauschtage jeden letzten 
Sonntag im Monat, 10 Uhr, in 
der TGS-Turnhalle, Gra- 
benstr. 40 und jeden zweiten 
Dienstag im Monat, 20 Uhr, 
im Vereinsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. Stock. 

Frankfurter Philatelisten: 

Treffen in Nordweststadt 

Diskussionsthema: „Hobby für das Jahr 2000"? 

Sonderstempel 

Die Arbeitsgemeinschaft 
Frankfurter Briefmarkensamm- 
ler Vereine lädt aufgeschlossene 
und diskussionsfreudige Samm- 
ler und Sammlerinnen zu ihrem 
7. Frankfurter Philatelie 2000 
ein. Das Generalthema des dies- 
jährigen Forums lautet; Brief- 
marken - Ein Hobby für das Jahr 
2000? 

Nach einer Prognose des PVei- 
zeitforschers Horst W. Opa- 
schewski werden die Menschen 
in Zukunft vor Konzertkassen, 
Museen und Kun.stausstellungen 
..Schlange stehen wie die Nach- 
kriegsgeneration vor Lebensmit- 
telläden". Welchen Stellenwert 
wird unter diesem Aspekt künf- 
tig unser Hobby Philatelie ein- 
nehmen? 

Diesen und weiteren aktuellen 
Furagen zur Belebung der Ver- 
einsarbeit. Gewinnung neuer 
Sammlerinnen, zu den umstrit- 
tenen neuen ,,10er-Kleinbogcn" 
und zur gesamten Ausgabepoli- 
tik der Bundespost etc, wollen 
prominente und erfahrene Per- 
sönlichkeiten aus Philatelie und 
Postdienst beim 7. Frankfurter 
Forum nachgehen. 

Im einzelnen sind dies: 
• Hildegard Langwost, Hanno- 
ver, Vorsitzende des 1. Deut- 
schen Frauen Philatelisten- 
Clubs. 
• Wolfgang Jakubek, Hamburg, 
Briefmarken-Experte und Ver- 

bandsprüfer. 
• Hans-Joachim Junglas, Frank- 
furt a.M., Leiferdes Postamts I. 
• Klaus Richnow, München, 
Chefredakteur der Michel-Kata- 
loge. 
• Konrad Fischer, Schwedt/ 
Oder, Vorstand im Schwedter 
Briefmarkensammlerverein. 

Themen und Referenten ver- 
sprechen lebhafte Ausführungen 
und Diskussionen. Die Moderati- 
on übernimmt Reiner Wyszo- 
mirski, zweiter Vorsitzender der 
AFBV. Die Teilnahmegebühr be- 
trägt 35 Mark und .schließt ein 
Mittagessen mit Kaffee ein. 

Zum Rahmenprogramm des 7. 
Frankfurter Forums gehören ein 
Sonderpostamt, ein Sonderstem- 
pel, die Verleihung des Joachim- 
Frey-Jugend-Förderpreises .so- 
wie eine Briefmarken-Sonder- 
schau ,,1200 Jahre Frankfurt". 
Ferner wird ein Erinnerungsbe- 
leg (Postkarte mit Sondermar- 
kenfrankatur 1200 Jahre Frank- 
furt) vom Veranstalter angebo- 
ten. 

Nähere Informationen zum 7. 
Frankfurter Forum Philatelie 
2000 am 17. September erhalten 
Interessenten gegen Rückporto 
(2 Mark) bei der Geschäftsstelle 
der AFBV, Ilse Griesheimer, 
63225 Langen, Mierendorffstra- 
ße44. 

1. "Tag der Vereinten Nationen" 
(nur 1. September 1994) 

. 1 A I M 7 - 

2. "Tag der Umwelt" 
(nur 2. September 1994) 

vAAINZ j 

3. "Tag der Weltraumfahrt" 
(nur 3. September 1994) 

VAMNZ 1 

150 Jjhre ^ 
Siruwwelpeler ^ 

4. "Tag des Sportes" 
(nur 4. September 1994) 

_ vi MM 7 , . 

EeNAJUBRIA 9i. ^ 

5. "150 Jahre Struwwelpeter" 
(alle Tage) 

6. "Mainzer Privatpost" 
(nur 3. September 1994 

Bei der Jugendbriefmarkenausstellung in Mainz sollen diese Stempel ausgege- 
ben werden. Noch sind nicht alle genehmigt. 

Diskussion bei „Phila-Spätlese" in Mainz 

Vorträge, Stammtischgespräche und Sonderschauen bei der ,,Najubria 1994" 
Bei der zwölften Nationalen 

Briefmarkenausstellung der Ju- 
gend ,,Najubria '94" vom 1. bis 4. 
September 1994 in Mainz wird es 
ein umfangreiches Rahmenpro- 
gramm geben: 

Der Verein für Briefmarken- 
kunde von 1885 Mainz lädt wäh- 
rend der Najubria '94 zur 4. 
Mainzer Phila-Spätlese '94 ein. 
Hinter dieser Spätlese verbirgt 
sich keine Weinprobe in irgend 
einem tiefen Weinkeller, sondern 
ein Mainzer philatelistisches 
Stammtischgespräch zum Thema 
,,Privatpost an Rhein und Main". 
Diese Vortragsveranstaltung ist 
am Samstag, 3. September, um 9 
Uhr, im ,,Zagreb-Saal" der 
Mainzer Rheingoldhalle. 

Mitglieder der Arbeitsgemein- 
schaft Private Postanstalten prä- 

sentierten noch eine Sonder- 
schau zu diesem Themenbereich. 
Auch ein eigener Sonderstempel 
des Vereins für Briefmarkenkun- 
de 1885 Mainz wird auf die 4. 
Mainzer Phila-Spätlese mit dem 
Thema ,,Mainzer Stadtpost" hin- 
weisen. 

Arbeitsgemeinschaften und 
Landesringe der DPhJ stellen 

■ sich vor; Das Najubria'-Team hat 
allen Arbeitsgemeinschaften im 
BDPh angeboten sich während 
der Najubria '94 mit einem Infor- 
mationsstand darzustellen. Von 
diesem Angebot haben die AR- 
GEN Allgemeine Zoologie, 
Astronomie, Computer in der 
Philatelie, DMG, Frankreich, 
Gabriel, Griechenland, IMOS, 
Israel, Italien, Landkarten, Ver- 

messung und Entdeckungsge- 
schichte, Literatur, Theater und 
Märchen, Niederlande, Papier 
und Druck, Polizei, Ring der 
Liechtenstein-Sammler, Türkei, 
Ungarn gebrauch gemacht. 

Die Arge ,,Frankreich" zeigt in 
einem Frankreich-Salon einen 
interessanten Querschnitt aus 
diesem Sammelgebiet. Französi- 
sche und deutsche Aussteller zei- 
gen in 117 Rahmen ihre hochprä- 
mierten Sammlungen. Der Salon 
steht unter der Schirmherrschaft 
des französischen Generalkon- 
suls in Mainz Michel Doucier. 

Die DPhJ wird schon vor und 
während der Najubria mit ihrem 
Briefmarkenauto für die Veran- 
staltung und die Philatelie wer- 
ben. 

N AJ U 
MAINZ 

Sonderbriefmarke ehrt Karl Böhm ™"ill 

Der Dirigent wirkte an allen führenden Konzerthäusem 
Zum hundertsten Geburtstag 

von Professor Dr. Karl Böhm 
ehrt die österreichische Bundes- 
post den Dirigenten mit einer 
Sonderbriefmarke; 

Bevor der am 28. August 1894 
in Graz geborene Karl Böhm die 
Musikerlautbahn ergriff, absol- 
vierte er ein ,,bürgerliches" Stu- 
dium; Im Jahre 1919 promovierte 
er zum Doktor der Rechte, um 
sich solcherart abgesichert sei- 
nem Lebensziel, dem Dirigenten- 
beruf, widmen zu können. Die 
Basis hierfür legte sein Lehrer 
Eusebius von Mandyczewski 
(1857-1929), der als weithin be- 
rühmter Archivar der Gesell- 
schaft der Musikfreunde in Wien 
und gesuchter Pädagoge am 
Konservatorium tätig war und 
der Böhm vor allem mit der Mu- 
sik seines 1897 verstorbenen 
Freundes Johannes Brahms ver- 
traut machte. 

Die erste Station von Böhms 
großer Karriere war seine Hei- 
matstadt; Im Jahre 1920 wurde 
er Kapellmeister am dortigen 
Stadttheater, wechselte aber be- 
reits 1921 an die Staatsoper 
München, wo ihn vor allem Bru- 
no Walter (1876-1962) förderte. 
Sechs Jahre später erhielt Böhm 
erstmals eine ,,Chefposition", 
avancierte er doch zum General- 
musikdirektor in Darmstadt. 
1931 wurde er in gleicher Funk- 
tion nach Hamburg berufen, ehe 
es zu einer ersten Krönung seiner 
Laufbahn kam - der Ernennung 
zum Direktor der Dresdner 
Staatsoper, welcher allerdings 
die Vertreibung des dort seit elf 
Jahren amtierenden Fritz Busch 
(1890-1951) durch die Nazional- 
sozialisten voranging. 

Dresden, die Wirkungsstätte 

Carl Maria von Webers und Ri- 
chard Wagners, war seit Beginn 
des 19. Jahrhundert ein musika- 
lisches Zentrum von Weltgel- 
tung, der Posten des Operndirek- 
tors somit eine ebenso renom- 
mierte wie verantwortungsvolle 
Position, der vor allem Ernst von 
Schuch (1846-1914) in geradezu 
exemplarischer Weise gerecht 
geworden war; Im Laufe seiner 
32jährigen Ära als Direktor wur- 
den mit,,Feuersnot" (1901), „Sa- 
lome" (1905), ,,Elektra" (1909) 
und ,,Der Rosenkavalier" (1911) 
nicht weniger als vier Opern von 
Richard Strauss uraufgeführt 
und somit die Weber- und Wag- 
ner-Tradition um eine neue Di- 
mension erweitert. 

Gestützt auf ein hervorragen- 
des Sängerensemble und ein 
glänzendes Orchester führte 
Karl Böhm, dem Meister bald 
durch persönliche Freundschaft 
verbunden, die Dredner Strauss- 
Pflege zu neuer Höhe, wobei als 
herausragende Ereignisse die 
Uraufführung von ,,Die 
Schweigsame Frau" (1935) und 
der Karl Böhm gewidmeten 
,,Daphne" (1938) anzusehen 
sind. Das besondere Augenmerk 
des Direktors galt femer der 
Pflege von Wagner und vor allen 
vom Mozart, daneben aber auch 
Zeitgenossen wie Rudolf Wag- 
ner-R6geny „Der Günstling" 
1935, Robet Heger ,,Der verloree 
Sohn" 1936 oder Othmar 
Schoeck „Massimill Doni" 1937. 
Ende 1942 verließ er Dresden 
und war von 1943 bis 1945 als 
Direktor der Wiener Staatsoper 
tätig, wobei aufgrund des ,,tota- 
len Krieges" in der Saison 1944/ 
45 keine szenischen Vorstellun- 
gen mehr stattfinden durften und 

der Betrieb sich bis zur Zerstö- 
rung des Hauses durch Flieger- 
bomben (12, März 1945) auf Kon- 
zerte beschränkte, die zumeist 
unter der Leitung Böhms stan- 
den, Nach Ablauf eines von den 
Alliierten verhängten, zweijähri- 
gen Dirigierverbots fungierte der 
Künstler von 1950 bis 1953 als 
musikalischer Leiter der Deut- 
schen Stagione am Teatro Colön 
in Buenos Aires, ehe er 1954 völ- 
lig überraschend anstelle von 
Clemens Krauss erneut die Di- 
rektion der Wiener Staatsoper 
übernahm, deren Wiederaufbau 
inzwischen weitgehend abge- 
schlossen war und die im No- 
vember 1955 mit einer glanzvol- 
len „Fidelio"-Vorstellung unter 
Böhms Leitung wiedereröffnet 
wurde. 

Ab 1955 betätigte sich Karl 
Böhm nur noch als Gastdirigent 
an den bedeutendsten Opern- 
häusern und bei den größten Or- 
chestern der Welt; New York, 
Berlin, München, Bayreuth, Mai- 
land und vor allem die Salzbur- 
ger Festspiele gehörten zu seinen 
wichtigsten Wirkungsstätten. 
Besonderen Stellenwert nahm 
jedoch seine Beziehung zu den 
Wiener Philharmonikern ein. 
„Ich habe Sie geliebt, wie man 
einen Menschen lieben kann", 
bekannte er dem Orchester am 
Ende seines Lebens. 

Redaktion 

Die Briefmarken-Redakti- 
on: Walter Hauck, 64807 Die- 
burg, Minnefeld 4, Telefon: 
06071 / 24 0 97. 

Stadthalle Langen 
In der Stadthallo Langen ist 

am 17. September die zwölfte 
RADE-Auktion. Zur Versteige- 
rung kommen 2 988 Lose aus al- 
len Bereichen der Philatelie für 
jeden Geldbeutel. Die günstig- 
sten Angebote gibt es gegen ,,Ge- 
bot", d. h. ab zehn Mark können 
diese Lose erworben werden 
Schwerpunkt sind wie immer die 
deutschsprachigen Gebiete mit 
allein 1 250 Einzellosen, darun- 
ter sehr viel Material der ehema- 
ligen deutschen Kolonien. So ge- 
langt zum Beispiel eine Spezial- 
sammlung Kiautschou mit über 
100 Losen zur Auflösung. Hier 
gibt es neben seltenen Marken 
auch ein interessantes Stempel- 
Angebot, da Spezialisten auch 
den Entwertungen große Bedeu- 
tung zumessen. Ein Stempel ei- 
ner kleinen Postagentur kann so 
durchaus ein Vielfaches der 
,,normalen" Marke kosten. Aber 
auch weniger entfernte Regionen 
wie das Deutsche Reich, Bund, 
Berlin und DDR sind mit großen 
und kleinen Raritäten gut vertre- 
ten. 

Europa und Übersee sind je 
nach Gebiet unterschiedlich 
stark bestückt. 

Der Sammlungsteil am Nach- 
mittag unifaßt diesmal über 
1 000 Lose. Das Angebot reicht 
von ganzen Kartons mit Marken 
und Briefen ohne jedes Limit bis 
hin zu einer großen Frankreich- ^ 
Sammlung mit einem Ausruf von 
8 000 Mark. 

Die Auktion ist öffentlich und I 
beginnt um 10 Uhr. Interessenten 
können den bebilderten Katalog 
noch anfordern bei; RADE-Auk-' 
tionen, Darmstädter Straße 18, 
63225 Langen, O 06103/ 
2 62 13. 
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von mei- 
nem lieben Mann, Vater, Schwiegervater, Opa, Schwieger- 
sohn, Bruder, Schwager, Onkel, Pate und Cousin 

Ernst Dell 

1918 119.8.1994 

Elfriede Dell geb. Bock 
Dieter L. Meyerhöfer und Frau Gisela geb. Dell 
Björn Meyerhöfer 
Sven Meyerhöfer 
Anna Beck 
und Angehörige 

().'^22r) Langen, Hoinrichstraße 30 

Die lieerdigung findet am Donnerstag, dem 25. August 
1994, um 1Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

Du gute MuIIit bist nicht mehr. 
Drin PUitü in unserem flaiis bleibt leer. 
Du reichst uns nicht mehr Deine Hand, 
zerrissen ist das schone Hund 

Nach einem erfüllten Lehen entschlief unsere liebe Mutter, Schwie- 
germutter, Oma, Schwester, Schwägerin und Tante 

Johanna Margarete Else Cordey 

geb. Schaeffler 
2:$. 11. 1907 21. 8. 19»4 

im Kreis ihrer Familie, 

In stillei Trauer; 
Hans-Peter Cordey 
und Gabriele Wilhelm mit Familie 
Jutta Mayer geh, Cordey mit Familie 
Annemarie Schmitz geb. Schaeffler mit Familie 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Ilügelstraßo 10 

Die Beerdigung ist am Donnerstag, dem 25. August 1994, um 11.00 Uhr 
auf dem Langener Friedhof. 

nie Krintwninfr ist tliis oinzif^c Piiriulios, 
Ulis <U'ni wir nicht vcrlricben wvrdcn können. 

Eduard Kühnel 
• 2«. 12. 190« t 19. 8. 1994 

In stiller Trauer: 
Irmgard Kühnel geb. Watzke 
Irmgard Kolter geb. Kühnel und Gerhard Rotter 
Brigitta Förster geb. Kühnel und Helmut Förster 
Henning und Annika Kotier mit Katja 
Birgit und Josef Giudice mit Michelle 
Astrid und Jürgen Lettmayer mit Lisa 
Alexandra F"örster 
und Angehörige 

(>3225 Langen, Südliche Kingstraße 55 

Die Beisetzung findet am Donnerstag, dem 25. August 1994, um 14.15 
Uhr auf dem PYiedhof in Langen statt. 

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen. 

Nach einem erfüllten Leben entschlief im Alter von 80 Jahren 
mein lieber Mann, guter Vater, Schwiegervater, Opa und Onkel 

Erich Behrens 

In stiller Trauer: 

Wilma Behrens geb. Demuth 
Christa Leski geb. Behrens 
Dieter und Lise Behrens 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Annastraße 31 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 25. August 1994, um 
15.00 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Die Kriminalpolizei rät: 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung ZU Lebzeiten - Umbettungen ■ Särge, Wäsche. Urnen in 
vielen Auslührungen und günstiger Preisgestaltung - Ausführung 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen • Drucksachen - Tele- 
gramme - Blumendekorationen - Grabmalangelegenheiten -alle 
Formalitäten ■ auch Rente - Krankenkasse - Versicherungen 
immer dienstbereit - auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 *7616(00 06103 / 2 29 68 
seit Uber 100 Jahren in Familienbesitz 

Rohr- u. Kanal- 
Relnlgungs- 
Diensl - Neu-Isenburg 

r iiiLNMtt /CJSL,. 

W. WEECKS Wir reinigen für Sie 
• Kanäle Rohr- und Stichleitungen • WC. Bad. Dusche. Küche • Dachfinnen Moderne Kanalkameras 
• Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag • Von namhaften Architekten empfohlen 
Tel. 061 02/37412 
Fu 0(102/2UM U2U Nau-Iunlxirg 

Wissen Icommt nicht von ungefähr, Zeitungsleser wissen mehr! 

Helfen Sie mit, die Chaoten zu stoppen. 

Wir alle müssen bezahlen, was Vandalen 

zerstören oder beschädigen. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. 

Ihre Polizei. 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

"Ich bin dofur... 
... den Sicherheitsgurt auf 
Vorder- und Rücksitzen bei 
allen Fahrten anzulegen. 
Besonders wichtig ist es, daß 
Kinder unter 12 Jahren im 
Auto richtig gesichert werden 
- z.B. durch Kindersitze. 
Und das nicht nur, weil es 
vorgeschrieben ist, sondern 
weil Eltern alles tun sollten, 
um Ihre Kinder zu schützen." 

Itire Berufsgenossenschaft 
und der 
Deulsctie Vorkehrssictierlieitjrat 

'J. R7 
Dach- 

Neu- 4 Umdeckungen 

Jürgen Rinker 
Beda^ngsgesellschaft mbH Nordstraße 42. 63450 Hanau 

Referenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Ertitte Kontaktaufnahme unter Telefon Wixhausen 061S0 / 8 19 70 

STELLENANeEBOTE 

Suclie zuverlässige 

Bürokraft 
vormittags auf 560-Dlk/l-Basis. 
spätere Festeinstellung mög- 
lich. Auskunft erteilt Frau Be- 
naissa, Tel. 06103/7 44 08 
od. 2 20 50 

VEMMffUMEK 
Heusenstamm 

Laden, ca. 57 m2. Tiefgar.. 1490, 
Büro incl. 5 ZKD. DHH, ca. 180 

2-fach Garage. Garten. 2100, 
alle Angebote 7zql. NK/Kt. 

Güntherlmmobilien806104/441 74 
Obertshausen-Einllegerwhg. 

3-ZKB. 2 X Balk.. ca. 90 m2.2-FH. 
sehr ruhige Lage, 1290,- + NK + Kt 
Günther Immobilien 006104 / 4 41 74 

IMMOBIUEN 
TRAUM PENTHOUSE-WOHNUNG 

mit Fernblick in Oberlshausen, 
4-ZKD, ca. 94 m2,28 m2 Dacti- 

terasso, hochmod. EBK, komplett 
neu renoviert, für nur DM 375 000. 
Güntlierlmmoblliena06104 / 441 74 
Itir Traum AtrIum-BUNGALOW In 
Niederroden, ruhige Feldrandlage, 

Wfl. ca. 107 + ca. 81 m^ Nil., 
ca.50m2Terasse,Grdst.ca.271 m^, 

EBK. 3-lacti Garage, 2 Bäder 
exclusiveAusst.,nurDM640 000,- 
Güntt)erlmmoblllena06104 / 441 74 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und Informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter StraOe 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

EQELSBACH: 
Weitere Annamestellen: Schreibwaren-Wilke 
DREIEICHENHAIN: Bahnstraße 57 
Schreibwaren ündner 
Hanaustraße 2-12 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; tür die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr In der Ge- 
schäftsstelle in Langen aulgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Gluckwünsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße ^0 9®t>. Finke 

25 mm hoch, 2spaltig. DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefa me 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Otlenthai. Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müller 
Dreieichenhain. Rarrgasse 

40 mm hoch, Ispaltig, DM 23.-' 
* Preise Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2spaltlg, DM 46.- * 

AMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

EGELSBAC HER NACHRICHTEN - HAINER WOCHENBLATT 

Nr. 68 
98. Jahrgang 

Tel.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 13 
Tel.: 2 10 11 Anzeigen/Vertrieb Freitag, 26. August 1994 

1)3225 Langen, Darmstädter Straße 2ti 
n 4449 B DM 1.20 

Gartenzäune 

unter Strom 
Langen (fm) - Ein zwischen 

Karl-Nahrgang-Straßc und 
Wingertstraße gerissenes 
Starkstromkabel setzte am 
Montagabend mehrere Gar- 
tenzäune unter Hochspan- 
nung und eine kleine Wiesen- 
flache In Brand, Das Kabel 
hatte sich nach Angaben der 
Polizei gelöst, als gegen 18.30 
Uhr ein Blitz in einen Strom- 
mast eingeschlagen war. Ein 
79jähriger Mann wurde 
durch einen Stromschlag ver- 
letzt, als er einen unter Span- 
nung stehenden Zaun be- 
rührte. Er wurde vom Not- 
arzt versorgt und anschlie- 
ßend zur Beobachtung ins 
Dreieich-Krankenhaus ge- 
bracht. 

Die Langener Feuerwehr 
sperrte zunächst gemeinsam 
mit der Polizei die Gefahren- 
stelle großräumig ab. Mit der 
Brandbekämpfung konnten 
die Floriansjünger nicht 
gleich beginnen, weil die 
20 000-Volt-Leitung noch 
nicht abgeschaltet war. Als 
dies eine halbe Stunde später, 
gegen 19 Uhr, geschah, wurde 
die Stromleitung geerdet und 
die Feuerwehrleute machten 
sich ans Löschen. Gegen 
20.15 Uhr hatte die Wehr, die 
mit drei Fahrzeugen und 14 
Helfern ausgerückt war, ihre 
Arbeit beendet. 

Von neuer Sporthalle sollen 

auch die Vereine profitieren 

Gemeinsames Projekt von Stadt und Kreis / Finanzierung unklar 
I.,angen (fm) - Der Kreis Offen- 

bach und die Stadt Langen wollen 
gemeinsam eine Sporthalle an der 
Sonnenblumenschule bauen. 
Landrat und Schulde/.ement Josef 
Lach ist sich mit Bürgermeister 
Dieter Pitthan (beide SPD) grund- 
sätzlich einig, daß eine Halle not- 
wendig ist. Wenn ihm der Kreistag 
grünes Licht gibt, will Lach kon- 
krete Verhandlungen mit der Stadt 
führen. Dabei wird es im wesentli- 
chen um die Finanzierung des Pro- 
jekts gehen. Während Pitthan sich 
ausdrücklich für den Bau einer 
Dreifelder-Halle ausspricht, von 
der auch Vereine und Betriebs- 
sportler profitieren sollen, ist dem 
Ki-eis nur daran gelegen, seiner 
Verpflichtung als Schulträger 
nachzukommen. Er will höchstens 
die Kosten übernehmen, die für ei- 
ne Einfeld-Halle aufgewendet 
werden müßten. 

„Das Interesse an einer größeren 
Halle liegt bei der Stadt, die auch 
den größeren Teil der Kosten zu 
tragen hat", meint Lach. Zudem 
stelle der Kreis das Grundstück 
zur Verfügung. Die Trägerschaft 
für den Bau imd die spätere Unter- 
haltung der Halle soll nach den 
Vorstellungen des Schuldezemen- 
ten die Stadt übernehmen. Im In- 
vestitionsprogramm des Kreises 
sind für 1996 Baukosten für eine 
Einfeld-Halle in Höhe von drei 

Millionen Mark vorgesehen, 
„Durch die Kooperation tnit der 
Stadt will ich davon einen deutli- 
chen Teil einspaix>n", so Lach in 
seiner Eigenschaft als Kämmerer 
des Kreises. 

„Wir wollen eine gioße Halle 
bauen, weil eine solche Einrich- 
tung in Langen schon seit Jahren 
fehlt. Und der Bedarf steigt stetig 
an", erklärt Bürgermeister Dieter 
Pitthan. Ein solches Projekt .sei ei- 
ne langfiistige Investition. Unge- 
achtet der finanziellen Situation 
würde man nach seiner Auffassung 
in diesem Fall bei einer kleinen Lö- 
sung am verkehrten Ende sparen. 
Pitthan rechnet beim Bau einer 
Dreifelder-Halle mit Kosten von 
mindestens sechs Millionen Mark. 
,,Wir werden uns intensiv darum 
bemühen, mit dem Kreis alle not- 
wendigen Vereinbarungen zu tref- 
fen, damit im kommenden Jahr 
konkrete Planungen auf den Tisch 
kommen und die Sporthalle im 
Jahr 1996 gebaut wird", betont der 
Langener Rathauschef. Er gehe 
davon aus, daß der Kreis die vorge- 
sehenen drei Millionen Mark voll 
investiere. Erreichen will er in den 
Verhandlungen auch, daß der 
Kreis für ein Drittel der Unterhal- 
tungskosten geradesteht, denn 
schließlich werde die Halle auch 
von der Schule genutzt. 

Das Stadtparlament hatte sich 

beix>its 1987 dafür ausgesprochen, 
zur Verbe.ssen.mg der Infrastruktur 
im Noixlen der Stadt ein Jugend- 
zontrum, die fünfte Grundschule 
und eben eine Sporthalle zu bauen. 
Es bestand Konsens darüber, daß' 
die Halle nicht nur dem Schul-, 
sondern auch dem Vereinssport 
zugute kommen und beispielsweise 
Handballspiele unter Wettkanipf- 
bedingungen ennöglichen .soll. 
Diese Voraussetzung erfülle nur ei- 
ne sogenannte Dreifelder-Halle 
(sie kann dreifach parallel genutzt 
werden). Auf diesen Wunsch habe 
die Stadt den Kreis während der 
Planung und dem Bau der Sonnen- 
blumenschule nach Pitthans Wor- 
ten immer wieder hingewie.sen. 

Außer für Basketball in der Ge- 
org-Sehring-Halle seien die Bedin- 
gungen beispielsweise für Hand- 
ball, Volleyball oder Badminton in 
Langen imzureichend. Die fehlen- 
den Hallenzeiten könnten gegen- 
wärtig nur dadurch aufgefangen 
werden, daß die Sportvereine be- 
reits nachmittags in örtlichen 
Schultumhallen trainieren. Die 
Schulleitungen erlaubten den Ver 
einen in Ausnahmefällen sogar, 
auch samstags ihre Übung.sstun- 
den zu halten. Eine Praxis, die kei- 
neswegs den Gepflogenheiten in 
den Nachbarstädten entspreche, so 
der Bürgermeister. 

Zwei „Blumenkinder" entdeckte unser Fotograf Andreas Ar- 
nold In der Bahnstraße. Ideen muß man haben, wenn's darum geht, das 
Taschengeld aufzubessern. 

Besucherrekord am Waldsee 

Der Supersommer lockte schon mehr als 360 000 Badegäste an 
über die Bühne gegangen war. 

Im Langener Norden, zwischen Sonnenblumenschule (rechts) und Jugendzentrum, wollen Stadt und Kreis eine 
Sporthalle bauen. Bürgermeister Dieter Pitthan hofft, daß die Planung zügig vorangeht und die Halle 1996 errich- 
tet werden kann. Foto: Arnold 

Langen - Der Supersommer 
hat dem Langener Waldsee einen 
Besucherrekord beschert. Bis 
drei Wochen vor Ende der Bade- 
saison, voraussichtlich am 12, 
September, kamen bereits mehr 
als 360 000 Leute zum Sonnen- 
baden und Schwimmen. Einen 
derart großen Andrang hat es in 
der knapp 25jährigen Geschichte 
des Strandbades noch nie gege- 
ben, Der bisherige Rekord 
stammt aus dem Jahr 1983 und 
liegt bei rund 266 000 Badegä- 
sten. 

Allein in der Woche vom 25. bis 
31. Juli, als Temperaturen von 
weit über 30 Grad an der Tages- 
ordnung waren, wurden an den 
Ufern des Strandbades 66 000 
Menschen gezählt. An Spitzenta- 
geh am Wochenende legten am 
Waldsee etwa 15 000 Sonenn- 
hungrige Badehose, Bikini oder 
auch gar nichts an. Dagegen 
klingt die Zahl von insgesamt 

114 000 Besuchern aus dem ver- 
gangenen Sommer recht beschei- 
den. 

Trotz der vielen Badegäste 
blieben schwere Unfälle zum 
Glück aus. Sicherlich auch ein 
Verdienst der städtischen 
Schwimmeister und der Helfer 
vom Langener Koten Kreuz und 
von der DLRG, die ständig ein 
Auge auf den Badebetrieb haben. 

Unvermeidlich - aber deswe- 
gen nicht weniger ärgerlich - 
scheinen offenbar die Müllberge 
zu sein, die sich rund um die Ost- 
grube auftürmen. Viele, die hier- 
her zum ,,wilden" Baden oder 
Übernachten kommen, finden es 
wohl besonders .schick, wenn an- 
dere hinterher den zurückgelas- 
.senen Dreck wegräumen müssen. 
Ein weiterer negativer Höhe- 
punkt war eine Technoparty, die 
unangemeldet und ohne Geneh- 
migung vor den Toren des Sees 

Auf nur geringe Resonanz Ist 
die Mitte des Sotrimers am 
Strandbad eingeführte Fahrrad- 
bewachung durch ein privates 
Unternehmen gestoßen. Die mei- 
sten Badegäste mit Rad scheuten 
offenbar die Gebühr. Trotzdem 
will der Magistrat diesen Service 
auch Im nächsten Jahr beibehal- 
ten, um den Anreiz, mit dem Rad 
zum Waldsee zu fahren, zu erhö- 
hen. 

Reger Gebrauch gemacht wur- 
de hingegen von der Möglichkeit, 
Im Sommer Ins Langener Hallen- 
bad zu gehen. Dort wurden In 
den Monaten Mal, Juni und Juli 
Insgesamt 37 000 Gäste gezählt. 
Bisher war dort während der P'e- 
rien Immer ge.schlossen. Grund 
für die Ausnahme in diesem Jahr 
ist der Neubau des Freibades, 
das erst zur nächsten Saison sei- 
ne Pforten wieder öffnet. 

13jähriger Radler 

hatte Schutzengel 
Langen - Einen Schutzengel 

hatte ein 13jähriger Radfahrer, 
der am Montagnachmittag mit 
einem Lastwagen zusammen- 
prallte. Der Junge kam bei dem 
Unfall nach ersten Untersu- 
chungen mit einem Knochen- 
bruch und Schürfwunden da- 
von. 

Der 13jährige war rechts ne- 
ben dem Lastwagen von der 
Brückenabfahrt der B 486 in 
Richtung Mörfelden geradelt. 
Wie der Lkw-Fahrer gegenüber 
der Polizei erklärte, habe er 
hier schon mehrmals auswei- 
chen müssen, weil der Junge 
sein Fahrrad offensichtlich 
nicht im Griff hatte und Haken 
schlug. An der Kreuzung vor 
der Tankstelle mußte der 
Brummifahrer halten und ent- 
deckte den Jungen links neben 
sich. Beim Losfahren habe er 
den unsicheren Radier im Auge 
behalten. Der Junge sei dann 
seitlich gegen den Lastwagen 
gefallen und auf die Fahrbahn 
zurückgeschleudert worden. 
Das Fahrrad wurde von dem 
Lkw überrollt. 

Sinnvolles Miteinander Kein Platz für Blumen 
Langen - Die Anpas- 

sung an die Situation 
nach dem Ausscheiden 
aus der Berufstätigkeit 
erleichtem möchte der 
Treffpunkt ,,Sinnvolles 
Miteinander", der in- 
nerhalb des Langener 
Seniorenprogramms am 
Dienstag, 30. August, 
angeboten wird. Mitge- 
bracht werden sollten 
Erfahrungsschätze und 
persönliche Fertigkei- 
ten, Kenntnisse aus Be- 
ruf und Hobby oder 

sonstige Spezialwissen. 
Anmeldung im Rathaus, 
Zimmer 318, Telefon 
203 213, ist erwünscht. 
Zur Infoveranstaltung 
,,Der ältere Mensch als 
Fußgänger" mit der 
Verkehrswacht Offen- 
bach sind alle Langener 
Senioren für Donners- 
tag, 1. September, in 
den Seniorentreffpunkt 
Nordendstraße 45 ein- 
geladen. Beginn ist um 
14.30 Uhr. 

Langen - Mit dem be- 
vorstehenden Umzug 
der Stadtgärtnerei vom 
Gelände des Abwasser- 
verbandes an die Lie- 
bigstraße ist es mit dem 
Züchten von Blumen 
vorbei. Denn auf dem 
neuen Areal, auf dem 
die Stadtgärtnerei bis 
zu einer endgültigen 
Entscheidung über den 
künftigen Standort der 
Einrichtung vorüberge- 
hend verbleiben wird, 
ist dafür kein Platz 

mehr. Ab sofort müssen 
deshalb Vereine bei 
Veranstaltungen in der 
Stadthalle auf den Blu- 
menschmuck durch die 
Stadtgärtnerei verzich- 
ten und sich bei Bedarf 
ihre Sträuße und Kran- 
ze selber besorgen, Bur- 
germeister Pitthan bat 
dafür um Verständnis, 
zumal die bisher gängi- 
ge Praxis erhebliche 
Kosten, alleine durch 
Überstunden, verur- 
sacht habe. 

Ungebetene Gäste auf dem Friedhof 

Magistrat: Hunde und andere Tiere haben dort nichts zu suchen 
Langen - Nach den Kanin- 

chen stellen sich in jüngster 
Zeit auf dem Langener Fried- 
hof schon wieder ungebetene 
Gäste ein. Wie der Magistrat 
mitteilte, tauchen immer wie- 
der Hunde zwischen den Grä- 
bern auf. Sogar bei Bestattun- 
gen hätten unangeleinte Vier- 

beiner der größeren Art bereits 
für Unruhe unter den Trauer- 
gästen gesorgt. Nach Angaben 
des Magistrats ist es grund- 
sätzlich verboten, Tiere auf 
den Friedhof mitzunehmen. 
Daran müßten sich auch Spa- 
ziergänger halten, die beim 
Gassigehen mit dem Hund eine 

Abkürzung über den Friedhof 
nehmen wollen. Selbst wenn 
der Hund an der Leine geführt 
wird, ist das laut Friedhofsord- 
nung nicht erlaubt. Denn Hun- 
de könnten die Friedhofsruhe 
stören und verrichten mögli- 
cherweise ihr Geschäft auf ei- 
nem Grab. 
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Mehr als 45 Jahre war Günter Knöß bei den Langener Stadtwer- 
ken beschäftigt. Am Mittwochabend wurde er von Stadtwerke-Direktor 
Norbert Breidenbach In den Ruhestand verabschiedet. Knöß hatte am 2. 
Mal 1949 als Elektromonteur bei den Stadtwerken begonnen und war seit 
dieser Zelt in der Elektrowerkstatt tätig gewesen. Breidenbach dankte 
dem angehenden Pensionär für dessen Zuverlässigkeit und Pflichtbe- 
wußtsein und überreichte Ihm als Abschiedspräsent eine Goldmünze. 

Foto: Arnold 

Buntes Treiben im Herzen der Stadt 

4. September: Sonderangebote, Informationen und jede Menge Unterhaltung 
Kiuikcii (rt) - Nur noch cmc 

Woche Kcht in.s I,;mfl. I)i.s um 
Sonntag. 4 .ScpU-mlicr. da.s ^ro- 
ßi" StralJonfc.st mit i'incm vit- 
kaufsoffcnen Sonntag .steigt. 
Crlcich vior Straßen sintl Schau- 
platz clic.sc.s Sp(>ktal<i'l.s, da.s im 
vciHangcncn .lahr erstmals als 
..Langener Markt" durchgcfuhrl 
wurde und auf ein sehr großes 
Kcho bei der HevolkerunK stieß. 
Ks he^innt im Osten in der Was- 
sergasse. die als ..Kinkaufsslra- 
ße im Her/en der Altstadt" ihre 
CJeschäftsleute mit Sonderak- 
tionen auf den I'lan ruft, setzt 
sich fort in der unteren Hhein- 
straße, wo wieder eine rege C'.a- 
stronomie im Freien zu erwarten 
ist. (iroße Aktionen sind auch 
wieder auf dem Lutherplatz zu 
finden, der seit jeher ein Mittel- 
punkt der Stadt ist. Hann geht es 
in die Hahpstraße, die bis hin 
zum Keßlerplatz an diesem 
Sonntag nicht nur ihre zahlrei- 
chen C'ieschiifte und Kinkaufs- 
möglichkeiten prilsentiert, son- 
dern zusätzlich eine große Zahl 
von Buden und Stünden zu bie- 

ten hat, an denen man kaufen, 
sich belustigen oder sich Infor- 
mationen holen kann. 

Nicht nur der Kinzelhandel ist 
an diesem .Straßenfost aktiv be- 
teiligt. sondern auch viele Lan- 
gener Vereine. Organisationen 
und Ciruppen. die allesamt In- 
teressantes zu bieten haben. Al- 
lein an 40 Stellen kann man sich 
starken und erfrischen, wobei 
das kulinarische Angebot sehr 
umfangreich ist, SUßes und Def- 
tiges bis hin zu Kxotischem auf 
der Karte stehen hat 

Das Str.ißenfest beginnt be- 
reits um 11 Uhr, die offizielle 
Krbffnung und damit der Heginn 
des verkaufsoffenen Sonntags 
ist um 1,'t Uhr. Zum offiziellen 
Start werden bereits um Iii Uhr 
vor dem Eingang (ler Ludwig- 
Krk-Schule in der Uahnstraße 
der Vorsitzende des veranstal- 
tenden C'iewerbevereins Langen, 
Wolfgang Steitz, Staatssekretilr 
Matthias Kurth vom Hessischen 
Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Technologie und Kuro- 
paangelegenheiten sowie Bür- 

germeister Dieter I'itthan für die 
Stadt Langen sprechen 

Dann hallen die runtl Uif) An- 
bieter. Geschäfte und Vereine 
das Sagen. E.s sind rund ein 
Viertel mehr Teilnehmer als im 
vergangenen Jahr beim ersten 
Langener Markt, und man rech- 
net in diesem Jahr auch mit 
mehr Besuchern als bei der Pre- 
miere. Jedenfalls sind alle auf 
einen großen Besucherstrom ge- 
nistet. 

Die Straßen innerhalb des 
Kestgeliindes sind am Sonntag 
ab H Uhr für <lcn gesamten 
Kraftfahrzeugverkehr gesperrt. 
Ks wird deshalb empfohlen, 
;4anz auf einen Besuch mit dem 
Auto zu verzichten oder dieses 
auf einem Parkplatz entfernt 
vom Geschehen abzustellen. 
Zwar sind in unmittelbarer Nä- 
he des Kestgelündes Parkplätze 
vorhanden, doch erfahrungsge- 
mäß wertlen diese recht bald lie- 
setzt sein. 

Knde des verkaufsoffenen 
Sonntags ist um IH Uhr. Zu die- 
sem Zeitpunkt schließen die Ge- 

schäfte ihre Türen, währenil dn.s 
Treiben auf den Straßen noch ei- 
ne halbe Stunde länger dauert 
Dann besteht noch die Möglich- 
keit, die Langener Kerb zu besu- 
chen. die diesmal auf dem Jahn- 
platz hinter der Post stattfindet 
und ebenfalls einiges zu bieten 
hat. Um 19 Uhr wird dort der 
..Gickelschmiß" durchgeführt, 
ein alter Kerbbrauch, (ler groß 
und klein interessieren durfte 
Daneben fehlen natürlich Ka- 
russells und Buden nicht, es ist 
alles vorhanden, was man von 
einer Kerb erwaitet. Die Kerb 
beginnt bereits am Samstag, :t 
September, um If) Uhr mit eini- 
gen Kerbtraditionen, einem 
Kaffeenachniittag und buntem 
Treiben Am Samstagal'cnd 
kann man sich auf dem Kerb- 
platz irische Kolklore anhören, 
und am Sonntagvormittag um 
11 Uhr steigt die Kerb-Olympin- 
ile. Am Montag ab 14 Uhr ist ein 
großes Kinderfest, und am 
Aliend endet ilas Kerbtreiben 
mit der Verbrennung der Kerb- 
bobb. 

- Anzalga - 
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GÜNSTIG 

Wir gratulieren 

Wer beherbergt 

Musiker aus 

Oberschlesien? 
Langen - Kine Keuerwehrka|)el- 

le aus dem oberschlesischen Ma- 
lapane-Altschodnia ist dem- 
nächst in Langen zu Gast. Die 
Musiker spielen gemeinsam mit 
dem TV-Blasorchester bei den 
Langener Hrandschutztagen. Den 
Kontakt hatte der Vorsitzende der 
oberschlesi.schen Lanilsmann- 
•schaft Langen, Georg E'anitz, ge- 
knüpft. 

Die knapp 4()köpfige Ciruppe 
trifft am I'"reitag, I). September, in 
Langen ein und bleibt bis Sonn- 
tag, I I. September. Für mehr als 
die Hälfte der Besucher wird noch 
<'ine Unterkunft gesucht. Georg 
Panitz appelliert deshalb an die 
oberschlesischen Landsleute in 
Langen, ein Quartier zur Verfü- 
gung zu stellen. Wer helfen möch- 
te, kann sich mit ihm unter der'R-- 
lefonnuinmer HO )!,') in Verbin- 
dung setzen. Auch Spenden sind 
willkommen, um eine Unterbrin- 
gung im I lotel zu ermöglichen. 

Postgewerkschaft 

hat Versammlung 
Langen - Die Betriebsver- 

waltung Dreieich der Deut- 
schen l'ostgewerkschaft lädt 
ihre Mitglieder zur Jahres- 
hauptversammlung ein. Sie 
findet am Mittwoch, 7. Septem- 
ber, um 1!).:!() Uhr im Klubhaus 
der SSCi Langen (An der rech- 
ten Wiese) statt. Auf der Tages- 
ordnung steht unter anderem 
die Neuwahl des Vorsitzenden. 
Außerdem werden Jubilare ge- 
eh rt. 

Konzert für guten Zweck 

„Westfälische Nachtigallen" sind in der Stadthalle zu Gast 
Langen - Auf Einladung 

des Langener Körderer-Ver- 
eins für bi-hinderte Kinder 
singen am Kreitag, 2. Sep- 
tember, die ,,Westfälischen 
Nachtigallen" in der Stadt- 
halle. Beginn des Wohltätig- 
keilskonzerts ist um 20 Uhr. 
Mit dem Erlös werden Krei- 
zeiten und andere Aktionen 
für behinderte Kinder finan- 
ziert. 

Die Westfälischen Nacht- 
igallen können auf eine jahr- 
zehntelange Tradition zu- 
rückblicken. Seit der Grün- 
dung im .lahre l!)4() haben 

zirka 4 000 Ahlerinnen im 
Verein musiziert 07 junge 
Damen bilden derzeit den 
Ilauptchor, hinzu kommen (i2 
Kinder im Alter bis zu elf 
.lahren, die im Vorchor sin- 
gen. 

Bei clem Konzert in Langen 
wollen 4.') Mädchen den Besu- 
chern einen unterhaltsamen 
Abend bereiten. Bei der Lie- 
dauswahl achtet der musika- 
lische Leiter Heiner Jenkel 
auf eine ausgewogene Mi- 
schung aus Schlager, Pop und 
Volksmusik. Ob ,,Sag mir wo 

die Blumen sind", ,,Congra- 
tulations" oder ,,Das Wand- 
ern ist des Müllers Lust", das 
Kepertoire der Westfälischen 
Nachtigallen kennt kaum 
Cirenzen. 

Kintrittskarten zum Preis 
von 15 Mark sind im Kauf- 
haus Bach (Kahrgasse), beim 
Vorsitzenden des Förderer- 
Vereins, Kdgar Schöppner 
(CJoethestraße 2r), Telefon 
2 95 02) und iler stellvertre- 
tenden Vorsitzenden Renate 
Lorke (Hügelstraße 15, 
2 56 07) zu haben. 

Yoga-Kursus im 

Pfarrzentrum 

Langen - Die katholische Er- 
wachsenenbildung in Langen 
bietet von der kommenden Wo- 
che an einen neuen Yoga-Kurs- 
us an. Atem- und Kntspan- 
nungstechniken sowie Medita- 
tion sind Inhalte des Kurses, 
der am Freitag, 2. September, 
um 9.45 Uhr im Pfarrzentrum 
von St. Albertus Magnus be- 
ginnt unil sich über zwölf Wo- 
chen erstreckt. Der Unterricht 
findet jeweils freitags statt. 

Die Teilnuhmegebühr beträgt 
100 Mark. Anmeldungen 
nimmt die Leiterin des Kurses. 
Ingrid Klötzer, unter der Tele- 
fonnummer 7 Uli 20 entgegen, 
Sie erteilt auch nähere Aus- 
künfte. 

Schnupperabend 

im Squaredance 
Langen - Der Langener S(|ua- 

redanceclub ..Twirling Bats" 
lädt zu einem Schnupperabend 
ein. Die Mitglieder tanzen am 
Donnerstag, 1. September, ab 20 
Uhr in (ler Gaststätte ,,Zum 
Lämmchen". Wer sich für den 
amerikanischen Volkstanz inter- 
essiert und die ersten Schritte 
wagen möchte, ist willkommen. 

Mütterberatung 

am 8. September 
Langen - Die nächste Mütter- 

beratung in Langen findet am 
Donnerstag, 8. Se|>tember, von 
14 bis 15 Uhr im Seniorentreff 
Nordendstraße 45 statt. 

An der Bergstraße unterwegs 

Langener Naturfreunde wanderten in Weinheim und Umgebung 
Langen - Am vergangenen 

Sonntag trafen sich die Langener 
Naturfreunde zu einer Wande- 
rung bei Weinheim. Während die 
Stadt selbst auch vieles an Se- 
henswertem zu bieten hat, führte 
der Weg der Naturfreunde zu- 
nächst hinauf zur Wachenburg, 
etwa 210 Meter über Weinheim 
gelegen. 

Bei der Wachenburg handelt es 
sich nicht um eine Anlage aus der 
,,alten Rittei-zoit", vielmehr ist 
sie der ,,Teenager" unter den 
Odenwaldburgen. 

Sie wurde erst kurz vor dem 
Ersten Weltkrieg von dem Stu- 
denti.schen Korps der Techni- 

schen Hochschulen errichtet. Die 
Innenräume der Burg sind für 
den Publikumsverkehr nicht zu- 
gänglich. 

Von den Außenanlagen aber 
hat man einen ausgezeichneten 
Fernblick über Weinheim hin- 
weg in die Rheinebene und die 
Pfalz. 

Nach dem Mittagessen ging es 
dann bergab zur 100 Meter tiefer 
gelegenen Burg Windeck. Diese 
Burg ist ,,etwas" älter. Ihre An- 
fänge gehen auf das zwölfte 
Jahrhundert zurück. 

Übrig ist nur noch eine Ruine, 
denn die Burg wurde im .'iOjähri- 
gen Krieg und bei der Pfalzver- 

wüstung durch Melac im 17. 
Jahrhundert stark in Mitleiden- 
schaft gezogen. 

Der Rest diente den Weinhei- 
mer Bürgern als Steinbruch. Ihr 
Bergfried ist aber noch begehbar. 
Auch von hier eröffnet sich eine 
schöne Aussicht auf Weinheim. 

Zurück in der Stadt lud die 
Fußgängerzone um den Markt- 
platz mit seinen schattigen Bäu- 
men zum Bummeln und Verwei- 
len ein. 

Der Sonnentag, die Straßenlo- 
kale und die sommerlich geklei- 
deten Menschen gaben der gan- 
zen Szenerie ein südländisches 
Flair. 

Petrusgemeinde: 

Gottesdienst 

zur Einschulung 
Langen - Zu einem Gottes- 

dienst zum ersten Schultag 
lädt die evangelische Pe- 
trusgemeinde die Abc- 
Schützen der Ludwig-Erk- 
Schule und der Sonnenblu- 
menschule ein. Vor dem 
Schulbeginn am Mittwoch, 
31. August, treffen sich alle 
Erstkläßler mit ihren Eltern, 
Freunden, Verwandten und 
Bekannten um 9 Uhr zum 
Einschulungsgottesdienst 
im Gemeindehaus in der 
Bahnstraße 46. 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Poslslucken, 
liegt ein Prospekt der Hessischen Lotterie 
Treuhand bei. auf den wir hiermit hinwei- 
sen 
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Jahrgang 1921/22 
Lungen - Am Mittwoch. Hl. 

Augusl, treffen wir uns bei Mari- 
anne Stellmacher im Garten. Wer 
laufen möchte, soll sich um l.'t.IiO 
Uhr am Krone-Mochhaus einfin- 
den. Weitere Auskünfte erteilt 
Marianne Stellmacher unter der 
Telefonnummer 2 :i7 !I4. 

FDP lädt zum 

Sommerfest ein 
Langen - Der FDP-Ortsverein 

feiert am heutigen Freitag, 26., 
ab 19 Uhr ein Sommerfest im 
Schützenhaus (Einzelheck- 
schneise). Mit dabei ist an diesem 
Abend auch eine Gruppe aus 
Langen im Kreis Neuruppin 
(Brandenburg). Die „Langener 
Begegnung" erlebt bereits ihre 
fünfte Auflage. Für reichlich Ge- 
sprächsstoff ist also, neben Ge- 
grilltem und Getränken, eben- 
falls gesorgt. 

Ein Schritt zum kommunalen Wahlrecht 

Kreistagsfraktion der SPD strebt Bildung eines Kreis-Ausländerbeirats an 

(xtrQouslosung lur 3S. VA '94 

10 X 320 Roadster 
100 xC 200 
Mercedes 

DIE MILLIONENSPIELI 

LOTToffllOTO 
Annohmefdllufl für 

Miltwoth-Splele: Dlenitag, 30.8.94 
für oll< Somlag-SpMc Fidlog, 2.9.94 

Langen - Übereinstimmung in 
allen wesentlichen Sachfragen 
zur Bildung eines Kreis-Auslan- 
derbeirates wurde nach den 
Worten von Helga Hildebrandt, 
Vorsitzende der SPD-Kreistags- 
fraktion, nach einem Gespräch 
mit Vertretern der örtlichen Aus- 
länderbeiräte in Langen erzielt. 

,,Der Zusammenschluß der 
kommunalen Ausländerbeiräte 
wird von uns als demokratisch 
legitimierte Vertretung der Aus- 
länder im Kreis Offenbach ange- 
sehen", be.schreibt die SPD- 
Fraktionschefin die grundsätzli- 
che Haltung ihrer Fraktion. 
Nach ihrer Aussage muß jetzt der 
institutionelle Rahmen für die 
Arbeit eines Kreis-Ausländer- 
beirates geschaffen werden. In 
Form einer Satzung, die durch 
den Kreistag beschlossen werden 
muß, sollen die Rechte der Ver- 
treter der Ausländer festge- 
schrieben werden. „Für uns ist 
dies nur ein Zwischenschritt hin 
zu einem kommunalen Wahl- 
recht für hier lebende Auslän- 
der", erläuterte die Kreistagspo- 
litikerin weiter. 

Die SPD-Fraktion im Kreistag 
strebt für den Kreis-Ausländer- 
beirat ein Mitspracherecht in al- 
len Fragen an, die hier lebende 
Ausländer betreffen. Eckpunkte 

werden das Rederecht in den 
Gremien des Kreises, die verwal- 
tungsmäßige Sicherung der Ar- 
beit des Beirates und die Schaf- 

fung einer Geschäftsstelle des 
Beirates sein. Die Sozialdemo- 
kraten hoffen, daß ihr Koali- 
tionspartner CDU das Vorhaben 

unterstützt und bereits im Okto- 
ber die Satzung zur Bildung ei- 
nes Kreis-Ausländerbeirats ver- 
abschiedet werden kann. 

Vertreter der Ausländerbeiräte und Mitglieder der SPD-Kreistagefraktlon erzielten t>ei dem Gespräch Im Langen- 
er Rathaus weitgehend Einigkeit über die Bildung eines Kreis-Ausländert)eirats. Foto: p 
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I " 
RUND UM DEN 
VifliTdhrcnbntanra 

Fieber grassiert 

ifm] - Deutschland ist im 
Rausch, in der Republik gras- 
siert das l.ottofieber. Seit sich 
der Jackpot Woche für Woche 
um weitere Millionen füllt, 
können sich die Annahmestel- 
len vor Tippem kaum noch ret- 
ten. Alle träumen vom Volltref- 
fer, der einen an diesem Sams- 
tag /um 2Hfachen Millionär 
machen kann. Vorausgesetzt, 
man hat als einziger den rich- 
tigen Riecher gehabt. Nicht so 
wie die beiden l'ipper aus 
Leipzig und Hannover am ver- 
gangenen Wochenende, die 
sich doch tatsächlich, wie es ei- 
ne Presseagentur formulierte, 
mit je 7,S Millionen Mark „zu- 
friedengeben mußten 

Finanzielle Unabhängigkeit, 
ei.'i Haus im Grünen, um die 
Welt reisen, weniger arbeiten; 
Wohl keiner, der nicht mal da- 
von träumt. Da mutet es schon 
seltsam an, dafi es auch noch 
Leute gibt, die keinen Tipp- 
schein ausfüllen. Vielleicht, um 
einer möglichen Enttäuschung 
vorzubeugen: Wäre es doch 
wahrhaft tragisch, sich den 
Jackpot teilen zu müssen, meint 
Ihr Tobias 

Am Mittwoch beginn 

viele der Emst des Lc 

Abc-Schützen sind vorbereitet - die Autofah 
Langen (thone) - Am kommen- 

den Mittwoch, 31. August ist es 
wieder soweit: Die Abc-Schüt- 
zen machen sich auf den Weg 
zum Krnst des Lebens, wie es so 
schön heißt An die.sem Tag wer- 
den in Langen fast 400 Mädchen 
und .hingen eingeschult Mit gro- 
ßen Scliultüten unterm Arm, 
prall gefüllt mit Mal- unil 
Schreibutensilien, meist nicht 
ohne die ein oder andere Süßig- 
keit und mit Sicherheit ziemlich 
aufgeregt, geht's in einen neuen 
Lebensabschnitt. Mit Spannung 
erwarten aber nicht nur die Kids 
den großen Tag, sondern in glei- 
chem Maße die Lehrerinnen untl 
Lehrer der fünf Langener 
Grundschulen. Sie haben sich 
gut vorbereitet. Veranstaltungen 
wie Elternabende, Vorstellungen 
der Klassenlehrerinnen und eine 
Liste der Mitschüler machen den 
Anfang leichter. ,,Wir haben 
.schon im Mai die erste Infover- 
anstaltung gemacht und Kon- 
takte zu den Kindergärten aufge- 
nommen. Die Kitern wissen Be- 
scheid, die Kinder kennen ihre 
Lehrerin und die Mitschüler. Für 
den ersten Schultag haben wir 
außenlem ein kleines Begrü- 
ßungsfest organisiert, an dem die 
Kincler der vierten Klassen den 
Neuen ein Theaterstück vcn'spie- 

len", so Wulfhild Schwietzer, 
Rektorin der Albert-.Sehweitzer- 
Schule. Für du- Kitern stehe 
wahrend den ("islen Schulstun- 
den ihrer Spnißlinge Kaffee und 
Kuchen bereit Auch in den an- 
deren Schulen werden dii" Kin- 
der auf ähnliche Weise empfan- 
gen. Man versucht, den Ni"ube- 
giiui so einfach unil spielerisch 
wie möglich zu gestalten. 

Kin leidiges Thema ist und 
bleibt allerdings die .Schulweg- 
problematik, und spielerisch ist 
hier kaum Frfolg zu erzielen. Im- 
mer wieder passieren Unfiille auf 
dem Weg zu den .Schulen. Vorbe- 
reitet hat man sich auch in die- 
sem Punkt. In /usammenarbeit 
mit der örtlichen Polizeidienst- 
stelle wurden Schulwege ge- 
plant. Die Kinder werden von 
Beamten der Dienststelle an vi-r- 
•schiedenen Ortsterminen auf (ie- 
fahren hingewiesen und bekom- 
men die sicherste Route zur 
Schule erklärt. ,,Wir versuchen, 
für die Kinder den besten Weg 
herauszusuchen, zeigen ihnen, 
wo und vor allem wie sie am be- 
sten über die Straße gehen kön- 
nen", erklärt Norbert Knapp, 
stellvertretender Dienststellen- 
leiter der Polizeistalion Langen. 
Außerdem wird die Polizi-i mit 

Olt kommen Kinder hinter parkenden Autos hervor, um die Straße zu überqueren. Der ADAC appellleit zum 
Schulantang an die Autofahrer, In der Umgebung von Schulen besonders vorsichtig und stets bremsbereit zu 
sein. Foto p 
Fußstreifen in den ersten Tagen ampeln. Man werde jeden Kr- die Kinder selbst ihren Ap))ell an 
auf den Schulwegen präsent sein, wacb.senen, der es ,,zu eilig hat , ,ij,, Aulofahri'i. Schul.infiiiiger 
um vermeintliche .Schwachstel- sind Verkebrsanfanger und so ist 

r . l)ii(ltujiKlU)ii jwihnt'rksaiii mki- . , , . ,,, , ... len der Strecken aufzuspüren. Hien, heißt es'seitens der Polizei, Mi den nach.slen Wochen erhoble 
Dahi'i hiil)on sii» natürlifluMii 1)1»- Nai'hdnii'klii'li riclitm lichrcr. Vnrsiclil iiiul Kurksichliiahiut' 
sontlori's auf - KIIimii, Polizri und iiiclU /iilcl/l 

Gelbe Mützen für die Neuen Mit gutem Beispiel vorangehen 

ADAC mit wichtigen Tips für die Eltern der Schulanfänger Sparkasse Langen-Seligenstadt startet Aktion zum Schulbeginn 

Kitern von Abc-.Schützen 
sollten frühzeitig mit ihren 
Sprößlingen den Weg zur Schule 
trainieren. Inunerhin .seien die 
Kinder meist das erste Mal im 
Straßenverkehr auf sich alleine 
gestellt. Vor allem sollte zu den 
Zeiten geübt werden, zu denen 
die Kinder später auch unter- 
wegs sind. Dabei muß der kürze- 
ste Weg nicht immer der sicher- 
ste sein 

Wichtig ist, daß das Kind 
über längere Zeit auf dem Schul- 
weg begleitet wird. Elt(M n sollten 
mit gutem Beispiel vorangehen 
und nicht mit Lob sparen, wenn 
sich das Kind vorbildlich ver- 
hält. Angstinachen vor den (ge- 
fahren de.s Straßenverkehrs 
bringt nichts. 

fänger". Wie immer werdi'n 
pünktlich zur Kinschulung die 
gelben Mützen verteilt, die ilie 
Kids im Straßenverkehr aufset- 
zen können, um von den Auto- 
fahrern besser gesehen zu wer- 
den. Die traurigen Statistiken 
der letzten .lahre zeigen, wie not- 
wendig .solche Aktionen sind. .So 
werden in der Pressemitteilung 
der Sparkas.se Zahlen der Deut- 
schen Verkehrswacht (DVW) 
aufgeschlüsselt, die eine ei- 
schreckende Bilanz zeigen. Al- 
lein im vergangenen ,Iahr wurden 
auf deutschen Straßen mehr als 
Til 000 Kids bis zu 1 f) .lahren Op- 
fer von Verkehrsunfällen. Uber 
500 Unfälle verliefen tödlich. Im 
Krei.sgebiet Offenbach verun- 
glückten IHOli fast:) ItOO Kinder. 

Mit der Aktion ,,.Schulanfän- 
ger = Verkehrsanfänger" soll nun 
ein möglichst hoher Aufmerk- 
samkeit.sgrad erzeugt werden, 
damit gerade ilie am meisten ge- 
fährdeten Gruntlschüler bes.ser 
geschützt werden. Hierzu wer- 
den nicht nur in Zusammenar- 
beit mit der Landesverkehrs- 
wacht Offenbach die obligatori- 
schen Schildmützen für die Abc- 
Schützen verteilt, .sondern au- 
ßerdem auch Transparente und 
Plakate angebracht. 

Langen - Der ADAC" richtet 
sich in einer Broschüre mit Tips 
und Ratschlägen insbesondere 
an die Kitern der Schulanfänger: 

heitsreflektoren verfügt, daß die beweglichen Teile fest angi'- 
Bremsen funktionieren und alle schraubt sind. 

Keinesfalls sollten Kitern ih- 
re Kinder mit dem Fahrrad zur 
Schule schicken. Auch scheinbar 
sichere Fahrer sind im dichten 
Berufsverkehr meist übel fordert. 
Wenn das Kind allerdings doch 
mit dem Rad unterwegs ist, sollte 
darauf geachtet werden, daß das 
Bike über die nötigen Sicher- 

Kinder können die Geschwindigkeiten von Autos meist noch nicht sicher 
einschätzen. Im Straßenverkehr sind Kinder Im Schulanfangsaiter mit 
dem Fahrrad überfordert. Folo p 

Lungen - Die Sparkasse Lan- diesem .lahr wieder die Aktion 
gen-Seligenstadt startet auch in ,,Schulanfänger = Verkehrsan- 

Im Rahmen der Aktion „Schulanfänger = Verkehrsanfänger" werden auch 
In diesem Jahr von der Sparkasse Langen-Seligenstadt gelbe Mützen ver- 
teilt. Foto: p 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe (ohne Poslsiücke) 
liegt ein Prospekt der Pa Warncke-El»- 
krem, Farnw^ 77, Langen, bei, aul den 
wir hiermil hinweisen 

Flohmarkt der 

Stadtbücherei 
Langen - Am Samstag, 10. 

September, findet der diesjäh- 
rige Bücher-Flohmarkt der 
Langener Stadtbücherei statt. 
Von 13 bis 16 Uhr haben Leser- 
atten Gelegenheit, sich im 
Stadthallenbereich mit Lektü- 
re eindecken. Das Angebot ist 
diesmal besonders groß. Die 
Stadtbücherei hat ihr altes Ma- 
gazin aufgelöst, deshalb gibt es 
manche Rarität zu kaufen. 

Langener, die beim Floh- 
markt Bücher anbieten möch- 
ten, werden gebeten, sich vor- 
her telefonisch (203 148 oder 
203 149) in der Bücherei anzu- 
melden. 

Wochenmarkt 

am Hallenbad 
Langen - Da die Langener 

Kerb in diesem Jahr auf dem 
Jahnplatz gefeiert wird, muß der 
Wochenmarkt am Freitag, 2., und 
Dienstag, 6. September, auf den 
bewährten Ausweichstandort 
auf den Parkplatz An der Rech- 
ten Wiese (hinterm Hallenbad) 
verlegt werden. 

Nachwuchs aus Villingen 

verteidigte seinen Titel 

Sieger beim Jugend-Städtetumier des TKL 

und vom THC Hanau waren mit 
20 und 18 Punkten den Schwa- 
ben bis zuletzt dicht auf den Fer- 
sen. Auf den weiteren Plätzen 
folgten: TA SSV Ulm (18 Punk- 
te), TA SV (Jbi^rweier (14), TC 
Friedrichshafen (14), TC Hechin- 
gen (12), TC Rüsselsheim (10), TC 
Rot-Blau Regensburg (10), TK 
Grün-Weiß Mannheim (!)), TC 
Waldschwimmbad Offenbach 
(5), TK Langen I (4), TK Langen 
II (3) und SG Dietzenbach (2). 

Die perfekte Organisation des 
Turniers haben die Jugendlichen 
und ihre Betreuer nicht nur auf 
dem Tennisplatz erlebt. Der 
zweite Turniertag war spielfrei 
und führte die Jugendlichen zur 
Besichtigung des Frankfurter 
Flughafens und in den Frankfur- 
ter Zoo, Am Nachmittag konnten 
die Jugendlichen ihr Ballgefühl 
beim Bowling unter Beweis stel- 
len. 

Michael Miller, der das in 
Deutschland einzigartige Tur- 
nier vor 25 Jahren ins Leben ge- 
rufen hat, plant schon für das 2(i. 
Städteturnier. Dazu haben ihn 
nicht zuletzt die Dankesworte 
der Mannschaften und der Bei- 
fall der vielen Zuschauer ermun- 
tert. 

Einen schweren Stand hatte der Nachwuchs des Tennis-Klubs langen beim 25. Jugend-Jugendstädteturnier, 
das am vergangenen Wochenende ausgetragen wurde. Die Konkurrenz erwies sich wieder einmal als ütiermäch- 
tlg. So mußten sich die beiden TKL-Mannschaften (Bild) mit den Plätzen zwölf und 13 zufrieden get>en. 

Foto: Arnold 

Lungen - Die Mädchen und 
Jungen vom TC Blau-Weiß Vil- 
lingen waren auch bei ihrer 
zweiten Teilnahme am interna- 
tionalen Jugend-Stüdteturnier 
des Tennis-Klubs Langen die 
stärkste Mannschaft und konn- 
ten den F^RO-MAD-Pokal mit 
nach Hause nehmen. Diesmal 
galten sie von Anfang an als 
Favoriten, nachdem sie 1993 als 
Überraschungssieger hervorge- 
gangen waren. 

Bereits zum 25. Mal trafen sich 
84 Jugendliche aus ganz 
Deutschland zu die.sem Tennis- 
turnier. Vom 18. bis 21. Augusl 
versuchten 14 Mannschaften mit 
jeweils zwei Spielerinnen und 
vier Spielern in Einzel- und Dop- 
pelbegegnungen soviel Punkte 
wie möglich für ihre Mannschaft 
zu erkämpfen, um den vom 
Flgelsbacher Tennis-Ausstatter 
PRO MAD gestifteten Pokal zu 
gewinnen. 

Aus den insgesamt 102 Einzel- 
und Doppelspielen gingen die 
zwei Mädchen und vier Jungen 
des TC Blau-Weiß Villingen 
23mal als Sieger hervor und si- 
cherten sich damit die höchste 
Punktzahl. Die Mannschaften 
von der TSG Bürgel-Offenbach 
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Nicht nur ein Hobby für den Urlaub in der Südsee oder dem Mittelmeer: Sporttauchen 

Tauchclub Dreioich bietet in Langen Anfängerkursus an 

Von unsorom RodnklionsmilgHed Thorston N g e I s 
l.iiiiKfii - Itizüiif Kdiiillcn 

lil'fc, ricsif^c Ki.schschvvarnii', 
vn-.sunkrnc Scliiffi', von ()1)1'M 
schimmern die Snnnc iin<l der 
S<'li;iU('n einer I';ilm<' dnreli die 
lieflilimen Khilen - <lie Unter 
w.isserwell, wenn aiieli niehl 
iinhe<linnl 'In' des Minns (»ier 
lies Lnnfii'ner Widdsi'es, f;is/i- 
nierl die Mensi'hen schon seil 
.Inhr/i'hnlen Ol'l wird 
eniem anl' der Mntlscliedx' die 
wiinderli.'ire Well vor den wei 
l.len Sti ilnden kleiner Sildseein- 
seln voiKi'spielt. Dort einiiiiil 
liiiiclien. (Ins wiir's! So richÜH 
mit Kliische iiiif dem Hucken 
lind 'nein 'riefenmesst'r iini 
Arm .... 

So weil eniferni, wie viele 
meinen, isl dieser Wunsch im 

(hiiiide niclil Mil dem Kinkmif 
der nol wendigen (ieriilschiillen 
Jillein isl es über doch nichl ^e- 
liin. Ohne einen 'riiiichkiirsiis 
miil.l i's heim /.iischiitien hlei- 
hen Den allerdings kann man 
der Kinfachheil halber so^ar im 
l.aiiHener Hallenbad absolvii'- 
ren. Dorl biete! der'raiichchib 
Dreieicli ab dem (i, September 
wieder einen Anfilnuerkiirsiis 
an. Kr dauert etwa sechs bis 
acht Wochen und vermittelt 
'riieorie und I'raxis des (ierille- 
laiichens Der lltr) Milfilieder 
ziihlendc Chil) hatte am Dii-ns- 
lan /II einer l'ressekonl'eren/ 
ins Hallenbad cinKeladen. Auf 
dem l'roHiamm stand die Vor- 
stelliinn des Kursinhalles, <ler 

Ein letzter Test vor dem Tauchgang. Wenn die Geräte In Ordnung sind, 
kann s losgehen, Foto: Nools 

die AnfüiiKi'i erwartet. .S<i ^anz 
ohne Strand und Palme auf den 
ersten Mlick ein weni^ trist. 
Sechs Wochen lann einfach nur 
pauken und trainieren, und das 
alles, um mit ,,so einem Klilsch- 
chcn auf dem Uilcken schnell 
mal abzutauchen" Warum so 
viel Aufwand, wird sich man- 
cher fran<'n. 

Auf das ,,Warum" weiß 
Taiichlehrer I'aiil .Stcpanck 
vom 'l'aiiclu'lub Dreieich 
schnell eine Antwort. ,,Auch 
wenn im Crunde .selten etwas 
passi(<rt, (Iber die (Jefahri'n un- 
ter Wasser muH man sich bi-- 
wiil.lt .st in, um in brisanten Si- 
tuationen gezielt reagieren zu 
kiinnen." Und die riehtiKe He- 
aktion entscheide oftmals über 
l.eben und Tod. Dabei hat der 
erfahrenen Taucher keineswegs 
ubertrieben. Mit einigen Zah- 
len belebt aiepunck seine Wur- 
niinn: ,,Als Taucher muH man 
sich dariiber im klaren sein, 
daß schon bei einer Wassertiel'i- 
von zi'hn Metern ein Druck von 
zwei Har in der Lullte herrschl, 
das isl etwa so viel wie in i'inem 
Alltoreifen. In einer Tauchtiefe 
von III Metern lasten auf der 
f^esamten Körpi-roberfliiche et- 
wa !)() Tonnen und in den Kitr- 
perflüssinkeiten ein Druck von 
fünf Mar." Zahlen, ilie sich un- 
vorstellbar und faszini(>rend 
zugleich anhören 

,,Das Problem lie^t immer 
beim Aiifsti(>)4. Die ineistt-n Un- 
fälle passieri'ii, wenn ungeübte 
Taufher in I'anik aufstelKen 
und dabei die I.uft anhalten 
Die hilft in iler I.iinKe di'hnt 
sich dann durch den fallenden 
Druck von aiillen aus, und das 
führt unweigerlich zu einem 
l.unKenriU." Kin weiteres Hisi- 
ko i.sl der .Stickstoff, der sich 
wührcnd eines Tuuchfiangs in 

Im Notfall muO Erste Hilf« von den Tauchpartnern geleistet werden. Auch das Isl ein wichtiger Bestandteil der 
Grundausbildung, die TauchsportlMeresslerte l)elm Tauchclub Drelelch absolvieren können. Im September 
beginnt wieder ein AnfUngerkursus Im L^ngener Hallenbad. Foto p 

Alles klarl - Nur durch Zeichen können sich die Taucher untereinander verständigen. Das bekannteste Zei- 
chen (unser Bild) zeigt den Partnern, daß die körperliche Verfassung gut und das technische Gerät In Ord- 
nung Ist. Trotzdem sollte Immer ein erfahrener Taucher dabei sein, der Gefahrensituationen abschätzen 
kann. ^ . k, , Foto Neols 
hohem MalJe im Kcirper löst. 
Steint ein Taucher schnell auf, 
weiten sich die Slicksloffblil- 
schen aus unil der Kffekt ist 
iihnlich dem Öffnen einer ^e- 
scIutUcIten .Spriidi'lflasche, ei- 
ne Clasembolie ini ganzen Kör- 
per. ,,A1I (las hört sich sehr ^e- 
filhrlich an. Aber bei einer flu- 
ten und fun(li(>rten Ausbildung 
sind Unfülle seltener als beim 
HeiHsleinen oder Skifahr(>n", 
betont Stepanek. 

Kr und sein Kollej^e Wolfnani; 
Kraus sorfjen dafür, dall jeder 
im Tauchclub Dreieich diese 
mite Ausbildung erhitll. .Sie 
sind ausgebildete Taiichlehrer 
innerhall) des Verbandes der 
Deutschen Sporttaucher und 
müssen immer auf dem neue- 
sten .Stand bleiben, um ihre 
l'rüferlizenz zu behalten. ,,Wir 
achten darauf, daß nie mehr als 
zehn bis 1,') Personen an einem 
Kursus teilnehmen, damit für 
jeden eine individuelle Betreu- 
ung «ewührleistet isl", so Wolf- 
Kun^ Kraus. 

Zu dem Tauchkursus K<'h(irl 
auch ein fjules Stück Konditi- 
on, die während der Trainin^s- 
zeiten dienstags und freitags 
vcrbe.ssort werden kann. Wer 
glaubl, es geht auch ohne, wird 
sich ,schnell umgucken. Immer- 
hin wiegt eine komplette Tau- 
chausrüstung mil Anzug, Schu- 
hen, Clerül, Hleigürlel und so 
Weiler gut und gerne seine .'jO 
Kilogramm. Und die wollen bis 
zum Beckenrand getragen wer- 
den. Zwar machen sich die 
Pfunde im Wasser nichl so be- 
merkbar, ein biUchen schneller 
als sonst sinkl man Irolzdem 
nach unten. Ohne Flossen an 
den Füßen würde man .schnur- 
stracks „absaufen". 

Wer jetzt denkt, das sei ja al- 
les viel zu viel Arbeit und viel 
zu viel Slreß, bis endlich der 
Spaß an die Reihe komml, der 
war noch nichl mil der Preß- 
luflflasche unter Wasser. Wie 
sich das für einen Tauchclub 
gehört, fand ein Teil der „Pres- 
sekonferenz" unter Wasser 
statt, Also hieß es, den Steno- 
block beiseite le^jen und die 
Flasche auf den Rücken schnal- 
len. Ein bißchen flau im Magen 
kann einem da schon werden, 
immerhin gehl es rein bildlich 

Auch das sogenannte Wechselatmen will gelernt sein. Zwar fallen nur 
selten Preßluftgeräte wegen Defekten aus. aber geübt werden muß es 
dennoch. Hier „bedienen" sich vier Personen an einer Flasche. 

Foto: Noels 
gtfsehen doch ums Almen unter 
Wasser. Und wer ver,sehenllich 
.schon mal einen Schluck ge- 
nommen hat, der weiß, daß das 
unweigerlich in einem Husle- 
nanfall endel. ,,Jetzt versuchen 
Sie mal eine paar Züge über 
Wa.sser, und wenn alles klar isl 
einfach runlersinken las- 
sen . . .", so Tauchlehrer Kraus. 
Gesagt, getan, Taucherbrille 
aufsetzen, Lungenaulomat in 
den Mund und ab geht's. Aufre- 
gend und zugleich ein bißchen 
unheimlich ist das Gefühl, sich 
unter Wasser aufhalten zu kön- 
nen, ohne schon nach kurzer 
Zeit auftauchen zu müssen. 
Stall Korallenriffen und Fri- 
schen erwarten einen im Hal- 
lenbad zwar nur blaue Ka- 
cheln, aber Geschmack auf 
mehr macht's allemal. 

Für den Anfiingerkursus 
kann man sich in der Ge- 
schüflsslelle des Tauchclubs 
linier Telefon 2 (iO anmel- 
den. Am Knde des Kurses steht 
der Erwerb des Grundlauch- 
scheins. ,,Wenn man den Kurs- 
us erfolgreich abgeschlossen 
hat, dann kann man sich 
Tauchgerüle leihen. Wichtig ist 
aber, daß man nie alleine auf 
Tour geht und als Anfänger im- 
mer einen be.sser qualifizierten 
Tauchparlner dabei hat", be- 
tont Paul Stepanek. Übrigens: 
Nach dem Kursus muß man 
keinesfalls auf den nüchslen 
Urlaub warten, um einmal 
richtig loslegen zu können: Die 
Mitglieder des Clubs sind fast 
jedes Wochenende in verschie- 
denen heimischen Gewüssern 
,,unter"-wegs. 

„Nach einer guten Ausbildung 

sind Unfälle seltener als beim 

Bergsteigen oder Skifahren" 
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Burgmayer 

Uhrinacher & Juwelier 

Hauptstraße 72 
Dreieich 

Bahnslraße 7 
Langen 

Ausdruck einer großen 

Leidenschaft 

TRAURINGE 

Mehr als ein Ersatz für den Stadtbus 

Anrnf-Sammel-Taxi ist vor allem für ältere Fahrgäste ein j>r()ßer Vorteil 

(Icschichtc der „Hexonkönigin" 
l.angi-n U,is ..1 )ii'||c\cn ,"-:ommi'ifiM'ii'i\ bciiimit 

koiiinin Ml alles cili'bli', Uoii ,, ,,, i>, , ,, 
n.-ii Mädchen und ,luiii;.'n am "" l»"' (."schu-litc 
noiuiiMslitf;. I SejiletiilMM'. iii aus iltMii lUlrli ..Slo 
der St,idtl)iU'hi'ri'i i'il;din'n wakischc Märchen" vou l',i\ol 
Die eiste Vorlesestiiiule iiaeh l>iilisuiskv 

I Jingon (tst) -'JO 00 Knie Zahl, 
die eigentlich relativ leieht zu l)e 
halten ist lind es ist eine wichtige, 
n.imhch die Hufniimmer der An- 
nif-Sammel-Taxis (AST) in l,an 
gen und Kgelsbach. Und dennoeh: 

Für viele, vor allem die alteren 
Hiirgcr, .scheint die Wahl der AS T 
Hufniimmer noch immer ein im 
ilbenvmdbares Hindernis ..Das 
ist mir viel zu kompliziert", kla 

gen einige ..Die viM-schiedeneii 
/eilen und A,ST 1 laltestellen ka- 
|)iert doch keiner", beschweren 
sich andere 

Dal)ei ist alles ,so leieht DiMin 
auch wiMin man das AS T liiis Sy 
stem noch nicht ganz diirehschaiit 
hat der Anruf in der Zentrale 
(!) :!() 00) ist einfach, die Auskunft 
kostenlos und informativ Und 
wer erst einmal vei-staiideii h.it, 
wie unkompliziert AST-lius- 
Fahi-en .s(>in kann, kommt dann 
auf den (Je.schmack. Kin giMßer 
Vorteil der Samnieltaxe besteht 
darin, daß der Fahrgast an jeder 
bi<hebigen Stelle innerhalb des 
()rtes aussteigen kann Für die iil- 
teren Kunden ein ,,.sehr angeneh- 
mer Vorteil", wie ein Stammkun- 
de lindet Kinsteigeii muß man al 
lerdings an einer festgelegten 
AST I laltestelle 

Doch was ist eigentlich ein An- 
riif-Sammel-Taxi, und wie funk- 
tioniert e.s? Ks haiiiielt sich hier 
ziiniichst einmal um eine Service-, 
aller auch .Sparmaßnahme der 
Stadt werke Langen in /.iisam- 
menarbeit mit der Taxi-/,entrale 
hangen (Telefon 1! 77 77 und 
1! TiO 01) An allen sieben Tagen in 
der Woche dient die Sammeltaxe 
zwi.schen :i() und I Uhr nachts als 
Krgiinziing zum Stadtbii.svcrkehr. 
Der Kunde zahlt den üblichen Bii- 
sprcis plus ("ineni Komfortzu- 
.schlag von zwei Mark. Die.se Fahr- 
ten werden von den Taxen diirch- 
gelührt. An den Wochenenden er- 
setzt der AST-Hus den Stadtbiis 
von .Samstag 1,') Uhr an sowie den 

gesamten Sonntag Abends tahiiMi 
wieder die Taxi-n l.angen ist da 
bei in fünf /eitzonen von West 
(Neurott und ()bi-rlmden) bis i )sl 
(oberhalb der H ,'l) geteilt Fiir jede 
Zone gelten bestimmte Ablahiis 
/eiten, so daß jede .Stunde eine 
Fahrt in Hichtung West und Ost 
geht 

Am meisten wird di-r AST Hus 
am Wochenende in Anspruch ge 
nommen Die Atmosphäre im Uns 
ist immer etwas lockerer als in 
dem griil.leren ,S|adlbus Meistens 
fahren junge Studenten den Hus 
Kiner von ihnen ist Tim Stralliiis 
.,Im AST Bus geht es meistens 
sehr g(>mUtlieh zu", .so der Pohto 
logie Student aus 1 .angeii Zeit filr 
ein nettes Üespraeh isl imniiM 
drin Probleme mit A.ST Bus (ia 
stell gab es bis Jetzt noch nicht 
Die 'l'axifahrer können da schon 
ein anderes l.ied singen. ,,lm Bus 
fahren durch die Bank .sehr ange- 
nehme Ciiste mit", weiß Tim 
Strathiis, der von einigen auch 
schon mit Schokolade, selbstge 
liaekenen Kek.sen und Sekt be- 
•schenkt wurde. 

Allerdings hat der AST Bus 
auch einen Nachteil, vor allem für 
illtere Mensehen und behindeiie 
Fahrgaste. Das Kinsteigeii und 
Bewegen in dem Kleinbus bereitet 
doch so manches Mal richtige Mü- 
he. Das weiß inzwischen auch 
schon (he .Stadt Wenn der Bus 
ausrangiert wird, will man beim 
Kaufeines neuen Kleinbii.s.ses .sei- 
ne Tauglichkeit für illtere lind be- 
hinderte Men.sclien genau prüfen. 

KvaiijUt^li.st'lu' 

SiinntnH, .\iiM"sl 
.lolianncsliapclli'. Carl l>lri<'li 
•Slndle 

10:t0 t'lll ( Hillesdieiisl (IMane 
nil l'jeh l laiiske, bitte (jeaiiderte 
/.eil !)e;u'Iilen|. ansrliliel.tend tii- 
s|iiai'h Im'I KafleeiiderTee 
Martin l.iillii'r Kirihe, llcrliiK'r 
Allee :il 

10 t Ihr (liillesihenst mit Aliend 
mahl (Planer l'ravvil/) (leiiiem 
seliaflskeleli. Wem 
l*e( nisgiMneiiulc, < «(Mneiiulelitius 
Itahnstnille Iii 

10 t Ihr (inllesdieiist iiiil Abend 
mahl (Plarrer Kades) Traulien 
satl. Mitwirkung l'osaiiiieiichor 
Slaillkiri'he 

10 Ulli (ioltesdieiist (Pfarrer 
Borekl 
l\lillwiii'li, :i 1. AiiKiist 
(u'ineMKlchaiis llahiislr. Mi 

!l (Ihr (loltesdienst fiir dic> Ahe 
Seliutzeii der I.iidwig Krk Seliule 
1111(1 der Siiiiiieiiblimien.sehiile 
(Pfarrer Weber) 
.Staillkirche 

!t Uhr (liitlesdienst filr .Seluilan 
liiiiner(Pfarrer Hergner) 
Froio ovantf{^li.scho 

(JtMiiuindu 
U'irsyulU luMi 27 
Soimlu«. 2K. Aumisl 

H) Ulli ((Missmuai 
Uiilii irlit) 

10 ( Mu" I\ nulri i;»»! I estiirnsl 
I2. Sopli'inbtM- 

!!► HO 
SUultniission 
Sonnt<m, 2H. AnmisI 

17.1T) l Ilu Hiln'IslutHii' 
1 Auunsl 

I^il)li.sclu> 
(5l;uil)('iisj4C!n(Mn(li< 
Mvhh«. I'n*ikirt ho 
Kohrrl llosrh Sir. 12 
SitniitiiK. 2K. Antust 

II) UhrSunnla^js^nttesthensl 
rnil Kiiulerhrin'iuin^» 
.Iriloii I)oiiiiorstau 

i» Uhr Nhillec iiml Kitid 
nut I-'n)hslUi-k 
.Irih'ii l'reilnj; 

i !i Uhr .lum'iuh M'i r 
Freie Christcni^iMnci tu Ic 
(leineiiiili'/i'iilrinii IVIaiiislr. I 
Soaii(an, Aiiniist 

!l:{() Uhr (iol lesdiensl 
Meistens sitzen Studenten am Steuer des Anruf-Sammel-Taxls. Einer von 
Ihnen Ist Tim Strathus. ( „i,, i^, 

Neue Leser werben Üän^encÄftunfl 

Collection «Conzept» 

Menage 
4tellig 

WMF Spezial-Kochgeschirre @ 

Bratrain« Cromargan® mit Grillrost und Spachtel 
40 X 28 X 6 cm 

»Leuchtende Sicherheit« 

Pann«n-S«t 
Kunststoffkoffer, Abschleppseil, Starthilfekabel, 
Arbeitsleuchte (Anschluß an Autobatterie), Baum- 
wollhandschuhe 

bedarf manchmal nur einer Frage! r 

»immer zur Hand« 

Werk2augsatz69telllo, Werkzeugstahl, gehärtet, 
verchromt, Kunstatoffbox 

»Schneiden Sie gut ab« 

Thachanmaaaar 22 Funktionen 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN 
Den aul dem ncDenslohünden B(>slcllschoin .wgogp 
Denen Leser habe ich geworben 
Die Auslicicrung der Werbepramie eriülgl orsi wenn der 
neue Abonnenl mindeslen;, 3 Monale (icn Be/ugspreib 
bejahn nai 
Der Pramienwuntch kann nachlraglich nichl geändert 
werden 

BESTELLSCHEIN 
Hieffiiil bestelle (Ch /um (Jip Lanyenof Zodung 
Dienstag und Freitag mit emof Mmdestbe/ugs/eit von ?4 Monaion und weiter Ots 
aul WideffuI /um ortsüblichen Bezugspreis Danach sind Kündigungen nur /um 
Quarlalsende möglich und müssen spätestens am 15 vor Quartalst'ndp schriftlich 
beim Vorlag emgehen 
Ich hatJC heme i gemeinsamen Haushalt mit dcni Vcmiitiler Mi| diüser Ocslollung 
ist keine Kündigung eines bestehenden Abonnernoni', verbunden Ich finbe das 
Hoch! diese Oc steifung innerhalb von 7 tagen {Absendodatum genügt) schnUlich 
/u t«iderrulen t>ei 
Langener Znltung, Darmttädter Straße 26, 63225 Langen 

Ich ermächtige den Verlag bis aul Widerrul dio Ho/ugsgebuhrer» luf mem Abon 
nemeni bei Fälligkeit em/u/iehen und mem Konto entsprechend /u belasten 

bei Sparkasse Bank Filialbe/ Postscheckamt 
Wenn mein Konto die ertorderliche Deckung nicht aufweist so besteht seiiens des 
Geldinstiluls keine Verpflichtung /ur Einlösung PramienwerDungen gelten mcht 
(ur Eigenbestellungen luf Werbung von Ehopaf*-iefn oder im gleichen Haushalt 
lobende Personen und juristische Personen 

Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

WtVIF IVIesserserie 
»Extraldasse« 
»Spezialklasse« 

(6) 

Messer-Set 
»Extraklasse« 
Btolllg, bosto- 
hond aus: Schäl- 
messor 16 cm, 
Gemüsemossor 
18 cm, Küchon- 
mossor 30 cm, 
Floischmoasor 
32 cm, Brotmos- 
sor 32 cm, Uni- 
vorsalmossor 
23,5 cm, Toma- 
lonmossDr 20,5 
cm, Hängelelsto 

Collection: »Gourmet« 0 
Cromargan*: Edelstahl Rostlrei 18/10 

Schüaaalaatz bestehend aus: je 1 Schüssel mit 0 
14, 18, 20 und 24 cm 

A 
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Lieder zum „Antikriegstag" 

Voi-anslallung clor Langenei- Frieclensinilialive am 30. August 
Am 1 Si'pli'mt»'! 

jiihi'l sich /um .'t.') Miil iIci TaM. 
iiti (Irin Di'iilsi'hliind niil dem 
riii'rfiill auf I'iiU'ii (U'tl /wri- 
(i'ii Wi'likni'n iiusliistc Nach 
(liM Hi'fuMunn vom Kasi-hismus 
wunli' (Irr i Si'picmt)!'!' viin 
aiiti nullt ailslisihrn Kriirtcii 
(liihi'f/um „Aiiliki U'HstaK" ci - 
klilrt Si'ithci finilcti aus <lu'- 
scm Atilall Kiirdcnsvcianslal- 
luii^cii und KundK(<l)iniK<'n 
stall Auch in I.aiiKcn ciinnrin 
Kiicdcnsinitiativc und (ii-- 

vvi'i'ksi'haflt-n an ilii-si-n Ta^ 
siMl vii'li'ti .lalii'i'n mit ciiii'i 
\'i'i'aiistaltunn Dir du'sjiihnKc 
findi't ,im Dicn.staK. M(l Au- 
Kiisl, al) üd l'lu- im KulUiiliaus 
Alli's AmIsKiMichl statt .lanc 
/ahn Kasticrt mit ihrem l'id- 
Kiamm ..Snlaiim' die l'',rdi' sii'li 
tKii'h (h i'lil Dabi'i wird sie 
I.icdi-r von Kran/ .loscf Di'm'ti 
hanll, Hannes Wadei, Kurt 
'I'iK'holsky. Hiilat Okudshawa 
und eigene Texte vortragen 
Umrahmt wiril das Programm 

mit Informationen ül)er Aktio- 
nen und Aktivisten der I,an- 
^ener Friedensinitiative Der 
Kintritt ist frei 

.lane /ahn. die heute in der 
Nahe von Ileidelhei'H wohnt, 
ist m der hiesigen HeKioii nieht 
«an/ uiiliekannt. Sie lehte eini- 
Ki' .lahre in K^elsliaeh und war 
aktiv in der dortim'ii Kriedens- 
initiative l'lier (Iii' Liste der 
(iriinen k.im sie ins K><elsha- 
eher (iemeindeparlament 

Ein Malwettbewerb gehörte zum Programm der Ferlenspiele Im Hesslachen Übergangawohnhelm lUr 
Audslodlor In Lnngen. die der Intornatlonnle Bund lür Sozinlnrbelt organisierte. Jeder Teilnehmer durfte sich 
über ein klolnos Geschenk treuen. Viel Spaß hatten die Kids auch beim ,,Knotenspiel" (Bild). Zuvor hatten sich 
die Kinder gegonseltlg rote Nasen beilehungnwolse Herzchen auf die Wangen gemalt. Fnln Arnold 

Europa-Union besucht die Bundesbank 
l.iuiKon llire nerhstaktivita- 

teil eröffnet die Kuropa-Union in 
der Hhein-Main-UeKion. /u der 
auch der KU-KreisviMl)and ()f- 
feiihaeh K''h()rt, am Montag, i;! 
Septemlii'r, um M ITi Uhr mit ei- 
nem Hesiieli hei der Deilt.selien 
Hundeshank in Frankfurt. Auf 
dem l'roKamm stehen ein liesueli 

des (ieldmuseums und ein Vor- 
trag mit aiisehhel.tender Aus- 
spraehe zum Thema Wahrunns- 
uiiion 

Am .Samstan. Septemher. 
von t(l.:t(lt)is If).HO Ulli-findet ein 
von den Kielsverhiindeii Frank- 
furt und Wiesbaden or^^anisier- 

tes Seminar Uher (trundlanen der 
..Willirunns-. Wirtsehafts- und 
Finanzunion" in den Hiiumendei 
.lohann-\VolfKann-(toelhe-Uni- 
versitiit statt Interessenten kiin- 
nen sieh an Cierhard Fsders. 
hangen, Telefon 7 Iii 20. wen 
den 

Unser Wissen 

Dire Sicherheit 

IKt Kf/-Fachmann 

Ihr /iiverlässij»er Partner 

(fUte Fahrt 

Unser Wissen 

Dire Sicherheit 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

1 Karosserl 

1 

.... - 

Fachb*trl«b 

KaroM«rie Lack 

Karossehe-Unfallinstandsetzung • Lackierungen 
Daimlerstraßo 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

üw meisteHmfte Setvke für jeihs Hfk: 
AuHyJEImkthk und -SlwktrofUk StchmrffHMtubmhör 

Brmn»mndi9nminach§29StVo InBpmkbonmn 
AuuputfSchnmildimnBl StoOdämßtmr'TmMt 
Btmupunkt-AuiormdioB fMontoy« und S^rvicm) 

fmhrrmjgmbnahmm in un»mrmm Hau»9 
24~Stundmn'Auttrmyannahm^ 

..,. und vimimm mmhr.,» 
BRKMSBNOIKNtT LANOBN 

Robert-Boich-SlraO« 6 
63225 Langen  Rehwald 

Tel.: 06103 / 7 90 97 
Fax: 06103/7 46 79 

mmmmu m 
3i.rmu I n 

Verlfagshclntllpr AUTOHAUS 

Vorkaiil — Kundnnclipnsl F.f s.il/teile Alischleppilienst ■ 
Unl.ill Rpparatufon — TUV Ahnahme luf 2 J.ihrr? Kl/ ZuI'pMoi 
Langen, Darmstädter Str. 54, Tel. 06103/21061 

OPIX 

AUTOHAUS GÜNTER OTTO 

Verkauf • Kundendienst • Ersatzteile 

Darmstädter Straße 92-94 
63303 Dreieich-Sprendlingen 

Telefon 0 61 03 / 6 20 31 

MITSUBISHI 

Autohaus Schüfer 
Mitsubishi-Vertragshändler 
Ihr Fachleam Im » der Drolelch 
I^ax-Planck-Straße 7 
63303 Dreielch-Sprendlingen 
Telolon 06103/3 40 11 

AUTO-MILZETTI oHG 
Mainzer Straße 46 Tel 0 60 74 / 5 00 64 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BOSO LANCIA 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

DM35.- 
zzgl. MwSt. 

Die Kriminalpolizei rät: 

SdiOtzenSle 

skhvorBetrOgem 

an der HausHit 

Wir wollen. 

daB Sie sicher leben. 

flutohous Kirchberger 

A 
Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 

MITSUBISHI Boschring 7 • Egelsbach 
Dauerhatii. Auloireude gegenüber loom Teleton 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
« 06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

£an^encrÄftung 

ideal für Werbung 

ohne Streuvarlusf! 

Ihr Anxelgenberater, Herr Schmitt, 
Ist Ihnen gerne behilflich. 

Telefon 2 10 11-12 

Mercedes Benz 
Ihr guter Stern auf allen Straßen 

Autohaus Langen GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Pittlerstraße 53 • Telefon 06103 / 7 37 71 
63225 Langen • Fax; 06103 / 7 20 40 

Heinrich Göbel GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Hans-Böckler-Straße 53 • Telefon 06102 / 7 11 10 
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kur miielii'ii In di'r lliulohiisi' isl der )n kumn 
noch zum Anscliiiiin Und lioiillliin uibl s auch 
Diivim Irinkst ilu jetzt mal ein schtincs Titll- 
i'hen " 

„Ich will keine Ilimillon " 
Theii hlleli liei ihnen stehen. 
„Nil, ihr lieiden llilbschen' Ich war mal eben 

im I'dol ein piiar Kunden dn-hen " 
„Das wiril dir Kutjietan haben", meinte l.izzy 

anzilKlicb 
Theo klatschte lachend auf seinen Hauch. „Ich 

weili schon, was du meinst l)as((ehl schnell wie- 
der wen, wenn ich arbeite " 

„Ich habe eben davon Kespnichcn, daß es 
schon Winter sein kann, wenn wir in IVuel lan- 
den. Mast du da schon mal dran Kcdacht.'" 

„Nee, hab' Ich nich. Das sehen wirdann schon. 
Na, HuikI, wie neht's denn so? Soll ich mal einen 
Hutten Drink für uns ordern?" 

„Der hat auch Kalorien", warnte l.izzy 
„.la, bitte", saute Hiirgl erstaunlicherweise, 

„für mich einen )(anz uroßen." 
„Braves Müdchen Wird gleich besorgt." 
Doch (las war nicht mehr nOtiu, denn soeben 

tauchte Dr Wcndt, schick in weißen Hosen und 
einem «clben I'iilohemd, neben DuikIs MeKe- 
stiihl auf. In der Hand tru)> er ein hohes (ilns, in 
dem Kisstdckchen klirrten 

„Kilr Madame ist schon gesorgt", .sagte er 
„KInen l'lanters I'unch, bitte sehr." 

Iliirgl richtete sich auf, und nun liichelte sie 
auf einmal. 

„KüniiLMi Sie Uedanken lesen, Dr. Wcndt?" 
„Hin und wieder Aiit Ihr Wohl, Madame " 
i.izzy warf ihm einen schiefen Hlick zu und 

stand auf. 
„Also Ich hol' mir eine lliiuilliin " 
„Und ich nur ein Hier", sagte Theo 
Sie gingen nebeneinander über das Deck, 

ohne daß jemand versuchte, sie zurückzuhalten. 
„Findste das?" fragte I.lzzy. „Der Ilirlet doch 

wirklich mit Hurgl." 
„Laß ihn doch. Kann ihr nur guttun." 
„Der hat's hinter den Obren, das hab' ich mir 

immer schon gedacht." 
„Ja, ja, diese kühlen Knaben, das sind immer 

die scblimmsten." 
Wendt, der sich auch ein Glas mitgebracht 

hatte, fragte Hurgl, nachdem sie getrunken hat- 
ten: „Wie fühlen Sie sich heute, Madame?" 

„Wie soll ich mich schon fühlen?" 
„Kine so bezaubernde Krau wie Sie hat Uber- 

haupt keinen Grund, betrübt zu sein." 
Hurgl lachte verlegen. „Cieh! Bezaubernd I!" 
„Aber Ja! Ich kenne Sie nun doch schon eine 

ganze Weile. Und eine hinreißende Figur haben 
Sie auch." Und der serlüse Herr Dr Wendt 
betrachtete Burgl, die heule nur einen Bikini 
trug, ziemlich ungeniert. 

Burgl errötete, sie tastete nach dem Bademan- 
tel, auf dem sie lag, doch Wendt nahm ihre Hand 
und küßte sie. 

„Sie sind sehr freundlich", sagte Burgl leise. 
„Ich versteh' schon, Sie wollen mich trüsten. 
Well ich eine betrogene und blamierte Frau bin." 

„Ob Sie eine betrogene Frau sind", sagte 
Wendt sachlich, „sei vorerst dahingestellt. Und 
wenn, dann auf denkbar billige Art und Weise, 
die Sie zwar iirgern, aber niemals wirklich ver- 
letzen kann Ob Sie eine blamierte Frau sind, 
wird durch Ihre Haltung bestimmt. TrOsten 
mochte ich Sie allerdings ganz gern." 

Vor Überraschung öffneten sich Burgls Lippen 
leicht, sie sah den Mann, der sich neben sie auf 
einen Deckstuhl gesetzt hatte, mit erstaunten 
Augen an. Er konnte ihren Blick nicht sehen, sie 
trug ja eine Sonnenbrille, i^ber das gerade 
wollte er gern, ihre grollen unschuldigen Augen 
sehen, jetzt, in diesem Moment. 

Darum zog er ihr behutsam die Brille von der 
Nase, sah sie sehr eindringlich von der Nfthe aus 
an, dann neigte er sich zu ihr und küßte sie auf 
die Wange, nahe dem Mundwinkel 

„Mei", flüsterte Burgl erschüttert. „Wenn das 
einer siecht." 

Wendt liichelte: „Und wenn schon." 
Einer hatte es schon gesehen, oder besser 

gesagt eine: Grüfln Beatricc. 
Sie kam über Deck, in einem bunten Strand- 

kleid, mit hohen Schlitzen an den Seiten und 
machte: „0 lala!" 

„Das paßt Immer", sagte Dr. Wendt, nicht im 
mindesten verlegen. 

(Fortsetzung folgt) 

CnpyitKliI hy Auliir iittd AVA litniill. 
(Itin-li Vf'tliiK vnn (JraliriK iJitrK, Friinl<fiirt itni Mimi 

Teil M 
Ohne weilere Umstllndc zog er Burgl vom 

Stuhl hoch, schob seinen Arm unter ihren und 
wandelte mit ihr aus dem Speisesaal. 

Burgl folgte ihm widerspruchslos, sie war nun 
wirklich am Kndc ihrer Nervenkraft luigelangl 

iH 
Am nlichsicn Vormittag lagen Burgl und I.izzy 

nebeneinander auf zwei Deckstühlen, im Schat- 
ten natürlich, denn es war wieder sehr warm, die 
Sonne siand i'rbarmungslos an einem wolkenlo- 
sen Hiinmel. Lizzy gab sich Mühe, eine Konver- 
sation aulrechtzuerhalten. 

„Zu denken, wie ungemütlich jetzt das bei uns 
zu Hause ist, was? Noveniberwctter. Möglicher- 
weise ist .schon der erste Schnee gefallen. Komi- 
sche Vorstellung, nicht?" 

Burgl schwieg Sie hatte eine große Sonnen- 
brille auf und litt still vor sich hin 

Lizzy fuhr fort: „Man muß das Ja doch mal 
erlebt haben, nicht? Wie groß die Welt ist und 
wie sie anderswo aussieht " Und als von Burgl 
immer noch kein Wort zu hOren war, sprach sie 
weiter „Wahrscheinlich werden wir uns erst mal 
filrchterlich erklllten, wenn wir gelandet sinil. 
Oder was meinst du?" 

Schweigen. 
„Irgendwie, es ist wirklich komisch, aber 

irgendwie freu' ich mich direkt auf den Winter 
Der Wechsel der .lahreszelten hat schon seine 
Kelze. Men.sch, nun sag doch ein Wort. Man wird 
ja ganz rammdOsig mit dir. Ist doch alles in 
bester Ordnung. Wir haben einen Funkspruch 
erhalten, dein Anton ist heil und ganz und 
kommt in Djakarta wieder an Bord." 

„Von mir aus kann er bleiben, wo der Pfeffer 
wuchst", sagte Burgl giftig. 

„Du bist undankbar Das bist du. Gestern 
abend hast du dir noch die größten Sorgen um 
ihn gemacht, weil du gedacht hast, er wllre Uber 
Bord gefallen und ein Hailisch hiitte ihn gefres- 
sen " 

„Mir wiire es lieber, ein Hailisch hiitte ihn 
gefressen." 

„Versündige dich nicht. Im Grunde ist es doch 
eine Lappalie. Und was immer gestern passiert 
ist, dein Anton hat es reichlich abgebüßt." 

„Ha!" machte Burgl nur 
„Na ja, Ist doch eine blode Situation. Allein 

im fremden Ausland, ohne Paß und ohne Geld, 
und was die auf der Botschaft für Gesichter 
gemacht haben, kann man sich leicht vorstel- 
len." 

„Vim mir aus kann er dort bleiben." Burgls 
Stimme hob sich dramatisch. „Ich will ihn nie, 
nie wiedersehen." 

„Übertreib nicht so grlißllch. So ein alberner, 
kleiner Seitensprung. Ich hab' dir doch erzählt, 
wie's mir mit Theo gegangen ist. Und heute? Also 
ehrlich, ich bin ganz fron, daß Ich Ihn wieder- 
hab. Der andere nämlich, der In Berlin, in den 
ich mich verliebt hatte, tier war natürlich ver- 
heiratet. Und der aus Essen auch. Also! Ist doch 
nicht das Dümmste, wenn man einen Mann für 
sich hat," 

„Das kannst du halten, wie du willst", sagte 
Burgl unfreundlich. „Ich brauche Anton Stangl- 
mayer nicht mehr Ich lasse mich scheiden." 

Lizzy richtete sich auf und warf Burgl einen 
gereizten Blick zu. Dann sah sie Theo (Iber das 
Deck heranschlendem. 

„Ach, da kommt ja mein gutes StUck gerade. 
Zu Hause muß ich mit dem erst mal eine h asten- 
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Mit zwei KomÖdiOn geht die stadthalle Langen Ende September In die neue Spielzell. Am Dienstag, 27., 
Btartot der Ring 1 mit Donald R. Wildes „Ein Stück meines Lebens" mit Grit Boettcher, Monika John und Harald 
Peler Wieczorek In den Hauptrollen. Am Donnerstag. 29., findet die erste Aufführung Im Ring 3 stall. Gezeigt wird 
hier zum Saisonbeginn Curth Flalows Stück „(K)elne Ehe nach Maß' (Szenenblld mit Edllh Hancke und Klaus 
Sonnenschein). Elnirlttskarten für die einzelnen Aufführungen sind dann wieder - zu Preisen zwischen 16 und 20 
Mark • bei der Vorverkaufsstelle Im Kaufhaus Braun erhältlich. Abonnements können Im Stadlhallen-Büro noch 
bis zum 7, September gebucht werden. Weitere Auskünfte gibt's unter der Telefonnummer 203 145. (oio p 

Wenn die Sterne nicht lügen... 
für ilio /oil vom 27. AukusI lii> 2. Soptcntlior 1!l!tl 

Widder 

21.3.- 20.4. 

.Stier 

21. J.- 20,5, 

/»illinge 

2l..«i.-2l.6. 

Krebs 

■ 'TOvc 
22. (1.- 22.7. 

I,«iwe 

2.1.7.-2.1.«. 

.liniKlrnii 

24.«.- 2.1. y. 

IliilxMi Sit> Ucinr .'\n)!st. wtMiii 
iMiU' .srlwvionnc Aihoil nicht so 
si'liiicll von (liT Hiiiui ^(-ht wie 
(Ii«' illilit'hi' Hdiitiiir Cinliullii'li- 
ki'it ('ifordcrl /.«mI, InlrKt iihtT 
für Ki fol«. 

Kinor ItcnillU-iuMi HcncKiiiinj; 
.sollten Sie nii'lit lUnticr mis dein 
Wfj! fji'hcn Diihci .sind vor iillcin 
Ilifc KiKcninitiMtivo und Knt 
si-hUiUkrnft für dii» VoilicriMtimn 
Ki'fniKl. 

.Ii'tzt isl (Iii' licstc (ti'h'm'nliiMt. 
liingfi istigi' Plane zu scliinii'dcn 
Sprei'lirn Sie sich iiin licslcn mit 
nllcn MctcillKtcn ah, diiniil sich 
iiicmaiul iuis^;cschlosscn vor- 
kommt 

Sie hülfen (iefahr, sicli mit Ihren 
vielen Aklivitiiten zu verzetteln 
Konzentrieren Sie sich in der 
nitchsten /,eil ganz auf das We- 
sentliche, der Krfol« wird Ihnen 
recht ^»eben. 

Lassen Sie sicli hei Ihrer Arheil 
niclit so sliirk vom Neid der an- 
deren heeinihissen Wichlif^ ist 
doch nur, welcher Krfolg am 
Knde für Sie persönlich dahei 
heraiisspriiij,'l. 

Mit der KinimzieniiiK eines ge 
wauten Voihahens sollten Sie 
noch ein wenig warten. Ks kann 
sein, dalJ sich noch eine wesent- 
lich lukrativere Mögliclikeil an- 
bietet. 

Knien Streit sollte Su> nicht 
libeibewcrleii So ctwiis kommt 
manchmal vor und Sie haben 
sich nichts vorzuwerfen. Viel- 
mehr steckt jeiniind dnhinler, 
der neidisch ist 

Bleiben .Sie bei der Verfolgunn 
Ihrer I'liine hartnackig am 
Ball Ks zeichiiel sich eine Wen 
de /um Positiven ab Im fainili.'i 
ren Bereich enlspamit sich die 
Lage 

Kine llilchtine BeUamilschaft 
entwickelt sich zu einer liefen 
Beziehung, die Ihnen mehi' und 
mehr wichtig wiiil Die I''reiide 
auf eine Verabredung macht Ih 
ni'ii das liberdeiillieh 

Kleine l'h'folgserlebnisse stiin 
inen Sie Irohlich .Sie können 
sich jetzt vorstellen, etwas in 
Angriff zu nehmen, was .Sie 
schon langer vor sich heigescho- 
ben haben 

mige 

W 
24. <>.- 2.1.10. 

.Skorpion 

Xmc. 

24.IO.-22.il. 

Si'hut/e 

4^ 
2.1. II.-2I. 12. 

.Steinhoek 

7^ 
22. 12.- 20.1. 

Nehmen Sie die lahzornigen Wiisseniiiinii 
Aiisbrtlche eines Kollegen nicht 
llingei'widersnnichslos hin. Ma- 
chen Sie ihm klar, dal.l .Sie diese 
zusätzliche Belastung nicht wei- 
tei' erlragen wollen 

Vor llnaiiziellen Kngpiissen 
brauchen Sie sii'h momentan 
nicht zu rilrchlen. Schliel.tlich 
haben Sie in den letzten Mona- 
len eine ganz schiiiie .Summe auf 
die Seite gelegt 

21. I.- I'>.2, 

l''lsihe 

20, 2.- 20. .1. 

Hochzeit ? Farni Räumlichkeiten: 
Wir haben die peisonon Kleines Koileg ^00 Pe'®""®" 

Mitllores Kolleg PoiDonen 

ITALIENISCHE SPEZIALITÄTEN 

Ofenfrische PIZZA - auch außer Haus. 
Täglich von 12.00-14.30 u. 18.00-24.00 Uhr geöffnet. 

RMrIcilstraBe 1,63225 Langen 
TeMon 06103/21556 

ffSTAUiii NTI 

> 49 

hei 

ilie 

l.ii'hi'r U'scr' 
Unser (uislniiumiisciw Wi'nuvisi'r orschi'iiil einmal im 
Moncil liHtl willIhiwii. nnsi'mn ivser, eine l'alvite heimi- 
scher und internaiiondler S/ii'zitilihVen-l.oktile olfe- 
rien'n. 

Nächster Termin 30. 9. 1994 

In den nel)ßef(len UesUiiininl- und (,'iislslelllenhe/riehen 
ßndel der (icist alles, was zu einem angenehmen Aufenl 
halt nehöH. 
Dieycislninomische Vielfalt erlaubt es, daß auch ausffe- 
ßillene kulinarische Wünsche und Jede Cleschmacksrich- 
tunfi erßlllt werden können. 
Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt 
und^uten AfilH-tit 

^peiöcöaötötätte 

luv li^eötenötjaüe 
Inh Mnflin fluthor 

rr/n/f/■,'■)////»/<ytA/jf/y 

f/tf/ . . . 
Neben einer gutbürgerlichen Küche bieten wir 

Ihnen gepflegte Getränke und ausgesuchte Weine. 

Unser klimatisiertes Kollag, bis zu 35 Pers. 
für Ihre Feierlichkeiten, steht Ihnen zur Verfügung. 

Vom 3.9. bis einschl. 25.9.1994 machen wir Urlaub - 
ab Mo., 26.9.1994, sind wir wieder für Sie dal 

BAHNSTRASSE 134 • 63225 LANGEN 
TELEFON 2 66 50 

Öffnungszeiten: von 11,30-14.30 und 10.00-24.00 Uhr 
Samstags Ruhetag 

( 
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Crichton bringt 

Feministinnen 

gegen sich auf 
I )ir llcstscllcrvci'lilliiiinni'li 

ii.ssic l'iii k" 1111(1 Wii'Hi' 
(li'i Sdiitic" liiilic'ti (li'ii iiiiii'likii 
niscIu'H ScIiiiHsIc'IIi'I MicIkii'I 
i'i iclitim mich IM Kiiidpn schl.iH- 
.iili(! hi'lcitinl uciiiiii'lil hl (li'ii 
USA iih('r/riij;l ilcr .'i 1 |illin^;r Iii' 
rcils seil (hi'i .hihiv.chiili'ii si'inc 
l.i'sn (hirch die l''iihink('il, koni 
|ih/ii'n' /.iisiimiiiciiliiinn'' n"'- 
Niitiii'wissi'iisi'h/ill. Meili/iii. 
rci hiiik imIci (In Wii'lsrhiifl /w 
li'iii|iiin'H'hc'ii 'riii illcfii /II Venn 
hnlcn Sii hclllll/ti' ('l icllliill rl 
WM in ili'iii I)iiiii.s.'iiini'i |)r.'iiiiii 
...liinissii' l'Mik" ihc Miilhciiiiilik 
iIiT ('hiiiis 'rhi'iii ic. um viii cincin 
WmmiIi'IhI.iuIii'M III die (IciiliTh 
nnlii);ii' /II Wiiriii ii 

Hi'liirwiirliM' liihcM si'inc 
)|| iiiidhchi' Ui'rhcri'hi' iiiid [iriM 
MMi Cnrhliili fili diLS Vri(h('lisl, 
i'im'iii hicilcn l'iilihkiiiii m'scil 
si hidl hrlic Fi;i(;i'ii /ii i'isclihi' 
Hell .Sniic (Iraner hidlcii ihn da 
i;i');i'ii Im cmc'ii dcmnHDUi.schi'n 
Sl mimiiiiH.sm.ii'hi'i' Diesmal al 
lei ihiins hal ('i iehliiii mehr als 
mir em paar Kx|ierleM 
sieh Sein 'l'llel ..Kiilhillliinn" hal 
in di'ii USA einen Nerv (^elniffeii 
lind linier heiiiinislinnen eine 
Welle der Mmpnriiiin aiisnelnsl 

Der Jiiiini' ('iimpiiler Manaiiei 
Tiim Sanders erwarlel seine He 
liirderiinn in die Kirmenspil/e, 
■Slall dessen wird ihm eine neue 
Chefin vnr die Nase neNel/l Me 
redilh .IdIiiisiiii isl seil»' Kx- 
l''reiindin Sehiiii am ersten 
Aliend /liiert sie ihn /ii sieh und 
versiiehl, ihn /ii verliihren San 
ders sehwankl. weisl jedoeh die 
()ll'eile der V(irnesel/Ien ah Am 
iiiiehslen 'lau heninnl eine liei- 
s))ielliise Kampanne Meredilh 
hat ihn we^eii des Vi'rsiiehs der 
Vernewaltlminn anne/eint, San 
ders klimpll tim KiiI und .liili. 
diieh hald ist klar, dal.t es um 
mehr Hehl, als um verletzte (le 
rnlile Criehtiin entwickelt seine 
(lesehiehti' mit der Kiiiitine des 
'riiriller Autiirs. 

Sexuelle MeliistiHunH ist in den 
USA 111 den vernant!enen .lahren 
/II einem der piipiililrsteii (lesi'll 
sehaftsthemen Hevvorden Die 
MilliiinenklaHeii eehler odi'r iin 
^ehlieher Opfer vericiljien sii^ar 
l'rasideiil Kill ('linlon. Diieh die 
Kampagne für |)iihtisehe Kur 
reUlheit und Saiiherkeil. hat eine 
Stimmiiii); er/eiint. die manehe 
sehiMi mit der I lel/.jand des Koiii- 
mimistenjäners Met'iirthv ver 
l^leiehen Kaisehe AnselmldiHiin- 
);eii und (jesteiierte Angriffe auf 
l'riiminente sind kaum niieh viin 
den Klagen Hedemiiii^ter Opfer 
sexueller Uhei);''!11<' /n unter 
sehelden 

I )ei KiiiistHril f. mit dem ('rieh 
Inn ihe ilhliche Hesehleehlliehe 
ItdllenverteilunH umkehrt. 
maeht das Aiisiiwil.t von Krniedri- 
(Iiiii); und llilflosinkeil der He- 
tniffeiien deiillieher. Triit/dem 
bleibt /II fragen, ob es ziililssiH 
ist. ant;esifhls un/iihliner sexuel- 
ler Vergehen viin Mlinnern an 
weibliehen Untergebenen mit ei - 
nem exiitisehen (ienenbeispiel /ii 
s|)ekuhereii. Sexuelle Heliisti- 
Hiinn si'i /u einer Waffe im Knn- 
kiirren/kampf lier Mensehen h'"- 
wiirtlen. veiieidi(4t sieh {'rlehtiin. 
Da seien Krauen nieht weniger 
riieksiehtshis als Mliniier. 

(illSlllVf ItOllllllO 
• Michael Crichton: KnthülhinH. 
Verlag Droemer Knaur, 4Hr) Sei- 
ten, -ht Mark 

Im Einklang mit sich und der Welt 

Bundospräsident Roman Herzog kein bedingungsloser Gefolgsmann 

Romnn Herzogs Progrnmm helOt zunHchsl oinmal Her- 
zog und nichts hnßt der Protestnnt aus Landshut 
mehr, nis ..In ein KAstchen gelegt zu werden". 

foll) (l|m 

In den Monaten seit seiner 
NominieruMH für das Amt 
des Mimdesprasiilenteii hat 
Honian IIer/on (CDU) ka.im 
einen Intervii'W-Wunsch 
aiiSKeschlaHeli Der hocliste 
ileiitsclie Kichtei, l)is dahin 
vor allem den Kxperten ein 
Hi'Hriff. mit/te jede (Jele- 
(lenheit bis Inn /um Kototer 
min am Kochtopf daheim, 
um den Hiindesbui Hci n ne- 
bi'ii ilem .hü lsten und I'oliti- 
ki-r auch den Mi'nschen 
I ler/oH naher/ubnnnen 

TKit/dem riitseln viele 
auch naeli der Wahl, wi>l- 
chen .'itil und welehi' Ak- 
/eiite das neue Staatsober- 
haupt imlbrinHeii wird 
Kol^t lliM/oH also der vii'l- 
gelobten I.inie Uiehard von 
Wei/siickers'' (irieiitiert er 
sieh am trockenen HiliKer- 
prasidenten (iiistav lleine- 
maiin oder eher am konsi'i - 
vativeii Mahner Karl Car 
stens' Was verbirgt sich 
hinter seini'm Vorsat/, ein 

l'r.isident der ,.Wiilirhi'it 
und Klarheit" /u werden'' 

hl dem Buch ,,Der unbe- 
(|Ueme l'rasident" hat Ho- 
nian Iler/oK den ,,\Vo- 
clie"-('nefre< lakteuren 
Manfred Hissinyer und 
Ilans-Ulrich .lindes nun 
ausfiitiilich Hede und Ant- 
wort Hestandeii Das Inter- 
view man keine distan/ierle 
IlioHlaphie ersetzen, einen 
Kindnicl- von der I'eison- 
li<'hki'it Iler/oK.s, von den 
I.ebensstalionen, die ihn g«'- 
prilgt haben, und den Uher- 
/eummHen, di-nen er sieh 
ilber ein Heiilfslebeii hin- 
weg; verpfhehtet fohlte, nil>l 
es allemal Und klar wird 
auch Keines der iiolitischeii 
l.aHer wird ohne weiteres 
auf den neuen l'riisidenten 
als bediiiHiuiHslosen Ce- 
folHsmann /iihlen kiinnen 

Herzogs Programm heißt 
/unüchst einmal 1 lerzog und 
nichts haßt der Protestant 

aus I.andshiit mehr, als ,.iii 
ein Kasteln'n Helei;l /u wer- 
den" Moyeii die Areh'Vt" ilin 
als konservativen Hoch- 
schulli'hrer, als badcn- 
wurttemberHisehen Innen- 
minister mit harter ,,I,aw- 
and-( )rder"-I.inic oder ;ils 
eh(>r liherali'n \'erfassunns- 
richter fuhren, Iler/on 
niiicht solche KinordnunKen 
nicht mit Kur alle Kntsch<M- 
(lunHcn, die ihm das Lob der 
einen und die Vorwurfe der 
andi-ren i'innebraeht h.aben, 
findet er Uli nachhinein gan/ 
pragmatische KrklaninKcn 
Nicht das Prin/ip oder die 
politische Uber/euHiiiiH be- 
stimmten dana<'h sein Han- 
deln, sondern der 
Menschenverstand, So je- 
denfalls sieht es 1 ler/og 

Vei'Hi'bens sucht der l.eser 
nach biographischen Mni- 
chen, nach Krisen oder Pha- 
sen des Zweifels Der Kin- 
ser-Abitiirii'iit, der den 

/weiten Weltknon iin weil- 
gehend verschonten I.ands- 
hiit noch als staunender Muh 
in kur/iMi Hosen erlebte, be- 
findet sich Kiinz offensieht- 
lich im KinklanK mit sieh 
und der Welt Sem Stil, sei- 
ne Sprache sind sachlich 
und sehnorkellos Nur ironi- 
sche Seitenhiebi' - mitunter 
auch 'Ik' eigeni Per- 
son - kann er sich nieht im- 
mer verkneifen 

Klipp und klar wurde 
auch die Henierunnserkla- 
runH des Prauni.ntikers Her- 
zog an die D("Utsehen aus- 
fallen ,,Helrachtet die 
Wirklichkeit so, wie sie ist, 
nicht mit theoretischen od(>r 
schlag wort artigen Verfor- 
mungen, und dann geht an 
die Arbelt ' Meinolf Kllors 
• liissinHer/.IoiHes: Der un- 
be(|Uenii' Präsident - Koman 
tIerzoH im Oesprach. Iloff- 
mann und Campe Verlag. 
Kid Seiten. Mark 

Umberto Eco 

und die Sprache 
Si'it der babylonischen 

.Sprachverwirrung, wie sie im AI 
teil 'restameiit geschildert wird, 
Iraiiiiieii Menschen von der Wie- 
dergewiiinuiig i'ini'r einheitli- 
chen .Sprache Der Italienische 
Spracli Wissenschaf Her Umberto 
Kco, der durch seinen Koman 
,,Der Name der Hose" bekannt 
wurde, hat in seinem bei C.lf. 
Heek erschienenen neuen Hiich 
,.I )ie Suche nach <ler vollkoinme- 
niMi .Sprache" die (ieschichte die 
ses Menschlieitstraums naehge- 
/eiehnet (11(111 Seiten, 'J;! Ahbil- 
diiiiHeii, 'III Mark) 

Di'r Autor behandelt in dem 
Hand die Wiederentdeekiing hi- 
storischer Sprachen, so des He- 
bräischen und Altagyptischen, 
befaßt sich iiiit der HekonNtriikti- 
on von Sprachen, die - wie das 
liidogerinanische - als iirsprilng- 
lich angesehen werden, be- 
schreibt Kunstsprachen wie das 
Issperanto und lintersucht (!e- 
heimspraelien wie die der Hoseii- 
kriMi/ler 

Was zählt, ist das Outfit 

Von der „Generation X" nun zu den „Global Teens" 
Mit .,(leneration X" hat sich 

der ililjiilingc kanadische Autor 
Douglas Coupland aus dem 
Nichts di'ii Titel eines Kult- 
biichautors ersehriebeii. Seine 
D.irstellung der vom amerikani- 
schen 'rraiim desilhisionierli'n 
Mitlelscliiehtjiigend der spülen 
Itller, die sich mit schlechlbezahl- 
teii sogenannten Mc.liihs ver- 
meintlich aus Karriere- und 
Konsunistrebcn ausklinkt, lie- 
schrii'b trefflich ein verbreitetes 
I .ebensgi'fiihl ziiinindi-sl i'ines 
'l'ei Is einer (teneiiil ion. 

Km Koiiset/iingsroinaii ist sein 
neiu's Huch nicht geworden. 
('ileichwiilil hal Coupland das 
Portriit seines neuen Protagoni- 
sten schon in ,,('teiieration X" 
entworfen Tyler ist der frinf.lah- 
re lüngere Hruiler, der siih zu 
den Cilobal 'l'eens ziihll Kilr diese 
CiencraUoii. geprugt von ilen Vi-, 
deoelips des Miisikseiiders M'I'V, 

Isl die Welt ein Shanipoo-Planet. 
Tyler ist der jiigendliclii' Ver- 

I reter dieses neuen Typs Mensch, 
für den Vietnam nicht einmal 
mehr eini' K.rinneriing an Ki-rn- 
sehbilder ist Kr versteht sich als 
Teilnehiin'r an globalen Aktivi- 
tiiteii in einer bunten Markenwa- 
reiuvell. Out fit, cooles Verhallen 
und eine Karrii're sind ihm wich- 
tig. I )as Sani mein von Shampoos, 
Kuren, Spülungen für seine stets 
gestylten Haare sind seine Ob- 
session. Die Nervenkrisen seiner 
Hippie-Mutter, die noch Hrand- 
hoiiiben auf die Firma warf, in 
der er Karriere machen will, sind 
Ihm fremd. 

Im (h'gensat/ zur ,,(!eneralion 
X" bleibt ..Shanipoo Planet" auf 
die Ich-Krziihlungen 'l'ylers he- 
.sclirankt. Kein Cilossar mit Kr- 
kliirungen iles S/ene-.largons 
lockurt Tyler.s in ihrer Nüchti-rn- 
heil komischen Herichte auf. Sei- 

Handliche Bestimmungsbücher 

Neue Naturführer über Bäume und Schmetterlinge 
Von der Araiicarie 

bis zur /Avetschge. 
vom Admiral bis zum 
/ilrgelbaumfalter. 
das isl die Handbreite 
zweier intere.s.sanler 
Nalurfiihrer über 
Hiliime und Schmet- 
terlingi'. ihe der Ha- 
venshiirger Verlag 
neu lierausgehracht 
hal. Die handlichen 
HcslimiiiungsbUcher 
eignen sich durchaus 
für das Urlaubsge- 
piick eines jeden Na- 
iiirfreiiiules, wo auch 
immer er hinreisen 
mag. Hi-ide Titel sind 
Teil einer vierbändi- 
gen Keilie. in der noch 

..Steine und Minerali- 
en" und ,,Mu.schi'ln 
und S<'hnecken" fol- 
gen wi'rden. 

Sclimelterlinge ge- 
boren dank ihrer 
lirachtigeii KarbiMi 
und ihres spiele- 
rischen graziösen Khi- 
ge.s zu den beliebte- 
sten Inseklenarten 
Der britische Insek- 
lenfachmann David 
Carter stellt in seinem 
Hestinimungsbuch 
..Tag- und Nachtfal- 
ter" mehr als 50(1 der 
häufigsten, aber auch 
der außergewöhnlich- 
sten Arten vor. so daß 

der I.e.ser einen iim- 
fa.ssenden Kindruck 
iler Mannigfaltigkeit 
dieser Insektengruppe 
erhält. 

In dem Huch 
..I.aub- und Nadel- 
bäume" des Hi lten Al- 
len ,1. Coomhes er- 
leichtern hervorra- 
gende Kotos von Hor- 
ke. Blättern, Blüten 
und Krüi'hten das Kr- 
kennen von .'iOO vor- 
sehiedenen Baumar- 
len. Ks handelt sich 
um die wichtigsten 
wildwachsenden Bäu- 
me der gemäßigten 
Klimazonen, Kin Ho- 
st imnningsschlüssel, 

der sich an der Korni 
der Blätter orientiert, 
stellt sicher, daß jeder 
Leserden in der Natur 
gefundenen Baum 
auch identifizieren 
kann. 

Ilinrich Küsciiiann 
• David Carter: 'I'ag- 
und Nachtfalter, 1)04 
Seiten mit vielen 
Karhfotos, 42 Mark " 
• Allan .1. Coomhes: 
Laub- und Nadelbäu- 
me, :il!() Seiten mit 
vielen Käibfotos, 42 
Mark, Havensburger 
Naturführer, Havens- 
burger Verlag, Ha- 
vensburg 

Systemumbruch unter der Lupe 

Verlage bringen im Herbst zahlreiche Sachbücher über Rußland auf den Markt 
Versinkt HulJland im Chaos 

oder entstehen durcli die derzei- 
tigen Veränderungen neue /ii- 
kunftschancen'? Antworten auf 
diese Krage wollen zahlreiche 
neue Sachbücher zum Thema ge- 
ben. die in diesem Herbst vim den 
Verlagen angeboten werden Ne- 
ben dem Umbau des .Sy.slenis 
geht es darin aber auch um die 
Aufarbeitung der Oktoberrevo- 
lution, die Opfer des Geheim- 
dienstes KGH oder die Situation 
russischer Kmigranten zwischen 
11117 bis 1i)4L 

Kin hoher Kunktionstrüger der 
alten Sowjetunion kommt in dem 
Huch ,,ln Moskaus Diensten - 
Entliüllungon eines KGB-Agen- 
ten" (Econ Verlag, Dü.sseldorf) 
von P.A. Sudopluiow zu Wort. 
Der Autor war zuletzt Genenil- 
leutnanl dos KGH und plante die 

Krniordiing des Stalin-Ciegen- 
spielersTrotzki im.fahre UMO im 
mexikanischen Kxii. 

Kin Opfer des KCiB erzählt in 
,,/wischenfall im Metropol " (Pi- 
per Verlag, München) von Wlaih- 
mir Woinowit.sch. Der unt)ei|ue- 
me Schriftsteller und Kegimekri- 
tiker berichtet anhand seiner 
KCiB-Akte, wie der Geheim- 
dienst ihn vergiften wollte. Die 
Sicht einzelner, die in die Fänge 
des totalitären Systems gerieten, 
beschreibt das im Göltinger 
Steidl Verlag erschienene Huch 
,,Stalins lange Schatten" vcm 
Adam Hochschild. In ..Die Kol- 
gen vim 11)89" (Curl Hanser Ver- 
lag, München) beleuchten die 
Herausgeber Marlin Meyer und 
Georg Kohler unter anderem die 
Gründe für den /Zusammenbruch 

des Herrscliaft.s.systems in der 
Sowjetunion. 

Zwei .lournalisten befassen 
sieh mit der Zukunft lies krisen- 
geschüttelten Uußlands. ,,SOS 
Moskau - Kine Chance für die 
Freiheit" (Hoffmann und Campe 
Verlag, Hamburg) heißt die Pu- 
blikation von Lois Fisher-Kuge. 
Sie erzählt von tragischen 
Schicksalen aber auch von komi- 
.schen und rührenden Vorkomm- 
nissen in einer von ihr gegründe- 
ten Hilfsorganisation, Der Mos- 
kauer Journalist Andrej Gurkow 
schreibt über die Zukunft Ruß- 
lands in seinem im Kcon-Verlag 
(Düsseldorf) erschienenen Buch 
,,Rußland hal Zukunft. Die Wio- 
(lergeburl einer Weltmacht". Kr 
will das nachsowjetische Ruß- 
land au.s der Sicht einer neuen 
Generation darstellpn. 

ne geordnete Well kommt diirch- 
einaiKler als sein cuopaischer 
Fliii Stephanie auftaucht, die so 
ganz anders als seine amerikani- 
sche Kreimdin Anna-Louise ist. 
Viel mehr pa.ssiert eigentlich 
nicht. ..Shampoo-Plani't " lebt 
vor allem von dei- (ledankeiiwell 
Tylers und seinen Bewertungen 
der Dinge. Das liest sii'h leicht, 
isl unterhaltend und wirkt in sei- 
ner (Jlaiibhafligkeit wiederum 
slellvertrelend für ein neues Le- 
bcn.sgcfühl. 

Der Leser mag Coupland dii" 
Kinsichten über eine neue Ciene- 
ralion abnehmen. Ob seine 
Tn"ndbeschreibiingen der Wirk- 
liehkeil standhalten kiinnen, ist 
bei allem Lesevergniigen aber 
wohl eher zweifelhaft 

Julia Lelimer 
• Douglas Coupland: .Shampoo 
IManet. Aufh.nu-Vorlag, .'100 Sei- 
len, .'tti Mark 

Italo Calvinos 

Erzählungen 
Der Italienische Schriftsteller 

Kalo Calvino (l!l2H-lilH.')) hat auf 
witzige und hintergründige Wei- 
se mit seinen Stoffen gespielt, 
wovon schon die Titel seiner Bü- 
cher wie ,,Der geteilte Visconte " 
oder ..Die Braut, die von Luft 
lebte" zeugen. Nun hal der Han- 
ser Verlag, der die Werke des Au- 
tors in mi"hreren Bänden vorleg- 
te, fünf zwischen l!l()2 und 1977 
entstandene Krzählungen unter 
dem Titel ,,Die Mülltonne und 
an<U're Geschichten" herau,sge- 
bracht (L')7 Seiten. 2.') Mark) 

Die erstmals posthum in Buch- 
form publizierten Texte wurden 
von Burkhart Kroeber übertra- 
gen, einem führenden Übersetzer 
aus dem Italienischen. ,)ean Sla- 
roliinski steuerte ein Nachwort 
bei, worin er die ,,'I\igend der 
Leichtigkeit und Beweglichkeit" 
bei Calvino betont und hervor- 
hebt, daß der Autor bei seinen 
spielerischem Krzählen ein Ich in 
.Szene setzte, das ,,alle Räume 
öffnen" wollte. 

Mit Mottenkugeln 

in den Ruhestand 

Solschenizyn ein „mittelmäßiger Dichter"? ? 

Aber auch die Vergangenheit 
spielt liei den neuen Titeln eine 
große Holle. Die Welt der russi- 
schen Kmigranten steht im Mit- 
telpunkt einer Veröffentlichung 
von Karl Schlögel, Kr beschreibt 
in ,,Der große Kxodus" 
(C,H.Beck Verlag, München) ihre 
Ge.schichte zwischen 1917 und 
1941. 

Kinen geschichtlichen Über- 
blick von der Zarenzeil, über die 
Oktoberrevolution und den slali- 
nistischen Terror bis hin zu Glas- 
nost und den Weg in die Demo- 
kratie gibt das Buch ,,Das Jahr- 
hundert Rußlands" (C, Bertels- 
mann Verlag. München). Einzig- 
artige Fotos aus iler Zeit zwi- 
schen 1894 und H)94 dokumen- 
tieren die Ereignisse. 

Subinc Kwupik 

Alexander Solschenizyn 

,,Jeder kennt ihn. aber keiner 
liest ihn", so umriß der Kritiker 
Grigori Amelin das Verhältnis 
der Russen zu Alexander Sol- 
schenizyn unmittelbar vor des- 
•sen Rückkehr. Amelins bissige 
Bemerkungen lösten einen Wut- 
ausbruch liberaler Intellektuel- 
ler aus. doch bestätigte seine um- 
strittene These kürzlich kein an- 
derer als der Literatur-Nobel- 
preisträger von 1970 persönlich. 
,,lch bin in ein Land zurückge- 
kehrt, das mich nicht gelesen 
hat", beschwerte sich Solscheni- 
zyn enttäuscht. 

Über .seine literarischen Pläne 
schweigt der heute 7.'jjährige. 
Statt de.ssen mischt sich der vor 
rund 20 Jahren aus der Sowjet- 
union au.sgewiesene Reginiekri- 
tiker in die Politik ein. Die 
marktwirtschaftlichen Reformen 
seien ,,plan- und hirnlos", es ge- 
be keine Anzeichen von Demo- 
kratie, die Hu.ssen hätten nur ei- 
ne ,,K"reiheit der Schamlosigkeit" 
bekommen. So sind bei den Be- 
gegnungen mit Solschenizyn 
auch zumeist Reformgegner aus 
dem Lager V(m Nationalisten 

und Kommunisten aktiv, wie die 
Zeitung ..Rossijskaja Gaseta " 
bemerkte. 

..Sie werden sich auf ihn stür- 
zen. wie die Fliegen auf den Ho- 
nig ", hatte der Altdissident Ser- 
gej Kowaljow noch vor Solschc- 
nizyns Rückkehr angesichts von 
dessen zutiefst konservativen 
Ansichten prophezeit. Der be- 
kannte Schriftsteller Viktor .le- 
rofejew traut Solschenizyn im 
neuen Rußland auch nur eine po- 
litische Mission zu: ,,Er wird die 
Opposition spalten." 

Solschenizyn, der mit seinem 
Werk ..Archipel Gulag" über die 
stalinistischen Lager Weltruhm 
erlangte, versteht sich immer 
noch haupt.sächlich als Künstler 
Ausgerechnet im Moskauer Mili- 
tärverlag (Wojennoje Lsdatelst- 
wo) soll demnächst ein neuer 
Versuch unternommen werden, 
den komplizierten Lesestoff un- 
ters Volk zu bringen. Bis 1999 
.soll dort eine 24bändige Werk- 
ausgabe herauskommen. Ob die 
erhoffte Auflage von 100 000 er- 
reicht werden kann, ist jedoch 
fraglich: ,,Das rote Rad", ein 
Epos über die Revolution von 
1917, das vom selben Verlag her- 
ausgegeben wird, kam nur auf 
knapp ein Drittel dieser Zahl, 

Auch Experten zweifeln an 
Solschenizyns Talent, Für einen 
nur ,,mittelmüßigen Dichter" 
hält ihn zum Beispiel der Kriti- 
ker Alexander Agejew,,,Solsche- 
nizyn ist zurückgekehrt und 
nichts ist passiert. Das Ganze 
war nur ein wichtiges Ereignis 
im Leben von Alexander Issaje- 
wit.sch - nicht mehr", meinte 
Agejew. Und das Rezept des jun- 
gen Solschenizyn-Kritikers 
Amelin lautet: ,,Mit Mottenku- 
geln versorgen und ab in den Ru- 
hestand," Andrej Sokolow 
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Schmunzel-ECKE 

Klatschtanten 
Zwei Frauen treffen sich. Sagt die 

eine: „Frau Müller sagte mir, Frau 
Peters hatte ihr gesagt, daß Frau 
Lehmann ihr gesagt hätte, Sie hatten 
ihr gesa^, was ich Ihnen kürzlich 
sagte! Wie konnten Sie nur so indis- 
kret sein!" 

Darauf die andere: „Ich habe Frau 
Lehmann ausdrücklich gesagt, sie 
solle Frau Peters nicht sagen, was ich 
ihr gesagt habe, nachdem Sie es mir 
gesagt hatten, weil sie es nSmlich im- 
mer Frau Müller weitersagt " 

„Na, schön, dann sagen Sie aber 
bitte Frau Lehmann nicht, ich hatte 
Ihnen gesagt, nachdem Sie ihr sag- 
ten. was ich Ihnen gesagt habe, sonst 
vertraue ich Ihnen nichts mehr an!" 

Verraten 
Maria will ihren Mann im Ge- 

schäft überraschen. Da die Türe zum 
Büro nur angelehnt ist, geht sie leise 
hinein, tritt von hinten an ihren 
Mann heran, der am Schreibtisch ar- 
beitet, legt (iie Hände vor seine Au- 
gen und gibt ihm einen Kuß. Der 
Mann dreht sich gar nicht um und 
sagt: „Nun müssen wir aber wieder 
weiter arbeiten, liebste Ingeborg!" 

Ein Schlaumeier 
Der siebenjährige Paul bekommt 

seinen ersten Maßanzug. „Na, junger 
Mann", fragt der Schneider, „wollen 
wir die Schultern vielleicht etwas 
wattieren?" 

„Lieber den Hosenboden, Onkel 
Schneider", flüstert da der kleine 
Mann. 

Der neue Hut 
Sie führte stolz ihren neuen Hut 

vor. „Findest du nicht auch", fragte 
sie, „daß ich mich mit diesem Hut 
überall sehen lassen kann?" 

„Überall ist wohl zuviel gesagt", 
brummte der Ehemann, „docn an ei- 
nem Platz kannst du dich besonders 
gut mit ihm sehen lassen," 

„So? Wo denn?" 
„Auf dem Jahrmarkt!" 

••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Mein Freund Bello 

„Keine Sonte, Herr Wacht- 
meister, wenn ich etwas f;e- 
trunken habe, setze ich mich 
nicht ans Steuer!" 

„Bitte gib ihm nichts, auch 
wenn er noch so bettelt!" 

„Das ist das Letzte! Meine 
Frau hat ihm beigebracht, 
meine Bierchen zu zählen!" 

•••••••••••••••••••••■••••••••••• 

Literatur 
In einer Gesellschaft sagt ein Herr 

zu seiner Tischdame: „Der schwarz- 
haarigen Dame schräg gegenüber 
verdanken unzählige Ehepaare ihre 
harmonische Ehe." 

„Wif interessant! Hat sie einen 
Ratgeber für Eheleute geschrieben?" 

„Nein, etwas viel Besseres: ein gu- 
tes Kochbuch!" 

Die Runde 
Der Ehemann kam angetrunken 

nach Hause. Sie schluchzte und sag- 
te: „Mein Gott, wie bist du nur in 
diesen fürchterlichen Zustand gera- 
ten?" 

„Das kam eigentlich von selbst", 
stotterte er. „Wir saßen ganz gemüt- 
lich beisammen, und da gab der eine 
plötzlich eine Runde aus und dann 
der andere, schließlich mein Freund 
Karl und schlußendlich auch ich. So 
kam es dann." 

„Ja, wie groß war denn die Run- 
de?" fragte sie leicht versöhnt. 

„Nun, mein Freund Karl und ich 
natürlich." 

Keine Beleidigung 
Der junge Vertreter klagte einem 

alten und erfahrenen Kollegen sein 
Leid. 

„Ich halte es in diesem Beruf nicht 
mehr aus. Immer wieder werde ich 
bei meinen Besuchen glattweg belei- 
digt. Woher das nur kommt?" 

„Tja", sagte der erfahrene Kollege, 
„das kann nur daher kommen, tiaß 
Sie für diesen Beruf nicht geeignet 
sind, also nicht das erfotSerliche 
Taktgefühl haben. Mir ist zwar auch 
schon allerhand passiert, man hat 
mir den Musterkoffer an den Kopf 
eworfen, mich einfach auf die Stra- 
e gefeuert oder die Treppe hinunter- 

geworfen, aber beleiaigt, junger 
Freund, beleidigt hat mich noch nie- 
mand." 

Auf einer kleinen 
Bank 

Auf einer Bank im Park saß ein 
junges Paar und küßte sich. Ein Poli- 
zist kam vorbei und nahm Anstoß. 

„Sind Sie verheiratet?" fragte er 
streng. 

„Ich bin verheiratet", sagte der 
Mann. 

„Warum machen Sie das dann 
nicht lieber zu Hause?" 

„Zu Hause geht es nicht, da ist 
meine Frau." 

Bunter Anekdotenstrauß 

Auf einer Hofgesellschaft am 
französischen Hof, auf der auch 
der Dichter Moli^re anwesend 
war, wurde über das Leben nach 
dem Tode diskutiert. Die Hofge- 
sellschaft beteiligte sich sehr 
lebhaft an der Debatte, nur Mo- 
li^re schwieg. 

„Nun, Monsieur", fragte ihn 
eine Hofdame, „haben Sie als 
Dichter zu diesem interessanten 
Thema gar nichts zu sagen?" 

„Eigentlich nicht, Madame", 
erwiderte Moliire, „Ich kenne 
weder den Himmel noch die Höl- 
le. Doch wenn ich den Versiche- 
rungen unseres Hofgeistlichen 
Glauben schenken darf, dann 
dürfte der Himmel aus klimati- 
schen Gründen angenehmer sein 
als die Hölle. Alleroings vermute 
ich, daß die Hölle in gesell- 
schaftlicher Hinsicht weit inter- 
essanter ist." 

* 
Der Dichter Matthias Claudi- 

us, der vor allem als Herausge- 
ber des „Wandsbeker Boten" be- 
kannt geworden ist, konnte den 
Klassiker Klopstock, der sich als 
Literaturpapst vorkam, nicht 
leiden. In fröhlicher Freundes- 
runde wurde Claudius einmal 
gefragt, ob er den Unterschied in 
der Stil- und Schreibweise sei- 
ner Arbeiten und der Dichtun- 
en von Klopstock definieren 
önne. 
„Nichts leichter als das!" rief 

Claudius heiter aus. „Hört her: 
,Du, der du weniger bist als ich 
und dennoch mir gleich, nahe 
dich mir und befreie mich, dich 
niederbeugend zu unserer All- 
mutter Erfe, von der Last des 
staubbedeckten Kalbfells!' - So 
ungefähr sagt Klopstock. Ich 
aber würde sagen: ,Johann, zieh 
mir die Stiefel aus!'" 

* 
Franz Lehär, der Komponist 

unsterblicher leichter Melodien, 
war kein Freund moderner Mu- 
sik, Als er schließlich nach lan- 
gem Drängen von Freunden ein 
Konzert besuchte, in dem Werke 
von Egk und Orff aufgeführt 
wurden, verließ er es schon in 
der Pause. 

Ein Musikkritiker, der ihn im 

Foyer erwischte, fragte: „Wie ge- 
fallen Ihnen denn die neuen Sa- 
chen?" 

Da s^te Lehär wütend: „Mein 
lieber Freund, es ist nicht per- 
sönlich gemeint und gilt nicht 
Ihnen, doch es kommt von Her- 
zen: Egk mich am Orff!" 

* 

Richard Strauss wurde oft- 
mals von jungen Komponisten 
b edrängt, sein Urteil über die 
„Wunderwerke" ihres Tonschaf- 
fens abzugeben. Der Meister tat 
das aber nur sehr ungern. Ein- 
mal aber war es durch einfluß- 
reiche Freunde doch einem von 
ihnen gelungen, bis zu Strauss 
vorzudringen und ihm vorzu- 
spielen. Hinterher wartete der 
Kunstjünger gespannt auf das 
Urteil. 

„Sie hätten verdient, vor 
Beethoven zu spielen", entschied 
der Meister. 

„Das wäre zuviel Ehre", erwi- 
derte der junge Mann geschmei- 
chelt. 

„Durchaus nicht", sagte 
Strauss. „Es ist Ihnen vielleicht 
bekannt, daß Beethoven taub 
war!" 

* 

Der französische Schriftsteller 
Tristan Bernard wohnte einer 
Wohltätigkeitsveranstaltung bei, 
in deren Verlauf auch zahlreiche 
Amateure auftraten. Während 
ein Sänger auf der Bühne stand, 
der keinen richtigen Tbn vor- 
brachte, wandte sich Bernard an 
den Leiter der Veranstaltung 
und brummte: „Der Kerl da oben 
singt ja fürchterlich falsch." 

„Sie müssen ihn entschuldi- 
gen", sagte der Verantwortliche 
des Abends, „aber er ist stock- 
taub und hört nichts von dem, 
was er singt," 

„Könnte man ihm dann nicht 
einfach sagen, das Lied sei schon 
zu Ende?" 

Silbenrätsel Mixrätsel Hier darf gestohlen werden 

im 
m 

C'abcdelgh 

Lustiges Slltranrätsel 
Aus den Silben: bar - bo - de - de - den 

- el - er - eu -fer - gel - kar - kas - le - lei 
- len - na - nach - ne - no - op - ren - rit 
- satz - 8e - spie - stock - su - tei - ton - 
ve - ze - sind 10 Wörter nachstehen- 
der doppelsinniger Bedeutungen zu 
bilden: 

1 steinkohlenzeitl, AbschiedsgruD, 2 
Spendenstab, 3 Aufhören von Kum- 
mer, 4 Zahlstelle eines Nachtlokals, 5 
Toilettengegenstand für Nachtraub- 
vögel, 6 Blutgefäß e, gekürzten Wind- 
rosenabschnitts, 7 fürwörtl. Wortgefü- 
ge, 8 Hast während der dunklen 
Tageshälfle, 9 irdene Korankapitel, 10 
Spalte eines span. Artikels. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - ergeben eine 
falsche Zeitungsmeldung über beweg- 
liche Maschinenteile. 

Rätselgleichung 
Gesucht wird xl 

(a - b) + (c - d) + 
(e-0 + (g-h) = x. 

Es bedeuten: 
a) Laienhelfer der inneren Mis- 
sion/Mz., b) Heiligenbild der orthodo- 
xen Kirche, c) Leiter des Kirchenchors, 
d) Hochgebirgsnische, e) Hülsen- 
frucht, f) norweg. Schriflateller 11908, 
g) span. Stadt am T^o, h) Papstname. 
X = Bühnenwerk von Büchner. 

Schachaufgabe Nr. 35 
B.v. Dehn, LZ 1968 

Matt In vier Zügen. 

KontroMstellung: 
Weiß: Kel,Dg6, Ln.Se2 (4) 

Schwarz: Kh8, Bf3 (2) 

Weiß hat den 1. Zug. 

Aus den Silben: a - be - her - cal - ehe - 
de - der - e - ei - en - fer - frau - hal - hat 
- ho - i - in - läu - le - Ii - lun - man - masch 
- or - rauch - rin - ron - schuh - schwal - 
sig - ster - tan - teln - ti - würz - sind 12 
Wörter nachstehender Bedeutungen zu 
bilden: 

1 einheim. Orchidee, 2 Stadt an der 
Weser, 3 Spielraum d. Musiker im Thea- 
ter, 4 sehr kalt, 5 eßbarer Blätterpilz, 6 
längl. Teppich, 7 großer aufgezeichn. 
Aufangsbuchstabe, 8 span. Dramatiker, 
9 and. Name für Flieder, 10 distelähnl. 
Kräuter, 11 „pfeilschneller" Zugvogel, 
12 Stadtteil v. New York mit Wolken- 
kratzern. 

Die ersten und vierten Buchstaben - 
Jeweils von oben nach unten gelesen - 
ergeben einen Spruch. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
einen Zeitschriflen-Gattungsbegriff. 
ROTOR 

KLAGE 

AMEN 

IN 

ERZ 

MARNE 
GAU 

+ DAME 

+ INA 

+ GERN 

+ ARM 

+ AST 

+ NIMM 
+ NOT 

Femseh- 
sprecher 

- weibl. 
Vorname 

= unsere 
Vorfahren 

= Cherus- 
kerführer 

= volks- 
tüml.: 
Geld 

= dt.Dichter 
= Nasch- 

werk 

Besuchskarte 
Wortfragmente 

In welcher Oper sitzt Frau Gotel? 
T. Gotel 

Rio. 

unde - enbe - denl - dieh - etzt - ißen 
Die vorstehenden Wortfragmente 

sind so zu ordnen, daß sie einen 
Spruch ergeben. 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 

Kunit- 
lertlg- 
kalt 
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nentale 
Sport- 
trophOe 

Wind- 
richtung 

OUi- 
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kanz- 
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T 

r 

Zeichen 
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Aitat 
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Jedem der nachstehenden Wörter ist 
ein Buchstabe zu entwenden, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe - der Reihe 
nach gelesen - ein Zitat aus Goethes 
„Faust" ergeben, 

Gin - ob - Emir - meine - Jus - 
Gent - dazu - Ruhe - Eck. 

Schüttelrätsel 
Lange - faul - Auge - 
Neid - Feier - drin 

Diese Wörter sind so zu schütteln, 
daß neue Begriffe entstehen. Ihre 
Anfangsbuchstaben nennen dann die 
Hauptstadt von Algerien, 

Auflösungen von 
Ratsel-Raten Nr. 34 

Schach: 1. Se4 - d6!, (droht Se3 -f 5 matt) 
Lal ■ d4; 2. Se3 - c4 matt, 1 d5 - d4; 2, Se3 
- c4 matt. 1,..., Se8 x d6; 2, Sd3 - g4 matt, 1, 

Se8 - (6; 2, Lg6 x f4 matt. 1.,,., f4 x e3; 2. De2 
- h2 matt. Nach 1.... K x d6 dringt die Drohung 
durch. Halbbatteriewechsel mit direkter Nut- 
zung. Sehr guter Schlüssel und schöne Blocks! 

SIHMnrittal: 1 Lieferschein, 2 EifTelturm, 3 
Ohrring, 4 Fratze, 5 Aluminium, 6 Lebkuchen, 
7 Lorelei, 8 Daumen, 9 Ideal, 10 Ende, 11 Gre- 
ger, 12 Europa, 13 Silber, 14 Chemiker, 15 
Heirat, 16 Innung, 17 Effekt, 18 Diener, 19 
Erika, 20 Nansen. - Leo Fall - Die geschiedene 
Frau - Bruederlein fein. 

Sllbandomino: Rcya - Java - Vase - Serum - 
Rummel - Melba - Bali - Liter = terra. 

Im Handumdrehen; Ingo - Hut - roh - Taube 
■ Insel - Tal - also = Othello. 

Ritielglelchung; a) Leber, b) Eber, c) Yser, 
d) Ser, e) Segel, f) Egel, g) Amine, h) Mine, i) 
Norden, k) Orden, 1) Drogen, m) Rogen, n) 
Erlangen, o) langen, x = Lysander, 

MIxritial: Jolanthe, Arabella, Marquise, 
Erlangen, Santiago ^ James (Cook), 

SchüttelritMl: Kiel - Uhr - Wien - Alt - Inder 
• Treue «■ Kuwait, 

KomblnatlonsritMl; Marth«. 
Wortfragmente: MttOig wird i.lt, zuviel stirbt 

bald. 

SchwedenrStsel 
■ DBPBABDMT HBBOB 
BRESERVEBQRIZZ LY 
BURIBMBMONATBEAB 
BCIBPUDERBNBFIFA 
OKKULTBNBACHATBH 
USABUBSTUBEBLBAN 
BABAMATIBFBELEND 
BCAMPBEBF LUSSBBU 
AHLEBLITAJERBVAN 
BEBNEULINQBABZUQ 
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Wegweteer zu Fachleuten. Ein Service d&r 

J 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffelsenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 • Fax 7 49 88 

Langener Steinmetzbetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schäfer 
Bildhauer ur>d Steinmetzmeitter 

tanoen. Südliche Rir^gttr 164. Friedhofstr 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN. FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Werr>er 

Elektro-Installatlonen aller Art 
Nachtspelcher-Helzungert • Wärmepumpen 
Kundendienst und technische Beratung 

Wla^ißchen 44 • 63225 Langeru'Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

GMBH 

pep' 1925 

H. STEITZ 
Malergeschaft 
VOLLWARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIEHUNG • TAPEZIEREN 

Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Wer körnte Ilm Anzeige 

plaziert seht! 
Zum Preis von DM 35 - zzgl. MwSt. 

an jedem Freitag. 

Die Leistung. Klemonerei. Installation. Gasheiiunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohnr Aust>au dor altnn Wanne 
Oino FlK»senschad€»n 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

aimr c SdyüLLer 

MALERI^IEISTER 

• Put7- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichboden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 

SJ 21011 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 
, Sarglager • Stertiewasche - Zierurnen 

Ausführung kompletter Beisetzungen 
Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 

Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstral3e 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schillerslraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

I Panasonic-Klima^i 
I Raumkllmageräte für jeden Anwendungsbereich | 

Ihr FachhAndler 63225 Langen 
MühlstraBe 43 
Telefon 06103/29491 , |JAa«#K Telefon 06103/29491 ' Kilte-Kllmatechnlk Fax06103/24282 ^ 

N6R 

NEU I. LANGEN 

ßöD( 

^^orkouf^ljrljgung^ 

Rhelnsli. 6 63285 laigw Tel &fe 0610^W4^ 

Neu- * Umdeckung 
  Spenglerarbeilen 

FO'dlMf» SlO U''»S 
m IHriM 

Nordslraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
Dritte unio' To' 06 

Informationen und wichtige lltrfnummem auf rinen Btek 

LANGEN, SQELSBACH DRSSO 

UNGEN DREiEICH 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 31. August 1994 
Dres. Köhl & Sievert 
Bahnstraße 61 
Telefon 2 52 02 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103 / 8 10 40 

EGELSBACH 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 31. August 1994 
Dr. Mayer 
Bahnstraße 90 
Telefon 4 41 93 

Apothekendienst für Langen, 

Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertagsdienst 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8.30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Fr. 26.8. Brunnen-Apotheke, Dreieichen- 
hain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

Sa. 27.8. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstraße 119, Tel. 2 23 23 
Neue Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstraße 21, Tel. 06102/ 
2 24 28 

So. 28.8. Spitzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstraße 102, Tel. 2 52 24 
Breitensee-Apotheke, Sprendlingen 
Hegelstraße 62, Tel. 37 3714 

Mo. 29.8. CIty-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Straße 166. Tel. 06102/ 
3 72 60 

Di. 30.8. Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstraße 54—56, Tel. 616 30 

MI. 31.8. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Straße 141, Tel. 06102/ 
2 50 62 

Do. 1.9. Einhorn-Apotheke, Langen, 
Bahnstraße 69, Tel. 2 26 37 
Stern-Apotheke, Sprendlingen, 
Damaschkestraße 4—€, Tel. 
31 19 80 

Zahnänitilcher RNMcSensl 

för den Kmis Cumbach 

Samstag von 15-18 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

27728. + 31.8.1994: 
Dr. Gerhard LIndner, 
Dietzenbach, Tulpenstraße 2, 
Tel. 06074/2 69 53 

Wichtlse RufnuRfHim 

Dreleich-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notnjf  i io 

Feuerwehr-Notruf  i 12 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  610 29 

Feuerwehr Langen  2 20 07 

Feuenwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuenwehr Dreieich  6 11 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 22 22 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  so 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

Zenfmm Gemeinschaffshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

ETEC GmbH. Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.: 06103 / 7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
[}enn Strom wird es immer geben 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103 / 7 27 94 

-Back-Sej 
^ für Ihre Feste 

/ B Party-Brötchen. Party-Kranz. Laugen- 
Artikel w/ie BREZEL, Brötchen. Stangen. 

Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 
Und alles frei Haus geliefert. 

ffT< 1^ * I •• I • R. Fuß. Bahnttrane 35 4 101 
\\ lener Feinbäckerei 
   Tal. oeioa/ s 11 11 

Joachim Eggert 
Mal*rm«ist«r 

* Raum- und In den Obergörten 52 
Fassadengestaltung 63329 EgelsMch 

* Lackier- und 
Tapezierarbeifen G> 06103 / 4 52 20 

^ Applikationstechniken Fax 06103 / 41 84 

Torantriebe & Schlosserei 
Sullivan GmbH 

Toraniricbe • Schlosserei • Tore 
Zaunbau • Reparaturen 

Fasanenweg 2 63329 Egelsbach 
Tel.: 06103 / 4 47 0« Fax: 0610.1 / 4 46 07 

üngencrÄftung 

Die Heimatzeitung für alle! 

Auch für Ihre Anzeige! 

Jetzt Rasen düngen, jetzt besonders wichtig! 

Rasendünger 
Elmer mit 11 kg für 350 qm, organisch-mineralisch 

Dauer-Tiefstpreis nur DNI 38.90 
Geschäftszeit: fVlonlag-Freilag 8-12 u. 13-17 Uhr, 

Samstag 8-12 Uhr 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Necl<arslraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik inh G Zinn 
Rolladen aus Kunsfstoff. Holz, Aluminium 
Rolltore. Rollgitler. Scherengilter. Markisen 

Fertigeinbau Elemente /um nachträgli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetncb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersteller o V 
Außerhalb SO 16 ■ a. d. Darmst. Ldslr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Dieter Schäfer 

Langen 

Ralffelsenstraße 20 

Tel. 7 19 60 

Weindepot 

Preiswert aus der Rheinpfalz 

92er Laumerstielmer iVlandelberg 
Kerner Kabinett, halbtrociten, gehaltvoll 

Dauer-Tlefstprels nur DM 3.90 je 0,75-l-FI. 
Alle Weine werden als Dauer-Sortiment geführt 
und können immer wieder nachgel<auft werden. 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmisctie Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 
Darmstädter Str. 10. Tel, 06103/6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schicitedanz 
Battnstraße9,Tel.06103/236 38 

Telefax 06103/8 40 69 

i 

EITAG, 26. AUGUST 1994 
FAMIUENANZEIGEN 
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Nach einem erfüllten Leben entschlief mein lieber Mann, unser guter 
Vater, Schwieger\'ater, Opa und Uropa 

Alexander Hinkelmann 

geb. 5. 10. 1905 gest. 24. 8. 1994 

In stiller Trauer: 
Magdolna Hinkelmann 
Martin und Hannelore Hinkelmann 
Barbara Müller und Achim 
Cathleen Sutton 
Kenneth Sutton 
Heinz Müller 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Westendstraße 44 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 30. August 1994, um 14.15 
Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

Nur drei Monate nach dem Tod seiner lieben Frau verließ uns völlig 
unerwartet am 23. August 1994 im Alter von 82 Jahren 

Herbert Vogel 

geboren am 11. 11. 1911 

Wir gedenken seiner in Liebe und Dankbarkeit: 
Dr. Lutz und Carla Vogel 
mit Inga und Erik 
und allen Angehörigen 

Köppemer Straße 18, 61273 Wehrheim , 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 30. August 1994, um 11 Uhr 
auf dem Langener Friedhof statt. 

Anstelle von Blumen und Kränzen erbitten wir eine Spende zu Gun- 
sten der SOS-Kinderdörfer, Konto-Nr. 7 777 777 bei allen Banken und 
Sparkassen mit dem Vermerk ,,Trauerfall Herbert Vogel". 

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Schwester und 
Tante 

Erna Voit geb. Keil 

♦ 25. 9. 1913 t 23. 8. 1994 

In stiller Trauer: 
Karl Keil und Frau 
Lydia Jobst 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Elisabethenstraße 67 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 30. August 1994, um 13.30 
Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

Für die vielfältigen Beweise der Anteilnahme am Tod von 

Frau 

Elisabeth Kegelmann 

geb. Sallwey 

sagen wir unseren herzlichen Dank. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Marianne Schäfer geb. Kegelmann 
Günter Schäfer 

Für die zahlreichen Aufmerksamkeiten, die mir beim Heimgang 
meines lieben Mannes 

Günter Märkisch 

erwiesen wurden, sage ich allen Verwandten, Nachbarn 
und Bekannten sowie Frau Pfarrerin Eich-Ganske, auch im 

Namen meiner Angehörigen, aufrichtigen Dank. 

Olga Märkisch 

Sie feiern heute goldene Hochzeit 

50 Jahre voller Liebe und Treue 

Marie und 

Erich Klitzke 

Wilhelmstraße 53 • Langen 

Es gratulieren von Herzen: 

Hannelore und Hans-Joachim 

Enkeltocher Astrid 

Hellmuth 

Gerhard und Monika 

Wir wünschen Euch noch viele gesunde und glückliche Jahre 

WIR HEIRATEN 

Silvia Götzelmann 

Christian Auer 
63505 Langenselbold, Ringstraße 16 

Die kirchliche Trauung findet am Samstag, dem 3. September 1994, 
um 16 Uhr in der Stadtkirche Langen statt 
Polterabend ist am Mittwoch. 31 August 1994. ab 19 Uhr bei uns zu Hause 

Herzlichen IkDik 

sage ich allen Freunden, Bel<annten und Nachbarn, die 
mir anläßlich meines 

70. Geburtstages 

mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken viel 
Freude bereitet haben. 

Peter Kremniers 

Langen, Nordendstraße 19, im August 1994 

Preiswerte Telefone und Anlagen für jeden Haushalt. 
Telelon ab 49 - DM, Topapparat mit allen Funktionen 

ab 156 • DM. Anlage ab 224 - DM. Alle zugelassen und Garantie. 
Meine Beratung zu Fragen der Installation erhalten Sie kostenlos 

Fa. H. Falkenberg, Waldstr. 64. 63303 Dreieich 
Rufen Sie an! Tel. 06103 / 8 66 97 Tel. u. Fax: 06103 / 83 01 22 

ENDLICH! 
Ab sofort sind wir wieder vor dem 
Frutistück zu erreictien, dank der 
Geburt unserer süßen Toctiter 

Shalin Michelle 
' 10. 8. 1994, 15.20 Lhr 
3540 g, 51 cm 
Es freuen sich die stolzen und glücklictien Eltern 

Heike und Willi Schweinhardt und 
die große Schwester Kim Caroline 

Flactisbachstraße 19, 63225 Langen 

Ivlit Freude tiaben wir vernommen 

Dennis Rene Gilberg 
• 17. 8. 1994, 2670 g, 48 cm 

ist angekommen. 
Von Helgoland und USA grüßen Oma, Opa, Hilde und 
Michael, wunderbar. 
Von Langen grüßen Onkel Andreas und Tante Nicole 
mit Daniel, Sarah, Stefan und Tina und die Tick-Tack- 

Oma und Opa aus dem Riederwald. 

Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeltungsleser wissen mehr! 

NACHRUF 
Wir trauern um unseren Schulkameraden 

Walter Weber 

und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
Schulkolleginnen und -kollegen 

Jahrgang 1927/28 

Wir nehmen Abschied von 

Petra Moussaoui 

♦11.3.1951 t 16. 8. 1994 

Karin mit Saika und Amir 
Lissy mit Bijan 
Barbara 
Conni 

* — f* " ''^v^ 
Unser Ouarlett ist jetzt komplett 

Felicitas Olivia 
• 1. 8. 1994,3630 g, 52 cm 

Es freuen sich 
Christel, Wdldeniar und Rihicnt Hink 

63225 Langen, Walter-Rletig-Straße 5 

lu)i herzliches Dcnikeschöii 

allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekann- 
ten, die uns zu unserer 

goldenen Hochzeit 

so zahlreich mit Glückwünschen, Blumen und Ge- 
schenken erfreuten. Besonderen Dank dem hessi- 
schen IVlinisterpräsidenten, dem Landrat des Kreises 
Ottenbach, Herrn Bürgermeister Pitthan sowie Herrn 
Pfarrer Bergner für die schöne Hausandacht, dem 
Jahrgang 1922/23 und ganz besonderen Dank Frau 
Solveig Schlapp und unserem Gesangverein ,,Froh- 
sinn" für das schöne Ständchen. 

Philipp und Paula Rühl 

Langen, Egelsbacher Straße 24 

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch Wort, Schrift, 
Kranz- und Blumenspenden sowie Zuwendungen für späteren Grab- 
schmuck beim Heimgang unserer lieben Entschlafenen 

Lieselotte Barth 

geb. Schmitt 

bedanken wir uns herzlich. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Bergner für seine tröstenden Worte, 
den Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten sowie allen, die 
ihr die letzte Ehre erwiesen haben. 

Armin Barth 
und Angehörige 

63225 Langen, Unterer Steinberg 26A 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

JETZT 

iVElJE 
TYl»Ei« 
Serie „Gartenglttck" 
z. B. Typ Eiche nur DM 2.980,- | 
Salzberger Landhiutbau GmbHI 
BttSS DWMtt« Q m 
OttHlilM-tnto tS (f.^ \ 
JH 0S181/MS7W (W' M 



SEtTE 12. LANGENER ZEITUNG, NR. 66 
FREITAG. 26. AUGUST 19$« 

Amtl. Bekanntmachungen 

der Stadt Langen 

Langon 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr XIII Wahlperiode der Stadtverordnelenversammlung 
- Stadtverordnetenvefsammlung - 

Am Mittwoch, dem 31 8 1994.19 30 Uhr. findet die 14 oflenl- 
liehe Sitzung der Stadtverordnetenversammlung im Stadtver- 
ordnetensitzungssaal des Rathauses, Zimmer 140. Südliche 
Ringstraße 80, statt. 

Tagesordnung 
Teil A 

(öffentlicher Teil) 
1 Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers 
2 Mitteilungen des Magistrats 

hier Informationen zum Stand der Stadtentwicklunqspla- 
nung 

3 Diskussion 
Langen, den 19 August 1994 Karl Weber 

Stadtverordnetenvorsteher 

Langen 

Öffentliche Ausschreibung 
■ ■      . ■ -■ I. . " : , .. IjWH' 

Für die Herstellung und Ausrüstung des Regenruckhaltebeckens mit 
Abilußdrosselung und Pumpwerkes im Neubaugebiet ..Wormser Weg" 
sollen folgende Leistungen vergeben werden 
Titel A: Baulicher Teil 

ca 3200 m-' Baufeld räumen 
ca 7300 m' Bodenaushub 
ca. 875 m* fragefbohlwandverbau 
ca 100 mi* Kanaldielenverbau 
ca 150 m Kanalrohre DN 500 bis DN 1300 
ca 1100 m' Beton /Stahlbetonarbeiten 
ca 55 m^ Mauerwerk 
ca 45 m'' Satteldach 
ca 380 m» Beschichtungsarbeilen 

Titel 8; Ausrüstungsteil 
2 Stuck Abwasserpurnpen mit Q s 250 m Vh 
1 Stuck Abwasserpumpe mit O = 50 mJ/h 

ca 17 Stuck Armaturen DN 80 bis DN 500 
ca 45 m Stahlrohre DN 80 bis DN 500 

1 Stuck Schieber in Ouadratform 1.0 x 1.0 m 
4 Stuck gekoppelte Spulkippen 900 l/m 
1 Stuck Abflußdrosselung mit geregeltem Schieber 
1 Stuck Steuer- und Schalttechnik 

Die Biete« müssen die Anforderungen einer B Ii-Baustelle gemäß DIN 
1045 ertullen und den entsprechenden Nachweis vorlegen Bewerber 
für den Bau. die Sanierung und Inspektion von Kanälen müssen die er- 
forderliche Fachkunde. Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit sowie 
eine Guteuberwachung. bestehend aus Fremd- und Eigenuberwa- 
chung, nachweisen Der Nachweis gilt als erbracht, wenn das Unter- 
nohmen die Anforderungen der Gute- und Prufbestimmungen der Gu- 
tegemeinschaft ..Guteschutz Kanalbau" erfüllt b/w im Besitz dos ent- 
sprechenden RAL-Gutezeichens der Gutegemeinschaft ..Guteschutz 
Kanalbau" ist 
Die Bieter können die Angebotsunterlagen ab Montag, dem 29. August 
1994, im Rathaus. Zimmer 311. gegen Einzahlung von DM350.- abho- 
len oder schnftlich unter Beifügung des quittierten Einzahlungsbeleges 
für die Ausschreibungsgebuhr bei der Tiefbauabteilung des Stadt- 
bauamtes Langen, Südliche Ringstraße 80. anfordern. Die Einzahlung 
der Ausschreibungsgebuhf. die in keinem Fall zurucKerstattet wird, ist 
auf das Konto 6264-604 beim Postgiroamt Frankfurt/M.. BLZ 
50010060 oder eines der Konten der Stadlkasse Langen bei allen 
Banken und Sparkassen unter Hinweis oben aufgeführter Baumaß- 
nafime vorzunehmen. 
Eroffnungstermin ist am Dienstag, dem 27. September 1994. um 10.00 
Uhr. im Kleinen Sitzungssaal des Rathauses. Zimmer 139. Die Ange- 
bote sind bis zum Eröffnungstermin im verschlossenen Umschlag mit 
der deutlichen Aufschrift der Baumaßnahme beim Magistrat der Stadt 
Langen einzureichen. 
Die Zuschlags- und Bindefrist betragt 45 Kalendertage. 
Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter oder deren Bevollmächtigte zu- 
gelassen. 
Bei Ruckfragen steht Ihnen unser ausschreibendes Ingenieurbüro 
Leis-Bodora. Herr Zimmermann, unter der Telefonnummer 06152/ 
8 30 11, zur Verfügung. 
Langen, den 27. August 1994 Der Magistrat der Stadt Langen 

Pitthan, Bürgermeister 

Pflege zu Hause 
•SbKMMn- 069/656156 Ormdi ■06103/18(32 OfttntMdi* 069/882111 Dumstidl *06151/151000 

Gni(M>fiu «06152/39(96 
KMHaaiwniiliiiw dmli IbMkiiikinan ■Ml tozliltmter 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr, (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 

• TRAUERBINDERE) 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie,bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt iniV 

Riisselsheim, Bonner Straße 40. Tel. 4 14 14 " 
Langen, am Lutherplatz/Cartenstralle 6, Tel! 06103/ 279 21 

STADTHALLE LANGEN 

"iJiieater ^lieatet 

in 3 Ringen 
8 X THEATER IN DER STADTHALLE 
3 X STUDIOREIHE 
8 X THEATERRING LANGEN 

mit KOMÖDIEN, BOULEVARD. SCHAUSPIEL, 
BALLETT, LUSTSPIEL und MUSICAL 

u.a. mit 

Grit Boettcher, Hans Wengefeld, 
Angelica Domröse, Hilmar Thate, 

Barbara Wussow, Karl Heinz Martell, 
Ute Fuchs, Peter Schiff, Ingeborg Krabbe, 

Marion Kracht, Maria Sebaldt, 
Hannelore Cremer, Gerhard Remus, 

Hilde Vadura, Alfons Haider, 
Manuela Riva, Hans Peter Korff, 

Karin Kienzer, Günter Lamprecht, 
Astrid Kohrs, Edith Hancke, 

Klaus Sonnenschein, Claudia Amm, 
Herbert Bötticher, Doris Gallart, 
Volker Lechtenbrink, Anja Topf, 

Peter Bause, Renate Richter, 
Horst Niendorf, Rotraud Schindler, 

Albert Forteil, Daniela Strietzel, 
Doris Kunstmann, Bob Franco, 

Ang61e Durand ... 

3 Auffühnjngen von 24,- bis 54,- DM 
8 Aufführungen von 54,- bis 132,- DM 

Anmeldungen und weitere Auskünfte: 
Stadthallen-Büro, Rathaus, Tel. 06103/203-145 

Ab sofort auch 
Weizenbiergläser 

im Verleih! 

Bitte buchen Sie 
rechtzeitig!! 

CItPifTA nOCnblQClD 

BRILUNn 

fARBBlUXR 
in Spitzenqualität 

über Nacht gemacht! 

Farbbild 10x15 

-:59 
matl oder glänzend 

Nachbestellung zu gleichen Preisen 

langen Rhe*i%fTaße 37 39 Am luthefolcjf/ 

» Rolladen 

• Maildsen 

• Insektenschulz 

E-Motoren für Rolladen 

Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

MELKER GrtibH 

Wintergärten 

• Carpofts • Zäune + Tore 
• Vordacher • Geländer 
• Wintergärten • Pergolen 
• Überdachungen • Schutzgitter 
• Fenster • Hausturen 

Ausstellungsstudio 
Hainburg-Hainstadt. Querstr, 1 

geötfnet: Do 17,00-19.00 Uhr, 
Fr. 14,00-10.00. Sa. 9.30-13.00 Uhr 

Telefon 06182/6 77 70 

Wartungsfreie Erzeugnisse. 
Preiswert durch eigene Herstellung. 

Qualitätsarbeit nach Maß. 
Beratung kostenlos vor Ort. 

EINLADUNG 

Vom 21. August - 1. Oktober möchten wir Sie, liebe Eltern, 
und Euch, liebe Kinder, herzlich einladen. 
Bei dieser Gelegenheit führen wir für unsere jüngsten Kunden einen 
kostenlosen Brillen-TUV durch und stellen unsere neuesten Brillenmodelle 
vor Gerne zeigen wir Ihnen auch einmal, wie wir auch Kinderbrillen so herstellen 
daß sie selbst mit sehr dicken Gläsern hübsch aussehen. Und auf die Kinder 
wartet eine nette Überraschung. 

NAME. -ALTER. 
STRASSE. 
ORT  

Kostenloser Sohtsst für all«! 
Ab 21. Auflunt bis 1. Oktober 1994 

freundlich im Service - freundlich Im Preis! 

[MimiDa 
63303 Dreleich-Sprendlingen, IHauptstraße 40, Telefon 06103 / 6 94 22 
63225 Langen, Friedrichstraße 20, Telefon 06103 / 2 38 77 

Tieh'inal wieder ins Kino! 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
UCHTBURMUtOS: 

I Bmr-T '0 Ä'03 22209 f 
NEUES Uf 

I '«hens»' 8? > 36ia?9i3l ' 

jumM 
2Wo!T»g| »ISUhr.ie 

S« .So • ?300 
SC»^A«ZENEGGE« 

.muEuir 
S« «So «O« 1S30'6 I Stt' r TM OM ( Cc I 

G3S 
I WolTAgi 201SUIV>oA S< >S0 «O «So 174$ • Sa ?300Sv 
.TUlAMtlADWr 

Drttyjf srr» DorreMw 
IKFUNTiniU- I D<e FWILIE FEUERSTErN | 

HAINER WOCHENBLATT 

MITTEILUNGSBLATT DER STADT DREIEICH UND DER VE 

„UT.-KINO" - BETRIEBSFERIEN! „a 

WIR HABEN NOCH PLÄTZE FREI!!! 
Saisonabschlußfahrt nach 
Cham./Tor zum Bayr. Wald 

30. 9.-4. 10. 94 / 5 Tage 
Reiespreis p Pers im Doppelzimmer DU/WC inkl hP OM 529.- 
7. 10.-13. 10. 94/7 Tage 
Reisepreis p Pers im Doppelzimmer DU WC inkl HP OM 733.- 
7. 10,-15. 10. 94/9 Tage 
Reiseproisp Pers im Doppelzimmer DU WC inkl HP DM 930.- 
23. 10.-1. 11.94/10Tage 
Reisepreis p Pers im Doppelzimmer DU.WC inkl HP DM 1010.- 
29.10.-1.11. 94 / 4 Tage 
Reisepreis p Pers im Doppelzimmer DO/WC inkl HP DM 422.- 
Alle Preise Inkl. Unterhaltungsprogramm, Sonderfahrten, Stadt- 
führung. Busfahrt und Reiseleitung. 
Unser 4-Sterne-Hotel ..Randst>erger Hof" liegt In ruhiger Lage Im 
Zentrum vom Cham. Der familiär geführte Hotelbetrieb verfügt 
über eine exzellente Küche. Im Sportcenter des Hotels befinden 
sich verschiedene Einrichtungen, wie Hallenbad. Whirlpool. 
Oampfgrotte. Sauna, Squash und Kegelbahnen. 
IDEAL FÜR GRUPPEN UND KEGELVEREINE! 

Silvesterfahrten 94/95 
6 Tage VillIngen-SchwennIngun/Schwarzwald 
vom 27. 12. 94-1. 1. 95 
Reisepreis p. Pers inkl HP und Programm im DZ DM 861 .- 
6 Tage Bad Griesbach/Rottal 
vom 28. 12. 94-2. 1.95 
Reisepreis p Pers inkl. HP und Programm im DZ DM 822.- 

BUSVERMIETUNG AB 33-«3 PLÄTZEN PRO BUS 
Buchung und Beratung: 

Georg Btcker 6mbH + CoKG 
Omilliusbdrltb • RelsebOro 
FlachsbichstraBe 40-42 * 
Bahnstralt 48 
Tll. 06103 / 2 40 51/52 
Fax 06103/2 30 64/5 27 44 

BECKER 
REISEN 

^ und in unseren Agenturen. 

Fahrradzone hat keine Chance 

Rathauschef weist Vorwürfe der Fahrrad-Initiative zuitick 

GroBes Fest nind um den APFEL 

am 28.8.94 ab 10.00 Uhr 

Obsthof am Mühlbach 
64331 Weilersladt-Schneppenhausen 
Albrechl-Dürer-Slraße 35 • Tel 06150/5 15 28 
Attraktionen wie interessante Apfelgerichte, Schaukel- 
tern und -destillieren, Plantagenrundweg, Country- 
Muslk, Kinder-Clown u.v.m. 
Neue Ernte - täglich geöffnet. 
Öffnungszeiten; 
Mo.-Fr. 9-30- 12.00, 14.00-18.00. Sa. 9.00-12.00 Uhr 

Wir führen auch Fremdfabrikate. 
Daß wir autorisierter Vertragshändler für FIAT 
und LANCIA sind, wissen Sie ja. Was Sie viel- 
leicht noch nicht wissen: Bei uns gibt es immer 
auch zahlreiche erstklassige Gebrauchtwagen 
vieler anderer Marken. Schauen Sie also jetzt 
mit Lichtgeschwindigkeit bei uns vorbei. 

nuTDmgunrl 
StraS« 46 • 63303 DraMch-OffMithal 

Tatoffon: 06074 / 8 00 64 

UNTERRICHT 

NEUE LEHRGÄNGE 
MASCHINENSCHREIBEN + KURZSCHRIFT + TEXTVERARBEITUNG 
Maschinenschreiben UM 395.- + Lehrmaterial DM 30.- 
Lehrgangsdauer 7 Monate 
Kurzschrift DM 285.- + Lehrmaterial DM 15.- 
Lehrgangsdauer 7 Monate 
Maschinenschreiben am PC (Vormittagskurs) 380.- DM 
+ Lehrmaterial 35.- DM 
Textverarbeitung mit WORD 5,0 und WinWord 
sowie Ein- und Weiterführung in MS DOS und Ausbildung in Excel 
Kursgebühren ab DM 120.- + Lehrmaterial DM 20.- 
Beginn: 7. 9. 1994,18.45 Uhr 
in der Adolf-Reichwein-Schule, Eingang 7 
Information • Beratung • Anmeldung 

STENOGRAFENVEREIN 1897 LANGEN E.V. 
Borngasse 14 • Telefon 2 19 48 

LiobS Autofahren Bitte achten sie weiterhin auf alle Verkehrs- 
schllder. Hinweise mit der Aufschrift „Festspiele" können Sie jedoch ver- 
gessen. Sie würden vor 1996 niemals ans Ziel gelangen. Foto: Goita 

Nachtfahrverbot für Lkw: 

Bekennt Rot-Grün Farbe? 

Auskunftsersuchen von Rüdiger Hermanns 

kcr. ob die Punkte Vcrkchrsgo- 
fahrdungcn, Auloabga.se. Er- 
schütterungen des Untergrunds 
und Lärmmessungen bei der 
Entscheidung gegen tlas Nacht- 
fahrverbot ausreichend berück- 
sichtigt worden seien. 

Auch zweifelt Hermanns an 
der Methodik, mit der das Ver- 
kehrsministerium eine Verkehrs- 
zählung in Offenthal durchführ- 
te. So will er von der f^andesre- 
gierung wissen, ob sie eine ein- 
malige Befragung der Lkw-Kah- 
rer für ausreichend halt. Auch 
vermutet der CDU-Mann, daß 
die gleichzeitige Durchführung 
von Verkehrsbefragung und - 
Zählung zu Verfälschungen ge- 
führt habe. Schließlich wisse 
man, „daß die Brummifahrer et- 
waige Verkehrskontrollen sofort 
an ihre Kollegen weitermelden, 
die dann gerne einen kleinen 
Umweg in Kauf nehmen, um die- 
ser Kontrolle zu entgehen". So 
ließen sich eventuell auch die 
mehr als doppelt so hohen Lkw- 
Zählungen der Offenthaler Bür- 
gerinitiative und der Stadl Drei- 
eich erklären. 

Dreicich (rg) - Nach 
Ansicht der Dreieicher- 
Kahrrad-lnitiative hat 
Bürgermeister Bernd 
Abeln mit ,,mathemati- 
schen Tricks und dia- 
lektischen Bocksprün- 
gen" die Einrichtung ei- 
ner Kahrradzone in 
Dreieich verhindert. 
Abeln habe mit der Be- 
fragung der betroffenen 
Anlieger eine Ableh- 
nung geradezu herbei- 
konstruiert. so Volker 
Heilemann für die In- 
itiative. 

In der gesamten Dis- 
ku.ssion sei es nie um ei- 
ne wirkliche Fördeaing 
des Radverkehrs gegan- 
gen, meint Heilemann. 
Die ütjerzogenen Vor- 
schlage des Konzepts 
hätten eine starke Ab- 
lehnung erwarten las- 
sen. Als diese aber nicht 

aus der Bevölkerung ge- 
kommen .sei. ..wurde 
mit der verwunderli- 
chen Auslegung der 
Kragebogenaktion das 
Thema F'ahrradzonen 
elegant aus der Welt ge- 
schafft". 

Bei der per Postkarte 
durchgeführten Befra- 
gung iiatten 78 Prozent 
der Angeschriebenen 
nicht geantwortet. Von 
den 22 Prozent, <lie ans 
Kathaüs zurüekge- 
•schrieben hatten, liat 
sich über die Hälfte po- 
sitiv geäußert. Daß sie 
ihre Zustimmung aber 
mit Anderungswün- 
schen verknüpft haben, 
will die Initiative nicht 
als Ablehnung verstan- 
den wissen. Genau das 
sei aber bei der Auswer- 
tung im Rathaus der 
Kall gewe.sen. 

Das Stadtol)erhaupt 
lassen die Vorwürfe 
kalt. Die Auswertung 
sei korrekt gewesen, 
habe sich nun einmal 
keine große Mehrheit 
uneingeschränkt für die 
Kahrradzone ausge- 
sprochen. Wegen der 
geringen Akzeptanz sei 
nicht zu erwarten, daß 
der Versuch, eine Kahr- 
radzone einzurichten, 
gelinge. 

Schließlich, so Abeln, 
hätten viele der Befur- 
worter begründete K.r- 
gänzungsvorschläge ge- 
macht. ,,die man nicht 
einfach unter den Tisch 
kehren kann." Würden 
diese Vorschläge ri'ali- 
siert, veränderten sie 
den Charakter der 
Ka h rradz« )nen. Abeln: 
..Solche Projekte wi<' 
übeihaupt das Handeln 

des Bürgermeisters und 
des Magistrats .sollten 
sich nach den Wun- 
sehen und Interessen ei- 
ner breiten Mehrheit 
der Dreieicher Bürge- 
rinnen und Burger rii h- 
ten." Im übrigen sei es 
selbstverständlich, daß 
di'r Vorschlag, in dem 
betreffenden Clebiet 
rund um die Erich 
Kastner-Schule eine 
Temp()-!t(l-/,(ine i'inzu- 
riehten. jetzt umgesetzt 
werde 

Verwundert ist Abeln 
darüber, daß die Kahr- 
rad-lnitiative das Kon- 
zept der Kahrradzone 
zuerst abgelehnt habe, 
weil es ihr nicht weitge- 
hend genug gewesen sei. 
und nun kritisiere sie. 
daß das Konzept nicht 
realisiert wird. 

Entsorgung von 

Mineralfasern 

in Sprendlingen 
Dreieifli - Ab sofort können 

kunstliche Mineralfasern, da- 
zu zahlen unter anderem 
(üaswolle. Mineialwolle und 
Steinwdile, luii noch auf dem 
Betni'bshof in Sprendlingen 
entsorgt werdi'n. l)iese Mate- 
rialien. (he für dii' Isolierung 
verwendet werden, müssen 
getrennt vom ri-stliclu-n Bau- 
stellenabfall in Kunststoff 
sacken und staubdicht ver- 
packt abgegeben werden Es 
werden auf dem Betriebshof 
maximal zwei blaue Kunst- 
stoffsacke angeiKinuiien. 

Eine Vermischung mit an- 
derem Baustellenabfall isl 
unbedingt zu vermeiden, da 
die Säcke sonst auf der Depo- 
nie nicht angenommen wim- 
deii. Das Betriebshofpersonal 
kann alle lueht ordnungsge- 
mäß gefüllten Säcke zurück- 
zuweisen. 

Dreieich (rg) - Mit einem Aus- 
kunftsersuchen in Sachen Lkw- 
Nachtfahr\'erbot in Offenthal 
will der Dreieicher CDU-Land- 
tagsabgeordnete Rüdiger Her- 
manns die rot-grüne Landesre- 
gierung dazu bringen, ,.P'arbe zu 
bekennen". Die hessische Regie- 
rung hatte die Forderung der 
Stadt Dreicich, ein Nachtfahr- 
verbot für Brummis in Offenthal 
auszusprechen, abgelehnt. 

Als erstes will der Christdemo- 
krat wi.ssen, ob der Landesregie- 
rung bekannt sei, daß die von ihr 
zugrunde gelegten Richtlinien 
„laut Gesetzlage lediglich eine 
Beurteilungshilfe sein können, 
die das zustündige Ministerium 
keineswegs von seiner gesetzli- 
chen Pflicht entbindet, alle Um- 
stünde des betreffenden Einzel- 
falls zu klären". Hermanns wies 
in diesem Zusammenhang dar- 
auf hin, daß die Ablehnung des 
Nachtfahrverbots ,,keinerlei ju- 
"istischen Zwängen, sondern al- 
ein dem politischen Ermessens- 

.'■'pielraum der Landesregierung 
linterliegt". 

Weiter fragt der CDU-Politi- 

Folklore, Schauspiel und Gaukelei 

Diesjähriges Burgfest am 10. und 11. September hat außergewöhnUches zu bieten 
Dreicichenhi.in - Das 

diesjährige Burgfest am 
Samstag, 10.. und Sonn- 
tag, 11. September, kann 
ein außergewöhnlich at- 
traktives Kulturpro- 
gramm aufweisen. Zwei 
Höhepunkte werden die 
Auftritte des Sorbischen 
National-Ensembles und 
der ..Ungelichen" sein. 

Seit der Öffnung der 
ehemaligen innerdeut- 
schen Grenze versucht 
der Veranstalter des 
Hainer Burgfestes, die 
„Arbeitsgemeinschaft 
der Vereine von Dreiei- 
chenhain", ostdeutsche 
Gruppen am Programm 
zu beteiligen. In diesem 
.fahr ist es nun endlich 
gelungen, mit Unterstüt- 
zung der Bürgerhausver- 

waltung die wohl attrak- 
tivste Kolkloregruppe 
Deutschlands zu ver- 
pflichten. Das Sorbische 
National-Ensemble aus 
Bautzen, das gerade in 
jüngster Zeit mehrere 
Kernsehauftritte hatte, 
will mit seinem Pro- 
gramm ,,Entlang der 
Spree" die Burgfestbe- 
sucher begeistern. I^ie 
Kolkloregruppe wird 
dem Besucher am Sams- 
tagabend einen Einblick 
in die Lebendigkeit und 
Vielfalt der sorbischen 
Tanzkunst vermitteln. 
Begleitet werden die 
Tänzer von einer Musi- 
kantengruppe mit typi- 
schen sorbischen Volks- 
musikinstrumenten, dem 

Dudelsack, der Kiedel 
und derTarakwa. 

Mit eher unbekannten 
Musikinstrumenten wie 
CJemshörner, Saz. Du- 
delsäcke. Langfanfaren. 
Schalmeyen und Dreh- 
leier werden die ,,Unge- 
lichen" an beiden Tagen 
ihr Publikum unterhal- 
ten. Ihren Schwerpunkt 
legen sie auf die Musik 
des Mittelalters und der 
Renaissance. Die Grup- 
pe ist bekannt für ihre 
mitreisenden Inierprela- 
tionen überlieferter Vor- 
lagen. 

Neben Musik stehen 
auch Schauspiel, Gauke- 
lei, Jonglage und Akro- 
batik auf dem Pro- 
gramm. Täglich werden 

von 12 Uhr an Bälle, 
Keulen, Kackeln oder 
Keuerstäbe durch den 
Burggarten Iiiegen. Ab- 
gerundet wird das (Janze 
mit clownesken .Spiel- 
szenen. Zwei wahr(" 
Spektakel vers|)ri'chen 
die zusätzlichen Auftrit- 
te der ..Ungelichen" auf 
der Kreilichlbühne: 
..Mittelalterliche Spiel- 
mannskunsl" (Samstag, 
II) Uhr) und ,,Lieder, 
Gaukeley Kr Akrobatik" 
(Sonntag, 1 (i.üO Uhr). 

Außer diesen [)rofes- 
sionellen Künstlern wird 
sich auch erstmals eine 
Dreieichenhainer C;rup- 
pe am kulturellen Teil 
des Burgfesles beteili- 
gen. Die Kolkloregruppe 

der evangelischen Burg- 
kirc h e nge m e i n d e wird 
am Sonnlagnachmillag 
ab 1.') Uhr ein buntes 
Programm mit interna- 
tionaler Kolklore gestal- 
len und sich damit erst- 
mals einem großen hei- 
mischen Publikum prä- 
sentieren. 

Kür sämtliche Veran- 
staltungen im Rahmen 
des Hainer Burgfestes 
wird kein zusätzlicher 
Eintritt erhoben. Wer 
einmal seinen ..Wege- 
zoll" von drei Mark ent- 
richtet hat. kann an bei- 
den Tagen sämtliche 
Veranstaltungen und das 
Dreieich-Museum besu- 
chen. Kinder haben frei- 
en Eintritt. 

Projekt Dreieichbahn kommt in Fahrt Einblicke in die jüdische 

Kultur und Lebensweise Landesregierung unterstützt die Pläne des Rhein-Main-Verkehrsverbundes 
Dreieich (rg) - Das Land Hes- 

sen unterstützt die Pläne des 
Rhein-Main-Verkehrsverbun- 
des (RMV), parallel zur Inbe- 
triebnahme der S-Bahn nach 
Darmstadt im Jahre 1997 auch 
den Taktverkehr auf der Drei- 
eichbahn aufzunehmen. Dies 
teilte Matthias Kurth, Staatsse- 
kretär im hessischen Verkehrs- 
ministerium und Vertreter des 
Landes Hessen im Aufsichtsrat 
des RMV, mit. 

..Die Dreieichbahn isl inte- 
graler Bestandteil der stufen- 
weisen Realisierung des neuen 
S-Bahn-Konzeptes des Rhein- 
Main-Verkehrsverbundes", er- 
klärte Kurth die Weichenstel- 
lung aus Wiesbaden, Darüber 
hinaus habe die vom RMV in 
Auftrag gegebene Nutzen-Ko- 
sten-Untersuchung, die beim 
Verkehrsministerium Mitte Juli 
auf dem Tisch lag, einen außer- 
gewöhnlich hohen Nutzen-Ko- 
sten-Faktor ergeben. Damit sei 
bestätigt, so Kurth, ,,daß der 

Ausbau nicht nur verkehrlich, 
sondern auch gesamtwirt- 
schaftlich sinnvoll ist". 

Nach Worten des hessischen 
Staatssekretärs gilt es jetzt, Nä- 
gel mit Köpfen zu machen. Das 
hieße in erster Linie, ähnlich 
wie bei der Rodgau-Strecke, ei- 
nen Finanzierungsvertrag zwi- 
schen der Deutschen Bahn AG, 
den Landkreisen Offenbach 
und Darmstadt-Dieburg sowie 
dem Rhein-Main-Verkehrsver- 
bund und dem Land Hessen zu- 
standezubringen. Das Land 
Hessen werde bei den Investi- 
tionen voraussichtlich den Lö- 
wenanteil tragen. 

Hohe Förderraten sind laut 
Kurth nur deshalb möglich, 
,,weil wir dem Ausbau des Öf- 
fentlichen Personennahver- 
kehrs (ÖPNV) absolute Priori- 
tät beimessen. Die Förderung 
des ÖPNV in Hessen ist von 300 
Millionen Mark im Jahr 1990 
auf rund 790 Millionen Mark im 
Jahr 1995 gesteigert worden". 

f)5 Prozent aller Mittel des Ge- 
meindeverkehrsfinanzierungs- 
gesetzes würden für den Aus- 
bau des öffentlichen Personen- 
nahverkehrs verwandt. 

Im Rahmen der Partner- 
schaftsfinanzierung des RMV - 
er erhält nach Angaben Kurths 
von 199.'5 an vom Land 157 Mil- 
lionen Mark pro Jahr zur Förde- 
rung der Verbundarbeit - seien 
auch Mittel enthalten, um die 
Leistungen der Dreieichbahn 
deutlich zu verbessern und ei- 
nen 30-Minuten-Takt für die 
Bürger anzubieten. In den 
Hauptverkehrszeiten solle ein 
15-Minuten-Takt mit Direkt- 
verbindungen nach Frankfurt 
geschaffen werden. 

Wie Kurth betonte, bedeute 
Partnerschaftsfinanzierung al- 
lerdings auch, daß die kommu- 
nalen Besteller sich zur Hälfte 
an den Kosten dieser Leistungs- 
verbesserungen beteiligen müs- 
sen. Dies sei ein faires Angebot, 
denn das Prinzip „Wer bestellt, 

bezahlt" müsse auch für den 
ÖPNV gelten. 

Kurth geht davon aus, daß 
sich bei der Ausarbeitung des 
Finanzierungsverlrages alle 
Beteiligten kooperativ genug 
zeigen, um die nötigenvertragli- 
chen Grundlagen für einen An- 
trag zur Bezuschussung zu 
schaffen. Das Ministerium wer- 
de dann auf Grundlage des Ver- 
trages einen Förderbescheid er- 
lassen. 

Der Staatssekretär im hessi- 
schen Verkehrsministerium be- 
grüßte, daß der Kreisbeigeord- 
nete Armin Muth (CDU) die 
kommunale Finanzierungsbe- 
teiligung bereits in Aussicht ge- 
stellt habe. Kurth: ,,Das Drei- 
eichbahnprojekt kommt jetzt in 
Fahrt, und es ist für den Raum 
südlich von Frankfurt ein zen- 
traler Baustein für das Ziel, 
mehr Menschen zum Umsteigen 
vorn Auto in die Bahn zu bewe- 
gen." 

Führungen am Tkg des offenen Denkmals 
Dreieich - Jüdische Kultur- 

denkmäler in Dreicich sind für 
die Öffentlichkeit in diesem Jahr 
am Tag des offenen Denkmals zu 
besichtigen. In enger Zusam- 
menarbeit zwischen der Stadt, 
den Freunden .Sprendlingens 
und den Mitgliedern des CJe- 
schichts- uncl Heimalvereins 
wurde für Sonntag, 11. Septem- 
ber, ein interessantes Programm 
vorbereitet, das Einblick in die 
jüdische Kultur und Lebenswei- 
se geben soll. 

,,Jüdische Kultur in der Rhein- 
Main-Region" heißt eine bereits 
laufende Ausstellung im Drei- 
eich-Museum, die begleitend 
zum Tag des offenen Denkmals 
gezeigt wird. Verschiedene Vitri- 
nen sind mit Leihgaben des jüdi- 
schen Museums Frankfurt und 
Materialien aus dem Dreieicher 
Stadlarchiv bestückt. Hier wer- 
den Hinlergrundinformationen 
zum jüdischen Alltag, aber auch 
zur jüdischen Religionsgeschich- 

Dreieich-Museum hat eine zweite Kraft 

Der Volkskundler Friedhelm Buchholz (38) archiviert die Bestände 

Dreieichenhain (rg) - Daß 
er konkurrenzlos sein wür- 
de, hätten sie beide nicht ge- 
dacht. Als Ingeborg Diltler, 
die Leiterin des Dreieich- 
Museums, beim Arbeitsamt 
um eine zweite wissen- 
schaftliche Kraft bat, 
schickte man ihr als einzigen 
Kandidaten Friedhelm 
Buchholz. Seither sitzt der 
38jährige Volkskundler mit 
den Studienfächern Kul- 
turanthropologie und euro- 
päischer Ethnologie die mei- 
ste Zeit über im Oberge- 

schoß des Museums, wo er 
die handgeschriebenen Brie- 
fe und Liederbücher des 
deutschen Musikers und 
Chordirigenten Ludwig Erk 
(1807-1883) archiviert. 

Außerdem ist die ABM- 
Kraft, deren Vertrag auf ein 
Jahr (bis zum 14. August 
1995) befristet ist, noch mit 
dem Inventarisieren all je- 
ner Gegenstände beschäf- 
tigt, die später einmal in 
Ausstellungen Platz finden 
sollen. Und auch die Umge- 

staltung der Museums-Ab- 
teilung Vor- und Frühge- 
schichte sowie Führungen 
mit Schulklassen werden 
früher oder später zu Buch- 
holz' Arbeitsbereich gehö- 
ren. 

Alles Aufgaben, die Buch- 
holz relativ leicht von der 
Hand gehen dürften. Vor 
sieben Jahren war er in Mör- 
felden-Walldorf damit be- 
faßt, eine Waldenser-Samm- 
lung als Grundstock für das 
Museum aufzubauen. Da- 
nach war er als Kulturbe- 

auftragter in Brachtal tätig. 
Diese beiden zeitlich befri- 
steten Stellen erhielt er 
ebenfalls über eine ABM- 
Maßnahme. 

Seine jetzige Stelle finan- 
ziert zu 60 Prozent das Ar- 
beitsamt, jeweils 20 Prozent 
steuern der Kreis Offenbach 
und der Museumsverband 
Hessen bei. Irgendwann ein- 
mal, glaubt Friedhelm 
Buchholz, werde es auch mit 
einer festen Planstelle klap- 
pen. 

te gegeben. Anhand vieler Kolo- 
grahen und per.sönlicher Auf- 
zeichnungen wird an jüdische 
P'amilien in Sprendlingen und 
Dreieichenhain erinnert, f^ini' 
Vitrine isl der .Sprendlinger Mik- 
we gewidmet. 

Mit einem Rundgang zu ausge- 
wählten Kulturstätten beginnt 
der Tag des offenen Denkmals 
um 11 Uhr am jüdischen Kried- 
hof im Lacheweg Sprendlingen. 
Mit auf dem Programm stehen 
die Mikwe, die jüdischen Krietl- 
höfe in Sprendlingen und Dreiei- 
chenhain und einige Häuser, die 
einst in jüdischem Besitz waren 
und es heute zum Teil noch sind. 

Um 15 Uhr findet eine Vor- 
tragsveranslallung im Burgkel- 
ler in Dreieichenhain statt. Su- 
sanne Urban vom jüdischen Mu- 
seum Frankfurt wird über die 
Geschichte der Juden in Krank- 
furt und im Kreis Offenbach re- 
ferieren. 

Der 38jährjge 
Volkskundler 
Friedhelm Buch- 
holz Ist seit Mitte 
August damit be- 
schäftigt, die Be- 
stände im Drei- 
elch-Museum zu 
archivieren. Vor 
allem kümmert 
sich der Frank- 
furter um den 
Nachlaß von Lud- 
wig Erk. Zu sei- 
nem Aufgaben- 
bereich wird at>er 
auch die Umge- 
staltung der Aus- 
stellung Vor- und 
Frühgeschichte 
gehören. 

Foto: Gotta 



Mit der Kutsche durch 

den Bayerischen Wald 

Seniorenfreizeit führte nach Frauenau 

Dn-icicht-nhiiiii - Die dicsjah- 
riH«' ScnKircnfrcizoit der Win- 
ki'lsmiihlc fiihrtc n;ich Kr;iui'n:iu 
H Scnioiinncn im Alter von ii2 
bis .Inhrcn und eine Hundin 
nanicns Sissi erlebten im 
sernen Herzen des lijiyerisehen 
Wnides" zehn sonnenreiehe T;i- 
«e 

Mit den beiden VVV-Hussen des 
Diiikonischen Werkes war die 
(Inippe sehr t)ewenlieh und 
konnte viele erlebnisreiehe Aus- 
fluf^e unternehmen Die Ta^es- 
fiihrt naeh I'assau mit dem Be- 
such eines Orgelkonzertes im 
dortij^en Dom zahlte zu den Hö- 
hepunkten der Freizeit. Aber 
auch die Hesuche der CJIashutti' 
Kisi'h, der Kohlerei, der Harwur- 
zerei. der Kalknerei und des 
(Jlasmuseums lohnten sieh 

Kine Hundfahrt durch den 

I$ayenschen Wald zu seinem 
höchsten Herf,'. di>m Crolien Ar- 
ber. und die \Vanderunn rund um 
den Arbersee erlebten alle Teil- 
nehmerinnen bei herrlichem 
Wetter Der Uliek von der H<)- 
henstralie reichte weit über die 
Krhebunni-n des Hayerischen 
Waldes. Der Besuch einer Auf- 
führung des Amateurtheaters 
..Zwieseler Dilettanten" und die 
Teilnahme am zünftigen Crill- 
abend des Wandervereins Krau- 
enau rundeten das I'rof^ramm der 
Kreizeit ab 

Für den letzten Taf^ hatte die 
Leiterin der Winkelsmühle. l{e- 
nate Borj^wald, eine Kutschfahrt 
organisiert. Wejjen der hohen 
Temperaturi'n die angenehmste 
Art. die Umnebunn V(m Frau- 
enau kennenzulernen 

Ausflug der Wehr Energieberater 

beginnt früher am Untertor 
Drfii'ichrnhain - Die Freiwilli- 

ge Feuerwehr Dreieichenhain 
ladt für den heulij'en Freitag, 2t). 
August, zu einer Mitfiliederver- 
.saininlunn ins Feuerwehrf^eriile- 
hausein. Beginn ist um 20 Uhr. 

Außerdem erinnert der Verein 
der Ilainer Feuerwehr seine Mit- 
(•lieder an den clie.sjähriHen Aus- 
flu^i am Samsta(4, September. 
Aus technischen CJründen, auch 
I)edinj4t durch Baustellen auf 
Autobahnen, könne es zu zeitli- 
chen Verschiebungen kommen. 
Damit das Programm wie f^e- 
plant absolviert werden kann, 
wird die Abfahrt bereits auf H 
Uhr verlef^t. 

Frauen lernen 

sich zu verteidigen 
Droioii'h Der 1. Sprendlin- 

ger .Iiido-Verein bietet auch im 
zweiten Halbjahr 1S)94 in Verbin- 
dung mit der Stadt Dreieich ei- 
nen Selbstvertoidif^ungskursus 
für Frauen und Miiclchen an. Der 
Kur.s erstreckt sich über IS Dop- 
pelstunden und findet im Stadt- 
teil Buchschlag, dienstags von 20 
bis 21.no Uhr. in der Turnhalle 
der Selma-Lagerlöf-Schule statt. 
Beginn ist am Dienstag, (i. Sep- 
tember. 

Die Teilnohmerzahl wird auf 
:i() l'crsonen begrenzt. Die Min- . 
destteilnehmerzahl beträgt zehn 
Personen. Das Mindcstalter ist 
14 .lahre. Die Teilnahme ist ko- 
stenlos. Anmeldungen sind beim 
Übungsleiter bei Kursbeginn ab- 
zugeben. 

4. Hunderennen 

in Dreieichenhain 
IJroicichcnhnin — Sein inzwi- 

schen weit über die Grenzen 
Dreieichs hinaus bekanntes 
Hunderennen veranstaltet der 
VdH Dreieichenhain in diesem 
Jahr am Sonntag, 4. September, 
auf dem Vereinsgelände Im 
Haag. Der Einlaß für Teilnehmer 
und Gäste ist ab 9.30 Uhr. Das 
Hunderennen beginnt gegen 
10.30 Uhr. 

Wegen der zu erwartenden gro- 
ßen Teilnehmerzahl bittet der 
Verein unbedingt um vorherige 
Anmeldung, damit der Start 
pünktlich erfolgen kann. Telefon 
und Fax: 06103-54384 oder Tele- 
fon 06103-87899. 

Der Verein hat wieder ver- 
schiedene Startklassen vorgese- 
hen. Die Bewältigung der Renn- 
strecke ist der Phantasie des Be- 
sitzers überlassen. Jeder Teilneh- 
mer erhält eine Urkunde und die 
Sieger ihrer Klassen bekommen 
Pokale. Mitzubringen sind zehn 
Mark Startgeld, ein gültiger 
Impfpaß und gute Laune. 

„Easy Rider" 

unter Sternen 
Dreieichenhain — Am morgi- 

gen Samstag, 27. August, findet 
auf dem Gelände an der breiten 
Haagwegschneise noch einmal 
Open-air-Kino statt. Mit ,,Easy 
Rider" hat das Jugendzentrum 
Dreieichenhain einen echten 
Film-Klassiker ausgewählt. Ein- 
laß ist um 21 Uhr, der Film be- 
ginnt eine Stunde später. Der 
Eintritt beträgt 3,50 Mark. Es 
empfiehlt sich, Klappstühle und 
Decken mitzubringen. 

Drt-ioichrnhiiin - Das Kncr- 
gicmobil der Kncrgicbcratcr 
macht am konmicndcn Diens- 
tag. 3(1. August, von l.'")..'t() bis 
18 .'iO Uhr am Untcrtoi- Station. 
Drcicichs Bürger können sich 
von zwei Fachleuten über alle 
Knergiethemcn im und ums 
Haus informieren lassen. Im Be- 
ratungsbus stehen Informati- 
onsniatcrial und anschauliche 
Kxponate zur Vcrfiigung. 

..Die Kncrgiebcrater CibH" 
sind eine Ciemeinschaftsein- 
richtung dei- Stadtwerke Drei- 
eich. Langen und Mühlheim so- 
wie der F.nergieversorgung Of- 
fenbach. 

Die neue Waage für landwirtschaftliche Güter steht nun auf dem Festplatz In Götzenhain. Unser Bild zeigt 
Wiegemeister Walter Frank bei der Arbelt. Bürgermeister Bernd Abeln (rechts) schaut Interessiert zu. 

Foto: Arnold 

Neue Waage für die Landwirtschaft 

Auf dem Festplatz in Götzenhain offiziell eingeweiht 
Droieicli - Kine neue Waage 

fiir landwirtschafthche Güter 
wurde am Dienstag in Götzen- 
hain auf dem Festplatz an der 
Frühlingstraße eingeweiht. Al- 
le Landwirte aus Dreieich kön- 
nen dort al) sofort ihr Obst. (Je- 
mü.se und Getreide sowie ihre 
Tiere zum Wiegen bringen. 
Nachdem der Wiegevorgang 
jahrelang durch einen privaten 
Unternehmer vorgenommen 
worden war, wird (las Wiegen 

jetzt wieder eine städtische 
Angelegenheit. Knapp (iO 000 
Mark hat die Fahrzeugwaage 
gekostet. 

Die Waage ist jeden Dienstag 
von 8 bis !) Uhr und jeden Don- 
nerstag von 12 bis 13 Uhr in 
Betriel). Telefoni.sche Abspra- 
chen können mit dem Wiege- 
meister unter der Rufnumer 
0() 103/87252 vereinbart wer- 
den. 

,,Die Wiegegebühren orien- 
tieren sich an denen des Pri- 
vatunternehmers und decken 
un.sere laufenden Kosten", so 
Abeln. Für jedes gewogene Tier 
müssen die Landwirte fünf 
Mark bezahlen, für landwirt- 
.schaftliche Produkte werden 
zehn Mark je Wiegeeinheit ver- 
langt und für alle übrigen Gü- 
ter werden 20 Mark je Wie- 
geeinheit in Rechnung gestellt. 

Rüstige Senioren wollen 

älteren Mitbürgern helfen 

Die „Uhus" stehen vor Vereinsgründung 

Anträge für die 

Hausbrandbeihilfe 
Dreicich — Anträge auf Ge- 

währung einer Hausbrandbeihil- 
fe können von Montag. 1. Sep- 
tember. wieder im Sozialamt der 
Stadt Dreieich, Pestalozzistraßp 
1, Zimmer 109, oder in den Ver- 
waltungsaußenstcllen gesteUt 
werden. 

Diese finanzielle Unterstüt- 
zung bei den Heizkosten wird an 
Haushalte mit geringem Ein 
kommen gezahlt. Zur Überprü 
fung des Anspruches sollten die 
Unterlagen über das Einkommen 
und die monatlichen Belastun- 
gen vorgelegt werden. Die Emp- 
fänger von laufender Hilfe zum 
Lebensunterhalt erhalten die 
Hausbrandbeihilfe ohne Antrag 
mit der Sozialhilfezahlung. 

Initiative feiert 

für guten Zweck 
Dreicichenhain - Auf dem 

diesjährigen Fest der Hayner 
Altstadt Initiative am Sonntag. 
4. September, am Obertor wird 
nicht nur zum Spaß gefeiert, son- 
dern auch für einen guten 
Zweck. Der FJrlös aus dem Ver- 
kauf von Würstchen, Getränken 
und selbstgebackenen Kuchen 
soll der Dreieichenhainer Feuer- 
wehr zugute kommen. Diese 
braucht nicht nur nach Ansicht 
der Initiative dringend eine neue 
Drehleiter, die rund 400 000 
Mark kosten würde. 

Bei dem Fest, das um 11 Uhr 
mit einem Frühschoppen be- 
ginnt, tritt auch der Spielmanns- 
zug der Floriansjünger aus Göt- 
zenhain und Offenthal für den 
guten Zweck auf. Die zusam- 
mengetragene Summe will die 
Hayner Altstadt Initiative ..als 
Anschubfinanzierung für die 
symbolische erste Leitersprosse" 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Dreieichenhain verstanden wis- 
sen. ,,Der Rest kommt dann hof- 
fentlieh bald aus dem städti- 
schen Etat." 

Dreieich (rg) - Sie wollen nicht 
aufs ge.sell.schaftliche Abstellgleis 
geschoben werden, sie wollen ak- 
tiv bleil:|en, voi' allem aber wollen 
sie ihren älteren Mitbürgern hel- 
fen. Damit sie ihre guten Vorsätze 
auch gemeinsam in die Tat um- 
setzen können, wollen engagierte 
Dreieicher Senioien einen Verein 
ins Leben rufen. Er .soll den Na- 
men ,,Die Uhus - Bürger-Aktive 
Dreieich" tragen. Die Grün- 
dungsversammlung findet am 
Donnerstag. 1. September, um 18 
Uhr im Bürgerhaus Sprendlingen 
statt. 

Der Verein in spe will keinen 

Diskussionsrunde über die 

Legalisierung von Drogen 

Zweites Dreieicher Jugendforum der Jusos Jahrgang 1920/19 
Pflegedienst ersetzen. Wohl aber 
.sucht er Men.schen, die mit hilfs- 
bedürftigen Mitbürgern über alte 
Zeiten plaudern und ihnen beim 
Einkaufen oder Ausfüllen von 
Formularen unter die Arme grei- 
fen. CJebraucht werden in erster 
Linie Mediziner. Architekten. 
Verwaltungsfachleute und 
Recht.sgelehrte. 

In seiner Anlaufphase wird das 
Projekt vom Kreis Offenbach und 
der Stadt Dreieich unterstützt. 
Ansprechpartner bis zur Vereins- 
gründung ist bei der städtischen 
Senioren-Beratung Wolfgang 
Geiken-Weigt.601-222. 

Dreieich (rg) - Mit einer Dis- 
kussionsrunde zum Thema Hanf 
soll beim zweiten Dreieicher Ju- 
gendforum am Samstag, 10. Sep- 
tember, auf dem Sprendlinger 
Lindenplatz die Drogenproble- 
matik beleuchtet werden. Auf 
dem Podium sitzen ein Richter, 
ein Drogenberater, Vertreter der 
Jungen Union und der Jusos, die 
Dreieicher Bundestagsabgeord- 
nete Uta Zapf und ein Vertreter 
der Arbeitsgemeinschaft Hanf 
aus Darmstadt. 

Das Jugendforum, das von 16 
Uhr bis Mitternacht dauert und 
erneut von den Dreieicher Jusos 

auf die Beine gestellt wird, hat 
aber noch i-iniges mehr zu bieten. 
So informieren Jugendorganisa- 
tionen aus Dreieich und der Um- 
gebung über ihre Arbeit. Beteili- 
gen werden sich unter anderen 
die Gewäxhaus-Initiative, die 
Dreieichhörnchen, das Jugend- 
werk der Arbeiterwohlfahrt, die 
Organisation ,,Youth for Under- 
standing" (YfU) und die Jusos. 

Darüber hinaus werden Work- 
shops angeboten. Zwei lokale 
Bands sorgen für Musik und 
Stimmung. Eventuell wird noch 
ein Open-air-Kino auf die Beine 
gestellt. 

Dreieichenhain - Der Jahrgang 
1920/19 trifft sich am Mittwoch. 
7. September, um 16.30 Uhr inS 
der SVD-Gaststätte „Balkan- i 
grill" im Haag oder um 15.30 Uhrl 
am Dreieichplatz. [ 

Frühschoppen 

des Hainer OGV 
Dreieichenhain - Der nächste 

Frühsehoppen des Obst- und 
Gartenbauvereins Dreieichen- 
hain findet am Sonntag. 4. Sep- 
tember, von 10 Uhr an bei den 
Kleingärtnern im Haag statt. 

14jährige von 

Auto erfaßt 
Ureieichenhnin - Bei einem 

Verkehrsunfall am Montag 
nachmittag an der Kreuzung 
Waldstraße/An der Trift ist 
eine 14 jährige Radfahrerin 
schwer verletzt worden. Ein 
78jähriger Ford-Fahrer hatte 
an der Kreuzung nicht auf die 
Vorfahrt der 14jährigen ge- 
achtet. Das Mädchen wurde 
von dem Pkw erfaßt und auf 
die Straße geschleudert. 

Neue Kurse der Arbeiterwohlfahrt 
Dreielch — Die Familienbil- 

dungstätte der Arbeitenvohlfahrt 
Kreisverband Offenbach-Land 
bietet nach den Sommerferien 
neue Kurse im Haus der Arbeiter- 
wohlfahrt, Eisenbahnstraße 9, in 
Sprendlingen an: Der Kursus 
,,Flöten für Frauen" beginnt vor- 
aussichtlich am Dienstag vormit- 
tag, 6. September. Die Gebühr 
beträgt 75 Mark für zehnmal 45 
Minuten bei drei Frauen. 

Die Puppen-Kurse für Anfän- 
gerinnen beginnen am Mittwoch, 
7. September, um 20 Uhr. Vier 

Treffen kosten 40 Mark. Der Por- 
zellanpuppen-Kursus fängt am 
Donnerstag. 15. September, um 
20 Uhr an (Vortreffen). Die Ge- 
bühr beträgt 70 Mark für fünf 
Treffen. 

Der Handwerkerinnenkursus 
läuft am Montag, 12. September, 
20 Uhr, an. Die Gebühr beträgt 40 
Mark für vier Treffen. Die Wir- 
belsäulengymnastik läuft bereits. 
Sie findet dienstags und donners- 
tags statt. Martina Reinfelder ist 
die Leiterin. Zehn Treffen kosten 
65 Mark. 

Aus den KIRCHEN 

Verlängert worden ist das „Zipfel-Treffen In Drelelch". Die 777 Gnome, Zwerge und Heinzelmännchen sind 
noch bis zum 30. Oktober Im Drelelch-Museum zu sehen. fqIo: Gotta 

Katholische Kirche 
Dreieich 
St. Marien 

Sa., 27. 8.: Kein Gottesdienst 
So., 28. 8.: Gö. 9.30 Uhr Hoch- 

amt, Drh. 11 Uhr Eucharistiefei- 
er 

Mo., 28. 8.: kein Gottesdienst 
Di., 3C. 8.: Gö. 14 Uhr Einschu- 

lungsgottesdienst, Gö. 18 Uhr 
Rosenkranzgebet, Gö. 18.30 Uhr 
hl. Messe 

Mi., 31. 8.: Drh. 9 Uhr Einschu- 
lungsgottesdienst in der Burg- 
kirche, Offth. 9.35 Uhr Einschu- 
lungsgottesdienst in der ev. Kir- 
che 

Do., 1. 9.: Gö. 18 Uhr hl. Messe 
mit Aussetzung und sakramenta- 
lem Segen 

Fr., 2. 9.: Drh. 9 Uhr hl. Messe 
mit Aussetzung und sakramenta- 
lem Segen, Offth. 10.45 Uhr 
Schulanfangsgottesdienst in der 
ev. Kirche 

Sa., 3. 9.: Wegen Kirchenchor- 
ausflug fällt die Abendmesse 
noch einmal aus. 

Sq., 4. 9.: Gö. 9.30 Uhr Fami- 
liengottesdienst mit Eröffnung 
des Großen Gebetes, Drh. 11 Uhr 
Eucharistiefeier, Gö. 13.45-14.30 
Uhr Taiz^-Lieder, Gö. 14.30-15 
Uhr Vesper, Gö. 15-15.30 Uhr 
Gebetsstunde für Kinder, Gö. 
15.30-16 Uhr Orgelmeditation 
mit Frank Lindenberger, Gö. 16- 
17 Uhr Gebetsstunde, gestaltet 
vom Frauengesprächskreis, Gö. 
17-18 Uhr Gebetsstunde, gestal- 
tet vom Caritashelferkreis, Gö. 
18 Uhr Schlußstunde unter Mit- 
wirkung des Kirchenchores und 
einer Bläsergruppe, 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sonntag, 27. August: 18 Uhr 
Wochenschlußandacht in der 
Schloßkirche Philippseich (Pfr. 
Rudat) 

Sonntag, 28. August: 10 Uhr 
Gottesdienst in der Burgkirche 
(Pfr. Rudat) 

Montag, 29. August: 9.30 Uhr 
Eltem-Kind-Gruppe 

Dienstag, 30. August: 9.30 Uhr 
Eltem-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Konfirmanden-Unterricht 
Pfarrbezirk I und II, 20.15 Uhr 
Volkstanzgruppe im Gemeinde- 
haus Nahrgangstr. 6 

Mittwoch, 31. August: 9.30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst in 
der Burgkirche für Schulanfän- 
ger, 20 Uhr Kirchenvorstandssit- 
zung im Gemeindehaus Fahrgas- 
se 57 

Donnerstag, 1. September: 9.30 
Uhr Eltem-Kind-Gruppe, 19 
Uhr Redaktionsausschuß für den 
Gemeindebrief in dem Gemein- 
dehaus, Fahrgasse 57 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, Tel- 
8 15 05 

Pfarramt II; Pfr. Armin Rudat, 
Nahrgangstr. 6, Tel. 8 58 74 

Sprechzeiten der Pfarrer 
dienstags von 18-19 Uhr; freitags 
von 9-10 Uhr sowie nach Verein 
barung. 

Sprechzeiten im Pfarramtsbü- 
ro, Fahrgasse 57 und 3. Welt- 
Verkauf: montags - freitags von 
9-12 Uhr 

KUster; Waldemar Befus 
Fahrgasse 57, Tel. 8 51 18 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

DEN AMTLIC Ti 
EGELSBACH 

Bahnübergang dicht: Autofahrer 

kamen plötzlich nicht mehr weiter 

Montags herrschte in Egelsbach totales Verkehrschaos 
Kgelsharh (rg) - So viele 

t;(>ner\'te Auto- und Lastwa- 
gi'nfahrer wie am Montag 
nat man im Egelsbacher 
Ort-skem selten zuvor gese- 
hen. Je näher der Bahnülxr- 
fjang kam, desto lauter wur- 
den die Hupkonzerte. Brum- 
mis und Pkw standen plötz- 
lich vor n)t-weißen Absper- 
nmgen. Stn-ß, Hektik. Wut- 
.lusbmche, das reinste Ver- 
ki'hrschaos. Der Gnind: Die 
Hahn AG hatte das Nade- 
l()hr wegen Ausbes.senjngen 
der Fahrbahnbeläge speiTen 
Ui.s.sen, die Ausschildemng 
liet jedoch zu wünschen üb- 
n«. Viele Autofahn-r sahen 
i'i-st gar keine Hinweis.schil- 
(ler. und wenn, dann ver- 
standen sie nur Bahnhof. 

..Frei bis Bü" war da bei- 
spielsweise auf einem Schild 
an der Ecke B 3/C)stendstra- 
ßezu lesen. 

Am Bahnüljergang gab's 
kein Vor und kein Zunjck. 
Einzige Möglichkeit: Um- 
drehen und über die Umlei- 
tungssti-ecken B 3 und B 486 
ans Ziel gelangen. Bis eini-m 
Autofahrer dann die glom-i- 
ehe Idee kam. eine Banieix- 
vor den Schranken aus dem 
Weg zu räumen und sich 
über den Bahnübergang zu 
„mogeln". Das schlechte 
Beispiel machte Schule. 
Sehr zum (Jnmut von Fuß- 
gängern und Radfahi-em. 
die die Schienen überc|uer- 
ten. „Das sind ja i-chte Ram- 

bos", ballte ein entrosteter 
Rentner die ?"aust. 

Weder im Rathaus ncH-h 
Ix'i der Bahn AG fühlte man 
sich für die schlechte Be- 
schildeiung verantwortlich. 
Dieter .lunak vom Ord- 
nung.samt: ..Wir haben die 
Bürger ix>chtzeitig infor- 
miert " Die Spemmg de.s 
BahnübtMgangs und das 
Aufstellen der Schilder sei 
Sache der Bahn AC!. Di>i-en 
Spix-cher Kurt Stadler gab 
den Schwarzen Peter an die 
mit den Sanieiimgsarbeiten 
beauftragte Fima weiter. Er 
werde dem Unternehmen 
aber mitteilen, daß das Kür- 
zel „BÜ" nicht ausreichend 
sei. 

Wer am Montag von der B 3 In die Ostendstraße einbog, dem fiel dieses sonderbare Hinweis- 
schild auf. Die Buchstaben „BÜ" waren als Abkürzung für das Wort Bahnübergang gedacht. 

Foto Gotia 

Eine große Gefahr fürs Kernobst 

Der Feuerbrand: Wie und wo er auftritt und wie man ihn bekämpft 
Kgcisbach - ~ 

Parlamentarier 
tagen wieder 

Kgcisbach - Die Sommerpause 
ist nun auch für Kgelsbachs Ge- 
meindevertreter zu Ende. Den 
Anfang machen die Mitglieder 
(l(\s Hau- und Umweltausschus- 
ses. wenn sie am kommenden 
Dienstag. 30. August, um 20 Uhr 
im Rathaus zusammenkommen. 
Auf der Tagesordnung steht un- 
ter anderem die Vorstellung des 
(Jutachtens zur Modernisierung 
des .Schwimmbades. 

Für Donnerstag. 1, September, 
hat Marion Kopf, die Vorsitzende 
lies Sozial- und Kulturausschus- 
ses. zur ersten Sitzung nach der 
.Sonimer|)ause eingeladen. Be- 
ginn ist ebenfalls um 20 Uhr. Im 
Mittelpunkt st(>hen die Berichte 
über die Kinder-. .lugend- und 
Sozialarbeit der Gemeinde im 
vergangenen ,Jahr sowie die För- 
derung der Nachmiltagsbi'treu- 
iing an der Krnst-Reuter-Sclnile. 
Auch diese Sitzung findet im 
Rathaus statt 

Derzeit treten 
auch in Egelsbach Fälle von Feu- 
erbrand auf. Diese Baktericn- 
krankheit stellt eine ernstzuneh- 
mende Gefahr für das Kernobst 
und bestimmte Ziergehölze dar. 

Der Wirtspflanzenkreis be- 
schränkt sich generell auf die a])- 
fel früchtigen Rosengewächse. 
Der Erreger konnte an zahlrei- 
chen Gattungen und Arten dieser 
Familie nachgewiesen werden. 
Für Nord- und Mitteleuropa gel- 
ten als Wirtspflanzen die Kultur- 
und Zierformen von Apfel und 
Birne sowie Feuerdorn, Quitte, 
Stranvaesie, Mehlbeere, Weiß- 
und Rotdorn, Zierquitte und die 
Zwergmispel. Nicht befallen 
»Verden das Stein- und Bee- 
renobst, andere Laubgehölze so- 
wie die Koniferen (zum Beispiel 
Nadelgehölze und Scheinzypres- 
sen). 

Die Krankheitssymptome: 
Blüten und Triebe welken. Sie 
verfärben sich zunächst braun, 
später an den Befallstellen mit- 
unter schwarz. Von diesen Infek- 
lionsstellen kann sich die Krank- 
heit auf benachbarte Triebe, 
stärkere Äste und den Stamm 
ausbreiten. Die Erkrankung ver- 
läuft in sehr anfälligen Arten 
und Sorten schnell und mit gro- 
ßer Intensität. Die Pflanzen se- 

Pfarrfest beginnt 

niit Gottesdienst 
Egelsbach - Ihr diesjähriges 

Pfarrfest feiert die katholische 
Kirchengemeinde St. Josef 
Egelsbach/Erzhausen am Sonn- 
tag. 4. September, an der Wald- 
hütte. Es beginnt um 14 Uhr mit 
einem Gottesdienst. Anschlie- 
ßend kommt es zu einem gemüt- 
lichen Beisammensein. Die Gäste 
werden gebeten, Geschirr und 
Besteck mitzubringen. 

hen dann wie verbrannt oder 
verdorrt aus. Bei weniger anfälli- 
gen Sorten ist der Krankheits- 
verlauf dagegen milder und ein 
Befall kann oft nur durch eine 
genaue Überprüfung festgestellt 
werden. 

Typische Merkmale des P'euer- 
brandes sind die meist dunkel- 
braun bis schwarz gefärbten 
Stiele der abgestorbenen Blüten 
und Blätter an den erkrankten 
Zweigen und die oft auffallend 
dunkel gefärbten Hauptadern in 
den Blättern. Die abgestorbenen, 
eingetrockneten Blätter und 
Früchte bleiben an den Bäumen 
hängen. Die erkrankten, zu- 
nächst fahlgrün aussehenden 
jungen Triebspitzen krümmen 
sich oft infolge Wassermangels 
krückstockartig. Neben diesen 
mehr allgemeinen Symptomen 
treten noch spezifische Merkma- 
le zu den verschiedenen Jahres- 
zeiten auf, wobei zu beachten ist, 
daß die Gefahr von Triebspitze- 
ninfektion während der ganzen 
Vegetationsperiode besteht. 

Im Frühjahr und Sommer 
kommt es zu dem bereits genann- 
ten Absterben der Blüten, Blätter 
und Triebe. Bei spätblühenden 
Gehölzen und Nachblüten (zum 
Beispiel bei Birnen) be.steht auch 
im Sommer hohe Infektionsge- 

fahr. Im Sommer und Herbst 
(mitunter bereits im Vorsommer) 
kann man feuchte, zunächst 
farblose, später gelbbraun ge- 
färbte Tröpfchen an den befalle- 
nen Trieben und Früchten fin- 
den. Dieser Bakterienschleim 
wird besonders unter feuchtwar- 
men Bedingungen reichlich pro- 
duziert. Im Winter, aber auch oft 
schon im Sommer und Herbst, 
sind abgestorbene Stellen an den 
Stämmen und stärkeren Ästen zu 
sehen. Die genaue Diagnose ist 
jedoch nur während dei- Vegeta- 
tionszeit mit Hilfe spezieller 
Testverfahren im Labor möglich, 
da ähnliche Symptome auch 
durch andere Erreger sowie 
nichtparasitäre Einflüsse (zum 
Beispiel F"rost, Herbizide) verur- 
•sacht werden können. 

Für die Bekämpfung sind keine 
Pflanzenschutzmittel ausgewie- 
sen. Die Krankheit ist melde- 
pflichtig. Die zuständige Behör- 
de für Egelsbach ist der Pflan- 
zenschutzdienst F'rankfiirt, W,' 
069/79 40 01-0. 

Wichtig ist das rechtzeitige Er- 
kennen befallener Pflanzen. Nur 
so besteht die Möglichkeit, einen 
noch kleinen Befallsherd zu til- 
gen, bevor eine weitere Ausbrei- 
tung erfolgt. Anfällige Pflanzen- 
bestände sind daher während der 

Vegetationsperiode. be.sonders 
ab der Blüte und im Vorsommer, 
regelmäßig auf Befall zu kontrol- 
lieren. Wird ein Auftreten der 
Feuerbrandkrankheit festge- 
stellt, dann sind im näheren Um- 
feld des Infektionsherdes beson- 
ders gefährdete Objekte wie 
Baumschul(|uartiere, Kernob- 
stanlagen und Reiserschnittgär- 
ten sorgfältig auf Befall zu kon- 
trollieren. Dabei sind auch die an 
diese Objekte angrenzenden 
Pflanzenbestände bis zu einer 
Entfernung von mindestens 500 
Meter in die Kontrollen einzube- 
ziehen. 

Stark befallene Pflanzen müs- 
sen sofort gerodet und vernichtet 
werden. Sind nur einzelne Triebe 
befallen, genügt ein Rückschnitt 
bis weit in das gesunde Holz (30 
Zentimeter und mehr). Dabei ist 
zu beachten: Mit befallenen 
Pflanzen dürfen wegen Anstek- 
kungsgefahr keine anderen 
Wirtspflanzen berührt werden. 
Die verwendeten Geräte sollten 
nach Gebrauch desinfiziert wer- 
den. Die.se und weitere Maßnah- 
men, wie beispielsweise der Ein- 
satz von Grünkupfer-Mitteln, 
sind in Absprache mit dem 
Pflanzenschutzamt vorzuneh- 
men. 

In acht Sprachen die 

eigene Arbeit vorstellen 

Ausländerbeirat gibt Broschüre heraus 
Kgcisbach (nc) - Um seinen He- 

kanntheitsgrad weiter zu stei- 
gern. gibt der Ausländerbeirat 
Egelsbach in Kürze eine Infor- 
mationsbroschüre heraus. Das 
Heft, das in achtsprachiger Auf- 
lage erscheinen wird, soll zu- 
nächst an alle ausländi.schen 
Haushalte in Egelsbach verteilt 
werden. Das Gremium stellt dar- 
in in knapper Form seinen Auf- 
gabenbereich vor. 

Wichtig sei, den ausländischen 
Bürgern ins Bewußt.sein zu rufen, 
daß es eine Anlaufstelle gibt, die 
immer für sie da ist. ,,egal wie 
groß oder klein die Probleme 
sind", betont die Vorsitzende des 
Ausländerbeirats, Anita Werny. 
Die Beratungsstunde, die nach 
wie vor an jedem ersten Don- 
nerstag im Monat zwischen 17 
und 18.30 Uhr im Rathaus ange- 
boten wird, werde von vielen 
Ratsuchenden noch nicht ge- 
nutzt. ,,Meist werde ich von den 
Leuten privat angesprochen", so 
Anita Werny. 

Die Broschüre wird in den 
Sprachen Deutsch. Englisch. 
Kroatisch/Bosnisch. Spanisch, 
Türkisch, Persisch, Italienisch 
und Griechisch erhältlich .sein. 
Sie soll vor allem diejenigen, die 
aulgrund von Sprachschwierig- 

Nicht nur Streckenrekorde werden mit tollen Trophäen belohnt 

Zum 16. Koberstädter Wald-Marathon erwarten die Veranstalter über 600 Läufer 
Egelsbach - Zum 16. Koberstäd- 

ter Wald-Marathon am Sonntag, 
28. August, erwartet die Veran- 
staltergemeinschaft SG Egels- 
bach/SV Ei-zhausen über 600 Teil- 
nehmer. Ausgetragen werden ein 
Marathonlauf und ein Halbmarat- 
hon über 21,1 Kilometer. Teilneh- 
men kann jeder, der Mitglied in ei- 
nem Sportverein ist. Der Start- 
schuß für die Marathonläufer fällt 

um 8.30 Uhr, der Halbmarathon 
beginnt um 9.30 Uhr. Interessen- 
ten können noch am Lauftag 
nachmelden. 

Viele Marathonläufer werden 
diese Veranstaltung als Test für 
den Frankfurter Stadt-Marathon 
am 23. Oktober nutzen. Während 
auf die Läuferinnen und Läufer in 
Frankfurt knallharte Asphaltstra- 
ßen warten, führt die Strecke des 

Koberstädter Wald-Marathons 
über gut ausgebaute, schattige 
Wege. 

Auf die Erstplazierten in den 
verschiedenen Altersklassen war- 
ten wertvolle Ehren- und Sach- 
preise. Jeder Teilnehmer erhält ei- 
ne Urkunde. Wanderpokale sind 
für tlie besten Marathon- und 
Halbmarathonmannschaften aus- 
gesetzt. Besondere belohnt wird 

die Verbessemng der bestehenden 
Streckenbestzeiten. 
In einem großen Festzelt können 
sich die Sportler und Zuschauer 
bei Musik. Essen und Trinken auf 
die Siegerehi-ung um 12.30 Uhr 
einstimmen. Start und Ziel ist der 
Lauf-Treff Egelsbach. Die Zu- 
fahrt ist von der Bundesstraße 3 
aus ab der Ampelanlage Egels- 
bach beschildert. 

keilen noch nicht mitbekommen 
haben, daß der Beirat ihnen ger- 
ne weiterhilft, auf die Beratungs- 
stelle aufmerksam machen. So 
erhalten die ausländi.schen Mit- 
bürger beim Ausfüllen von 
Formularen und bei der Bewälti- 
gung vieler anderer Probleme 
konkrete Hilfe. 

Außerilem weist der Auslän- 
derbeirat auf das siebte Egelsba- 
cher Freundschaftsfest, das am 
■Samstag, 3. September, im Bür- 
gerhaus über die Bühne geht, 
hin. Beginn der Veranstaltung ist 
um 16 Ühr. Die Besucher erwar.- 
tet ein buntes Programm mit Mu- 
sik und Volkstänzen internatio- 
naler Gruppen. Zahlreiche 
Spiele werden dafür sorgen, daß 
auch bei den kleinen Gästen kei- 
ne Langeweile aufkommt. Kuli- 
narische Genüsse einzelner Na- 
tionen dürfen freilich nicht feh- 
len. 

Das Freund.schaftsfest, längst 
ein fester Bestandteil im Egels- 
bacher Veranstaltungskalender, 
sei bislang immer ein Erfolg ge- 
wesen, so Werny. ,,Ich hoffe, daß 
das so bleibt und sich Freund- 
■schaft und Verständnis zwischen 
ausländischen und deutschen 
Mitbürgern durch das gemeinsa- 
me Feiern weiter vertiefen." 

Herbstwanderung 

der Stenografen 
Kgcisbach - Zur Herbstwande- 

rting lädt der Stenografenverein 
für Sonntag, 4. September, in den 
Odenwald ein. Die Teilnehmer 
fahren mit dem Pkw nach Fürth 
im Odenwald und treffen sich dort 
um 10 Uhr vor dem Rathaus. Die 
Wandemng führt über den Gäns- 
berg nach Lindenfels, Krumbach 
und Kröckelbach. Anmeldungen 
bei Heinz Wiek unter® 4 21 15. 

Ferienspiele sind für die Kids 

nach wie vor der große Renner 

Am morgigen Samstag steigt an der Waldhütte das Abschlußfest 

«ucn für die Ferlensplelklnder In der Ernst-Reuter-Schule wurde ein umfangreiches Programm auf die Beine ge- 
stellt. Auf unserem Bild basteln Kids Sparschweine aus Pappmache. Foto: Gotta 

Egelsbach (rg) - „Seit mehr als 
20 Jahren veranstaltet die Ge- 
meinde Ferienspiele, und sie er- 
freuen sieh ungebrochener Be- 
liebtheit", meint Rathausspre- 
cher Manfred Kraus. Zu Recht. 
Jahr für Jahr sind die angebote- 
nen Plätze im Nu ausgebucht. In 
diesem Sommer haben gar 175 
Kinder, 100 in der Ernst-Reuter- 
Schüle und 75 im Zeltlager an 
der Waldhütte, mitgemacht. Bei 
170 Teilnehmern ist die Kapazi- 
tät eigentlich erschöpft. 

„Ein paar Kinder mehr bekom- 
men wir immer noch unter", 
weiß Dieter Büttner. Er und 
Uschi Meichsner tragen bei den 
Ferienspielen die Hauptverant- 
wortung. Außer ihnen kümmern 
sich noch 22 Betreuerinnen und 
Betreuer um die Kids. ,,Fast alle 
sind schon seit Jahren dabei. Sie 
wissen was zu tun ist, und die El- 

tern können sicher sein, daß ihre 
Kinder gut aufgehoben sind", 
betont Beigeordneter Rudolf Pie- 
per. 

Die 100 Ferienspielkinder in 
der Ernst-Reuter-Schule über- 
nachten zwar nicht in Zelten, 
aber auch für sie wurde ein um- 
fangreiches Paket spannender 
Aktivitäten geschnürt. So stan- 
den neben verschiedenen Bastel- 
aktionen Ausflüge ins Tannen- 
wäldchen an der Frankfurter 
Stadtgrenze und zum Marionet- 
ten-Theater in Steinau an der 
Straße, dem Heimatort der Ge- 
brüder Grimm, auf dem Pro- 
gramm. Darüber hinaus schlie- 
fen die Erst- bis Sechstkläßler 
für eine Nacht in der Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle. Um nicht mit 
leerem Magen ins Bett gehen zu 
müssen, gab's vorher noch eine 
kräftige Zaubersuppe. Am näch- 

sten Morgen waren dann ,,Spiele 
ohne Grenzen" angesagt. 

Finanziert werden die Ferien- 
spiele durch die Gemeindekasse 
und die Teilnehmergebühren. Im 
Zeltlager müssen fürs erste Kind 
120 und für das zweite 80 Mark 
auf den Tisch gelegt werden, in 
der Emst-.Heuter-Schule sind 60 
beziehungsweise 50 Mark zu 
zahlen. ,,Wir nähern uns langsam 
der 60 000-Mark-Grenze, bei 
Einnahmen von vielleicht 15 000 
Mark in diesem Jahr", nennt Pie- 
per Zahlen. 

Für den morgigen Samstag, 27. 
August, sind alle Kinder zu ei- 
nem Spielzeug- Tauschmarkt 
eingeladen, der von 9 bis 12 Uhr 
auf dem Gelände der Ernst-Reu- 
ter-Schule stattfindet. Am Nach- 
mittag steigt dann von 17 Uhr an 
das Abschlußfest an der Wald- 
hütte. 
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Stefan Bareuther gelang bei 

DM in Berlin der Hattrick 

Dritter Meistertitel in Folge über die 400 Meter Hürden 

Zu einer Grillparty hatten am vergangenen Samstag die Mitglieder der Egelsbacher Arbeiterwohifahrt 
(Awo) eingeladen. Auf dem Gelände der Hundefreunde wurden die Gäste mit Kaffee und Kuchen sowie gegrillten 
Speziantaten verwohnt. Insbesondere ältere Mitbürger folgten der Einladung und nahmen auch gerne den Fahr- 
dienst des Veranstalters In Anspruch. Unser Bild zeigt (von links) den ersten Vorsitzenden der Awo Willi Grein 
seinen Stellvertreter Hans-Jürgen Haas und Eleonore Ritter, ebenfalls Mitglied des Vorstandes. ' Foto: Arnold 

WIR HEIRATEN 
c) 

"J-y 

Jahnstraße 5, 63329 Egelsbach 
Kirchliche Trauung: Samstag, den 3. September 1994, um 

16.30 Uhr in der katholischen Kirche in Egelsbach. 
Polterabend: 31 August 1994 ab 17.30 Uhr in der Waldhütfe in 

Egelsbach. 
Gepoltert wird mit Porzellan und das so richtig mit Elan. 

Euer Müll, der geht zurück, denn nur Scherben bringen Glück. 

Personell sieht's wieder besser aus 

FC Langen optimistisch vor dem Spiel bei Dietesheimer Reserve 

Öffentliche Bekanntmachung 
Einludung 

Am Dienstag. 30. August 1994, 20 00 Uhr, 
findet im Rathaus, Sitzungssaal, die 9. Sit- 
zung des Bau- und Umwoltausschusses 
statt, zu dor hiermit eingeladen wird. 
Tagesordnung: 
1 Mitteilungen und Anfragen 
2. 1. Nachtragshaushaltssatzung für das 
Hj. 1994 einschließlich 1. Aktualisierung 
3. Bauleitpfanung der Gemeinde Egels- 
bach 
3-1 hier; Bebauungsplan Nr. D 01/01 ..Mol- 
keswiese" 
a) Behandlung der Träger öffentlicher Be- 
lange 
b) Offenlegungsbeschluß 
3.2 hier: Bebauunosplan mit integriertem 
Landschaftsplan hJr. B 01/01 ..Bruchsee" 
Erneuerung des Offenlegungsbeschlusses 
4. Vorstellung dos Gutachtens zur Sanie- 
rung und Modernisierung des Freibades 
Egelsbach 
Egelsbach, 18. August 1994 

Der Vorsitzende 
des Bau- und Umweltausschusses 

Johann Gleich 

Einladung 
Am Donnerstag, 1. September 1994. 20.00 
Uhr, findet im Hathaus. Sitzungssaal, die 9. 
Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses 
statt, zu der hiermit eingeladen wird. 
Tagesordnung: 
1. Mitteilungen und Anfragen 
2. Jahresberichte 1993 über die Kinder-. 
Jugend- und Seniorenarbeit 
3. Vorstellung der Gemeindeschwestern: 
kurzer Bericht über die Sozialstation 
4. 1. Nachtragshaushaltssatzung für das 
Hj. 1994 einschließlich 1. Aktualisierung 
5. Leitung Volkshochschule 
6. Förderung der Nachmittagsbetreuung an 
der Ernst-Reuter-Schule 
Egelsbach, 18, August 1994 

Die Vorsitzende 
des Sozial- und Kulturausschusses 

Marlon Kopf 
Einladung 

Am Dienstag. 6. September 1994. 20,00 
Uhr. findet im Rathaus. Silzungssaal, die 
10. Sitzung - Sondersitzung • des Bau- und 
Umweltausschusses statt, zu der hiermit 
eingeladen wird. 
Tagesordnung: 
1, Mitteilungen und Anfragen 
2. Antrag Nr. 12 der Fraktion BÜNDNIS 90/ 
Die Grünen 
betr. Grundwasserschutz und -nutzung 
Seminar ..Kommunale Wasserwirtschaft". 
Leitung: Dr. Hans Otto Wack, Schotten 
Egelsbach. 18. august 1994 

Der Vorsitzende 
des Bau- und Umweltausschusses 

Johann Gleich 

Einladung 
Am Donnerstag. 8. September 1994.20.00 
Uhr. findet im Rathaus. Sitzungssaal, die 8. 
Sitzung des Haupt- und Finanzausschus- 
ses statt, zu der hiermit eingeladen wird. 
Tagesordnung: 
1 Mitteilungen und Anfragen 
2. Vorstellung der Frauenbeauftragten 
3. 1, Nachtragshaushaltssatzung für das 
Hj. 1994 einschließlich 1. Aktualisierung 
4. Bauleitplanung der Gemeinde Egels- 
bach 
4 1. hier: Bebauungsplan Nr. D 01/01 ..Mol- 
keswiese" 
a) Befiandlung der Trager öffentlicher Be- 
lanoe 
b) Offenlegungsbeschluß 
4.2 hier: Bebauungsplan mit integriertem 
Landschaftsplan Nr. B 01/01 ..Bruchsee" - 
Erneuerung des Offenlegungsbeschlusses 
5. Durchführung eines Bürgerbegehrens 
nach § 8 b NGO zur Herbeiführung eines 
Burgerentscheids 
6. 1, Satzung zur Änderung der Entwässe- 
rungssatzung 
7. Leitung Volkshochschule 
8. Förderung der Nachmittagsbetreuung an 
der Ernst-Reuter-Schule 
Egelsbach. 18, August 1994 

Der Vorsitzende 
des Haupt- und Finanzausschusses 
  Reiner SchacK 

Einladung 
Am Donnerstag. 15. September 1994. 
20.00 Uhr. findet im Rathaus. Sitzungssaal, 
die 11, Sitzung der Gemeindevertretung 
statt, zu der hiermit eingeladen wird. 
Tagesordnung: 
1. Mitteilungen 
a) der Vorsitzenden 
b) des Gemeindevorstandes 
2. Anfrage an den Gemeindevorstand 
3. 1, Nachtragshaushaltssatzung für das 
Hj. 1994 einschließlich 1. Aktualisierung 
4. Bauleitplanung der Gemeinde Egels- 
bach 
4.1 hier: Bebauungsplan Nr. D 01/01 ,,Mol- 
keswiese" 
a) Behandlung der Träger öffentlicher Be- 
lange 
b) Offenlegungst?eschluß 
4.2 hier: Bebauungsplan mit integriertem 
Landschaftsplan fOr, B 01/01 „Bruchsee"- 
Erneuerung das Offenlegungsbeschlusses 
5. Durchführung eines Bürgerbegehrens 
nach § 8 b NGO zur Herbeiführung eines 
Bürgerentscheids 
6. 1. Satzung zur Änderung der Entwässe- 
rungssatzung 
7. Leitung Volkshochschule 
8. Förderung der Nachmittagsbetreuung an 
der Ernst-Reuter-Schule 
Egelsbach. 18. August 1994 

Die Vorsitzende 
der Gemeindevertretung 

Eleonore Ritter 

„Dülmener" zu 

Gast in Egelsbach 
KKcIshiifh - Dio ,,Inti"rc.ssfnj!('- 

mi'in.schiift di\s Dülmener Wilii- 
pferde.s" .stellt am Wochenende 
auf der Reilanlase Zühl gleich 
zwei VeranstalUinfjen auf die 
Heine. Am .Samstag, 27. AuKu.st, 
findet dort ab !) Uhr die „1. Dül- 
mener P'rei/.eitrallye" .statt. An 
die.sem Ta« können Reiter mit 
['ferden aller Ras.sen Gehorsam 
und Vertrauen ihrer Vierbeiner 
unter Bewei.s .stellen. 

Am Sonntaf» .stellen Züchter 
aus fjanz Deut.schland von Uhr 
an ihre Pferde einer Jur>- vor. 
Diese wird entscheiden, welches 
der Tiere das schönste seiner Art 
ist. Als besondere Attraktion ha- 
ben die Veranstalter eine Tombo- 
la vorbereitet. Der Hauptpreis 
der Verlosung ist ein Hen^jstfoh- 
len cler nordrhein-westfalischen 
Rasse. 

Frühschoppen des 

Gewerbevereins 
Ejfolsbach - Der Gcwerbover- 

ein Kgclsbach Uull soino Mitglic- 
cior und ciorcn Partnor zum Früh- 
schoppen am Sonntag. 4. Sop- 
tombor, ab 11 Uhr im Kigonhcim 
ein. 

Wir gratulieren 

Sopic Gregor, Schillerstraße 78, 
zum S)4. Geburtstag am Samstag, 
27. August 
Erika Bruch, Keldstraße 1, zum 
81. Geburtstag am Samstag, 27. 
August 
Johann Kern, Niddastraße 44, 
zum 87. Geburtstag am Sonntag, 
28. August 
Kunigunde Clement, Langener 
Straße 14, zum 86. Geburtstag 
am Sonntag, 28. August 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 28. August 
10 Uhr Gottesdienst (Herr Seh- 
ring) 
Donnerstag, 1. September 
10 Uhr Schulanfänger-Gottes- 
dienst in der katholischen Kirche 
Gemeinde St. Josef 
Sonntag, 28. August 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
11.15 Uhr GEPA-Verkauf 
11.15 Uhr Kirchen-Caf^ 
Donnerstag, 1, September 
10 Uhr Ökumenischer Gottes- 
dienst für Schulanfänger 

Egelsbiirh - Vom 19. bis 21. 
August trafen sieh die deut- 
schen Leichtathletiksenioren 
im Berliner Kriedrich-Ludwig- 
Jahn-Sportpark, um ihre Mei- 
ster zu ermitteln. Vier F;gelsba- 
cher Athleten hatten sich vor- 
genommen, auf den vorderen 
Plätzen in ihren -Mtersklassen 
mitzumi.schen. 

Für .Stefan Bareuther (Jahr- 
gang I!)60. Altersklasse M ,')()) 
galt es, über 400 Meter Hürden 
seinen Meistertitel der Jahre 
1992 und 199;i zu verteidigen. 
Unter widrigsten \Vin<ibedin- 
gungen, der Schrecken jedes 
Hürdensprinters, gelang ihm 
am Freitag der Hattrick. Mit 

I>angcn (app) - Zwei Niederla- 
gen in Folge - der FC Langen 
steht in der FulJball-Bezirksliga 
Offenbach unter Erfolg.stlruek. 
Mit 2:4 Punkten und 3:5 Toren 
liegt die Schies.ser-Truppe auf 
dem elften Platz und muß am 
Sonntag (17 Uhr) beim Tabellen- 
siebten. der Spvgg. Dietesheim II 
(4:2 Punkte und ,'1:2 Tore), antre- 
ten. 

Für das Duell am Dietesheimer 
Wingertsweg kann Trainer Toni 
Schiesser mit Torjäger Stefan 
Seibel. Arthur Rockstein und 

I.angen - Drei Kleinfeki- 
Handballturniere bgesuchten die 
.Oldies" der HSG Langen und 

dreimal verließ man die Platze 
als Turniersieger. Am Samstag 
vergangener Woche gastierte 
man in Heppenheim/Erbach und 
setzte sich nach spannenden Vor- 
rundenverlauf mit Siegen gegen 
Krumbach, Heppenheim, Wein- 
heim und einem Unentschieden 

Frankfurt (dpa) - Aufsteiger 
FSV Frankfurt mußte in der 
Zweiten Fußball-Bundesliga 
hartes Lehrgeld bezahlen. Die 
Bornheimer verpatzten ihre 
Heimpremiere im bezahlten Fuß- 
ball gründlich und mußten sich 
Fortuna Köln mit 0:5 (0:1) ge- 
schlagen geben. Beim Auftakt 
hatte es noch zu einem 2:2 beim 
FSV Zwickau gereicht. 

Die Treffer für die Gäste er- 
zielten Beck (5.), Präger (47.) und 
der überragende Lottner 
(60./66./83.). Neben den Punkten 
verloren die Frankfurter noch 
den Ex-Offenbach Christos Fi- 
gas (31.), der bei einer Rettungs- 
aktion auf der Torlinie mit der 
Hand auf den Ball fiel und dafür 
,,Rot" von Schiedsrichter Fleske 
sah. 

In dieser Szene hatte die Elf 
von Trainer Klaus Gerster noch 
Glück im Unglück, denn Keller- 
mann (32.) konnte den anschlie- 
ßenden Handelfmeter von Hey 

deutlichem Vorsprung ließ er 
die Konkurrenten hinter sich 
und wurde zum drittenmal in 
Folge deut.scher Seniorenmei- 
ster M 30. Bareuther. bereit.« 
früher als Vielstartcr bekannt, 
ging dann am Samstag auch 
über 400 Meter an den Start. 
Wie erwartet stand er auch 
hier im Kndlauf; mußte sich 
aber mit drei Hundertstelse- 
kunden ge.schlagen geben und 
lief auf Rang zwei. Im Endlauf 
über 200 Meter am Sonntag 
zeigten sich dann verständli- 
cherweise Ermüdungserschei- 
nungen. doch immerhin reichte 
es noch zu Platz fünf. 

Uwe Grohmann, die gegen 
.Sprendlingen wegen Verletzun- 
gen nicht auflaufen konnten, 
planen. Oliver Freisens und Rudi 
Kolodziej hingegen stehen auf- 
grimd roter Karten aus dem 
Spiel in Heusenstamm nicht zur 
Verfügung. 

Roland Götz: „Wir müssen auf- 
passen, daß WH- nicht im unteren 
Tabellendrittel hängenbleiben. 
Die Niederlage vom Sonntag 
darf man aber nicht als Maßstab 
nehmen - die Mann.schaft hatte 
zuviele Ausfalle zu verkraften. In 

gegen Steinheim als Gruppensie- 
ger durch. 

In den Überkreuzspielen tra- 
fen die Langener dann auf den 
Gastgeber aus Erbach und sieg- 
ten hier im besten Spiel des Tur- 
niers hochverdient mit 10:3 
Toren. Im Endspiel hatten es die 
Langener erneut mit der Turner- 
schaft Steinheim zu tun, die man, 
gestützt auf eine gute Abwehrar- 

parieren. Bei den Frankfurtern 
genügtennur Schur und Lense 
den neuen Ansprüchen. 

Frankfurt; Kellermann - Klein - Kowa- 
lewski, Conrad • Schur. Lense. Figas. 
Walz. Lasser (79. Kaiser) - Baich (46. Kapi- 
lanovic), Grevelhörsler 

Köln: Matysek - Lottner - Radschuweil, 
Schneider - Hey (68, Svingaard), Präger. 

AUTOMOBILSPORT: Der 
Österreicher Karl Wendlinger 
will schon in diesem Jahr auf die 
Rennstrecke zurückkehren. ,,Ich 
habe vor, bei Testfahrten dabei 
zu sein", sagte der 25jährige 
Formel-l-Pilot, der sich von sei- 
nem schweren Unfall in Monaco 
gut erholt hat. 

FUSSBALL: Der Pay-TV-Sen- 
der Premiere überträgt am 
Samstag (ab 15.10 Uhr) live das 
Bundesligaspiel Schalke 04 - 
Hamburger SV. 

Über 110 Meter Hürden star- 
tete das Egelsbacher Trio Vol- 
ker Knöß (M 30). Hans-Jürgen 
Gleichmann (M 40) und Peter 
Boll (M 45). Auch diese Läufe 
litten stark unter böigem Wind 
und Regenschauern. Trotzdem 
belegten Knciß und Gleich- 
mann in ihrer Altersklasse je- 
weils Platz drei, wobei Gleich- 
mann kurz vor dem Ziel noch 
knapp führte, dctnn aber strau- 
chelte und sich mit zwei Rollen 
über die Ziellinie retten konn- 
te. Boll war mit seinem fünften 
Platz im Hürdenlauf und Rarg 
vier im Stabhochsprung sehr 
zufrieden. 

Dietesheim haben wir fast alU 
Mann an Bord und wollen min- 
destens einen Punkt holen", er- 
klärte der stellvertretende FC- 
Vorsitzende. 

An Dietesheim haben die Lan- 
gener aus der Vorsaison gute Er- 
innerungen: Unter der Regie von 
Uli Stein gewann der FCL ani 
Wingertsweg mit 5:2. Die Lan- 
gener Torschützen im Mai dieses 
Jahres: Uwe Grohmann (2), Mar- 
kus Grohmann (2) und Stefan 
Seibel. 

beit, mit ():4 Toren bezwingen 
konnte. 

Vermißt wurde die SG Egels- 
bach, Standardgegner der HSG 
bei den diesjährigen Turnieren, 
die zwar gemeldet hatte, jedoch 
leider kurzfristig absagte. Aber 
auch ohne das erwartete Derby 
war der Samstag sportlich und 
gesellschaftlich ein voller Erfolg, 

Niggemann, Akonnor, Zemicke - Beck (47. 
Mink), Fuchs 

Schiedsrichter: Fleske (Schönow) - 
Tore: 0:1 Beck (5.). 0:2 Präger (47.), 0:3 
Lottner (60.). 0:4 Lottner (66.), 0:5 Lottner 
(03 ) - Zuschauer: 6 000 - Rote Karte: Fi- 
gas (30.) wegen absichtlichen Handspiels - 
Bes. Vorkommnis: Kellermann hält Hand- 
elfmeter von Hey (31.) 

TENNIS: Die ATP-Weltmei- 
sterschaft soll von 1996 an in 
Berlin stattfinden. Das plant der 
rumänische Tennis-Manager Ion 
Tiriac. Bis 1995 wird dieses Tur- 
nier noch in der Frankfurter 
Festhalle ausgetragen. 

TENNIS: Barbara Rittner (Le- 
verkusen) hat beim Turnier in 
Schenectady (USA) das deutsche 
Erstrundenduell gegen die 
Münchnerin Sabine Hack mit 
6:4, 7:5 gewonnen. 

Nach einem erfüllten Leben ist unsere liebe Mutter sanft entschlafen. 

Maria Knöß 

geb. Leonhardt 
* 9. 10. 1904 t24. 8. 1994 
Wir gedenken in Liebe und Trauer: 
Friederike Köhres geb. Knöß 
Erhard und Marlis Knöß 
Hans-Jürgen und Hannelore Kauer geb. Knöß 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Schafhofstraße 4 
Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 30. August 1994, um 13.45 Uhr auf dem 
Friedhof in Egelsbach statt. 

Lehrstimde von den Kickers 

0:5-Niederlage der Egelsbacher Fußball-A-Jugend in Tfestspiel 
Egelsbach (leo) - Die Fußball- 

A-Jugend der SG Egelsbach be- 
stritt zuletzt eine ganze Reihe 
von Testspielen. Gegen meist hö- 
herklassige Gegner verloren die 
Bauer-Schützlinge trotz teilwei- 
ser guter Leistungen deutlich. 

Nach dem 4:1-Erfolg über 
Nachbar FC Langen (Torschüt- 
zen: Haijout (2), D'Alessio, Ruk- 
kelshaucen) unterlagen die 
Egelsbacher, die noch auf sieben 
Urlauber verzichten mußten, am 
Sonntag bei Landesligist SV 98 
Darmstadt mit 0:4. Trotz spiele- 
rischer Überlegenheit nutzten 
die Egelsbacher wieder einmal 
ihre zahlreichen Torchancen 
nicht. Die beste vergab Martin 
Holzapfel bereits nach vier Mi- 
nuten, als er mit einem Foulelf- 
meter am Darmstädter Keeper 

scheiterte. Die Lilien konterten 
gefährlich, frei nach dem Motto 
„jeder Schuß ein Treffer". Die 
Tore (25., 32., 57., 70.) fielen je- 
weils nach groben Abwehr- 
schnitzern der SGE-Hinter- 
mannschaft. „Fehlendes takti- 
sches Verständnis und mangeln- 
de Disziplin waren der Haupt- 
grund für diese Niederlage", 
zeigte sich SGE-Jugendkoordi- 
natior Stephan Stähler nach dem 
Abpfiff unzufrieden. 

Am Dienstag stellte sich die 
Landesliga-A-Jugend von Kik- 
kers Offenbach am Berliner Platz 
vor. Bei der 0:5 (0:2)-Niederlage 
waren die Egelsbacher chancen- 
los. Die Kickers erzielten in der 
17. Minute das 1:0, erhöhten Se- 
kunden vor dem Pausenpfiff auf 

2:0. Nach dem Seitenwechsel er- 
spielten sich die Offenbacher 
zahlreiche gute Tormöglichkei- 
ten, hätten bei besserer Chancen- 
verwertung leicht zweistellig ge- 
winnen können. Die SGE ver- 
suchte zwar dagegenzuhalten, 
machte es den Gästen durch 
Schwächen im Defensivverhal- 
ten und im Aufbauspiel aber sehr 
leicht. 

SG Egelsbach: Seng; Butsch, 
Czapla, Sieber, Doehner (85. 
Uzuncay), Kazakis, Holzapfel 
(46. Sinnefakis), Ruckeishausen. 
Schmiedl (68. Naumann), Grüne- 
wald, D'Alessio. 

Am Sonntag (10.30 Uhr) treten 
die Egelsbacher nun bei der 
Spvgg. Oberrad zum nächsten 
Vorbereitungsspiel. 

Wieder ein Tumiersieg für „Oldies" 

HSG-Mannschaft blieb in Heppenheim/Erbach ohne Niederlage 

FSV unterlag 0:5 - Rot für Figas 

Verpatzte Heimpremiere vor 8 000 Zuschauern gegen Fortuna Köln 
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Aufwärtstrend der SG Egelsbach hält an 

Spätes Ibr von Jürgen Bellersheim zum hochverdienten 1:0 über Rot-Weiss 
Kgelshnch (leo) - 88 Minuten 

lang zitterten, hofften und bang- 
ten die Zuschauer mit Fußball- 
Regionalligist SG Egelsbach. 88 
Minuten lang spielten die Egels- 
bacher Einbahnstraßenfußball in 
Richtung Gästetor. Dann traf 
Jürgen Hellersheim endlieh zum 
i.'rl()senden 1:0 für die Gastgeber 
mi Spiel gegen Rot-Wei.ss Frank- 
furt Mit 5:4 Toren und 4:4 Punk- 
ten Kletterten die Egelsbacher 
iiuf den achten Platz. Mit einem 
Sieg gegen den SV Wehen (Sonn- 

■ ig. 1:") Uhr am Berliner Platz) ist 
lür die SGE erstmals ein positi- 
ves Punktekonto drin. 

..Never ehange a winning 
team." Egelsbachs Trainer Her- 
bert Schaty tat's trotzdem, 
schickte den Ex-Lämmerspieler 
Slavisa Dacic und Dragan Reljie 
von Beginn an für Frank Stier 
und Andreas Rüppel ins Hennen, 
Ansonsten lief die Siegermann- 
schaft von Kassel auf. Und auf 
der Bank saß zum erstenmal wie- 
der der in letzter Zeit so vermißte 
GoalgetterThomas Lauf. 

Die Hausherren legten auch 
gleich munter los. wollten den 
knapp 450 Zuschauern eine gute 
Partie bieten. Rot-Wei.ss-Trainer 
.'\lex Casparv .setzte dagegen voll 
auf die Di'fensive. hatte seine 
Mannschaft dementsprechend 
eingestellt. Und vorne? Da hoff- 
ten die Frankfurter auf ilen lie- 
ben Gott und Oliver Roth, den 

(.)berliga-Torjäger Nummer eins 
der letzten Jahre, 

Ihre erste Möglichkeit erspiel- 
ten sich die Egelsbacher in iler 
siebten Minute, Oliver Lowel trat 
einen Eckball von rechts herein, 
doch Jürgen Bellersheim und 
Daniel Ciuea rutschten und flo- 
gen am runden Leder vorbei In 
cler 2:"), Minute klarte Neumann 
vor Egelsbaehs Dacic auf der Li- 
nie. Nach 34 Minuten traf Bel- 
lersheim drei Meter vorm Frank- 

furter Tor den Ball nicht voll, 
wieder klärten die Frankfurter in 
höchster Not, Stark bei den ..Ro- 
ten": Libero Hristo Mihale. der 
im letzten Jahr noch bei der SGE 
spielte, jetzt kurzfristig nach 
Frankfurt wechselte. In der 45 
Minute bekamen die Platzherren 
einen Freistoß zugesprochen, den 
Kapitän Mike Schmidt jedoch 
knapp am Tor vorbeisetzte. 

Zu Beginn der zweiten Hälfte 
kam dann Thomas Lauf für Dra- 

Machte auch am Mittwoch gegen Rot-Weiss ein glänzendes Spiel: Egels- 
bachs Frank Dörr, der hier Mehmed Karajcic aussteigen ließ. Foto: Orlowski 

gan Reljie ins Spiel Der ..Läu- 
fer" feierte einen gelungenen 
Einstand, das Tor traf aber auch 
er nicht. Die Egelsbachi'r stürm- 
ten weiter, ohne Erfolg ..Bei ei- 
nem frühen 1:0 müssen die 
Frankfurter aufmachen, dann 
gewinnen wir auch hoher", resü- 
mierte SGE-Coach Schaty nach 
dem Schlußpfiff, Die Entschei- 
dung fiel in der 88, Minute, Half 
llaub flankte maßgerecht herein, 
.lürgen Bellersheim köpfte per 
Aufsetzer am guten VVimmer im 
Rot-Weiss-Tor vorbei zum 1:() ins 
Netz. 

Am Sonntag geht's erni-ut ge- 
gen einen hessischen Verein, Mit 
3:5 Punkten rangieren die VVehe- 
ner auf dem 13 Tabellenplatz 
Die Wehener rut.schten erst im 
letzten Moment in die Regio- 
nalliga, verdanken ihre Teilnah- 
me lediglich der Tatsache, daß 
der FSV Frankfurt den Aufstieg 
in die 2. Bundesliga schaffte. In- 
teressanter Neuzugang bei den 
Wehenern zu Ruiulenbeginn: 
P-mma Okoeha. der Hnider von 
Eintracht-.Star Jay-Jay Okoeha. 
Im letzten Jahr zu ()berligazei(en 
trennten sieh die beiden Mann- 
schaften 2:2 und ():(). 

S(; Kgelshsieh: Clasenhardt: 
Dörr. Glasei-, .Schmiilt, Hi'llers- 
heim, Zürlein, Löwel (70. Stier), 
Dacic, Ilaul), Ciuca, Reljie (40. 
Lauf). 

Mit der Abwehrarbeit nahm es der SVD In der ersten Halbzelt gegen Espa- 
nol Offenbach meist nicht so genau wie In dieser Szene. Michael Kaselow 
bedrängt hier Francisco Llnares. foio Oriowski 

Die neuen „Giraffen" stellen 

sich am Montag den Fans vor 

Gegner ist TK Hannover / Am Wochenende TUmier in Speyer 
Langen - Gleich mehrere 

schwere Spiele stehen den 
Bundesliga-Herren des TV 
Langen bevor, denn zum einen 
nimmt man am Samstag und 
Sonntag am hervorragend be- 
setzten internationalen Tur- 
nier des TSV Speyer teil, zum 
anderen — und das dürfte vor 
allem für die vielen Fans der 
..Griraffen" von Bedeutung 
sein — stellt sich das neufor- 
mierte Team am Montag um 
18.30 Uhr in tier Georg-Seh- 
ring-Halle erstmalig dem eige- 
nen Publikum vor. Gegner ist 
dann Erstliga-Absteiger TK 
Hannover. 

Nach dreiwöchiger Vorbe- 
reitungszeit haben die Langen- 
er die ersten beiden Testspiele 
mit recht gutem Erfolg hinter 
sich gebracht. In Hannover gab 
es zwar eine Niederlage mit 
fünf Punkten, aber Trainer Bill 
Snyder wechselte kosequent 

durch und ließ alle .seine Ak- 
teure gleichmäßig zum Ein.satz 
kommen. Die Gastgeber, die in 
der zweiten Hälfte sogar ein- 
mal mit Ki Punkten zurückla- 
gen, spielten in der Schlußpha- 
se nur noch mit der ersten Fünf 
und setzten von ihren in.sge- 
samt zwölf aufgebotenen Ak- 
teuren überhaupt nur acht ein. 

In Göttingen .setzten sich die 
..Giraffen" dagegen relativ 
deutlich mit 104:i)2 gegen die 
gastgebende BG durch, obwohl 
Quincy Vance, in Hannover der 
überragende Akteur, bereits 
nach vier Minuten mit vier 
P'ouls auf die Bank mußte. Der 
andere US-Boy. den die Lan- 
gener zur Zeit testen, Jim 
Welton, lieferte aber ebenfalls 
eine .solide Partie ab und konn- 
te Mannschaft wie Trainer 
überzeugen. Beide werden 
auch an diesem Wochenende 
und auch am Montag mit von 

der Partie .sein, .so daß sieh 
auch die ,,Giraffen"-Fans ein 
Bild von beiden Kandidaten 
machen können. Vielleicht 
fällt an diesem Wochenende 
schon die Entscheidung über 
eine Verpflichtung. 

Einen guten Griff scheinen 
die Langener vor allem auch 
mit der Verpflichtung tles neu- 
en Trainers Bill Snyder ge- 
macht zu haben. Aus dem 
Kreis der Mannschaft gibt es 
nur positive Stimmen und auch 
das Auftreten in den ersten 
Spielen war überzeugend. 
Neue Spieler, neuer Amerika- 
ner, neuer Trainer, das sollte 
für die Freunde des Langener 
Basketballs eigentlich Grund 
genug sein, am Montag um 
18.30 Uhr einen Blick in die 
Georg-Sehring-Halle zum Sai- 
soneröffnungsspiel der ,,Giraf- 
fen" zu werfen. 

In 15 Minuten machte der SVD 

aus 0:4-Rückstand noch ein 4:4 

Hainer bewiesen gegen Espanol Offenbach eine tolle Moral 
Dreieichenhain (le) - Auch am 

zweiten Spieltag der Kreisliga A 
Offenbach West gab es beim 4:4 
gegen E.spanol Offenbaeh für den 
SV Dreieichenhain nur ein Unent- 
.schieden. Die Dreieichenhainer 
werden bislang von der vergange- 
nen Sai.son eingeholt, als es die 
Schützlinge von Spielertrainer 
Wolfgang Grosser bis zum Run- 
denende auf sagenhafte Ki Unent- 
schieden brachte. 

Die Umstände, die zum neuerli- 
chen Kemis führten, waren am 
Sonntag allerdings alles andere als 
einfach. Der Sjjoi-tverein lag schon 
0:4 zuriick, ehe eine beispiello.se 
Aufholjagd begann. Der beste Of- 
fenbacher Martin Wolf traf zum 
1:0 (8.) und besorgte per Foulelf- 
meter auch das 2:0 (13.). Anümio 
Igle.sias machte noch vor dem Sei- 
tenwech.sel das 3:0 (37.) gegen eine 
desolate Hainer Tmppe. Gerhard 
Reichert halte bis dahin die einzige 
Chance in der 33. Minute, doch er 
scheiterte am Offenbacher Keeper. 
Die Spanier waren in der ge.samten 

ersten Halbzeit stets brandgefähi- 
lich mit ihren .schnellen Vorstößen. 

Die Zu.schauer hatten in der 03. 
Minute das Spiel wohl .schon mit 
einer Niederlage abgehakt. (I(>nn 
Martin Wolf erhöhte auf 4:0 für die 
Olfenbachei', die bis dahin .schon 
weitere Gelegenheiten ausgela.s.sen 
hallen, die Führung noch h('>herzu 
gestalten. Linares liatte in der 58. 
Minute nur den Pfosten des von 
Emst Beliringer gehüteten Dreii'i- 
elienhainer Tores getroffen, und 
Vasie war in der (i5. Minute frei vor 
dem I lainer Tor aufgetaucht, doch 
Beliringer bewies seine ganze 
Kla.sse und bewahrte seine Elf vor 
einem höheren Rückstand. 

Ab der fü), Minute begaim die 
Aufholjagd der Rot-Weißen, einge- 
li'itet durch Gerhard Reichert, der 
aus spitzem Winkel von der 'l'or- 
auslinie das Leder mit viel CJlück 
zum 1:4 ein.schoß. Die Hainer ge- 
wannen jetzt die Zweikämpfe, bei 
den Spaniern begann das Neiven- 
flattern. Schon vier Minuten später 

Vizemeister bei 

der SSG Langen 
Langen (app) - Der erete Heim- 

sieg der SSG Langen gegen den 
Türkisch SV Neu-Isenburg hat Ap- 
petit gemacht. Am kommenden 
Sonntag envartet die Mannschaft 
\on Tiainer Walter Bloss nun die 
Mühlheimer Kiekers-Viktoria, im 
Voi-jahr immerhin Vizemeister der 
Liga, die am Mittwoch beim 2:1 
über Tbutonia Hausen ihren ersten 
Saisonsieg erspielte. 

Walter Bloss, bisher in Bayem 
und in der Gelnhausener Kante als 
Trainer tätig, hat sich das Spiel an 
der Hausener Schwarzbachstraße 
angeschaut und war von den 
Mühlheimem beeindruckt: „Eine 
■Starke Mannschaft, die im Offen- 
sivbereich übeiTagende Akteure 
hat - das wird eine schwierige Auf- 
gabe für uns. Ich glaube, mit einem 
Punkt körmen wir in diesem Heim- 
spiel zufrieden sein". 

Im personellen Bereich hat Wal- 
ter Bloss so seine Sorgen: Wolfgang 
Guzy und Amir Salihefendic ha- 
ben zwar den urlaubsbedingten 
Ti-ainingsrückstand aufgeholt, 
Martin Kripp kämpft nach seiner 
Verletzung um den Anschluß. Kee- 
per Marco Schwitzke (Urlaub), 
Carsten Knipp (gesperrt) und 
Wolfgang Heil stehen am Sormtag 
dagegen nicht zur Verfügung. 

Sportabzeichen 
Langen - Am Sonntag, 28. Au- 

gust, findet um 8 Uhr im Hallen- 
bad der einzige Sonntagsabnah- 
metermin fürs Sportabzeichen 
statt, teilen die SSG-Leichtath- 
leten mit. 

Egelsbacher 5:4 gegen Auswahl der Bundeswehr 

Inerle (3) und Kurpiela trafen für Reserve / Morgen gegen die TSG Messel 
Egelsbach (leo) - Die Keserve- 

Fußballer der SG Egelsbach ge- 
wannen am Montag ein Testspiel 
gegen eine Mainzer Bundes- 
wehrauswahl mit .'5:4 (3:0). Sa- 
scha Inerle (3) und Norman Kur- 
piela (2) erzielten die Treffer für 
die SGE. Trainer Beck schickte 
erstmals eine ,,reine" Reserve- 
mannschaft auf den Platz, also 
ohne Verstärkungen aus dem 

Regionalligakader. In den ersten 
4,5 Minuten zeigten die Egelsba- 
cher auch eine gute Vorstellung, 
lediglich das Spielverständnis 
fohlte in einigen Situationen. 
Nach der souveränen 3:0-Pau- 
senführung ließen es die Egels- 
bacher etwas zu locker angehen, 
vernachlässigten die Defensi- 
varbeit. Die Mainzer Soldaten 

kamen auf 4:4 heran, ehe Sascha 
Inerle der 5:4-Siegeslreffor ge- 
lang. 

SG Egelsbach: Schwab; Dur- 
gun, Zreig, Mekonnen Bokrezi- 
on, Mikael Bokrezion, Chri- 
stoph, Kurpiela, Camurcu, Hoff- 
mann, Inerle, 'Vildrim (Nowak). 

Am morgigen Samstag (I.'j.30 
Uhr) trifft die SGE am dritten 

Spieltag der Darmstädter Be- 
zirksliga West auf die TSG Mes- 
sel. Dann ist allei'dings wieder 
mit einer leicht veränderten 
Formation zu rechnen, obwohl 
die Regionalligakicker der SGE 
erst am Sonnlag auflaufen. Mit 
3:1 Punkten sind die Egelsba- 
cher auf jeden Fall gut aus den 
Slartlöchern gekommen. 

ging es munter weiter. Nach einein 
Foul an Reichert venvandelte 
Klaus Rudolf den fälligen Straf- 
stoß sicher zum 2:4. Und nur zwei 
Minuten .später war der einge- 
wechselte Reiner I leidenreich nach 
einem sch()nen Spielzug zum 3:4 
zur .Stelle. Lang.sam glaubten auch 
die Zuschauer wieder an einen 
I lainer Erfolg, Unbeschreiblicher 
Jubel brach dann in der 84. Minute 
aus, als erneut Joker Reiner llej- 
denreich einen schönen Angriff mit 
dem 4:4 ab.schloß. Hemerkenswerl 
war die Treffcniuote beim SVD. 
denn aus fast allen Chancen mach- 
ten die IlainerTore. In der Schliiß- 
minute traf I leidenreich .sogar 
noch einmal die Unterkante der 
Latte des Espanol-Tores. 

SV Dreieichenhain: Beliringer: 
Schuler, Wolf. Karl, CJros.ser. Rii- 
.ster, Lama. Rudolf. Reichert, Val- 
loz. Krahn (1 leidenreich. Kaselow) 

Die Re.sen'e lief i'inem 1:3-Rück- 
stand erfolgreich hinterher, .setzte 
sich am Ende mit .'j:3 Toren durch. 

Hallentraining 

bei LG beginnt 
Dreieichenhain - Das llallen- 

training der LG Dreieichenhain 
gehl nach den Sommerferien 
wieder los. Das Training beginnt 
am Montag, 29. August, um 20 
Uhr in der 'lYirnhalle der Lud- 
wig-Erk-Schule. Darüber hinaus 
führt die LG vom 20. August bis 
zum 30. SeiJtember jeden Freitag 
um 18 Uhr auf dem TVD-Sport- 
platz in Dreieichenhain die 
Sporlabzeichenabnahme durch. 

Ein Spiel der besonderen Art 

Basketball-„01dies" des SVD besiegten Frankfurt mit 68:53 
Dreicichenhaln — Ein Baskel- 

ballspiel der besonderen Art 
fand am letzten Wochenende im 
Weibelfeid stall. Ein Team des 
SV Dreieichenhain traf auf die 
,,Top-01dies" aus Frankfurt. Das 
Besondere an diesem Spiel war, 
daß die Spieler mindestens 40 
Jahre alt sein mußten, um mit- 
spielen zu können. Die Spieler 
aus Frankfurt waren noch um ei- 
niges älter, sie hatten sich schon 
vor Jahrzehnten an der Uni 
Frankfurt als Team zusammen- 
gefunden und oftmals an den 
deutschen Hochschulmeister- 
schaften teilgenommen. Über 
Jahre hinweg hielten sie Kontakt 
zueinander und reisten zu diesem 
Spiel aus allen Himmelsrichtun- 
gen an, so kamen sie aus Augs- 
burg, Koblenz oder Bad Kreuz- 
nach nach Dreieichenhain. Im 
Frankfurter Team spielte auch 

Klaus Nöske vom SVD mit, 
durch dessen Vermilllung dieses 
Spiel zustande kam. 

Im Spiel zeigten alle Akteure, 
daß sie noch nicht alles verlernt 
hatten, obwohl natürlich alles et- 
was langsamer vonstatlen ging 
als vor einigen Jahren. Unter der 
aufmerksamen Spielleitung der 
jugendlichen Schiedsrichter 
Markus Bott und Jörg Stefanski 
entwickelte sich ein flottes und 
ansehnliches Spiel. Die Größen- 
vorteile der Frankfurter unter 
dem Korb glichen die Dreiei- 
chenhainer durch gute Schußlei- 
stungen aus der Distanz aus. Zur 
Halbzeit führten die Dreieichen- 
hainer, bei denen die beiden Bad 
Homburger Klaus Jürgen Best 
und Dieter Warmbier als Gast- 
spieler mitwirkten, klar und 
deutlich mit 39:24. 

Auch in der zweiten Halbzeit 

hielten die Hainer ihren klaren 
Vorsprung, ohne daß das Spiel 
langweilig wurde. Es gab genug 
schöne Spielzüge auf beiden Sei- 
ten zu sehen. Auch mit guten 
Schußleislungen, allein fünf 
Dre'punktewürfe zeugen davon, 
wußten beide Teams zu gefallen. 
Am Ende stand ein 68:53-Sieg 
für das Hainer Team auf der An- 
zeigetafel. Aber nicht das Ergeb- 
nis war das wichtigste, sondern 
vor allem die Talsache, daß alle 
Akteure viel Spaß hatten. Mit der 
dritten Halbzeil, einem gemütli- 
chen Beisammensein, klang diese 
rundum gelungene Veranstal- 
tung aus. 

Für Dreieichenhain spielten: 
W. Eichle (2), W. Janz (2), K.J. 
Best (6), D. Warmbier (7), H. Ge- 
ene (9) A. Palic (2), H. Burow (17), 
S. Stefanski (23). 

Neuer tlbungsplan fürs 

SVD-Tumen steht fest 

Alle Kurse und Daten auf einen Blick 
Dreieichenhain -- Die neuen 

Training.szeiten für das SVD- 
Turnen sieben fest. Hier alle 
Kurse und Daten, die ab Montag, 
29. August, güllig sind. 

Montag, Ludwig-Erk-Schule: 
14.30 bis 15.30 Uhr: Jungen und 
Mädchen, Jahrgang 1990/91; 
15.30 bis 10.30 Uhr: Vorschul- 
kinder Jahrgang 1988/89; 16.30 
bis 17.30 Uhr: Jungen und Mäd- 
chen 1. und 2. Klas.se; 17.30 bis 
18.30 Uhr: Jungen und Mädchen 
Leistungsstufe 2/3; 18.30 bis 20 
Uhr: Mädchen und Jugendliche 
Leistungsstufe 4/5/6; 19 bis 20 
Uhr Turnerinnen. 

Dienstag, Ludwig-Erk-Schule: 
20.15 bis 21.15 Uhr: Gymnastik 
nach Musik — Frauen. 

Dienstag, SVD-Clubhaus, Im 
Haag 1: 19 45 bis 20.45 Uhr: Se- 

niorengymnastik. 
Mittwoch. Ludwig-Erk-Schu- 

le: 14.30 bis 16.30 Uhr: Rhythmi- 
sche Sporlgymnastik. 

Donnerstag, Ludwig-Erk- 
Schule: 14.30 bis 15.30 Uhr: 
Kleinkinder Jahrgang 1991/92' 
15.30 bis 16.30 Uhr: Krabbel- 
turnstunde Jahrgang 1992/93; 
16.30 bis l'i.30 Uhr: Nachwuchs- 
riege, Leistungsstufe 2; 16.30 bis 
17.30 Uhr: Rhythmische Sport- 
gymnastik; 17.30 bis 18.45 Uhr: 
Wetlkampfriege L3 und L4; 18 
bis 19.30 Uhr: Leistungsslufe 4/ 
5/6; 19.30 bis 20.30 Uhr: Fit 
durch Gymnastik und Musik — 
für Jugendliche und junge Da- 
men. 

Nähere Auskünfte erteilt Erika 
Siefanski unter der Telefonnum- 
mer 8 27 28. 
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Mit 5:1-Sieg die Spitze erobert 

TVD-Fußballer hatten mit dem Türkisch FV Dreieich keine Mühe 
Dn-irichcnhiiin (rjr) - Ks war 

eine I'rcmii'rc bc.sondc'rcr 
All fur ficn TV Dn'jck'hrnhiiin, 
der zweite Spicllat» fler KuUball- 
Kreislij^a H Offenbach We.sl. Auf 
dem Papier .stand ein Auswärts- 
spi<'l br-im Türkisch I''V Dreieich, 
doch da die Türken in die.ser .Sai- 
son an der Kobersliidler Straße 
antreten, war es ein Auswiirts- 
spiel auf eigenem Platz. Und 
nach einer starken Leistung, be- 
sonders in der zweiten Halbzeit, 
scho.ssen sich die Oreieichenhai- 
ner mit einem 5:1-lOrfolH an die 
Taljellenspitze. 

Diese ^ilt es nun am kommen- 
den Sonntaf^ zu verteidigen. 
Doch Zuhause «ef^en den F'"C 
Wacker aus Offenbach, das der- 
zeitige SchhilMicht. dürfte sich 
die Mannschaft von Trainer Pe- 
tersen keinen Aussetzer erlau- 
l)en. Doch gewarnt ist sie alle- 
mal, denn in der verganjjenen 

Spu'lzeit hatte man mit den Clä- 
sten sehr viel Mühe 

Kine knappe hall)e .Stunde 
wartr'ten die Zuschauer auf den 
ersten Treffer m diesem Spiel. 
Nach eini'm Kckball von Thor- 
sten Och ko|)fte Ali Pompizzi die 
1:()-Kührun^ des Turnvereins 
heraus. .Spielertrainer Heinhold 
Petersen sorfjte in der Halbzeit 
bei seiner Mannschaft noch ein- 
mal für einen Motivationsschut). 
brachte im Laufe des .Spiels mit 
Matthias Kramer und Nomi Du- 
rami noch einmal zwei frische 
Offensivkriiftc ins Spiel. Und in 
der C)!!. Minute fiel .schon die Vor- 
entscheidung Martin Bleuel 
setzte sich mil einem herrlichen 
Allein^ann durch und erzielte 
das '2:0 für den TV Dreieichen- 
hain. Und nur weni^^e Minuten 
später sorgte Ali Pompizzi mit 
dem :i:() für die Kntscheidunj; Kr 
setzte sich auf der Außenseite 

durch, doch anstatt den von ;dlen 
erwarteten Paß in die Mitte 
schob er den Hall liberleyen ins 
kurze Kck 

Der Türk KV Dreieich kam in 
der 70. Minute ziun Anschluß- 
treffer Nach einem Koul im 
Strafraum ließ sich .Metin die 
Chance nicht entgehen und ver- 
wandelte den KIfmeter sicher. 
Doch nur drei Minuten spater 
stellten die Dreieichenhainer den 
alten Abstand wieder her Kine 
schone Kombination Uber Pom- 
pizzi und Kichler schloß Dominic 
Wolfram mit dem 4:1 ab. Und in 
der Schlußphase setzte der ein- 
f^ewechselte Nomi Durami mit 
clem ,'):l den Schlußpunkt unter 
eine starke Leistung. 

TV Dreieicheniiiiin: Leyer. 
Leipold. Petersen. Lenhard, 
Maas. Pompizzi. Petry. Kichler. 
Bleuel, f;ch. Wolfram (Kramer, 
Durami). 

SVD-Kicker sind 

nur Außenseiter 

in Dietzenbach 
Dreiriclu-nhain (le) - Nur 

die Außenseiterrolle hat der 
■SV Dreieichenhain am Sonn- 
tag beim Spitzenreiter der 
Kreisli^a A Offenbach West, 
der SO Ilietzenbach, inne. Am 
dritten Spu'ltaR der Liga muß 
die CJrosser-Truppe dennoch 
erste Weichen stellen, will die 
Klf nämlich oben mitspielen, 
wäre eine Niederlage ein her- 
ber Kuckschla^. Die Ausbeute 
im Sturm konnte sich am ver- 
f^anKenen .Sonntag schon las- 
sen. die Abwehr muß aller- 
dinf^s Sichel er stehen. Daß die 
M.iral der Mann.schaft 
stimmt, zeigt <lie Aufholfj.igd 
des ():4-Rückstandcs zu einen' 
4:4 am Knde. Das Spiel in 
Dietzenbach beginnt um 15 
Uhr. allerdings diesmal schon 
am .Samstag. 

Konditioneil schon in guter Verfassung 

15:13 der SVD-Handballdamen gegen Bad König/Herren begannen mit Remis 

Der Dreieichenhainer Michael Maas ließ hier Hassan Ali Clffcl vom Tür- 
kisch FV stehen. Der TVD setzte sich mit einem lockeren 5:1-Sleg an die 
Spitze der Kreisliga B Oflenbach West. Foto Orlowsl<l 

Die Kugel rollt schon 

wieder ganz ordentlich 

Erste SSG-Kegler im Hessenpokal weiter 
Langen - Am vergangenen Wo- 

chenende trafen die ersten Her- 
ren der SSCI-Kegelabteilung in 
der ersti'ii Hunde des lle.ssen[)o- 
kals auf den KV Höchst/Oden- 
wald. der gerade von der He- 
zirkskla.s.se in die C'.ruppenliga 
aufgestiegen ist. Die S.SCIer lie- 
ßen sich davon aber nicht beein- 
drucken, Andreas Schumann 
(7fUl Holz), Kwald Huschiii (7ii!l) 
und Manfred Pasing als Ix'stcr 
Spieler die.ser Begegnung mit 
sehr guten ll(ir) llolz konnten den 
ersten Durchgang mit einem Plus 
von ()1! llolz l)eendcn. Der zweite 
Durchgang stand dem nicht 
nach. Xaver Detzer (7i)i;), Hatko 
Desa (!!;21) und Andreas Kmetec 

sorgten für einen 
4 01)4 : 4 77()-Sieg. Am kommen- 
den Wochenende steht die zweite 
Pokalriiiule an. und zwar gegen 
den Sieger der Begegnung Hot- 
Weiß Walldorf gegen KBV Kel- 
sterbach. 

Zur Vorbereitung der neuen 
Hunde, die am 10. September be- 
ginnt. spielte die zweite Mann- 

.schaft der S,S(: g("gen den He- 
zirksligisten Weiterstadl. liier 
gab es mit 2 2;t,'j : 2 I lolz eine 
klar Niederlage. Bester Langenei- 
war Klaus llartnuinn mil 41,'i 
llolz, Karl-Ileinz Bock und 
Heinz Klingenhagen kamen auf 
je Ii!),') llolz, Artur Moll auf Hüll 
und Horst Hakoczy auf HlCt. Am 
■Sonntag gab es ein Weiteres Spiel 
gegen Weiterslndt mit eiiu'r ge- 
mischten Mannschaft, Dieses 
Mal hatte jeder Kegler 200 Wurf 
zu U'islen Auch hier l)lieben die 
Weilerslädter mit 4(ir)l : 4 
I lolz erfolgreich. Bester l)ei Lan- 
gen war Alex Nutsch mit (t07 
Holz. Ks folgten Peter Brenner 
(7(i2), Artur Moll (740), Heinz 
Klenk (740) und Michael Sa.ss 
(7.'iil). Xaver Delzer und Alfred 
Hiltner teilten sich den Durch- 
gang, sie erreichten zusammen 
7r)7 Holz. Anlaß dieses .Spiels 
war. jüngere .Spieler, die bisher 
je Spiel nur 1(10 Wurf zu leisten 
hatten, wie bis zur A-Klasse üb- 
lich. an die in der Bezirksklas.se 
liblichen 2(tO Wurf hinzuführen. 

Dreioichenhnin (ki) - Im ersten 
Vorl)ereilungs-Heimspiel stand 
dem Handball-Krauenirainer des 
SV Dreieichenhain. Thomas Heb- 
mann. nicht der komplette Kader 
zur Verfügung Somit war die Be- 
gegnung gegen den Damistädter 
Bezirksligisten TSG Bad Kimig 
auch entsprechend zerfahren. Die 
I lainerinnen gaben in dieser Par- 
tie die Führung aber nie ab. auch 
wenn der Vorsprung immer knapp 
war. Auch wenn es viele indivi- 
duelle Fehler gab, so zeigte das re- 
duzierte Hainer Team be.sonders 
in der Kndpha.se, daß es sich be- 
reits in guter konditioneller Ver- 
fa.ssung befindet. Zur Halbzeit 
führten die Hainerinnen mit !):(! 
und ließen sich auch im zweiten 
Spielabschnitt nicht unterkriegen. 

Am Schluß stand dann ein l.'):l.'i- 
Sieg zu Buche, der aber mehr 
durch käm|)ferischen Kinsatz als 
durch spieleri.sclie Mittel erzielt 
wurde. 

SV Dreirichi-nhain: CJertraud 
Kebmann. Sabine Heller, Sylke 
Bratengeier (,S), Annegret Rad- 
emacher (,'t), Maike Schäfer (2), 
Kerstin Schäfer (2), Kerstin Hitzel 
(2), Sabine Dre.scher (2), Marianne 
Horg(l). 

Das Männerteam von Trainer 
Holand Henneberg bestritt nach 
der Sommerpause das erste Vor- 
bereitungsspiel. CJegner war A-Li- 
gist Eintracht f''rankfurt. Beide 
Mann.schaften konnten noch nicht 
mit ihrer Stammforinalion antre- 
ten. Vei'stündlicherwei.se gab es 

lümstimden des TVD 

Am nächsten Montag geht's wieder los 
Dreipirhenhiiin - Pünktlich 

zum Schulbeginn am Montag, 2i). 
August, fangen beim TV Dreiei- 
chenhain wieder die Turnstun- 
den an. Das Turnen für Mutter 
und Kind findet dienstags von 
l(i,,'i() bis 17.HO Uhr statt. Kinder 
im Alter von drei und vier .Jahren 
turnen montags von I,'i.;i0 bis 
l().,'iO Uhr. Die Fünf- bis .Sechs- 
jährigen sind am gleichen Tag 
von 14.HO bis L'j.HO Uhr an der 
Hei he. 

.Jungen und Mädchen der er- 
sten Sch\ilkla.s.sen haben ihre 
TVD-Turnstunde am Dienstag 
von L'i.HO bis Ki.HO Uhr. Mäd- 
chen der zweiten, dritten und 
vierten Schulklas.sen turnen 

Basketballdamen des SVD wollen in der 

Oberliga um die Meisterschaft mitspielen 

Mannschaft hat ein neues Gesicht / Herren haben Klassenerhalt zum Ziel 
Droiriclioiihain Bei den Bas- 

ketballern des SV Dreieichen- 
hain laufen die Vorbereitungen 
auf die neue Sai.son auf Hochtou- 
ren, Mitte September beginnen 
die Meisterschaftsspiele, denen 
man beim SVD mit Optimismus 
entgegenfiebert. 12 Mannschaf- 
ten, vier Senioren- und acht ,Ju- 
gendteams, werden an den Mei- 
sterschaftsspielen teilnehmen. 
Dazu kommen noch zwei 
Übungsgruppen der Supei;minis, 
die nur trainieren, aber noch kei- 
ne Spiele austragen. Die hohe 
Zahl von Jugendmannschaften 
zeigt das Motto, unter dem beim 
SVI3 gearbeitet wird: ,,Mit eige- 
nen Talenten in die Spitze". 

Bei den ersten Damen gab es 
eine Umstrukturierung. Einige 
Spielerinnen werden in der neu- 
en Saison nur noch in der zwei- 
ten Mannschaft spielen. Mit den 
Neuzugängen Andrea Buchauer, 
Yvonne Günter und Martina 
Flathmann und den aus der eige- 
nen Jugend hinzugekommenen 
Spielerinnen Anja Stefanski und 
Carina Kraft hofft Trainer Jür- 
gen Metzelthin, in der Oberliga, 
der höchsten hessischen Klasse, 
ein gewichtiges Wort bei der Ver- 
gabe des Meistertitels mitzu-spre- 
chen. Andrea Buchauer, eine 
echte Hainerin, kam vom TV Op- 
penheim zurück zum SVD, Yvon- 

ne CÜinter und Martina I'^lath- 
mann spielten beim benachbar- 
ten TV Langen. Zum Stamm der 
Mannschaft gehören noch Britta 
Kitterer, Sabine Betz, Caroline 
Menzel, Beate Brehm, Anna Ad- 
ler, Kristina Kunovic und Yoko 
Sommer. I'eter Naus hat die Auf- 
gabe übernommen, ein zweites 
Damenteam aufzuauen, das in 
der untersten Klasse, der Kreisli- 
ga, beginnen muß. 

Bei den ersten Herren gab es 
ebenfalls personelle Verände- 
rungen. Auch hier setzt man auf 
die Jugend. Die A-Jugendlichen 
Jörg Stefanski, Eckart Metje, Mi- 
chael Stromann und Christian 
Listmann werden zusammen mit 
den Stammspielern Roman Ku- 
novic, Peter Naus, Stefan Rutsch, 
Sebastian Westphal, Bernhard 
Frie.se, Rüdiger Plenz und An- 
dreas Klohs versuchen, den Platz 
in der Landesliga, der zweit- 
höchsten hessischen Spielklasse, 
zu halten. Trainer Klaus Host 
weiß natürlich, wie schwer man 
es als Aufsteiger hat. Als Unter- 
bau gibt es ein zweites Herrente- 
am, das letztes Jahr den Aufstieg 
in die Kreisliga A, der zweit- 
höchsten Klasse im Bezirk 
Darmstadt, schaffte. Trainer 
Siegfried Stefanski und sein 
Team werden sich auch sehr in- 

tensiv auf die Rundenspiele vor- 
bereiten müssen, um die Klasse 
halten zu können. 

Im Jugendbereich sieht es so 
aus, daß die weibliche A-Jugend, 
als erfolgreichstes Team der letz- 
ten Jahre, wieder mit Volldampf 
in die neue Sai.son starten wird. 
Die Trainer Siegfried Stefanski 
und Klaus Nöske blicken jeden- 
falls optimistisch in die Zukunft. 
Auch die männliche A-Jugend 
des Trainers Sebastian Westphal 
kann in der Leistungsrunde des 
Bezirks Darmstadt an der Spitze 
mitspielen. Mit viel Eifer und 
Einsatz bereiten sich das männli- 
che B-Jugend-, das männliche C- 
Jugend- und das weibliche C-Ju- 
gendteam mit ihren Trainern 
Astrid Hümmer, Patrick Wiesen, 
Stefan Trunk, Sylvia Dracker 
und Beate Brehm auf die neue 
Saison vor. Bei den Jüngsten sind 
drei Mannschaften von den Ver- 
antwortlichen für die Runden- 
spiele gemeldet worden, ein D- 
Jugendteam und zwei Mini- 
mannschaften. Trainiert werden 
diese Teams von Astrid Zöller, 
Christoph Eck, Jörg Stefanski, 
Jutta Klemm und Tanja Bauer. 
In diesen Übungsgruppen sind 
neue Mitspieler und Mitspiele- 
rinnen willkommen. Auskunft 
gibt Abteilungsleiter Siegfried 
Stefanski (Telefon 82728). Die 

Superminis, alle 1986 oder 1987 
geboren, trainieren unter Vici 
Doertenbach, Anja Stefanski, 
Sylia Dracker und Anke Schäfer 
in zwei Gruppen, an den Run- 
denspielen werden sie erst im 
nächsten Jahr teilnehmen. 

Hier die Trainingszeilen der 
Basketballabteilung, Sporthalle 
Weibelfeldschule: Montag 17.30 
bis 19 Uhr Damen L 19 bis 20.30 
Uhr Herren I; Donnerstag 17.30 
bis 19 Uhr weibl. A-Jugend 
(Jahrgänge 77, 78, 79), Damen II, 
19 bis 20.30 Uhr Damen L Herren 
2. Sporthalle der Max-Eylh- 
Schule: Mittwoch 19.30 bis 21 
Uhr Herren H, 20.30 bis 22 Uhr 
Herren L Turnhalle der Ludwig- 
Erk-Schule: Dienstag 14.30 bis 
l.'i.45 Uhr Superminis I (Jahr- 
gänge 86, 87), 15.45 bis 17 Uhr 
Superminis II (Jahrgänge 86, 87), 
17 bis 18.45 Uhr weibliche A-Ju- 
gend, 18.45 bis 20.15 Uhr männl. 
B-Jugend (Jg. 78, 79); Mittwoch 
16.30 bis 18 Uhr D-Jugend (Jg. 
82, 83), 18 bis 20 Uhr weibl. C- 
Jugend (Jg. 81, 82, 83), 20 bis 
21.30 Uhr Trimm-Damen; Frei- 
tag 14.30 bis 16 Uhr Minjs I (Jg. 
84, 85), 16 bis 17.30 Uhr Minis II 
(Jg. 84, 85), 17.30 bis 19 Uhr 
männl. C-Jugend (Jg. 80, 81), 19 
bis 20.30 Uhr männl. A-Jugend 
(Jg. 76,77). 

somit nach einigen guten Szenen 
auch viel Leerlauf. Trainer Hen- 
neberg integrierte in diesem Test- 
spiel enstmals die neuen Akteure 
Igor Batinic. Mirko Wolf und Ingo 
Holzmann aus dem eigenen Nach- 
wuchs. Der SVD tat sich am An- 
fang schwer und mußte meistens 
einem knappen Rückstand hinter- 
herlaufen. .So auch zur Halbzeit 
mit 9:11. Nach dem Seitenwechsel 
kamen die Hainer besser zurecht 
und führten sogar einmal mil 
17:l(i. Am .Schluß stand dann ein 
leistungsgerechtes 19:19-Unent- 
.schieden. 

SV Dreieichonhnin: Kiefer, 
Schlegel. Wunderlich. Gerhardt 
(7), Buch (4), Wolf (3), Lindner (2), 
Hobbhahn (2), Batinic (I), Holz- 
mann. 

Die Frauen als auch die Männer 
absolvieren nun ein intensives 
Trainingwochenende. Die Frauen 
mit Trainer Thomas Rebmann und 
Betreuer Jürgen Dechert ga.stieren 
im Heppenheimer Stadtteil Er- 
bach mil Spielen gegen den SV 
Erbach (Bezirksliga II) .sowie VfL 
Heppenheim und dem TSV Birke- 
nau (beide Bezirksliga I). Die 
Männer reisen mit Trainer Roland 
Henneberg und Betreuer Klaus 
Müller nach Worms-HeiTnsheim 
und trainieren in der Sporthalle 
d(?s Bildung.szentmms mil Spielen 
gegen die SGE Worms-Hen-ns- 
heim II (Kreisliga), SC Wormalia 
Womis II (Verbandsliga) und den 
TV Wonns-Lei.selheim (Oberliga 
Rheinhessen). 

donnerstags von 16 bis 17.30 
Uhr. Direkt danach, von 17.30 
bis 19 Uhr, sind die Mädchen der 
Sehulkla.s.sen fünf bis acht an der 
Reihe, Die .Jungen der zweiten, 
drillen und vierten .Schulklassen 
turnen montags von Ki.HO bis 
17.4.'i Uhr, die Jungen ab der 
fünften Schulklasse am gleichen 
Tag von 17.4,') bis 19.15 Uhr. 

Das Wellkampftraining fürs 
Geräteturnen findet an folgen- 
den Tagen stall: Mädchen und 
die weibliche Jugend trainieren 
dienstags von 17.30 bis 19.30 
Uhr, Jugendliche ab der neunten 
Klasse und Erwachsene donners- 
tags von Ii) bis 21 Uhr. 

Sorna des FCL setzte sich 

im Derby .wieder durch 

2:1-Sieg über den Lokalrivalen SSG Langen 
Langen - Die Sorna des FC 

I-angen besiegle am vergangi'nen 
Wochenende den Lokalrivalen 
SSG Langen im SSG-Freizeit- 
cenler leistungsgerechl mil 2:1 
(2:1) Toren. 

Den besseren .Start im Langen- 
ei' Sladlderby erwischten zwei- 
felsohne die Fußballer der SSG. 
deren Angreifer die FCL-Ab- 
wehr zu Beginn mil ihrem varia- 
blen Spiel vor einige Probleme 
stellten. Der Führungstreffer 
nach zehn Minuten ging deshalb 
völlig in Ordnung. Bei der SSG- 
Mannschafl machte sich die 
Hoffnung breit, daß die Negaliv- 
serie der vergangenen Jahre, in 
denen man nicht mehr gegen den 
,,Club" hatte gewinnen können, 
diesmal beendet werden könnte. 
Doch noch vor der Pause gingen 
die FC-Spieler durch zwei mu- 
stergültig herausgespielte Tref- 

fer von Ri[)per und Mittelstürmer 
Kahm in Führung., 

In der zweiten Hälfte hatte der 
,,Club", der insgesamt betrachtet 
die jüngere und konditioneil 
stärkere Mannschaft stellte, 
mehr vom Spiel untl erarbeitete 
sich eine ganze Reihe hochkarä- 
tige Torgelegenheiten, die jedoch 
vom SchlufSmann der SSG mit 
mehreren Glanzparaden alle- 
samt zunichte gemacht wurden. 
Am Ende durften sich die FCL- 
Akleure sogar noch bei ihrem 
Torhüter Foth bedanken, daß der 
knappe Vorsprung über die Zeit 
gerettet werden konnte. Kurz vor 
Ende der Partie stand die SSG 
plötzlich vor dem Ausgleich, 
doch Foth konnte den von SSG- 
Millelfeldspieler Krelschmar 
hart und plaziert getretenen 
Flach.schuß gerade noch um den 
Torpfosten drehen. 

Beim Trainingslager des Hessischen Athleten-Verbandes In 
Affhöllerbach waren wieder zahlreiche Nachwuchsheber des KSV Langen 
vertreten. Neben dem täglichen Training, bei dem die Athleten mit Hilfe 
von VIdeo-Aufzolchnungen noch effektiver an Ihrer Technik feilen konn- 
ten, standen viele andere Aktivitäten auf dem Programm. So konnten die 
Jugendlichen zum Beispiel l)el einem Ausflug zum Felsenmeer Ihre Klet- 
terkünste unter Beweis stellen. Unser Bild zeigt die Langener; von links, 
hintere Reihe: Alexander Antonow, Jakob Tesfay, Daniel Meharle, Hamid 
NIaz, Aron Ghebrehlwot, Yoslef Maharle, Simon Tesfay und Harry Müller, 
Bezirks-Jugendwart; vordere Reihe: Serge] RJabuschkln, Florian Volk- 
mann, Jonas Johannes, Stefan Volkmann, SImret Brhane. Auf dem Bild 
fehlt Betreuer Sascha Stibbe. poto: p 
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STELLENANGEBOTE 

Theresien Kinder- und Jugendheim 

Wir sind eine katholische Einrichtung, die junge Menschen im Rahmen 
der Jugendhilte betreut. 
Für die Heimgruppen suchen wir 

Pädagogische Fachkräfte 

die sich mit Liebe und persönlichem Einsat/ der Kinder annehmen, 

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung mil Lebenslauf, Lichtbild, 
Ausbildungs- und Tätigkeilsnachweis an das 

theresien Kinder-undJugendheim 
Oswald V, Nell-Breuning-Slraße 3 

63069 Offenbach/Main 

Alte Türen? - Alte Küche? * Alte Treppe? 

Aus alt wird „neu" in einem Tag 

Nicht alltäglich 
isl die Tätigkeit unserer 
Mitarbeiter Selbständiges 
\rbeiten in verschiedenen 
Unternehmen läßt wenig 
Platz fur Routine Ganz 
wichtig Bezahlung und 
soziale Absicherung stim- 
men Uberzeugen Sie sich' 
Wir suchen 
SahriUrlR 
BUroaislilantln 
Typlstln 
Interessiert'' 
Rufen Sie um an! 
Wslditraßs 45 
6306S Offenbach 
tD 069/82 51 81 
Frankfurter Str. 101 
63263 Neu-Isenburg 
a 06102/1 70 35 

"ir randstad 

zeit-arbeit 

Junges Praxisteam sucht 

Arzthelferin od. 
Krankenschwester 

halbtags (nachmittags) 
für AiTgemeinpraxis- 

Prof. Dr. m«d. K. Jork 
Rhelnslr, 37-39. 63225 Langen 

Tel. 06103/2 36 72 

Türen und Rahmen nie mehr 
fltralchanl In einem Tag wird 
preiswert aus Ihrer alten Tür Ihre 
Wunschtür - passend zur Einrich- 
tung Durch die PORTAS-Kunsl- 
stoffummantelung z.B. In der Art 
von Elche. Nußbaum. Teak usw 
Auch HauttÜren-RenovIarung. 

OafAIH Ihnan Ihra aHa Kücha 
nicht mahr? PORTAS macht da- 
raus In einem Tag oine pflege- 
leichte Traumküche Durch Aus- 
wechseln der Ffonttelle z B, In der 
Art von Eiche hell/rustlkol. Maha- 
goni usw. Auf Wunsch An- und 
Umbauten (auch Elektrogeräte). 

Ihra Trappa Itt 20.30.50 Jahra und 
ältar? Hot ausgetretene unsichere 
Stufen una paut nicm menr zu ihrem 
gepflegten Haus PORTAS hat die Lö- 
sung und baut Stufe für Stufe eine 
neue Treppe über Ihre alte Treppe 
Wahlwelse als Echtholz- oder La- 
mlnotfreppe In vielen Holzarten) 

Rutan Sie uns on oder besuchen Sie unsere Ausstellung! 

POITTkS 
Per Rcnofierer ,\'r I ßOflx in Hiiropii 

_ PORTAS-Auttfellungi-Cenler 
DIeselslraße I - 3 
63128 DIelzenbach-Slelnberg 
Tel. 0 60 74/40 41 27 
Geölfnel; Mo, - Fr, 8-18. Sa 9-13 Uhr* 

Mit , 

SAMt SAMI SAMI SAMI SAMI SAMt SAMI SAMI SAMI SAMI SAMI 
Bundesweit tatiges Logistfkuniernehmen. einge 
bunden in einen europäischen Konzern, sucht 

selbstffahrenden IVansport- 
Unternehmer im Festcharter. 

Fahrzeug 7.5 to mit Ladebordwand 
Wenden Sie sich bitte an die 
SAMi DEUTSCHLAND GmbH. Philipp Reis Str 15 
63128 Dietzenbach, Herrn Heilert, 
Telefon 060 74 499790 

SAMI SAMI SAMI SAMt SAMI SAMI SAMI SAMI SAMI SAMI SAMI 

^ Wir waschen 
Ihre Teppiche 

Suche zuverlässige 

Bürokraft 
vormillags auf 560-DM-Basls. 
spälere Fesleinstellung mög- 
lich. Auskunft erteilt Frau Be- 
nalssa, Tel. 06103/7 44 08 
od. 2 20 50 

Bedienung 
zur Aushilfe oder Fesleinstellung 

für unser Bistro gesucht. 
Tel. 061C3 / 6 56 04 ab 15 Uhr 

• ••••• 
!•••••••••••• 
Sicherer Verdienitl 
Wir suchen: a 
Lagerarbeiter 

Produirtlonslieller 
.Kommissionlerer 

STELLENOESUCHE 

Sprechen Sie mil uns! 
WUMMU FmMMrlV.tll 
NWOIMxll nWIlMHlNtol 
m/CS1l1 Ute/170 33 
Rantttad-OrgmluttiMi 
tOr ZtIt-MtH BfliM 

Gebildete u. fleißige allelnsteh. 
PiDchtlIngstrau aus Bosnien, m, Aul- 
en'.hallsgenehmigung. Mille vierzig, sucht Arbeit in Haushall mil Unler- 
kunllsmöglichkeil. Sie ist gerne bereit, 
auch eine ältere Person im Haushall zu 
betreuen. Ihre Deulschkenntnisse sind 
noch mangelhaft, da sie erst seil kur- 
zem hier isl. Angebote unter Chiffre 
1829 

ENTUUFEN 
Kielner rot-welUer Kater am 20. Aug, 
1994 in Langen entlaufen, Tel. 2 27 50 

T 

te^KSCIlNtR 
C5 l>AKT\KK 

Freistehendes 
Einfamilienhaus 
in Viiieniage von 

Heusenstamm-Rembrücken 
Auf diesem, über 700 großen 
Grundstück, erwartet Sie ein 1A- 
gepflegter Winkel-Walmdach-Bun- 
galow in hochwertiger 
Für nur DM 949 00€.- erwerben 
Sie eino Wohnoase nur vorr) Fein- 
sten. Die Entscheidung fällt Ihnen 
leicht! Rufen Sie sofort ant 
ImmobilienmaklcrKosellschaft mbH 

^^^F^C^06102) 8000 52 1 
I 

l-^i:schni:r 
es PARTNIR 

Drelfamlllenhaus 
in Bestlage 

von Heusenstamm 
2 Wohnungen bereits frei. Diese 
Wohnoase verfügt über 3 a^e- 
schlossene Wohnungen mit Ter- 
rasse, Sonnenbalkon und über- 
dachter Sonnenloggia im Dachge- 
schoß. Für nur DM 1 196 000.- er- 
werben Sie über 400 Gesamt- 
Wohn>/Nutzfläche. Rufen Sie an, 
dieser Wohndiamant ist schnell 
vergeben! 
Immol)ilifnmaklfrg('sellschaft mbH 

Problemlose, taubere 
und schnelle Montage 

Service und Kundendienst 
durcti eigene Monteure 

Spit/en Qualität 
in weiß, wein/braun, 
oder venchiedenen 

Holztarben 

KUNSISlüfPINSHM 
HnilAinN ilADSniMiN 
MAMKIStN HOIIVÜHHAN(il 
JAlOUSIfN MnillOHl 
f igiitir \ Htiiiitritior) von Nonn und 
Sonrtpfqfollrn mil Mont.iqKxitJiPti 
RICHARD SCHUM GI^BH 
Kunststoffensterlabnl« 
Oieselstraße 49 
63165 MuhlheinVMain 
Telefon 06108/63 43 
Telefax 06108/7 84 30 

Besuctien Sie unsere r^usteraiisslelldng' 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
im Rhein-Main-Gebiet. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaluren 
• Polslermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mletmatlen-Service 
■ frsl Haus (Mfir holen und bringen) 

S 06151/9 85 55 

Blechmann GmbH 

Heizungsbau l^wLrcogjagn 

öl-i-l^nk 

"Service' 

IIMiVIOBILIEN 
-l» Jr. 

4-ZI.-ETW, Langen, HH, 87,47 m? 
Preis DM 250 000.-. Tel. 06157 / 
8 17 91. IK-Immoblllen 

NASSAUISCHE 

HEIMSTÄTTE 

WOHNUNOS- UND F-NTWICKLUNGS- GESELLSCHAFT MBH ORGAN DER STAATLICHEN WOMNUNGSPOLITIK 
VEilMIETUIIQEII 

NEUBAU - BEZUG NOCH 1994 
Offenbach - Villenlage 

• Lieben Sie großzügiges Wotinen - 136 - in einer 
Dachetage, ohne sich um einen Gatlen kümmern zu müssen ? 
• Sind Sie an einer kleinen schicken Wohnanlage mit nur 
5 Einheiten interessiert? 
• Mögen Sie 2 Bäder In weiß und eine große Südterrasse ? 
• Möchten Sie bei der Wohnraumkonzeption mitgestalten? 

Wir haben das Richtige für Sie: 
Repräsentative Eigentumswohnung im Buchraingebiet 

Festpreis einsciil. Stellplatz 
DM 698.000,-/ keine Maklerprovision 

Natürlich können Sie bereits im Herbst 1994 einziehen und die 
vollen Steuervorteile des § lOe und des erweiterten Schuld- 
zinsabzuges nutzen. 
Nähere Details sowie Besichtigungstermine unter: 

Tel.: 069/6069-217 bzw. 491 
Fax: 069/6069-509 

Neue Praxis-ZLadenf lachen 
in Langen 
Bahnstr. 97 (hnenstadt, 1a/1b)von 
Privat zu verm.; 300 m2 Verkaufsflä- 
che. 70-80 m2Nebenfläcfie, Schaufen- 
sterfront 36m, lOParkplätzeoberir- 
disch, weitere Parkplätze In TG. Ver- 
mietung komplett od. parzellierl ab 
6/1995, Baubeginn 9/1994. Wünsche 
bezüglich der räumlichen Aufteilung 
können noch berücksichtigt werden. 
Ernstgemeinte Anfragen unter Tel. 
06151 7 4 66 69 

Zum Schulanfang 
alles für den 
Muslkunteirlchtl 
• Strelchlnstnimente 
• Blaslnstnimente 
• Klaviere 
• Keyboanls 
• Gltairen usw. 
• Noten und Zubehör 

Lellilnstnimente, 
Mletkaut, 
Finanzierung 

Wir beraten Sie lachmännisch in 
allen Fragen des Musizierens. 

-ä'Ä Musikhaus 
Siebenhüner 
64546 Walldorl 

Tannensir. 25, Tel. 06105/53 57 

SpezialWerkstatt 
für 

Autoglas- 

Glasdach- 

Soforteinbau 

Dl0ibcl 
Individueiie Lösun- 
gen, komplett mit 
automatisciier Belüf 
tung, Heizung und 
Bescliattung. 

Planung • Statik 
Bauantrag 

Deibei 
Wintergartentechnlk 
Waldstraße 16b 
63128 Dietzenbach 
fon: 060 74 / 3 31 S7 
fax: 06074 / 4.S010 

63069 Offenbach 
Sprendlinger Landstr 114 
Tel. 069/83 10 74-75 
Fax 0 69/83 55 35 

auch Samstag 8-12 Uhr 

VERMISCHTES 

Lebenshilfe durch Handlesen, auch 
Karten. Deutsch, englisch, russisch, 
Frau Andarte, Tel. 069 / 88 25 33 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNQ 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 /7 81 10 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

"kh bin dafür... 
... sich alle Verkehrsteilnehmer 
vernünftig miteinander verständi- 
gen. Nur wer seine Absicht 
rechtzeitig und deutlich zeigt, 
gibt den anderen eine Chance 
richtig zu reagieren. Auto und 
Motorradfahrer sollten daher 
zum Beispiel vor einem Rich- 
tungswechsel lieber zu früh als 
zu spät blinken, Fußgänger und 
Radfahrer sollten mit klaren 
Handzeichen verdeutlichen, 
WCS sie vorhaben. 

Johnson - Chu, Auszubildender 
- C^u. 

Zalon 3-i-ruv. 
Oftnungs/Me« Montag t300-IS30U»v 
DvnstagF'Nag e30-l6 30Urir Samstag 800-'4 00Uhr 

Rheftstraße 24 
63??5Langen ^ i Inn Uooyia Sc^aelel 

mr ■■■itiiiiMi orcuwv-Avdwe» » 
f RED KEN (ii inoietii ooiowniB 

Erbauseinandersetzung 
Elleprobleme 

Kaufe 'hre Anteile an Immobilien 
gen bar. Tel. 06108/7 25 46, 
Kreis 

VERHUIF 

X 

Fertiggaragen 
Wir suchen 7 Aufstellplätze für Fer- 
tiggaragen im hiesigen Raum. Die- 
se Garagen sollen von Interessen- 
ten aus Ihrem PLZ-Bereich t>esich- 
tigt werden können. Aus diesem 
Grund bieten wir 7 Käufern Gara- 
gen zum stark reduzierten Preis 
an, wie z. B.; 
Doppelgaraoan ab 7330.- DM 
Bauantrag, Putz und Lieferung frei 
Baustelle sind selbstverständlich 
im Preis enthalten. 
Eilanfragen: ESB. Tel. 0561-51 20 31 

l>;>kschni;r 
es PART\I R 

Was wollen Sie noch mehr... 
als ein sehr gepflegtes 

Einfamilienhaus 
Im beilebten 

Dietzenbach-Steinberg 
mit Stellplatz und Garage? 

Dazu bekommen Sie riocti ein 
herrlicties, grün eingewachsenes 
Grundstück von über 4(X) m' mit 
Gartenhaus. Wenn Sie demnächst 
aut der großen Terrasse die Sonne 
genießen wollen, sollten Sie sich 
beeilen, denn für nur DM 549 000.- 
erhalten Sie diese Doppelhaus- 
hälfte. Tun Sie es gleich: Anrufen 
und besichtigen! 
Immobilienmaklergesellschaft mbH 

FAX: (06102) 60 00 52 

Wir suchen in Langen 
1-Fam.-Haus auch 

sanierungsbedürttig 
Heinz Bartscli Immobilien 

Telefon 06103/517 43 

BOromöbel Immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager, Tel. 06151 / 
37 25 32 - gewerbl. 

Erna M 

Ä ataU^m, 

eutschlands Nr 1 im W 
In einem halben Tag er' 
lenutzte Wanne durch c 
Vannel/ B KALDEWEIIi 
r-Verfahren ist einmalig 
:hutzt Unser Meisterb« 
cherheit einer ebenso 
dauerhaften Leistung 

Beste Ri 
Sie an - 

annenaustausch macht's 
setzen unsere Installateure 
MneQuailtitts-Stahl- 
n Ihrer Wunschfarbe Das 
und durch Bundespatent 
;trieb bietet ihnen die 
fachmannischen wie 

eferenzen. 
wir beraten Sie. 

WlHTACräli 
BAD-SERVICE GMBH 

n/lailändor Str. 9 
6059Ö Frankfurt 
TT 069/68 30 54 

Ihre Berufjgenossenschaft 
und der 
Deutsche Verkehrssicherheilsrat 

Andreas!reff korn  

Dienstleistungen 
rund um's Haus 

• Gebäude- und 
Grundstückspliege 

• Hausmeister-Service 
• Entrümpelungen lVa \— 
• Dienstleistungen ^ 

Elisabethenstraße 10, 
64390 Erzhausen, 
C/Fax: 061 50/853 45 

Die KriminaliMlizei rät: 

Sie wollen verkaufen? 
1- oder 2-Fam.-Hauser, sanie- 

rungsbedürflige Objekte, 
Abrißgrundslücke. 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103 / 5 17 43 

Kleines feines 
Mehrfamilienhaus 

Heusenstamm 
Es ist unheimiich schön, 

hier zu twohnenl 
Bei diesem f'leulMu-EnttMzug wird 
Wohnen zum Erlebnis. Noch können Sie 
wählen zwischen einer Oreizimmer-Erd- 
geschoßwohnung mit Gartenanleii für 
nur DM 423 600.- oder einer schk^ken 
Oreizimmerwohnunp im Obergeschoß 
mit Sonnentoggia fur nur DM 412 600.-. 
Dieses architektonisch reizvolle Sieben- 
familienhaus wird bereits 19M fetttg)» 
stellt und somit haben Sie auch als Ei- 
jennutzer alle sIeuerlKhen Vorteile. 
Wenn Sie in dieser begehrten WchnlaM 
leben und wohnen wollen, sollten Sie 
schnell annjfen, besichtigen und enl- 
scheklen! 
Immobilienmaklergesellschaft mbH 

FAX: (06102) 80 00 52 ' 

Sidieffl Sie Ihr 

Faineug gegen INeiistalil, 

Schließen Sie Ihren PKW immer ab und 

schützen Sie ihn durch zusätzliche 

Sicherungen, wie z. B. Lenkrad- 

Kralle oder Alarmanlage. 

Wir woHen. dafi Sie siclier leiten. 

ilire Poiizei. 

lÄn^encÄftuna 
ECELSBACHEX NACHRJCHTEN AMTUrf Owo,r.uwOt>|.»TT PCB KNÜtM tlwp tCIfXgM 
• «III 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

DarmsUdter Straße 26, Telefon 2 10 11-12 
Öffnungszeiten; 
Montag bis Donnerstag 8-12 Utir, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhir durcligeliend 

Weitere Annaiimesteiie 

Egelsbach: 

Schreibwaren Wiil<e, Bahnstral3e 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe Ist am 
Freitag um 15 Utir; 

für die Freitag-Ausgabe Ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 

Traueranzeigen Icönnen am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle In 
langen aufgegel>en werden. 

X 



SEITE 20. LANGENER ZEITUNG, NR. 68 
FREITAG, 26. AUGUST 1994 

STELLENANGEBOTE IMMOBILIEN 

ISH Ingenieur-Service 

für Haustechnik GmbH 
Dienstleistung 

Technisches Ocbäudemanagemenl 
ISH Ist ein überregional tätiges Dlenstlelstungs-Untemehmen Im lechnlachan Qvbtudsmanage- 
ment mit Silz In Frankfurt/Main. Für das Betreiben und Instandhalten von haustechnischen Anlagen 
In Bürogebäuden Im Raum FranKfurt/Maln suchen wir zum nflchstmögllchen Termin: 

HelzungsVLüflungsbauer, Santtir-ZEtoktrolnstallateura als 

Haustechniker 

sie besitzen eine abgeschlossene Berufsausbildung, sowie den FS. Kl. 3. Praktische Erfahrungen 
In Anlagen-Wartungen oder Im Kundendienst sind für Ihre zukünftigen Aufgaben von Vorteil. 
Wir sind ein zukunftsorlentlertes Unternehmen mit krisensicheren Arbeltsplatzen und zeltgerechter 
Struktur. Bitte senden Sie Ihre aussagefShIge Beweihung mit Zeugnissen und Nennung Ihrer 
Einkommenswünsche an: 
ISH Ingenlour-Sarvlca für Hauatachnik QmbH • Hanauer Landstraße 208-216, 60314 Frankfurt/Main 

Dor Doufsche Wetfordiensl sucht (ur dio Zontralo Boschaffungsslollo 
des Zontralamtes in Oflenbach zum nflchsfmoghchon Tormin elne/n 

kaufmännische/h Milaitieiter/In 
Ihr Tdligkoltsfold umfaßt dto Hauptaufgaben 

zentrale Beschaffung von technischen Gordton und Ersatzteilen im 
Rahmen dor Öffentlichen Vergabovorschnften 

• selbständige Bearbeitung und Durchführung dor Auftrage 
• fvlitwirkung beim Aushandeln der Vertragsbedingungen 
Wir erwarten von Ihnen neben einer abgeschlossenen Ausbildung 
zum/r DV-Kaufmann/frau bzw. einer kaufmännischen Ausbildung mit 
sehr guten DV-Kenntnissen. Grundkenntnisse im offontllchon Verga- 
bewesen sowie Erfahrungen im Einkaufs- und Vertriebswesen. Die Be- 
reitschaft zur engagierten Mitarbeit in einem jungen Team ist für Sie 
solbstverstflndlich. 
Dio Vergütung erfolgt bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen 
nach Verg.-Gr. V c BAT. Für die Dauer der Probezeit kann die Eingrup- 
pierung in einer niedrigen Vergütungsgruppe vorgenommen werden. 
Schwerbehinderte müssen über ein Mindestmaß an körperlicher Eig- 
nung verfugen und werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksich- 
tigt 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit aussagefahigon Bewerbungsun- 
terlagen bis spätestens zum 16 September 1994 an: 

Deutscher Wetterdienst 
Zentralamt 
Frankfurter Straße 135 
63067 Offenbach am Main 

. RADA Armaturen GmbH ist eine Tochter- 
gesellschaft eines weltweit operierenden 
englischen Unternehmens mit Sitz in Drei- 
eich. 
Für eine erkrankte Kollegin suchen wir um- 
gehend eine erfahrene 

Schreibkraft 

Die Beschäftigungsdauer ist vorab befri- 
stet auf 3 Monate, .es besteht jedoch die 
Möglichkeit einer evtl. Verlängerung. 
Voraussetzungen; Sie sollten über gute 
Rechtschreib- und Schreibmaschinen- 
kenntnisse verfügen sowie die englische 
Sprache in Wort und Schrift beherrschen. 
Wir bieten eine gute Bezahlung und die 
Sozialleistungen eines modernen Unter- 
nehmens. 
Zur Vereinbarung eines persönlichen Vor- 
stellungsgesprächs mit unserer Ge- 
schäftsleitung rufen Sie bitte unseren 
Herrn Hesser unter der Tel. Nr. 06103/ 
98 04-0 an. 

Rada Armaturen Gmbl-I 
Geschäftsleitung 
An der Trift 65d, 63303 Dreieich 

Lockerer Job: 
Wir suchen Beifahrer/Produktionshelfer 
m./w. 
von 18-26 J. zum sofortigen Arbeitsbo- 
ginn, Verdienstmo^lichkeiten ca. 700.- 

M wöchentl.. Steigerung möglich. Fs. 
kann evtl. gemacht werden. Anrufe tägl. 
von 9-17 Uhr. Tel. 069 / 97 58 90 49 

TIERMARKT 
Junge Pudel in verschiedenen Farben 
und Größen an verantwortungsbewuß- 
te Hundefreunde zu verkaufen. 24 Jah- 
re Hundezucht und Pudelsalon. Tel 
06108/7 27 54 VERMIEniNSEN 

XAUFQESUCHE 
Kaule altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher. 
BAUER, Telefon 069 / 55 59 98 

VERMISCHTES 
Tarol-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew 

Vermiete 
Geschäftsräume 

ca. 45 (d2, in zentraler Lage 
in Seligenstadt 

WME Ing.-Büro 
Frankfurter Straße 32 

635CX) Seligenstadt 
Telefon 06182/2 60 68 

fvlalerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Telefon 06182/51 03 

Umzüge mit Sclireiner 
3 fvtann, pro Std. 110,40 Dfwt 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/2 73 24 

Dielen+Pailfett. Mlb«t .tum t/2 Prwg «me r>*u Proli Mifll MAKh * l «eil * Info rirm« Suß« • Rodeau-Walth (06106) 41 43 • Hanau (06181)2 2S 34 « Urnpan (06103) 2 IS 69 Rutiin ■>« un« (loch mal nn" 

Dietzenbach-Steinberg 
Kommen Sie zur Baustellen-Besichtigung. 

Der Bauboginn für diesen attraktiven Wohnpark ist bereits erfolgt 
Kommen Sie am 

Sonntag, d«m 28. 8. 94,15.00-17.00 Uhr 
Mittwoch, dem 3t. 8. 94, 17.00-19.00 Uhr 

nach Dielzenbach-Sleinberg. 
Olfenbacher Str./Ecke Theodor-Heuss-Ring 

Hior onlstehen ETWs von ca. 23 m? bis ca 78 m^ Wfl, teilweise im 
Maisonette-Stili Super Sparpreise, z B 

1-Zlmmer-App., KP DM 131 409.- 
2-Zlmmer-ETW, KP DM 232 283.- 

inkl Tiefgaragenplatz 
5 Jafire Mietgarantie • professionelle Hausverwaltung 

lA Bauqualität Interesse? Gleich anrufen 
Tei. 06173/808-210 

Immobilien Gesellschaft mbH der 
VX FrankfurterVolknbank 

Haushaltsauflösungen 
Entrümpelungen 

schnell * preiswert 
Tel 069 83 43 93 gew, oder 
06t06 57 OS auch Sa So 

Alles klar? 
Bei »blindem« Isoiierglas 
ohn« Glasaustausch 
wieder »Durchblick« 
R«klor®-Zentrale Rödermark 

63322 Rödermark. Carl-Zeiss-Sir 37 
Telefon 06074 / 9 00 03 

ZIEHT SIE AN 

BRINGT SERVICE 
IST KREATIV 

IST STARK IN 

MITTWOCH UND SAMSTAG NACHMITTAG 
SN COLOURS.... FÄRB- UND STILBERATUNG 

REINHARD MODEN 
63110 Rodgau 1 (Jügesheim), Egerstraße 4 
(Ecl(e Weislcircher Straße), Tel. 06106/4006 

Mo.-Fr. 10-12.30 Uhr, 15-18.30 Uhr, Sa. 10-12.30 Uhr| 

Die Kriminalpolizei rät: 

Stresemannallee 43. 60S96 Ffm 
Tel. 069/6 31 50 02 

r f=ax 069 1.64 96 34 24 

Dietzenbach- 
Steinberg 

Sehr gepflegte 3-Zimmer- 
ETW, ca, 79 W(l., 
Südbik., inkl. Kfz-Stellplatz. 
DM 227 000.- 

Stresemannallee 43, 60596 Ffm. 
Tel. 069/6 31 50 02 

r Fax 069 / 64 96 34 24 

i. in 

Hellseherin-Wahrsagerin, Lebensbe- 
ratung. Handlesen. Gegenw., Zukunft, 
treffsicher, viele Referenzen. Tel. 
06106/6 19 59 gew. 

Maler- und Tapezierarbeilen 
üDemlinntt liurztristig, preiswert 

lacltlich gut unil sauber Ihr 
Malermeister Herth 

Telelon 06074/4 44 86 

Schützen Sie sich 

vor StraBenräubem. 

Zeigen Sie in der Öffentlichkeit - z.B. 
Gaststätten - nie, daß Sie viel Geld dabei 
haben. Suchen Sie für Ihren Weg belebte 
Gegenden mit Passanten und 
Geschäften auf. 

Wir woNei. das Sie Sicher leben. 
Ihre Polizei. 

Super-Schnäppchen Hanau 
Kapitalanleger aulgepaBII 

Vermietete 2-Zi.-ETW mit ca. 65 m^ Wfl. 
inkl Pkw-Abstellplatz mitten im Grünen. 
Kaltmiete OM 695,- im Monat zu einem 
Traumpreis von nur DM 170 000,-. Ter- 

minvereinbarung unter 
Tel. 06173/808-423, Herr Flottmann 
auch Samstag von 10.00-12.00 Uhr 

Ininioblll«n Oetrllaehafl mbH der 
VX Frankfurter Volksbank 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und Deckungskarien 

Büro Offertbach 
Bicb«r*r StraB« 77 

• 069 / ei 26 17 und 81 56 17 

(mm 
I Autoanki 
I Autohaus 
yüE 

WEsmaaBsssm 
Autoankaul - Verllauf - Tauseti 

I Sctiwanzl GmbH, Ffm. 
CBBI 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfnstig und günstig aus 

Umdeckung/Neudeckung/Reparaturen 
BRK-BEDACHUNG. 06181 / 7 81 10 

■y "m g SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
I I WJurgefi Camatz *Anhang«vorrlchtung 

Pferde-, Pritsche 
Alukoffer. Kipper. FwfcrWiste. 
Autotransp Nutz. , , . Sofofimontage von AHK.* u Freizeitanhänger Camping- u. Freizeltartikel. 

^Gasflasctientausch 5+11 
Rufen Sie uns an. 

. ..» »«»1. IhrTIV-Team Anhinger 600 kg DM 1295.- 
2000 kg ■ Tandem ab DM 4200. 

• Verkauf • TÜV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Jede Woche Ober 500 000 LkseiT 

Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Ut)r 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

Der Fachbetrieb In Ihrer Nachbanchall 
Birkenwalditr. 38. 63179 Oberlthauson 
Tel. 0 61 04 / 7 48 62 - Fax 7 49 16 

Individuelle Lösungen sind untere Starke. 
WINTEROARTEN-STUDIO Samstagi von 9.00 - 14 00 Uhr gefiftnet. 

VERKAUF 

EINZELNE MESSE- UNO AUSSTELLUNGSTlifiEN ZU ERMÄSSIGFEN PREISEN!!! 

Nach Ihren Maßen 
und Wünschen- 
Beratung und 
Montage vom 
Biffar Fachmann! 

Wir schieben 

Einbrechern 

acht Riegel vor 

Jeder zweite Einbrecher kommt durch 
die Tür. Dagegen hat Biffar ein Türen 
Konzept entwickelt, daß unerwünsch 
ten Besuchern eine harte Nufl zu knak 
Ken gibt. Biffar Haus- und Wohnungs 
türen - ausgerüstet mit Schwenkrie- 
gel und Tresorbolzen, Fallensperre und 
Sicherheits-Blockier-System. 
Erleben Sie die wirkungsvolle Biffar 
Sicherheitstechnik für Haus-, Woh- 
nungs- und Terrassentüren in Bild und 
Ton. Im Biffar Sicherheitsvideo. Ent- 
wickelt mit Unterstützung von Sicher- 
heits-Experlen. 

Leihen Sie sich das Sicherheitsvideo 
- kostenlos - in Ihrem Biffar Studio 
aus. Oder rufen Sie kurz an, der Bif- 
far Fachberater bringt Ihnen das Si- 
cherheitsvideo gerne vorbei. •■1 

Biffar Studio 
Biffar GmbH & Co. Frankfurt KG 
60311 Frankfurt/M. 
Bethmannstraße 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Telefon 069/20 55 77 
Zweigstelle: 
63450 Hanau 
Langstraße 42-44 

eToi 

)tmzlmnMrtchrank m. bal. Vltrln« 
t skBChr,, teilmass., Uusikschr. 
ais, Eßgruppe 1 Tisch + 4 Stühle, 

|cho. Couchgam. mehrfarb. 2-3-Sil- 
I 1 Hocker, alles 10 Mon, alt, Die- 
»;hr nuObaumlarb.,Splegel-Ge- 

lmrr-+ Jnlorslellschrank, Regal, 
, 1. kompl. Schlafzimmer, Fortigsto- 

I weiß. L. 2,05 für Fenster 
D X 1.20 +1,20 X 1,50 + Balkontür 

|l0 X 0,85, kompl. m. Gardinenstan- 
! PreiseVB,06106/9664.ab17h 

lauatüra. Breite 1 m + 0,45 m Seiten- 
j. Höhe 2 m, schw./Eloxal, sehr gut 

,400.-VB,«06106 / 2 55 17 
fekbank mit 2 Stühlen und Tisch, 

(1500.-, Mfldchenfahrrad, 20 Zoll, 
J180 -, Knabenfahrrad, 24 Zoll, 
H20.-, Tel. 06103 / 5 20 23 

lavler, VB DM 1500.-, Sonnenhim- 
jel, VB DM 1000.-, Tel. 06104 / 
139 56, ab 18 Uhr 
laahelzherd - gut erhalten, sowie 
LOenwand-Gasheizung preiswert ab- 
|geben,«06103/37 35 41 
taymobll: Bauernhof, Spielplatz u. 
|dianer sowie Ouplo: Eisenbahn, Bau- 
Mhofii. 1 Kiste Ouplo-Steine. Tel. 
^108 / 681 55ab13Uhr 
iauptwatterzlhtar, (Wasseruhr) ge- 
Ich! "Neu" für FP DM 159,-, zu verk., 
fcl.06108 / 7 36 91 
jstück KSB WasMrpumpen, 1,3kw 
lehslrom mit ex-geschütztem Motor 
leu'nicht selbstansaugend, Preis 
n, Tel. 06108 / 7 36 91 
kitetrocknar, Modell T135, Bj. 89, 
lilSssigerBetirebsdmck 15bar, Inhalt 
rscheider0,95 Liter, zulässiger 
Schdruck 16,2 bar, zul. Niederdruck 
p,3 bar 220 V 0,69 KW, 4,3 Amp. 
'sisVB,Tel.06108 / 7 36 91 
HtgiriM, 520 x 275, Bestzustand, 
li(800,-VBneuwert 1450,-zu verk., 

bl. 069 / 89 14 92 ab Freitag 
jtexmatratzan, 1 x 2 m, 1J. alt, NP 
" , DM 800,-, Tel. 06071 / 2 32 47 
»taubung, Marke Spinax.fahr- hr, 1 PS-Saugleistung, Kompressor, 

^arkeChiron, 5001,06108 /6 60 51 
attanholz-Sprungrahmen, Kopf + 

lißlell elektr., stufenTos verstellbar 
lmx2m),jeDM500.-,dazu2 
Ischenfederkem-Matratzen (1 x 2 m) Ii Schoner-Auflagen, je Dfül 400 -, 
V06106 / 2 35 88 

Telefon 06181 / 2 66 53 

Gutschein für ein Biffar ^ 

Sicherheitsvideo 

fchaftlara, 2 m hoch, DM 80,-, Tel. 
19/85 16 68 
hchtaichtMrät der Spitzenklasse, 
i1395.-,scnnuriosesTelefon,post- |igelassan, DM115,-, 06021 / 8 32 44 

fiatztall für Stapler, 1 paarGabel- 
Inken, fjrübergroße Paletten, Maße: 
tOmmx40mm, laZustandfürVB DM 
ps,-, Tel. 06108 / 7 36 91 ab 18 Uhr. 
krber-TappIch uni, m. dunkel-t)ei- 
pm Rand. ?,00 x 2,30, neuwert., für 
■■200,-zuverk.;Gartenrolliege, aun, m. Auflage, neu, für DM 70.-. 
91.069/89 79 41 

atlUt 

Biffar 

Ein Anrul genügt und wir bringen Ihnen 
sofort das Biffar Sicherheitsvideo vortiei. 
Kostenlos I 
Wenn Sie die Biffar Türwell lieber live 
erleben wollen, leihen Sie sich das Video, 
das Ihnen zeigl wie Sie sich gegen Ein- 
brecher schützen können, doch einfach 
aus - kostenlos in Ihrem Biffar Studio. 

Biffar 
... und Ihr Haus gewinnt an Wert 

upfar-Bodanvasa, DM 70.-, Deco- 
Ischlampe: Palme, Messing, DM 
30.-, Flurgarderobe, Eiche maron, NP 
M1500.-, für Dl^ 400.-, Überra- 
:liungseier-Figuren, VB, Schallplat- 
n 1970-1980: Rock, Pop, Jazz, VB, 
le Singer Nähmasch, m. gußeiser- 
im Untergest., DM 280.-, Boutlque- 
eidung, Gr. 38, Jil Sander usw., Tel. 
3104 / 4 28 55 

Nur Ix Im Jahr Ist Hessenschau Dannstadt. Wer jetzt nicht kommt muB wieder 1 Jahr warten. 

Hessen 

schau 

armstadt 
BAUEN WOHNEN FREIZEIT 

SOdhesuns gröBte Verkaufs- und 
Informatlons-Auastellung für die ganze 
Familie: • Infomiatkxi und Erlebnis • GroBer 
Baubereich • tägl. Modenschauen • Hand- 
werkskammer informieren • hr4 tägl. live mit 
Musik, Spiel, Spaß u. vielen Überraschungen 
• Platzkonzerte • Spezialitäten-Marktplatz 

# Sonntags Frühschoppen • 29.8. Senioren- 
tag • 31.8. Kindertag • 4.9. Tag der Polizei 
Mit HEAG-Fahrkarte verbilligter Eintntt auf 
den Nom^aieinthttspreis 
Samstag und Sonntag kostenloser Pendelbus 
MERCK-Parkplatz-«—» MeUplatz 

Sonderschau für Groß und Klein: 

Modelleisenbahn 

2x tägl Glücksrad mit Gewinnen 
im Gesamtvi/ert von DIVI 20.000,- 

•menfahrrad, 3-Gang, rot, schmale 
eilen, für DM 100,- zu verk., 3 Kisten 
inderkleidung, versch. Größen, 
ivent. für Flohmar1<tverkäufer) zus. 
M100,-,Tel.069/86 93 06 

Rechan, 2 Spaten, 2 Liegest, m. 
Hfl., 2 Hochlehner m. Autr, 5 Stapel- 
Uhle, Tisch, Stahl 90 x 110, Garten- 
änk, Metall, 1,20 m, njnder Grill, mnd. 
Inderbecken m. 3 Kammem 01,50 m 
ügelniasoh. Planeta Europress, gelb, 
Imkamera Porst Sound M8, Macro 
»ml.7,7,5/60, «06104/7 11 98 
l^ar mod. Da.-Schuh«, Gr. 4014, 
tonna Carolina" (neuw.)+"Everyt>o- '^(neu), 60.-bzw. 90-, Anrufbeant- 
orter "LAPACA' m. Femabfrage, 80.- 
|r_ Kunststoffschienen-Sortiment 'ärklinl, größtenteils neu, 1000.-, div. 
OK- u. Wagenmat. (Märklin, HAG u.a.) 
Ii Anfrage, schw. Lederjacke, Gr. 42, 
), neuw., 90.-, Hallentennis-Schuhe 
eebok", Gr. 41,2 Std. getr, 90.-, Tal. 

B104 / 79 77 35 od. 069 / 86 46 47 

Iphinarkt Im Hof (auch Möbel) am '. August 94 von 10-16 Uhr fauch h I -D —Wl»l M 1 W Will \auui I L legen) InOliertshausen-Hausen, 
nedrich-Etjert-Str. 45 (direkt an der 
wuptstr.), Tel. 06104 / 7 32 49 

'•ralna-VcrluufMtand, Hütte, Fach- »erk, zerlegbar, Grundriß: 2 x 3 m, DM 
»n.-VB,Tel.06108 / 7 77 88 

MM«g.-Kamn- ^htar, VB 130.-; Schlaf8ack20.-; 
'°J 40/41, blau-rot, 20.-; ver- chlM. Kuppellamp. Je 20.-; div. Atari- 
Pi9lkass.,VB;06102/3 61 43ab19h 

SchmladaelaamarQrlllwagan, Son- 
dermod. v. Lor^, m. Keramikplatten 
sowie Zut>eh. (Bekiromotor, Ghllbe- 
steck. Blasebalg), auch für Dekora- 
tionszwecke nutzb., VB, 06106 / 32 08 
Jahraakarta Fußball Eintracht Frank- 
furt 94/95 zu verkaufen, statt DM 560,- 
für DM 400,-, Tel. 06104 / 7 14 53 
Verkaufe NUK-Vaporl«ator für 3 Fla- 
achan, Braun Küchenmasotiine Multi- 
praktic430. Harten Kinderwagen m. 
Zub , blau/grau, Melitta Luftbefeuchter, 
Ignis Kühl-Gefrierkombination, defekt, 
Tel. 06182/2 89 09 
Bügalmaachlna ,,Blaneta Europress", 
DM 50.-, Femseherschwarz/weiß, ok., 
DM 10-, Baby-Hochgstuhl. DM 40-, 
Tel. 06103 / 6 70 33 
Günatig zu verkaufen; Roneusil- 
Best., Färb. Auerhahn für 12 Pers. m. 
Vorl.-Best. i. Holzkassette, Wohnz- 
Uhr, Westminster (ca. 50 J.), Tischgrill 
f. Hähnchen, Rollbraten u.s.w.'m. Ab- 
deckhaube, Couchtisch, ausziehbar, 
verstellbar, Kleiderschrank, 3türig, 170 
X190, (40er/50er Jahre) m. Innenspie- 
gel, mittl. Tür Glas, Wandspiegel, 82 x 
42, Rahmen Eiche, Teppich braun250 
X 350, versch. Vorlagen. Schallplatten- 
ständerschw., nachm. Mo.-Fr. 17-20 Uhr, Sa. evtl ab 14 Uhr,. Tel. 069 / 
88 65 45 
Dunkelbraune Ledarcouch, Feder- 
kem, 3-Sitzer, 2-Sitzer, 1 Sessel, 5 J. 
alt, NP DM 5500,- f. DM 750,-, Isoglas- 
Fenster, 105 cm hoch x 235cmbr., 
DM 150,-, Sandkasten, DM 10,-, Tel. 
06182 / 2 41 48 
„Petra"-Bart>ecue-Elektro-Grlll, 
neuw , DM 120 -, Tel. 06103 / 2 99 77 

Varkauf* Kl.-B«tt. 1,40 x 0,70 m, um- 
baubar, DM 100-, Baby-Bekleidung, 
Krabbeldecke, Spielzeug, Handtücher 
usw .Tel 06106 / 7 41 74 
Maxl-Coal DM 25.-. Bade-Wkikel- " 
Kombination DM 60 -. Baby-Kleidung, 
Gr. 62-80 für Sommer u. Winter. Tel 
06108 / 7 59 40 
Baby-RalsatMtt, DM 60,-, Kinderwa- 
gan Apollo 1 mitWinterschlafsack, 

iM150,-, Tel.06104 / 51 72 
Achtungl Hartan-Kombl-Klndarwa- 
oen m. vielen Extras, Maxi-Cosi 2000, 
Chkxo-Babywippe, kpl. für nur DM 
380.-. Tel.06104 / 4 59 73 
Chlcco-Kombl-Kd.-Wagen, neuwer- 
tig, mintfartwn, Sommer- u. VVinter- 
Fußsack, Sonnenschirm, DM 250,-, 
Tel. 06074 / 3 16 83ab 19Uhr4 47 38 

BEKLEIDUNfi 
Sehr achönoa welOea Modell-Braut- 
kleld, gr. 36/38. m. Kopfschmuck u. 
sonstigem Zut)ehör, preisgü. abzuge- 
ben. Tel. 06104 / 37 61 
Da.-Ledermantel, braun, heraus- 
nehmb. Fellfutter, NP 2800 - f. 800- 

Stereoanlag« (CD Philips. Cass. Na- 
kamichi, Tuner Onkyo, Verstärker Lux- 
man, 2 Boxen. Reck). NP 5000.-, VB 
DM 2500,-, Tel. 069/62 65 76 
TV Grundig Super-Color, 66er Bild. 
16 Progr. m. Suchlauf. autom. Spei- 
chemng, m, Fembed DM 150 -, ohne 
FB DM 100 -, Tel 06071 / 4 18 33 
CD-Spleler, Schneider6200, DM 
100,-, Marantz Stereo Cassettendeck 
5025, DM 150,-, Verstärker Kennwood 
KA57, DM 150,-, HiFi Anlage Pioneer. 
DM 200,-, Tel, 069 /8 00 29 95 
Orlg. Programm Corel Draw 4.0, 
DM 150 -,CorelDraw3.0, DM 100 -. 
PC-Tools für Windows. OM 100 -, 
PC AT100 LAS, DM 50-, PC Tounsl, 
DM 50.-, MS-Money, DM 50.-, Auto- 
Desk Animator, DM 250 -, Tel. 06074 / 
4 44 96 
DM 500.- für HInwalaa zur Wledertte- 
«chaffung meines Camcorders Sony 
CCD-V 90 E m. bespielter Kassette, 
gestohlen am 11. 8 94 aus Werkstatt, 
MühlheimerSlr.,Tel.069 / 86 81 86 
Mlnl-Sterao-Mualk-Canter mit CD- 
Spieler, urigebr., DM 180.-VB, Radio- 
Cassette-CD-Tragegerät, neu, DM 
180 -VB,Tel.06106/2 55 17 

SchallplBtten aus den 50- Pestpre»5. Tel. 60er Jahren aus dem BßrßinhRnrk'n ÜDlüö / ? 87 19 
Ju9«ndzlmmer, gut erhalten. Front 
weiß. Seite Mahagoni. Schrank, Bett. 
Bettkasten + 2 Kommoden + Nachtt, ♦ 
Matratzen, DM 350.-. 06182 / 2 73 47 
Schön« Eckbank um 1900,3 x 2 m, 
Sitzfidche hat großen Stauraum 
und ist abschließbar, DM 3200 • 
Tel, 069 / 05 33 10 
Vltrin«ntchrank, Nußbaum, 
255 X 135 X 50cm.420.-iSchlafcouch 
150.-; Beti, 190 cm, 50,-; Küchen- 
schrank 100.-; Spüle + Unterschrank 
100 Waschmaschine; Hanau 8, Tel. 06181 /6 07 19 
Hochb«tt mit Federkernmatratze, 
integr, Schreibtisch, Kleiderschrank 
2tra., sowie IKEA-Regal. alles Kiefer, 
DM 500.-, Selbstabbau erwünscht, 
Tel. 06106/745 10 

flOer Jahren aus dem Bereich Rock 'r 
^ Roll. Beat, Progressiv. Psychedelic. 

Rock-Pop, aucn größere Sammlun- 
gen, Tel, 06109/3 48 86 

iig. . Ansichtskarten. Porzellan. Bestecke, 
Gläser, Bilder, Bronzen sowie alles Al- 
te u. Nostalgische, auch ganze Nach- 
lässe, zahle bar, Tel. 06Ö74 / 4 62 01 

. Privatsammler sucht alte Bücher 
zum Aufbau einer eigenen Bibliothek 
S069 / 41 66 15 
Ölwanne mindestens 77 x 120 cm zu 
kaufen gesucht. Zuschr. unterT 537 
Suche funktionstüchtiges Bügel- 
brett, Angebote bitte ab 18Uhr, 
Tel, 06104 / 7 33 16 
Suche weiße Wickelkommode u. gut 
erhaltenen Baby-TragesItz, z.B. Stor- 
chenmühle od. MaxiCosi. Tel. 069 / 
81 67 43U.88 42 45 2 alte BIstro-Stühle mit geflochtenem 

' Farbfernseher mit Fernbedienung de- 
hnu^Tiorhrhon i in°\i^ 'ih ^ (ekt ges . Zahle DM 20 - bis 100 -. Bin 
ÄnkchenmitGehelmfa^^^^^ Selbstabholer, Tel. 06202 / 6 23 14 
Tel.06103 / 2 37 16 

Da,-Stoffmantel, schwarz/siltwrgrau, 
sehreleg. m. Pelzbesatz (Fuchs/ 
schwarz^ NP 3900-f. 1000.-. Da- 
sehreleg. m. Pelzbesatz (Fuchi 

GESCHÄFTLICHES 

Trenchcoat, klass. Form + Farbe. 
Microfaser, NP 900 - f. 400.-, Da.- 
Anorak, weiß, Microfaser. 50.-. alles 
neuw. u. von höchster Qualität. Größe 
40/42, Tel. 06182 / 6 67 59. ab 17 Uhr 
Dnmen<Röcke, Blusen Hosen, Gr. 
38/40, VBje DM 40.-. Tel. 06074 / 
4 61 02 

HOBBr/HKIZEtl/SPORT 

Engl. Eaazlmmer: 1 Tisch, 6 Stühle, 
Sideboard, Gläserschrank, Bücher- 
schrank, Eckschrank, Sekretär, sehr 
gepflMt, kompl. DM 850,-, Abgabe Verk. gut gebr 
auch Einzelstücke, Tel. 06182 /2 93 08 mit VoHgarantio, z.B AEG ab 98 -, . Waachmaschlnen 

C0MPU1ER-BÖRSE Handbemalte Stoff-F8cher aus Thai- 
land zu verkaufen, 01 m. Land-   
schaftsrnoliv,Tel.06172/4 10 22 IBM Notebook33SX, Mono2 MB 
Gelegenheit, neue med. Bandschei- RAM, 40 MÖ HD, IBM Laptop L 40 SX. 
benmatratzen (Stiftung Warentest sehr . 60 MB HD, jeweils 
gut), orig. verpackt, umständehalber i.iihoiiaih weil unter NP zu verkaufen, können 
gebrachtwerden.Tel. 06431 /5 43 90 
Neuwertige Eck-Duechwanne mit 
Duschkabine + Boiler, hellgrau, VB DM 
600.-, Tel. 06071 / 3 39 90 
Floh markt am Sonntac 
stamm, Festplatz, von £ 

in Heusen- 
-16Uhr 

RIeeen-Kunitbaum 3,20 m hoch, 
"FIcus-Benjamini", ca. 6000 Blatt(l), 
NP 2089.- f. 590.-; Deko-Palme, 2,50 
bis3,00m,NP1200:-fürDM395.- 
Tel. 069/20 52 22 
Mi.-Fahrrad, neuw.. Da. + He.-Fahr- 
rad. 26", Staubsauger,,Fakir," wegen 
Umbau: Badewanne, Waschbecken, 
Handwaschbecken, WC m. Spülkas- 
ten, Armaturen, 2 Rolladen (95 x 120 
cm), 06106 / 2 56 66, ab 14 Uhr 
Propan-Gaaherd, 4-llammig, mit 
Backröhre, guter Zustand. Preis VB, 
Tel. 06181 /25 10 75 

incl. 3,5" 1,44 MB LW, Mouse u. DOS/ 
Windows, je 900.-. ■ 06074 / 4 15 54 
CD-ROM'a ab DM 4.-I Katalog 
anfordern, Tel. 069 / 86 94 99 
386 DX 40, m. Coprozessor, VGA-Bild- 
schirm, 1 MB RAM, 170 MB Festplatte, 
2 Lauh«eri<e, Bildschirmständer, Dnjk- 
ker, DM 1500,- Tel. 06182 / 6 05 30, 
ab 18 Uhr 
HIghacreen Notebook 486/25 SX, 
4 t^B Ram, 60 MB-HD, 3,5" FD, Mono, 
DM 150Ö,-VB, Tel. 06074 / 6 87 49 
AT 388/25 MHZ, 40 MB HDD, 1 MB 
RAM, EGAColor-Monitor, 3,5" Disc- 
Lfw., Tastatur, Mouse, VB DM 780. , 
AT 286,20 MB HDD, Monitor, Tasta- 
tur, VB DM 380-, Tel. 06074/4 31 70 

Mountain BIke GT, 14", 21 -Gang, Shi- 
mano-Schaltung, weiß, wie neu (1J.), 
DM 650 -, Tel. 06103 / 2 62 97 
Da.-Fahrrad, Mountenbike, 28", 
schw.-Silber, eing. Licht, Blech, Ge- 
päckträger, 7.Gang, DM 280,-, Tel. 
069/88 07 46 ab 9 Uhr 
Jugend-Gfant-MTB, 26", Rahmen- 
höhe 46, DM 550 -, 06104 / 7 43 83 
1 Juwal-Aquarlum (2401) mit Unter- 
schrank und Fischen, wegen Umzug 
zu verkaufen, 600.-, versch. Groß- 
pflanzen, 1,50 m-2,30m, 20-,60.-, 
Massivholzbretterf. Möbel, 100.-, 
069 / 7 92 84 33 (Büro) oder 
06074 / 2 53 11 privat 
Herren-Fahrrad, 26', 3-Gang, sehrgut 
erhalten, DM 90-, Messingleuchte, 
8flamm., 2 Wandl., zus. DM 150.-, 
Tel. 06071 / 3 50 67 
Verkaufe Jugend-Moutaln-Blke, 24", 
gut erhalten, 4 J , DM 150.-. Tel. 
06074 / 6 65 44 
3 Pera.-Hauszelt mit Schlafkabine, 
2 Fenster, wenig benutzt, DM 60.-, 
Qasheizofen für Vorzeit, DM 40.-, 
Tel. 06103 / 6 70 33 

MÖBEUEINRICHTUN6EN 

Wegen Wohnungaauflöaung gün- 
atig abzugeben: Möbel aus den 60er 
Jahren, Küche, Wohn- u. Schlafzim- 
mer, Tel. 06104 / 4 20 22 
KInderzImmer-Auflöaung: Bes. ab 
sofort, Abholung nach VB: Schrank 
2trg., 4 Schubl.. 90,-, 1 Schrank, 3trg., 
4 Schubl., 120,-, Schreibtisch 40,-, TV- 
Regal 40,-, div. Holzregale, Paldi- 
Holzetagenbett (auch einzeln stellb), 
NP 1900,- für 500,-, 069 / 86 93 06 
Leder-Couchgarnitur, weiß, (3er, 2er,) VB DM 1500,-, Schrankwand, 
weiß, 3teilig, VB DM 200,-, Glastisch, 
mod., m. 4 Stühlen, Metall m. Auflage, 
VB DM 80,-, Bett, 150 x 200, VB DM 
200,-, Kü.-Schrank, ca. 80 x 30 x 60 
m. Wandregal, Holz, hell, VB DM 60,-, 
Tel. 069/62 65 76 
Doppelbett, (je 100 x 200), Massiv- 
holz, Eiche natur, Handwerks-Arbeit, 
evtl. m. Rahmen und Matratze zu verk., 
VB, Tel. 069 / 89 44 61 ab 15 Uhr 
Hauahaltaauflöaung: u.a. Couchgar- 
nitur, Schlafzi.-Schrank, Couchtiscn, 
neuw , günstig. Tel. 06108/6 60 71 
Couch-Tlach, Mittelfuß, Marmorplat- 
te, 70 X 155, DM 120,-, Heller Eßtisch, 
4 Füße, Klefer, 0110cm, schwer, DM 
150,-, Tel. 06103 / 2 97 74 

2er-Ledercouch, schw./lila, ausklapp- 
bar, NP DM 700 - für DM 360.-; Ta- 
schenfemseher Casio m. Netzteil, DM 
150.-; Chemietoil. DM 50.-; Schneeket- 
ten für DB 123, DM 50.-; Mikrowellen- 
gerät 600 W, DM 100.-; alles neuwer- 
tig, T. 06104 /6 36 12 od. 6 39 42 

FOTO/FILIII/OPTIK 

Echter alter Frlgldair Kühlschrank, 
abzugeben. VB DM 300,-, Tel. 06106 / 6 83 61 55 54 

Super-Splegelteleobjektlv 1000 mm, 
F10, an alle KB-Kameras (AF u. MF) 
über M42-Adapteranschließbar, russ. 
Objektiv mit Maskutov-Splegel-Linsen- 
system. MC-Vergütung, sehr hohe Ab- 
bildungsleistung, sehr kompakt, nur 23 
cm lang, 1,9 kg, 3 Obiektivfilter, Leder- 
tasche, neu für DM 350,-, Tel. 06051 / 

Dergroße Brockhaua 1928-35,21 
Bände/Leinen, VB DM 25,-/Band, Tel. 
06103 / 4 44 80 

«NliOUirATEN/SCHIIIlUCK 
QELEGENHEITvon PRIVAT: 800er- 
MASSiV-Sllbarbaateck, 156Teile, original Augsburger Faden, fabrikneu, 
für 12 Pers. (36tlg. Tafel-, 3611g. Des- 
sen- u. 24tlg. Fischbesteck sowie 
sflmtl. Voriegeteile), feinste Verarbei- 
tung und höchste Oualltätsstufe. Li- 
stenpreis: DM22 OOO.-f. DM6500.-, 

Tel. 0611 / 56 74 59 od. 52 39 02 

ANTIK & 
NOSTALGIE 
Lamptn, Uhrtn, 

Ridioi, Grammo- 
phont, Schmuck, 

Kl«lnm4t>«l 
und vifl«! mthr 

findtn SIt In Olftnbach btl 
Wtlditrafi« 9 
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Pro|ektortiach, Dialeinwand, Dia- 
schneidegerät, Diaprojektor, Stativ, 
Porst Compact Reflex Kamera m. Te- 
leobjektiv u. Kameratasche, DM 350,- 
VB, Tel. 069 / 8 00 13 35 
Nachtalchtgertt mit Infrarotschein- 
werfer, 2,3-fach, Sicht 80-150 m, funk- 
tioniert bei absoluter Dunkelheit, 390 -, 
Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-, Gerät für 
beide Augen, 2-5-fach, sehr hohe 
Restllchtverstäritung 580- 
Tel. 069/8851 57von8-19Uhr 
Ruat. MillUrfernglaa 7 x 30, mit Eln- 
zelokularelnstellung, schwarzerGum- 
miarmierung, verstellbare Augenmu- 
scheln, Brlllenträoerokulare, Strich- 
platte, sehrgute Bildschäfe u. Kon- 
trast, 2 Gelbfilter, neu für DM 290,-, 
russ. Femglas 20 x 60, sehr gute ge- 
eignet f. astromonische Beobachtun- 
gen, 62 m auf 1000 m, 2 Gelbf., Ta- 
sche, neu, fürDM 150,-, Tel. 06051 / 
6 83 61 
Carana 200 AF Dla-Pro|*ktor, Stativ- 
lelnwand, zusammen DM 55,-, Zeiss- 
Ikon Nettar, 6x6, Stativ, Toshiba-Blitz, 
A-18, zusammen DM 85,-, Telefon 
069 / 89 11 19 

Wohnungaauflöaung einer kompl. 
3-ZI.-Whg. In Dietzenbach, 
Tel. 06074 / 2 88 97, Mo.-Fr. v. 17-20h 
Stllachrank, 3,60 breit, Elche fumlert, 
rustikal, gut erhalten, DM 1500 -, 
Tel. 06102/3 60 88 
Wohnzl.-Anbauwand, Mahagoni/ 
weiß, 4,50 m, bei Selbstabholung 
DM 300.-, Tel. 06074 / 78 37 
KQchenblock, B: 3,10, mit E-Geräten, 
schwarz, Front mintgrün, V4 J. alt, VB 
3200.-(NP4100.-)06106 / 64 61 06 
Sofa - Biedermeier Stil, Bezug rosa 
Brokat gestreift, weg. Platzmangel zu 
veri<aufen, VB DM 890,-, Tel. 06106 / 
7 68 19 

Altdeutacher Wohnzimmerachrank, 
Nußbaum, 340x210x50, VB 300,-, 
passenderC.-Tisch, 130x60, DM50,-, 
Tel. 069 / 86 24 36 
2 gut erhaltene Teppiche, 2 x 3m, 

. versch.Musler,|e80.-.Truhen-Pol- 
sterbank, 1,05 m, NP 450.-, fast neu, 
Eiche, für 100,-, neuer Netzrahmen, 
90x 190cm, 40.-,Tel. 06108 / 7 1541 
Flurgarderobe, Eiche rustikal m. Spie- 
gel u.3Schubladen.B: 1,50,H: 1,90, 
T: 0,42 DM 120,-, Tel. 06104/4 35 01 
Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mit Zertifikat, sehrpreiswert. 
Tel. 06102/5 35 13 
Neuwert. Ital. Stll-Gllaarachrank, 
DM 1200.- VB, • 06106 / 64 50 63 

Wohnungaauflöaung, Schlafzimmer 
komplett, alte Kommode mit Mamior- 
platte, altes Klavier sowie diverse 
Kleinmöbel etc. zu veritaufen, 
Tel. 06051 / 6 96 53 ab 19 Uhr 
Klelderachrank 2 m breit, 2 Schwe- 
betüren, eine mit Spiegel In weißer Ei- 
che, wie neu, 300.-, 06182 / 2 43 41 
Schlafzlmmer-Schrank, weiß. 3,00 m, 2 Spieoeltüren, 3 J. alt, NP DM 
1300.-, VB DM 750.-; Kiefer-Bett, mas- 
siv, 1,60 m breit Inkl. Matr. u. Rost (ver- 
stellb.l, neuwertig. VB komplett DM 
600.-. Tel. 06106 / 2 10 54 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PLATTEN/CD'S 
' 4CD"a:DieneueHeartbreaker(aus 

derTV-Werbung), DM 89,-, Tel. 069 / 
64 89 91 54 

• Verkaufe Keyboard Solton MS 5, " 
neuwertig, NP DM 4500.- f. DM 2300.- 
zusätzlich 1 Fußtaster 8fach, 
Tel. 06182 / 6 72 85 
30 FlOgel/lOO Klaviere gebraucht, antik, mit Garantie, bis 60% unter NP 

Miele ab 110 -, Kühlschränke/E-Herde 
ab 50 - usw., Lieferung frei Haus 
B 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ffm 
Latten, 24 x 48 mm, rauh, roh, bis 1.75 

' m lang, m/DM 0,39 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B 448. Tel. 06104 / 9 50 40 
Kaufe laufend Waachma., Kühlschr.. 
E-Herde, Trockner usw., auch defekte, 
hole sof. ab. 069 / 38 71 57. Fa. WMZ 

. Wir kaufen atändig gute Gebrauchl-u. 
Antikmöbel gegen bar. 069 / 46 78 25 
Kletterachaukel (Holz). 3.50 m. 298.- 
Sandkaaten, 1.80 x 1,80 m. jetzt 45.- 
Splelaand. 50 kg, 10.95 
Kompoater, 1x1 m.jetzt9.9S 
Auaat.-Pergola, 9x9,4,50 Ig. letzt 80.- 
ECKRICH-BAUMAHKT63456HU-Steinh. ' vord.Wohnwelt2000 B 06181/6 31 22 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgeräte führender Marken- 

. herstellerzu Super-Abholpreisen (oh- 
ne Lackfehler+T ransportschflden) 
64839 Münster-Altheim, Münsterer Str. 
18, Tel. 06071 / 3 29 95 
Laminatboden ab m>/DM 29,75 
8 mm stark, versch. Dekore, melamin- 
harzbeschichtet,ca. 128 x 19cm,bei 
HOLZLAND BECI<ER, Obertshausen, 
an der B 448, Tel. 06104 / 9 50 40 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachläße.06102 /3 72 69 gew. 
SONDERANGEBOT, Esche weiß, 
Paneele, Dekor Holznachbildung, mit 
Nut und Feder, 260 x 20 cm, 10 mm 
stark, nur DM 8,9S/m2, bei HOLZ- 
LAND BECKER, Obertshausen, an 
darB448,Tel.06104/gS040 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu verk., 
z. B. Waschm., Wäschetr., Kühl-u.Ge- 

. frierschr., Geschirrspülm., Küchenmö- 
t)el, Spüle, E-Herde, Gash., u. v. m., 
Tel. 069/85 49 53 

' SONDERPREISE GARTENHOLZ 
Z.B.: Sticksei, 6 x 30cm, ab DM 0,89, 

. 32 mm Holzfliesen, 50 X 50 cm, ab DM 
7,90, Blumenkästen, 58 x 58 cm, ab 
DM 14,95, Slchtschutzzäune, 
180 X 180 cm, ab DM 39 90u.v.m. 
Fordern Sie unseren kostenl. Kata- 
log an odert)esuchen Sie unsere gro- 
ße Ausstellung, auch sonntags von 
13-17 Uhr geöffnet (keine Beratung, 
kein Verkauf). Wir freuen uns euf Sei 
HOLZLAND BECKER, Obertshausen, 
an der B 448,06104 / 9 50 40 
Ein neues Gesicht für Ihre Wohnung 
Malen - Tapezieren - Renovieren, usw. 
F». Wagner «069/87 39 35 

Gut erhaltenar Badazlmm«raDlaaai. (Steinway, Sechsteln, Bösendoifer u.v.a.) 
•chSnSTIül^^iSv^SJMiSTr WanoKlelnhenz«0971/675 14(Ank^ul) 
455,B610,T150/195mm,DM69,-,    Tel. 069 / 89 11 19 
Flötotto-Tlach, s/w, 160 x 80 cm, 
DM 150,-, Couchtisr^, Kirscfie mit 3 
Schubl., 120 X 55cm, DM 150,-, 
Tel. 06074 / 9 31 91 
Repri». RleaetvFIcua-Benlamlnl, 
H:2,5O02m,mit Acrylschale 01,20, 
DM 370,-, Tel. 06074/9 31 91 

PFUNZEN/GARTENBEOARF 

Kaufe 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spitzenpreise 
Briefmarken-u. Mflnzenfichgeschäft Werner Kflnnel, Große Marktstraße47 

63065 Oftenbäch, T. 069 / 88 37 39 

WUISNALTSGERÄIE 

ALLES FORS KIND 
Verkaufe Bad*-Wlckelkommode mit 
Ablagen, DM 50 -, Tel. 06103 / 6 47 70 
Kinderwagen Teutonia Amigo, i 
viel Zubehör; NUK-Vaporisator, m 

l^*'B*««eerboltof, 51, „Siemens", u sehr gute Einhandmischbatterie f. 
50.-, 4verchromte Radkaispen, 

cm 0,50.-, 06182 / 2 78 61 

• mit 
  .meh- rere Kartons Erstlingsausstattung und 

Babykleklung, Gr. 68-74 sowie Schlaf- 
säcke, Kral>beldecken usw., zusam- 
men od. einzeln, alles Im Bestzustand, 
äußerst preisgünstig abzugeben, 
Tel. 06074 / 4 1206  
Verk. kompl. Babyausstattung, Mäd"^ 
chenklekjung bis ca. 6 Jahre, Kinder- 

1 Elektro-Waage „Berkel", 
1 Elektro-Waage,.Bizerba*. 
zu verkaufen. Tel. 06103 / 6 82 01 
Neuw. WIechemangel, DM 300 - zu 
verkaufen, Tel 069 / 81 20 21 
Kühlechrank, AEG Santo, 148Ltr., Gefrlerschrank, Siemens, funk1k}ns- 
tüchtig, zus. DM 60.-. Tel, 06108 / 
7 48 98 

SchQler-Schrelbtlach (Moll), verstell- bar, VB 290.-, Bett m. Kasten u. Rega- 
len, VB 250.-, alle: kieferfarbig, Com- 
puter-Tisch, 90.-, Orgel, 2 Manuale, 
390.-,Tel.06104 / 4 95 16 

2 xZImmertlnde, 1 m hoch, 4astlge 
Yuccapalme. 85 cm hoch, sehrgr. 
Wachsblumezuverkaufen, Tel. 
06182 / 6 82 11 nach 20 Uhr 
QroBe Zimmerllndan, blühend, ideal 
für Wintergarlen, DM 20 - bis 80.-, Tel. 
06181/65 96 98 

3-tla. Schrankwand, Eiche/hell/weiß 
m.QlasvItrine, 3,006 x 2,2H x 0,43 T, 
DM 450,-, braune LedergamItur m. 2 
Sesseln, DM 250,-. Tel. 06182 / 
6 06 78 
1 Schrelbtlech * 2 pass. BOrxiekle- 
boandsIMasshrholzj, 100.-, 1 Büro- stuhl, 25-, 1 elektr. Schreibmaschine. 
20.-. 1 Wiener Kaffeehausatuhl, 15.-, 

KAUFeESUCHE 

2groBeQefrtertrutien,300u. 4001, 1 Dekorapieoel 15 - 060/7 92 84 33 
• (BÜro)TO74^Mnpri?at 

Elektro-Einbauherd, Marke Juno mit 
Ceranfekf, voll funktkmsfihig, DM 

JjJbef fttr WoZI, Flur, KQ., preiswert 
wugetien, sehr gut erfialten. 
[Wefon069 / 41 44 71 
[(NV^..StaubMiügcr „KoboM", mit 
"Jürste, 180.-, He.-FahrradS/ 

. je 125.-, Tel. 06108 / 6 63 27 

87 34 30     
Wtekeftlach m. Badewanne, 50,-, Tür- 
u. Treppenatispergltter, 30,-/80,-, 
Spielreck 15,-, Bettmotiile m. Musik 
20,-, Kindenvagen grau m. Regenatxl., 
Matr.+wasche, 70,-, Sportwagen m. 3 
Schlupfs., 50,-, Tel. 06162 / 53 46 

MFVn/niKII/EltiniHMK 
Fleduzlerte Stereogertte * Boxenl 
^iesioe Auswahl - Top Hersteller. 
MW HIFI An + Vertcauf 06103 /2 66 40 

Scnlafilmmcr, aehr gertumlg In 
Top-Zustand, wegen Umzug abzuge- 
ben, VB 1 000 - sowie EBK mit Ge- 
schirrspülmaschine, sehr gut erfialten + paas. Sitzecke (Eßecke), VB 2500.-, 
Tel. 06104 / 7 55 74 
Schlafzimmer, Elche massiv, handge^ 
wischt, Bett m. Konsole, 2- u. 3-Meter- 
Schrank, sehr guter Zuat., Preis VB, Suche alte Slngle-Schallplatten. Tel 
Tel. 06104 / 4 14 03 06104 / 4 28 55 

Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069 / 49 55 96 
Kaute alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemäle (auch beschädigt), BIMer, Sil- 
ber, Bücher, Geschln- u.s.w. aus Nach- 
l4ßenu.Aufl.,Tel.069 / 89 17 95 

Or^, Ehrwuelchwi, UrkurKlwi, Helme. SAt>el. Koppel, alte Bücher ü 
deiche Geschichte u.a. alte Milltdr- 
sachen gesucht! m 06172 / 3 47 78 
Zahle mIndMtent DM 200.> fOr alten 
zerlegbaren, mit Holzkelle zusahi- menöshmltenen Kleiderschrank; suche 
alte Kommode. 06174 /2 24 14 

Riesen- 

Trödelmarkt 

Sonntag, 28.8.94 

F«gro 

Großmarkt 

Eschborn 

Info: 06123 / 7 4611 

48-)Ahriger. 1.75 m großer, lediger 
Mann sucht dte Bekanntschaft einer 
einfachen, schlanken, sympathischen, 
aufgeschlossenen, zdniichen. ehrli- 
chen und vor allem treuen Frau, zwi- 

' schenXu,40J .mögl RaumOffen- 
bach. (auch ausländische Frau ange- 
nehm) Bjtte nur emst gemeinte Bildzu- 
schriften unterH613 
Er,37J.. 185cm.dernichtweißwaser 

. hier noch alles schreiben soll, sucht 
SIE bis 39 J.. die auch nicht weiß, wem 
sie hier noch glauben soll. Wenn mögl, 
mit Bild. Zuschriften unter T 539 
Hallo! Vera, 33/165 und Mara. 27/177 
suchen liebe, humorvolle Partner, dio 

' mehrsuchenalsnureinenFlirt,Zu- 
schriften mit Bild unter L 211 
Charm. Sie. Mitte 50. attraktiv, 
schlank, 1.67 m, innerl. u. äusserl. jung, sucht Ihn m, Geist u. Niveau, vor- 
zeigbar+/- 1.80 m. bis60 J.. evtl, m. 
Bart u. Gartenfreund, Chiffre H 612 
Mann, 40/180. Akad., human. Chrak- ter, musikverbunden, wünscht seel./ 
aeist. Austausch mit Frau u.a. über 
Pöd.. Musik, Psychologie u. Naturakti- 
vidten, Chiffre C 186 
Junggebllel>er>e Witwe, 65. sucht ei- 
ne liebie Freundin od. Frauenkreis zwi- 
schen 60 u. 65 zum Plaudern, Karten- 
spielen (Rommö u. Canasta) u. kl. Rei- * 
sen.Zuschnften unter A 567 
GeschÄftsfrau, 50/1.70, schlank, kulti- 
viert. sporti, und sehr gepflegt, möchte 
gerne die Bekanntschaft eines Herrn 
mit Niveau und entspr. Lebensstil 
machen. Interesse an; Reisen. Kultur, 
Essen in guten Rest und ein behagl, 
Zuhause. Zuschriften unter8169 
Zweisamkelt gesucht, kreativ arbeit. 
Selfmademan aus der Gastronomie. 
35 J., 172 cm, 72 kg. weltoffen, selb- 
ständig, gesch.. sucht Lebenspartne- 
rin. unkonvensionell u. hübsch! 
Ruf doch einfach mal an. 
Tel. 06023/3 04 55 
Ich, 32, bin es leid alleine zu frühstük- 
ken! Welche Sie hat Lust das Früh- 
stück mit mirzu teilen? Nur ernstge- 
meinte Zuschriften m. Bild sind er- 
wünscht: Chiffre4561 
Welche nette SIE möchte die Abende 
u. Tage gerne zu zweit verbringen u, 
mit nettem, 32 J. altem, sportlichem ER 
eine harmonische Partnerschaft grün- 
den? Bin 179, blond. Offerte H 626 
ER,45 /170 suchtjunge zierliche 
Freundin für gemeinsame Freizeitge- 
staltung und Urlaub, gerne mit Kind. 
Tel. 06074 / 2 44 57 
Einsam? Unglücklich? Wenn auch 
Sie einen liebevollen Pariner/Partnerin 
kennenlernen möchten, dann rufen Sie 
uns an. Wir beraten Sie gerne in einem 
unverbindl. Informationsgespräch. 
Tel. 06052 / 74 36 PV Jasmin Bad Orb 
Er, 67,170, schlank, sporti. Typ sucht 
liebevolle Partnerin für gemeinsame 
Freizeitgestaltung, Auto vorhanden. 
Zuschriften unter Chiffre L 217 
Marlon, 34 J., eine attraktive Ange- 
stellte mit langen blonden Haaren, un- 
temehmungsT, spontan, häuslich u.e. 
begeisterte Hobbyköchin, sucht ehrli- 
chen, treuen Partner, geme mit Kind. 
Tel. 06052 / 74 36 PV Jasmin Bad Orb 
Britta, 27 J-, Verkäuferin, ein hüb- 
sches. unkompliziertes Mädchen, mag 
Wandern u. Radfahren, Ist häuslich u. 
naturverbunden, kann leider nicht gut 
tanzen, sucht einfachen liebevollen 
Partner. 
Tel. 06052 / 74 36 PV Jasmin Bad Orb 

Sonja, 43 J., eine bezaubeme weibl. 
Frau, mite. schönen Figur, liebt die 
Natur, Bergwandem u. Romantik bei 
Kerzenschein, möchte sich wiederver- 
lieben. Nur Mut. Rufen Sie ant 
Tel. 06052 / 74 36 PV Jasmin Bad Orb 
Hellen, 54 J., verw., e. gepflegte, sehr 
natürliche Frau mit jugendl. Ausstrah- 
lung, schlank u. noch sehr hübsch 
warmherzig u. naturverb. sucht auf- 
richtigen, zärlichen Partner. 
Tel. 06052 / 74 36 PV Jasmin Bad Orb 
Ralf, 26 J., gutaussehender, humorv. 
Mann, mag Radfahren. Tischtennis, 
Kino u. Wandem, würde Dich geme in 
seinem tollen Sportwagen zu e. ro- 
mantisches Abendessen abholen. 
Hast Du Lust? 
Tel. 06052 / 74 36 PV Jasmin Bad Orb 

Achtung aufgepaOtlll 
Kostenfreie Vermittlung für alle Frauen 
von 18-40 Jahren. Anruf genügt. 
Tel. 06052 / 74 36 PV Jasmin Bad Orb 

Mann. 44/170/70, dkl. Haar, bl. Augen, 
sucht schl. attr. Frau (mit Kind), wenn's r4t fi ir InnnrtAr LJi   • —«•••• • Mu iiit iMi ivj/, fvoi II I a 
paßt für immer. Humor erwünscht, Ehr- 
lichkeit Bedirraung, Raum F / DA, Bild 
wäre schön. Zuschritten: Chiffre C 201 

STELUmmEtOTE 

MnERRICHIS-GESIICHE 
Angehende Ablturlentln gibt Nach- 
hllfa bis 8. Klasse, Tel. 069 / 86 86 53 

BEKANNTSCHAnEN 

OefOhlvolle Löwe-Frau, 38 J., 1,65 m, mit Anhang 14 J., sucht liebevollen IHN 
mit Niveau u. Geist, bis 40 J., im Raum 
OF, Raucher angenehm, Zuschriften 
bitte mitBiklunterH 620 

Zuveriiaalge PutzhlHe, 2x wöchent- 
lich in Heusenstamm gesucht, Tel 
06104 / 6 76 06 
HauahalUhllfe n^ontag, Mittwoch + 
Freitag von 9.30 bis 12.30 Uhr nach 
Hainstadt gesucht. Tel. 06182 / 55 92 
Putzfrau für Ix In der Woche in OF- Waldheim gesucht, Tel. 069 / 86 26 87 
k;h, Una Marie, 2 V« Jahre aucfte net- 
te Betreuung für 3 vormittage/Woche im Buchrainweg 49inOF.wIrhaben 
auch Ten^sse und Spielplatz und 
freue mteh über jeden knnit der an- 
kommt. Tel. 069 / 84 42 39 
Lukrative, aertAae ftobentitlgkeft 
Tel.06106 / 64 68 60 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 
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Jede Woche über 500 000 Leseh 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

Die KrimiiMlpolizei rSt: 

Schüben Sie llir 

Ifind vor Sexualstraftätem. 

Klären Sie Ihr Kind frühzeitig über sexuelle 
Sachverhalte auf. Verdeutlichen Sie ihm, 
daß es niemandem vorbehaltlos 
trauen darf. 

Wir wollen. daB Sie sicher leben. 
Ihre Polizei.. 

Häuser-Angebote 
Von Privat: Rodgau Weiakirchan, 
1'Fam.-Studlo-Haua,ca. 150m?Wfl. 
ca 300 m? Grundstück, sof. frei DM 
670 000 Tel. 06106 / 98 00 
Von Privat: I-Fam.-Ralhannnittal- 
haua,0F-Rump6nhelm,4Zi.. Hobby- 
raum. Garage, i err,. ruhige Lage. 
221 m2Grd..ca. 102m2Wll..Bj.68. 
DM 598 000 ♦, Tel 06024 / 98 54 
Von Privat: REH In Rodgau, ruhige 

"ageslM 
Gäste-WC. Garage. KFZ-Stellplatz. 
L^e.ca 11Om?Wfl .ca.eOm^N 
4 ^mmer, EBK. gr. Tageslichtbad, 

STELLENGESUCHE 

Tageamuttt betreut Klainklnderl 
Mo.-Sa. V. 6 bis 21 h. Ganztags/halb- 
tags/stundonweise. a 06074 / 4 47 12 
Wenn Sie keine Lust haben Ihre 
Wäsche selbst zu bügeln: Rufen Sie 
mich ruhig mal an. 06104 /10 14 31 
Junge Frau, 20 J.. sucht ab sofort 
Ausbildungsstelle im Einzelhandel. 
Tel 06182/52 00 
Zuverlässige Putzfrau sucht Putzstel- 
le. Tel. 069 /54 89 03 61 
Mann mlttl. Alters, mit über20jähriger 
handwerk. Berufserfahrung, in mehre- 
ren Fachrichtungen, in ungek. Stel- 
lung, sucht vertrauensvolle, selbstän- 
dige verantwortungsbewußte Position 
als Hausmeister. Betriebsschlosser 
od. ähnliches. Chiffre 4536 

Küchenhilfe, mit Gesundheitspaß, 
lang. Erfahrung, sucht neue Stelle in 
OF, Tel 069/06 44 86 
Putzstelle In Dietzenbach qesucht 
auch samstags, Tel 06074 / 3 33 06 
Junger Mann mit gut handwerkl. 
Fähigkeiten, sehrzuverlässig, sucht 
Arbeiten aller Art, auch Putza^eiten. 
Tel.06102/63 12oder2 66 25 
54jähriger sucht Teilzeltjob gleich 
welcher Art . Zuschr unter S 166 
Industriebuchbinder mit langjähriger 
Berufserfahrung, sucht neuen Wir- 
kungskreis, Zuschriften unter A 564 
Junger Elektriker mit Brief und FS 
sucht sich zu verändern in OF u. näh. 
Umgebung, Zuschnften unter H 623 

Häuser-Gesuche 

MIETGESUCHE 

Chinchilla-Welk>chen, gegen Schutz- 
gebührabzugeben. Käfig für DM 100 - 
Tel. 06071 / 3 38 01 
Pudelwelpe zu verkaufen. Tel. 
06057 / 5 47 

2 welbl. Möuse, eine weiße, eine brau- 
ne, mit Käfig u. Zubehörzuverk. Ge- 
samtpreis DM 30.-. Toi. 069 / 85 92 55 
Suche liebevolle Betreuung für mei- 
nen älteren braven Rüden, der ihn 
von Mo.-Fr. taqsüber(ca. v. 8-17 Uhr) 
gegen Entgeldnicht alleine läßt. Wird 
gebracht und abgeholt. Tel. 069 / 
82 32 33 von 14-17 Uhr 

Langhaardackel, Rüde. 5 Mon. alt. mit Schwarzes Kätzchen mit weißen 
DTK Ahnentafel zu verk.. Tel. 069 / Pfötchen zugelaufen! 
89 86 96 Tel. 06104/6 18 45 

ZUGELAUFEN 

Schwimmen - im Verein am schönsten. 

Leben mit Sport - im Verein am schönsten: Schwimmen 
macht fit und halt gesund. Wer schwimmt, ist eben immer 
ganz oben. Einfach mal im nächsten Schwimmverein nach- 
fragen. Zum Kennenlernen Informationen zu „Schwimmen 
im Verein" anfordern. Gegen DM 1.00 in Briefmarken beim 
Deutschen Sportbund, Postfach 14,53,6056 Heusenstamm. 

Deutscher 
Sporttxvid 

Deutscher 
Schwimm -Verband 

* 

OSB/SB 1992 

Ehepaar, 34/32,1 Kind, sucht, wegen 
Familienzuwachs, von Privat im Raum 
Rödermark/Rodgau/Eppertshausen 
bezahlbare 4-ZW, mögl. EG mit Terr. 
od. 1. OG mit Balk., bieten geregeltes 
Einkommmen u. evtl. IHausmeistertä- 
tigkeit. Tel. 06074/14 14 
Ehepaar, 36/37 J., keine Kinder und 
Tiere, beide berufstätig, sucht sofort 
od. später. 2*3-ZKB, Blk. od. Terrasse, 
ab 75 m2, bis DM 1200.-warm, 
in Mühlheim-OT. Obertshs., Heusen- 
stamm, Tel. 06108 / 7 63 63, ab 18h 
Sekretärin, (26) sucht möb). Zimmer 
odermöbl. Wohnung. Chiffre 568 
Krankenschwester sucht zum 1.10. 
1 -2-ZKB bis max. DM 570.- warm in 
OF/Ffm./Mühlh.,Tel. 06108 / 7 47 57 
Junge Frau (20 J.) sucht ab sofort 
1 -Zi.-Whg. im Umkreis HU bis DM 
500,-warm. Tel 06182 / 52 00(nurse- 
nöse Angebote) 
Ehepaar mit Kinderwunsch (25/27), 
NR. sucht zum 1. 1. 95. S-Zi.-WfTO mit 
Olk. od. Terr. bis DM 1000.- kalt. Raum 
Rodgau, kein Makler, Chiffre A 565 
Polizist sucht günstige 1 - bis 2-ZW 
mit Kü.. Bad, in Mühlheim od. Umgebg. 
Chiffre H 622 
Deutsch« Familie mit 2 Kleinkindern 
sucht Whg. oder Haus bis DM 1000.- 
kalt zu mieten. Keine Makler. Tel. 
06106 / 2 19 37 
Dt. Ehepaar sucht dringend 2-3-ZKB, 
bis DM 700.- Raum OF/Fechenheim. 
bis1.9.94,Tol.069 / 4 04 71 97 (Büro 
bis 14.45 Uhr. Hr. Wolfert) 
Suche 4-5-ZW in OF-Stadt bis DM 
1800,- warm, für ausländische Familie, 
Tel. 069 / 64 87 63 18 

VERMIETUNGEN 

IMMOBILIEN 

Varkaufe Bauerwartungdand Mühl- 
herm/Augenwald. 600 itk vB 
DM 129 000,- Tel. 06104 / 6 59 98 Giw.Rilunw-lliiiitiiole 

Münster/Dieburg, Büro- od. Praxis- 
räume. 85 m2 -r 70 m^. zus. od. einzeln 
EG.2TG-Stelipl.,NB,EBl. 10.94 DM 1690 - bzw. 1390.- + Slellpl. * NK/ 
Kt. ohne Makler von Privat. Tel. 
06071 /3 42 50 od. 3 42 60 

ETW-Angebote 

Grundstücke-Angebote 

Gartengrünland von Privat an der 
B AB 448 zwischen Bieber und Mühl- 
heimerWald.1031 m^.VBDMSg.- 
prom». Tel. 069 / 88 92 56 

OberUhausan, 3-ZI.-ETW. in kl. Woh- 
neinheit. gute Lage. VB DM 335 000.-. 
Tel. 06104/4 41 62 
3-Z1.-ETW, 68 m2, Münster, Parterre, 
Garage. BIk.. sof. trei, von Privat, für 
249 000.-. «06071 / 2 41 58. ab 18 h 
ETW,OF/Waldhof.62,5m2,2Zi.,Kü- 
che, Bad, Balkon, usw., für 160 000,-+ DM 85 000,- (Hypothek) von Privat zu 
verk., sofort frei, Tel. 069 / 89 62 80 

3-Zlmmer, Küche, Bad, Allbau, Zen- 
taim OF, DM 560,- + Umig., Tel. 069 / 
81 07 51 
Nachmiatergaaucht; 4-ZI.-DG-Whg., 
Rodgau-Jügeshelm, ruh. Lage, gut 
geschn , Balkon, Garage, Abstand für 
EBKu.s.w..PreisVB,ab15, 9 94, 
Miete. DM 950 - + U/Kt., 06106 / 30 23 

Dietzenbach, 3V^ZW, 87 m^. Balkon. 
Garage, in 3-FH, ruh. Lage, DM 960 - + 
Uml, Abstand für Küche + Elfi bauten, 
Tel 06074 / 2 68 34, ab 18 Uhr 
Sellgana«adt,4-Zl.-Whg., li02m2, mit 
Terrasse, mit Zeitmietvertrag für 3 Jah- 
re, zum 1. Oktober 1994, zu vermieten. 
Nichtraucher wünschenswert. Miete DM 1230 - + Umlagen + Kaution, 
Tel. 06182 / 2 67 38 
2-ZW, Küche, Duschbad. 2. Etage, Nä- 
he Stadtgrenze zu verm., Chiffre A 569 

1-ZI.-Whg., 33 m2 m. Kü,. Bad, Balk., 
inLangenabl. 9. 94zuverTn..DM 
650,-. + DM 120,- Uml. + 2 MM Kt., Tel. 
06103/7 83 65. ab 19 Uhr 
Mühlh.-Ummaraplal, 3-Zi.-Mais.- Wt^., 106 m^, Balkon-Terrasse, 
2. OG, B). 92/93, ruhige Lage, 6-Fam.- 
Haus, PKW-Abstellpl., Türen, Fliesen, 
Teppichbod. grau/weiß, zu vermieten, 
von Privat, sofort frei, DM 1690,- + 
Uml. + Kaut., Tel. 06108 / 7 24 02 
NachmMar für aofort gaa. «r 4-ZW. 
ca. 110 m2, NB, auf 2 Ebenen, kin- 
derfr., in Mainhausen-Zellhausen, Mie- 
te 1580,- DM + UmITKI. Tel. 06182 / 
36 96od. 06182/6 49 80 

3-ZW In Maapalbrunn/Speaaart, 
ca 80mJ, Erstbezug92, Balk , Slellpl. 
Kelleranteil, zum 1. 9, zu verm., Miele 
OM850.- + Nk.,Of1er1enunlerH 624 
NachmIctergMucht: Dietzenbach- 
Mexenbeg, 3-Zi.. Kü, Bad, Balk, ca. 
65 m! Grund«., i. oG, NB MM 1090 - ♦ 
Nk , + KI,Tel 06131 /50 77 62 
Nachmletargaaucht: Dietzenbach- 

tierg,2ZI 
DM990.- + NK + KI 

•rgaaui 
Haxenberg, 2 ZI., KBB, ca, 59 m'. NB, 

,06131 / 50 77 62 

Rödermark, 3-ZKB, 85 rn', Warmmie- 
le DM 1100 -, zzgl Kl, von Pnv , Tel. 
06074 / 9 85 22 

' 1V4-ZW, 43 m', Küchenzoile,Bad, gr 
Balkon, k Wohneinheil, njhlge Lage, 
Bieber-West, zum 110 zu verm., 
750,-DM tUmlg /KT , Chiffre L 216 

■ Nachmieter geaucht: 1-ZW,ca.30 
m', Mühlhelm, z. ZI. 530.-kalt, ab 
1 10 , Tel.lagsüber069 / 58 00 94 16 

MInl-Maylar, Bi 86, TU 4/95.125 
! PS. 31k' Tkm,42( 

DM2500- 
W, schwarz, RC, VB 

Tel 06106 / 2 12 47 

BMW 

2.ZI.-M.!..-Whg,,_Rodgau-Nieder-Ro- 

weißgelliesle Terrasse, schön angel. 
Ganen, DM510 000-.Tel 06106/ 
7 3e38oder069/88 73 09 
Relnhelm-OT,EFHmltELW,220m2 
Wohn/Nutzlläche, 3 BSder, renoviert, 
550 m' Grdst., ruhige Lage, bitte nur 
Antragen von Privat,«06071 /4 88 55 
Heusenatamm, ohne Makler, DHH, 
B| 79, ca. 200 m? Wll, 80 m? Nf1,325 
m? Grdsl., 3 Du.-Bäder, 2 BIk., Loggia, 
Garage u Slellpl., VB DM 698 000.-. 
Tel. 06182/2 31 61 

den, EBK, Balk., 67 m', ab sofort zu 
verm, DM 840,- +Uml, Tel. 06106/ 
89 24 97od. abends06182 / 2 98 99 
Obertahauaan, von Privat: 3-Zi.- 
Whg., ca. 90m2, mit Balk., in 3-FH, 
2. Elg , ruh. Lage, ab sof. an Alleres 
Ehepaar zu verm , DM 1100,- + NK/KI, 
Tel.06104 / 4 13 16 
Malnhauaan-Zellh.,NB, m Waldblick, 
DG-Mais.-Whg., 4-ZKB, sep. WC, Ab- 
slellr, Pkw-Abstellpl, 130m2WII., DM 
1500 - + NK + Kt., Hausmeistertaiigkeit UrnlT, Tel. 0^103 / 2 14 65 
enwünschl, Tel. 06182 / 2 86 94 

i.ges 
DM 180,- NK, 3MMKI., Mietvertr. bis 
30. 11. 95 befr , Tel 06109 / 3 41 42 
Sellgenetadt-Froachhauaen, 2-ZKB, in 3-FH, 80 m2, DG, Holzdecken, 
DM 950 - + DM 200 - Uml. + Kl., 
Tel, 06182 / 6 88 96 
Langen, 2Zi.-DG-Wohng., Stadtmitte, 67 m?, Südbalkon, Erstbezug, Fußbo- 
denhzg., EBK, alles Fliesen, Kl. Woh- 
neinh., incl. Tiefgarage von Privat, vor- 

94zuvem 

Oldtlmer BMW-TourIng 1600, Bj. 72, 
la erhalten, lachs-silber, fahrt>erelt, 
AuskBechtel, Tel. 06103 / 6 30 01 
BMW3181 Cabrio, Bj. 91, Kai, eFH. 
bnllanl-rot, schwarzes Leder, Sport- 
Auspuff, 3tlg. BBS-Felgen, 205er Rei- 
ten, 55 000km, VB DM29 500.-, Tel 
06104 / 49 04 76 
Spardiaaal BMW 524 TD, 
B|. 84,115 000 km, DM 8000-, 
Tel. 06103 / 6 49 77 

auss. ab 1 10.94 zu verm., DM 1100,-+ 

Hallo, bitte melden! Ich, Leonie, 6 
Monate, suche f . meine f^amilie schö- 
nes Haus m. Garten zum Spielen, in 
Mühlheim u. Umgebung, bis DM 
470 000-, evtl. auf Mietkauf/Ronlen- 
basis bis DM 2500 - mll., von Privat, 
Tel. 06108/6 89 60 
1 -Fam.-Haua in Obertshauaen-Hau- 
sen von Privat (Barzahler) zu kaulen 
gesucht. Zuschriften bitte unlerT 521 
Suchen 1 -FH in Sellgenatadt- 
Spitzäcker, nur von Privat, 
Tel 06074 / 5 01 28 

OF, 2-ZW, leilmöbl. Küchenzeile, Bad, 
MM 840 -+ NK/KI, OF, 4-ZW, Kü , 
Bad, Balkon, leilmöbllert, DM 1800 - + 
NK/KI , «06103/4 24 98 
OF-Kaiaaratr.,Meaae,4-ZW, lOSm», 
1. Stock, Kü , Bad, Gäste-Tol. m. Du., 
Balkon, 2 Keller, sof. zu verm , Miele 
DM 1600 - + Uml. u. Kt., Tel. 069 / 

- Seligenstadt, 2-ZI.-Sout.-Whg., 68 
m2, ab sol. frei, DM 800 - + Uml., 
Tel. 06182 / 2 04 92 
Freundliche DG-Whg. in 3-FH, 2a ZI., 

^ 66 m' Wll , EBK, Südloggia, Fernblick, 
in guter Stadlrandlage von OF, sofort 
frei, DM 980.- + Uml. + Kl., von Privat, 
Tel 06133/16 HAB 

CITROEN 

98 94 47 31 Mo-Fr.; 069 / 84 28 41 Sa Sellgenatadt/OT,3-4-Zi.-Whg.  - m2 Neub., in2-FH. ruh. Lage.n 
Nachmieter für -Zi.-Whg., 96 m^ 
Bad, Dusche, Gäste-WC, B^kon, zum 
1. 10. 94 gesucht, Abstand erforder- 
lich, KM 1538.- + Garage. NK + 2 MM 
Kt.Tel.06108/8 1643 
OF, 3-ZKBB, Gä.-WC, Abstellraum. 
Doppelparker-Gar., 70m2. DM 1250. 
NK. Erstbez,. ab sof.. 06104 / 57 40 

100 
Lage. Tages- 

lichtbad + Gä.-WC. gr. Wohnzi. m. 
Balk., incl. PKW-Platz zu verm.. Tel. 
06182/2 06 37 
Münster/Dieburg, 2-ZW, EG, 70 m?. 

. gr. Balkon, Südseite. Luxusbad. 2 Tief- 

Citro«n CX, 12/85. Silber. ZV, RC. 
eFH, sehrgt. Zust., viel neu gemacht. 
VB DM 3500.-. Tel. 069 / 62 65 76 
Super Ente, 43 PS, Umbau vorne 11 
CV. hinten m. ar. Anbau. TÜ neu. ehe- 
mals Werbefanrzeug d. Fa. Gaulois, 
Radio, Leder. Dachreling, Winterreif., 
TU 7/96. DM 7800,-. Tausch u. Inzah- 
lungn. mögl., Tel. 069 / 88 47 35 

DAIHATSU 

Nachmieter gea.: 2-ZW, Rodgau-JU- 
geahelm.ca. 60 m', Balk., sei). Keller- 
raum, PKW-Slellpl., Miele z. Zt. DM 
l050.- + NK,frei1. 10. 94,Tel.06106/ 
6 33 52od.06732 / 76 53 

OletzenbVStelnberg, achöne 4-ZW, 
94 m^, mit Süd-Balkon, gr. Eßdiele, 
vom Eigentümer sofort zu verm., alles 
Holzdeckon, AIno-EBK mit Abstand, 
TG-Plalzmögl., 15.0G,sehrgepfl. 
HH, Kalt DM 1280.-+Uml.+ Kl., Tel. 
06074 / 2 57 12od.0172 / 6 65 00 55 

Helle 2-ZKB-Sout.-Whg., 55 mS. Rod- 
gau-Jügesheim, NB, Erstbez, exkl. 
Ausst, Fußbd.-Hzg, Terr., Gartenan- 
leil, Slellpl., DM 800.- + NK/KI., Tel. 
06106 / 7 20 06 

garagenpl., in kleiner Wohneinheil, 
.+ Neubau, EB1. 10. 94, DM1120.- + 

Slellpl. + NK + Kl., ohne Makler, v. 
Priv.,T. 06071 /3 42 50od.3 42 60 

Daihatsu Coure Sondermod. "Bulter- 
lly", rot, EZ 8/92,1. Hand, Falldach, 
Kal.,NPDM14 300,-umslh.f. VBDM 
8900 - zu verk., Tel. 06106 / 7 37 23 

Von Privat, 5-ZW, Küche, Bad, Balk., 
evtl. Parkpl., total renov., Mühlhelm- 
Dietesheim. Miele DM 1600.-+200.-   
Uml. + 3 MM Kaution. »069 /88 46 79 Möbl. Zimmer mit Heizung, w. u. k. 

Nachmieter gea.; 3-ZW. Rodgau- 
Hainhausen, 86 m2,2 Balk., G-WC, 
Abstellkammer, zum 15.11.94, Kalt- 
miele, 660 - (kein HH), 06016 /1 83 63 

' Von Privat abl.10.94 in Obertahau- 
aan, 3-Zi.-Whg. ca. 81 m®, Balkon, 
2-FH, an junge Ellem mit Kleinkind 
oder junges Paarzu vermieten, Miele, 
DM1050.-. + Uml. + 2MMKI., 
Zuschritten unlerT 538 
4-ZKB, DIatzenbach-Hexenberg, 2 

. Bäder, sep. WC, gr. Süd-BIk., 106m2, 
ruh. Lage, In 3-FH, DM 1460.- + NK + 
Kl., Tel. 06103 / 38 34 72u.ab18Uhr 
06074/4 18 09 
HU-Stainheim, schicke 2-ZW im DG, 
2-FH, ca. 60 m2, Fußbodenhzg., 

' PKW-Platz, Erslbezug ab Dez. 94 von 
Privat, DM 950 - kalt + 2 MM Kl., 
Tel. 06181 / 65 91 52, ab 18 Uhr 

FIAT 

FORD 

1-Zi.-App., möbl., 30 m^, sep. Kü., 
Bad, Erslbez, inkl. Geschirr- + Betlw., 
in 2-FH In Bürgel, DM 850 -, Tel. 069 / 
86 21 41 
3-ZI.-Whg., Rodgau/Nleder-Roden, 
100 ms, Gäste-WC, EBK, Gartenbe- 
nutzung, ^f.frel, Miele, DM 1200- 
+ NK/KI , Tel. 06106/2 56 66 
2 ZKBB, Münster, 70 m», Keller, Pkw- 
Slellpl ,NB,abl. 9. 94,DM1050.- + 
NK + KI.,T.06071 /4 1655ab18Uhr 

Wasser, sep. Eingang, an deutschen 
Herrn, bevorzugt Wochenendfahrerfür DM 320,- + Uml./Kl., zu vermieten, 
Tel. 06103/6 62 79 

' Mühlhaim, kl. Wohnanlage, 3 ZI., Kü., 
Bad, Gäste-WC, gr. Balk., Slellpl., 115 
m2,DM1725.- + NK + KI., 
Tel. 06181 / 7 68 41 

• 1 -ZW, Altbau, s. ruh. Lg., 50 m2, Kü., 
Bad, 620 - + Uml. + 3 MM Kt , Tel. 
06108 /14 07oder7 84 05od. 18 40 

1 Fleata SondermodTHappy,' 
EZ, 4/86, TÜ 4/95,102 000 km. 

,45 

3V4-ZW, Saliganatadt-Froachhau- 
Garäuniige2-Zi.-Wohnung Inzentra- ••h,94 m^, DM 1000,-kalt + NK/KI., ab 1 ■   . . a i. . . • e<-«# <i"n. O ler Lage in OF (Aliceplatz 3) zu vermie- 
ten. Auskünfte: OF 069 / 81 47 06 

3 ZKBB, DG, Eppertshausen, 74 m^, 
Slellpl ,V. Privat,ab1. 10. 94,DM 
960.- + NK + Kt.,Tel. 06071 /3 15 15 

sof. für2 Jahre. Tel. 06182 / 6 08 29 
^2-ZI., Küche, Bad, gr. Balk., ruhige, 

günstige Lage In Dreielchenh., Neu- 
bau,ab1. 10.,DM1150.- + Uml., 
Tel. 06103/8 21 37 
Nachmlater geaucht; Rodgau-Du- 
denhofen, 3 ZI., Kü., Bad, BIk., Bj. 92. 1 -Zi.-Apt., V. Privat in OF. Betlinaslr. 9, 

voll möbliert, m. PKW-Abslellplatz,     w -.iv, .. 
Warmmlete 1000,- DM, Kaulion 3000,- steiipl. + NIWI.rTel. 06106 /VTs 53 
DM, Tel. 06074 / 2 48 78 

80 m2, Kallmiele 1510 - Inkl. 2 Ab- 

Ford I 
PS.EZ,- 
Radio, Top-Zustand, DM 4500-, 
«06106 / 6 34 470.59 76 
Ford Fieata OLX1.2,50 PS/37 kW, 
gor. Kai., 5-Gang, 5-lürig, TÜ 5/96, AU 
neu, 36TKM, neue Form, rot, EZ6/89, 
VB DM 9300,-, Tel. 06058 / 26 73 
Ford Eacort, Mod. 90, SSD, Radio, 
Beslzust., DM 5 900 -, Tel. 06106 / 
6 16 58 
Ford Taunua 1.6, Bj. 81. Aulom , 4lrg., 
Schiebedach, AHK, 153 000 km, 
Winterreifen, TÜ 5/95, DM 1500-, 
Tel. 06182/2 46 61 
=ord Fieata CL, Bj. 87,36 kW, RC, 
5-Gang, 3trg., schwarz, Sonnendach, 
nobelschwarz, Alufelgen 185/60, un- 
fallfrei, gt. Zustand, DM 5300.-, 
«06071 /3 57 72 
Ford Escort Diesel, Bj. 9/84, 
135 000 km, TÜ 9/95.2. Wagen, 5lrg., 
blau-mel..VBDM3800.-. Tel.06071 / 
323 210d.3 1683 

Nachmlater geaucht; Schöna 2-ZW, 
III. OG, Küche, Bad, Balk., 65 m«, OF, 
Miete z.ZI. DM 850.- + Uml. + Kaut., 
Tel. tagsüber. 069/82 97 41 17oder 
ab17Uhr:06106 / 64 62 29 

Münatar/Dlebur(|, 3-ZW, 85 m^, EG, 
Wl.-Garten, Freisitz, Südselte, Luxus- 
bad, Gäsletoilelte. 2 TG-Plätze. kl. 
WE, NB, Erstbez. 1. 10. 94, DM 1290 - 
+ Steiipl. + NK + Kt.. ohne Makler, von 
Priv . Tel. 06071 / 3 42 50 od. 3 42 60 

WUHNUNGSTAUSCH 
Tausche wegen Pollenallergie l-ZI.- 
Sozlal-Whg. in OF, 41 m^, Ku.. Bad, 
Balk., DM 440.- Inkl., gegen 1 -Zi.-So- 
zial-Whg. In OF, gerne ohne Bad u. 
Hzg .ZuschriftenunterH 625 

JAGUAR 

Jaguar-Daimler, 8-Sitzer, T rennschei- 
be zum Fahrer, ca. 6 m lang, Bi. 71, un- 
fallfrei, silber/schwarz, TÜ vorbereitet. 
DM 20 000.- (ähnlich Rolls) Inzahlung- 
nahme od. Tausch mögl . Tel. 069 / 
88 47 35 ab 17 Uhr 

FAHRZEUGE 

Babanhauaan; Ruh. Lage, gemOti. 
DG-Apt., möbl. ca. 45 m^, sep. Etn- 
gang,Loggia, Wohnen, Schlafen, mod. 
Kücnenzeile, Bad, Teppichbd., Fußbo- 
denhzg., frei 1 .9. 94, Miele inkl. NK 
DM 980 - + 3 MM Kt., 06073 / 58 22 
3^ZKB, Heusenstamm-Rembrücken, 
87m2,Südbalk.,1.0G,kl. 
Wohneinh., Miele DM 1190.- zzgl. 
Uml./Kl./Garage, Tel. 06106 / 47 89 
OF, aut geachnittane 3-ZW, 74 m2, 
Kü, Bad, BIk., 900 - + Uml./Kt.. ab sof. 
zuverTn.,Tel.069 / 81 97 42(10-18h) 
Mod. 2-Zl.-Whg.. OF-Clty. Bad, sep. 
WC. ZH, Ten-., Miete, DM 1050 - + NK 
+ 3 MM Kt., Tel. 069 / 68 56 06 

MITFAHREN 

Jaguar E 2+2, GM V2, unfallfrei, TÜ 
96, DM 34 000,-, Inzahlungnahme 
mögl. od. Tausch geg. Mercedes Ll- 
mou., Tel. 069 / 88 47 35 ab 17 Uhr 

Suche Fahrgemelnachaft/OF oder 
Dreieich nacn Bad Hersfeld. Kassel od. 
Eschwege. Tel. 06103 / 98 55 42 

MAZDA 

AUDI 

Mazda 626 GLX Kombi, Mod. 89. 
73 000km, TÜ neu, VBDM 12 000.- 
Tel. 069 / 81 67 43 u. 88 42 45 

Audi 100 Avant, 115 PS/85 kW, Bi. 
85, rot. SSD. TU 5/96,166 000 km, 
I. Hd., Garagenwg., VB DM 4800,-, Tel. 
069/89 48 40 od. 81 31 56 
Audi 100 2,8 E, Mod. 92.19 000 km, 
viele Extras, Preis VB, Tel. 06106 / 
1 35 01, nach 18 Uhr 

^ Mazda 626GU(,90PS/66kW,Flies- 
Jheck, 69Tkm, Bj, 10/89,2. Hand, knall- 
rot, VB DM 11 000,-, T. 069 /81 48 50 
Mazda 626, blau/mel., Bj. 82, TÜ 96, 
46 700.-0riginal-km, neu bereift, Ga- 
ragenwagen. NR, VB DM 3000 -, 
Tel. 06182/2 47 84 

Rodgau-JOgaahalm, für aolventa 
und nette MMer;4-Zi.-Whg., 100 m^, 
sehr ruh. Lage im Grünen, leicht 

. schrfig.Balk.,Garage,Wohnzi.40m2, 
Parkettböden, 1. OG. Keine Haustlerel 
Miele DM 1450.- + 250.- Uml., 3 MM 
Kl, von PrivalTal. 06106/1 69 20 

Nachmietarz. 1.10, fürgepfl. NB. 3- Zi.-Whg., 76 m^, im Otwrgesch., in ru- 
higer Cilyrandl. gesucht, Miete 875,-+ 
NK + KL, 069 / 87 25 38 ab 18 Uhr 
2M -3 Zl.-Etaoanwtig., möbl., EBK, 
Stadtmitte OF, ab 1.9 , direkt v. El- 
gent, 1200,- + U/KT, Tel. 069 / 
8 00 31 26 

Audi Coupa, Tp GT, BI. 84, viele Teile 
erneuert, met., neu lackiert, neuer Mo- 
tor. ca. 40 000 km, tiefer, /Vlu, Seno, 
AHK, SD. HSP. ATG, VK DM 6000,-, 
Tel. 069 / 64 87 64 69 

MERCEDES 
Mercedea 240 Oieael, BL 79,180 000 
km, Servolenkung, 2 J. TU, neuer Aus- 

■ puff,DM3500.-,«06104/652 75 

AUSTIN ROVER 
Auatin Rover, Bi. 86,60 PS, TÜ Nov. 
95,68 000 km, 1200,- VB, Tel. 069 / 
81 46 43 
Auatin Uatro 1,3,60 PS, 44 kW. 
BL 7/87,68 200 km, TÜ 7/96, ASU 
7/95, schadstoKarm, DM 3700.-, 
Tel.06106 / 7 59 68 

DB 190 E, Aulom., 86 Tkm, Bj. 5/85. SEC-Haube: tiefen /Uu-Felgen, Holz- 
lenkrad, Schiebedach, scheckheftge- 
filtegt. TU neu, Top-Zustand, VB DM 
13500.-,Tel. 06182 / 2 19 17oder 
069/2 11 37 34 

Daimler Banz 250 D, EZ 3/91,38 000 . km, rauchsilber, Sommeneil., /Uufelg 
+Winteneif., VB DM 39 000 -, 
Tel. 069 /86 57 90, 

Mercedea 300 D, Bi. 86, TU 6/95 
98 000 km, rauchsilber, unfallfrei. G» 
ragenwagen, gepflegt, viele Extras V 
DM 23 500,-, Tel 0W7 074/4 25 18 

BMW 5201, B|. 85, silber-mel., SSD, 
RC, sehr guter Zust, Breilreifen, 
Sporttahnverk, Lederienkrad, 200 000 
km, DM 5000-, Tel. 06071 12 1901 

500 SEC, EZ 5/90,185 kW, 73 000ki 
Silber, Vollausst, C-Netz, VB, Tel 
069 / 87 22 27 

- e!* 

NISSAN 
Nltaan Primera Treveller, 2,0 SLX, 
85kW,blau-mel.,Bj,8/91,138 000 ■ km, I Hd von Privat. TÜ2J .div 
Extras, DM 17 500 -, 061 BJ' / 45 80 
Nlaaan Sunny 1,6 SLX, 90 PS/66 
EZ 3/89,90 Tkm, anlhr.-met., TU/AU 
Insp./neu, RC, Servo, Winterreifen, 

. DM7900.-,Tel.06106 / 2 33 37 Od 
06182/8 53 21 
Nlaaan Sunny, EZ 6/88, GW, sehr 
gepfl ,mitnur33 000 km, dunkelblau- 
mel, TÜ/ASU neu, VB DM 9800 Tel 
06074 / 4 31 70 

OPEL 
Opel Rekord 1.81.110 PS, Bj. 85, CD, 
Ausf., Kat., TÜ 9/95,1. Hd., gepllegl, 
Motor 80 OOO km, gesamt 142 000, 
Aulom , ZV, FH vom. RC, VB DM 
4900-,. 06159 / 4 54, Messel 
Senator B (neuea Mod.), Bj. 5/88, 
3.01, Kat, 108 000 km, sllbermet, ABS 
Alu, Aulom., usw., TÜ u. ASU neu, 
9900,-DM, Tel. 06185 / 79 34 AB 
Opel Corsa, EZ 10/84,45 PS,blau, 
TÜ 11/94,87 000 km, guter Zustand 
Radio, DM 3000.-. Tel. 06106 /1 31 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

TOYOTA ZUBEHÖR 
la Kombi 1,6 XU. rot. 9.'90. 

OTOkm. 16V,98PS/72kW,Kat, 
if outer Zust, 1 Hand, scheckheft- 

" Servo,GHD,Slereo-RC,4WR ■"Felgen, 15 400 - VB, 06073 / 43 66 

Dachaklbox Thüle 800 mll T räger für 
PKW + Kleinbus, VB DM 400,-, Tel 
06104 / 7 38 06,ab18Uhr 

yoU Corolla GT), Bj. 88,85 kW, 16 
dl, Radio, Wl.-Reiten, weiß, Tel. 
074 / 6 75 1 5od.06103 / 37 96 10 

VERSCHIEDENE 

Knallrote Hingelampen, von Ikea je 
DM 15,-, Fisher-Price-Aklivily-Center, 
DM 30,-, Porsl-Blilz, DM 20,-, 
Tel. 06102 / 32 08 61 
Helmtrainer, Registriert<asse, eleklr 
mech Rechenmaschine, diverse Lam- 
pen, 100 Singles, je DM 50,-, Tel 
06074 / 4 61 80 

Allea für die eratan 2 Jahre von 56-86 
Junge u Mädchen, div. Zubehör von 
Fläschen,Rulscher,Auto,Tel 06106 / 06182 / 641 29 

1 80 09 

Halogen-Superapot, lOOOWatl, DM 
10 Eyeliner, neu, black. DM2 - ,Tol 

Phal.Luedd,DM10,-,Paph Callos- 
um, blühend. DM 30,-, Tel. 06182 / 
2 61 09 

irolla LiftlMCk, rot, 4lrg., EZ4/90, 
OOO km, 77 kW, VB DM 13 500. -, 
069 / 86 48 49 

Familien- u. Tranaportauto, Ponilac 
T ransport, EZ 7/90,60tkm, 7sitzer, Kli- 
maDM 22 500,-, Tel 069 / 8 00 31 26 

CD'a zu verkaufen: Boston, live in Lernkaaaettan, Franz Gymnasium, 
USA, Slmply Red: Men and Woman, je "D'accord" 1,2,3, neu DM 32,-, jetzt je 
DM 10,-. Tel. 06103 / 5 39 70 DM 10.-, Tel. 06108 / 7 54 86 

lyota Corolla XL Compact, 3trg., 
10/88,75 PS, 80 000 km, asphall- 
.|.Kat.,RC,2. Hd, 2. Wagen, 
•ilrei, sehr sparsam, DM 7300.-, 
(106102/1 79 68 

VERMISCHTES 

MOTORRÄDER 

xida Dominator 650 ccm, 35 KW, 
t9,7.800 km, Top-Zuatand, um- 

Indehalber zu verk.VB 7.500,- DM; 
08104 / 74743 oder 0171 / 6216473 
mda MTX, Bj. 82, ohne TÜ, viele bx- 

Fahrzeugschein eint 
DM600.-,Tel.06108/17 49 

Camplngfahrzeuge 

Opel Kadett E Caravan, G-Kal., 44 
kW,Bj.4/91,5-tür..TÜ 3/96,91 000 km, weiß, scheckheflgepll., VB 
DM 9800,-, Tel. 06071 / 3 24 39 

Fiat 1500 Cabrio, Bj. 66, rot, weiße Le- 
dersitze, Radio, 5-Gg., schickes Aulo 
in bestem Zustand, DM 17 000,- (FP) 
an Liebhaber abzugeben. Dekra-Gut- 
achten: DM23 000,-liegt vor. Tel. 
06182/92 70 llod.276 81 
Flat127,Bj.83,TÜ10/94,37kW,mll 
dIv. Roslslellen, technisch o.k., 650 -, 
Tel. 06106 / 7 55 96 ab 20 Uhr 
Fiat Uno 75 SX, Kat., 75 PS/55 kW, EZ 
10/88, silber-met., RC, elFh, ZV, 
50 000 km, DM 7500 -, 06104 /6 52 53 

Opel Kadett Caravan, Bj. 85, Tü neu 
sehrgt. Zustand, VB DM 4700 -, Tel 
06106 / 2 20 92 
Opel Kadett GSi Cabrio, weiß, Bj 
7/87,89 000km, TÜ 4/96, neue Rei- 
fen, scheckheflgepll., VB DM 13 900. 
Tel. 06103 / 6 32 540.06421 /3 69 

iltcaravan-Helnemann 570 B, 600 
iZul. m. Aullaulbremse, Slützrad, 
irlschalendeckel, Vorzelt 4x 3 m, 
mnendach, 2 Einhängezelte, guter 
sl .garagengepflegl, lOSommeruri. 
nutzt, VB DM4000.-, ab 18 Uhr Tel. 

Senator A. Bj. 82,160 000 km, Auto- 
matik, Klima, AHK, lahrbereit, ohne 
TU, DM 600 -, Tel, 06103/6 70 33 
Opel Kadett E „Life", 1.61, ger Kai 
75 PS/55 kW, Automatic, Servolen- 
kung, Stereo, 4/90,21 600km,Top- 
Zust.,«06182 / 53 70 
Kadett E, GT-Ausstattung, 1,8 S, 84 
PS, rot, EZ2/88, Slufenheck, GSHD 
5-Ganc|, get. Scheiben, DZM, RC, 
Sportsitzer, Front- u. Heckspoiler, um 
legbare Rückbank, VB DM 6500 -, Te 
069 / 89 89 18ab17Uhr 

PEUGEOT 
Peugeot 205 GR, 83 000 km. 
1 A-Zusland. TÜ 5/95, VB DM 4800 
Tel. 069/89 48 75 

SAAB 
Saab 9000 T urbo 2,3, schwarz, ca 
120 000 km, EZ 1/91. TÜ 1/96, unlall- 
frel, AT-Motoru. Gelriebe, Kupplung, 
T urtsolader, Auspuff u. a. erneuert, 
reichhaltiges Zubehör, an Kennerab- 
zugeben, DM 39 000.-, 06162 / 51 30 

SUBARU 
Subaru Legazy 2,01, GL, Limousine. 
18 000 km, AHK, Aulom., Bj. 92, um- 
ständehalber zu verkaufen, FP DM 
27 000.-, Tel. 06074 / 9 03 86 

Suzuki Aldo, rot, 1. Hand, Bi. 88, 
46 000 km. m. leichtem Blecnschadei 
DM 3 500.-, Tel. 069 / 88 79 77 

VW 

VWJettaCL,rol, 4lüriQ,SD,51 kW/J 
PS, 5-Gang, G-Kat., EZ6/87,87 000 
km, TÜ 6/96,1. Hd., Scheckheft« 
pllegt, GW, fijR, div. Extras, VB DI 
6900 -, Tel. 069/85 69 57 
Golf Cabrio 1.81, EZ 3/92. Sportline. 
Alu, N. Querschnittreifen, RC, 72 kW. 
22 600 km, gepflegt, VB DM 22 500 - 
Tel. 069 / 64 87 64 38 
VW Paaaat Kombi CL, EZ 6/87,64 
kW, 195TKM, TÜ 5/96, regelmäßig; 
Werkstattwartung, Senro, ZV. rot. R 
dio, Ind. großer Dachgepäcl(box, VB 
DM 7000,-, Tel. 06182 / 6 82 72 
VW Polo, Bj. 82, mit Steilheck, TÜ 11' 
95, ASU neu, neue Reifen, ATM, s. 9I 
Zust., VB DM 2200 -, T. 06109 / 
2 32 13 

VW Polo Stellheck, 1.11,40 PS, TU 
10/95. Bj. 85, CR, AU neu. 72 Tkm, 
Top-Zust , 4500 -, 06103 / 32 26 68 
VW-Jetta GL, Automatic, s. grau. Ma 
85, TU 12«5,GaWa.. Top-Zust., 1. 
Hd, AHK, SD. 1 Satz WR, VB 4300 
Oukd( Out Radio, Tel. 069 / 88 70 07 
Goif Cabrio, weiß/weiß, untailf rel. 
15. 8. 96, Bj. 87, Alu, Winterreif., 2. 
Hd., DM 11 000,-, Inzahlungnahme^ 
Tausch möglk^, Tel. 069 / 87 15 88, 

•ab17Uhr 

k)hnmobll "K^marcamp 55", Turtra 
BSel, 70 kW, EZ 4/90, TU 6/96, 
000km, viele Extras, NP62 000,-, 

IDM40 000,-,Tel. 06103 / 6 49 99 
hr. Zubehör für Wohnmobil-Salbat- 
(ibBu,zuveri<.,z. B.:Tnjmo-Gas- 
Hzung,Spüleetc.,06106 / 6 13 24 
■Isemobile u. Wohnwamn 
irmielung, Verkauf, Service 
«06182/58 40, Fax: 6 55 01 

Wenn Eltern auagehen oder feiern 
möchtenl Allelnst , berufstätige Frau 
miltl. Allers, sucht Familie zur 
Beaulsichllgung für Baby und Kinder, 
Zuschritten unter S157 
Möchten Sie nette Leute kennenler- 
nen? Alter aplall keine Rolle, 
Tel.06071/6 1712 
Flohmarkt am Sonnlag in Heusen- 
stamm, Fesiplalz, von 8-16 Uhr 
Daa besondere Geachenkl 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.ä, Sa 
06103 / 31 15 55 
War verkauft, leiht od. überaplelt mir 
die ersten 3 Teile der TV-Serie "Sieg 
der Liebe" (ARD: 7. /14. /21. 8. 94)aul 
VHS-Video?Tel. 06104 / 79 77 35 
In welchem Setzkaaten schlummern 
noch Überraschungseierfiguren? Hob- 
bysammlerin kauft alle und neue Figu- 
ren zu fairen Preisen Tel. 06108 / 
6 82 70 
Wer hat noch ein Herz und lernt mir 
wieder laufen? OF-Waldhelm. 
Tel.069 / 86 26 B7ab19Uhr 

Sammler gibt ab, Tel. 

»74 / 79 1 8 
ohnwagan Knaua Südwind, Bj., 
[ Länge 4 m, kompl. ausgerüstet, mit 
SK, VB DM 9950,-« 069 /83 53 19 

Ki.-T raktor, groß, mll Güllewagen u. 
Kippanhänger, für DM 50.- zu verk., 
Tel. 06106/1 83 26  
Kakteen aua eigener Anzucht ab DM 
2,50, ca. 300 St.. Tel. 06071 / 4 22 58 
ab 19 Uhr 

Original Ford Eacort Elnbaulaut- 
apracher zu vert(aulen, passend vor- 
ne ImFußraum, 1 PaarfürDM 15,-, 
Tel. 06103 / 5 39 70 
Orchideen: Paph. Hennlsianum, 15,-, 
Phal. Equestris, 30,-, Phal. Luedd. Var. 
Pupurea, 15,- Oncidium Varicosum, 
20,-, Tel 06182/2 61 09 
1 Rep.-Buch VW Pass./Dies. Bj 80, 
30,-, 1 Bus-Maus, neu, 40,-1 Pollzei- 
schulzhelm, 40,-, 400 DIa-Rähm., neu, 
Fehlkaulkpl. 15,-, Tel, 06108 / 6 81 43 

Goldfarbene Abendachuhe, Gr. 40, 
Sandaleltenform; wie neu, für DM 20 - 
abzugeben. • abends: 069 /88 27 70 
Wer braucht Hauarat? Sehr gut erhal- 
ten u. spottbillig von Privat abzugebeni 
Keine Möbell Telelon abends: 069 / 
88 27 70 
Elaktro-Wecker mit LED-Anzalge zu 
veriiaulen, leuchtet ständig, Auloma- 
tlk-Helllgkeltsanpassung, DM 10,-, Tel. 
06103/5 39 70 
KInderzl.-Lampe, 10-, Klnderzl- 
Wandbehänge, je 2.-, Spiele, je 2-, 
Badezl.-Tepplche, 10-, BadezI.-Gar- 
derobe, 10.-,Tel.06182 /43 91 

Nachtachränkchen, Holz mahagonl- 
fartjen; 1 Tür, 1 Schublade, gut erhal- 
ten, DM30-, «abends069 /8B 27 70 
Sehr gepfl, Kl.-Schuhe und -Stiefel; 
Romagnoll. Cherie, Olllly u.ä., Gr. 30 + 
31, Mädchen u. neutr , ab DM 10.-, Tel. 
06104/79 77 35 
Orlg. Chlnea, Taeaarvice, 6 Prs., 25,- 
Blldband über Iriand, neu, orig. ver- 

**  iris 

Coca-Cola-Wandlampe, mod. Sieh- 
lampen. Reiseschreibmaschine, je Tel 
50 -,Tel.069 / 85 24 85evtl.O 
Staubtauger, 50.-; Modell-Abend- 
kleid, Gr 38/40,50.-; Wickelaullage, 
neu, 20 -, Tel 06108/6 63 27 
TreaorSichertiellsslule 1 (ca. 
120 X 130 X 90cm), 35(X) kg, zu ver- 
schenken, Tel 069 / 88 54 1B 
Verkaute 2 Qame-Boy-Spiele, je DM 
15, : F1 Race; Super RC Pro Am; Tel 
06162/64 42 
Roter Schaukelatuhl, Auloalarmanla 
ge, Gollkotflügel, re., Bj. 79-83, neuw.; 
Reiseschreibmaschine, je Teil 50 -, 
Tel. 069/65 24 85 evtl. O 
Kunatatotf-Faßbödan, zur Dekoratl- 
onv. Kellerbar od. Gartenhülte, 
versch. Biersorten Stck. DM 7,-, Tel. 
069 / 81 93 83 
4 fast neue Reifen 165/13, 
Stck. DM 50 -, Tel. 06074 / 3 37 52 
Bodenataubaaugar, DM 40.-, Hand- 
slaubsauner, DM25.-, Kinder- 
DM 10-, Tel. 06104 / 4 35 85 
Staubsauger, DM25.-, Kinder-Dreirad, 

Ca. 5 Ztr. lose Eler-Kohla zu ver- 
schenken, Tel. 069 / 85 65 91 ab 16 
Uhr 
Mumlenachlafaack bis -6 Grad, DM 
40,-, Nylonschlalsack, DM 15,-, Tel. 
069 / 84 32 00 

larn,: Betthimmel 25,-, Nesl- 
cheri 25,-, 2-llg. Bettw. 25,-, a. gepll. u. 
neuw., GrundL flleder/llla, Mäuschen- 

, Motiv, Himmelst. 20,-, 06104 / 4 52 37 

packt, 20, 
Tel. 069/81 93 

Korkgerät I. WelnC 12,-, 
3 

Alte Tretnähmaachlne, "Verilas", an 
Bastler, 45.-, Geo-Hefte 7/79 - 7/81, 

S+W-Handachallan, DM 50,-, Türgil 
ter, 30,- + 50,-, Rucksack m. Rohrge- 
stell, DM 30,-, Cowboygürtel, DM 50,-, 
Tel. 06102 / 32 08 61 

CD'al Anlon Bruckner Symphonie Nr 
4, Mozart Requiem, Richard SIrauss 
Intermezzo, Jukebox Hits 1952, neu, je 
DM6-/CD. Tel 06182 / 6 41 29 
Neuw. Mt.-Overall,Gr 158. DM50 -, 
neuw He -Hosen, Gr 26/27, ab DM 
5.-, 1 Kasten div.Vorhangsslolte, DM 
30 -, Tel. 06182/6 64 32ab 14 Uhr 

Game-Boy-Splele; Double Dragon III, 
DM30-,4in1,Dr Mario,KInx,Baltle 
City,MotorCross,40-,Tol 06182/ 
6 41 29 

20 Futternäpfe aus Ton lur Kleinlier- 
hallung, Stuck DM 2,-, 06103 / 6 35 65 

DIno-Uhr (wie Swalch), DM 20,-, Mulli- 
lunktionsuhrTemptc, DM 30,-, del An- 
lrulboantwortBrDM35,-, Tel 06102 / 
32 08 61 
Noat. Relaaneceaaalra, Leder, ungo- 
brnuchl,DM20,-Tel 069/83 21 21 

Md. Reltjacke, schwarz, Gr 164,DM 
50,-, Kl. Eishockoylielm, DM 25,-, Eis- 
kunsllautschlillscni'ho m Tasche, DM 

Mod. Kühlbox, neu. 40 -, 2 Posten 
Flohmartdartikel ä 50 ■ (alles neuw ), 
Gerät z. Erkennen v. Falschgold, neu, 
40.-,Tel.06104 / 79 77 35 ' 
SAT-Anlage mll Reclver lür je 
DM 50 -, AMIGA PC je DM 50 -, 
zu verkaufen, Tel 06106/34 40 
Kielner Rundtlach, handgeschnilzt, 
50cmO/55cm hoch, Motive: Rosel- 
len u. Ornamente DM 50,-, Tel 069/ 8t 93 83 

Schülerachrelbtisch, 50-, Tennis- 

30,-, Gr 40, Toi 069 / 86 98 46 
IBM Kugelkopftchrelbmaichlne. äl 
leres Modell, ledoch voll lunklionslii• 
hig, DM 50,-, zu vorkauten, Tel. 
06103 / 8 63 96 

Damen-Jugend-Fahrrad, pinklarben. 
Marke Hanseat, DM 50,-, Tel 06162 
B 19 70ab17Uhr 

DM10.-. 

Verschenke Bett mit aulklnfmbarem 
Beltkaston, Farbe: schwarz. Bezug ge- 
rissen. an Selbslabholer, kostenlos, 
Tel 061 OB / 7 87 66 m, rute zurück 
Grund ig Plattenspieler wie neu, DM 
50 -, Stummer Diener, DM 20 -, Alpine 
AulovorslArker,2 x 20W, DM50 ■, 
«06103/6 70 69 

Schläger drlve + hoad, 10 40-, 2 T- 
Röcke,Gr.36ä20 -,2Ho Anzüge, 
Gr. 44 ä 50 -, Tel. 06103 / 2 24 6? 
Phaiaanopsia weiß, blühend, DM 25,- 
Phal. Equeslns, blühend, DM 30,-, 
Paph. Hennlsanum DM 20,-, Oncidien, 
blühend DM 25,-,06182/261 09 

inkl. Erstausgabe 50,-, Briefmarkenal- 
45,-, Tel bum Bund 45,-, Tel. 06103 / 7 82 89 

Kartoffelklatefast neu, zerlegb., B. 
45, H. 75, T. 70 cm 50.-, 20 Einmach- 
gläser, 10.-, Terrarium + Aquariumhzg. 
+ Klelntelle zus. 50.-, 06103 / 8 75 24 

2 Mstallrahmen, Fabrikat Aupino, 
90 X 190, je DM 50,-, 069 / 83 33 34 

251 Holzblerfäaser von 1960, je 
DM 35,-, Judoanzüge, Gr. 5/6/150 je 
DM 25,- Wlldsaufeir DM 40,-, 
Tel. 06074 / 34 64 
Handrasenmäher, neuw., DM30.-, 
Handrasenmäher, all, aberlunklions- 
tüchllg,DM 15.-,Tel.06106/1 80 09 
2 Lounge-Terraasensesael aus Holz 
lürieDM20.-; 1 Elnkaulsroller, neu,lür 
Df^tO.-,Tel.06162/25 68 
Gameboy mll 2 Spielen, GoGo-Tank 
und Isword ol Hope zus. DM 50,-, Tel. 
06108/7 54 86 
El, Elaberelter, BBC, 15,-, Gltlerkorb 
80 X 50 X 55cm. 35,-, Mdtabo Bandsä- 
ge-Vorsalz 50,-, Soehnle Pers.-Waa- 
ge,15,-Tel. 069/8321 21 
Hochstuhl Geuther, DM 50-, Tisch- 
stuhl, klein zusammenlegbar, 15. -, Ba- 
bywanne. weiß. 15.-, Kleidung 56-86, 
Tel. 06106/1 80 09 

SW-MonItor, 12", auch I Laptops, 
DM50,-, 1 P knallr Da -Lackstielel, 
neu, Gr 40, DM40,-, 4 Radblenden I 
DDAtO,-,Tel.06108/681 43 
Für Ihr erstes Auto: Verbandskasten, 
Warndreieck und Ersalzkanislor, wie 
neu, DM 30,-, Tel 06071 / 2 53 02 
Nissan Cherry, Bj. 80, lahrbereil, zu 
verschenken, Tel. 06071 / 6 22 04 
JOBO Entwicklungstank 1.2 KB Fil- 
me, DM 20,-, Slmma-Color-Entwick- 
lungslrommell. Formale, bis 20 x 30, 
DM 20,-, Toi 06074/4 18 18 
Sumpf- u. Telchpflanzen, über 30 
Sorten, mit guter Bewurzelung, Sick. 
DM 1.50, Tel 06108/64 42 
Schwert mit Schaft, schön verzierter 
Grill, schwere Stahl-Qualiiai, ca. 1 m 
lang, DM 50,-, Tel. 06071 / 2 53 02 
Fertig-Deko-Velour, goldlarben, Hö- 
he 2,50m, Seilenwände 90 x 65 cm lür 
DM 50,-zu verkaufen, Tel 06103 / 
8 63 96 
Schaukelstuhl, dkl.-braun, DM 50,- 
(incl. 2 extra Polsterbozüge) Bücher, 
Stck. DM 3,- (Schicks.-Roman). 
Tel. 06182/6 64 32ab14Uhr 
Ki,-Wagen Teutonia Ouatro, DM 50,- 
+ Wi.-Fußsack, DM 10,-, Dreirad, DM 
15,-, Tel. 06104 / 7 38 90ab 19 Uhr 

Vignette für die Schweiz, 
ToT 06074 / 59 16 
Weiße Kllnkklaldung, Gr 40/42, Kittel 
(Kurzarm), DM 20 -, Jacke (Kurzarm) 
u Hose zus. DM 30 -, 06071 / 3 57 27 
t2PaarDB.-Schuhe,Qr 38/39, DM 
50-,Mn-Kleidung, Gr 140-176, ca 30 
Teile, DM50 -, lOOLiebesromane, DM 
30 -, Tel 06103/8 59 23 
Wohnzimmerlisch, höhen- u Iflngon- 
verslellbar und Wohnzimmerieuchle 
(6armig)|eDM50.-,06071 / 3 57 27 

■ Entsafter, Frileuse, Reiseschreibma- 
schine, Wäscheschleuder, Kloplslaub- 
sauger, je 50,-, Tel 069 / 84 30 65 
M«,-Kleidung, Gr. 62-86, ca 30 Teile,' 

• 50-,25 Paar Mit -Schuhe, Gr 30-37, 
30 -, Tel 06103/8 59 23 
Schubladentchrank, rot/gelb/blau. 
DM 50,-, Herrenfahrrad, 26', DM 50,- 

' Windorl MinoltaX-Serie,DM50,- 
Tel. 06104 /6 14 82 

' Stabiler, fahrbarer Gartengrill, 
DM 20,-, Tel. 06071 / 7 16 02 

Gepolsterte Liege mit Beltkaston DM 
20 -, Tel 069/85 73 88 
2 gr. Tüten He.-Kleldung, Gr. 50, |e 
Tüte DM 50 -, Trachlenblusen, Gr. 42, 

_ |eDM7.-,Tel.06103/85923 
Babyübe nwachungs-Wechsel- 
sprechanlage, DM 45,-, Autoradio, 
45,-, Gartenslreuwagen, 15,-, Kraulho- 

■ bei, 15,-Tel. 06071 / 7 16 02 
Engelatrompeten, verschiedene Grö- ßen, ab DM 5.- sowie Korallenbäum- 
chenab3.-zuverk.,06071 /443 26 
Wanderschuhe, Gr. 41/42, Voll- 
Loder, braun, sehr seilen gelragen, 
DM 30,-, Tel. 06071 / 2 53 02 

■ Hartsteingut, spülmaschinenlesl, ilal. 
.,dlgualdo ,28TeileKaflee, lODos- 
sert, 24lellg., Eßgeschirr, 24lellg., Sup- 
pensel,49 -, «06182 /2 28 54 

ÜBER 500 000 LESER 

Mit einer grossen Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 
Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute in unserer Geschäftsstelle ab oder senden ihn an: 
OFFENBACH-POST • Anzeigenabteilung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen; 069/8063-366 
 §»<  

Bestellschein FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 
allen von uns verlegten Heimatzeitungen und 
Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 
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Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab {+ 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften/-i- 8.- DM) 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen =13.- DM 

bis 4 Zeilen =14.- DM 

bis 5 Zeilen = 15.- DM 

bis 6 Zeilen =16.- DM 

bis 7 Zeilen = 17.- DM 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
und Wortzwischenräumen. 

( 
Vorname Sti&ßa 

je weitere Zeile 
1.- DM mehr 

Chiffre-Nummer 
wird als 

zusätzliche Zeile 
berechnet. 

Telefon Kto -Nr 
D«i O ü*0t «1« Ven*chnuno«sch*ck b«i O »oll abgebucht w*fd«n (KauM RschnunosBtaUung) 

B«i Abbuchung bttt« Ich m«in Konto zu balMtan 

3H ETW-/Vngebote 
31 ETW-Qesuche 
3F Haus-Angebote 
3G Haus-Gesuche 
3C Mietgesuche 
3B Vermietungen 
3M Wohnungstausch 
5 Veikfiufe 
5A MAbel/Elnrichtungen 
SB Bekleidung 
SC Haushaitsgeräte 
SO Antkmltftt^Schmuck 
5E Foto/Fllm/Cptlk 

p SF HIPm/VWeo/EleWfonlk 
5Q Musik-Instnimente 

PtatteaCDs 
5H HotÄy/Fielzeit/Spoft 
5K Computer-Sörae 
5M AlleiftlrsKind 
6 Kaufgesuche 
6A Zutauschen 
68 Pftanzen/Oartenbedarf 
2B Stellengesuche 
13 Tlermarra 
10 Vermischtes 
lOA MMihran 
10B Qiuppen-Verelne 
12A UMwiichtt-ONUche 
ISA VerkHWVOefunden 
1 Auto-Veikauf 
1A32 Auto-Ankauf 
1A33 Conping^ahnEeuge 
1A34Motträ 
1A36 KFZ-ZuMiör 
1A36Booto . 
11 BebnnKcMt 
17 KelntHnzeigsn 
22 BIsDM&O.- 

^ 3 Zeilen % 
/   

I NUR 13r DIVE \ 
INCL. MWST. 

0FFENBACH-P08T. 
Hanau-Pofl. 
HfvMnMwnnwr Stidt-Poil. 
OtMrtihcuMnet Sttdl-Po«. 
MOhllwImtf Sladl-Pod, 
OMz*nb*ohar Sudl-Poft. 
Rodgu-Po«!, 
RMtrmafk-Poit. 
OnMch SUdUnzaigsr, 
SaKgenMiMr Htknd-Bldt. 
HelmMpoMiarSMnhtlnV 
KWrV'AuMm^aniaiiiiMltn. 
UiigtMrZtilung, 
DlMufg«rAnz«lg*f, 
Qrad-Zlnmtmfr 
t iifiilttTrtfgtf. 
StidtamtiQiK fOf 
OM)Mh,MOMwlni. 
OtiMilHutin, 

iJ(Hiii,riilrtir«i, 
fieüaiu. 

OWMigirAnMigMtW 
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NIX WIE HIN! 

FREITAG, 28. AUGUST 1t 

/ H l'rittiftu Ihftrl ^.0 \l \ l,tition' /'/in .Sum < iiMeitfn Miiiti» plut thtilhthfr hiuuorial hct OM 2f .4II.-V 

PLUS 
PRüSVOBim^- 

/ H SufJMj I 4 I \ J Jiluitl Uiin-' /Via pfio .Si>m (tnu'llm Kiiili«. plii\ t'rrii\oHrtl h%'i OM30IIS,-*. 

/ H Irnuno II hm.'it'cr ./Inkl H'fUta/c» I M leiten Ii\Jerleni>ail I fttrr Mhiiltkniin/ liMMiihl Hnrnrriuhuipr und u'ul li'ul h4' OM II,feil,»*. I'iriuothtl iihi i DM 4 000,-*V 

/ H Mn'u 101 \ .Uilmn Un l'l\4% Si'nt'/r'iA.''., ;>'iii lo'iifitijfU nlu\ hnxMirial S-' DM 

Sparen Sie an nichts. 

Nur am Geld 
'UnvnrIiirullK.hfi PrMmniiu>tehlunu ilnr Nibbuii Motor Dnutichlind GintiH 

Ulii>rtiiiini(iu//iiltirtHiiiiu "Utthih Unvorhiiutlichn Prat^nmplahliing il«'P Ni'iSiin ni»iilH«.»il,tiwJ (iiTihM fi» SoiinnitindBll 

lpar«n hat «in n«us« Mollo Plu« 
fxlraa, Plu» Praltvortall: Vml* tinsernr 
Mndail« haben jai/i (itraa mhiuaive 
.1 Jahre I ach unil 3 Jarira (hit 100 (XK) Iiitii 
Garantie hahan aia lowiaso Schau n Sie 
do<.h mal vnrbai thtt genauen Crmavofteiia 
erfahren Sie hei Ihrem Nin«aii Händler Nissan Miitnr 414 

64807 Dieburg 
AuIdImus rilof (iiiilil t 
1 r.inkturlor Sir (Kl, lr«i (0 «071) V 4(J V 1 

63136 Dietzenbach 
AiilotmuR UtS UtnbH 
tUnh noi.Mitr Sir 1. Fnl (0 6 0 74) 4 1 1 9ü 

63303 Drelech-D8«lelchenhaln 
AulotiauH tttiinuirl GmhM 
ÜainilorMr 14, firl (0 ()1 03) H H:i hh 

634S7 Hanau'Qrofleuhelm 
Aiiloliiuih S(,hw«ii/nr u 1 iitunr (irnht 1, Ürn/Htr 1 h 
(<in ilnr Autdtxihii). toi (0 (i 1 t) 1} h 40 ti4 

6316S Milhihelm/Maln 
Aiilot\(nir. Mutiihniin Cjnil>H 
OiiihiiltilniMir y, Ittl (OHI 0H)H2fl? 

63071 Offenbach 
i H Atitdluiim Gtniil 1, WdldHlniHn 'J17 

Tnl (0 (M)) H4 7h 54 5b 
63067 Offenbach 
Atilulitui'i iUictintiiUiin 
Amlmslr 10 7\. lol (0 (H» HH IH) 7V 

63110 Rodgau 
Aiiltitt.ujfi K H Znni (ir»i|>H 
HiirnniHlf :1V, hil (0(11 Oü) 7 30ÜI 

63S00 Sellgenaladt 
AulohtitiH SchiyniMl.il A Korniill CiinliH 
Sitli()i'nHl«(llor Sir 07, l«'l (Obl HV) (174 5 t 

GESCHÄFTLICHES 

Für Ihre Garagen-Wünsche stellen 

wir über 100 Vario-Typen her. 
Eine davon ist bestimmt die richtige für Sie. 

^HANDELS UND 
' VERTRIEBS GMBH 

AwliMf ♦r uiMl PaJinMvirt«!!*» OroAhafMUI 
Orb«r 8lr«fi« 13 AcJimm^ 
«03M Franhtufl rahrgaitalu 
T*I.Ma/4130M 
FMM9/4242M Jup^lai^.« ■natsMI» , 

ntAOKN SIE MACH UNSKnCN ■ONDDIANOKBOTCM t 

W t M 
f 

Anhangerkupplung i. B. VW Göll   Abholpr. ab 224.- DM 
Anhanqerkuppluna mli Einbau z. B. VW Göll  ab 479.- DM 
Anhanqeivermieluiia pro Tag       ab 25.- OM 

Rulen Sie bitte 
Horm Grönke an 
Tel.: 069-34 51 79 
Autolei.: 01 72-8 4743 05 
Fax: 069-34 3791 
Lassen Sie sich ein 
spoziellos Angebot machen 

Rupp-Fertiggaragen GmbH • 63843 Niedernberg 

Ihr 
Schwimmbad 

von... 

FACHVERLEGER 
für Alkorplan 
Schwltnmbeckon- 
folien 

...und Sie 

fühlen 

sich wohl! 

DACH 
Neu- und Umdeckung 
.Alle Flachdacharbelten 

Rocks Dachspenglerarbeiten 
Partnsr GinbH^^ Fassadenverkleldung 

63512 Hamburg ^ Reparaturdienst 
Oachdeckermeislerbetrieb ^ Telefon 06182 / 70 

- die garantierte Sicherheit - 
PFOHL Kunslatod- & Schwlmmbad-Tectinik 
Borsigslraßo 11, Industriogobiel Sud 
Tolelon (0 61 06) 7 90 18 
Tolofax (0 61 06) 7 90 10 

63110 RODGAU 
Nieder Roden 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 ^ 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet Am Sandborn 4 63500 Seligenstadt-Froschtiausen 

Spltaenklass^ürs Garten*Hobby 
Beratung Service 

Kukrrnraktiirct) 
Miiior-HüM>ninuht>r 

St'lbütfuhri'i-Kubcninuht'r 
Kli'ktro-Muher, Wu'si'nmahci 

M«»t«»rhuc'kt'n. Kuwn- und I.uubBuuK«*i 
M()tor-Si-hn<'frras(>n 

Böhm 
MOTOROBItATa 

Roben-Koch'Str. 16 * 63128 Dietzenbach 
Telefon 06074 / 2 50 08 und 2 50 09 

ERFÜLLUNG NEUER ANSPRUCHE 

auf ca. 

5000 qm 

habcbcn 

Samstag, den 27. Ausust 1904 
Küppersbiisch Backvoifühning 

_ von lOJn bis 12.30 m 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim/Steinheim 
63456 Hanau/Kiein-Auheim, Telefon 0 61 81/66 52-0 

m alle 
Hausbesitzer 
Ich UbsrprUf» 

Ihr Dach 
kostenlos und 

Iunverblndllchl 
IchTuhrö niiB DacFTjndl 
SponQlotorholtnn rtiirnh | 

I-nMOflonvorkloIrli j no. nowlo Dnch.Nou iinrl 
UmdorkunQ 

riorhcJochÄanl«rijr>o 
AsbOfitenlÄorguno 

nach TRCS519 

SCHON 

ZEIGEN 

R 
E Reparatur- e 
I Schnelldienst i 
s OOntar KApplna 

Ernit-Lallz-Str.ö 
634M Hanau 

(Klaln Aulialm') 
Telefon: 

Starke Ideen und Wohnlösungen 
in Holz zeigen wir Ihnen 
in unserer Fachausstellung. 

Sicherheits- 
Hollhaustür 
Maßanfortigungen mOgHch. 
/B Kassottenlur, 110 *210 cm 

DM/ 
Stück ab 2990, 

DfluKchlttnii GinhH [)(1 Nniiss 

<S 

Sl»m»n«, Contlructa, 

lür EloklrohnushallBgorflte 
Nioder-Röder Wog 22 
63150 Housonslamm 

Teleton 06104 / 6 30 45 
069 / aa 30 55 
Juno, Zanker, 

Holzfenster 
Fichto. nstfroi, 66 mm sinrk, 
Mnßnnfortigungen moghch 
mit ISO QIas. 7 B 98 x 98 cm. DK 

DM/ 
Stück 449, 

Raumspartreppe 
Millolholm, mil Hol/alimMi und 

Verbundsteinpflaster 
fiir IhfOM Hof. Eif^fnhrl liofort und 

' vorlogt olnschl. nllor Nohonar- 
hoiton zum Festpreis 

Mautrwerklsalallon/Kanalbau 
Fa. Holmuth 

06184/4495 

Schornsteinsanierungni 
mit V4A'Slahlrohr-KerBmll(rohr 
Kamlnkopirep m. Klinker 

KAI^It^BAU I 
637<i:i Aschiillonburg. Sctilmslr 3a 
Toi 00021/!)S4 77 
Toi Ann nodgaii 06106 / 7 30 flfl Ft Wallnot 

Troppongelllndnr. 
/H 13 Steigungen 

DM/ 
Stück 

. , clio «-^tiirkon Irioi 
in Holz 
Mo-Fr. 8 00-18 00 Uhr 
Sa 9 00-12.30 Uhr 

Gepäckträger lilrLeiile. 
die mehr im Kopl als In den Armen haben! 

Al-'- ' ^ atdL^ Tl 
vhii(im (Vüikfi in ttiiHhof* | "y/Mlfl'«.- * " ' • f ■ kiiieStfiindli^ücüfu l//. vV. . geiinjti »(ijftilii™riefHrt"t)(jiKh 

HtMKlwn W umotn Auv^ftllunguoum 
VW GoH lu ? lohfOdw DM 4« Aneibol in KID. rohmx» fohmjdrrOgn lui du Anhongsriiuppluny 

Eichmann S|ie;i.1lhaiis < Oiliei Sir 13 
6WS6 fim 6M169.4^2 5? .fai 41 02 41 

i^marKT iAiistdffe 

Industriegebiet am Sandborn 4 
63500 Seligensladtf roschhausen, 

06182 6 80 27 

VERIVIISCHTES' 

Ambuliinie Hauskraiikiiiip^ 

- mit Sictierlneit dahielm - 

Falls Sie unsere Dienste In Anspruch nehmen wollen, 
korrtmen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegeheim. 

Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 
FranMurter Straß« 19 • 63500 Seligenstadt 

Tel. 06182 / 2 97 27 oder ab sofort auch 06106 / 2 94 13 
Wir elnd für SIE tttig In Stadt OF und 

gesamtem Kreis Offenbacti 

AIMTSVERKlJNDICaiNCJSBI.AIT I IIR UND IXJKI.SBACH 

FAHRZEUOE 

JAGUAR 

Gebrauchtwagen 
■ XJ6 3.6, 6 Zylinder, RC, met. 
Lack, Loder, etc., EZ 9/87 

DM 15 500.- 
' Jaguar/Oalmler 4,0, 6 Zyl., Voll- 
aussl, EZ 7/90. 78 000 km 

DM 46 500.- 
Jaguar/Oalmler 4,0, 6 Zyl., Von- 
ausstattung. EZ 8/93. 26 500 km. 
Kingliesher/Parchment, NW-Ga- 
rantie bis 8/96 bis 100 000 km 

DM 85 000.- 
' XJRS V12 CoupA, Vollausst, lla- 
mencorot/Aulolux cröme. EZ 9/92, 
23 000 km DM 78 000.- 
XJ 81 V12 6.0 Sovereign, EZ 7/ 
94, 1000 km. 3 Jahre Garantie bis 
100 000 km. Kostenlose Inspekti- 
on bis 50 000 km bis 2 Jahre, 
schwar;^schwar7. Vollausst 

DM 102 950.- 
* XJS-C V12 Cabrio, Vollausst. el 
Verdeck. EZ 5/92, 36 000 km, 
Steuer nach 25 UStg 

DM 60 000.- 
' 1 Jahr Flrat-Clita-aarantle 
ohne KllometartMgrenzung. 
Waltara Fahrzeuge aur Antrage. 
Bitte fordern Sie untere Qe- 
brauchtwagenllata an. 
Neue Dalmlar-Double-Slx-Serlo 
III auf Lager. 
AtttthMts Anloi Jawar GniMI 
Werner-Helsenberg-Straße 10 

63263 Neu-Isenburg 
Industriegebiet Ost II 

Tal. 0(102/3 60 01 Fax3 77 78 
. Der pefMnliche S«rvice 

schnell 

bequem 

preiswert 

Rosbachir MInerilwisiir 
Rubachir Urquills 
Mtchi OrangMlImonade * Zlbona 
Halnill's Blttirlimon, Tonic u.a. 
Gitiraita Duratlitclier Orange, Cllrui 
Rapp's Wafltrauer Goid Apfeiwain 

'9^ 

12/0.7-l-K 7,4S<-(6 60)- 1<I,05 
12/0.7-l-K. I.7S«(660)- 15.35 
12/Q.7-I-K 8.1)5 «(6.60)- 1155 
12/0.5-l-K. 1.45 «(6 60)- 11.05 
a-Liler-K 15.15 t(4 80)' 20,751 

12-Liler-K. 1B,S5 «(6.60)' 23.55 [ 
Matliiiii Roit 
0,75 4.98 »m 66r-Karton 4«B3 
Cimpirl 
25Vol% 0.71 15,11 
Bicirdl 
37.5 Vol% 0.71 17.88 
•»•UMS* 
savoi'.ii 0.71 18.88 

Blancliit 
0.75 4.70 imGer-Kartoo 
Btilitlir Gin 
38 Vol. % 
HTSa 
40Vol •/. 
Smlntll Woaki 
40 Vol % 

0.71 
0.71 
0.71 

König Plliamr 
PfungtUdtar Edal-Piii, Eipon 
Eiar Prliral Eipwt Pramlum Piii 
SCHNEiDER WEiSSE Original * Htla 
Edir Exun Plii, Sparl-Maiz 

20/0.5-l-K. 22.(5 «(6 00)' 28.95| 
20/0.5-l-K 11.85 «(6.00)' 24.151 
2a'0.5-i-K 17.85.(6.00)' 23.851 
20/0,5-i-K 23.8S«(6 00|' 28.851 

0,33-l-Einweg 6er 3.88 24er 14.511 
Dr«8«ioh«nhaln Qleisslraf)« 1 
Hainbaua^n Alirsd-Delp-Straße 54 
Hausan Burgerm -Mahr-Str 22 Seligonsiadier Str 68 
Obartahauaaan MalleserstraDe 3 
Oroflauhalm Benj /ftck^ Editontlr 
Klalri'AMhalm Seligantlidler Straß« 60 
Klalfi-Krotsanburs FsiftnenttUt/)« 7 

Langen Ungeitraße 3 Pittlartiraße 45 
Mühlhelm Borsigfltrafi« 2 
Di«Ml8traßa t 
MeM-lsenburg Schl«iutner6traße ^ 
Nleiler>fU>den Eintte>ostraß« 
Ober-Ilpden Od*nwal<)»iraße 69 
Offenbech Sir 256 
LiXhvtgit/ifW 61 Sftataidaritr 170 

Seligenetatfl SlfiTheimef Siraß« 43 
Sprendlingen EiMnbahoitraße 141 
Urberaeh K -Ad^naufK-St/iOfdl 
Oroa-ZImmarn ROnlgenftl/aße 2a 

Profi/antrale, AuskunKa Taleton 069 / 96 40 70 
Profl-Tank Stf^tldtrstr. 170 i 

1.10» 1,51®^ 

Nr. 69 
<111. .lalii'KiitiK 

Tel.: 2 10 12 Hcdaktioii; Fax 12 10 i;t 
'I'cl.: 1! 10 11 Aii/oiHcn/Vcrtiit'h Dienstag, 30. August 1994 

l.imf^cn, l)afmslii(lt(>r Sli'alii'"Jt) 
l)4l-t!)H -.80 DM 

2875,-' 

Fertigtür-Element 
Bucho, für mit massiver Rundkrtnto, 
Zarge elegant geschwungon. 
/O 198,5 X 86 X 14,5 cm 

DM/ 
Stück 

Bester 
Albrecht-Dürer-Straße 25 • (direkt an der B 448) 
63179 ObertshauBen • Teleton 06104/9S040 

Sonntngs von 13.00-17.00 Utir Ausütclliing goöflm 
Gonitiing und Verkauf nur wAhrend der gobet/lichen Ölfnungs/eiten 

SCHORNSTEINE 
Mauern mil Klinkern # Isolieren b. Versottung od. Heizunasumstellg 
mil • Edelstahl-, # Glas- und • Schamolte-RohrDii • Festprms-Garantie 
Becker Kamin-Instandsetzungs GmbH G1137Schonock 
TO 0 61 H7 46 J7, l)(8 1^0.00'' • Sofoii^Angebol kein Vertr6terb<$sucH 

Kripo fahndet 

nach Sexualtäter 
l.iuiKcn - Am Kicitnu. 10 

,Iuni. wiiidi' iiiif den) ('n'laiuli' 
(li'.s nrcii'ich-Kraiikt'nhmi.si's 
Hi'Hcn :;(i :i() niii- cmc iiojahi i- 

Kiaii vcrufwaltint Kist 
jt'l/.t konnti' die Kripii offcn- 
i)iu'h ein l'hantomhild i'islcl- 
li'ii imd Kc/ii'lt nach dem 'l'il- 
Icr fahnden. Ks soll sich um 
einen ...lorn" aus LariHi'n han- 
deln, <lei' l)is .lahre alt 
und 1,7,') l)is 1,110 Metel-j^roll 
ist. Der Mann ist schlank und 
snll zum Zeitpunkt der Tal 
exti'em hellblondes Haar ge- 
habt haben Wie es wi-iter 
heißt, .sei er auffallend ^e- 
hraiint gewesen. Der Tllter 
.soll aullerdein ein stark ver- 
narbtes Cesieht haben. Hin- 
weise nimmt die Kripo unter 
llti!)/ll() <10 ;t,')i) enl«eneii. 

So soll der Mann aussehen, 
nach dem die Kripo fahndet. 

Hinter der Eleganz verbirgt sich harte Arbeit 

Beim 3. Dressurturnier des Reit- und Fahivereins gaben sich Spitzenspoiller ein Stelldichein 
lammen (thone) - Auf cU'in Kro- 

nenhof Haben sich am Wochen- 
ende /ahlreicbe .Spit/cnsportler 
ein Stelldiehem Heim dritten 
Drcssurtiirnii'r des Ueit- und 
Kahrvereins (HKV) haiifien stan- 
den ins^!esamt mehr als .'lOO 
Starts auf dem l'rof^ramni. ri4 
Heiterinneii und Iteitcr stellten 
im Viereck ihr Können und das 
ihrer l'f(>rde unter Mcweis. Allein 
2(1 der Teilnehmer starteten da- 
bei in der Leistungsklasse 1, der 
höchsten dt'S deutschen Dressur- 
sporis. Das versprach ein span- 
nemies und mit llestleisUin^en 
gespicktes'Purnierwocheni'nde. 

KreitaK und Samstag wurden 
die ljualifikali()ns|irilfun(^en 
aiisHetruj^en. Oan/ vorne dabei 
die Favoriten des Turniers: Kllen 
Hontje und Sven Kothenberger - 
zwei Namen, die international 
bi'kannt sind. Heidr- starti-n für 
die Niederlande und errangen 
kürzlich mit der Mannschaft den 
Vize-Wel< meist ertitel. 

Hekannte Namen sind I'ubli- 
kumsmatim'tcn, und so waren es 
nicht nur I.eiitc vom Fach, die 
aufmerksam das Cieschehen im 
2(1 mal HO Meter grollen HechU-ck 
beobachteten. Cerade am Sonn- 
tag .schwanj^en sich zahlreiche 
Lann<'ner aufs Fahrrad und un- 
ternahmen einen Familienaus- 
fluH zum Kronenhof-fielJinde. 
Nicht zuletzt, um die amtierende 
Weltmeisterin Isabelle Werth 
einmal live erleben zu können. 

Alli-rdiiiKS sattelte sie keines 
ihrer l'fi'rdc, sondern verfolute 
das Turnier als /,uschauc>rin 

,,lm (iriintle kann auch em 
lade sehen, ob ein Heiter HUt oder 
schlecht ist. Heim Dressurreiten 
zilhlt emzin das Harmonische 
und 1,eichte Die Hewe){iinnen 
sollten irrazlös aussehen, oline 
dalJ man dii' Anslren^iiuiH sieht 
Das Dressurreiten ist vielleicht 
so etwas wie Hallet!", erkliirt 
,lürj4en Flelstette, Vorslan<lsniit- 
Hlii'd des HFV Landen. .So ma^ 
man als AulJenstehender auch 
nicht gleich glauben, wieviel Ar- 
beit und Training in einem Dres- 
surproKramm sleck(>n. Aber nall- 
Kcschwilze Kelter und Pferde 
zeugen davon, dal.t mehr als nur 
Ausdruck und .Schönlx-it H<'f<ii- 
derl ist. 

Die Auff^aben im Vii'reck ver- 
langen höchste Konzentration 
von Tier und Mensch, dabei muH 
das I'ferd auf kleinste Hewenun- 
HiMi des Heilers achten und blitz- 
schiu'll reagieren. ,,ln der Dres- 
siirklasse .S werden höchste An- 
forderungen m'stellt. Niehl um- 
sonst heiflt es in Heilerkri'isen oft 
scherzhaft, die Tieri' könnten 
wohl auch schreiben und le.sen", 
so Fielslette weiter. 

Der Finalta); begann am früh- 
en SonnlaH vormittag mit der 
Qualifikation zum Nürnberg«'!' 
Hurn-l'(ikal. Das Kroneidiof- 
Turnier ist das einzige in I lessen. 
bei dem die Mö(i|ichkeit besteht, 

Svon Rothenberger stellte am Wochenende In Lnngon soino KInsso unter 
Beweis. Er gewann den Grand Prix de Drossnge. r oio Ncmis 

sich fili' das Finide in der Frank- 
furter Festhallc zu qualifizieren. 
.Sie(^er wiu'de Thorsten Dietz 
vom UFV Maintal auf seinem 
I'ferd Honey M. 

Der llöliepiinkt der Veranstal- 
liitiH war allerdiiif^s das Heiiifs- 
i'eilcr-Chanipional. Fines freute 
die Fanj^eni'r in diesem ,lahr ^anz 
besonders. Der Sportwart des 

HFV, (lerhaid l'ietscb, halte sich 
für dieses l''inale (|ujdifiziert und 
trat Hi'K<'ii <li<' Tilelverleidinerin 
Kllen Hoiilje und I'aul Schmidt 
vom I )armstfidler HV an. Kine 
besondere .Scbwi<'rifikeil bei <li<'- 
ser l'rrdiiiiH: die Heiter niiisseii 
zum Abschliil.t auch die l'ferdc 
ihrer Konkiirrenti'ii reiten. ,,Das 
ist nicht einfach. ,ledes I'ferd 
weiß fianz ti<'"au, daß da jetzt 

nicht der hN'IcIic Hi'iter wie sonst 
auf seinem Hucken sit/.l I )a kann 
es schon iii,'il passieri'ii, daß das 
Tier nicht so reaniert. wie es soll 
Ii'", erklärt l''ielslelle Die /.u 
schauer hoiioiiertcn die Lei 
stunm'n mit vii'l Heifall 

Nach einer l'ausc, in di'r sich 
(iiiste und Aktive in der Heiter 
halle mit Kaffee und Kuchen 
stin ken konnli'ii, Hinn's mit dem 
(Iiand l'rix de Drcssiif^e weiter. 
Auch hier wurde reiterisches 
Können auf hocbsteni Niveau ^e 
boten. 

Noch blieben die eiidHülti^eii 
KiHebnissc dieser beiden l'rü 
fiin^jen geheim /.uvor stand noch 
ein )^an/ besonderer Leckerbis- 
sen auf dem l'rogram. /,iim Ab 
■Schluß des Turnierwoclicndes 
prasentierlc sich die Dressui- 
i|uadrille der hessisclaMi Herufs- 
reiter. 

,lelzl konnte die feierliche ,Sie 
H<'relirunK beginnen. Das Finale 
(li'r Heriifsreiter halte I'aul 
•Sclimid auf seinem I'ferd Davaii 
Ii für sieh i'nlscbeiden können 
Hann zwei kh'K an Kllen Honlje 
auf Waidf^lanz, und (ierhard 
I'ielscli vom HFV Launen sichers- 
te sich mit seinem I'ferd Dona'- 
van (fen dritten l'latz. Den (Irand 
l'rix de Dressane fiewann Svi'ii 
Hothenberner auf Amadeus, vor 
Tim Weyand auf Carlos und 
Christian l'liin<' auf Ninbt Dre- 
arn. 

Der „Castor"-Transport 

beunruhigt die Grünen 

Kommt radioaktive Fracht durch Langen? 
l.anBcn (fm) - Wie die Lannener 

Ciiilnen von der IJmweltornanisa- 
t.on Cireenpeace erfahren haben 
wollen, fuhl-t ili'i (,'<'l'lanle „(^i- 
stor"-Transpoi1 mit radioaktivem 
Material vom Atomkraftwerk I'hi- 
lippsburn '»'i Karlsruhe ins nieder- 
sachsische (Inrieben auch an Lan- 
Ki'ii vorbei. Dii' Ciiiinen haben in 
il.e.sem /.u.sammcnhann in einem 
n'fi'nen Hrief an den Mani.strat 
mehrere Fragen fonnulieil. 

Sie möchten zuvorderst wi.s.sen, 
..wie der Mani.strat H''d<'nkt, den 
Transport der Castorbehalter 
•Itirch das Stadtnebiet zu verhin- 
<li'iTi. ()der ist er gewillt, das Kisiku 
<Mner atomaren Ver-seuchunn der 
Stadt in Kauf zu nehmen'.'" Erfah- 
ren m()chlen die CJrünen außei- 
ik'iii, welche Katastrophenplane 
für die Stadl existieren, für den 

I Fall eines Unfalls auf der Bahn- 
strecke nach Frankfurt mit den 

Castorbehaltem. Ferner fragen sie, 
welche Maßnahmen die Kata- 
strophenschutzpUlne vorsehen. 
Damit gemeint sind zum Beispiel 
Flaminnen für eine schnelle Kva- 
kiiieninn von Landen, fallsein Un- 
fall im Stadtnebiet passieren sollte. 
Kine zu.siUzliche (iefahr für den 
Transpoll könnten nach Auffas- 
.sunn der CJi-üni'ii die Hauarbeiten 
entlang der S-Hahnstrecke bedeu- 
ten. 

Der Magistrat hat nach den 
Wollen von I're.s.sesprecher Holand 
Sor^er bislang keine Kenntnis da- 
von, daß der Transport durch Lan- 
den fühlt. Man habe sich deshalb 
schriftlich an die zuständiK<' Kata- 
strophenschutzbehörde des Ki'ei- 
■ses nt'wandt, um zu erfahren, ob 
doi-t etwas von dem bevorstehen- 
den Tran.spoit bekannt .sei, und 
wenn ja, w(?lchi' Vorkehninnen n''- 
troffen .seien. 

Auch diesmal war das Championat der hessischen Berufsreiter der Höhepunkt des Turniers, Unser Bild zeigt die 
Sieger (von links): Paul Schmid vom Darmstädter RV auf DavantI (Platz eins), Eilen Bontje mit Waldglanz (zweiter 
Platz) und Gerhard Pietsch, der Sportwart des Langener RFV, auf Donavan (Platz drei). Foto Nools 

Rudolf Diegel 

ist verstorben 
l,anneii (fm) - Nach lann<'i 

Krankheit ist n<'nl<'i''i Hudolf 
Diefii'l im Alter von M.'i .liihreii 
ni'storben Dieni'l halle I1I7II 
(Ich (Irlsverband di'r Schiitzni' 
meiiischaft 1 )eutscher Wald ^i'- 
gründet. Kr hatte maßnebli- 
i'lien Anteil d;iraii, daß di-r 
(Irtsverbaiid I ,anneii/Kn<'ls- 
bacli zum niitnliedersliirksten 
in Deutschland wurde. ,Solanj;<' 
es .seine Krankheit zuließ, liatti' 
iler Khrenvorsitzende des Vi'r- 
eins im Vorstand miln<'arbeiti'l. 

Für seine Verdienste um die 
Umwelt war Diebel mehrf;ich 
au,sn<'zeichnet worden. lüHH 
hatte er di'ii Khrenbrief des 
Landes lle,ssen erhalten, ein 
.lahr später das Hundesvei' 
dienstkreuz am Hamle. Die 
.Stadt Lann<'n verlieh ihm lilliii 
die silberne Khri'nplakette I )er 
Kreis Offi'iibach wiirdlnte Die- 
neis Knnanement mit di'in Uin- 
weltpreis. 

Bis an die finanzielle Grenze 

DRK baut 45 altengerechte Wohnungen am Jakob-Heil-Heim 
I.unfjvn (fm) - An die finan- 

zielle Grenze des DHK-Kreis- 
verbandes neht nach den Wor- 
ten seines Vorsitzenden CJün- 
ther Steinerwald der n<'plante 
Bau von 45 allennerechten 
Wohnunnen am .Jakob-Hoil- 
Heim. Die Kosten für die 47 bis 
Hfl Quailratmeter nr'jßen Zwei- 
Zimmer-Wohnunnen belaufen 
sich auf 13,5 Millionen Mark. 
Die Finanzierunn ist noch 
nicht endgültin ncklürt. ,,Uns 
fehlen pro Wohnung noch 
50 000 Mark, um die Mietprei- 
se halten zu können", .sagte 
Steinerwald am Donnersta«. 
Anfang 1990 sollen die ersten 
Mieter einziehen können. 

Das DHK als Trümer des Pro- 
jekts bringt knapp 2,5 Millio- 
nen Mark auf. Das Land steu- 
ert 2,6 Millionen bei, die Stadt 
Landen 1,2 Millionen Mark. Ihr 
steht damit das Belegunns- 
recht für alle Wohneinheiten 

zu. Relativ n'Tinn ist mit 
450 000 Mark der Anteil des 
Krei.ses. Mit dem Kreis will 
Steinerwald noch weitere Ver- 
handlungen fuhren, mit dem 
Ziel, eine höhere Beteilinunn 
zu erreichen. 

I(i der 45 Wohnunn<'n sind 
für Menschen mit n'''''ng''ni 
Einkommen (die Clenze lient 
bei 21 (iOO Mark jahrlich) 1«^- 
ziehunnsweise Sozialhilfeemp- 
fünger g'-dacht. Die monatli- 
che Miete wird 0,50 Mark pro 
Quadratmeter betraßen. Ur- 
sprünnlich sollten alle 45 Ein- 
heiten Sozialwohnungen wer- 
den. Doch zwischenzeitlich 
stellte sich heraus, daß dafür 
nicht n^lßi^nd Bedarf vor- 
handen ist. 

Deshalb sind jetzt 29 Woh- 
nungen für Mieter mit höherem 
Einkommen (44 000 Mark 
jährlich) vorgesehen. Der Qua- 
dratmeterpreis wird hier bei 

L'),50 Mark liegen. Außerdem 
müssen die Mieter einen Bau- 
kostenzu.schuß leisten, über 
dessen 1 löhe .Steigerwa Id al 1er- 
dinns noch keine Angaben ma- 
chen konnte. In jedem Fall 
aber, so der DKK-Kieisver- 
bandsvorsitzende, werde diM- 
Mietpreis auf einige ,Iahre ga- 
rantiert. 

Die Stadt verspi icht sich von 
dem i'idjekt, daß auf dem frei- 
en Wohnungsmarkt Kapazitä- 
ten frei werden. Ältere Men- 
schen, die allein in einem Haus 
leben, kommen zum Heispiel 
als Zielgruppe in Frage. Nach 
Angaben von Bürgermeister 
Dieter l'itthan gibt es b(Teits 
Anfragen. Generell können 
»ich Interessenten schon jetzt 
bei der slüdti)>chen Wohnungs- 
vermittlung melden. Von den 
45 Wohneinheiten werden 
auch vier behinrlertengerecht 
ausgestattet werden. 

Straßen für den 

Verkehr gesperrt 
l.angvn - Wegen des verkaufs- 

offenen Sonntags sind in Lannen 
am 4. September Bahnstraße, 
Kheinstraße und Wa.sserga.sse für 
den Verkehr gesperrt. Au.sge- 
nommen ist der Krei.svei kehr auf 
dem Lutherplatz. Die Seitenstra- 
ßen der Bahnstraße werden als 
Sacki^assen ausge.schildert. An 
die Bewohner vtm Bahnstraße, 
Hheinstraße, Lutherjjlatz und 
Wassc-rgas.se ergeht die Bitte, ih- 
re Autos vor Sonntanfrüh an an- 
derer Stelle zu parken. 

Übergang Leerweg 

erneut geschlossen 
Langen - Nachdem er vor /.wi!i 

Wochen bereits ohne Ankündi- 
gung von der Deutschen Bahn AG 
bis zum vergangenen Freitag g('- 
sperrt worden war, ist der Bahn- 
übergang Leerweg gestern erneut 
dicht gemacht worden. CJrund: ei- 
ne defekte Übei-wachungskamera. 
Die Panne soll eventuell bis mor- 
gen behoben sein. 

Gebühr für Grünschnitt 

hängt vom Material ab 

„B<iuhof-Mitarbeiter können unterscheiden' 

Langen - Si'it dem 1. August 
können Langener ihren Grün- 
schnitt auf dem Wertstoffhof im 
Bauhof abgeben. Die von der 
Stadt erhobene CJebühr ,,führt 
bei einigen Bürgern offenbar zu 
Irritationen", wie man im Kat- 
haus festgestellt hat. Um zur 
Aulklürung beizutragen, weist 
der Magistrat noch einmal auf 
verschiedene A.sjjekte hin. 

Die (Jebühr für einen Kubik- 
meter Cirünschnitt betrage etwa 
40 Mark. Der Grund: Die Stadt 
müxsi' ihrerseits für die Entsor- 
gung der Ciartenabfülle in die 
Tasche greifen. Die Kornpostie- 
rungskosten belaufen sich pro 
Tonne auf rund 275 Mark. I5ie 
Mitarbeiter an der Annahmestel- 
le in der Liebigstraße 20 wüßten 
allerdings zu unterscheiden, oi) 
es sich um lo.ses Material mit viel 
Luft dazwischen oder um eine 
relativ dichte? Masse wie bei- 

•spielswi'ise (ira.s.schniti handelt, 
heißt es in der Pre.ssemitteilung. 
Beim i'isten Fall sei die Ciebülir 
entsprechend günstiger. Als 
Fausticgel n'''l'', daß für einen 
Müllsack mit CJaitenabfilllen et- 
wa vier Mark vei lannt werden. 

Wie der Magistrat weiter mit- 
teilt, soll es als Alternative zu der 
für den Herbst geplanten Cirün- 
ccmtainer-Aktion eine Sack- 
sainmlung geben. Angebote von 
privaten Unternehmen würden 
derzeit geprt ft. 

Die beste Alternative sei nach 
wie vor der eigene Komposthau- 
fen, meint der Magistrat. Damit 
könne jetler Gartenbesitzer Geld 
sparen, weil kein Dünger mehr 
gekauft werden muß. Die zu Hu- 
mus gewordenen I'flanzenabfillle 
seien in der Hegel besser- als die 
im Handel angebotenen Dünge- 
mittel und auf jeden Fall um- 
weltverträglich. 
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Musiker deckten breites Spektrum ab 

Fest im Kulturhaus mit Rocl^, Pop, Folk, Countiy und türkischen Melodien 

Nnhozii unpluggod • mit Gllarro. Bnss und Gesnng - splolten die Alfonsos 
bolm Fost Im Kullurhnusgnrion Pop-Klnsslker von den B S2'b bli zu Prln- 

Folo |9| 

Awo fährt in die Pfalz 

Woinprobo in Kdonkobcn am H. Oktober 
I.linken Die Arhcilciwdiil 

l'iilirl l.iinm'ii fjilirl /.u cinci- 
Wc'iii|ii(il)i' in (Iii' ITiiI/ Am 
S.'iMisliiH, II okliilicr, Hellt's 
iiiicli HdciikiilicM Im Ui'IcUlm i 
um (li'fi 71111 .liiliri' iiIlcM i'liriim- 
llH''ii /.islc'iv.icnsrrklii.sti'i'.s 
I Ic'iIsbi'ucU mit scmi'ii wiirlill 
um (Icwiilhi'M und dem riimiiii 
liscIicM KIosIciImiI vvi'i'di'ii dii' 
'IViliH'luui'i- sii nuinclii'M edlen 
'rrci|d'c>M verUiisIiKcii, 

Der Aiisllu); l'uliil imseldie 
l.leud /II ciiiei' I lUlle des l'fldzer 

Widdveiems Mil einem f|-(ihll- 
eheii Iteisiimmensein hei Mu- 
sik, Wem uiul l'fldzer S|)eziidl- 
llilen liissen die l.iinHencr den 
'l'iiH nuskliiiHen Die Uilckkelii- 
isl l'ilr Milterniielil vorfieselicn. 

Der I''idir|ii'eis Ix'lrlij^l Hl! 
Miirk (euisehliel.tlieh der Wein- 
iniilie im Kloster lleilshruek). 
Der Viirverkiiuf findet lun 
Mdulii)!, T). Septemlier, von 11 
Iiis 11! Ulir in der Awii-(ie- 
seliiiftsslelle Willielm-I.eusch- 
ner l'lal/ fi stiit t. 

l.niiKcii (tst) Als die turki 
seilen Musiker aus Kriinkfuil 
Heuen IM HO Uhi nach mehreren 
/.uHiil)en ihre Instiumente ein 
pnekten, Hin« ein wunderschö- 
ner'I'hh zu Knde Das I.atiKener 
Amts^'licht h'est lieHi'isterte 
insgesamt uher KMI /alilende 
/.Uschauer Musik, HUclierfloh- 
markt sowie Speisen un<l (le- 
trilnke siiiHlen für ein an Hohe 
punkten reiches h'est ival im 
Kulturhaus Altes AmtsHei ichl 

Die Hilanz nach einem ,lahr 
Kiillurhaus kann sich sehen las- 
sen Mil der Musik- und Volks- 
liochschulc sowie vcrschieile- 
nen I.atiKi'ner llands in dem 
Kellerpi(ilieraum weist d/is Alte 
AmntsHerielit ein re^es kullu- 
relles l.eheii auf Um diese filr 
I.linken so wichtiHe KinrichtiiiiH 
auch einmal im .fahr Hcliuhrend 
zu feiern, l ief man das AmlsKe- 
i'lchl-l'"est ins l.ehen. .Schon im 
h'tzten .lahr anlltMlich der Kr 
(iffnuiiH des Hauses UherzeiiHic 
das Konzept <ler Veranstaltung 
Künstler aus der Stadl und der 
Midieren UniHehiinH hrachti'n 
Karlie in das l.aiiHener Kul- 
turlehcn 

Am vcruatiKenen .SotinlaH 
fand das Kest wiederum mil ei- 
nem Idinlichen Konzept, jedoch 
unter anderer UcHie .statt Die 
IjaiiHener KulturahleilimK en- 
Haniertc den Dreieicher Musi- 
ker Uwe Herzog als Initiator 
und l'roHramniHestalter. Der 
Kontakt kam lieim letztjlihrinen 
,,Wir sind Iiier - Hock KeH<'ii Ifa- 
sissmus"-l''estival in der I,an- 
H<'ner Stadthalle zustande. Uwe 
I lerzoH zeichnete damals für die 
Kleinkunstbühne im kleinen 
Saal der Stadlhalle verantwort- 
lich. I)ie/iisammenarheit zeig- 
te auch am Sonntag erstaunli- 
che Krüchle. Vom Nachmittag 
l)is in die Abendstunden konn 
len die Kestliesiicher ein liulierst 

a bweclisl II n^s reiches l'ro- 
Hramiii erleben Das herrliche 
Ambiente im Hol des Kul 
tiirhauses inmitten der Pflau- 
men und l'firsiehbauiue ver 
zauberti' \i)r allem in den 
Abendstunden ilas l'ublikum - 
trotz des frischen Wetters Ne 
bell dem Ctescheheli auf der 
Huhne bot die .Stadibücherei 
mit ihrem Hiicherflohmarkt 
noch die (ieleHenlii'il für ein 
•oder mehrere Sclnillppchen 

Den Anfang im I'idHiamm 
machleti die lloly Iloiisewives 
aus Landen, die ihr Domizil im 
Kulturhaus haben Mit einem 
.Sound zwist heil Kock und 
llardcori' lauteten su« das Kest 
mit einer härteren (ianKarl ein 

(ianz anders die AIfonsos, eben 
falls aus Landen Nahezu un- 
pluKHed - mit (iitarre. (iesanj; 
iiM(l llass interpri'tiei teil die 
jUMKcn Musiker l'iip-Klassiker 
von den II ;il! s bis zu l'nncc auf 
fast lyrische Weise /wischen- 
durch bot das Kabarettisten 
Duo Detlef und Nicole mit Tu 
cholsky-Hezilationen noch et 
was ,,Kopffuttei " 

Auch die Musikschule pra 
sentierte sich wieder der Öf- 
fentlichkeit Daniel Ktzel und 
.lochen llender gefielen mit ein- 
HliilHlH"'" foplK''!'''" "" Key- 
biird, (ii'sann ünd ("omputer 
Uir Mentor Andreas Silber^, 
Komponist für Neue Musik, un 
ternchtet die beiden Nach- 
Wüchskünstler an der Musik 

schule in Kompositionslehre 

Km aller Hekiinnter, Kolk 
Miicki aus Dreii-ich. spielte inil 
seinen beiden HeKifitmusikerii 
wieder folkijieSonKS mit Citai- 
re, IJuei floli' und Maniloliiie 
Die ItiiriimH Kubberdolls aus 
Krankfurt um Mike Hernandi', 
de la Lima aus Chicago brach 
len mit ihren CiiuntryklimHi'n 
l.aHerfeuerstimmunH auf Di 
Höhepunkt des Abends waren 
zweifellos die vier türkischen 
Musiker Add, o^uz. Ibrahim 
und Mustafa aus Krankfurt Mit 
Sas, (ielHi'. (Jitarre und 'rroin 
mel vei'zauherten sie das Publi- 
kum mit melanchiilischen aber 
auch rhythmischen Weisen aii', 
der Türkei 

Sie sorgton am Abond tür den musikalischen Höhepunkt: Die vier türkischen Musiker aus Frankfurt verrsubor 
ten die Zuhörer mit Melodien Ihrer Heimat. u. 

Herbstmarkt im 

Einkaufszentrum 
l.iuiHcii - Am klimmenden 

Samstag, H. .September, findet 
auf dem Innenhof des Kinkaiil's- 
Zentrums oberlinden erstmals 
ein llerbsimarkt Miatt, der von 
luehreren ansllssiHen (leschidts- 
leiiten orHanisiert wird. Um I 1 
Uhr Hellt's los Hill einer Moden 
schau, anschließend erwarlel die 
Hesiicher cm buntes Musik und 
UnterhalliiiiHsiiroHramm Auch 
eine llauchlanzerin wird mil von 
der l'ai liesem 

l''ur das leibliche Wohl ist 
ebenfalls H''SorHl Ivs Hibl Kaffee 
und Kuchen und oriHinal Klsiis 
■•er h'lammk'.iclien Wie sich (las 
für einen ,,Mai'kl" Hchorl, wird 
auch ein Marktlieschicker seine 
/eile aufschlagen und frisches 
Obst und (lemuse sowie llaiis- 
macher Wurst und selbstne- 
machlen Apfelsaft beziehuni>s- 
weise -wem anbieten. 
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Musikalische Talente auf 

spielerische Art wecken 

Ni'uo Kurse für Kinder im Vorschulalter 
l.aii){('ii /Ml .September bietet 

die Musikschule l,annen wieder 
Kurse zur musikalischen FrUlier- 
ziehiiu(i an KreitannachmittaH.s 
wird ein Kursus m der Albert- 
Schwcilzer .Schule statt finden. 
Kiirsleilerin AnnetI KriiHer llidt 
aus diesem (Iriind für Kreitan, 2. 
.Sepieniber, l-l Uhr, zu einem In- 
l'onachiiiitta^; in den Haiim I).'') 
der Schule ein 

/\uch im Kulturhaus Alles 
/\mlsnerichl wird es wieder ei- 
nen Kursus in musikalischer 
l''riiherziehun>; neben Kr findet 
immer (lienstaf.!s stall. Kin Infor- 
malionsnachniittafj dazu isl für 
Dienstan. Ii September, 14..'10 
Uhr, im Kaum 1.') aiiHc.selzt Der 
Kursus wird von Henale Kirsch- 

ke geleitet 
In beiden Kursen lient der 

.Schwerpunkt auf dem spii le- 
rlschen UmKanjj mit der Musik 
Ks wird f;esun)ien, nelanzl und 
musiziert Auf diese Art sollen 
musikalische Kilhiukeiten und 
Kerll^jkeiten der Kinder geweckt 
werden. 

Die Musikschule bietet den 
/wei-.Iahres-Kursus ftlr Kinder 
im Alter zwischen vier und fihif 
.fahren an. Kür beide Kurse sind 
jeweils noch wenige I'liltze frei. 
Anmeldeformulare gibt's bei (len 
Infonachniiltaficn aus. Weitere 
Auskünfte erteilt die (ic.schltfts- 
stelle der Musik.schule unter W 
1)10 4711. 

Kurse der VHS sind noch 

längst nicht ausgebucht 

Herbstsemester beginnt am 5. September 
l.anKCM - Kurz vor McKiiui des 

I lerbstsemesters am Ti .Septem- 
ber kdnnen bei der Volkshoch- 
schule Landen noch in zahlrei- 
chen Kursen l'llitz.e belebt wer- 
den. liier einige Heispiele: An- 
melden kann man sich für die 
Kurse ,,Die Volkswirtschaft - ein 
Üucli mit sieben Siegeln','",an- 
nener StadtrundniinKe", „Wein- 
neniil.l und (iesundheit", ,,Deut- 
sche Weine und ihre Nachbarn" 
und für einen ,,Kalligraphie-Wo- 
chenend W()rkslio|)". Hesonders 
interessant für auslilndische Mit- 
bürger sind die Kurse ..Deutsch 
als Kremdsprache". 

Kremdsprachen, die man bei 
der VHS I,anKen lernen kann 
und für die es noch l'liitze nibt, 

sind: Knnlisch, Kranzüsisch, Ita- 
lleiüsch und Spaniscli (zum Teil 
auch vormittags) sowie Nieder- 
landisch, Hu.ssisch und Türkisch 
Kreie I'littze ^'''1 zudem in 
Kursen des Kunsl- und Ilandar- 
heitsbereichs. 

Hei den Anneboten für Kinder 
kiinnen noch I'lidze in den Kurs- 
en ,.Theaterpuppen selbstnc- 
maclil", ,.Mädchen malen" und 
„Weihnachtliches Hasleln" he- 
lejjt werden. Im Hereich CJesund- 
heitsbildiinn «i'id untei' luidereni 
noch I'liltze frei hei Kursen in 
autogenem 'l'rainInK und Yo^a 
für KortneKclirittene. Nühere In- 
fornialionen erteilt die CJe- 
schiift.sslelle der VHS unter der 
'I'elefonnummer iJ 10 4li(l, 

Suche nach den 

eigenen Wurzeln 
l.iiMKCMi - ,,Wo komme ich her'' 

Diese Krajre.soll Im Kähmen eines 
Seminars der Kvannelischen Ka- 
milienbildunn von Kreitan, , bis 
Sonntag. I 1 Seplember, erörtert 
werden. Heim Malen, Schreiben. 
MüsikhOren und in (iespriichen 
können sicli die Teilnehmer mit 
ihrer Ilerkunftsfamilie beschaf- 
tini'n, können herausfinden, 
welch neistines, emotionales und 
soziales l'Irbe sie in sich trafen 
Warme Socken und Malsachcn 
sind mitzubringen. Das .Seminar 
findet in den Kiiumen der.Iohan- 
nesneniemde in I,annen statt iiml 
licfTinnl freitags um 20 Uhr, 
samstags um III Uhr und sonn- 
tan-s um I l .HO Uhr Die Teilnah- 
menebuhr betriint r)2 Mark Die 
l.eilunn '"d Cornelia I5rand-Wit- 
ti)4. Interessierte können sich un- 
ter der Telefonnummer OliiI/ 
IMfi ilOl anmelden. 

Kurse zur Geburtsvorbereitung 
l/iiiiKcn - Die «''iHirtshllfliche 

Ahteilunn des Dreieich-Kran- 
kenhauses bietet zur Cebiiits- 
vorbereitunn in den kommenden 
Wochen /.ahlreiche Kurse und 
Vorlrünc.' an. im Vorfeld lildt die 
Frauenklinik für Donnerstag, 1. 
September. 18 Uhr, zu einem In- 

formalionsabend ein. Auf dem 
l'ronramm stehen unter anderem 
ein Kilmvortran sowie die 13e- 
sichtinunn des Kreillsual.s um) 
des Neun''borenenzimmers. An- 
meldunn<'n für die Kurse sind un 
das Sekretariat der Krauenklinik 
zu richten (Telefon 581 .'ifiO). 
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Die Türkei liegt nach 

wie vor an der Spitze 

In Langen leben Menschen aus 87 Staaten 

Noch aus don Gründortayon dar Lang*n«r Stadtbücherei, die In den zwanziger Jahren lagen, 
•lammen zum Teil die Werke, die In einem Magazin unter dem Hallenbad aulbewahrt werden. Bücherellelterln 
Renate Flacher und Ihre Mitarbeiterinnen haben den etwa 10 000 Exemplare umfaaaenden Bestand jetzt krüftlg 
durchforstet. Wae für die Aueleihe nicht mehr relevant Ist, soll unter die Leute gebracht werden. Ihre Schnäpp- 
chen machen können Leeeratten beim Flohmarkt der Stadtbücherei am Samstag, 10. September. Etwa ein Drittel 
aus dem Magazin, darunter einige wertvolle alte Bücher, soll In der Ausleihe verbleiben. Die Werke werden dem- 
nichst offiziell In den Bestand und damit auch In den Computer aufgenommen. foio p 

1.4inKfn - Nach der neuesten Sta- 
tistik des Kommunalen Gebielsre- 
chenzentmms in Krunkfurt leben 
in Langen neben den deutschen 
Kinwohnem Mens(;hen aus 87 
Staaten. Das Zahlenwerk datiert 
V(jm 5. Juli. Zu die.s<"m Zeitpunkt 
«ab es in Langen ,5 LOS aasliindi- 
sche Mitbürger. Das sind 15 ['erah- 
nen mehr als bei der letzten Erhe- 
bung arn .'il. Dezemix-r 191).'). Der 
Ant<')l der ausländischen Mitbür- 
ger an der Gesamtbevfilkefung in 
I.^ngen l)etrügt damit nach wie vor 
14,8 Prozent. 

Angeführt wird die Nationaiitü- 
tenstatistik weiterhin von d(T Tür- 
kei mit 1 112 und Rest-Jugoslawi- 
en mit 7Ü8 Bürgern. Durunter sind 
allerdings auch Personen aus 
Kroatien, BoHnien-Herzeg(wina 
und Slowenien, die aber n(x;h kei- 
nen entsprechenden Paß Ix-sitzen. 

Offiziell nennt die Stati.stik 3ü2 
Hürgeraus Kroatien, 194 aus Bos- 
nien-IIera-gowina und zwOlf aus 
Slowenien. 

Mehr als 100 ausliindi.sche Mit- 
bürger kommen aus Italien (604), 
Afghanistan (20.'j), Spaniern (166)' 
Marokko (15,'i), U.SA (136), Groß- 
britannien (K)0), Ostünreich (126) 
und P(;len (1 Ifi). Ilinzu kommen 20 
Staaten, die nur mit einer Person 
vertreten sind. 1 152 ausländische 
Mitbürger sind jünger als 16 Jahre. 
Der Anteil ausliindischer Jugendli- 
cher an d(.T Gesamtzahl dei- Ju- 
gendlichen in Langen [.»etrügt da- 
mit unverändert 21,3 Pnizent. 

Die Gesamtsumme der Einwoh- 
ner I.,ang('ns gibt das Frankfurter 
Hechenzentrum mit 34 756 Perso- 
nen an. Mitge/ühlt sind hier aller- 
dings auch sc'hätzungswei.se 1 000 
Ncflx-nwohnsitz.«,-. 

„ Über^^angszeitf " 
ihn) ■ liif Dciit'chr Hunden- 

htilin /(/ heißt jct/t 
Dfiilst hc Ii,ihn A(i - iiml ,tllrs 
wUtr hrssri wnilrii. \'ivl k.iiin 
niiiii JiK'im muh nicht s/nircn. 
\ or vtuuts nicht <ils zwei Wa- 
chen wurde der Hiihniihc>f>,infi 
I eeneex wcfien H,iii,irhciten 
gesperrt, ohne dien vorher der 
Stadt mit/nteilen. In Sch,iren 
shindcn die I eittc i'or den i^c- 
schlossenen Schriink-en. I'rst 
nachdem ein /fiiiyer im Hat- 
i'aiis anrief und auf das Mal- 
heur aufmerksam machte, wur- 
de eine ents/irirhende lieschil- 
ticriinff i'cranlaftt. 

Seit Montaf( ist der Hahn- 
idu'rvanfi, am l'reita)( war er 
wieder f>eiitlnet worden, we^en 
rnies Defekts erneut dicht. 
Auch nach etlichen lelcfona- 
len mit der Hahn Ad war jfc- 
stern nicht /ii erfahren, wie 
lanfie die Sperrung f>enan dau- 
ern wird. Immerhin: Eine Um- 
Icitunn soll diesmal mit der 
Stadt ahj^esprnchen sein. 

Langen ist nicht gleich Langen 

Dcm- Zusatz. ,,Hessen" soll künftig Vonvechslun^en ausschließen 
Langen Kur Liiiigcn soll es 

kimftin eine neue amtliche 
Schreibweise geben Aus dem 
liishcngen ,,l.;mgen. Sind! " soll 
..1..innen (Hessen). St.idt " wei- 
den Dii' nul den erslcn Mlick bü- 
rokratisch anmutende Änderung 
hal einen plausiblen Hinter 
griind Da Langen zumindest 
.ils Name - nicht einzigartig auf 
der Welt ist, sind Verwechslun- 
gen nichl aiiszuschhelSen Das 
kann vor allem dann ärgerlich 
werden, wenn I)okumenle verlo- 
ren gehen oder uber()ruft wer- 
den 

Im Orlsbuch der Hundesre|)u 
blik Deutschland werden nicht 
weniger als fünf ()rte mit der He 
Zeichnung ,,Langen" gefuhrt 
Neben Langen, l iesanilgememde 
Lengerich, Langen (Kehrbellin) 

und Langen, Hadbergen, tauiht 
für Langen bei Hremerhaven und 
für Langen m Hessen jeweils die 
He/eichnung ,,Langen, Stadl" 
ohne einen weiteren /.usatz .luf 
In Passen und Ausweisen wird 
bei diesen beiden Städten liuidie 
Hezeichiumg ,,Langen" ver- 
merkt Kolglich kommt es bei 
Verlust der Dokumente oder 
auch bei Uberprüfungen der l'a 
piere immer wieder zu Kehlaus 
legungen oder zu Irrläufern 

IMii einer solchen Verweclis 
liingsgefahr vorzubeugen, hat 
der Magistrat nach den Worten 
von Hürgermeister Dieter l'il- 
than eine Änderung der amtli- 
chen Schreibweise m ,,Langen 
(Hessen), Stadl" vorgeschlagen 
Sie mulJ auch von der .Stadtver- 
ordnetenversammlung bei 11 r 

Barocke Kammermusik 

TOo spielt auf historischen Instmmenten 

Wieder Infoabend 

für Diabetiker 
Langen - Um ..Sloffwechse- 

lenlgleisungen bei Diabetikern" 
((eilt es beim nllchslen Informati- 
niisabend der Diabetiker-Selbst- 
hilfegruppe Langen am Don- 
nerstag, I. .Seplemiier, um 1!) Uhr 
lin Kasino der Volksbank Drei- 
i'icli (HalinstralJe) Heferent isl 
der Apotheker Heinrich ,1. Stein- 
Kass Außerdem kimnen sich In- 
tere,ssierte an diesem Abend noch 
für den Ausflug der (iruppe am 
2li (iktober anmelden 

Spanische Kimen 
illi.ims , Kijs.sc I 

I kg Sl ll.llc 

llollündisclie (iiirken 
Kl.l.ssc I 
MlK k 

laingcn - Am Kreitag, 2. Sep- 
tember. findet im Gemeitulesaal 
der Marl m-Lüth("r-(iemei Ilde 
m der Herllner Allee 31 cm Ha- 
rockkonzert statt. Hegmn der 
Veranstaltung ist um 20 Uhr 
Kin international besetztes Trio 
wird .Stücke der verschieden- 
sten Komponisten aus der /eil 
des Haroek vortragen. Die Mu- 
siker spielen dabei auf Instru- 
menten. die denen der damali 
gen /eil entsprechen. Durch 
diese Instrumente ist eine origi- 
nalgetreue Wiedergabe in 
punkto Klangfarbe und Dyna- 
mik der barocken Musik mög- 
lich 

Alle drei Musiker können auf 
eine erfolgreiche internationale 
Karriere zurückblicken und ha- 
ben schon zahlreiche Erfahrun- 
gen in V(-rsehie(lenen Orche- 

stern und Knsembles gesam- 
melt Ks spielen Hachel l'ndger 
auf der Violine, Olaf Uelmers 
am Cello und .lames .lohnstone, 
Cembalo Das Programm des 
Konzertes beinhaltet Werke von 
Georg Philipp Telemann und 
Johann Sebastian Hach, wohl 
zwei der bekanntesten Harock- 
komponisten, ebenso wie Stilk- 
ke von Krancesco (ieininiani, 
Heinrich Ignaz Kranz und .lo- 
liann .lakob Kroberger. Kin be- 
sonderer Leckerbissen filr die 
Kans der alten Musik isl mit Si- 
cherheit das Stück ,,La Kollia" 
von Archangelo Corelli, das 
ebenfalls auf dem Programm 
steht. 

Karten sind zum Preis von 1.') 
Mark an der Abendkasse er- 
hilltlich. Krmiilligungsberech- 
tigte zahlen zehn Mark. 

(i< t hiiK ki< iili kiilli Milliitiu UmiIu iiiM 

wollet werden, lievor alisclilie 
liend eine Kntscheidiing durch 
das hessische Inneiimimslei luiii 
getrollen werden k.inn 

Hahn und Post li.iben diesen 
Schritt Uli übrigen schon vollzo 
gen HeilJl es in den l'-^iliriihinim 
lerlagen und auf den Hahnliofs 
schildern doch l.ingst ,.Langen 
(Hessen)", und m den postali 
schell Veivcicbnissen wird ..l.an 
gen" mit dem Hcgionalziisalz ,,in 
I lessen" geführt 

Die Stadt selbst will nach der 
amtlichen Änderung der Ortsbe 
/eichnung zwar ihr .Siegel, aller 
(lings nicht sofort die Hriefkopfe 
andern ,,Das passiert natürlich 
erst, wenn die Hi'slbestande ver 
braucht sind", meinte Hurger 
rneisler Pittlian 

Schwimmkurse 

im Hallenbad 
Liiiigcn Anmeldungen für 

Schwimnikiirse im LaniJener 
Hallenbad werden von Don- 
nerstag, 1 September, an m der 
Abteilung für Sport und Hader 
der Stadtverwaltung im Wal 
haus, '/immer 221), Telefon 
203 N3, entgegengenommen. 
Die Kursdauer betrugt insge- 
samt zehn .Stunden. CieUbt wird 
dreimal pro Woche, und zwar 
montags, mittwochs (Warmba- 
detag) und freitags jeweils eine 
Stunde. 

Die (iebühren betragen nach 
der neuen .Satzung für Kinder 
von vier bis 15 .lahren 50 Mark. 
Jugendliche ab Iii .lahren sowie 
Hegünstigte zahlen Iii) Mark 
uiul Krwachsene 104 Mark (je- 
weils einsehlielilicli der /.ehner- 
karte) Mittwochs ist zusiitzlich 
der Warmbadezuschlag in Hohe 
V(m 1,50 Mark fllllig. 

Ilollilndisciier 
I'aprika-Mix 
Kl.issc I 
Sun n Ncl/ 

Deutsche /wiebehi 
Kkisse 11 
"i k^i \ii k 

ScIlweine-.Schnit/el /.m 
oder .Schweine- 
Scliinkenhraten 
ni.iKci 
Ikg 

Cordon bleu 
Si hwciii, 

Hill Si.hink(.'n inul K.isi 
Km j 

Wiener Würstchen 
II" Emling 

Knochenschinken 
"III /.iricni 

100« 

tiranini Trinkgenuß Mulllvltamiii Nckl.ir, 
Wirsich ,Nckt;ir, HiiiKincn Nckliir, I rin hl Coi klail 

oder ()r;ingcnsMll 

(i X l),7S l.ili t 
l''l;isclicii 

Schwartau Konfitüre 
vciM liicilcnc .Sorten 
(SO n (il;is 

Bügeltisch 
^ mit liicktro Anschluß und 

Kabcllührung. aus .Streck 
mcf.ill, starkes Kohr 

untcrgcslcll, 
lUigcIciscnniiiklc, 

: ( irrige 120 X (.111 
StOi k 

477^ 

14.78 
(Inkl 'i HO l'hind) 
KunIcii 
ohne l'fand 

9.98 

Pampers 
Phases 

Baby-Dry 
»Boy oder Girl« 

vi isi liicdciK- .Sorten, l';n kling 

Coca-Cola, light, 
kolfeinfrei, Fanta, 

Fanta herb 
oder 
Sprite 
10 X l,S l.itcr 
l'lasclicn, 
Kasten 
(incl. 12. 
ITand) 

2798 

n Langen ist nie Bier gebraut worden, wie kürzlich 
lAlschllcherwolse In einer Tagoszoltung behnuptot wurde. Dornn ändert 
auch dieses einige Jahrzehnte alle Werbeschlld des Gotrnnkevortrlebs 
und Blerverlegers Brandl nichts, das Jetzt vom Langener Stadtarchiv er- 
worben wurde. Auf dem Etikett dor Bierflasche sind typische Langonor 
Motive wie der Stumpfe Turm und die Stadtkirche abgobltdot. Normaler- 
weise untrügliche Zeichen für den Brauort - In diesem Fall jedoch purer 
Etlkettenschwindel, Allerdings gehörte dem Langonor Untornehmon eine 
Brauerei In Speyer, während es vor Ort einen Gotriinkovortrlob (ührto, dor 
bereits bei einer Gewerboausstellung Im Jahre 1911 orwahnt wurde. Die 
Familie Brandl fiatte damals auch das .,Brau8tübr' In dor Darmstüdter 
Straße, ehe sie 1914 das Lokal ,,Gambrlnus" am Lutherplatz übernahm. 
1933 wurde am Lutherplatz ein Neubau errichtet. In dem Brandls jahr- 
zehntelang Ihren Getränkevertriob betrieben, i «lo p 

Iso^liir Pulver I rrsli 
I ► \\ I )Sl 

- 'j, > V 

Isoslar ItcsIi oder ()r:inge 
O.s I ilci l l,isi lic 

Skl|> (■riiiul\v:iM'liiiiii(i'l 
K(iii/eiilra( 
I IS k); l',i( kling 

(^atsan 
Hyj^ienestreu 
10 l.itcr llciilcl oder 
C>atsan llhra 
Kluinpstreu S IHer liciiu I Siiiiil .Micro Aktiv otltT (.<)l«»r 

kg N.U llllllllliu 
ro Aktiv odi-r (.olor 
.llllillc , , . , 

5< 8/ 

lliirli I 
(oiiipaii 
I. J kg l'.li kling 

■>:8.99 
CalKoiiit I lltra 
I kg Nai blullp.K kling 

WC-Umbau-Regal 
verchromt, mit 't vcrsicllbarcn 
Ablagen, verwendbar für I )cckcn 
hohen bis J70 e in iluK h lelcskoii 
belcstigiing, ,\1al'!e IX)-* x rj|,Snn 
Stück 

Dietrich Sachsenhiiuser Apfelwein 

-3<7.99 
I ^ (.alKoiiil Ki'iiiiKiT-'l'ab.s 
' ' .Siiuk l'ai kling 

« ^8.99 
l'aliiiolivi- (•c.scliirrspiilinittcl 
Ultra l'liiM 
Soo nil l'la.s(. hc .rf-v 

-3<2.99 

Fürstenber){ Pilsener 20 x i),s i.ucr Huschen 

27.98 
(inkl (1. l'laiKl) 

Kuxicii 
(Ihne l'fuiiU 

21.98 
Always 

Mipeinhigcn, .-(H Stuck. 
I)u k D.imenblndcn Normal l'lus. 

Kl Stück. I )i( k Damcnhinilcn Super l'lus, I i Stuck, 
Ultra llindc Dlinn Normal, 10 Siück. I lltra Hiiidc Dlinn 
Normal l'lus, I i Stuck. 1 Illra HiikIc . 
I )uiin Super l'lus, IJ Stuck, OCI 
Ultra llindc Su|)cr, I i stui k je Packung J 

miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 
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Bei Regen laufen sie am liebsten 

Teilnehmerrekord beim 16. Koberstädtor Walcl-Maralhon/Tollo Organisation 
Von unserem Rodnktionsmitgliod Ralph G o 11 a 

KKcIshiu'h Hi'wölkt, ii'Kni'nsch, 
III (find Miscr;il)]cs Sommcnvct 
Ici'. niix'htc niiin mcim-n Nii'ht 
mIm'I- filr die MiiiiilhiinliUifcr Dc- 
iii-n sind solche Iml.ttM'cn Hc<|jnnun- 
fjcn iiH'hl. HTT) I-iinH-stiiHklcni fjc- 
lii'l das Scliniuddrlwcllcr imi 
Sonnliit^nKiincn dcnii't mil. diil.( su' 
sich für einen Stiiil hi-ini l(i. Ko- 
liersl.idter Wiild Miuiithon ent- 
schieden nimiit wurde die hishen 
He Hekordmiirke ans dein .liihii' 
niilll Hill sieben 'l'eilnehnier Uber 
Iroffen Ks wiir der Lohn filr (he 

perfekte ()rK.iniSiitM)n der Vernn 
sliiltunK.snemein.sehiifl S(i Knels 
biich/SV Kr/haiisen. 

Miuiithonliiiifer lieben es nicht 
nur iint^eiiehni killil. si(> sind iuicli 
.«lies linden' als MDiKennuiffel 
Knlhinoiwns um sieben Imdelten 
die ei-slen ein - mit dem Autii, 
wenn sie nicht (ier.ide aus K^jeis 
bach kamen Kin paar Kilomeier 
W,innlaufen mußten es d.inn schon 
sein, ehe eineinhalb .Stunden spii- 
ter der Startschull fur den Mar.i- 
tlion fiel |);i hatten die HO IjuiK- 

slnH'kenlaufer ikkIi -11!,Iii.') Kilo- 
meter vor su'li. Mit der Hälfte Ha 
ben SK'h Aiisd.uiersportler /'i 
fncHlen 

Die bi'id(-n Hennen nahmen sie 
zur gleichen /.eil auf, im Ziel ka- 
men sie jediM'li in ti'llwei.se Ijeaclit- 
hi'hen Abstanden an. Das la»; /um 
i'inen an den grollen Altei-siinlcr 
schieden die .iutiHslen waren um 
die ;!(l. (he Altesien über liO , /um 
and("ii'n an dem riesifien l.ei- 
stunt'siintei-schKHl /wischen M.ira- 
tlion-.S|)e/,ialisl und Hol)by-l.au 

insgesamt 67S Läufer - so viele wie noch nie - nahmen am diesjährigen Koberstädter Wald-Marathon teil. Unser 
Blid zeigt den Start der Haibmarathoniäufer. Foto: Golta 

fer Wahi-end der Sieker und du> 
Siefienn für die klassi.sche Mara- 
thon-Distanz Uli,.')!) l«'ziehun({s- 
welse 10,11 Stunden iM'noliHten, 
brauchten anden' Teilnehmer 
mehr als \ leremli.ilb Stunden Wer 
sich aher si hon einmal auf dem 
'rrimmpfad nach nur (Ihm Kilome- 
tern gerade niK'li .so eben ins Ziel 
Hcsclileppt hat. der weill auch die 
I.eistuiif; der I .et/ten zu wurdiHen, 

Mindestens so Hewissenhafl wie 
die Manner und Frauen mit dem 
laiiHcn Atem hatten sich die ()rt»a- 
ni.satoi-en vorbei-citet. In aller Iler- 
Hollsfnlhe hatten sie die wunder- 
•schiine Waldstn'cke mit Saf;em(>hl 
abf'esti'eul, damit die I.iiufer wiilJ- 
ten, wo's lan>;neht. Daß diese den 
Kui-s auch ja nich.t verliel.len. dar- 
auf achteten die .Stnvkenposten 
S(-chs DHK-Kahr/eum' waii'n auf 
den Notfall vorben-itet, der al«'r 
nicht eintrat, weil jeder 'l'eilneh- 
nier .seine (ii-enzen kannte, I )as He- 
,sondere: Die jeweiligen Spitzenix'i- 
ter wuitlen von einem voniewe^ 
fahivnden Kadler anxefeueil. Alles 
in allem soiHten mehr als 100 Hel- 
fer filr einen mbunf^slosen Ablauf. 

Zum 'Peil beachtliche Kr>^ebnisse 
er/.iehen die Lokalmatadon-n der 
.SCi Kf^elsbach: Die Maralhim- 
Miinnennann.schaft landete ^anz 
vonie Kinen Do|)|)elsien feieilen 
Herthold Kauer und Kainer Neu- 
mann in der Seniorenklasse M 40. 
Zu Hanj; zwei iviehtees fürC'iüntor 
Kiirtze bei den Senioi-en M .')0. Die 
Uleiehe IMazienmj^ Ht'liu'K •'"■mmy 
Meyer (.Seniorinnen VV .'>0). Die 
Platze di-ei und zwei belebten die 
Mitnner und Frauen der .SCK im 
I lalbmaialhon-Mannsehaflswett- 
bewerb, Vize-Kreismeister im Ma- 
rathon wurde Ueinhard Wiichtler 

Streetbali stand auch beim Abschlußfest der Egeisbacher Ferien- 
spiele an der Waidhütte hoch im Kurs. Den Besuchern wurde atier noch 
einiges mehr geboten. Großen Beifall fand ein Theaterstück, bei dem sich 
alles ums Wasser drehte. Die anderen Projekt-Ergebnisse der einwöchl- 
gen Feriensplele. wie zum Beispiel die aufgehängten Moblies, gefielen 
den Gästen nicht weniger gut. An einem Luftballon-Wettbewerb nahmen 
viele Kinder In der Hoffnung teil, den Hauptpreis, einen Freiflug über 
Egelsbach, zu gewinnen. Austoben konnten sich die Kids auf einer Hüpf- 
burg. Foto: Arnold 

Geschichtsverein lädt zur 

Busfahrt nach Limburg ein 

Rosetten ktmnen nun abgeholt werden 
KfjflNbiu'li - Im Kähmen des 

Besicht ij^uiiKsproHrammes 1 i)!)4 
organisiert der (iescliichtsver- 
ein Knelsbacli filr .Samstan, 
.September, eine Busfahrt zur 
(irube Fortuna und nach l.im- 
liurt". 

Am Vormittag findet eine 
KiihriiiiH durch das Besuclier- 
ber^werk des hessischen Kise- 
iierzberHbaus iti Solms-Ober- 
biel bei Wetzlar statt. Danach 
fuhrt die Keise in die Bischofs- 
stadt liimbiiiH. Vorgesehen ist 
eine .SladlfUhruiiH mit der Be- 
sichli(^unn des I )omschatzes. 
Abfahrt ist um (1 Uhr am Berli- 
ner l'lal/. Die 'reilnehmei>;e- 
buhr betriif^l 20 Mark. Anmel- 

Einbruch: Diebe 

stahlen Kleider 
I^Kolshach - Keiche Beute 

machten unbekannte Tiller in der 
Nacht zum Mittwoch bei einem 
Kinbruch in ein Bekleidunnsm'- 
schilft an der Krnst-Ludwin- 
Stralle. Die Diebe ließen Beklei- 
dungsstücke im Wert von rund 
HT) 00(1 Mark mitgehen. 

Im Hauskreis über 

die Kirche reden 
KkcUIiiii'U - Die frühen Chri- 

sten trafen sich in ihren Hiiusern, 
um miteinander Ciottesdienste zu 
feiern, zu reden oder zu e.ssen. 
Diese .schon fast in Verges.senheil 
Herutene Tradition miichte die 
Kirehengemcindo St,.Josef K^els- 
bach/Krzhauson wieder aufleben 
lassen. 

Deshalb lildt sie Interessierte 
ein, sich an drei Abenden (jeweils 
im Abstand eines Monats) in ei- 
ner ,,Oastfamliie" zu treffen. Un- 
ter anderem soll in den Haus- 
kreisen Ul)er die Fraf{e ,.Warum 
tjrauchen wir die Kirche'/" disku- 
tiert werden. Wer gerne Gastge- 
ber eines Hauskrei.ses sein möch- 
te, kann sich entweder im Pfarr- 
büro melden oder bei Brigitte 
und Peter Müller (Sf {mm/ 
7257«), 

dünnen nimmt bis Doiinerstan, 
H S(>pteiiiber, Werner l.iift lin- 
ier W 0 (il 0;i / -4 21! 44 entne- 
«en. 

Am kommenden Freitag, 2. 
.S(>ptember, können beim Cic- 
schichtsvercin von 1!) bis 20 
Uhr im (icorg-Wchsarg-Zim- 
mer die vorbestellten Bahii- 
liofsroset teil mit Zertifikaten 
zum Stückpreis von 100 Mark 
abgeholt werden. Die Metallro- 
setteii sind auf 70 F.xcmplare li- 
mitiert BestelluiiHen können 
entweder am Freitag im (ieoifi- 
WelisaiK-Zimmer oder beim 
Vercinsvorsitzcnilen I lorsi 
Stornfels ('.W.' 4 !)() H.'i) aufgege- 
ben werden. 

VHS-Kurse für 

Kurzentschlossene 
Kgelshacli ,,Workshop - Ar 

beiten mit dem Betriebssystem 
MS-DD.S" und ..Kückciischule 1 " 
heißen zwei Kurse der Volks- 
hochschule (VHS) F.gelsbach, für 
die es noch freie Plätze gibt. Fr- 
sterer startet am Freitag, 2., von 
10..'iO bis 21.:i() Uhr und am 
.Samstag, lt. Septemb(>r, von il .'iO 
bis 17 Uhr Die Teilnehmerge- 
bühr beträgt Iii) Mark für 17 Un- 
terrichtseinheiten. Die Kückcii- 
schule beginnt ,im Freitag, 2 
September, um lil.4ri Uhr. 21 
Unterrichtseinheiten kosten (iH 
Maik. Beide Kurse werden an 
der Krnst-Keuter-.Schule abge- 
halten 

Die Anmeldungen können nur 
schriftlich erfolgtMi. Nähere Aus- 
künfte werden unter •■>!: 0 til 0,'i / 
4 2!) 0()erteilt. 

Leistungstraining für Profis 

und Kurse für iCtifänger 
Stenogi'afenverein bietet neue Kurse an 

Kgolsliaeh - Nach den Sommer- 
fenen startet der Stenografen ver- 
ein lOgelsbaeh wieder sein l.ei- 
stungstraining in Kurzschrift 
(Dienstag, Ii. September) und im 
Maschinen.schreiben (Donnerstag, 
H. September), (ieübt wird jeweils 
um l!l Uhr ui der Frnst-Keuter- 
.Schule. Ansprechpartner für das 
Training und die Ausbildung in 
Kurzschrift i.st Ingeborg .Schu- 
mann (W Otil riO/lf? 75, nach 10 
Uhr). Uber das Maschinenschrei- 
ben gibt Karl Thomin (0 01 51/ 
'M (il (ili) Auskunft. 

Sonntag, 111. September, werden 
in l.angcn die südhe.ssi.schen Mei- 
sterschaften in Kurz.sehrift und im 
Ma.schinenschreiben au.sgctragen. 
Die lie.ssi.schen Kinzelmeister- 

,schaften in Kurzschrift, im Com- 
puter- und Maschinenschreiben 
finden am H, und i), Oktober in 
Bad Hersfeld statt. Anmeldungen 
nimmt Ingeborg Schumann entge- 
gen. 

Montag, 5. September, beginnt 
eine Kuiz.schrift-Grundausbil- 
dung für Anfänger. Fr umfaßt 45 
Doppelstunden für Verkehrs- 
schrift und Vcrkehi-sschiiftpraxis 
und beginnt jeweils montags um 
IM Uhr. Die (irundausbildung im 
Maschinenschreiben und in der 
Textverarbeitung an F.ONs be- 
ginnt am Montag, 5, .September, 
um 17,HO Uhr. Cieplant sind 50 
Doppelstunden, die jeweils m(m- 
tags und donnerstags von 17,HO bis 
1 i) Uhr abgehalten werden. 

SGE-Musikzug 

sucht Nachwuchs 
Kgolshacli Der Musikzug der 

SG Kgelsbach lädt zu einem Iii- 
formationsabend für eine neue 
Fl()ten- und M(>lodicagruppe ein. 
Interessierte Kinder im Alter 
zwischen sechs und zehn ,Jahren 
können sich am Dienstag, (i, .Sep- 
tember, um lü Uhr in der Krnst- 
Keuter-Schiile informieren. 

Ziel dieser Ausbildung ist es, 
Kinder im {irundschulalter «n 
das Krlerncn von Noten und an 
das genieinsame Musizieren in- 
nerhalb einer (iruppe heranzu- 
führen. 

Wir gratulieren 

Kmmy Niostroy. Kurt-.ScIui- 
macher-King 22, zum !!7. (Ic 
burtstag am Mittwoch, ,'i I Au- 
gust 

Eine kleinwüchsige Pferderasse mit großer Klasse 

Dülmener Wildpferde wußten bei einer Doppelveranstaltung auf der Reitanlage Zühl zu gefallen 
Kgelsbach (rg) - (iutmütig, au.s- 

geglichen, lernfreudig, hart, ro- 
bust, ausdauernd, intelligent - al- 
les Attribute, die ik-m Dülmener 
Wildpfei'd nachgesagt werden, Ki- 
ne Kas.se mit Kla.sse, Daß dem so 
ist, davon konnte man sich am 
vei'gangenen Wochenende auf iler 
Keitanlage Zühl überzeugen. Auf 
dem Hof nahe dem Flugjilatz hatte 
dei' Verein „Interessengemein- 
schaft des Dülmener Wildpferdes" 
gleich zwei Veranstaltungen auf 
(lie Beine ge.stellt: Am Samstag ei- 
ne sogenannte Freizeitrallye, tags 
darauf die vierte bundesoffene 
Schau für Dülmener Wildpferde. 

Bei der Freizeitrallye zog es die 
zähen, höchstens 1,40 Meter gro- 
lli-n Pfertlchen und ihre Reiter 
auch in ilie Wilkler der Umgebung 
- gemeinsam mit Kgcilsbucher Hei- 
tersleuten und ihren Pferden. Der 
Gclündeiitt war längst nicht so 
.stressig wie der eines Military- 
Wettbewerbes, machte dafür ab(.'r 
umso mehr Spaß. Statt schwere 
Hindemi.sse zu nehmen, begnüg- 
ten »ich die Teilnehmer damit, 
möglichst viele Eicheln aufzulesen 
oder die auf der Strecke auftau- 
chenden Hochsitze zu zählen, Die 
vor und nach dem Ausflug in Got- 
tes freie Natur zu bewältigenden 

Parcoui-s verlangten jedem Duo 
ebenfalls eine Menge Giischick- 
lichkeit ab, aber auch hier durftcm 
die Zuschauer nicht nur staunen, 
sondern auch .schmunzeln. Dies 
fiel ihnen besonders leicht, als ilie 
Reiter, im Sattel sitzend, an einer 
Ijeine Wäsche aufhängen mußten. 

Schon etwas emster ging es am 
nächsten Tag zu, denn da lautete 

die PYage: Wei' ist das schönste 
Dülmener im ganzen Land? Die 
Antwort lieferien drei Preisrich- 
ter, nachdem ihnen die überwie- 
genil graufalbenen Vierbeiner 
vorgeführt worden waren - einige 
Runden im Trab, dann im Schritt, 
Dazu dudelte Musik und eine 
Sprecherin stellte dem Publikum 
die einzelnen Kandidaten, rund 50 

Bei der vierten 
bundesoffenen 
Schau für Dülme- 
ner Wildpferde 
mußten die Vier- 
beiner erst einige 
Runden Im Führ- 
ring drehen, be- 
vor sie von einer 
dreiköpfigen Ju- 
ry mehr oder we- 
niger gute Noten 
erhielten. Rund 
SO Kandidaten 
nahmen an dem 
Wettt>ewerb teil, 
aber nur einer 
konnte schließ- 
lich gewinnen - 
und zwar der mit 
der besten Ta- 
gesform. 

Folo: Gotta 

an der Zahl, vor. 
Daß die vierte Schau dieser Art 

in Egelsbach über die Bühne ge- 
hen k(mnte, war Heidy Ritter zu 
verdanken. Der Egelsbacherin 
hatte die dritte Auflage vor zwei 
Jahren in Rü.s.selsheim derart gut 
gefallen, daß sie die nächste Ver- 
anstaltung unbedingt in ihre Ge- 
meinde holen wollte. Gespräche 

mit dem Vorsitzenden der ,,IC; des 
Dülmener Wildpferdes" und (k'm 
Besitzer der Reitanlage Zühl fie- 
len auf fruchtbaren Boden. Die 
Schau k(mnte beginnen. 

Freilich ließ der Veranstalter 
während der zwei Tage die günsti- 
ge Gelegenheit nicht ungenutzt, 
(lie Besuchei' auf .seine Ziele auf- 
merksam zu machen. Vorstands- 
mitglied Monika Bender: „Wir 
wollen die Zucht des Dülmencr 
Wildpferdes und seinen Ein.satz 
im Reit- und P'ahrsport weiter 
vorantreiben," 

Und auch die Reinerhaltung 
die.ser Rasse ist dem 1»HH ins Le- 
ben gerufenen Verein ein höchstes 
Anliegen, Erst auf .seine Initiative 
hin wurden die kleinen Wild- 
pfei'de von vielen Landeszucht- 
vereinen als Rasse anerkannt 
Ciroßen Anteil an diesem Erfolg 
trägt ein gewisser Rudolph Erb- 
prinz von Croy. Dieser besitzt in 
der Nähe des westfälischen Städt- 
chens Dülmen eine mnd 20 Hek- 
tar große, befriedete Wildbahn, 
auf der etwa 300 Stuten leben - 
zusammen mit i?inem Hengst. Die 
einjährigen Hengstfohlen werden 
dann jeweils am letzten Samstag 
im Mai eingefangen und verstei- 
gert. 

SGE mußte sich mit Punkt begnügen 

Mageres 1:1 gegen den SV Wehen / Torschütze Dacic / Kuiv.einsatz von Lauf 
Kgelsharh (leo) - „Das Ix-ste hier 

waifn die Wüi-stchcn", machte 
sich cm Fußball-Fan nach di-m 
niag(MiMi 1 1 (0 1) der SG Kgelsbach 
gcg(ni d(-n SV Wehen am fünfte' 
Regionalhga-Spieltag entlauscht 
auf den lleimw(>g Im ei-sten 
Puifhgang ei-spielten sich die 

Platzhenxni zahlii'iehe Toix'han- 
ciMi, die sie gegtMi die def<>i\siv ein- 
g(>slellten WelKMier aU-r nicht 
nut/t(-n Nach dem Seit(>nwechsel 
wunlen die (iastc plötzlich starker, 
kamen ihii-rseits /u gutiMi Mög- 
lichkeiten Km deulheher Sieg war 
also duivhaus möglich, am Fnde 

Slavisa Dacic krönte seine gute Leistung mit dem Treffer zum 1;1-End- 
stand gegen den SV Wehen. Foto: Orlowski 

mußte man mit dem einen Punkt- 
gewinn sogar /ufnedcn s(>in 

Sc;F.-Coach IlerbeH .Sehaly 
stellte vor dem,Spiel wkhUm' um, 
An(lii>as Rupix'l spielte von Beginn 
an für Dragan Keljic Rüppel kam 
geg(Mi das Wehener Bollwerk alvr 
ebenso wenig /um /.ug wie StUr- 
merkollege Kalf Haub B(>ide wur- 
den in der /weit<-n Hälfte au,sge- 
wtvhselt .Stark Ihm d<>r.S(!F, I.ilie- 
ni Stefan (tlaser an seinem HO (tc- 
builstag In den ei-sltMi 45 Minuten 
lief er souverän die wenigen Wehe 
ncr Angriffe ab. in der .Schlußpha- 
.se hielt er (li(> Kgi>lsbacher Abwi-hr 
zusammen Thomas l,auf (..Nach 
45 Mmiit(>n bin leh kaputt ") .saß 
zunächst auf der Bank, kam (>rst 
Mitte der zweiten Hälfte in du> 
Partie 

Die Haushenien legten engaguMi 
los. dnickten von Beginn an aufs 
Tempo K.ipitan Mik(> Schmidt 
vergab nach vier Minut(>n die ei-ste 
giite Möglichkeit, scheiterte mit ei- 
nem Kopfliall am gut(>n Wehen»>r 
Schlußmann Vogler. Nach elf Mi- 
nuten kamen die Ciäste zum er- 
stenmal in die Nahe des Fgel.sba- 
cIkm" Toivs. Ki>!ie (ilasenhardt 
wehrti- gegen Konihuber zur Ecke 
ab !m An.sehluß an diese staubte 
Zitouni aus kurzer Distanz zum 
übeiraschenden 1:0 für den SV 
Wehen ab. Die S(iK zeigte sich 
leicht ge.schockl und es dauerte bis 
zur ,'i2. Minute, ehe sich die Sehä- 
ty-Schützling<< weitciv gute Chan- 
e(>n erarbeiteten. Slavi.sa Dacic 
flankte von i-ei-hts heivin, doch 
,lürgen Bellei'sheim und Andreas 
Küppel veiTiaßten. Kurz darauf 
köpfte der .sichtlich übenaschte 
Stefan (tlaser am l<H'ii>n Wehener 
Tor vorb(>i, ,Ietzt li-gten die Haus- 
heni-n nochmals zu, wollten vor 
der Pause das Remis. In der H!). Mi- 
nute leitete Andreas Rüppel eine 
.Schmidt-Flanke mit (U>r I lacke ge- 
schickt weiter, doch der Ball ging 
um Z(-ntinieter am Tor vorbei. Se- 

kunden vor dem Paus<>npfiff /og 
Dacie ,iiis 20 Metern ab. Wehens 
Vogler l«>xle den Ball aus dem 
Winkel 

„Nonnalenveise passi<>rt hier 
nichts mehr", waix-n /alilii-iche 
F.gelsbaeher Fans vordem Anpfiff 
der zweiten Hälfte sieher Die We- 
hen(-r standen geschickt hint(>n 
(Inn, v(>rl«>gten sich gan/ aufs Kon- 
tern Doch nach nur fünf Minuten 
gelang den iiastgebeni der Aus- 
glei(4i .Slavisa Dacie faßt(> sich iMii 
lIiMV., traf mit IIi-Meter Flach- 
.schul.(zum 11-Ausgleich Werjet/t 
dachte, nun bix-chen di<> Wehener 
ein, sah sieh getau.scht ( n'lst(H'()ach 
Kob(Ml ,hmg schickte mit Astrit 
Kamadani und Bruno Hübner zw<M 
neue Stüniier ms Kennen, set/tc 
nun auf (Iffen.sive Mit vier .'ViigiiM ■ 
feni lief es bei den W(4icneni auf 
einmal Bei den I laiisheni'ii stürm- 
te ab der (ili Minute Thomas Lauf 
für Andix'as Küpiiel, .setzte sieh al- 
lenlings kaum in .S/ene S(!F 
Schlußmann Kene Glasenhardt 
stand jetzt d(>s öfteii'H im Blick- 
punkt. erUnligte .seine Aufgabe 
ab(>rbravoun)s 

Nach 7;i Minuten schiekti" Her- 
bert Schäly Constantm N("agu für 
Kalf Haub aufs F(>ld. Mehr als ei- 
n(>n K().-.Schuß gegen Zitouni 
brachte der Rumäne aber nicht zu- 
stande. Für die Wehener spricht, 
daß .sie die Partie tixitz der schwa- 
chen (»i'sten 45 Miiuit(>n in der 
Schlußphase wieder in den Ciriff 
bekamen. Die SGE kann zwar auf 
5:1 Zähler in Folge zuiilckblieken, 
letztlieh war aber .sogar mehr drin. 
Vorteil für die F.gelsbaeher am 
komni(>nden Samstag bei (U>n 
.Stuttgarter Kiekers: Dort müssen 
sie nicht das .Spiel machen, können 
selbst aus d(>r 1 )efensive agieivn. 

S{« Kgolshiieh: (ilasenhardt; 
Döir, (ilaser, Schmidt, Bellei's- 
heim, Zürl(<in, Löwel, RüpiM'l ((i(i. 
Lauf), Haub {7:t. Neagu), Ciuca, 
Dacic, 

Regionalliga Süd 

Bayern München Am, — Vestenbergsgreuth 
FC Augsburg — SSV Reutlingen 
TSV Ditzingen — Spvgg, Untertiaching 
Spvgg. Lu(jwigsburg — Rot-Weiss Frankfurt 
SG Egelsbach — SV Wehen 
VfR Mannheim — SV Darmstadt 98 
FC Hessen Kassel — Kickers Stuttgart 

1 Bayern München Am. 5 5 0 0 
2 Spvgg, Unterhaching 5 4 10 
3 FC Augsburg 5 3 2 0 
4 Vestenbergsgreuth 5 3 
5 Spvgg. Ludwigsburg 5 2 
6 TSV Ditzingen 5 3 
7 SSV Ulm 5 2 1 
8 Kickers Stuttgart 5 2 1 
9 SG Egelsbach 5 2 1 

10 Kickers Offenbach 5 2 1 
11 SSV Reutlingen 5 1 2 
12 SV Wehen 5 1 2 
13 VfR Mannheim 5 1 2 
14 Rot-Weiss Frankfurt 5 2 0 
15 Spvgg, Fürth 5 1 1 
16 SV Darmstadt 98 5 0 2 
17 FC Hessen Kassel 5 0 2 
18 SV Lohhof 5 0 1 

1 1 
2 
0 

10:2 
15:5 
9:5 

12:5 
11:8 
10:8 
11:9 
5:3 
6:5 
5:6 

10:11 
7:10 
6:11 
8:14 
3:8 
4:10 
2:8 
3:9 

3:2 
1:1 
1:2 
5:3 
1:1 
1:1 
1:1 

10:0 
9:1 
8:2 
7:3 
6:4 
6:4 
5:5 
5:5 
5:5 
5:5 
4:6 
4:6 
4:6 
4:6 
3:7 
2:8 
2:8 
1:9 

Am nAchiten Freitag (2. September, 19 Uhr) spielen; Spvgg Untortiaching 
VfR Mnnnhoim 19.30 Uhr: SSV Ulm • Bayern München Amnloure. SV Darmstadt 
9R - FC Augsburg - SamttAg (3. September, 15 Uhr); TSV Vestenbergsgreuth - 
KlcKers Ottenbach. Stuttgarter Kickers > SO Egelsbach, Spvgg Furth Hessen 
Kassel. SV Wethen - Spvgg Ludwigsburg ■ Sonntag (4. September, 15 Uhr): Rot- 
Weiss Frankfurt ■ TSF Dit/ir)gen. SSV Reutlingen ■ SV Lohhof 

Bezilksllga Offenbach 
BSC 99 OtfenlMch — SG Göl^enham 
FC OWenlh«! — SV Stemheim 

06 Sprendlingen — SV Ar« Oftenbac^i 
TSV Heusenstamm - TSG Mainflingen 
SpvQQ Dielesheim II — FC Langen 
SSG Lan^ — KV Muhlheim 
Teutonia Hausen - Susgo Offenthai 
Gemaa Tempetsee - Türti SV Neu-Isenb 

2t 
03 
71 
SO 
22 
01 
23 
43 

13 SGRosenr>öhe 
14 SSG Langen 
15 C»emaa Tempelsee 
16 Teutonia Hausen 
17 TurK SVNeu lsenl) 
18 SVAnsOflenbach 

4 1 0 
4 1 0 
4 1 0 
3 0 1 
3 0 I 
3 0 1 

99 
26 
719 
46 
47 
212 

26 
26 
26 
IS 
15 
15 

1 FV 06 Sprendlingen 
2 TSV Heusenslamm 
3BSC990f!enbach 
4 Susgo Offenthat 
5 FC Offenthai 
6 TSG Mainflingen 
7 Spvog Dietesheim (I 
8 SvSleinheim 
9 Alem Klem-Auheim 

10 KV Muhlheim 
11 SGGötjenhain 
12 FC Langen 

3 
3 
3 1 
2 1 

0 
0 
0 
0 

t 1 2 
2 t 1 
1 3 0 
1 2 1 
1 2 1 

0 2 2 
1 1 
1 1 

154 
112 
135 
75 
97 
98 
54 
64 
77 
3:7 
65 
5:7 

71 
71 
71 
51 
5:3 
53 
53 
44 
44 
44 
3:5 
3:5 

Am Mittwoch (31. August, 18.30 Uhr) 
spielen: Susgo Offenthai ■ TSV Heusen- 
stamm. FC Langen ■ Teutonia Hausen. Kik- 
kers-Viktoria Muhlhetm • Spvgg. Dietes- 
heim II. SV StelnhGim • SSG Langen, Türk 
SV Neu-Isenburg • FC Offenthai, SG Göt- 
zenhain - Gemaa Tempelsee. BSC 99 Of- 
fenbach • Alemanr^m Klein-Auheini. Ans 
Offenbach - SG Rosenhöhe, TSG Mainflin- 
gen • FV 06 Sprendlingen 

Am nächsten Samstag (3. September, 
15 Uhr) spielen: Türk. SV Neu-Isenburg • 
BSC 99 Offenbach Sonntag (4. Septem- 
ber, 15 Uhr): Susgo Offenthal • Spvgg 
Dietesheim II, FC Langen • SSG Langen, 

billig 

Lätta 
Halbfettmargarlne 

500-g-Becher 

1.99 

Spanische Birnen 
»Williams Christ", 
Hkl. I 
1000-g-Schale 

1 K JU.x'W 5 

Keramik-Schüssel 
I ca. 24 cm 0, in uni weiß 
I mit Dekor Frutti di Mare 

I 
„ 4r 

f 

Keramik-Platte 
oval, ca. 46 cm 0, 

in uni weiß mit Dekor 
Frutti di Mare 

..<r 

Wagner Stelnofen-PIzza 
Speciale oder Salami oder 
Elsässer Flammkuchen 
tiefgekühlt ^ ^ 
350/300-g-Packung 3,99 

Perall Megaperls 
Supra oder Color 

Vollwaschmittel 
phosphatfrol 

1,6-kg Packung 

Deutsche Zwetschen 
Hkl. II 

2,5-kg-Korb 4.99 
Italienischer/Chinesischer 
Knoblauch 
Hkl. I X 
200-g-Net2 

Schweine-Braten zart. 
Schweine-Rollbraten saftig od. 
Schweine-Gulasch , - 
1 kg _ li ^ . 
Schweine-Lende 
frisch, auch zum 
Grillen geeignet ' 
100 g  
Brandenburg Bierschinken 
mit einer herzhaften 
Gewürznote }' 
100 g s; £ 

^O. 

i 
9.97 

Pdrsil 
MaoArai» 

Frosch 
WC-Essig-RelnIger 
750-ml-nasche 

fÜRHiS 

VIm WC-Steln 
1-Stück-Packung 

Calgon 
Wasserenthärter-Taba 
17-Stück-Packung 

9.49 

Burtl Feinwaschmittel 
Compact 
1.2-kg-Packung 

Calgonit Ultra 
1-kg-Nachfüllpackung 

7.99 

8.99 

Lenor Ultra Walchspüier 
Aprilfrisch, TVopenfilsch oder 
Alpenfrlsch 
750-ml-Nachfüllpackung 

4.99 

Falry Ultra Plus 
Geschlrrspülmlttel 
Zitronenfrische 
500-ml-Flasche 3.39 

Meister Proper Ultra 
CItrus Kraft 
500-ml-nasche ^ 7Q 

Henninger 
Oerstel Brau alkoholfrei 
6 * 0,33-Liter-Einweg- 

as 4.49 

Henninger Karatnaii 
6 X 0,33 Liter-Einweg- 
flaschen jt jt ir\ 
Packung 

3 Glocken Nudeln "Genuss Pur« 
Röhrchen, Austern. Korkenzieher, Bandnudeln 
500-g-Packung / 

1.99 

i m 

in \ 
' [ 

■'Cichbau 

Eichbaum Urelch-Plls oder Leichter Typ 
Kasten mit 20 x 0,5-Liter-Flaschen 

24.98 inklusive 6.- Pfand 

Broccolltalat, mit gekochtem 
Schinken. Mals. Paprika. 
Mayonnaise und feinem 
Gewür/ pikant «i 
zubereitet. 100 g JL- ■ 
Reitchtalat ohne 
Konservierungsstoffe, 
natürlich frisch Im 
Geschmack 
100 g J__29 

Tafeltpltitalat, gekochtes Rind 
fleisch mit Paprika, Zwiebeln, 
Gurken und Kräutern, in wur/iger 
Marin&de. 100 g 

1.79, 

Weißkraut- 
»alat, eine 
herzhafte 
Erfrischung 
-«_99 
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Die SGE machte das halbe Dutzend voll 

Egelsbacher Resei*ve feierte 6:()-Sieg über schwachen Aufsteiger aus Messel 
I''.K(>InI)iu'Ii (liMi) .Am diittm 

Spieltag ili'i KuLlliitll Hc/ii ksli)^:) 
IWrst srt/tr sirh (lir 
/Avciti' Miinnschall dci Sd K.j^cls 
biu h nnt ciiiciii (i (I-Sii'n iilii r die 
TSC M<'.ss<>l wu'dcr an die Tidicl - 
lcii,s|)it/c Tnilz diM' Kih'ii Kaiti' 
fur All 'I'alib Ktidi- drr er 
strn Hälfte liallcn die Kj^clNba- 
clnT mit diMii scliwai-hi'H Aiifsici 
Kit wiMiiK und hatten hei 
liesserer C'haneeiiverwertimH 
leicht zweistellin newinneii kön- 
nen 

(!e^;en Messt-I ^ah Olaf Kirn, 
der lanKe verletzt war, ..'s I.diern 
seinen I'fliehtspiel-K.insland im 
S(;K-l)ress Dem Kx-Wieshade 
ner waren im ersten Diirehf^ann 
luieh einine l'nsu'herheiten an- 
zumerken Naeh dem .Seiten- 
weelisel jediieh >;ehi)rle Kirn zu 
den Hesti'n hei den K^elshaehern 
Mit .lens Kriiik«', Osman Hama- 

KJasseneinteiliing 

bei Handballern 
l.iinK«'!! (ki) - Die Kinteihinn der 

I landhall-HezirksliKen Darmstadt 
fur die Sai.sdii 1 SÜM/iT) ist erfolgt 
Iher die Klas.sen, in denen (hi" 
IlSCt I.annen und die Sc; Khi-Is- 
haeh vertivlen sind Hezirkslina 1, 
Milnni'r TV Hilr^stadt, T.SV 
l'funnstadl, TSV Krumliaeh, T(! 
Tf) Darni.sladt, TV Fiankiseh- 
Crumhach, IISC Had Köllig. T.SV 
Knvh-Hnimhaeh, St! Arlu>ilnen, 
TV Sulzhac'h. M.SC! Hihli.s, HS(! 
l-ann<'n. TV Lampertheim, TV 
Kilrth. TV Hiiihaeh; Mezirk.slina 1. 
I'Vauen: Vfl, Heppenheim, TSV 
("lailernheini, TC!S Walldorf. TV 
(iiolJwail.stadt. IISC! hangen, TV 
•Schaafheim. SVt' Cernsheim, 
TSV Habitzheim, SC Knelsbacli, 
TSV Haunheim. HS(! Had Konin. 
TS(i (irolJ-Hieberau 

dam und Shaibu Abuliakari 
standi'ii noch wi'itere ..Hochk.i 
r.itei " aus<iem He(^ionalliKa Ka 
der in der Mannsi'haft /udeni 
feierte Tomas (>ral n.ich über 
standenei Verletzuiif^spaiise sein 
1 )ebut 

Hi'i'eits nach vier Minuten zi'in 
le der unsichi'r wirkendi' 
.Scliiedsnchter nach eiin'i harm- 
losen Hi'mpc'lei im Messi'ler 
Strafraum ;iuf dem onnnosen 
Punkt Abubakari bei.! sich diese 
('h.ince nicht entgehen, veiwan- 
dclteden Klfmetersichci zum 1 0 
fur (he Platzherren Mit einem 
abnefalsi'hten I!! Meler-.SchliU 
stellti'()sman Haniadani mit ilem 
2 II in der l!-l Minute die Weichen 
frühzeitig auf Sie^ Fünf Minii 
teil spater tauchte Hamadani er- 
neut in aussichtsreicher Position 
vor dem (iastetor .luf, traf aber 

nur den Pfosti'ii In der,t." Minu- 
te sah .Ah Tahb weisen Nachtre- 
tens (he rote Karte, doch auch in 
l'nterzahl bestimmte die Heck- 
Klf das Ceschehcn nach Mehc 
bell t 'bcrraKcnd liei der S( !K im 
ersten Durchu.iiiH Keeper Kmil 
Nov.ik, der souverän seinen K.i 
stell bei den Welligen Messelcr 
Angriffen sauberhielt Dennoch 
(hirfte Novak nach 1,') Nbnuten 
duschen, Frank Schw.ib hUtete 
nun das Kfjclsbachcr Tor 

N.'ich dem Wiederanpfiff ent- 
schied dii" S(!F, die Benefjnimn 
mit einem Doppelschla^ cndf^ul- 
tiH Auf Vorarbeit von Olaf Kirn 
schob Hadenko Viikehc zulii :i () 
ins laiifje Fck (-Jü ) Vier Minuten 
spater kopitc Kapitan Sascha bi- 
erlc eine Flanke von .Abubakari 
zum I I) ein Anschhellend schied 
Inerle verletziin^Nbediii).'.! aus. 

fur ihn kam /.afer C'amurcu In 
der .'i!l Minute erhielten die 
(;,isti;eber einen Freistoll zuge- 
sprochen. den Vukelic zum 0 
ins Tor si hlenzte Den ti (I-Knd- 
stand besorHte .Shaitiu Abubakn- 
ri mit seinem zweiten verwandel- 
ten StrafstolJ C'anuircii war zu- 
vor im .Strafraum zu Fall gekom- 
men I lic (iaste aus Messel hatten 
im zweiten D\irehnann nichts 
mein entf^efjenzusetzen. waren 
konditionell am Knde Sekunden 
\(ii dem SchlulSpfiff kam die 
T.SC dennoch zu einer nuten 
Chance, doch Hlatt traf nur die 
I .alte des Kf;elsbacher Tores 

S(; KKcIshiu Ii: Novak HO 
Schwab), Chrisioph. Kirn, Kur- 
piela. Oral, Vukchc, Uamadani 
(liH Bokrezion). Abubakari, In- 
erle (,')4 l'amiircu), Krinke. Ta- 
hb 

Somateam des FCL 

Neu-Isenburg nicht 

wurde von 

gefordert 

Lan^renor F^inbahnslraßonfußball beim 7:()-Erf()lg über die TSG 
l.iiMKon - Die Soma des FC" 

l.annen besiegte am vernanneniMi 
Samstag die TSC! Neu-Isenl)urH 
mit 7 () (.'i:()) 'l'oren In einer sehr 
em.seitiHcn Partie erzielten im 
I.anuener Waidstadion Hreidert 
(ii) sowie Adams und Werwitzke 
(je 2) die'I'rcffer, 

Nachdem Neu-Isenburg, das 
mit nur luuiii Spielern angetreten 
war, in der (Mstcn Halbzeit noch 
munter mitzuspielen versuchte, 
verstärkte der (!asl nach dem 
Pausentee die Defensive und ver- 
hinderle auf diese Werse eine 
zweistellifje Niederlagi". Nur 
sporadisch tauchten die Ciiiste- 

sturmer in den zweil(Mi 4.') Minu- 
ten in der Langenei SpielhiUfle 
auf und konnten mit ihrer Defen- 
sivtaktik keine echte Tornele- 
Henheit herausspielen 

Trotz driickiMuler Überlegen- 
heit und KinbahnslralSenfulJliall 
auf das gennerisehe Tor gelaiif» 
dem Club in dieser Phase nur 
zwei Treffer /.u oft vesiichten 
die FC-Stiirmer ihr Cllilck über 
(li(> Mitte, und zu selten fanden 
die zahlreichen F.ckstolJe einen 
Mitspieler. Für d("n kommenden 
Freitag abend hofft die FC-Sonia 
auf einen spielstarkeren Ctenner. 

wenn die FiiUballer des F.ifel- 
stadtchens Daun in Oberlinden 
zu (last sein werden. 

Neben dem sportlichen Ver- 
Hl("ich auf dem grünen Käsen 
wird die FC-Soma ihren tiästen 
cm interessantes und kurzweili- 
ges Uahmenprogramm bieten, 
das die Fifelstadter am Samstag 
nachmittag zum Hunili>sliga- 
schlager Kintracht Frankfurt ge- 
gen Horussia Dortmund ins 
Frankfurter Waldstadion und 
am Samstag abend zum 
Muscumsuferfest naeh Sachsen- 
hausen führen wird. 

SCHLECKER 

CHACARESSE HsndtüchBf HJH H JL 

ip 9«<pr6isii6runnit 9.' 
Coin Ultra 
500 ml 

Heitmann 
Gallseife 75 g 
gegen Flecken 
Airfresh Lukiluft 

Sunil 
CItrus 
micro 

—— ,Nachfüllpack 
Sunil 2 kg 

VT?» 

249 

AQQ[L^g|Sij 
Spray soomijejj^^g'^ 

3!" 

2« 

349 

Duniwell 
1 X Waschlappen 
6-lagig, 30 Stück 

Odol med 3 
ZlkKfMH 75mljeJ2f99r| 

Azzurra 
Körperpuder 100 g 

VIss Bad- 
relnlger 
500 ml 

igig 
:bisiv 

Bess Toilettenpapier 
3£iQ 8 x 200 Blatt, 

Alete 
Klelnkind-Menue 
250 g je 

Hösclien- 
windaln 
Doppelspar- 
packung je 

Alete Kräuter-/ 
Fencheltee ^ 
100 g je ^4^29 

FIssan ■■ /iQ 
Kamillebad « / ^5» 
750 ml f ■ 
AOK First Clear 
Gesichtswasser 
125 ml 
Pads 35 er Je 9) 

>9sr5i" 
Calclum/ Clllatt« CQO 

Natreen 

Doppellierz 
Calclum / eillette 

Brause 
tabletten 
20 Stück je 

i^^mpoo 
400 ml je 

ASflüssige 
Cremeseire 
150 ml 

Dr. Best 
Zahnbürste 
MultiV ie 

Sensor Klingen 
10 e. 

  2.2» 
HS 

Bac Duschgel 
250 

Bac Deo SUck 

r'>29' 

49 

2:2 in Dietesheim: FCL 

holte ersehnten Punkt 

Morgen abend kommt Teutonia Hausen 
l.iinKon (app) - Nach zwei 

Niederlagen hat He/irksligist 
FC Lang(-n einen Teiler^ilg 
hei der Spvgg Dietesheim II 
geland(>t Mit 2Ü trennte sich 
die ersat/geschwachte 
Sehiesser-Truppe von den 
„Schwarz-Gelben", liegt nun 
mit 3 5 Punkten und 5:7 Toren 
auf dem IH Tabellenplatz 
Am morgigen Mittwoch stellt 
sich um 18 :il) Uhr Teutonia 
Hausen, Ah.steiger aus der 
Frankfurter Bezirks-dberli- 
ga, im Waidstadion (Iherlin- 
(len vor. ,,Hoffentlich haben 
sich bis dahin wieder einige 
Akteun" fit gemeldet", meinte 
der stellvertretende FCL- 
Vorsitzendo Holatui CJotz. 

Der ,,Club" nuiUte in Die- 
tesheim auf sechs Akteure aus 
dem Kader der ,,Kisten" ver- 
zichten: Jürgen Bartocha, 
Jorg Hauer und Stefan Seibel 
waren durch Verletzungen am 
Kinsalz gehindert, Markus 
Cirohmann <hnch Urlaub so- 
wie Oliver Freisens und Rudi 
Kolodziej wegen roter Karten. 
Dafür wurden Bernd Herr- 
mann, ein Akteur der Langen- 
er Soma, sowie Mario Michols 
und Daniel Hrandeis (aus der 
eigenen Jugend) von Toni 
Schiesser ins Spiel geschickt. 

Und das neuformierte Team 
hatte einen Traumstart: Nach 

TalJ vom starken Björn 
Meverhofer erzielte Uwe 
Grohmann in der ersten Mi- 
nute die I.angener Führung. 
Meverhofer scheiterte in der 
28 Minute am Dietesheimer 
Außennetz. Zuvor hatten die 
Gastgeber durch Henrich aus- 
geglichen und durch Jager ei- 
nen Lattenschuß zu verzeich- 
nen 

Im zweiten Abschnitt hatte 
der FCI, abermals den besse- 
ren Auftakt Bernd Herrmann 
markierte mit einem Schu,^ 
aus Hi Metern den zweiten 
Langener Tivffer (55 ). In der 
Folgezeit vergaben Stephan 
Jent,sch, Mario Michels und 
Uwe Cirohmann die nKigliche 
Vorentscheidung zugunsten 
des KCl.. In der 80. Minute 
war es Uwe Kndres, der Torjä- 
ger der Dietesheimer, der den 
Ausgleich erzielte. In der 
Schiußphase mußte der FC 
Langen miichtig zittern, ehe 
das Kemis unter Dach und 
Fach war. FCL-Koeper Uwe 
Schlapp konnte sich des öfte- 
l en auszeichnen. 

FC I.anfjcn: Schlapp; Basile, 
Müller, Rockstoin, Acker- 
mann, Jentsch, Meverhofer, 
Brandeis. Michels, Herrmann, 
Uwe Grohmann (Werwitzke. 
Bartel). 

SSG-Fußballer warten 

weiter auf zweiten Sieg 

0:1 gegen Mühlheim / Morgen in Steinheini 
Uiiigen (app) - Die l-\ißballeriler 

SSG Langen laufen dem zweiten 
Sai.sonsieg in der Bezirksliga l)f- 
fenbach weiter hinterher. Im 
Heimspiel gegen Kickei-s-Viktona 
Mühlheim, letzte Sai.son Vizemei- 
ster dieser Klasse, unterlag die 
Bloss-'n-uppe mit 0:1. obwohl die 
Mühlheimer eine Stunde in Unter- 
zahl spielen mußten (Anipelkaile 
für Vcileidiger Jorg Knipp). Am 
moi-gigen Mittwoch spielen die 
SSG-Aktcüix' um 18.30 Uhr beim 
SV Steinheim, der am Sonntag für 
die gi-ößle Übcna.schung sorgte 
und ijcim FC Offenthal mit;):() ge- 
wann. ..Dennoch: Da mü.ssen wir 
unbedingt einen Punkt machen", 
sagt SSG-l^ainer Walter Blo.ss. 

Die Kickera-Viktoria, eine er- 
fahrene Mannschaft mit einigen 
Spielern, die Landesliga-Krfah- 
iung besitzen, war cleveivr und 
spielte auch in Unter/ahl überle- 
gen auf. Die SSG hielt dennoch gut 
(lagegen, erspielte sich einige 
Chancen, die ji-doch nicht zum ge- 
wünschten Krfolg führten: Walter 
Bloss: ,,Wir haben eine starke käm- 
perische Li'istung geboten und gvi- 
te Moral gezeigt. Im spielenschen 
Beivich müssen wir noch einiges 
verbessern und un.seiv Chancen 
besser nutzen. Dennoch: Auf dieser 

Leistung kiinnen wir aufbauen." 
Die SSG hatte in der fünften Mi- 

nute duix'h Benihaixl Cyrj's die er- 
ste Torchance, Wolfgang Guzy in 
der HO. Minute die zweite Möglich- 
keit den Bezirksliga-Neuling in 
Fühmng zu bringen. Jedesmal war 
KVM-Keeper Wit>derspahn auf 
dem Posten. Nach der Mühlheimer 
FMhiung durch Claus Gemiann 
(37.) vergab Antonio Sonxx^he eine 
„Hundeipn)zentige." Im zweiten 
Abschnitt, in dem die SSG optisch 
überlegen wirkte, die bessei-eii 
Chancen jinioch diux-h die gefühiii- 
chi-n Mühlheimer Konter entstan- 
den, vei-siebte Sebastian Galonska 
mit einem Volley.schuß die gi^ißtp 
Chancx" der SSG zum Ausgleich. 
Stärkste Spieler der SSG waivn 
Ingo Schwitzke und Jörg Rühl. 

SSG Langen; Sti^öbel; SoniK-hi'. 
Rühl, Benz, Ingo Schwitzke. Sei- 
büchler. Guzy. Salihefendic. Hugk. 
Cyn's. Dohmen (Dinc. Galonska) 

Die ..Zweite" der SSG gewann 
gegen die Kickei-s-Viktoria ver- 
ciient mit 5:0. Die Torechützen der 
SSG: Marcel Starke (2). Arno Cini- 
beck (2) und Marc Junke. Marcel 
Starke, der aufgrund einer Bän- 
deiTerletzimg über ein Jahr pau- 
sieit'n mußte, bot eine iiben agende 
Leistung. 

Leistungssteigerung bei 

A-Jugend unverkennbar 

Egelsbacher 2:1 über Spvgg. 05 Oberrad 
Egclsbach (leo) - Die Fußball- 

A-Jugend der SG Egelsbach be- 
siegte die Spvgg. 05 Oberrad in 
einem Testspiel mit 2:1 Toren. 
Die SGE bot eine gute Leistung, 
zumal die Güste aus Oberrad in 
diesem Jahr als Top-Favorit auf 
den Meistertitel in der Frankfur- 
ter Bezirksliga an den Start ge- 
hen. 

Ahnlich wie in der Begegnung 
gegen die SG Höchst (0:4) domi- 
nierten die Egelsbacher in der er- 
sten halben Stunde eindeutig das 
Geschehen, Mario D'Alessio 
setzte den Ball bereits nach drei 
Minuten an den Pfosten des Gä- 
stetores, Marco Schmiedl traf 
kurz darauf nur die Latte. Wie- 
der einmal wußten die Egelsba- 
cher ihre zahlreichen Möglich- 
keiten nicht zu nutzen und kas- 
sierten nach 37 Minuten das 0:L 
Benjamin Sieber und Torsteher 
Benjamin Seng gingen beide 
nicht energisch genug zum Ball, 
so daß die Oberräder nahezu un- 
bedrängt den Führungstreffer 
markierten. Doch bereits im Ge- 
genzug gelang Mario D'Alessio 
auf Vorlage von Jörg Ruckeis- 
hausen der 1:1-Pausenstand. 

Gleich zu Beginn der zweiten 
Hälfte vergab die SGE durch Da- 
vid Racano und Marco Schmiedl 
zwei gute Chancen. In der 58. Mi- 
nute war Schmiedl dann mit ei- 
ner verunglückten Bogenlampe 
aus gut 30 Metern zum 2:1 für die 
SGE erfolgreich. Mit fortlaufen- 
der Spielzeit ließen bei den Bau- 
er-Schützlingen allerdings die 
Kräfte nach und die Oberräder 
kamen besser ins Spiel, Egels- 
bachs Schlußmann Seng zeigte 
nun eine gute Leistung, hielt den 
Sieg mehrfach fest. tJberragend 
bei der SGE: Libero Stefan 
Butsch, der die Abwehr glänzend 
organisierte, und David Racano, 
der in seinem ersten Spiel für die 
Egelsbacher eine starke Leistung 
im Mittelfeld bot. 

SG Egelsbach; Seng; Butsch, 
Czapla, Sieber (67. Naumann), 
Kazakis (46, Holzapfel), Ruk- 
kelshausen, Doehner, Pace (46. 
Racano), Grünewald (46. Hajjo- 
ut), D'Alessio, Schmiedl, 

Am heutigen Dienstag (19 Uhr) 
treten die Egelsbacher bei der 
SG Rosenhöhe zu einem weiteren 
Vorbereitungsspiel an. 
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WER, 

WAS, 

WO 

viele Menschen sammeln 
Briefmarken nebenbei. Wer 
»llerdings mehr wissen will, 
systematisch sammeln und 
mit anderen tauschen möchte, 
kann sich an die Briefmar- 
kenvereine wenden: 

Babenhausen 

Brief markensammler\'erein 
Habenhau,sen, Kontaktadres- 
.scn: Jean Gramm, Martin-Lu- 
thcr-Straßc 5, Telefon: 
0()()73 / 35 13; Jörg Zinganell, 
;\mselweg 4, Telefon: 06073 / 
:-)4 !)7 

Die Briefmarkentauschb()r- 
sc und der Basar sind alle 
zwei Monate an jedem vierten 
Sonntag von H.30 bis 12.30 
Uhr im SPD-Parteibüro, 
Fahrstraße 2. Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg. Kontakt- 
adresse: Gerard Houtman. 
SteinstrafJe 57. Telefon: 
()IU)71 / 22 1 18. 

Tauschtage jeden zweiten 
Dienstag im Monat im Neben- 
raum der ,,Poststube", Henri- 
Dunant-Straße um 19.30 Uhr. 

Dietzenbach 

Brief marken-Sammlerver- 
ein Dietzenbach, Reinhards- 
weg 3, 63128 Dietzenbach, 
Vorsitzender Manfred Wrzes- 
niok, Telefon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage im Vereinsraum 
der alten Schule, Darmstädter 
Straße, jeden ersten Sonntag 
im Monat, 10 Uhr. 

Die Jugend tau.scht jeden 
zweiten unti jeden vierten 
Samstag im Monat. 15 Uhr. 

Dreieich 

Hriefmarkensammler-Ver- 
ein Dreieich. Vorsitzender 
Helmut Britz. Oberwiesenweg 
20. Telefon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Sprendlingen, Fichtestraße 
50, jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 bis 
22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus Höl- 
zinger, Wächtersbacher Stra- 
ße 5, 63505 Langenselbold, 
Telefon: 06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Erlenhal- 
le in Erlensee am Hallen- 
schwimmbad jeden ersten 
Dienstag im Monat, 19 Uhr, 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, Vorsit- 
zender Werner Klieber, 63450 
Hanau 1, Katharina-Belgica- 
Straße 1, Telefon: 06181 / 
2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist in 
der Eugen-Kaiser-Straße 17b. 
Es ist jeden Mittwoch von 17 
bis 19 Uhr geöffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten und 
dritten Sonntag im Monat, 9 
bis 12 Uhr, 

Langenselbold 

Tauschtage des Briefmar- 
kensammler-Schwerpunktes 
Langenselbold: Mitglieder im 
Verein der Briefmarkenfreun- 
de Kinzigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der Frö- 
belschule, Schulgasse in Lan- 
genselbold. Die Jugend trifft 
sich von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Reiner Wvsznmirski, 63225 
Langen, Anemonenweg 24, 
Telefon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der Stadthal- 
le, Clubräume 1 und 2, Südli- 
che Ringstraße 77, jeden er- 
sten und drittim Mittwoch im 
Monat, 20 Uhr Fur die Ju- 
gend jeden ersten und dritten 
Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Bnefmarkenfreunde Mühl- 
heim, Vorsitzender Horst 
Lötz, 63165 Mühlheim am 
Main, Ringstraße 6, Telefon: 
06108 / 7 69 41; Post an Bert- 
hold Liegl, 63165 Mühlheim 
am Main, Postfach 12 22 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Mühlheim, Dietesheimer 
Straße 60, jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr. 

Neu-Lsenburg 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Neu-Isenburg, 1. Vorsit- 
zender Joseph Kratzer, Offen- 
bacher Straße 35, 63263 Neu- 
Isenburg, Telefon: 06102 / 
3 62 19. 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Feuerwehrhaus, 
Raum 10, 1. Stock, Neu-Isen- 
burg, Offenbacher Straße 35, 
am zweiten Donnerstag im 
Monat, 19 bis 22 Uhr, und am 
vierten Sonntag im Monat, 
9.30 bis 12 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft Phila- 
telie Obertshausen, Vorsit- 
zender Rolf Lochmann, 63179 
Obertshausen, Bürgermei- 
ster-Kämmerer-Straße 12, 
Telefon: 06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Hausen jeden zweiten Sonn- 
tag im Monat ab 9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten Sonntag 
im Monat, 9,30 Uhr, für Ju- 
gendliche und Erwachsene, 
Altes Rathaus, Schloßstraße 
an der Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammiergilde 
Offenbach am Main, Vorsit- 
zender Wolfgang Bubori, Bis- 
marckstraße 37, 63065 Offen- 
bach, Telefon: 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 
Uhr, Tauschtage für Erwach- 
sene und Jugendliche jeden 
ersten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. Die Veranstaltun- 
gen sind im Kolpinghaus, 
Luisenstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rödermark, Vorsitzender 
Herbert Ulbrich, Telefon: 
06074 / 97 3 58. 

Tauschtage jeden dritten 
Montag im Monat, 19.30 Uhr, 
evangelisches Gemeindehaus 
Urberach, Wagnerstraße 35, 

Rodgau 

Briefmarkensammlerverein 
l'angen, Vorsitzender des 
Vereins und Bundespresse- 
sprecher der Philatelisten 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rodgau-Nieder-Roden, 
Vorsitzender Albert Jung, 
63110 Rodgau 3, Heusenstam- 
mer Weg 21, Telefon: 06106 / 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 19,30 
Uhr, und jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9,30 Uhr, im 
Sozialzentrum am Puiseaux- 
platz in Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Seli- 
genstadt und Umgebung, 
Vors, Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr, 27, Tel,: 06182 / 
34 65. Geschäftsführer Lutz 
Lang, Mainhausen, Frie- 
densstr, 7, Tel,: 06182 / 
2 42 24. 

Tauschtage jeden letzten 
Sonntag im Monat, 10 Uhr, in 
der TGS-Turnhalle, Gra- 
benstr. 40 und jeden zweiten 
Dienstag im Monat, 20 Uhr, 
im Vereinsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. Stock. 

Eine Briefmarke 

„nur" für Kinder 
Die Deut.schc Bundespost gibt 

auch in diesem Jahr einen Brief- 
markenblock ..Fur uns Kinder " 
heraus 

Welches Kind hat sich in seiner 
Phantasie nicht auch schon die 
originellsten Ge.schöpfe ausge- 
dacht Heute in einer Zeit, in der 
sich die Kinder so sehr vom Zeit- 
alter der Dinosaurier und ihren 
vielfältigen Ausformungen ange- 
sprochen fühlen, ist es doch ein 
Leichtes, sich Drachen und an- 
dere fabulöse Gestalten vorzu- 
stellen. 

Damit steht es in der Tradition 
seit der Antike, wo schon eine 
Vielzahl von Fabelwesen be- 
kannt war. Sie sind durch Dich- 
ter und Werke der Bildhauer- 
kunst überliefert Auch mittelal- 
terliche Malereien oder Gebäude 
sind oft mit derartigen Fabelwe- 
sen in Verbindung gebracht wor- 
den, zum Beispiel Darstellungen 
der Hölle mit "Teufeln oder Versu- 
chungen von Heiligen. 

Um wie vieles liebenswürdiger 
ist dagegen der freundlich blik- 
kende Drache auf der Briefmar- 
ke. der sich frohgemut und wohl- 
beleibt in die Lüfte erhebt. Bei 
diesem Ritt in die Luft halten 
sich die Männchen mit ihren ge- 
gliederten Kronen gegenseitig 
und auch an dem Drachen fest. 

Bei den Randfiguren denkt 
man an Verbinclungen. wie 
Schweinekuh. Elchhörnchen, 
Känguruh oder einen Froschkopf 
auf sechs Füßen, und auch die 
beiden anderen Figuren in ihrer 
Skurrilität sollen die Kinder er- 
freuen. 

„Europa 1994" im 

Markenheftchen 
Markenheftchcn „EUROPA 

1994" zu 10 Mark - Die Deut.sche 
Bundespost ,,Postdienst" gab am 
16. Juni erstmals in Postwertzei- 
chen-Heftchen mit Sondermar- 
ken heraus. Das Markenheftchen 
enthält zehn Sonderbriefmarken 
zu je 100 Pfennig der Ausgabe 
,,EUROPA 1994". Ein Erstaus- 
gabetag wurde nicht festgelegt 
und ein Ersttag-sstempel nicht 
geführt. 

Die Sonermarke ,,Entdeckung 
der Quantentheorie" ist durcki- 
dentisch mit der Neuausgabe der 
EUROPA-Marke 1994 vom 5. 
Mai 1994. Diese Ausgabe wird 
solange angeboten, bis die Mar- 
kenheftchen verkauft sind. 

RADE-Auktion 

ist wieder in der 

Stadthalle Langen 
In der Stadthallc Langen ist 

am 17. September die zwölfte 
RADE-Auktion. Zur Versteige- 
rung kommen 2 988 Lose aus al- 
len Bereichen der Philatelie für 
jeden Geldbeutel. Die günstig- 
sten Angebote gibt es gegen ,,Ge- 
bot", d. h. ab zehn Mark können 
diese Lose erworben werden, 

Schwerpunkt sind wie immer 
die deutschsprachigen Gebiete 
mit 1 250 Einzellosen, darunter 
sehr viel Material der ehemaligen 
deutschen Kolonien. So gelangt 
zum Beispiel eine Spezialsamm- 
lung Kiautschou mit mehr als 
hundert Losen zur Auflösung. 
Hier gibt es neben seltenen Mar- 
ken auch ein interessantes Stem- 
pel-Angebot, da Spezialisten 
auch den Entwertungen große 
Bedeutung beimessen. Ein Stem- 
pel einer kleinen Postagentur 
kann so durchaus ein Vielfaches 
der,,normalen" Marke kosten. 

Aber auch weniger entfernte 
Regionen wie das Deutsche 
Reich, Bund, Berlin und DDR 
sind mit großen und kleinen Ra- 
ritäten gut vertreten. 

Europa und Übersee sind je 
nach Gebiet unterschiedlich 
stark bestückt. 

Der Sammlungsteil am Nach- 
mittag umfaßt diesmal über 
1 000 Lose. Das Angebot reicht 
von ganzen Kartons mit Marken 
und Briefen ohne jedes Limit bis 
hin zu einer großen Frankreich- 
Sammlung mit einem Ausruf von 
8 000 Mark. 

Die Auktion ist öffentlich und 
beginnt um 10 Uhr. Interessenten 
können den bebilderten Katalog 
noch anfordern bei: RADE-Auk- 
tionen, Darmstädter Straße 18, 
63225 Langen, fit 06103 / 
2 62 13. 

Naturgesetze waren sein Metier 

Hermann von Helmholtz mit Sonderbriefmarke bedacht 
Hermann von Helmholtz, ge- 

boren am 31. August 1821 in 
Potsdam, gestorben am 8. Sep- 
tember 1894 in Charlottenburg, 
war einer der Naturforscher des 
19. Jahrhunderts, die mit ihrer 
Universalität die Wi.s.senschaft 
ihrer Zeit nachhaltig prägten. 
Seine Forschungsaktivitäten er- 
streckten sich von Physiologie 
imd Medizin über Physik und 
Mathematik bis hin zur Musik 
und Philosophie. Zum 100. Ge- 
burtstag von Hermann von 
Helmholtz gibt die Deutsche 
Bundespost eine Sonderbrief- 
marke heraus. 

Trotz seines starken Interesses 
an Naturwissen.schaften studier- 
te Helmholtz, vor allem wohl aus 
finanziellen Gründen, Medizin. 
Nach Abschluß des Studiums ar- 
beitete er als Militärarzt in Ber- 
lin. Bei Untersuchungen des 
menschlichen Stoffv\'echsels 
stieß er auf die Frage nach der 
..Lebenskraft" des Menschen. 
Die damaligen Vorstellungen 
darüber widersprachen nach 
Helmholtz Verständnis den Na- 
turgesetzen. und er begann, sich 
verstärkt mit Physik und Mathe- 
matik zu beschäftigen. In ..die 
Erhaltung der Kraft" schrieb der 
1847 seine Ideen dazu nieder, vor 
allem mit der Absicht, eine Über- 
sicht über die Naturgesetze aus 
der Perspektive eines Physiolo- 
gen zu geben. Darin formulierte 
er eines der grundlegenden Ge- 
setze der Physik: die Erhaltung 
der Energie, Unabhängig von 
ihm hatten dies schon Joule uund 
Mayer getan, jedoch gab erst 
Helmholtz diesem Go.setz eine 
mathematische Formulierung 
und deutete es allgemeiner. Mit 
diesem verallgemeinerten Ener- 
giebegriff war die Erkenntnis 
verbunden, daß mechanische Ar- 
beit, Elektrizität und Wärme 
verschiedene Formen von Ener- 
gien sind, die ineinander über- 
führt werden können. 

Seine Forschungs- und Lehr- 

Das Markenbild zeigt Hermann von Helmholtz nach einer zeitgenössischen 
Darstellung. Entwurf: Margit Zauner, Triftern. 

tätigkeiten als Professor der 
Physiologie in Königsberg (1848 
bis 1855), Bonn (1855 bis 1858) 
und Heidelberg brachten Helm- 
holtz immer wieder mit Proble- 
men der physiologischen Optik 
und Akustik in Berührung und 
führten zu intensiven Studien 
der physikalischen Grundlage. 
Seine zwei großen Veröffentli- 
chungen zu diesem Thema, 
,,Handbuch der physiologischen 
Optik" und ,,Lehre von den Ton- 
cmpfindungen", in denen er eine 
umfassende Analyse der Sch- 
und Hörvorgänge lieferte, sind 
bis heute Standardwerke. Bei 
seinen experimentellen Untersu- 
chungen bezüglich des anatomi- 
schen Aufbaus des Auges und 
de.ssen opti.schen Eigen.schaften 
benutzte er als erster einen Au- 
genspiegel (1851), Damit war er 
in der Lage, die menschliche 
Netzhaut zu beobachten und 
wurde somit zum Begründer der 
wissenschaftlichen Augenheil- 
kunde. Seine Arbeiten auf dem 
Gebiet der Sinneswahrnehmun- 
gen befaßten sich darüber hinaus 
auch mit der Weiterleitung der 

Empfindungen durch die Nei%'en 
(zum Beispiel Messung der Fort- 
pflanzungsgeschwindigkeit von 
Nei-venerregungen) und der Ver- 
arbeitung von Sinneseindrücken 
im Gehirn. 

Erst während .seiner letzten 
zwanzig Jahre wandte sich 
Helmholtz ganz der Physik zu 
Nach seiner Berufung als Profes- 
sor der Physik an die Berliner 
Universität im Jahr 1871 arbeite- 
te er vor allem auf dem Gebiet 
der Elektrizitätslehre. Aus dem 
von ihm geleiteten Labor gingen 
berühmte Physiker wie Ludwig 
Boltzmann und Heinrich Hertz 
hervor. 

Fast alle Teilgebiete der Physik 
und Physiologie verdanken ihm 
wesentliche Fortschritte. Dabei 
arbeitete er nicht nur auf dem 
experimentellen Bereich, son- 
dern beschäftigte sich auch mit 
damals aktuellen Fragen der Ma- 
thematik und der theoretischen 
Physik. In Würdigung seines Le- 
benwerkes wurde er 1888 zum 
Präsident der neu gegründeten 
Physikalisch-Techischen Reichs- 
anstalt in Berlin ernannt. 

Alte Briefmarke wieder entdeckt 

Diamantförmiges Wertzeichen bereits vor 125 Jahren entworfen 
Auf der jährlichen Briefmar- 

kenausstellung der American 
Philatelie Society wurde am 19, 
August eine neue Fünf-Dollar- 
US-Briefmarke vorgestellt, die 
die Präsidenten George Wa- 
shington und Andrew Jackson 
zeigt. 

Die diamantförmige Washing- 
ton/Jack.3on Marke wurde ent- 
wickelt aus einem Briefmarken- 
design, das schon vor 125 Jahren 
kreiert wurde. Nach ausschöp- 
fenden Untersuchungen und 
Nachforschungen bleibt die ge- 
naue Quelle dieses originalen 
Designs jedoch im Dunkeln, Man 
spekulierte, daß dieser Origina- 
lentwurf, eine Drei-Cent-Marke, 
einst hergestellt wurde von einer 
der Sicherheits-Druckereien, die 
bei der Ausschreibung der US- 
Post im Jahre 1869 mitmachten, 
um den Vertrag für den Druck zu 
erlangen. 

Sämtliche Versuche, Originale 
dieser ,, Ausschreibungs-Probe- 
Exemplare" aufzufinden, waren 
erfolglos. Derartige Marken, die 
entworfen werden für eine Aus- 
gabe, aber dann letztendlich 

Ein alter Entwurf wurde wieder aus 
der Versenkung geholt. 

nicht genommen werden, nennt 
man ,,Essays" (Proben, Versu- 
che, Testdrucke , . ,), Die Repro- 
duktionen, die man als Quelle für 
diese neue Briefmarke verwen- 
dete, basieren auf einer Veröf- 
fentlichung von Clarence Wilson 
Brazer, der sich mit den US- 
Briefmarken-Essays des 19, 
Jahrhunderts intensiv auseinan- 
dersetzte und befaßte, haupt- 
sächlich schrieb er in seinem 
Werk über derartige Essays aus 

den 30er und 40er Jahren. 

Graveur Yves Baril schuf neue 
Gravurdekorationen und zusätz- 
liche ,,Schnörkel" und plazierte 
die Zahlen und Buchstaben an- 
ders für sein De,sign. Die Porträts 
von Washington und Jackson 
schuf Baril nach den Vorlagen, 
die vermutlich auch die Vorlagen 
der damaligen Drei-Cent-Marke 
waren: Ein Porträt von Gilbert 
Stuart von Washington, das man 
seitenverkehrt nehmen mußte, 
damit Washinton in die richtige 
Richtung sieht, und ein Porträt 
von John Wood Dodge von Jack- 
son, Es wurden zahlreiche Anfer- 
tigungen/Kopien dieser Porträts 
hergestellt, auch verschiedene 
Gravurarbeiten, bis das endgül- 
tige und nun vorliegende Design 
für diese neue Marke feststand. 

Briefmarken-Redaktion: 
Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel,: 06071 / 24 0 97 

Einen Bnefmarkenblock gibt die Deutsche Bundespost ,,Für uns Kinder" heraus. Entwurf der Briefmarke und des Sonder- 
stempels: Leu Remboy, München. 
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FAMIUENANZEIGEN 

Nach einem langen und erfüllten Leben und nach kurzer Leidenszeit 
ist mein lieber Mann, unser guter Onkel 

Rudolf Diegel 
3. 1. 1909 

friedlich entschlafen. 

t 29. 8. 1994 

In stiller Trauer: 
Lotti Diegel geb. Schwarz 
Uta und Werner Kegler und Kinder 

6:}225 Langen, FYiedrich-Ebert-Straße 53 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 1. September 1994, um 
14.15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen. 

Nach langer, schwerer Krankheit verstarb am 29. August 1994 der 
Ehrenvorsitzende der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald, 

Ortsverband Langen/Egelsbach 

Herr 

Rudolf Diegel 

Herr Diegel war der Gründer des Ortsverbandes und hat sein ganzes 
Wirken darange.setzt, die Natur und den Wald zu erhalten. Sein Stolz 

war es. unseren Ortsverband als den größten der Bundesrepublik 
Deutschland auszubauen. Wir werden alles daransetzen, sein Werk in 

seinem Sinne weiterzuführen. 

Herr Diegel wird unvergessen bleiben. 

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
Ortsverband Langen/Egelsbach 

Der Vorstand 

DIENSTAG. 30. AUGUST U 

Linie Ii 11 li\ Sc liM ich r 

Danksagung 

Zum Tode meino.s lieben Mannes, guten Valens, Schwiegervaters 
und Opas 

Wilhelm Sallw^ey 

sind uns viele Zeichen aufrichtiger Anteilnahme übermittelt 
worden. Hierfür danken wir herzlich. Unser Dank gilt auch 
Herrn Pfarrer Bergner für seine tröstenden Worte und Herrn Dr. 
Dworeck für seine jahrelange gute Betreuung. 

Im Namen der Hinterbliebenen: 
Johanna Sallwey 

Langen, Wiesgäßchen 4, im August 1994 

Rohr- u. Kanal- 
Relnlgungs- 
Diensl - Neu-Isenburg 

W. WEECKS Wir retnigen für S«e 
• Kantle Rohr- und Stichleitungen • WC B<d Duftch«. Kuch« • Dachrinnen Moderne Kanalharnera» • Tag und Nacht Sonn- und Feiertag • Von namhaften Archiiekien empfohlen 
Tel. 061 02/37412 

Dach- 
Neu- ♦ UmdecKungen 

Jürgen Rinker 
Bedacnungsaesellschafi mbH Nordslraße 42. 634S0 Hanau 

Referen/en in Ihrer Nachbarschaft Erbitle Kontaktaufaihme unter Telefon Wixhausen 06150/6 19 70 

Allgemeinpraxis 

Dr. Agathe Hancke 

Gartenstraße 72, Langen 

Sprechstundenbeginn ab 1.9.1994 

AndreasTreffkorn  

Dienstleistungen 
rund um's Haus 

• Gebäude- und 
Grundstückspflege 

» Hausmeister-Service 
» Entrümpelungen 
»Dienstleistungen 

Elisabethenstraße 10, 
64390 Erzliausen, 
tr/Fax: 0 61 50/85345 

Roben Eurich «i 
Langen, Rhelnslraßc 32 
«(06103)21046 

. oder gehen Sie zur Sparkasse 

Renovieren und 

modernisieren. 

Mit der LBS. 

Den Wert eines Hauses sollte 
man erhalten, ganz gleich, wie alt 
es ist. Mit LBS Vario können 
Sie nach Herzenslust renovieren 
oder zeitgemäß modernisieren. 
Und schaffen sich so noch mehr 
Wohn- und L.ebensqualität. 
Sprechen Sie mit mir. 
Ich berate Sie gem. 

Bis 30. 9. 

ANZEIGEN LESEN - GÜNSTIGER KAUFEN O Zeitungsleser wissen mehr! <1 SONNE WIND UND MEHR 

?-• 
Nur Ix Im Jahr Ist HeMenschau Darmstadt. Wer Ja« nicht kommt muB wiadsr 1 Jahr warten. 

Die Küstenlandschaften von Nord- 
und Ostsee zu schützen, heißt auch, 
sie begreifen und hautnah erleben 
lernen. Mehr sagt Ihnen unser Info 
"Naturschutz an der Küste". 
(3,- Dl^ in Briefmarken) 

Naturschutzbund 
Deutsch and (NABU) Postfach 30 IG 54 53190 Bonn 

Hessen 

^ schau 

armstadt 
BAUEN WOHNEN FREIZEIT 

Südhessens gröOte Verkaufs- und 
Informations-Ausstellung für die ganze 
Familie: • Infomiation und Erlebnis t Großer | 
Baubereich • tägl. Modenschauen • Hand- 
werkskammer informieren • hr4 tägl. live mit 
Musik. Spiel, Spaß u. vielen Überraschungen 
• Platzkonzerte • Spezialitäten-Marktplatz 

• Sonntags Frühschoppen • 31.6. Kindertag 
§4,9. Tag der Polizei 
Mit HEAG-Fahrkarle verbilligter Eintntt auf 
den Normaleintrittspreis 

I Samstag und Sonntag kostenloser Pendelbus 
I MERCK-Parkplatz-»—^ Meßplatz 

Sonderschau für Groß und Klein: . 

Modelleisenbahn 

2x tägl Glücksrad mit Gewinnen 
im Gesamtwert von DIVI 20.000,- 

MrweK 1«^ Awitw 4Kr 

Elbe-Obsr Hummelsiep 
21723 Hollern 

Frische aus deutschen Landen 
Apfsl, Kl. I, 10 kg 
JoiMtortd DM 20.00 Roter Gravstisuiner OM 17.51 
Anwnt Granmt + Rsd Dal.DM 20.00 Jamba OM 17.51 
Braatum DM 35.00 Apleislnin + Rot« Grapatr.... DM 29.51 
Clapps Llabl. BIman, B kg.... 0M11.50 AgtilauchlnSko 
Haldakaitonaln. Cllana, vorw. laslkochand. Kl. 1 12,5 kg DM 15.01 

Verkauf vom Lkw, am Donnerstag, 1. September 1994 
14.30 Langen Stadthalle 15.30 Egelabach Berliner Platz 15.00 Langen Balinhof 16.00 Langen Südl. RIngstr. Friedhof 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

n£ai^ener2atung 
■CMLauofia NACHnafTiM 
■ ■■■■iiiiiiiaiiiiiM 

Hauptgeachäftsstelle Langen 
Darmstadter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

EGELSBACH: 
Weitere Annamestellen: Schreibwaren-Wilke 
DREIEICHENHAIN: Bahnstraße 57 
Schreibwaren Lindner 
Hanaustraße 2-12 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
f^ittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anläfllich 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen, Hauptstraße 20 96b. Finke 

25 mm hoch, 2spaltlg, OM 28.75 ' 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich ur)d 
Frau Karir) geb. Stier 

Offenthal, TaunusstraBe 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen, 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, Ispaltig, DM 23.- 
' Preise inkl. MwSt. 

40 mnt hoch, 2spaltig, DM 46.- * 

» 


